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Lesen Sie vor der ersten Benut-
zung Ihres Gerätes diese Origi-

nalbetriebsanleitung, handeln Sie danach 
und bewahren Sie diese für späteren Ge-
brauch oder für Nachbesitzer auf.
– Vor erster Inbetriebnahme Sicherheits-

hinweise Nr. 5.956-249 unbedingt le-
sen!

– Bei Nichtbeachtung der Betriebsanlei-
tung und der Sicherheitshinweise kön-
nen Schäden am Gerät und Gefahren 
für den Bediener und andere Personen 
entstehen.

– Bei Transportschaden sofort Händler 
informieren.

Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen fin-
den Sie unter: 
www.kaercher.de/REACH

� Gefahr

Für eine unmittelbar drohende Gefahr, die 
zu schweren Körperverletzungen oder zum 
Tod führt.

� Warnung

Für eine möglicherweise gefährliche Situa-
tion, die zu schweren Körperverletzungen 
oder zum Tod führen könnte.

Vorsicht

Für eine möglicherweise gefährliche Situa-
tion, die zu leichten Verletzungen oder zu 
Sachschäden führen kann.

Inhaltsverzeichnis
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Umweltschutz

Die Verpackungsmaterialien 
sind recyclebar. Bitte werfen Sie 
die Verpackungen nicht in den 
Hausmüll, sondern führen Sie 
diese einer Wiederverwertung 
zu.

Altgeräte enthalten wertvolle re-
cyclingfähige Materialien, die ei-
ner Verwertung zugeführt 
werden sollten. Batterien, Öl 
und ähnliche Stoffe dürfen nicht 
in die Umwelt gelangen. Bitte 
entsorgen Sie Altgeräte deshalb 
über geeignete Sammelsyste-
me.

Symbole in der Betriebsanlei-
tung
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– Dieses Gerät ist nur zur Trockenanwen-
dung bestimmt, das Gerät ist nicht ge-
eignet zum Aufsaugen von 
Flüssigkeiten und nassem Sauggut.

– Das Gerät ist zur Absaugung trockener, 
brennbarer, gesundheitsschädlicher 
Stäube an Maschinen und Geräten in 
Zone 22 Staubklasse H und B1 nach 
EN 60 335–2–69 geeignet.

– Dieses Gerät ist für den industriellen 
Gebrauch geeignet.

– Jeglicher anderer Gebrauch wird als 
unsachgemäß angesehen.

� Warnung

Quetschgefahr beim Einsetzen und Ver-

riegeln des Sauggutbehälters

Während der Verriegelung keinesfalls die 
Hände zwischen Sauggutbehälter und 
Sauger halten oder in die Nähe der Füh-
rungsbolzen hineinstecken.
Den Sauggutbehälter durch Betätigung des 
entsprechenden Hebels mit beiden Hän-
den verriegeln!

Der Saugunterdruck darf den angegebe-
nen Wert nicht unterschreiten. Wird der 
Saugunterdruck unterschritten, muss das 
Gerät abgestellt und der Filter gereinigt 
werden.
Hinweis: Da es sich beim Saugunterdruck 
um einen negativen Zahlenwert handelt, 
bedeutet eine Unterschreitung die Anzeige 
eines größeren, absoluten Zahlenwertes 
auf dem Manometer.

 Gerät bei Beendigung der Arbeit aus-
schalten und Netzstecker ziehen.

� Gefahr

– Wenn die Abluft in den Raum zurückge-
führt wird, muss eine ausreichende 
Luftwechselrate L im Raum vorhanden 
sein. Um die geforderten Grenzwerte 
einzuhalten, darf der zurückgeführte 
Volumenstrom maximal 50% des 
Frischluftvolumenstroms (Raumvolu-
men VR x Luftwechselrate LW) betragen. 
Ohne besondere Lüftungsmaßnahme 
gilt: LW=1h–1.

– Dieses Gerät enthält gesundheits-
schädlichen Staub. Leerungs- und War-
tungsvorgänge, einschließlich der 
Beseitigung der Staubsammelbehälter, 
dürfen nur von Fachleuten durchgeführt 
werden, die entsprechende Schutzaus-
rüstung tragen.

– Gebrauch des Gerätes und der Subs-
tanzen, für die es benutzt werden soll, 
einschließlich des sicheren Verfahrens 
der Beseitigung des aufgenommenen 
Materials nur durch geschultes Perso-
nal.

Bestimmungsgemäße Ver-
wendung

Symbole auf dem Gerät

Keine Zündquellen einsau-
gen! Geeignet zum Aufsau-
gen brennbarer Stäube der 
Staubexplosionsklassen in 
Zone 22.

Sicherheitshinweise
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– Der Sauggutbehälter ist erforderlichen-
falls zu entleeren, jedoch auch nach je-
dem Gebrauch.

– Die Verwendung eines Sicherheitsfilter-
sacks ist gesetzlich vorgeschrieben.

– Gerät nicht ohne das vollständige Filtra-
tionssystem betreiben.

– Die Verwendung eines Verlängerungs-
kabels ist nicht erlaubt.

– In sachgemäßem/unsachgemäßem 
Betrieb können Teile (z.B. Ausblasöff-
nung) des Industriestaubsaugers bis zu 
116°C annehmen.

– Vor der Inbetriebnahme und in regel-
mäßigen Abständen ist das Masseband 
auf ordnungsgemäßen Zustand, Befes-
tigung und Funktion zu überprüfen.

– Nur mit allen Filterelementen saugen, da 
sonst der Saugmotor beschädigt wird 
und eine Gesundheitsgefährdung durch 
erhöhten Feinstaubausstoß auftritt!

– Geräte der Bauart 22 sind für die Auf-
nahme von brennbarem Staub in Zone 
22 geeignet. Sie sind nicht zum An-
schluss an stauberzeugende Maschi-
nen geeignet.

– Geräte der Bauart 22 sind nicht geeig-
net für die Aufnahme von Stäuben oder 
Flüssigkeiten mit hoher Explosionsge-
fahr sowie für Gemische von brennba-
ren Stäuben mit Flüssigkeiten.

– Die anwendbaren Sicherheitsbestim-
mungen für die zu behandelnden Mate-
rialien müssen beachtet werden.

– Staubexplosionsgeschützte Indust-
riestaubsauger sind sicherheitstech-
nisch nicht geeignet zum Auf- bzw. 
Absaugen von explosionsgefährlichen 
oder diesen gleichgestellten Stoffen im 
Sinne von §1 SprengG, von Flüssigkei-
ten sowie von Gemischen brennbarer 
Stäube mit Flüssigkeiten.

 Im Notfall (z.B. beim Einsaugen brenn-
barer Materialien, bei Kurzschluss oder 
anderen elektrischen Fehlern) Gerät 
ausschalten und Netzstecker ziehen.

Im Notfall
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1 Schlauch zur Saugturbine
2 Griff Filterreinigung
3 Deckel Filterkammer
4 Filterkammer
5 Anschlussstutzen für Zubehör
6 Manometer
7 Sauggutbehälter
8 Hebel für Entriegelung Sauggutbehälter
9 Lenkrollen mit Feststellbremse
10 Verschlusskappe
11 Schiebegriff
12 Schalldämpfer
13 Diffusor
14 Schaltschrank
15 Ein-/Aus Schalter
16 Kontrollleuchte „Netzspannung“
17 Kontrollleuchte „Drehrichtung falsch“

Geräteelemente
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Hinweis: Für Stäube mit einer Zündener-
gie unter 1mJ können zusätzliche Vor-
schriften gelten.
Hinweis: Mit diesem Gerät können alle Ar-
ten von Stäuben bis Staubklasse H aufge-
saugt werden. Die Verwendung eines 
Sicherheitsfiltersacks ist gesetzlich vorge-
schrieben.
Hinweis: Das Gerät ist als Industriestaub-
sauger zum Aufsaugen von trockenen, 
brennbaren Stäuben mit MAK-Werten ge-
eignet.
 Das Gerät in Arbeitsposition bringen, 

wenn nötig mit Feststellbremsen si-
chern.

 Saugschlauch in den Saugschlauchan-
schluss einstecken.

 Gewünschtes Zubehör auf den Saug-
schlauch aufstecken.

 Sicherstellen, dass der Sauggutbehäl-
ter ordnungsgemäß eingesetzt ist.

Vorsicht

Die maximal zulässige Netzimpedanz am 
elektrischen Anschlusspunkt (siehe Tech-
nische Daten) darf nicht überschritten wer-
den. Bei Unklarheiten bezüglich der an 
Ihrem Anschlusspunkt vorliegenden Netz-
impedanz setzen Sie sich bitte mit Ihrem 
Energieversorgungsunternehmen in Ver-
bindung.

 Ein-/Aus Schalter auf „1“ drehen.

� Warnung

Während des Absaugvorgangs ist das Auf-
rollen oder Knicken des Schlauches zu ver-
meiden.

Zur staubfreien Entleerung des Gerätes 
muss in den Sauggutbehälter ein Sicher-
heitsfiltersack eingelegt werden:
 Sicherheitsfiltersack in den Behälter 

einsetzen sorgfältig an die Behälter-
wand anlegen.

 Beutelrand über den Rand des Saug-
gutbehälters nach außen stülpen.

 Sauggutbehälter in das Gerät einset-
zen.

 Nach Betriebsende Sicherheitsfilter-
sack verschließen und aus dem Saug-
gutbehälter herausnehmen.

 Sicherheitsfiltersack samt Inhalt gemäß 
den geltenden gesetzlichen Vorschrif-
ten entsorgen.

Das Gerät ist mit einer Saugleistungsüber-
wachung ausgerüstet. Sinkt die Luftge-
schwindigkeit im Saugschlauch unter 20 m/
s, werden am Manometer 19,5 kPa ange-
zeigt:
Um die vorgeschriebene Luftgeschwindig-
keit von mehr als 20 m/s wieder zu errei-
chen, müssen folgende Tätigkeiten 
ausgeführt werden:
 Gerät am EIN/AUS-Schalter ausschal-

ten.
 Filter reinigen (siehe Kapitel „Filter rei-

nigen“).
 Saugschlauch und Zubehör auf Ver-

stopfungen überprüfen.
Führen diese Maßnahmen nicht zur ge-
wünschten Verringerung der Druckanzei-
ge:
 Gerät ausschalten und Filter wechseln 

(siehe Kapitel „Filter wechseln/erset-
zen“).

Inbetriebnahme

 Gegebenenfalls Aufkleber in der ent-
sprechenden Landessprache vom bei-
liegenden Aufkleberbogen abziehen 
und über den deutschen Text am Ge-
rät kleben.

Stromanschluss

Bedienung

Sicherheitsfiltersack

Saugleistungsüberwachung
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 Gerät am EIN/AUS-Schalter ausschalten.
 Zubehör abmontieren und bei Bedarf 

mit Wasser ausspülen und trocknen.
Hinweis: Sauger nach jedem Gebrauch 
entleeren und reinigen, sowie immer wenn 
nötig.
 Sauggutbehälter entleeren (siehe Kapi-

tel „Sauggutbehälter entleeren“).
 Gerät innen und außen durch Absau-

gen und Abwischen mit einem feuchten 
Tuch reinigen.

 Gerät in einem trockenen Raum abstel-
len und vor unbefugter Benutzung si-
chern.

 Beim Absaugen des Gerätes ist min-
destens ein Sauger gleicher oder bes-
serer Klassifizierung zu verwenden.

In Abhängigkeit von der Art und Menge des 
abgesaugten Materials ist der Sauggutbe-
hälter regelmäßig zu kontrollieren, um eine 
zu starke Auffüllung zu vermeiden.
 Gerät ausschalten und mittels der Fest-

stellbremsen an den Lenkrollen si-
chern.

 Verschlusskappe passgenau in Saug-
anschluss einsetzen.

 Verriegelung anheben und Verschluss-
kappe bis zum Anschlag einschieben.

 Sauggutbehälter an der Entriegelung 
nach oben öffnen (siehe Grafik).

 Den Sauggutbehälter aus dem Gerät 
an dem hierfür vorgesehenen Griff her-
ausziehen.

Hinweis: Der Sauggutbehälter muss ent-
leert werden, wenn er bis ca. 3 cm unter 
dem oberen Rand gefüllt ist.
 Sicherheitsfiltersack mit Kabelbinder 

verschließen und anschließend aus 
dem Sauggutbehälter entnehmen.

 Sicherheitsfiltersack mit Inhalt gemäß 
den gesetzlichen Bestimmungen ent-
sorgen.

 Vor dem Einlegen eines neuen Sicher-
heitsfiltersacks, Behälter innen reini-
gen.

 Neuen Sicherheitsfiltersack in den 
Sauggutbehälter einlegen und Saug-
gutbehälter in umgekehrter Reihenfol-
ge wieder in das Gerät einsetzen.

Vorsicht

Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! 
Gewicht des Gerätes beim Transport be-
achten.
 Beim Transport in Fahrzeugen Gerät 

nach den jeweils gültigen Richtlinien 
gegen Rutschen und Kippen sichern.

Folgende Maßnahmen müssen für den 
staubfreien Transport des Gerätes getrof-
fen werden:
 Saugschlauch mit Zubehör in den mit-

gelieferten Transportsack legen. Trans-
portsack verschließen.

 Verschlusskappe passgenau in Saug-
anschluss einsetzen.

 Verriegelung anheben und Verschluss-
kappe bis zum Anschlag einschieben.

Vorsicht

Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! 
Gewicht des Gerätes bei Lagerung beach-
ten.
Dieses Gerät darf nur in Innenräumen gela-
gert werden.

Außerbetriebnahme

Sauggutbehälter entleeren

Transport

Lagerung
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� Gefahr

Vor allen Arbeiten am Gerät, Gerät aus-
schalten und Netzstecker ziehen.
Staubbeseitigende Maschinen sind Sicher-
heitseinrichtungen zur Verhütung oder Be-
seitigung von Gefahren im Sinne von 
BGV A1.
– Zur Wartung durch den Benutzer muss 

das Gerät auseinandergenommen, ge-
reinigt und gewartet werden, soweit es 
durchführbar ist, ohne dabei eine Ge-
fahr für das Wartungspersonal und an-
dere Personen hervorzurufen. 
Geeignete Vorsichtsmaßnahmen bein-
halten Entgiftung vor dem Auseinander-
nehmen. Vorsorge treffen für örtlich 
gefilterte Zwangsentlüftung, wo das 
Gerät auseinandergenommen wird, 
Reinigung der Wartungsfläche und ge-
eigneter Schutz des Personals.

– Das Äußere des Gerätes sollte durch 
Staubsaugverfahren entgiftet und sau-
ber abgewischt werden, oder mit Ab-
dichtmittel behandelt werden, bevor es 
aus dem gefährlichen Gebiet genom-
men wird. Alle Geräteteile müssen als 
verunreinigt angesehen werden, wenn 
sie aus dem gefährlichen Gebiet ge-
nommen werden.

– Bei der Durchführung von Wartungs- 
und Reparaturarbeiten müssen alle ver-
unreinigten Gegenstände, die nicht zu-
friedenstellend gereinigt werden 
können, weggeworfen werden. Solche 
Gegenstände müssen in undurchlässi-
gen Beuteln, in Übereinstimmung mit 
den gültigen Bestimmungen für die Be-
seitigung solchen Abfalls, entsorgt wer-
den.

– Die Ansaugöffnung bei Transport und 
Wartung des Gerätes ist mit der Ver-
schlusskappe zu verschließen.

� Warnung

Sicherheitseinrichtungen zur Verhütung 
von Gefahren müssen regelmäßig gewar-
tet werden. Das heißt, mindestens einmal 
jährlich vom Hersteller oder einer unterwie-
senen Person auf ihre sicherheitstechnisch 
einwandfreie Funktion überprüft werden, 
z. B. Dichtheit des Geräts, Beschädigung 
des Filters, Funktion der Kontrolleinrichtun-
gen.

� Gefahr

Die Wirksamkeit der Filtration des Gerätes 
kann durch das Testverfahren wie in 
EN 60 335–2–69 AA.22.201.2 spezifiziert, 
geprüft werden. Diese Prüfung muss min-
destens jährlich erfolgen oder häufiger, 
wenn dies in nationalen Anforderungen 
spezifiziert ist. Bei negativem Prüfergebnis 
ist der Test mit einer neuen H-Filterpatrone 
zu wiederholen.
– Einfache Wartungs- und Pflegearbeiten 

können Sie selbst durchführen.
– Die Geräteoberfläche und die Behälte-

rinnenseite sollten regelmäßig mit ei-
nem feuchten Tuch gereinigt werden.

� Gefahr

Gefahr durch gesundheitsschädlichen 
Staub. Bei Wartungsarbeiten (z.B. Filter-
wechsel) Atemschutzmaske P2 oder hö-
herwertig und Einwegkleidung tragen.

 Gerät am EIN/AUS-Schalter ausschal-
ten.

 Sicherungsbügel Filterabreinigung zur 
Seite schwenken.

 Griff Filterabreinigung mehrmals kräftig 
auf- und abbewegen.

 Sicherungsbügel Filterabreinigung 
senkrecht stellen.

Bringt diese Reinigung keine Verbesse-
rung, kann der Filter entnommen und ge-
waschen oder ersetzt werden (siehe 
Kapitel „Filter wechseln/ersetzen“).

Pflege und Wartung

Filter reinigen
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� Warnung

Hauptfilterelement nach der Entnahme aus 
dem Gerät nicht mehr benutzen.
 Das Gerät am EIN/AUS-Schalter aus-

schalten und vom Netz trennen.
 Schlauch zur Saugturbine am unteren 

Ende lösen und abziehen.

1 Griff Filterreinigung
2 Feder
3 Sicherungsbügel Filterabreinigung
4 Verschluss
5 Deckel Filterkammer
 Sicherungsbügel Filterabreinigung zur 

Seite schwenken.
 Griff Filterreinigung abschrauben.
 Feder abnehmen.
 Mutter unterhalb der Feder abschrau-

ben (Gabelschlüssel Schlüsselweite 27 
mm erforderlich).

 Verschlüsse öffnen.
 Deckel Filterkammer abnehmen.

1 Gestell
2 H-Filterpatrone
3 M-Filter
 H-Filterpatrone nach oben herausneh-

men.
 H-Filterpatrone nach dem Herausneh-

men sofort mit dem mitgelieferten Beu-
tel umhüllen und verschließen.

 Gebrauchte H-Filterpatrone im staub-
dicht verschlossenen Beutel, gemäß 
den gesetzlichen Bestimmungen ent-
sorgen.

 Knoten der Bänder am Filter öffnen und 
Gestell abnehmen.

 M-Filter herausnehmen.
 M-Filter nach dem Herausnehmen so-

fort mit dem mitgelieferten Beutel um-
hüllen und verschließen.

 Gebrauchten M-Filter im staubdicht ver-
schlossenen Beutel, gemäß den ge-
setzlichen Bestimmungen entsorgen.

 Den neuen Filter in umgekehrter Rei-
henfolge einsetzen und sichern.

� Gefahr

Vor allen Arbeiten am Gerät, Gerät aus-
schalten und Netzstecker ziehen.

� Gefahr

Alle Prüfungen und Arbeiten an elektri-
schen Teilen vom Fachmann ausführen 
lassen.
Hinweis: Tritt eine Störung (z.B. Filter-
bruch) auf, muss das Gerät sofort abge-
schaltet werden. Vor erneuter 
Inbetriebnahme muss die Störung beseitigt 
werden.

Keine elektrische Spannung.
 Steckdose und Sicherung der Strom-

versorgung überprüfen.
 Netzkabel und Netzstecker des Gerä-

tes überprüfen.
Motorschutzschalter hat ausgelöst.
 Schalter zurückstellen.

Filter wechseln/ersetzen

Hilfe bei Störungen

Motor (Saugturbine) läuft nicht an
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Filter, Düse, Saugschlauch oder Saugrohr 
verstopft.
 Überprüfen, Zubehör reinigen. Filter rei-

nigen. 

Filter nicht richtig befestigt oder defekt.
 Filtersitz überprüfen bzw. austauschen.

Filter verstopft.
 Gerät ausschalten, Filter reinigen.

Netzstecker ist eingesteckt und Netzspan-
nung liegt an.

 Falsche Drehrichtung der Saugturbine, 
Pole am Stecker tauschen.

Kann die Störung nicht behoben wer-
den, muss das Gerät vom Kundendienst 
überprüft werden.

In jedem Land gelten die von unserer zu-
ständigen Vertriebsgesellschaft herausge-
gebenen Garantiebedingungen. Etwaige 
Störungen an Ihrem Gerät beseitigen wir 
innerhalb der Garantiefrist kostenlos, so-
fern ein Material- oder Herstellungsfehler 
die Ursache sein sollte. Im Garantiefall 
wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an Ih-
ren Händler oder die nächste autorisierte 
Kundendienststelle.

� Gefahr

Nur vom Hersteller zugelassenes Zubehör 
für den Gebrauch der Bauart 22 verwen-
den. Die Verwendung anderer Zubehörteile 
kann eine Explosionsgefahr verursachen.
– Es dürfen nur Zubehör und Ersatzteile 

verwendet werden, die vom Hersteller 
freigegeben sind. Original-Zubehör und 
Original-Ersatzteile bieten die Gewähr 
dafür, dass das Gerät sicher und stö-
rungsfrei betrieben werden kann.

– Eine Auswahl der am häufigsten benö-
tigten Ersatzteile finden Sie am Ende 
der Betriebsanleitung.

– Weitere Informationen über Ersatzteile 
erhalten Sie unter www.kaercher.com 
im Bereich Service.

Saugkraft lässt allmählich nach

Staubaustritt beim Saugen

Manometer zeigt einen nicht ord-
nungsgemäßen Druck an

Kontrollleuchte „Netzspannung“ 
leuchtet

Kontrollleuchte „Drehrichtung 
falsch“ leuchtet

Kundendienst

Garantie

Zubehör und Ersatzteile

Zubehör Bestell-Nr.

Filter 6.904-342.0

Sicherheitsfiltersack PE 6.904-348.0

H-Filterpatrone 6.904-345.0

Zubehör Bestell-Nr.
DN51

Saugschlauch, PU, 5m 6.906-786.0

Saugschlauch, PU, 10m 6.906-788.0

Saugschlauch, Kunst-
stoff, 5m

6.906-791.0

Saugschlauch, Kunst-
stoff, 10m

6.906-787.0

Saugschlauch, Gummi, 5m 6.906-789.0

Saugschlauch, Metall, 5m 6.906-784.0
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Hiermit erklären wir, dass die nachfolgend 
bezeichnete Maschine aufgrund ihrer Kon-
zipierung und Bauart sowie in der von uns 
in Verkehr gebrachten Ausführung den ein-
schlägigen grundlegenden Sicherheits- 
und Gesundheitsanforderungen der EG-
Richtlinien entspricht. Bei einer nicht mit 
uns abgestimmten Änderung der Maschine 
verliert diese Erklärung ihre Gültigkeit.

5.957-908

Die Unterzeichnenden handeln im Auftrag 
und mit Vollmacht der Geschäftsführung.

Dokumentationsbevollmächtigter:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/02/01

Saugdüse, Gummi 6.902-146.0

Saugdüse, Kunststoff 6.906-773.0

Saugdüse, konisch 6.906-764.0

Fugendüse, Kunststoff 6.906-768.0

Fugendüse, Edelstahl 6.906-771.0

Krümmer, Edelstahl 6.906-767.0

Saugrohr, Edelstahl (wird 
2x benötigt)

6.906-766.0

Bodendüse, 370mm 6.906-814.0

Bodendüse, 500mm 4.130-412.0

Bodendüse, 500mm, 
schwere Ausführung

6.906-793.0

Bodendüse, Bürste quer, 
370mm

6.906-797.0

Bodendüse, Rundbürste 6.906-798.0

Dreieckdüse 6.906-796.0

Kratz- und Schabedüse 6.906-770.0

Fugendüse, gebogen, 
Edelstahl

6.906-831.0

Verbindungsmuffe 6.906-799.0

Sauganschluss 6.789-003.0

Edelstahl-Behälter, 100 
Liter

4.070-838.0

Zubehör Bestell-Nr.
DN51

EG-Konformitätserklärung

Produkt: Nass- und Trockensauger
Typ: 1.573-xxx
Einschlägige EG-Richtlinien
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2004/108/EG
94/9/EG
Angewandte harmonisierte Normen
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–11: 2000
Angewandte nationale Normen
-
Kennzeichnung

 II 3D 116 °C

CEO Head of Approbation
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Technische Daten

IV 100/55 H B1

Netzspannung V 400

Frequenz Hz 3~ 50

Leistung W 6000

Maximal zulässige Netzimpedanz Ohm 0.128+j0.080

Behälterinhalt l 90

Luftmenge l/s 61

Unterdruck
* mit Druckbegrenzungsventil

kPa (mbar) 21,0 (210)

Filterfläche M-Filter (Taschenfilter) m2 1,8

Filterfläche H-Filter (Filterpatrone) m2 2,1

Zündschutzart
 II 3D 116 °C

Schutzklasse -- I

Schutzart -- IP54

Saugschlauchanschluss Nennweite 50

Länge des Saugschlauchs m 5

Länge x Breite x Höhe mm 1220 x 670 x 1530

Typisches Betriebsgewicht kg 155

Umgebungstemperatur °C -10...+40

Relative Luftfeuchtigkeit % 30...90

Ermittelte Werte gemäß EN 60335-2-69

Schalldruckpegel LpA dB(A) 79

Unsicherheit KpA dB(A) 1

Hand-Arm Vibrationswert m/s2 <2,5

Unsicherheit K m/s2 0,2

Netzkabel H07RN-F 4x2,5 mm2

Teile-Nr. Kabellänge

EU 6.649-369.0 8 m

13DE
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Please read and comply with 
these original instructions prior 

to the initial operation of your appliance and 
store them for later use or subsequent own-
ers.
– Before first start-up it is definitely nec-

essary to read the safety indications Nr. 
5.956-249!

– The non-compliance of the operating 
and safety instructions may lead to 
damages of the appliance and to dan-
gers for the operator and other persons.

– In case of transport damage inform ven-
dor immediately

Notes about the ingredients (REACH)
You will find current information about the 
ingredients at: 
www.kaercher.com/REACH

� Danger

Immediate danger that can cause severe 
injury or even death.

� Warning

Possible hazardous situation that could 
lead to severe injury or even death.

Caution

Possible hazardous situation that could 
lead to mild injury to persons or damage to 
property.

Contents

Environmental protection . . EN . . .1
Symbols in the operating in-
structions . . . . . . . . . . . . . . EN . . .1
Proper use . . . . . . . . . . . . . EN . . .2
Symbols on the machine . . EN . . .2
Safety instructions . . . . . . . EN . . .2
Device elements. . . . . . . . . EN . . .4
Start up. . . . . . . . . . . . . . . . EN . . .5
Operation . . . . . . . . . . . . . . EN . . .5
Shutting down  . . . . . . . . . . EN . . .6
Transport  . . . . . . . . . . . . . . EN . . .6
Storage. . . . . . . . . . . . . . . . EN . . .6
Maintenance and care . . . . EN . . .7
Troubleshooting . . . . . . . . . EN . . .8
Warranty. . . . . . . . . . . . . . . EN . . .9
Accessories and Spare Parts EN . . .9
EC Declaration of Conformity EN . .10
Technical specifications . . . EN . . 11

Environmental protection

The packaging material can be 
recycled. Please do not throw 
the packaging material into 
household waste; please send it 
for recycling.

Old appliances contain valuable 
materials that can be recycled; 
these should be sent for recy-
cling. Batteries, oil, and similar 
substances must not enter the 
environment. Please dispose of 
your old appliances using ap-
propriate collection systems.

Symbols in the operating 
instructions

14 EN
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– This appliance is only meant for dry use 
- it is not suitable for sucking in liquids 
and other wet substances. 

– The appliance is suited for the extrac-
tion of dry, combustible, harmful dusts 
on machines and appliances in zone 
22; dust class H and B1 according to 
EN 60 335–2-69.

– This appliance is suitable for industrial 
use. 

– Any other use other than the specified 
one will be treated as improper use of 
the appliance. 

� Warning

Danger of crushing while inserting and 

locking the vacuuming material contain-

er. 

Never hold your hands between the vacu-
uming material container and the vacuum 
cleaner or put them near the guide bolts 
while locking . Lock the vacuuming material 
container by pressing the respective lever 
with both the hands!

The suction vacuum must not fall below the 
indicated value. If the suction under-pres-
sure falls below the specified level, stop the 
appliance and clean the filter.
Note: As the suction vacuum is a negative 
numerical value, a larger, absolute numeri-
cal value is displayed on the pressure 
gauge in case of a lower deviation.

 Switch off the appliance after complet-
ing work and pull the mains plug.

� Danger

– When the outgoing air is carried back 
into the room, a sufficient ventilation 
rate L in the room must be ensured. To 
comply with the required limit values the 
carried back volume flow must be 50% 
of the fresh air volume flow (room vol-
ume VR x ventilation rate LW) at maxi-
mum. Without a specific ventilation 
system the following applies: LW=1h–1.

– This appliance contains harmful dust. 
Evacuation and maintenance work, in-
cluding the disposal of the dust collec-
tion containers, may only be performed 
by specialists who wear the appropriate 
protective equipment.

– Only persons trained in the use of the 
machine and the handling of substanc-
es for which the machine is to be used 
including training in the safe disposal of 
the sucked-in material may use the ma-
chine. 

– The vacuuming material container must 
be emptied, even after every use.

– The use of a safety filter bag is required 
by law.

– Do not use the appliance without the 
complete filtering system.

Proper use

Symbols on the machine

Do not suck in any ignition 
sources! Suitable for suction 
of combustible dusts of the 
dust explosion classes in 
Zone 22.

Safety instructions
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– You are not allowed to use an extension 
cable.

– During proper/ improper use, the parts 
(such as exhaust opening) of the indus-
trial vacuum cleaner can tolerate a 
maximum of 116°C.

– Check the status of the ground strap, its 
fasteners and its entire functioning be-
fore start-up and at regular intervals.

– Vacuum only using all the filter ele-
ments; otherwise, the suction motor can 
get damaged and this can be hazard-
ous to health on account of increased 
release of fine dust particles!

– Appliances models 22 are suitable for 
the intake of combustible dust in zone 
22. They are not suitable for connection 
to dust-emitting appliances.

– Appliances of category 22 are not suita-
ble for sucking in dusts or fluids with 
high risk of explosion and mixtures of 
combustible dust with fluids.

– The applicable safety regulations for 
the materials to be treated need to be 
followed.

– From a safety point of view, industrial 
vacuum cleaners with protection 
against dust explosions are not suitable 
for sucking in hazardous substances 
that are explosive by nature, fluids and 
mixtures of combustible dust with fluids 
according to Section 1 of the Explosives 
Act. 

 In case of emergency (e.g. when suck-
ing in combustible materials, in case of 
a short-circuit or some other electrical 
defect), switch off the appliance and 
pull the mains plug.

In Emergency

16 EN



– 4

1 Hose to the suction turbine
2 Handle for filter cleaning
3 Lid of filter chamber
4 Filter chamber
5 Connection neck for accessories
6 Manometer
7 Container for vaccuming material
8 Lever for unlocking the vacuuming ma-

terial container
9 Guiding rolls with fixed position brake
10 Cap
11 Sliding handle
12 Silencer
13 Diffuser
14 Control board
15 ON/OFF switch
16 Indicator lamp "Mains voltage present"
17 Indicator lamp "Wrong rotation direc-

tion"

Device elements

17EN
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Note: Additional regulations can be appli-
cable to dusts with an ignition capacity be-
low 1mJ.
Note: You can use this appliance to take up 
all types of dust up to dust class H. The use 
of a safety filter bag is required by law.
Note: As an industrial vacuum cleaner the 
appliance is suitable for vacuuming up dry, 
combustible dusts with MAK values.
 Bring the appliance to working position 

- secure it, if required, with parking 
brakes. 

 Insert the suction hose into the suction 
hose connection. 

 Attach the desired accessoried to the 
suction hose. 

 Ensure that the vacuum material con-
tainer has been inserted properly. 

Caution

The highest allowed net impedance at the 
electrical connection point (refer to techni-
cal data) is not to be exceeded. In case of 
confusion regarding the power impedance 
present on your connection, please contact 
your utilities provider.

 Turn on/off switch to "1".

� Warning

Avoid rolling up or bending the hose while 
using the vacuum cleaner. 

You must insert a safety filter bag into the 
vacuuming material container to empty the 
appliance without causing dust:
 Insert the safety filter bag into the con-

tainer and attach it carefully to the con-
tainer wall.

 Put over the edge of the bag over the 
rim of the vacuuming material contain-
er.

 Insert the vacuuming material container 
back into the appliance.

 After use, close the safety filter bag and 
remove it from the vacuuming material 
container.

 Dispose of the safety filter bag with its 
contents according to the applicable 
regulations.

The machine is equipped with a suction 
power monitor. If the air speed in the suc-
tion hose falls below 20 m/s, the manome-
ter will display 19.5 kPa:
Perform the following activities to regain the 
prescribed air speed of more than 20 m/s:
 Switch off the appliance using the On/

Off switch. 
 Clean the filter (see chapter "Cleaning 

the filter").
 Check suction hose and attachments 

for blocks.
If these measures do not lead to the de-
sired reduction in pressure display:
 Switch off the appliance and replace the 

filter (see Chapter "Exchanging/replac-
ing the filter")

Start up

 If necessary, peel the adhesive label in 
the relevant national language off the 
accompanying adhesive label sheet 
and paste it over the German text on 
the appliance.

Power connection

Operation

Safety filter bag

Monitoring the suction performance
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 Switch off the appliance using the On/
Off switch. 

 If necessary, dismantle the accessory 
and rinse it with water and let dry.

Note: Empty and clean the vacuum cleaner 
after every use and whenever necessary.
 Empty the vacuuming material contain-

er (refer chapter "Emptying vacuuming 
material container"). 

 Vacuum and wipe the appliance inside 
and outside with a damp cloth.

 Place the appliance in a dry room and 
secure it from unauthorized use.

 While vacuuming the appliance, use at 
least one vacuum cleaner of the same 
or higher classification.

To avoid too much filling of the vacuuming 
material container, you need to check it 
regularly depending on the type and vol-
ume of the sucked in material. 
 Switch off the appliance and secure it 

using the parking brakes at the guide 
rollers. 

 Properly insert the cap into the suction 
connection.

 Lift the lock and push the cap in until it 
locks into place.

 Open the vacuuming material container 
upward at the lock (see figure). 

 Pull out the vacuuming material con-
tainer from the appliance using the han-
dle that has been provided for the 
purpose.

Note: The vacuuming material container 
must be emptied if it is filled to approx. 3 cm 
below the upper edge.
 After use, close the safety filter bag with 

a cable tie and remove it from the vacu-
uming material container.

 Dispose of the safety filter bag accord-
ing to the local provisions.

 Clean the container from the insides be-
fore inserting a new safety filter sack. 

 Insert a new safety filter bag into the 
vacuuming material container and in-
sert it back into the appliance using the 
reverse sequence.

Caution

Risk of injury and damage! Observe the 
weight of the appliance when you transport 
it.
 When transporting in vehicles, secure 

the appliance according to the guide-
lines from slipping and tipping over.

You need to take the following measures 
for dust-free transportation of the device:
 Place the suction hose with attachment 

in the delivered transport sack. Close 
the transport sack 

 Properly insert the cap into the suction 
connection.

 Lift the lock and push the cap in until it 
locks into place.

Caution

Risk of injury and damage! Note the weight 
of the appliance in case of storage.
This appliance must only be stored in inte-
rior rooms.

Shutting down

Emptying the vacuuming material 
container

Transport

Storage
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� Danger

First pull out the plug from the mains before 
carrying out any tasks on the machine. 
Dust extracting machines are safeguards 
for the prevention or elimination of hazards 
defined in the regulations of BGV A1.
– In order to carry out maintenance work, 

the user must disassemble, clean and 
service the unit, in so far as this is pos-
sible without endangering maintenance 
personnel and other persons. Suitable 
precautions include decontamination 
before the unit is disassembled. Pre-
cautions must be taken for local filtered 
forced air ventilation at the place where 
the unit is disassembled, the cleaning of 
the maintenance surface and suitable 
protection of the personnel.

– The outside of the unit should be 
cleaned thoroughly and any harmful 
substances removed. Alternatively, a 
sealed coating may be applied before 
the unit is removed from the danger ar-
ea. All unit parts are to be considered 
contaminated when they are removed 
from the danger area.

– In the framework of maintenance and 
repair work all contaminated objects 
that cannot be cleaned satisfactorily 
must be disposed of. Such objects must 
be disposed of in impermeable bags in 
accordance with the valid provisions for 
the disposal of such waste.

– During the transport and maintenance 
of the appliance the extraction opening 
is to be closed with the cap.

� Warning

Safety equipment for preventing hazards 
must be serviced and maintained regularly. 
This means that the manufacturer's staff or 
persons trained by the manufacturer must 
check the equipment for proper functioning 
at least once a year, i.e. check for leaks, fil-
ter damage, functioning of the controlling 
elements, etc.

� Danger

The effectiveness of the filtration of the ap-
pliance can be tested as specified in test 
procedure EN 60 335–2–69 AA.22.201.2. 
This test must be conducted at least once a 
year or even more frequently if this is re-
quired by national regulations. If the test re-
sult is negative, the test must be repeated 
using a new H filter cartridge.
– No outside help is required for carrying 

out basic maintenance and cleaning.
– The appliance surface and the inside of 

the container should be cleaned regu-
larly using a damp cloth.

� Danger

Risk due to dust hazardous to health. Al-
ways use disposal clothing and P2 or high-
er breath-safe masks while carrying out 
maintenance tasks (such as changing fil-
ters).

 Switch off the appliance using the On/
Off switch. 

 Tilt the fastener for filter dedusting to-
wards the side. 

 Move forcefully the handle for filter de-
dusting in an upward and downward di-
rection.

 Place the fastener for filter dedusting in 
a vertical position. 

If this cleaning does not lead to improve-
ment, the filter can be removed and 
washed or replaced (see Chapter "Ex-
changing/replacing the filter").

Maintenance and care

Cleaning the filter
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� Warning

Do not reuse the main filter element after it 
has been removed from the appliance.
 Switch off the appliance using the ON/

OFF switch and separate it from the 
mains.

 At the lower end, loosen and pull out the 
hose to the suction turbine. 

1 Handle for filter cleaning
2 Spring
3 Fastener for filter dedusting
4 Lock
5 Lid of filter chamber
 Tilt the fastener for filter dedusting to-

wards the side. 
 Unscrew the handle for filter cleaning.
 Remove the spring.
 Unscrew the nut below the spring (you 

will need a spanner with width 27 mm). 
 Open locks. 
 Remove the lid of the filter chamber.

1 Frame
2 H filter cartridge
3 M filter
 Remove the H filter cartridge upward.
 Immediately place the H filter cartridge 

into the included bag and close it after 
you remove it.

 Dispose of the used H filter cartridge in 
a dust-tight bag according to the statu-
tory provisions.

 Open the knot of the tapes on the filter 
and remove the frame. 

 Remove the M filter.
 Immediately place the M filter into the 

included bag and close it after you re-
move it.

 Dispose off the used M filter in a dust-
tight bag according to the statutory pro-
visions.

 Insert and secure the new filter in the re-
verse sequence of steps. 

� Danger

First pull out the plug from the mains before 
carrying out any tasks on the machine. 

� Danger

Have all checks and works on electrical 
parts parts performed by an expert.
Note: In case of a failure (e.g. filter break-
age) the appliance must be turned off im-
mediately. The failure must be remedied 
before the appliance is put into operation 
again.

No electrical voltage.
 Check the receptacle and the fuse of 

the power supply.
 Check the power cable and the power 

plug of the device.
Protective motor switch was triggered.
 Reset switch.

Changing/ replacing filter

Troubleshooting

Motor (suction turbine) does not 
start
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Filter, nozzle, suction hose or suction pipe 
may be blocked. 
 Check, clean accessories. Clean filter. 

Filter has not been fastened correctly or is 
defective.
 Check to see if filter is sitting properly; 

replace if required. 

Filter is blocked.
 Switch off the appliance, clean the filter.

The mains plug is plugged in and the mains 
voltage is applied.

 Suction turbine rotates in the wrong di-
rection; interchange poles at the plug.

If malfunction can not be fixed, the de-
vice must be checked by customer ser-
vice.

The warranty terms published by the rele-
vant sales company are applicable in each 
country. We will repair potential failures of 
your appliance within the warranty period 
free of charge, provided that such failure is 

caused by faulty material or defects in man-
ufacturing. In the event of a warranty claim 
please contact your dealer or the nearest 
authorized Customer Service centre. 
Please submit the proof of purchase.

� Danger

Only use accessories approved for the us-
age of design 22 by the manufacturer. The 
use of other accessories may pose a risk of 
explosion.
– Only use accessories and spare parts 

which have been approved by the man-
ufacturer. The exclusive use of original 
accessories and original spare parts 
ensures that the appliance can be oper-
ated safely and trouble free.

– At the end of the operating instructions 
you will find a selected list of spare parts 
that are often required. 

– For additional information about spare 
parts, please go to the Service section 
at www.kaercher.com. 

Suction capacity decreases slowly

Dust comes out while vacuuming

Pressure gauge indicates improper 
pressure

Indicator lamp "mains voltage" is 
on

Indicator lamp "direction of rotation 
incorrect" is on

Customer Service

Warranty

Accessories and Spare Parts

Accessories Order No.

Filter 6.904-342.0

Safety filter bag PE 6.904-348.0

H filter cartridge 6.904-345.0

Accessories Order No.
DN51

Suction hose, PU, 5 m 6.906-786.0

Suction hose, PU, 10 m 6.906-788.0

Suction hose, plastic, 5 m 6.906-791.0

Suction hose, plastic, 
10 m

6.906-787.0

Suction hose, rubber, 
5 m

6.906-789.0

Suction hose, metal, 5 m 6.906-784.0

Suction nozzle, rubber 6.902-146.0

Suction nozzle, plastic 6.906-773.0

Suction nozzle, conical 6.906-764.0

Crevice nozzle, plastic 6.906-768.0

Crevice nozzle, stainless 
steel

6.906-771.0
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We hereby declare that the machine de-
scribed below complies with the relevant 
basic safety and health requirements of the 
EU Directives, both in its basic design and 
construction as well as in the version put 
into circulation by us. This declaration shall 
cease to be valid if the machine is modified 
without our prior approval.

5.957-908

The undersigned act on behalf and under 
the power of attorney of the company man-
agement.

Authorised Documentation Representative
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Phone: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/02/01

Elbow, stainless steel 6.906-767.0

Suction pipe, stainless 
steel (required 2x)

6.906-766.0

Floor nozzle, 370 mm 6.906-814.0

Floor nozzle, 500 mm 4.130-412.0

Floor nozzle, 500 mm, 
heavy-duty design

6.906-793.0

Floor nozzle, brush trans-
versal, 370 mm

6.906-797.0

Floor nozzle, round brush 6.906-798.0

Triangular nozzle 6.906-796.0

Scratching and scraping 
nozzle

6.906-770.0

Crevice nozzle, bent, 
stainless steel

6.906-831.0

Connection sleeve 6.906-799.0

Suction connection 6.789-003.0

Stainless steel container, 
100 litres

4.070-838.0

Accessories Order No.
DN51

EC Declaration of Conformity

Product: Wet and dry vacuum cleaner
Type: 1.573-xxx
Relevant EU Directives
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2004/108/EC
94/9/EC
Applied harmonized standards
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–11: 2000
Applied national standards
-
Marking

 II 3D 116 °C

CEO Head of Approbation

23EN



– 11

Technical specifications

IV 100/55 H B1

Mains voltage V 400

Frequency Hz 3~ 50

Power W 6000

Maximum allowed net impedance Ohm 0.128+j0.080

Container capacity l 90

Air quantity l/s 61

Under-pressure
* with pressure limiting valve

kPa (mbar) 21,0 (210)

Filter surface M filter (pocket filter) m2 1,8

Filter surface H filter (filter cartridge) m2 2,1

Ignition protection class
 II 3D 116 °C

Protective class -- I

Type of protection -- IP54

Suction hose connection Nominal 
width

50

Length of the suction hose m 5

Length x width x height mm 1220 x 670 x 1530

Typical operating weight kg 155

Ambient temperature °C -10...+40

Relative air humidity % 30...90

Values determined to EN 60335-2-69

Sound pressure level LpA dB(A) 79

Uncertainty KpA dB(A) 1

Hand-arm vibration value m/s2 <2,5

Uncertainty K m/s2 0,2

Power cord H07RN-F 4x2,5 mm2

Part no.: Cable length

EU 6.649-369.0 8 m
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Lire ce manuel d'utilisation origi-
nal avant la première utilisation 

de votre appareil, le respecter et le conser-
ver pour une utilisation ultérieure ou pour le 
futur propriétaire.
– Avant la première mise en service, vous 

devez impérativement avoir lu les 
consignes de sécurité N° 5.956-249 !

– En cas de non-respect des instructions 
de service et des consignes de sécuri-
té, l'appareil risque de subir des dom-
mages matériels et l'utilisateur ainsi 
que toute tierce personne sont exposés 
à des dangers potentiels.

– Contactez immédiatement le revendeur 
en cas d'avarie de transport.

Instructions relatives aux ingrédients 
(REACH)
Les informations actuelles relatives aux in-
grédients se trouvent sous : 
www.kaercher.com/REACH

� Danger

Pour un danger immédiat qui peut avoir 
pour conséquence la mort ou des bles-
sures corporelles graves.

� Avertissement

Pour une situation potentiellement dange-
reuse qui peut avoir pour conséquence des 
blessures corporelles graves ou la mort.

Attention

Pour une situation potentiellement dange-
reuse qui peut avoir pour conséquence des 
blessures légères ou des dommages maté-
riels.

Table des matières

Protection de l’environnement FR . . .1
Symboles utilisés dans le mode 
d'emploi  . . . . . . . . . . . . . . . FR . . .1
Utilisation conforme . . . . . . FR . . .2
Symboles sur l'appareil  . . . FR . . .2
Consignes de sécurité . . . . FR . . .2
Éléments de l'appareil  . . . . FR . . .4
Mise en service  . . . . . . . . . FR . . .5
Utilisation . . . . . . . . . . . . . . FR . . .5
Mise hors service . . . . . . . . FR . . .6
Transport  . . . . . . . . . . . . . . FR . . .6
Entreposage. . . . . . . . . . . . FR . . .6
Entretien et maintenance . . FR . . .7
Assistance en cas de panne FR . . .8
Garantie . . . . . . . . . . . . . . . FR . . .9
Accessoires et pièces de re-
change . . . . . . . . . . . . . . . . FR . . .9
Déclaration de conformité CE FR . .10
Caractéristiques techniques FR . . 11

Protection de 
l’environnement

Les matériaux constitutifs de 
l’emballage sont recyclables. 
Ne pas jeter les emballages 
dans les ordures ménagères, 
mais les remettre à un système 
de recyclage.

Les appareils usés contiennent 
des matériaux précieux recy-
clables lesquels doivent être ap-
portés à un système de 
recyclage. Il est interdit de jeter 
les batteries, l'huile et les subs-
tances similaires dans l'environ-
nement. Pour cette raison, 
utiliser des systèmes de collecte 
adéquats afin d'éliminer les ap-
pareils hors d'usage.

Symboles utilisés dans le 
mode d'emploi
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– Cet appareil n'est destiné qu'à une utili-
sation à sec, l'appareil n'est pas adapté 
à l'aspiration de liquides ni à des élé-
ments d'aspiration humides.

– L'appareil convient pour l'aspiration de 
poussières sèches, inflammables, no-
cives pour la santé sur des machines et 
appareils en zone 22, classe de pous-
sières H et B1 selon EN 60 335–2–69.

– Cet appareil est approprié pour l'utilisa-
tion industrielle.

– Chaque autre utilisation est considéré 
comme incorrecte.

� Avertissement

Risque d'écrasement en posant et dé-

verrouillant la poubelle

Ne pas mettre les mains entre la poubelle 
et l'aspirateur ou à la proximité du boulon-
guide pendant le déverrouillage. Déver-
rouiller la poubelle avec les deux mains en 
actionnant le levier correspondant!

La dépression d'aspiration ne doit pas être 
inférieure à la valeur indiquée. Lorsque la 
pression minimale n'est pas atteinte, l'ap-
pareil doit être arrêté et le filtre nettoyé.
Remarque : Étant donné qu'il s'agit d'une 
valeur nominale négative en cas de pres-
sion inférieure à la pression minimale, toute 
situation inférieure signifie l'affichage d'une 
valeur nominale supérieure en valeur abso-
lue sur le manomètre.

 Mettre l'appareil hors service à la fin du 
travail et débrancher la fiche secteur.

� Danger

– Si l'air évacué est renvoyé dans la 
pièce, le taux de renouvellement d'air L 
dans la pièce doit être suffisant. Pour 
respecter les valeurs limites exigées, le 
débit volumétrique réintroduit doit re-
présenter au maximum 50% du débit 
volumétrique d’air frais (Volume espace 
VR  x taux de renouvellement de l’air 
LW). Le suivant est valable sans me-
sures particulières de ventilation : 
LW=1h–1.

– Cet appareil contient des poussières 
nocives pour la santé. Les opérations 
de vidange et de maintenance, y com-
pris l’élimination du collecteur de pous-
sières, ne doivent être effectuées que 
par des spécialistes portant un équipe-
ment de protection approprié.

– Seul du personnel formé est habilité à 
opérer l'appareil et les substances pour 
lesquels il doit être utilisé, y compris le 
comportement sûr d'élimination du ma-
tériau aspiré.

– La poubelle doit être vidée si néces-
saire ainsi qu'après chaque usage.

– L'utilisation d'un sac de filtre de sécurité 
est une obligation légale.

– Ne jamais utiliser l'appareil sans le sys-
tème complet de filtration.

– L'utilisation d'un câble de rallonge n'est 
pas autorisée.

Utilisation conforme

Symboles sur l'appareil

Ne pas aspirer de sources 
d'ignition ! Approprié pour 
l'aspiration de poussières in-
flammables des classes 
d'explosion de poussière en 
zone 22.

Consignes de sécurité
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–  Durant l'utilisation correcte/incorrecte, 
des pièces de l'aspirateur industriel, 
telles que par exemple l'orifice de 
purge, peuvent atteindre des tempéra-
tures de 116°C.

– La bande de mise à la masse doit être 
contrôlée, avant la mise en service et à 
intervalles réguliers, afin de constater si 
elle est encore en bon état, si elle est 
bien fixée et si elle fonctionne.

– Il faut toujours aspirer avec tous les élé-
ments filtrants afin de ne pas endom-
mager le moteur d'aspiration et de ne 
pas mettre la santé en danger suite à 
une émission accrue de poussières 
fines !

– Les appareils du modèle 22 sont appro-
priés à la réception de poussières in-
flammables en zone 22. Ils ne sont pas 
appropriés à un raccordement à des 
machines génératrices de poussières.

– Les appareil du modèle 22 ne sont pas 
appropriés à l'aspiration de poussières 
ou de liquides avec un risque d'explo-
sion élevé, ainsi que pour des mé-
langes de poussières combustibles 
avec liquide.

– Les consignes de sécurité doivent être 
respectés.

– Au vu des critères techniques de sécu-
rité, les aspirateurs industriels protégés 
contre les risques d'explosion de pous-
sière ne sont pas adéquats pour capter 
et extraire par aspiration des subs-
tances explosives ou matières assimi-
lées en vertu de § 1 de la loi sur les 
explosifs (SprengG), ni des liquides ni 
non plus des mélanges composés de 
poussières combustibles et de liquides.

 En cas d'urgence (par exemple aspira-
tion de matériaux inflammables, court-
circuit ou autres défauts électriques), il 
faut mettre l'appareil hors service et dé-
brancher la fiche de secteur.

En cas d'urgence
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1 Tuyau vers la turbine d'aspiration
2 Poignée de nettoyage de filtre.
3 Couvercle du récipient du filtre
4 Chambre de filtre
5 Bouche de raccordement pour les ac-

cessoires
6 Manomètre
7 Poubelle
8 Levier pour déverrouiller la poubelle
9 Roulettes pivotantes et frein de station-

nement
10 Capuchon de fermeture
11 Poignée de déplacement
12 Silencieux
13 Diffuseur
14 Armoire de commande
15 Interrupteur - Marche/Arrêt
16 Voyant de contrôle "il y a tension du 

secteur"
17 Témoin de contrôle "Sens de rotation 

est faux"

Éléments de l'appareil
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Remarque : Des prescriptions supplémen-
taires peuvent éventuellement être va-
lables pour des poussières avec une 
énergie d'amorçage inférieure à 1mJ.
Remarque : Avec cet appareil, tous les 
types de poussières jusqu'à la classe de 
poussières H peuvent être aspirés. L'utili-
sation d'un sac de filtre de sécurité est une 
obligation légale.
Remarque : L'aspirateur industriel est appro-
prié pour l'aspiration de poussières sèches 
inflammables avec des valeurs MAK.
 Amener l'appareil en position de travail, 

si nécessaire le bloquer au moyen des 
freins d'immobilisation.

 Brancher le flexible d'aspiration dans 
un raccord de flexible d'aspiration.

 Placer l'accessoire désiré sur le tuyau 
d'aspiration.

 S'assurer que le réservoir à poussières 
est positionné correctement.

Attention

L'impédance de réseau maximale admis-
sible au niveau du point de raccordement 
ne doit en aucun cas être dépassée (voir 
Caractéristiques techniques). En cas de 
doute concernant l'impédance de réseau 
présente sur votre point de raccordement, 
veuillez vous adresser à l'entreprise res-
ponsable de votre alimentation énergé-
tique.

 Tourner l'interrupteur Marche/Arrêt sur 
"1".

� Avertissement

S'assurer que pendant l'aspiration le 
flexible n'est pas roulé ou plié.

Pour vider l'appareil sans laisser la pous-
sière s'échapper, il faut placer un sac de 
filtre de sécurité dans le réservoir.
 Placer le sac de filtre dans sécurité 

dans le réservoir à poussières et le po-
sitionner avec précaution contre les pa-
rois de ce dernier.

 Replier les bords du sac sur les bords 
du réservoir.

 Introduire le réservoir à poussières 
dans l'appareil.

 Après utilisation, fermer le sac de filtre 
de sécurité et l'extraire du réservoir.

 Eliminer le sac de filtre de sécurité et 
son contenu selon les dispositions en 
vigueur.

L'appareil est équipé d'un dispositif de sur-
veillance de la puissance d'aspiration. 
Lorsque la vitesse de l'air dans le tuyau 
d'aspiration passe au-dessous de 20 m/s, 
une pression de 1935 kPa sera affichée sur 
le manomètre :
Pour atteindre de nouveau la vitesse de 
l'air préconisée de plus de 20 m/s, les ac-
tions suivantes doivent être exécutées :
 Eteindre l'appareil à l'interrupteur 

Marche/Arrêt.
 Nettoyer le filtre (voir le chapitre "Net-

toyage du filtre").
 Contrôler la présence de bouchons 

dans le flexible d'aspiration et les ac-
cessoires.

Si ces mesures n'entraînent pas la diminu-
tion souhaitée de l'affichage de la pression.

Mise en service

 Retirer le cas échéant de la feuille 
d'autocollants fournie les autocollants 
dans la langue correspondant au pays 
et le coller sur l'appareil au-dessus du 
texte allemand.

Raccordement électrique

Utilisation

Sac de filtre de sécurité

Surveillance de la puissance 
d'aspiration
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 Mettre l'appareil hors service et rempla-
cer le filtre (cf. chapitre « Changer/rem-
placer le filtre »).

 Eteindre l'appareil à l'interrupteur 
Marche/Arrêt.

 Démonter l'accessoire et en cas de be-
soin, rincer le à l’eau et sécher.

Remarque :L'aspirateur doit être vidé et 
nettoyé après chaque utilisation et selon 
les besoins.
 Vider la poubelle (cf. le chapitre "Vider 

la poubelle").
 Nettoyer la partie intérieure et exté-

rieure de l'appareil en l'aspirant et en 
l'essuyant avec un chiffon humide.

 Entreposer l’appareil dans un endroit 
sec et le sécuriser contre toute utilisa-
tion non autorisée.

 Le dépoussiérage de l'appareil sup-
pose d'employer un aspirateur classé 
dans une catégorie supérieure ou au 
moins d'égal niveau.

En fonction de la sorte et la quantité de la 
matière aspiré, la poubelle doit être contrô-
lée régulièrement pour éviter qu'elle est 
trop remplie.
 Mettre l'appareil hors tension et le blo-

quer en serrant les freins d'immobilisa-
tion des roulettes.

 Placer le capuchon d'obturation exacte-
ment dans le raccord d'aspiration.

 Soulever le verrouillage et insérer le ca-
puchon d'obturation jusqu'à la butée.

 Ouvrir la poubelle au déverrouillage 
vers le haut (cf. le graphique).

 Retirer la poubelle de l'appareil à la poi-
gnée prévue pour cet effet.

Remarque : Le bac à poussières doit être 
vidé s'il est plein jusqu'à env. 3 cm. sous le 
bord supérieur.
 Fermer le sac de filtre de sécurité avec 

un serre-câbles et ensuite le sortir du 
bac à poussières.

 Eliminer le sac de filtre de sécurité avec 
le contenu selon les dispositions lé-
gales.

 Avant d'insérer un nouveau sac de filtre 
de sécurité, nettoyer le collecteur à l'in-
térieur.

 Insérer un nouveau sac de filtre de sé-
curité dans le bac à poussières et re-
monter celui-ci dans l'appareil dans 
l'ordre inverse.

Attention

Risque de blessure et d'endommagement ! 
Respecter le poids de l'appareil lors du 
transport.
 Sécuriser l'appareil contre les glisse-

ments ou les basculements selon les di-
rectives en vigueur lors du transport 
dans des véhicules.

Les mesures suivantes doivent être prises 
pour le transport sans poussière de l'appareil :
 Poser le flexible d'aspiration avec les 

axxessoires dans le sac de transport 
joint. Fermer le sac de transport.

 Placer le capuchon d'obturation exacte-
ment dans le raccord d'aspiration.

 Soulever le verrouillage et insérer le ca-
puchon d'obturation jusqu'à la butée.

Attention

Risque de blessure et d'endommagement ! 
Prendre en compte le poids de l'appareil à 
l'entreposage.
Cet appareil doit uniquement être entrepo-
sé en intérieur.

Mise hors service

Vider la poubelle

Transport

Entreposage
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� Danger

Avant d'effectuer tout type de travaux sur 
l'appareil, le mettre hors service et débran-
cher la fiche électrique.
Des machines destinées à éliminer les 
poussières sont des dispositifs de sécurité 
permettant d'éviter ou d'éliminer d'éven-
tuels risques au sens de BGV A1.
– Pour la maintenance par l'utilisateur, 

l'appareil doit être désassemblé, net-
toyé et entretenu, dans la mesure du 
possible, sans que le personnel de 
maintenance ni d'autres personnes ne 
soient exposés à un danger quel-
conque. La décontamination avant le 
désassemblage fait également partie 
des mesures de précaution appro-
priées. Prendre des mesures adé-
quates pour assurer une ventilation 
forcée à filtrage local aux endroits où 
l'appareil est désassemblé, nettoyage 
de la surface de maintenance et protec-
tion appropriée du personnel.

– La partie extérieure de l'appareil doit 
être décontaminée par aspiration des 
poussières et essuyée proprement, ou 
traitée avec un produit d'étanchéité 
avant d'être sortie de la zone dange-
reuse. Tous les éléments de l'appareil 
doivent être considérés comme conta-
minés s'ils sont sortis de la zone dange-
reuse.

– Lors des travaux de maintenance et de 
réparation, il faut obligatoirement jeter 
tous les objets contaminés ne pouvant 
pas être nettoyés de manière satisfai-
sante. De tels objets doivent être éva-
cués dans des sacs imperméables, en 
conformité avec les prescriptions en vi-
gueur pour l'élimination de tels déchets.

– Durant le transport et la maintenance 
de l'appareil, il faut fermer l'orifice d'as-
piration au moyen du capuchon d'obtu-
ration.

� Avertissement

Les dispositifs de sécurité permettant d'em-
pêcher ou d'éviter des dangers doivent être 
entretenus régulièrement. Cela signifie que 
leur sécurité technique de fonctionnement 
(p. ex. étanchéité de l'appareil, détériora-
tion du filtre, fonctionnement des dispositifs 
de contrôle) doit être contrôlée au moins 
une fois par an par le fabricant ou par une 
personne habilitée.

� Danger

L'efficacité de la filtration de l'appareil peut 
être contrôlée par le processus de test 
comme spécifié dans EN 60 335–2–69 
AA.22.201.2. Ce contrôle doit être exécuté 
au moins une fois par an ou plus fréquem-
ment si cela est spécifié dans les directives 
nationales. En cas de résultat négatif du 
contrôle, le test doit être renouvelé avec 
une nouvelle cartouche de filtre H.
– Certains travaux de maintenance et de 

nettoyage simples peuvent être effec-
tués par l'utilisateur.

– La surface de l'appareil et l'intérieur de 
la cuve devraient être nettoyés réguliè-
rement avec un chiffon humide.

� Danger

Danger du fait de poussière nocive. Pour 
les travaux d'entretien (par ex. remplace-
ment du filtre), porter un masque respira-
toire P2 ou supérieur et une tenue à usage 
unique.

 Eteindre l'appareil à l'interrupteur 
Marche/Arrêt.

 Pivoter le guidon de sûreté de net-
toyage de filtre vers la côté.

 Bouger fortement la poignée du net-
toyage de filtre plusieurs fois vers le 
haut et vers le bas. 

 Mettre le guidon de sûreté de nettoyage 
de filtre en position verticale.

Si ce nettoyage n'amène aucune améliora-
tion, le filtre peut être retiré et lavé ou chan-
gé (cf. chapitre « Changer/remplacer le 
filtre »).

Entretien et maintenance

Nettoyer le filtre
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� Avertissement

Après son retrait de l'appareil, l'élément fil-
trant principal ne doit plus être utilisé.
 Eteindre l'appareil à l'interrupteur 

Marche/Arrêt.
 Détachez et tirer le tuyau vers la turbine 

d'aspiration dans la partie inférieure.

1 Poignée de nettoyage de filtre.
2 Ressort
3 Guidon de sûreté de nettoyage du filtre
4 Fermeture
5 Couvercle du récipient du filtre
 Pivoter le guidon de sûreté de net-

toyage de filtre vers la côté.
 Dévisser la poignée de nettoyage de 

filtre.
 Retirer le ressort.
 Dévisser l'écrous sous le ressort (une 

clé à fourche de la taille 27 mm est né-
cessaire).

 Ouvrir les orifices.
 Retirer le couvercle du récipient du filtre

1 Baie
2 Cartouche de filtre H
3 Filtre M
 Sortir la cartouche de filtre H par le 

haut.
 Après avoir sorti la cartouche de filtre H, 

envelopper celui-ci dans le sachet joint 
et le fermer.

 Eliminer la cartouche de filtre H usée 
dans un sac fermé étanche à la pous-
sière, conformément aux prescriptions 
légales.

 Ouvrir les noeuds des bandes au filtre 
et retirer le baie. 

 Extraire le filtre M.
 Après avoir sorti le filtre M, envelopper 

celui-ci dans le sachet joint et le fermer.
 Eliminer le filtre M usé dans un sac fer-

mé étanche à la poussière, conformé-
ment aux prescriptions légales.

 Placer le nouveau filtre dans l'ordre in-
verse.

� Danger

Avant d'effectuer tout type de travaux sur 
l'appareil, le mettre hors service et débran-
cher la fiche électrique.

� Danger

Tous les contrôles et travaux sur des équi-
pements électriques doivent être effectués 
par un spécialiste.
Remarque : l'appareil doit immédiatement 
être mis hors marche en cas de panne (par 
exemple rupture de filtre). L'erreur doit être 
éliminée avant de remettre l'appareil en 
marche.

Aspirateur hors tension.
 Vérifier la prise et le fusible de l'alimen-

tation électrique.
 Vérifier le câble d'alimentation et la 

fiche secteur de l'appareil.
Le disjoncteur-protecteur a déclenché.
 Reposer l'interrupteur.

Changer/remplacer le filtre

Assistance en cas de panne

Moteur (turbine d'aspiration) ne 
démarre pas
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Filtre, suceur, flexible ou tuyau d'aspiration 
colmatés.
 Contrôler, nettoyer les accessoires. 

Nettoyer le filtre. 

Filtre n'est pas bien fixé ou défectueux.
 Contrôler la fixation du filtre, le cas 

échéant remplacer.

Filtre bouché.
 Arrêter l'appareil, nettoyer le filtre

La fiche secteur est insérée et la tension du 
secteur est présente.

 Mauvais sens de rotation de la turbine 
d'aspiration, changer les pôles sur la 
fiche.

Si la panne ne peut être réparée, l'appa-
reil doit être contrôlé par le service 
après-vente.

Dans chaque pays, les conditions de ga-
rantie en vigueur sont celles publiées par 
notre société de distribution responsable. 
Les éventuelles pannes sur l’appareil sont 
réparées gratuitement dans le délai de va-
lidité de la garantie, dans la mesure où 
celles-ci relèvent d'un défaut matériel ou 
d'un vice de fabrication. En cas de recours 
en garantie, adressez-vous à votre reven-
deur ou au service après-vente agréé le 
plus proche munis de votre preuve d'achat.

� Danger

Utiliser uniquement des accessoires autori-
sés par le fabricant pour l'usage de la 
construction 22. L'utilisation d'autres 
pièces d'accessoire peut causer un risque 
d'explosion.
– Utiliser uniquement des accessoires et 

des pièces de rechange autorisés par le 
fabricant. Des accessoires et des 
pièces de rechange d’origine garan-
tissent un fonctionnement sûr et parfait 
de l’appareil.

– Une sélection des pièces de rechange 
utilisées le plus se trouve à la fin du 
mode d'emploi.

– Vous trouverez plus d'informations sur 
les pièces de rechange dans le menu 
Service du site www.kaercher.com. 

La force d'aspiration diminue petit à 
petit

De la poussière s'échappe lors de 
l'aspiration

Le manomètre affiche une pression 
incorrecte.

Le témoin de contrôle « Tension du 
secteur » s'allume

Le témoin de contrôle « Mauvais 
sens de rotation » s'allume

Service après-vente

Garantie

Accessoires et pièces de 
rechange

Accessoires N° de réf.

Filtre 6.904-342.0

Sac de filtre de sécurité 
PE

6.904-348.0

Cartouche de filtre H 6.904-345.0

Accessoires N° de réf.
DN51

Flexible d'aspiration, PU, 
5m

6.906-786.0

Flexible d'aspiration, PU, 
10m

6.906-788.0
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Nous certifions par la présente que la ma-
chine spécifiée ci-après répond de par sa 
conception et son type de construction ain-
si que de par la version que nous avons 
mise sur le marché aux prescriptions fon-
damentales stipulées en matière de sécuri-
té et d’hygiène par les directives 
européennes en vigueur. Toute modifica-
tion apportée à la machine sans notre ac-
cord rend cette déclaration invalide.

5.957-908

Les soussignés agissent sur ordre et sur 
procuration de la Direction commerciale.

Responsable de la documentation:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Téléphone : +49 7195 14-0
Télécopieur : +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/02/01

Flexible d'aspiration, ma-
tière synthétique, 5m

6.906-791.0

Flexible d'aspiration, ma-
tière synthétique, 10m

6.906-787.0

Flexible d'aspiration, 
caoutchouc, 5m

6.906-789.0

Flexible d'aspiration, mé-
tal, 5m

6.906-784.0

Buse d'aspiration, caout-
chouc

6.902-146.0

Buse d'aspiration, ma-
tière synthétique

6.906-773.0

Buse d'aspiration, co-
nique

6.906-764.0

Suceur fentes, matière 
synthétique

6.906-768.0

Suceur fentes, acier 
inoxydable

6.906-771.0

Coude, acier inoxydable 6.906-767.0

Tube d'aspiration, acier 
inoxydable (2 sont néces-
saires)

6.906-766.0

Buse pour sol, 370mm 6.906-814.0

Buse pour sol, 500mm 4.130-412.0

Buse pour sol, 500mm, 
version lourde

6.906-793.0

Buse pour sol, brosse 
transversale, 370mm

6.906-797.0

Buse pour sol, brosse 
ronde

6.906-798.0

Buse triangulaire 6.906-796.0

Buse grattoir et racloir 6.906-770.0

Suceur fentes, coudé, 
acier inoxydable

6.906-831.0

Manchon de raccord 6.906-799.0

Raccord d'aspiration 6.789-003.0

Réservoir en acier inoxy-
dable, 100 litres

4.070-838.0

Accessoires N° de réf.
DN51

Déclaration de conformité CE

Produit: Aspirateur à sec et par voie 
humide

Type: 1.573-xxx
Directives européennes en vigueur :
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2004/108/CE
94/95/CEE
Normes harmonisées appliquées :
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–11: 2000
Normes nationales appliquées :
-
Marquage

 II 3D 116 °C

CEO Head of Approbation
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Caractéristiques techniques

IV 100/55 H B1

Tension du secteur V 400

Fréquence Hz 3~ 50

Performances W 6000

Impédance du circuit maximale admissible Ohms 0.128+j0.080

Capacité de la cuve l 90

Quantité d'air l/s 61

Basse pression
* avec clapet de limitation de pression

kPa (mbar) 21,0 (210)

Surface de filtre M (filtre à poche) m2 1,8

Surface de filtre H (cartouche de filtre) m2 2,1

Protection contre l'inflammation
 II 3D 116 °C

Classe de protection -- I

Type de protection -- IP54

Raccord de flexible d'aspiration Largeur no-
minale

50

Longueur du flexible d'aspiration m 5

Longueur x largeur x hauteur mm 1220 x 670 x 1530

Poids de fonctionnement typique kg 155

Température ambiante °C -10...+40

Humidité relative de l'air % 30...90

Valeurs définies selon EN 60335-2-69

Niveau de pression sonore LpA dB(A) 79

Incertitude KpA dB(A) 1

Valeur de vibrations bras-main m/s2 <2,5

Incertitude K m/s2 0,2

Câble d’ali-
mentation

H07RN-F 4x2,5 mm2

Référence Longueur de 
câble

EU 6.649-369.0 8 m
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Prima di utilizzare l'apparecchio 
per la prima volta, leggere le 

presenti istruzioni originali, seguirle e con-
servarle per un uso futuro o in caso di riven-
dita dell'apparecchio.
– Prima di procedere alla prima messa in 

funzione leggere tassativamente le nor-
ma di sicurezza n. 5.956-249!

– La mancata osservanza delle istruzioni 
d'uso e delle norme di sicurezza può 
causare danni all'apparecchio e pre-
sentare pericoli per l'utilizzatore e le al-
tre persone.

– Eventuali danni da trasporto vanno co-
municati immediatamente al proprio ri-
venditore.

Avvertenze sui contenuti (REACH)
Informazioni aggiornate sui contenuti sono 
disponibili all'indirizzo: 
www.kaercher.com/REACH

� Pericolo

Per un rischio imminente che determina le-
sioni gravi o la morte.

� Attenzione

Per una situazione di rischio possibile che 
potrebbe determinare lesioni gravi o la mor-
te.

Attenzione

Per una situazione di rischio possibile che 
potrebbe determinare danni leggeri a per-
sone o cose.
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Protezione dell’ambiente

Tutti gli imballaggi sono ricicla-
bili. Gli imballaggi non vanno 
gettati nei rifiuti domestici, ma 
consegnati ai relativi centri di 
raccolta.

Gli apparecchi dismessi conten-
gono materiali riciclabili preziosi 
e vanno consegnati ai relativi 
centri di raccolta. Batterie, olio e 
sostanze simili non devono es-
sere dispersi nell’ambiente. Si 
prega quindi di smaltire gli ap-
parecchi dismessi mediante i si-
stemi di raccolta differenziata.

Simboli riportati nel manuale 
d'uso
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– Questo apparecchio è stato sviluppato 
solo per l'applicazione a secco e non è 
idoneo per l'aspirazione di liquido e di 
materiale umido.

– L’apparecchio è idoneo all’aspirazione 
di polveri asciutte, infiammabili e nocive 
alla salute della categoria polveri H e 
B1 secondo EN 60 335–2–69 AA vicino 
a macchine ed apparecchiature 
nell'area 22.

– Questo apparecchio è idoneo per l'im-
piego industriale.

– Qualsiasi altro utilizzo viene considera-
to come non conforme alla destinazione 
d'uso.

� Attenzione

Pericolo di schiacciamento durante l'in-

serimento e il blocco del contenitore 

materiale aspirato

Durante il bloccaggio, non tenere le mani in 
nessun caso tra il contenitore materiale 
aspirato e non avvicinarle ai perni di guida. 
Bloccare il contenitore materiale aspirato 
azionando la rispettiva leva con entrambe 
le mani.

La depressione di aspirazione non deve 
scendere al di sotto del valore indicato. In 
caso contrario, arrestare l'apparecchio e 
pulire il filtro.
Indicazione: Poiché nel caso di depressio-
ne di aspirazione si tratta di un valore nu-
merico negativo, scendendo al di sotto di 
questo valore viene visualizzato sul mano-
metro un valore numerico assoluto maggio-
re.

 Al termine del lavoro spegnere l'appa-
recchio e staccare la spina.

� Pericolo

– Se l’aria di scarico viene rinviata nel ri-
spettivo ambiente chiuso, occorre assi-
curare un sufficiente tasso di ricambio 
dell'aria L. Per rispettare i valori limite ri-
chiesti, il flusso volumetrico ricondotto 
deve essere al massimo 50% del flusso 
volumetrico di aria fresca (volume 
dell'ambiente VR x tasso di ricambio 
dell'aria LW). Senza particolari misure 
per la ventilazione si applica: LW=1h–1.

– Questo apparecchio contiene polveri 
nocive alla salute. Tutti gli interventi di 
svuotamento e di manutenzione, inclu-
sa l’eliminazione dei serbatoi di raccolta 
della polvere, devono essere eseguiti 
solo da personale specializzato che in-
dossa i necessari mezzi individuali di 
protezione.

– Utilizzo dell'apparecchio e delle sostan-
ze, per le quali deve essere utilizzato, 
inclusa la procedura sicura per l'elimi-
nazione del materiale raccolto solo da 
parte di personale qualificato. 

Uso conforme a destinazione

Simboli riportati 
sull’apparecchio

Non aspirare fonti infiamma-
bili! Adatto per aspirare pol-
veri infiammabili delle classi 
di esplosione di polveri in 
zona 22.

Norme di sicurezza
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– Il contenitore del materiale aspirato 
deve essere svuotato a seconda delle 
necessità, tuttavia dopo ogni utilizzo.

– L'impiego di un sacchetto filtro di sicu-
rezza è prescritto per legge.

– Non utilizzare l’apparecchio senza il si-
stema di filtraggio completo.

– Non è consentito l'uso di una prolunga.
– In caso di uso proprio/improprio la tem-

peratura di alcune parti (per es. l’aper-
tura di scarico) dell'aspirapolvere 
industriale può raggiungere i 116°C.

– Prima della messa in funzione e poi ad 
intervalli regolari, controllare lo stato, il 
fissaggio ed il funzionamento del cavet-
to di massa.

– Aspirare solo con tutti gli elementi di fil-
traggio, poiché altrimenti viene danneg-
giato il motore di aspirazione, con 
conseguente rischio di danni alla salute 
a causa della maggiore emissione di 
polvere fine!

– Gli apparecchi del tipo 22 non sono ido-
nei per la raccolta di polveri infiammabili 
nella Zona 22. Non sono idonei per es-
sere collegati alle macchine che gene-
rano polvere.

– Gli apparecchi del tipo 22 non sono ido-
nei per la raccolta di polveri o di liquidi 
ad alto rischio di esplosione, nonché di 
miscele di polveri combustibili con liqui-
di.

– Rispettare le norme di sicurezza appli-
cabili relative ai materiali da trattare.

– Gli aspiratori industriali protetti contro le 
polveri esplosive non sono adatte, dal 
punto di vista della sicurezza, all'aspira-
zione di sostanze esplosive o di sostan-
ze equivalenti ai sensi del § 1 della 
Legge tedesca sugli esplosivi 
(SprengG), di liquidi o di mischele di 
polveri infiammabili con liquidi.

 In caso d'emergenza (p.es. in caso di 
aspirazione di materiali infiammabili, di 
cortocircuito o di altri guasti di tipo elet-
trico) spegnere l'apparecchio e stacca-
re la spina.

In caso d'emergenza
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1 Tubo flessibile della turbina di aspira-
zione

2 Maniglia pulizia filtro
3 Coperchio camera filtro
4 Camera filtro
5 Raccordo per accessori
6 Manometro
7 Contenitore materiale aspirato
8 Leva per sblocco contenitore materiale 

aspirato
9 Ruote pivottanti con freno di staziona-

mento
10 Tappo
11 Impugnatura scorrevole
12 Sistema di scarico
13 Diffusore
14 Quadro elettrico ad armadio
15 Interruttore on/off
16 Spia luminosa "Corrente collegata“
17 Spia luminosa "Senso di rotazione erra-

to"

Parti dell'apparecchio
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Avviso: Per polveri con un'energia di atti-
vazione inferiore a 1mJ possono essere va-
lide ulteriori disposizioni.
Indicazione: Con questo apparecchio pos-
sono essere aspirati tutti i tipi di polvere fino 
alla classe di polvere H. L'impiego di un 
sacchetto filtro di sicurezza è prescritto per 
legge.
Avviso: L'apparecchio impegato come 
aspiratore industriale è indicato per aspira-
re polveri asciutte, infiammabili con valori 
MAK.
 Collocare l’apparecchio in posizione di 

lavoro, se necessario bloccarlo median-
te i freni.

 Inserire il tubo di aspirare nell'apposito 
attacco.

 Applicare gli accessori desiderati sul 
tubo flessibile di aspirazione.

 Accertarsi che il contenitore del mate-
riale aspirato sia inserito correttamente.

Attenzione

Non superare il valore massimo d'impeden-
za di rete consentito per il punto d'allaccia-
mento elettrico (vedi Dati tecnici). In caso di 
dubbi sull'impedenza di rete presente sul 
punto di collegamento si prega di contatta-
re la propria azienda fornitrice di energia 
elettrica.

 Girare l'interruttore On/Off su "1".

� Attenzione

Durante l'aspirazione, evitare di arrotolare 
o piegare il tubo flessibile.

Per svuotare l'apparecchio senza creare 
polvere, è necessario inserire nel conteni-
tore del materiale aspirato un sacco di filtro 
di sicurezza:
 inserire il sacco di filtro di sicurezza nel 

contenitore e appoggiarlo con cautela 
alla parete del contenitore.

 ripiegare verso l'esterno il bordo del 
sacchetto sul contenitore del materiale 
aspirato,

 inserire il contenitore del materiale aspi-
rato nell'apparecchio.

 Al termine delle operazioni chiudere il 
sacco di filtro di sicurezza ed estrarlo 
dal contenitore del materiale aspirato.

 Smaltire il sacco di filtro di sicurezza e il 
relativo contenuto in conformità alle 
norme vigenti.

L’apparecchio è dotato di un controllo auto-
matico della potenza aspirante. Quando la 
velocità dell'aria all'interno del tubo di aspi-
razione scende al di sotto di 20 m/s, il ma-
nometro visualizza 19,5 kPa di seguito:
Per raggiungere di nuovo la velocità 
dell'aria prescritta di oltre 20 m/s, procede-
re come indicato di seguito:
 Spegnere l'apparecchio tramite l'inter-

ruttore ON/OFF.
 Pulire i filtri (vedi capitolo "Pulire il fil-

tro").
 Controllare se il tubo flessibile di aspira-

zione e gli accessori sono otturati.
Se queste misure non portano alla riduzio-
ne desiderata della pressione:
 Spegnere l'apparecchio e sostituire il fil-

tro (vedi capitolo „Cambio/Sostituzione 
del filtro“).

Messa in funzione

 Se necessario, staccare l'adesivo con 
il corrispondente testo nella lingua na-
zionale desiderata dal rotolo di adesivi 
allegato e incollarlo sopra il testo tede-
sco all'apparecchio.

Allacciamento alla rete elettrica

Uso

Sacco di filtro di sicurezza

Controllo della potenza aspirante
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 Spegnere l'apparecchio tramite l'inter-
ruttore ON/OFF.

 Smontare l'accessorio e se necessario, 
sciacquare gli accessori con acqua e 
asciugarli.

Avviso: Svuotare l'aspiratore sempre dopo 
l'uso e pulirlo quando necessario.
 Svuotare il contenitore materiale aspi-

rato (vedi capitolo "Svuotare il conteni-
tore materiale aspirato“).

 Pulire l’apparecchio all’interno e 
all’esterno aspirando e passando la su-
perficie con un panno umido.

 Depositare l’apparecchio in un luogo 
asciutto e proteggerlo contro l’uso non 
autorizzato.

 Per aspirare l'apparecchio occorre usa-
re un aspiratore della stessa classifica-
zione o superiore.

In base al tipo e alla quantità di materiale 
aspirato, controllare a intervalli regolare il 
contenitore per evitare un accumulo ecces-
sivo.
 spegnere l'apparecchio e bloccarlo con 

i freni delle ruote pivottanti.
 Inserire esattamente il tappo nell'attac-

co di aspirazione.
 Sollevare il dispositivo di chiusura ed 

spingere il tappo fino in fondo.

 Aprire verso l'alto il contenitore materia-
le aspirato dallo sbloccaggio (vedi grafi-
co).

 Estrarre il contenitore materiale aspira-
to dall'apparecchio dalla apposita mani-
glia.

Indicazione: Svuotare il contenitore mate-
riale aspirato quando è pieno fino a circa 3 
cm sotto il bordo superiore.
 Chiudere il sacco di filtro di sicurezza 

con fascette stringicavo ed poi estrarlo 
dal contenitore del materiale aspirato.

 Smaltire il sacco di filtro di sicurezza e il 
relativo contenuto secondo le disposi-
zioni di legge.

 Prima di introdurre un nuovo sacchetto 
filtro di sicurezza, pulire il serbatoio 
all'interno.

 Inserire il nuovo sacco di filtro di sicu-
rezza nel contenitore del materiale 
aspirato e reinserirlo nell'apparecchio 
nella sequenza inversa.

Attenzione

Pericolo di lesioni e di danneggiamento! Ri-
spettare il peso dell'apparecchio durante il 
trasporto.
 Per il trasporto in veicoli, assicurare 

l'apparecchio secondo le direttive in vi-
gore affinché non possa scivolare e ri-
baltarsi.

Devono essere intraprese le seguenti ope-
razioni per un trasporto privo di polvere 
dell'apparecchio:
 Inserire il tubo flessibile di aspirazione nel 

sacco da trasporto compreso nella forni-
tura. Chiudere il sacco da trasporto.

 Inserire esattamente il tappo nell'attac-
co di aspirazione.

 Sollevare il dispositivo di chiusura ed 
spingere il tappo fino in fondo.

Attenzione

Pericolo di lesioni e di danneggiamento! Ri-
spettare il peso dell'apparecchio durante la 
conservazione.
Questo apparecchio può essere conserva-
to solo in ambienti interni.

Messa fuori servizio

Svuotare il contenitore materiale 
aspirato

Trasporto

Supporto
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� Pericolo

Disattivare l'apparecchio ed estrarre la spi-
na di alimentazione prima di effettuare in-
terventi sull'apparecchio.
Macchine per la rimozione delle polveri fan-
no parte dell’equipaggiamento di sicurezza 
atto all’eliminazione o alla prevenzione di 
pericoli ai sensi del § 3 del BGV A1.
– Ai fini della manutenzione l’apparecchio 

deve essere smontato, pulito e control-
lato per quanto è possibile, senza cau-
sare pericoli al personale addetto alla 
manutenzione o ad altre persone. Le 
misure preventive idonee in tal senso 
devono comprendere la decontamina-
zione prima dello smontaggio. Provve-
dere ad una ventilazione forzata 
mediante filtri nei locali dove viene 
smontato l'apparecchio, alla pulizia del-
la superficie di manutenzione e alla pro-
tezione appropriata del personale.

– L’esterno dell’apparecchio deve essere 
decontaminato mediante aspirazione e 
pulito accuratamente con un panno 
umido, oppure trattato con un sigillante 
prima di essere portato fuori dalla zona 
pericolosa. Tutti i componenti dell’appa-
recchio devono essere considerati con-
taminati quando vengono portati fuori 
dalla zona pericolosa.

– Durante l’esecuzione di interventi di 
manutenzione e riparazione tutti gli og-
getti che non possono essere puliti suf-
ficientemente, devono essere gettati 
via. Tali oggetti devono essere chiusi in 
sacchetti ermetici e smaltiti in conformi-
tà alle disposizioni vigenti per lo smalti-
mento di rifiuti di questo tipo.

– Durante il trasporto oppure durante gli 
interventi di manutenzione all’apparec-
chio, chiudere l’apertura di aspirazione 
con il tappo.

� Attenzione

Gli equipaggiamenti di sicurezza per la pre-
venzione o l’eliminazione di pericoli devono 
essere sottoposti regolarmente a manuten-

zione. Ciò significa che essi devono essere 
controllati almeno una volta all’anno dal 
produttore o da una persona adeguata-
mente addestrata riguardo al loro perfetto 
funzionamento rispetto alla tecnica di sicu-
rezza, per es. ermeticità dell‘apparecchio, 
danneggiamenti del filtro, funzionamento 
dei dispositivi di controllo.

� Pericolo

È possibile provare l'efficacia di filtraggio 
dell’apparecchio dalla procedura di collau-
do secondo EN 60 335–2–69 AA.22.201.2. 
Il controllo deve effetuarsi annualmente o 
più spesso, si está espezificato dai requisiti 
nationali. Si il resoltato dell controllo é ne-
gativo, ripetere il test con nuevi cartuccia fil-
tro H.
– Gli interventi di manutenzione e di puli-

zia semplici possono essere effettuati 
dall’utente stesso.

– La superficie dell’apparecchio e l’inter-
no del serbatoio devono essere puliti ad 
intervalli regolari con un panno umido.

� Pericolo

Rischi dovuti alle polveri nocive alla salute. 
Durante gli interventi di manutenzione (ad 
es. sostituzione dei filtri) è necessario in-
dossare una maschera protettiva per le vie 
respiratorie P2 o superiore ed una tuta mo-
nouso.

 Spegnere l'apparecchio tramite l'inter-
ruttore ON/OFF.

 Orientare di lato la staffa di sicurezza 
pulizia filtro.

 Muovere in alto e in basso vigorosa-
mente e più volte la maniglia pulizia fil-
tro.

 Posizionare verticalmente la staffa di si-
curezza pulizia filtro.

Se non si ottengono miglioramenti con que-
sta pulizia, rimuovere il filtro e lavarlo o so-
stituirlo (vedi capitolo „Cambio/Sostituzione 
del filtro“).

Cura e manutenzione

Pulizia del filtro

42 IT



– 8

� Attenzione

Dopo il prelievo dall'apparecchio non usare 
più l'elemento filtrante principale.
 Spegnere l'apparecchio dall'interruttore 

ON/OFF e staccare la spina.
 Allentare il tubo della turbina di aspira-

zione dall'estremità inferiore e staccar-
lo.

1 Maniglia pulizia filtro
2 Molla
3 Staffa di sicurezza pulizia filtro
4 Chiusura
5 Coperchio camera filtro
 Orientare di lato la staffa di sicurezza 

pulizia filtro.
 Svitare la maniglia pulizia filtro.
 Togliere la molla.
 Svitare il dado al di sotto della molla 

(necessaria chiave a bocca apertura 27 
mm).

 Aprire le chiusure.
 Togliere il coperchio della camera filtro.

1 Telaio
2 Cartuccia filtro H
3 Filtro M
 Estrarre la cartuccia filtro verso l'alto.
 Dopo togliere cartuccia filtro H rapido 

immediatamente con il sacchetto fornito 
rivestire e chiudere.

 Smaltire la cartuccia filtro H usata nel 
sacchetto a chiusura ermetica in con-
formità con le disposizioni di legge.

 Rimuovere i nodi dei nastri dal filtro e ri-
muovere il telaio.

 Togliere filtro M.
 Dopo togliere filtro M immediatamente 

con il sacchetto fornito rivestire e chiu-
dere.

 Smaltire il filtro M usato nel sacchetto a 
chiusura ermetica in conformità con le 
disposizioni di legge.

 Inserire e fissare il nuovo filtro nella se-
quenza inversa.

� Pericolo

Disattivare l'apparecchio ed estrarre la spi-
na di alimentazione prima di effettuare in-
terventi sull'apparecchio.

� Pericolo

Far eseguire tutti i controlli ed interventi ai 
componenti elettrici da personale specializ-
zato.
Avviso: In caso di guasti o anomalie (p.es. 
rottura del filtro), disinserire immediata-
mente l'apparecchio. Eliminare il guasto 
prima di rimettere il funzione l'apparecchio.

Manca tensione elettrica.
 Controllare la presa e il fusibile dell'ali-

mentazione di corrente.
 Controllare il cavo e la spina di rete 

dell'apparecchio.
Il salvamotore è scattato.
 Ripristinare l'interruttore.

Sostituire il filtro

Guida alla risoluzione dei 
guasti

Il motore (turbina di aspirazione) 
non parte
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Filtro, bocchetta, tubo flessibile o rigido di 
aspirazione otturati.
 Controllare, pulire gli accessori. Pulire il 

filtro. 

Filtro fissato male o difettoso.
 Controllare come è fissato il filtro ovve-

ro sostituirlo.

Filtro intasato.
 Spegnere l'apparecchio, pulire il filtro.

La spina è inserita e vi è tensione di rete.

 Senso di rotazione della turbina di aspi-
razione errato, scambiare i poli nella 
spina.

Se il guasto persiste, rivolgersi al servi-
zio di assistenza clienti per un controllo.

Le condizioni di garanzia valgono nel ri-
spettivo paese di pubblicazione da parte 
della nostra società di vendita competente. 
Entro il termine di garanzia eliminiamo gra-
tuitamente eventuali guasti all’apparecchio, 
se causati da difetto di materiale o di produ-
zione. Nei casi previsti dalla garanzia si 
prega di rivolgersi al proprio rivenditore, op-
pure al più vicino centro di assistenza auto-
rizzato, esibendo lo scontrino di acquisto.

� Pericolo

Per l'uso del modello 22 utilizzare solo ac-
cessori omologati dal fabbricante. L'impie-
go di altri accessori potrebbe causare il 
pericolo di esplosione.
– Impiegare esclusivamente accessori e 

ricambi autorizzati dal produttore. Ac-
cessori e ricambi originali garantiscono 
che l’apparecchio possa essere impie-
gato in modo sicuro e senza disfunzio-
ni.

– La lista dei pezzi di ricambio più comuni 
è riportata alla fine del presente manua-
le d'uso.

– Maggiori informazioni sulle parti di ri-
cambio sono reperibili al sito www.kaer-
cher.com alla voce “Service”.

La forza aspirante diminuisce

Fuoriuscita di polvere durante 
l'aspirazione

Il manometro indica una pressione 
errata

Si accende la spia di controllo 
„Tensione di rete“

Si accende la spia di controllo 
„Senso di rotazione sbagliato“

Servizio assistenza

Garanzia

Accessori e ricambi

Accessori Codice N°

Filtro 6.904-342.0

Sacco di filtro di sicurez-
za PE

6.904-348.0

Cartuccia filtro H 6.904-345.0

Accessori Codice N°
DN51

Tubo flessibile di aspira-
zione, PU, 5m

6.906-786.0

Tubo flessibile di aspira-
zione, PU, 10m

6.906-788.0

Tubo flessibile di aspira-
zione, plastica, 5m

6.906-791.0

Tubo flessibile di aspira-
zione, plastica, 10m

6.906-787.0
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Con la presente si dichiara che la macchina 
qui di seguito indicata, in base alla sua con-
cezione, al tipo di costruzione e nella ver-
sione da noi introdotta sul mercato, è 
conforme ai requisiti fondamentali di sicu-
rezza e di sanità delle direttive CE. In caso 
di modifiche apportate alla macchina senza 
il nostro consenso, la presente dichiarazio-
ne perde ogni validità.

5.957-908

I firmatari agiscono su incarico e con la pro-
cura dell’amministrazione.

Responsabile della documentazione:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/02/01

Tubo flessibile di aspira-
zione, gomma, 5m

6.906-789.0

Tubo flessibile di aspira-
zione, metallo, 5m

6.906-784.0

Bocchetta di aspirazione, 
gomma

6.902-146.0

Bocchetta di aspirazione, 
plastica

6.906-773.0

Bocchetta di aspirazione, 
conica

6.906-764.0

Bocchetta per giunti, pla-
stica

6.906-768.0

Bocchetta per giunti, ac-
ciaio inox

6.906-771.0

Gomito, acciaio inox 6.906-767.0

Tubo di aspirazione, ac-
ciaio inox (necessario 2x)

6.906-766.0

Bocchetta per pavimenti, 
370 mm

6.906-814.0

Bocchetta per pavimenti, 
500 mm

4.130-412.0

Bocchetta per pavimenti, 
500 mm, esecuzione pe-
sante

6.906-793.0

Bocchetta per pavimenti, 
spazzola trasversale, 370 
mm

6.906-797.0

Bocchetta per pavimenti, 
spazzola rotonda

6.906-798.0

Bocchetta triangolare 6.906-796.0

Bocchetta per graffiatura 
e raschiatura

6.906-770.0

Bocchetta per giunti, cur-
vata, acciaio inox

6.906-831.0

Manicotto di raccordo 6.906-799.0

Attacco di aspirazione 6.789-003.0

Contenitore in acciaio 
inox, 100 litri

4.070-838.0

Accessori Codice N°
DN51

Dichiarazione di conformità 
CE

Prodotto: Aspiratore solidi-liquidi
Modelo: 1.573-xxx
Direttive CE pertinenti
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2004/108/CE
94/9/CE
Norme armonizzate applicate
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–11: 2000
Norme nazionali applicate
-
Identificazione

 II 3D 116 °C

CEO Head of Approbation

45IT



– 11

Dati tecnici

IV 100/55 H B1

Tensione di rete V 400

Frequenza Hz 3~ 50

Potenza W 6000

Massima impedenza di rete consentita Ohm 0.128+j0.080

Capacità serbatoio l 90

Portata aria l/s 61

Depressione
* con valvola di limitazione della pressione

kPa (mbar) 21,0 (210)

Superficie filtrante filtro M (Filtro sacco). m2 1,8

Superficie filtrante filtro H (Filtro sacco). m2 2,1

Tipo di protezione
 II 3D 116 °C

Grado di protezione -- I

Protezione -- IP54

attacco tubo flessibile di aspirazione Diametro no-
minale

50

Lunghezza del tubo flessibile di aspirazione m 5

Lunghezza x larghezza x Altezza mm 1220 x 670 x 1530

Peso d'esercizio tipico kg 155

Temperatura ambiente °C -10...+40

Umidità relativa % 30...90

Valori rilevati secondo EN 60335-2-69

Pressione acustica LpA dB(A) 79

Dubbio KpA dB(A) 1

Valore di vibrazione mano-braccio m/s2 <2,5

Dubbio K m/s2 0,2

Cavo di ali-
mentazione

H07RN-F 4x2,5 mm2

Codice com-
ponente

Lunghezza 
cavo

EU 6.649-369.0 8 m
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Lees vóór het eerste gebruik 
van uw apparaat deze originele 

gebruiksaanwijzing, ga navenant te werk 
en bewaar hem voor later gebruik of voor 
een latere eigenaar.
– Voor de eerste inbedrijfstelling veilig-

heidsinstructies nr. 5.956-249 in elk ge-
val lezen!

– Bij veronachtzaming van de gebruiks-
aanwijzing en de veiligheidsaanwijzin-
gen kan schade aan het apparaat 
ontstaan, en gevaar voor gebruikers en 
andere personen.

– Bij transportschade onmiddellijk de 
handelaar op de hoogte brengen.

Aanwijzingen betreffende de inhouds-
stoffen (REACH)
Huidige informatie over de inhoudsstoffen 
vindt u onder: 
www.kaercher.com/REACH

� Gevaar

Voor een onmiddellijk dreigend gevaar dat 
leidt tot ernstige en zelfs dodelijke lichame-
lijke letsels.

� Waarschuwing

Voor een mogelijks gevaarlijke situatie die 
zou kunnen leiden tot ernstige en zelfs do-
delijke lichamelijke letsels.

Voorzichtig

Voor een mogelijks gevaarlijke situatie die 
kan leiden tot lichte lichamelijke letsels of 
materiële schade.

Inhoud

Zorg voor het milieu . . . . . . NL . . .1
Symbolen in de gebruiksaanwij-
zing. . . . . . . . . . . . . . . . . . . NL . . .1
Reglementair gebruik . . . . . NL . . .2
Symbolen op het toestel. . . NL . . .2
Veiligheidsinstructies . . . . . NL . . .2
Apparaat-elementen. . . . . . NL . . .4
Ingebruikneming. . . . . . . . . NL . . .5
Bediening . . . . . . . . . . . . . . NL . . .5
Buitenwerkingstelling . . . . . NL . . .6
Vervoer. . . . . . . . . . . . . . . . NL . . .6
Opslag . . . . . . . . . . . . . . . . NL . . .7
Onderhoud . . . . . . . . . . . . . NL . . .7
Hulp bij storingen . . . . . . . . NL . . .8
Garantie . . . . . . . . . . . . . . . NL . . .9
Toebehoren en reserveonder-
delen  . . . . . . . . . . . . . . . . . NL . . .9
EG-conformiteitsverklaring. NL . .10
Technische gegevens. . . . . NL . . 11

Zorg voor het milieu

Het verpakkingsmateriaal is 
herbruikbaar. Deponeer het ver-
pakkingsmateriaal niet bij het 
huishoudelijk afval, maar bied 
het aan voor hergebruik.

Onbruikbaar geworden appara-
ten bevatten waardevolle mate-
rialen die geschikt zijn voor 
hergebruik. Lever de apparaten 
daarom in bij een inzamelpunt 
voor herbruikbare materialen. 
Batterijen, olie en dergelijke 
stoffen mogen niet in het milieu 
belanden. Verwijder overbodig 
geworden apparatuur daarom 
via geschikte inzamelpunten.

Symbolen in de 
gebruiksaanwijzing
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– Dit apparaat is uitsluitend bestemd voor 
droge stoffen en is niet geschikt voor 
het opzuigen van vloeistoffen en nat op-
gezogen goed.

– Het apparaat is geschikt voor het afzui-
gen van droog, brandbaar, schadelijk 
stof op machines en apparaten in zone 
22 stofklasse H en B1 conform 
EN 60 335–2–69.

– Dit apparaat is alleen geschikt voor in-
dustrieel gebruik.

– Ieder ander gebruik is onjuist.

� Waarschuwing

Er bestaat gevaar voor verwondingen 

bij het inzetten en vergrendelen van het 

zuigmateriaalreservoir.

Bij het vergrendelen in ieder geval niet de 
handen tussen het zuigmateriaalreservoir 
en de stofzuiger houden of in de buurt van 
de pasbouten steken. Het zuigmateriaalre-
servoir vergrendelen door het hanteren van 
de betreffende hendel met beide handen!

De zuigonderdruk mag de vermelde waar-
de niet onderschrijden. Indien de zuigon-
derdruk onderschreden wordt, moet het 
apparaat uitgezet en de filter gereinigd wor-
den.
Instructie: Aangezien de zuigonderdruk 
een negatieve getalwaarde is, betekent 
een onderschrijding de indicatie van een 
grotere, absolute getalwaarde op de mano-
meter.

 Bij het beëindingen van het werk appa-
raat uitschakelen en stekker uittrekken.

� Gevaar

– Indien de retourlucht in de ruimte terug-
geblazen wordt, moet een voldoende 
ventilatiegraad L in de ruimte voorhan-
den zijn. Om de vereiste grenswaarden 
na te leven, mag de teruggevoerde vo-
lumestroom maximaal 50 % van de vo-
lumestroom verse lucht (ruimtevolume 
VR x luchtverversingspercentage LW) 
bedragen. Zonder bijzondere ventilatie-
maatregelen geldt het volgende: 
LW=1h–1.

– Dit apparaat bevat stof dat schadelijk is 
voor de gezondheid. Legings- en on-
derhoudswerkzaamheden, inclusief het 
verwijderen van de stofverzamelcontai-
ner, mogen alleen worden uitgevoerd 
door vaklui die de nodige bescher-
mingskleding dragen.

– Gebruik van het apparaat en de sub-
stanties waarvoor het moet worden ge-
bruikt, incl. de veilige werkwijze bij de 
afvoer van het opgezogen materiaal al-
leen door geschoold personeel.

– Het zuigmateriaalreservoir moet naar 
behoefte en na elk gebruik leegge-
maakt worden.

– Het gebruik van een veiligheidsfilterzak 
is wettelijk voorgeschreven.

– Apparaat niet zonder het volledige filter-
systeem gebruiken.

– Het gebruik van een verlengkabel is 
niet toegestaan.

Reglementair gebruik

Symbolen op het toestel

Geen ontstekingsbronnen 
opzuigen! Geschikt voor het 
opzuigen van brandbare stof-
fen van de stofexplosieklas-
sen in zone 22.

Veiligheidsinstructies
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– Bij reglementair / onreglementair ge-
bruik kunnen onderdelen (bijv. uitblaas-
opening) van de industriële stofzuiger 
temperaturen bereiken tot 116°C.

– Vóór de ingebruikneming en in regel-
matige intervals dient de massastrip op 
toestand, bevestiging en functie vol-
gens de voorschriften gecontroleerd te 
worden.

– Alleen met alle filterelementen zuigen, 
omdat anders de zuigmotor beschadigd 
wordt en gevaar voor de gezondheid 
door verhoogde fijnstofuitstoot ontstaat!

– Apparaten van het type 22 zijn voor de 
opname van brandbaar stof in zone 22 
geschikt. Ze zijn niet geschikt voor het 
aansluiten op stofverwekkende machi-
nes.

– Apparaten van het type 22 zijn niet ge-
schikt voor de opname van stof of vloei-
stoffen met een hoog explosiegevaar 
en van mengsels van brandbaar stof 
met vloeistoffen.

– De toe te passen veiligheidsbepalingen 
voor de te behandelen materialen moe-
ten in acht genomen worden.

– Tegen stofexplosies beschermde indu-
striestofzuigers zijn veiligheidstech-
nisch niet geschikt voor op- resp. 
zuigen van explosiegevaarlijke of hier-
aan gelijkgestelde stoffen in de zin van 
§1 SpringG, van vloeistoffen alsook van 
mengsels van brandbare stoffen met 
vloeistoffen.

 In noodgevallen (bv. bij kortsluiting of 
een andere elektrische storing, bij het 
opzuigen van brandbare materialen) 
moet het apparaat uitgeschakeld en de 
netstekker uitgetrokken worden.

In noodgevallen
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1 Slang naar de zuigturbine
2 Handgreep filterreiniging
3 Deksel filterkamer
4 Filterkamer
5 Aansluitsteun voor accessoires
6 Manometer
7 Zuigmateriaalreservoir
8 Hendel voor ontgrendelen zuigmateri-

aalreservoir
9 Zwenkwieltjes met parkeerrem 
10 Afsluitdop
11 Schuifhandgreep
12 Geluiddemper
13 Diffusor
14 schakelkast
15 Schakelaar -Aan/Uit
16 Controlelampje "Er is netspanning"
17 Controlelampje „Verkeerde draairich-

ting“

Apparaat-elementen
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Aanwijzing: Voor stof met een ontste-
kingsenergie van minder dan 1mJ kunnen 
extra voorschriften gelden.
Instructie: Met dit apparaat kunnen alle 
soorten stof tot stofklasse H opgezogen 
worden. Het gebruik van een veiligheidsfil-
terzak is wettelijk voorgeschreven.
Instructie: Het apparaat is als industriële 
stofzuiger geschikt voor het opzuigen van 
droog, brandbaar stof met MAC-waarden.
 Het apparaat in de werkpositie bren-

gen, indien nodig met parkeerrem zeke-
ren.

 Zuigslang in de zuigslangaansluiting 
stoppen.

 Gewenste toebehoren op de zuigslang 
steken.

 Verzeker u ervan, dat het zuigmateri-
aalreservoir volgens de regels aange-
bracht is.

Voorzichtig

De maximaal toegelaten netimpedantie 
aan het elektrische aansluitpunt (zie Tech-
nische gegevens) mag niet overschreden 
worden. In geval van onduidelijkheden in 
verband met de netimpedantie aan uw aan-
sluitpunt neemt u best contact op met uw 
electriciteitsmaatschappij.

 In-/Uit-schakelaar op „1“ draaien.

� Waarschuwing

Tijdens het zuigen dient men het oprollen of 
het knikken van de slang te vermijden.

Voor een stofvrije lediging van het apparaat 
moet in het zuigmateriaalreservoir een vei-
ligheidsfilterzak gelegd worden:
 Veiligheidsfilterzak in het reservoir 

plaatsen en zorgvuldig tegen de wand 
van het reservoir leggen.

 De rand van de zak over de rand van 
het zuigmateriaalreservoir naar buiten 
laten hangen.

 Zuigmateriaalreservoir in het apparaat 
plaatsen.

 Na de werking de veiligheidsfilterzak 
sluiten en uit het zuigmateriaalreservoir 
nemen.

 Veiligheidsfilterzak met inhoud verwij-
deren volgens de geldende wettelijke 
bepalingen.

Het apparaat is voorzien van een controle 
van de zuigcapaciteit. Indien de luchtsnel-
heid in de zuigslang onder 20 m/s daalt, 
wordt aan de manometer 19,5 kPa weerge-
geven:
Om de voorgeschreven luchtsnelheid van 
meer dan 20 m/s opnieuw te bereiken, 
moeten de volgende handelingen uitge-
voerd worden:
 Apparaat met de AAN/UIT-schakelaar 

uitschakelen.
 Filter reinigen (zie hoofdstuk „Filter rei-

nigen“).
 Zuigslang en accessoires controleren 

op verstoppingen.
Indien die maatregelen niet leiden tot de 
gewenste vermindering van de weergege-
ven druk:
 Schakel het apparaat uit en vervang de 

filter (zie hoofdstuk „Filter vervangen“).

Ingebruikneming

 Eventueel de sticker in de overeen-
komstige landstaal van het bijgevoeg-
de stickerblad verwijderen en boven 
de Duitse tekst op het apparaat kle-
ven.

Stroomaansluiting

Bediening

Veiligheidsfilterzak

Controle zuigcapaciteit
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 Apparaat met de AAN/UIT-schakelaar 
uitschakelen.

 Toebehoren demonteren en indien no-
dig met water afspoelen en drogen.

Instructie: Stofzuiger na ieder gebruik en 
telkens als dat nodig is, leegmaken en rei-
nigen.
 Zuigmateriaalreservoir leegmaken (zie 

hoofdstuk "Zuigmateriaalreservoir leeg-
maken").

 Apparaat aan de binnen- en buitenkant 
reinigen door afzuigen en afvegen met 
een vochtige doek.

 Apparaat in een droge ruimte plaatsen 
en beveiligen tegen onbevoegd ge-
bruik.

 Bij het schoonzuigen van het apparaat 
moet minstens een zuiger van dezelfde 
of een betere classificatie gebruikt wor-
den.

Afhankelijk van de aard en de hoeveelheid 
opgezogen materiaal dient het zuigmateri-
aalreservoir regelmatig gecontroleerd te 
worden om te vermijden, dat het te vol 
raakt.
 Apparaat uitschakelen en d.m.v. de 

parkeerrem aan de zwenkwieltjes zeke-
ren.

 Afsluitdop pasklaar in de zuigaanslui-
ting plaatsen.

 Vergrendeling optillen en afsluitdop tot 
de aanslag erin schuiven.

 Zuigmateriaalreservoir bij de ontgren-
deling naar boven openen (zie de af-
beelding).

 Het zuigmateriaalreservoir uit het appa-
raat trekken met behulp van de hiervoor 
bestemde handgreep.

Instructie: Het zuigmateriaalreservoir 
moet leeggemaakt worden wanneer het tot 
ca. 3 cm onder de bovenste rand gevuld is.
 Veiligheidsfilterzak met kabelbinders 

sluiten en vervolgens uit het zuigmateri-
aalreservoir nemen.

 Veiligheidsfilterzak met inhoud verwij-
deren conform de wettelijke bepalin-
gen.

 Voor het inleggen van een nieuwe vei-
ligheidsfilterzak, reservoir aan de bin-
nenkant reinigen.

 Nieuwe veiligheidsfilterzak in het zuig-
materiaalreservoir leggen en zuigmate-
riaalreservoir in de omgekeerde 
volgorde opnieuw in het apparaat plaat-
sen.

Voorzichtig

Gevaar voor letsels en beschadigingen! 
Houd bij het transport rekening met het ge-
wicht van het apparaat.
 Bij het transport in voertuigen moet het 

apparaat conform de geldige richtlijnen 
beveiligd worden tegen verschuiven en 
kantelen.

De volgende maatregelen voor een stofvrij 
transport van het apparaat moeten geno-
men worden:
 zuigslang met accessoires in de mee-

geleverde transportzak leggen. Trans-
portzak sluiten.

 Afsluitdop pasklaar in de zuigaanslui-
ting plaatsen.

 Vergrendeling optillen en afsluitdop tot 
de aanslag erin schuiven.

Buitenwerkingstelling

Zuigmateriaalreservoir leegmaken
Vervoer
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Voorzichtig

Gevaar voor letsel en beschadiging! Het 
gewicht van het apparaat bij opbergen in 
acht nemen.
Het apparaat mag alleen binnen worden 
opgeborgen.

� Gevaar

Bij alle werkzaamheden aan het apparaat, 
het apparaat uitschakelen en de netstekker 
uittrekken.
Stofverwijderende machines zijn veilig-
heidsinrichtingen voor het voorkomen of 
elimineren van gevaren in de zin van 
BGV A1.
– Voor het onderhoud door de gebruiker 

moet het apparaat uit elkaar genomen, 
gereinigd en onderhouden worden, 
voor zover dat uitgevoerd kan worden 
zonder dat daarbij gevaren ontstaan 
voor het onderhoudspersoneel en an-
dere personen. Geschikte voorzorgs-
maatregelen bevatten het ontgiften 
vóór de demontage. Voorzorgen ne-
men voor lokaal gefilterde kunstmatige 
verluchting op de plaats waar het appa-
raat uit elkaar genomen wordt, reiniging 
van het onderhoudsoppervlak en ge-
schikte bescherming van het personeel.

– De buitenkant van het apparaat moet 
ontgift en schoongeveegd worden of 
behandeld worden met afdichtingsma-
teriaal vooraleer het uit het gevaarlijke 
gebied genomen wordt. Alle onderde-
len van het apparaat moeten be-
schouwd worden als verontreinigd 
indien ze uit het gevaarlijke gebied ge-
nomen worden.

– Bij de uitvoering van onderhouds- en 
herstellingswerkzaamheden moeten 
alle verontreinigde voorwerpen die niet 
voldoende gereinigd kunnen worden, 
weggegooid worden. Zulke voorwerpen 
moeten in ondoorlaatbare zakken en 
overeenkomstig de geldende bepalin-

gen betreffende de verwijdering van dat 
soort afval verwijderd worden.

– Bij transport en onderhoud van het ap-
paraat moet de zuigopening met de af-
sluitdop afgesloten worden.

� Waarschuwing

Veiligheidsinrichtingen ter voorkoming van 
gevaren moeten regelmatig onderhouden 
worden. Dat betekent tenminste één keer 
per jaar door de fabrikant of een opgeleide 
persoon gecontroleerd worden op een vei-
ligheidstechnisch perfecte toestand, bv. 
dichtheid van het apparaat, beschadiging 
van de filter, functie van de controle-inrich-
tingen.

� Gevaar

De efficiëntie van het filteren van het appa-
raat kan gecontroleerd worden door het 
testprocedé zoals gespecifieerd in 
EN 60 335–2–69 AA.22.201.2. Die contro-
le moet minstens één keer per jaar of vaker 
uitgevoerd worden indien dat in nationale 
bepalingen is gespecifieerd. Bij een nega-
tief testresultaat moet de test herhaald wor-
den met een nieuwe H-filterpatroon.
– Eenvoudige onderhouds- en controle-

werkzaamheden kunt u zelf uitvoeren.
– De oppervlakten van het apparaat en 

de binnenkant van de container dienen 
regelmatig met een vochtige doek ge-
reinigd te worden.

� Gevaar

Gevaar door stof dat schadelijk is voor de 
gezondheid. Bij onderhoudswerkzaamhe-
den (bv. filtervervanging) ademmasker P2 
of meer en wegwerpkledij dragen.

 Apparaat met de AAN/UIT-schakelaar 
uitschakelen.

 Veiligheidsbeugel filterreiniging zij-
waarts zwenken.

 Handgreep filterreiniging meerdere ma-
len krachtig omhoog en omlaag bewe-
gen.

Opslag

Onderhoud

Filter reinigen
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 Veiligheidsbeugel filterreiniging verti-
caal zetten.

Indien die reiniging geen verbetering 
brengt, kan de filter weggenomen en ge-
wassen of vervangen worden (zie hoofd-
stuk „Filter vervangen“).

� Waarschuwing

Hoofdfilterelement na het uitnemen uit het 
apparaat niet meer gebruiken.
 Het apparaat met de AAN/UIT-schake-

laar uitschakelen en van het stroomnet 
afkoppelen.

 Slang naar de zuigturbine aan het on-
derste uiteinde losmaken en uittrekken.

1 Handgreep filterreiniging
2 Veer
3 Veiligheidsbeugel filterreiniging
4 Sluiting
5 Deksel filterkamer
 Veiligheidsbeugel filterreiniging zij-

waarts zwenken.
 Handgreep filterreiniging afschroeven.
 Veer afnemen.
 Moer onder de veer afschroeven 

(Steeksleutel 27 mm. nodig).
 Sluitingen openen.
 Deksel filterkamer afnemen.

1 Stang
2 H-filterpatroon
3 M-filter
 H-filterpatroon naar boven wegnemen.
 H-filterpatroon na het uitnemen onmid-

dellijk in de meegeleverde zak stoppen 
en afsluiten.

 Gebruikt H-filterpatroon in een stofdich-
te, gesloten zak, conform de de wettelij-
ke voorschriften verwijderen.

 Knoop van de banden op het filter los-
maken en stang afnemen.

 M-filter eruit nemen.
 H-filterpatroon na het uitnemen onmid-

dellijk in de meegeleverde zak stoppen 
en afsluiten.

 Gebruikte M-filter in een stofdichte, ge-
sloten zak en conform de de wettelijke 
voorschriften verwijderen.

 Het nieuwe filter in omgekeerde volgor-
de aanbrengen en zekeren.

� Gevaar

Bij alle werkzaamheden aan het apparaat, 
het apparaat uitschakelen en de netstekker 
uittrekken.

� Gevaar

Laat alle controles en werkzaamheden aan 
elektrische onderdelen door de vakman uit-
voeren.
Aanwijzing: Wanneer er een storing (bijv. 
filterbreuk) optreedt, moet het apparaat on-
middellijk worden uitgeschakeld. De storing 
worden verholpen voordat het apparaat op-
nieuw wordt ingeschakeld.

Filter verwisselen/vervangen

Hulp bij storingen
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Geen stroom.
 Stekker en zekering van de stroom-

voorziening controleren.
 Stroomkabel en stekker van het appa-

raat controleren.
Motorveiligheidsschakelaar is geactiveerd.
 Schakelaar terugstellen.

Filter, sproeier, zuigslang of zuigbuis ver-
stopt.
 Controleren, toebehoren reinigen. Filter 

reinigen. 

Filter niet goed aangebracht of defect.
 Kijken of het filter goed zit resp. verwis-

selen.

Filter verstopt.
 Apparaat uitschakelen, filter reinigen.

Netstekker is ingestoken en netspanning is 
voorhanden.

 Verkeerde draairichting van de zuigtur-
bine, polen aan de stekker verwisselen.

Indien de storing niet kan worden opge-
lost, moet het toestel door de klanten-
dienst gecontroleerd worden.

In ieder land zijn de door ons bevoegde 
verkoopkantoor uitgegeven garantiebepa-
lingen van toepassing. Eventuele storingen 
aan het apparaat verhelpen wij zonder kos-
ten binnen de garantietermijn, mits een ma-
teriaal of fabrieksfout de oorzaak van deze 
storing is. Neem bij klachten binnen de ga-
rantietermijn contact op met uw leverancier 
of de dichtstbijzijnde klantenservicewerk-
plaats en neem uw aankoopbewijs mee.

� Gevaar

Gebruik enkel door de fabrikant vrijgege-
ven accessoires voor het gebruik van type 
22. Het gebruik van andere accessoires 
kan explosiegevaar veroorzaken.
– Er mogen uitsluitend toebehoren en re-

serveonderdelen gebruikt worden die 
door de fabrikant zijn vrijgegeven. Origi-
nele toebehoren en reserveonderdelen 
bieden de garantie van een veilig en 
storingsvrije werking van het apparaat.

– Een selectie van de meest frequent be-
nodigde reserveonderdelen vindt u ach-
teraan in de gebruiksaanwijzing.

– Verdere informatie over reserveonder-
delen vindt u op www.kaercher.com bij 
Service.

Motor (zuigturbine) start niet

Zuigkracht neemt langzaam af

Er ontsnapt stof bij het zuigen

Manometer geeft een 
onreglementaire druk weer

Controlelampje „Netspanning“ 
brandt

Controlelampje „Draairichting 
verkeerd“ brandt

Klantenservice

Garantie

Toebehoren en 
reserveonderdelen

Toebehoren Bestelnr.

Filter 6.904-342.0

Veiligheidsfilterzak PE 6.904-348.0

H-filterpatroon 6.904-345.0

Toebehoren Bestelnr.
DN51

Zuigslang, PU, 5m 6.906-786.0

Zuigslang, PU, 10m 6.906-788.0

Zuigslang, kunststof, 5m 6.906-791.0
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Hierbij verklaren wij dat de hierna vermelde 
machine door haar ontwerp en bouwwijze 
en in de door ons in de handel gebrachte 
uitvoering voldoet aan de betreffende fun-
damentele veiligheids- en gezondheidsei-
sen, zoals vermeld in de desbetreffende 
EG-richtlijnen. Deze verklaring verliest 
haar geldigheid wanneer zonder overleg 
met ons veranderingen aan de machine 
worden aangebracht.

5.957-908

De ondergetekenden handelen in opdracht 
en met volmacht van de bedrijfsleiding.

Gevolmachtigde voor de documentatie:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/02/01

Zuigslang, kunststof, 
10m

6.906-787.0

Zuigslang, rubber, 5m 6.906-789.0

Zuigslang, metaal, 5m 6.906-784.0

Zuigmond, rubber 6.902-146.0

Zuigmond, kunststof 6.906-773.0

Zuigmond, conisch 6.906-764.0

Voegensproeier, kunst-
stof

6.906-768.0

Voegensproeier, roest-
vrij staal

6.906-771.0

Elleboog, roestvrij staal 6.906-767.0

Zuigbuis, roestvrij staal 
(wordt 2x benodigd)

6.906-766.0

Vloersproeier, 370mm 6.906-814.0

Vloersproeier, 500mm 4.130-412.0

Vloersproeier, 500mm, 
zware uitvoering

6.906-793.0

Vloersproeier, borstel 
dwars, 370mm

6.906-797.0

Vloersproeier, ronde bor-
stel

6.906-798.0

Driehoekige sproeier 6.906-796.0

Kras- en schraapsproeier 6.906-770.0

Voegensproeier, gebo-
gen, roestvrij staal

6.906-831.0

Verbindingsmof 6.906-799.0

Zuigaansluiting 6.789-003.0

Roestvrijstalen reservoir, 
100 liter

4.070-838.0

Toebehoren Bestelnr.
DN51

EG-conformiteitsverklaring

Product: Droog- / natzuiger
Type: 1.573-xxx
Van toepassing zijnde EG-richtlijnen
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2004/108//EG
94/9/EG
Toegepaste geharmoniseerde normen
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–11: 2000
Toegepaste landelijke normen
-
Kenmerk

 II 3D 116 °C

CEO Head of Approbation
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Technische gegevens

IV 100/55 H B1

Netspanning V 400

Frequentie Hz 3~ 50

Vermogen W 6000

Maximum toegelaten netimpedantie Ohm 0.128+j0.080

Inhoud reservoir l 90

Luchthoeveelheid l/s 61

Onderdruk
* met drukbegrenzingsventiel

kPa (mbar) 21,0 (210)

Filtervlak M-filter (zakfilter) m2 1,8

Filtervlak H-filter (filterpatroon) m2 2,1

Aard ontstekingsbeveiliging
 II 3D 116 °C

Beschermingsklasse -- I

Beveiligingsklasse -- IP54

Zuigslangaansluiting Nominale 
wijdte

50

Lengte van de zuigslang m 5

Lengte x breedte x hoogte mm 1220 x 670 x 1530

Typisch bedrijfsgewicht kg 155

Omgevingstemperatuur °C -10...+40

Relatieve luchtvochtigheid % 30...90

Bepaalde waarden conform EN 60335-2-69

Geluidsdrukniveau LpA dB(A) 79

Onzekerheid KpA dB(A) 1

Hand-arm vibratiewaarde m/s2 <2,5

Onzekerheid K m/s2 0,2

Stroomka-
bel

H07RN-F 4x2,5 mm2

Onderdeelnr. Lengte snoer

EU 6.649-369.0 8 m
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Antes del primer uso de su apa-
rato, lea este manual original, 

actúe de acuerdo a sus indicaciones y 
guárdelo para un uso posterior o para otro 
propietario posterior.
– ¡Antes de la primera puesta en marcha 

lea sin falta las instrucciones de uso y 
las instrucciones de seguridad n.° 
5.956-249!

– El incumplimiento de las instrucciones 
de uso y de las indicaciones de seguri-
dad puede provocar daños en el apara-
to y poner en peligro al usuario y a otras 
personas.

– En caso de daños de transporte infor-
me inmediatamente al fabricante.

Indicaciones sobre ingredientes 
(REACH)
Encontrará información actual sobre los in-
gredientes en:
www.kaercher.com/REACH

� Peligro

Para un peligro inminente que acarrea le-
siones de gravedad o la muerte.

� Advertencia

Para una situación que puede ser peligro-
sa, que puede acarrear lesiones de grave-
dad o la muerte.

Precaución

Para una situación que puede ser peligro-
sa, que puede acarrear lesiones leves o 
daños materiales.

Índice de contenidos

Protección del medio ambiente ES . . .1
Símbolos del manual de ins-
trucciones. . . . . . . . . . . . . . ES . . .1
Uso previsto . . . . . . . . . . . . ES . . .2
Símbolos en el aparato  . . . ES . . .2
Indicaciones de seguridad . ES . . .2
Elementos del aparato . . . . ES . . .4
Puesta en marcha  . . . . . . . ES . . .5
Manejo . . . . . . . . . . . . . . . . ES . . .5
Puesta fuera de servicio. . . ES . . .6
Transporte  . . . . . . . . . . . . . ES . . .6
Almacenamiento  . . . . . . . . ES . . .6
Cuidados y mantenimiento. ES . . .7
Ayuda en caso de avería . . ES . . .9
Garantía . . . . . . . . . . . . . . . ES . . .9
Accesorios y piezas de repues-
to  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ES . .10
Declaración de conformidad CE ES . . 11
Datos técnicos . . . . . . . . . . ES . .12

Protección del medio 
ambiente

Los materiales empleados para 
el embalaje son reciclables y re-
cuperables. No tire el embalaje 
a la basura doméstica y entré-
guelo en los puntos oficiales de 
recogida para su reciclaje o re-
cuperación.

Los aparatos viejos contienen 
materiales valiosos reciclables 
que deberían ser entregados 
para su aprovechamiento pos-
terior. Evite el contacto de bate-
rías, aceites y materias 
semejantes con el medio am-
biente. Por este motivo, entre-
gue los aparatos usados en los 
puntos de recogida previstos 
para su reciclaje.

Símbolos del manual de 
instrucciones
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– Este aparato sólo está diseñado para 
usar en seco, no es apto para aspirar 
fluidos ni residuos húmedos.

– El aparato es apto para aspirar polvos 
secos, inflamables y nocivos para la sa-
lud en máquinas y aparatos situados en 
la zona 22, clases de polvo H y B1 es-
tablecidas por la norma EN 60 335–2–
69.

– Este es apto para el uso en aplicacio-
nes industriales.

– Cualquier otro uso será considerado in-
correcto.

� Advertencia

Peligro de aplastamiento al insertar y 

bloquear el depósito de residuos

No colocar las manos entre el depósito de 
residuos y el el aspirador durante el blo-
queo bajo ningún concepto ni introducirlas 
cerca del perno guía. ¡Bloquear el depósito 
de residuos pulsando la palanca corres-
pondiente con ambas manos!

La depresión de absorción no debe ser in-
ferior al valor indicado. Si la depresión de 
absorción es inferior, se debe parar el apa-
rato y limpiar el filtro.
Indicación: Dado que la depresión de ab-
sorción es un valor negativo, si es inferior, 
aparecerá un valor superior, absoluto en el 
manómetro.

 Apagar y desenchufar el aparato una 
vez haya terminado el trabajo.

� Peligro

– Cuando se retorne el aire de escape al 
cuarto, debe existir en el mismo una 
tasa suficiente de renovación de aire L. 
Para respetar el valor límite requerido, 
el flujo volumétrico retornado debe ser 
como máximo el 50% del flujo volumé-
trico de aire exterior limpio (volumen del 
cuarto VR x tasa de renovación de aire 
LW). Sin una medida de aireación espe-
cial, es aplicable: LW=1h–1.

– Este aparato contiene polvo nocivo 
para la salud. Las tareas de vaciado y 
mantenimiento, así como el desecha-
miento del depósito acumulador de pol-
vo sólo podrán ser realizados por 
especialistas ataviados con el corres-
pondiente equipo protector.

– El aparato y las sustancias para las que 
se debe utilizar, así como el proceso 
seguro de eliminar el material tomado, 
sólo lo puede realizar personal cualifi-
cado.

– Si es necesario se vacía el depósito de 
residuos también tras cada uso.

– El uso de una bolsa colectora de polvo 
está previsto legalmente.

– No utilice el aparato sin el sistema de fil-
tración íntegro.

– El uso de un cable alargador no está 
permitido.

– Tanto durante un servicio correcto 
como durante uno incorrecto, algunas 
piezas (p. ej., orificio de salida) del as-
pirador industrial pueden alcanzar has-
ta 116°C.

Uso previsto

Símbolos en el aparato

¡No deben aspirarse fuentes 
inflamables! Adecuado para 
aspirar polvo inflamable de la 
clase de explosión de polvo 
en zona 22.

Indicaciones de seguridad
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– Antes de la puesta en marcha, se debe 
comprobar a intervalos regulares si el 
cable de toma de tierra está en buen 
estado y bien sujeto, y si funciona co-
rrectamente.

– Efectúe la aspiración únicamente con 
todos los elementos filtrantes; de lo 
contrario, el motor de aspiración sufrirá 
daños y se pondrá en riesgo la salud de 
las personas debido a las emisiones de 
polvo fino.

– Los aparatos del tipo 22 son aptos para 
la absorción de polvo combustible en la 
zona 22. No son aptos para la conexión 
a máquinas que generen polvo.

– Los aparatos del tipo de construcción 
22 no son aptos para absorción polvos 
o líquidos con alto riesgo de explosión 
así como mezclas inflamables de pol-
vos con líquidos.

– Se deben respetar las normativas de 
seguridad aplicables para los materia-
les a tratar.

– Las cualidades técnicas y de seguridad 
de los aspiradores industriales a prue-
ba de explosiones de polvo no los ha-
cen aptos para aspirar o succionar 
sustancias con riesgo de explosión u 
otras sustancias similares tal y como se 
describen en el párrafo 1 de la Ley so-
bre Sustancias Explosivas; igualmente, 
tampoco son aptos para aspirar líqui-
dos, ni mezclas de polvos inflamables y 
líquidos.

 En caso de emergencia (p.ej. al aspirar 
materiales inflamables o si se produce 
un cortocircuito u otro fallo eléctrico), 
apague el aparato y desenchúfelo de la 
red.

En caso de emergencia
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1 Tubo de la turbina de absorción
2 Empuñadura limpieza de filtro
3 Tapa cámara de filtro
4 Cámara del filtro
5 Manguito de empalme para accesorios
6 Manómetro
7 Depósito de residuos 
8 Palanca para desbloquear el depósito 

de residuos
9 Rodillos-guía con freno de estaciona-

miento 
10 Tapa de cierre
11 Empuñadura deslizante
12 Amortiguador del sonido
13 Difusor
14 armario de distribución
15 Interruptor de conexión y desconexión
16 Piloto de control "Tensión de red dispo-

nible"
17 Piloto de control "Dirección de giro erró-

nea"

Elementos del aparato
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Indicación: Para los polvos cuya energía 
de inflamación sea menor de 1mJ, es posi-
ble que sean de aplicación otras normas 
adicionales.
Indicación: Con este aparato se puede as-
pirar todo tipo de polvos hasta la clase H. El 
uso de una bolsa colectora de polvo está 
previsto legalmente.
Indicación: El aparato es adecuado como 
aspirador industrial para la aspiración de 
polvos secos combustibles con valores 
MAK.
 Coloque el aparato en la posición de 

trabajo; si fuera necesario, fíjelo me-
diante el freno de estacionamiento.

 Insertar la manguera de aspiración en 
su orificio de conexión.

 Conectar los accesorios deseados en 
la manguera de absorción.

 Asegúrese de insertar correctamente el 
depósito de residuos.

Precaución

La impedancia de red máxima permitida en 
el punto de conexión eléctrica (véanse los 
datos técnicos) no debe ser excedida. En 
caso de confusión respecto a la impenda-
cia de red existente en su punto de co-
nexión, póngase en contacto con la 
empresa que le suministra la energía.

 Girar el interruptor conectar/desconec-
tar a "1".

� Advertencia

Durante el proceso de absorción se debe 
evitar enrrollar o doblar la manguera.

Para vaciar el aparato sin generar polvo se 
puede colocar una bolsa de filtro de seguri-
dad en el depósito de residuos:
 Colocar con cuidado la bolsa de filtro de 

seguridad en el depósito en la pared del 
depósito.

 Doblar hacia afuera el borde de la bolsa 
sobre el borde del depósito de resi-
duos.

 Colocar el depósito de residuos en el 
aparato.

 Una vez finalizado el uso, cerrar la bol-
sa de filtro de seguridad y extraer del 
depósito de residuos.

 Eliminar la bolsa de filtro de seguridad y 
el contenido de acuerdo con las norma-
tivas vigentes.

El aparato está dotado de un sistema de 
control de la potencia de aspiración. Si se 
reduce la velocidad del aire en la manguera 
de aspiración por debajo de los 20 m/s, 
aparece en el manómetro 19,5 kPa:
Para alcanzar de nuevo la velocidad del 
aire prevista de más de 20 m/s, se deben 
realizar las siguientes tareas:
 Apagar el aparato con el interruptor de 

CONEXIÓN/DESCONEXIÓN.
 Limpiar filtro (véase capítulo "Limpiar 

filtro").
 Compruebe si la manguera de aspira-

ción y el accesorio están atascados.
Si estas medidas no conducen a la reduc-
ción del indicador de presión:
 Apagar el aparato y cambiar el filtro 

(véase el capítulo "Cambiar/sustituir el 
filtro").

Puesta en marcha

 Si es necesario, despegar la pegatina 
en elidioma local correspondiente de 
la hoja de pegatinas y pegarla en el 
aparato sobre el texto en alemán.

Toma de corriente

Manejo

Bolsa de filtro de seguridad

Sistema de control de potencia de 
aspiración
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 Apagar el aparato con el interruptor de 
CONEXIÓN/DESCONEXIÓN.

 Desmontar los accesorios y si es nece-
sario aclarar y secar.

Indicación: Después de cada uso, vacíe el 
aspirador y límpielo; realice estas acciones 
igualmente siempre que sea necesario.
 Vaciar el depósito de residuos (véase el 

capítulo "Vaciar el depósito de resi-
duos").

 Limpie el aparato por dentro y por fuera 
aspirándolo y frotar con un paño húme-
do.

 Coloque el aparato en un cuarto seco y 
protéjalo frente a un uso no autorizado.

 Para aspirar el aparato, se debe em-
plear como mínimo un aspirador de la 
misma clasificación o de otra superior.

Dependiendo del tipo y cantidad del mate-
rial absorbido, se debe controlar el depósi-
to de residuos, para evitar que se llene 
demasiado.
 Apagar el aparato y asegurar con el fre-

no de estacionamiento al rodillo-guía.
 Colocar tapa de cierre bien ajustada en 

la conexion de aspiración.
 Elevar dispositivo de bloqueo e introdu-

cir la tapa de cierre hasta el tope.

 Abrir hacia arriba el depósito de resi-
duos por el desbloqueo (véase el gráfi-
co).

 Extraer el depósito de residuos del apa-
rato por el asa prevista para ello.

Indicación: Se debe vaciar el depósito de 
residuos cuando esté lleno hasta aprox. 3 
cm por debajo del borde superior.
 Cerrar la bolsa de filtro de seguridad 

con un sujetacables y a continuación 
extraer del depósito de residuos.

 Eliminar la bolsa del filtro de seguridad 
y su contenido de acuerdo con la nor-
mativa vigente.

 Antes de colocar un nuevo saco filtran-
te de seguridad limpiar el interior del 
depósito.

 Colocar la bolsa de filtro de seguridad 
nueva en el depósito de residuos y vol-
ver a introducir en el aparato en el or-
den inverso.

Precaución

¡Peligro de lesiones y daños! Respetar el 
peso del aparato para el transporte.
 Al transportar en vehículos, asegurar el 

aparato para evitar que resbale y vuel-
que conforme a las directrices vigentes.

Se deben cumplir las siguientes medidas 
para el transporte del aparato sin polvo:
 Colocar la manguera de aspiración con 

el accesorio en el saco de transporte 
suministrado. Cerrar el saco de trans-
porte.

 Colocar tapa de cierre bien ajustada en 
la conexion de aspiración.

 Elevar dispositivo de bloqueo e introdu-
cir la tapa de cierre hasta el tope.

Precaución

¡Peligro de lesiones y daños! Respetar el 
peso del aparato en el almacenamiento.
Este aparato sólo se puede almacenar en 
interiores.

Puesta fuera de servicio

Vaciar el depósito de residuos

Transporte

Almacenamiento
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� Peligro

Antes de efectuar cualquier trabajo en el 
aparato, hay que desconectar de la red 
eléctrica.
Las máquinas de eliminación del polvo son 
dispositivos de seguridad para la preven-
ción o la eliminación de riesgos tal y como 
se señala en la BGV A1 (norma profesio-
nal).
– Para la conservación del equipo, el 

usuario debe desmontar, limpiar y so-
meter a las tareas de mantenimiento 
pertinentes el aparato, siempre que las 
circunstancias permitan hacerlo sin po-
ner en peligro al personal de manteni-
miento ni a ninguna otra persona. Entre 
las medidas preventivas apropiadas se 
encuentra la descontaminación antes 
del desmontaje. Es necesario adoptar 
precauciones en caso de ventilación 
forzada filtrada in situ; en ese caso, se 
desmonta el aparato, se limpia la su-
perficie de mantenimiento y el personal 
debe estar debidamente protegido.

– El exterior del aparato se debe descon-
taminar aspirando el polvo y se debe 
limpiar con un paño; también se puede 
tratar con un material impermeabilizan-
te antes de sacarlo de la zona peligro-
sa. Una vez que se saque el aparato de 
la zona peligrosa, se debe considerar 
que todas sus partes están sucias.

– Durante los trabajos de mantenimiento 
y reparación, se deben desechar todos 
los objetos que estén sucios y no se 
puedan limpiar suficientemente. Dichos 
objetos deberán ser desechados en 
bolsas no transparentes, en concordan-
cia con las disposiciones vigentes rela-
tivas a la eliminación de ese tipo de 
residuos.

– Durante el transporte y el mantenimien-
to del aparato debe cerrarse la abertura 
de aspiración con la tapa de cierre.

� Advertencia

Se deben revisar regularmente los disposi-
tivos de seguridad para evitar peligros. 
Esto significa que, al menos una vez al 
año, el fabricante o una persona cualifica-
da, debe comprobar el funcionamiento de 
las cualidades técnicas, p.ej. estanqueidad 
del aparato, daño del filtro, funcionamiento 
de los dispositivos de control.

� Peligro

La eficacia de la filtración del aparato pue-
de comprobarse mediante un procedimien-
to de prueba como el especificado en 
EN 60 335–2–69 AA.22.201.2. Esta prue-
ba debe efectuarse como mínimo una vez 
al año o con mayor frecuencia, si está es-
pecificado en requisitos nacionales. Si el 
resultado de la prueba es negativo, el en-
sayo debe repetirse con un cartucho filtran-
te H nuevo.
– Aquellos trabajos de mantenimiento o 

cuidados los puede realizar usted mis-
mo.

– La superficie del aparato y el lateral in-
terno del depósito se deben limpiar re-
gularmente con un paño húmedo.

� Peligro

Peligro por polvo nocivo para la salud. Al 
realizar trabajos de mantenimiento (p.ej. 
cambio de filtro), utilice una mascarilla pro-
tectora P2 o superior y ropa de un solo uso.

 Apagar el aparato con el interruptor de 
CONEXIÓN/DESCONEXIÓN.

 Girar hacia el lateral el estribo de segu-
ridad de la limpieza del filtro.

 Mover la empuñadura de la limpieza del 
filtro fuertemente hacia arriba y hacia 
abajo. 

 Colocar verticalmente el estribo de se-
guridad de la limpieza del filtro.

Si con esta limpieza no se mejora, se pue-
de extraer, lavar o sustituir el filtro (véase el 
capítulo "Cambiar/sustituir el filtro").

Cuidados y mantenimiento

Limpiar el filtro.
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� Advertencia

Después de extraer el elemento filtrante 
principal del aparato, no utilizarlo más.
 Apagar el aparato con el interruptor de 

CONEXIÓN/DESCONEXIÓN y desen-
chufar.

 Soltar el tubo que va a la turbina de ab-
sorción en el extremo inferior y retirar.

1 Empuñadura limpieza de filtro
2 resorte
3 Estribo de seguridad limpieza de filtro
4 Cierre
5 Tapa cámara de filtro
 Girar hacia el lateral el estribo de segu-

ridad de la limpieza del filtro.
 Desenroscar el mango de la limpieza 

del filtro.
 Quitar el resorte.
 Enroscar la tuerca por debajo del resor-

te (se necesita una llave de boca de 27 
mm). 

 Abra las tapas.
 Extraiga la tapa de la cámara del filtro.

1 bastidor
2 Cartucho filtrante H
3 Filtro M
 Extraer el cartucho filtrante H hacia arri-

ba.
 Cartucho filtrante H tras extraerlo en-

volverlo inmediatamente con la bolsa 
incluida en el suministro y cerrarlo. 

 Eliminar el cartucho filtrante H usado en 
una bolsa cerrada que no deje salir el 
polvo de acuerdo con las normativas vi-
gentes.

 Abrir los nudos de las cintas y extraer el 
bastidor.

 Extraer filtro M.
 Filtro M tras extraerlo envolverlo inme-

diatamente con la bolsa incluida en el 
suministro y cerrarlo. 

 Eliminar el filtro M usado en una bolsa 
cerrada que no deje salir el polvo de 
acuerdo con las normativas vigentes.

 Colocar el nuevo filtro en orden inverso 
y asegurar.

Cambiar/sustituir el filtro
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� Peligro

Antes de efectuar cualquier trabajo en el 
aparato, hay que desconectar de la red 
eléctrica.

� Peligro

Encargar a un técnico que realice todas las 
comprobaciones y trabajos en las piezas 
eléctricas.
Nota: Si ocurre una avería (p.ej. rotura del 
filtro), se debe apagar inmediatamente el 
aparato. Antes de ponerlo de nuevo en 
marcha, se debe solucionar la avería.

No hay tensión eléctrica.
 Comprobar la clavija y el seguro del su-

ministro de corriente.
 Comprobar el cable y el enchufe del 

aparato.
El interruptor protector del motor se ha ac-
tivado.
 Reestablecer el interruptor.

El filtro, la boquilla, la manguera de aspira-
ción o el tubo de aspiración están atasca-
dos.
 Compruébelo y limpie los accesorios. 

Limpiar el filtro. 

El filtro no está bien colocado o está defec-
tuoso.
 Comprobar la colocación del filtro o 

cambiar.

Filtro atascado.
 Desconexión del aparato, limpiar filtro.

La clavija de red está insertada y haz ten-
sión de red.

 Dirección de giro de la turbina de absor-
ción incorrecta, cambiar los polos del 
enchufe.

Si la avería no se puede solucionar el 
aparato debe ser revisado por el servi-
cio técnico. 

En todos los países rigen las condiciones 
de garantía establecidas por nuestra em-
presa distribuidora. Las averías del aparato 
serán subsanadas gratuitamente dentro 
del periodo de garantía, siempre que se de-
ban a defectos de material o de fabricación. 
En un caso de garantía, le rogamos que se 
dirija con el comprobante de compra al dis-
tribuidor donde adquirió el aparato o al ser-
vicio al cliente autorizado más próximo a su 
domicilio.

Ayuda en caso de avería

El motor (turbina de aspiración) no 
arranca

La capacidad de aspiración se va 
reduciendo poco a poco

Pérdida de polvo durante la 
aspiración

El manómetro indica una presión
 incorrecta

El piloto de control "Tensión de 
red" se enciende

El piloto de control "Dirección de 
giro errónea" se ilumina

Servicio de atención al cliente

Garantía
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� Peligro

Utilizar exclusivamente accesorios autori-
zados por el fabricante para el uso del mo-
delo 22. El uso de otros accesorios puede 
causar riesgo de explosiones.
– Sólo deben emplearse accesorios y 

piezas de repuesto originales o autori-
zados por el fabricante. Los accesorios 
y piezas de repuesto originales garanti-
zan el funcionamiento seguro y sin ave-
rías del aparato.

– Podrá encontrar una selección de las 
piezas de repuesto usadas con más 
frecuencia al final de las instrucciones 
de uso.

– En el área de servicios de www.kaer-
cher.com encontrará más información 
sobre piezas de repuesto.

Accesorios y piezas de 
repuesto

Accesorios Nº de pedido

filtro 6.904-342.0

Bolsa de filtro de seguri-
dad de PE

6.904-348.0

Cartucho filtrante H 6.904-345.0

Accesorios Nº de pedido
DN51

Manguera de aspiración, 
PU, 5m

6.906-786.0

Manguera de aspiración, 
PU, 10m

6.906-788.0

Manguera de aspiración, 
plástico, 5 m

6.906-791.0

Manguera de aspiración, 
plástico, 10 m

6.906-787.0

Manguera de aspiración, 
goma, 5 m

6.906-789.0

Manguera de aspiración, 
metal, 5 m

6.906-784.0

Boquilla de aspiración, 
goma

6.902-146.0

Boquilla de aspiración, 
plástico

6.906-773.0

Boquilla de aspiración, 
cónica

6.906-764.0

Boquilla de juntas, plásti-
co

6.906-768.0

Boquilla de juntas, acero 
inoxidable

6.906-771.0

Codo, acero inoxidable 6.906-767.0

Tubería de absorción, 
acero inoxidable (se ne-
cesita dos veces)

6.906-766.0

Boquilla para suelos, 370 
mm

6.906-814.0

Boquilla para suelos, 500 
mm

4.130-412.0

Boquilla para suelos, 500 
mmm, variante pesada

6.906-793.0

Boquilla para suelos, ce-
pillo trasversal, 370 mm

6.906-797.0

Boquilla para suelos, ce-
pillo redondo

6.906-798.0

Boquilla triangular 6.906-796.0

Boquilla de arañar y ras-
car

6.906-770.0

Boquilla de juntas, dobla-
da, acero inoxidable

6.906-831.0

Manguito de unión 6.906-799.0

conexión para manguera 
de aspiración

6.789-003.0

Recipiente de acero 
inoxidable, 100 litros

4.070-838.0

Accesorios Nº de pedido
DN51
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Por la presente declaramos que la máqui-
na designada a continuación cumple, tanto 
en lo que respecta a su diseño y tipo cons-
tructivo como a la versión puesta a la venta 
por nosotros, las normas básicas de segu-
ridad y sobre la salud que figuran en las di-
rectivas comunitarias correspondientes. La 
presente declaración perderá su validez en 
caso de que se realicen modificaciones en 
la máquina sin nuestro consentimiento ex-
plícito.

5.957-908

Los abajo firmantes actúan con plenos po-
deres y con la debida autorización de la di-
rección de la empresa.

Persona autorizada para la documenta-
ción:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tele.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/02/01

Declaración de conformidad 
CE

Producto: aspirador en húmedo/seco
Modelo: 1.573-xxx
Directivas comunitarias aplicables
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2004/108/CE
94/9/CE
Normas armonizadas aplicadas
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–11: 2000
Normas nacionales aplicadas
-
Identificación

 II 3D 116 °C

CEO Head of Approbation
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Datos técnicos

IV 100/55 H B1

Tensión de red V 400

Frecuencia Hz 3~ 50

Potencia W 6000

Impedancia de red máxima permitida Ohm 0.128+j0.080

Capacidad del depósito l 90

Caudal de aire l/s 61

depresión
* con válvula limitadora de presión

kPa (mbar) 21,0 (210)

Superficie del filtro Filtro M (filtro de bolsa) m2 1,8

Superficie del filtro Filtro H (cartucho filtrante) m2 2,1

Clase de protección anti-ignición
 II 3D 116 °C

Clase de protección -- I

Categoria de protección -- IP54

Toma de la manguera de aspiración Diámetro no-
minal

50

Longitud de la manguera de aspiración m 5

Longitud x anchura x altura mm 1220 x 670 x 1530

Peso de funcionamiento típico kg 155

Temperatura ambiente °C -10...+40

Humedad relativa % 30...90

Valores calculados conforme a la norma EN 60335-2-69

Nivel de presión acústica LpA dB(A) 79

Inseguridad KpA dB(A) 1

Valor de vibración mano-brazo m/s2 <2,5

Inseguridad K m/s2 0,2

Cable de co-
nexión a la 
red

H07RN-F 4x2,5 mm2

No. de pieza Longitud del 
cable

EU 6.649-369.0 8 m
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Leia o manual de manual origi-
nal antes de utilizar o seu apare-

lho. Proceda conforme as indicações no 
manual e guarde o manual para uma con-
sulta posterior ou para terceiros a quem 
possa vir a vender o aparelho.
– Antes de colocar em funcionamento 

pela primeira vez é imprescindível ler 
atentamente as indicações de seguran-
ça n.º 5.956-249!

– A não-observância deste Manual de 
Instruções e dos avisos de segurança 
poderá levar a danos no aparelho e pe-
rigos tanto para o utilizador como para 
terceiros.

– No caso de danos provocados pelo 
transporte, informe imediatamente o re-
vendedor. Avisos sobre os ingredientes (REACH)

Informações actuais sobre os ingredientes 
podem ser encontradas em: 
www.kaercher.com/REACH

� Perigo

Para um perigo eminente que pode condu-
zir a graves ferimentos ou à morte.

� Advertência

Para uma possível situação perigosa que 
pode conduzir a graves ferimentos ou à 
morte.

Atenção

Para uma possível situação perigosa que 
pode conduzir a ferimentos leves ou danos 
materiais.

Índice

Proteção do meio-ambiente PT . . .1
Símbolos no Manual de Instru-
ções . . . . . . . . . . . . . . . . . . PT . . .1
Utilização conforme o fim a que 
se destina a máquina . . . . . PT . . .2
Símbolos no aparelho  . . . . PT . . .2
Avisos de segurança . . . . . PT . . .2
Elementos do aparelho  . . . PT . . .4
Colocação em funcionamento PT . . .5
Manuseamento  . . . . . . . . . PT . . .5
Colocar fora de serviço  . . . PT . . .6
Transporte  . . . . . . . . . . . . . PT . . .6
Armazenamento. . . . . . . . . PT . . .6
Conservação e manutenção PT . . .7
Ajuda em caso de avarias . PT . . .8
Garantia . . . . . . . . . . . . . . . PT . . .9
Acessórios e peças sobressa-
lentes . . . . . . . . . . . . . . . . . PT . . .9
Declaração de conformidade 
CE  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . PT . .10
Dados técnicos. . . . . . . . . . PT . . 11

Proteção do meio-ambiente

Os materiais da embalagem 
são recicláveis. Não coloque as 
embalagens no lixo doméstico, 
envie-as para uma unidade de 
reciclagem.

Os aparelhos velhos contêm 
materiais preciosos e reciclá-
veis e deverão ser reutilizados. 
Baterias, óleo e produtos simila-
res não podem ser deitados fora 
ao meio ambiente. Por isso, eli-
mine os aparelhos velhos atra-
vés de sistemas de recolha de 
lixo adequados.

Símbolos no Manual de 
Instruções
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– Este aparelho destina-se somente a 
uma aplicação a seco. O aparelho não 
é adequado para a aspiração de líqui-
dos ou substâncias húmidas.

– Este aparelho é adequado para a aspi-
ração de poeiras secas inflamáveis e 
tóxicas em máquinas e aparelhos da 
zona 22; classe de poeira H e B1 con-
forme EN 60 335–2–69.

– Este aparelho é apropriado para a utili-
zação industrial.

– Qualquer outro tipo de utilização é con-
siderado inadequado.

� Advertência

Perigo de esmagamento durante o en-

caixe e travamento do recipiente dos de-

tritos aspirados

Durante o travamento não se deve manter 
as mãos entre o recipiente dos detritos as-
pirados e o aspirador ou colocá-las na pro-
ximidade do pino guia. Travar o recipiente 
dos detritos de aspiração através do accio-
namento da respectiva alavanca, com as 
duas mãos!

O vácuo de aspiração não pode ser inferior 
ao valor predefinido. Se, no entanto, tal 
acontecer é necessário desligar o aparelho 
e limpar o filtro.
Aviso: Visto que num vácuo de aspiração 
se trata de um valor negativo, um valor in-
ferior revê-se numa indicação de valor su-
perior no manómetro.

 Desligar o aparelho e retirar a ficha da 
tomada, assim que os trabalhos estive-
rem concluídos.

� Perigo

– Quando o ar de exaustão for enviado 
novamente para o ambiente, e impres-
cindível existir uma gama suficiente de 
troca de ar (L) no local. Para manter os 
valores-limite exigidos, o débito máxi-
mo de ar viciado não poderá ser supe-
rior a 50% do débito de ar fresco 
(volume da sala VR x gama de troca de 
ar LW). Sem medidas especiais de ven-
tilação é válido: LW=1h–1.

– Esse aparelho contém poeira tóxica. 
Processos de esvaziamento e manu-
tenção, incluindo a eliminação dos reci-
pientes colectores de poeira, podem 
ser apenas realizados por pessoal es-
pecializado que use o respectivo equi-
pamento de protecção necessário.

– O manuseamento do aparelho e das 
respectivas substâncias, incluindo a eli-
minação segura do material recolhido, 
só pode ser efectuado por funcionários 
devidamente instruídos e especializa-
dos.

– O recipiente dos detritos aspirador 
deve ser esvaziado sempre que neces-
sário, bem como após cada utilização.

Utilização conforme o fim a 
que se destina a máquina

Símbolos no aparelho

Não aspirar fontes de igni-
ção! Adequado para a aspi-
ração de poeiras inflamáveis, 
da classe de explosão na 
zona 22.

Avisos de segurança
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– A utilização de um saco de filtro de se-
gurança é obrigatória por lei.

– Não operar o aparelho sem o sistema 
de filtração completo.

– Não é permitida a utilização de um 
cabo de extensão.

– Durante o funcionamento correcto/in-
correcto, partes do aspirador industrial 
(p.ex. abertura de escape) podem al-
cançar uma temperatura de até 116°C.

– Verificar, antes da entrada em funcio-
namento e em intervalos regulares, o 
estado intacto, a fixação e o funciona-
mento da ligação à massa.

– Aspirar só com todos os elementos de 
filtragem, caso contrário, o motor de as-
piração será danificado e podem surgir 
riscos à saúde através da emissão au-
mentada da poeira fina!

– Os aparelhos do tipo 22 são adequados 
para a recolha de pó inflamável na zona 
22. Estes são adequados para a cone-
xão em máquinas produtoras de pó.

– Os aparelhos do tipo de construção 22 
não são adequados para a recolha de 
pó ou líquidos de elevado perigo de ex-
plosão, bem como, misturas de pó infla-
mávei com líquidos.

– As determinações de segurança aplicá-
veis para os materiais a tratar devem 
ser observadas.

– Os aspiradores industriais protegidos 
contra explosões de pó não se desti-
nam, de acordo com as regras de segu-
rança, à aspiração de materiais 
explosivos ou comparáveis, nos termos 
da lei sobre materiais explosivos (§ 1 
SprengG), assim como de líquidos e 
misturas de poeiras inflamáveis com lí-
quidos.

 Em caso de emergência (p.ex. depois 
da aspiração de materiais inflamáveis, 
curto-circuito ou outras falhas eléctri-
cas) desligar o aparelho e retirar a ficha 
de rede.

Em caso de emergência
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1 Mangueira para a turbina de aspiração
2 Punho da limpeza do filtro
3 Tampa da câmara do filtro
4 Compartimento do filtro
5 Bocal de ligação para acessórios
6 Manómetro
7 Recipiente dos detritos aspirados
8 Alavanca para destravamento do reci-

piente dos detritos aspirados
9 Rolos de guia com travão de imobiliza-

ção
10 Capa de fecho
11 Manípulo de deslize
12 Silenciador
13 Difusor
14 Armário de distribuição
15 Interruptor Lig/Desl
16 Lâmpada de controlo "Tensão de rede 

existente"
17 Lâmpada de controlo "Sentido de rota-

ção errado"

Elementos do aparelho
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Aviso: Para as poeiras com uma energia 
de inflamação inferior a 1mJ podem ser vá-
lidas disposições adicionais.
Aviso:Com este aparelho podem ser aspi-
radas poeiras de todo o tipo até à classe H. 
A utilização de um saco de filtro de segu-
rança é obrigatória por lei.
Aviso: O aparelho é um aspirador indus-
trial, concebido para a aspiração de pós se-
cos e inflamáveis com valores MAK.
 Colocar o aparelho em posição de tra-

balho; se necessário, proteger com tra-
vões de imobilização.

 Inserir o tubo flexível de aspiração na 
respectiva conexão do tubo de aspira-
ção.

 Posicionar os acessórios desejados na 
mangueira de aspiração.

 Assegurar que o recipiente dos detritos 
aspirados está correctamente instala-
do.

Atenção

A impedância de rede máx. permitida, no 
ponto de conexão eléctrico (ver dados téc-
nicos), não pode ser excedida. Em caso de 
dúvidas sobre a impedância de rede exis-
tente no seu ponto de conexão, deve entrar 
em contacto com a empresa de forneci-
mento de energia.

 Colocar o interruptor para ligar/desligar 
na posição ”1”.

� Advertência

Durante o processo de aspiração, deve-se 
evitar o desenrolamento, entalamento ou 
dobragem do tubo flexível.

Para permitir o esvaziamento do aparelho 
sem a libertação de pó tem de ser incorpo-
rado um saco de filtro de segurança no re-
cipiente dos detritos aspirados:
 Posicionar o saco de filtro de seguran-

ça no recipiente e encostar correcta-
mente na parede interna do recipiente.

 Dobrar a margem do saco sobre o reci-
piente dos detritos aspirados.

 Encaixar o recipiente dos detritos aspi-
rados no aparelho.

 Fechar o saco de filtro de segurança 
após a conclusão dos trabalhos e reti-
rá-lo do recipiente dos detritos aspira-
dos.

 Eliminar o saco de filtro de segurança 
juntamente com o respectico conteúdo, 
em conformidade com os regulamentos 
e prescrições em vigor.

O aparelho está equipado com um disposi-
tivo de controlo da potência da aspiração. 
Se a velocidade do ar no tubo de aspiração 
baixar para um valor inferior a 20 m/s, é in-
dicada no manómetro 19,5 kPa:
Para atingir a velocidade do ar prescrita su-
perior a 20 m/s, devem ser realizadas as 
seguintes actividades:
 Desligar o aparelho no interruptor Ligar/

Desligar.
 Limpar filtro (ver capítulo "Limpar filtro").
 Verificar se o tubo flexível de aspiração 

e os acessórios estão entupidos.
Se estas medidas não resultarem na redu-
ção pretendida da pressão:
 Desligar o aparelho e substituir o filtro 

(ver capítulo "Substituir/trocar filtro“).

Colocação em 
funcionamento

 Eventualmente colar o autocolante, no 
idioma oficial do seu país (incluído no 
volume de fornecimento), sobre o tex-
to alemão no aparelho.

Conexão de energia eléctrica

Manuseamento

Saco de filtro de segurança

Controlo da aspiração
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 Desligar o aparelho no interruptor Ligar/
Desligar.

 Desmontar os acessórios e caso ne-
cessário, lavar com água e secar.

Aviso: Esvaziar e limpar o aspirador após 
cada utilização e sempre quando for ne-
cessário.
 Esvaziar o recipiente dos detritos de 

aspiração (ver capítulo "Esvaziar o reci-
piente dos detritos de aspiração").

 Aspirar e esfregar o aparelho por den-
tro e por fora para limpá-lo (pano húmi-
do).

 Colocar o aparelho num local seco e to-
mar as medidas necessárias para evi-
tar uma utilização por parte de pessoas 
não autorizadas.

 Para a aspiração do aparelho deverá 
ser utilizado pelo menos um aspirador 
de clasificação idéntica ou superior.

O recipiente dos destritos aspirados deve 
ser controlado regularmente (consoante a 
quantidade do material aspirado), de modo 
a evitar um enchimento em demasia.
 Desligar o aparelho e imobilizá-lo com 

o travão de imobilização no rolo de 
guia.

 Colocar a capa de fecho sem folga na 
conexão de aspiração.

 Levantar o bloqueio e inserir a capa de 
fecho até ao batente.

 Abrir o recipiente dos detritos aspirados 
no desbloqueio, para cima (ver gráfico).

 Puxar o recipiente para fora, com o au-
xílio do respectivo manípulo.

Aviso: O recipiente deve ser esvaziado se 
o nível de detritos estiver aprox. 3 cm abai-
xo da margem superior.
 Fechar o saco de filtro de segurança 

com uma braçadeira de cabo e retirar 
de seguida do recipiente dos detritos 
aspirados.

 Eliminar o saco de filtro de segurança 
de acordo com a legislação em vigor.

 Limpar o interior do recipiente antes de 
colocar um novo saco do filtro de segu-
rança.

 Inserir o novo saco de filtro de seguran-
ça no recipiente e montar na ordem in-
versa.

Atenção

Perigo de ferimentos e de danos! Ter aten-
ção ao peso do aparelho durante o trans-
porte.
 Durante o transporte em veículos, pro-

teger o aparelho contra deslizes e tom-
bamentos, de acordo com as directivas 
em vigor.

As seguintes medidas devem ser providen-
ciadas para o transporte isento de poeira 
do aparelho:
 Colocar a mangueira de aspiração com 

acessórios no saco de transporte forne-
cido. Fechar o saco de transporte.

 Colocar a capa de fecho sem folga na 
conexão de aspiração.

 Levantar o bloqueio e inserir a capa de 
fecho até ao batente.

Atenção

Perigo de ferimentos e de danos! Ter aten-
ção ao peso do aparelho durante o arma-
zenamento.
Este aparelho só pode ser armazenado em 
espaços fechados e cobertos.

Colocar fora de serviço

Esvaziar o recipiente dos detritos 
de aspiração

Transporte

Armazenamento
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� Perigo

Desligar o aparelho e retirar a ficha de rede 
antes de efectuar quaisquer trabalhos no 
aparelho.
As máquinas para eliminar poeiras são ins-
talações de segurança para protecção ou 
eliminação de perigos no sentido de BGV 
A1.
– Se o utilizador levar a cabo a manuten-

ção, o aparelho deve ser desmontado, 
limpo e a manutenção deve ser execu-
tada sem gerar perigo para o pessoal 
de manutenção e outras pessoas. As 
medidas de precaução adequadas in-
cluem a desintoxicação antes da des-
montagem. Tomar as medidas 
necessárias para uma ventilação força-
da e filtrada no lugar onde é desmonta-
do o aparelho assim como para a 
limpeza da superfície de manutenção e 
a protecção do pessoal.

– O aparelho deve ser desintoxicado por 
fora através do processo de aspiração 
de poeira e limpo ou tratado com um 
produto de vedação antes de ser retira-
do da área perigosa. Todas as peças 
do aparelho devem ser consideradas 
como contaminadas quando forem reti-
radas da área perigosa.

– Na execução de trabalhos de manuten-
ção e de reparação devem ser elimina-
dos todos os objectos contaminados 
que não podem ser limpos de forma sa-
tisfactoria. Os objectos deste tipo de-
vem ser eliminados em sacos 
estanques, em concordância com as 
prescrições em vigor para eliminação 
de lixo deste tipo.

– A abertura de aspiração deve ser tapa-
da com a capa de fecho durante o 
transporte e a manutenção do apare-
lho.

� Advertência

Os dispositivos de segurança para a pre-
venção ou eliminação de perigos devem 
ser submetidos regularmente a manuten-
ção. Isso significa que pelo menos uma vez 
por ano devem ser verificados pelo fabri-
cante ou por uma pessoa instruída na sua 
função  técnica de segurança perfeita, 
como por exemplo, estanqueidade do apa-
relho, danificação do filtro, função dos dis-
positivos de controlo.

� Perigo

A eficácia da filtração do aparelho só pode 
ser testada através do método de ensaio 
especificado na norma EN 60 335–2–69 
AA.22.201.2. Este ensaio deve ser efectu-
ado, pelo menos, uma vez por ano ou mais 
vezes, se tal estiver especificado nos requi-
sitos nacionais. Se o resultado do ensaio 
for negativo deve repeti-lo com um novo 
cartucho de filtro H.
– Os trabalhos simples de manutenção e 

conservação podem ser executados 
por conta própria.

– A superfície do aparelho e o interior do 
recipiente devem ser limpos regular-
mente com um pano húmido.

� Perigo

Perigo devido a pó nocivo para a saúde. 
Durante os trabalhos de manutenção (p. 
ex. substituição de filtros) utilizar uma más-
cara de protecção respiratória P2 ou supe-
rior e roupa descartável.

 Desligar o aparelho no interruptor Ligar/
Desligar.

 Girar o estribo de segurança da limpe-
za do filtro para o lado.

 Deslocar o punho da limpeza do filtro 
várias vezes fortemente para cima e 
para baixo.

 Posicionar o estribo de segurança da 
limpeza do filtro numa posição vertical.

Se esta limpeza não resultar em melhorias, 
pode-se retirar o filtro e lavá-lo ou substituí-
lo (ver capítulo "Substituir/trocar filtro").

Conservação e manutenção

Limpar o filtro
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� Advertência

Não voltar a utilizar o elemento filtrante 
principal após a remoção do aparelho.
 Desligar o aparelho no interruptor LI-

GAR/DESLIGAR e separá-lo da rede.
 Soltar e retirar a mangueira que acede 

à turbina de aspiração na extremidade 
inferior.

1 Punho da limpeza do filtro
2 Mola
3 Estribo de segurança da limpeza de fil-

tro
4 Fecho
5 Tampa da câmara do filtro
 Girar o estribo de segurança da limpe-

za do filtro para o lado.
 Desaparafusar o punho da limpeza do 

filtro.
 Retirar mola.
 Desaparafusar a porca situada por bai-

xo da mola (chave de bocas, com aber-
tura de chave de 27 mm).

 Abrir fechos.
 Retirar a tampa da câmara do filtro.

1 Armação
2 Cartucho de filtro H
3 Filtro M
 Retirar o cartucho de filtro H por cima
 Cobrir e fechar o cartucho de filtro H 

imediatamente com o saco, incluído no 
volume de fornecimento, após retirá-lo 
do aparelho.

 Eliminar o cartucho de filtro H usado 
num saco fechado e estanque à poeira, 
conforme as prescrições legais.

 Abrir os nós das fitas no filtro e retirar a 
armação.

 Retirar o filtro M.
 Cobrir e fechar o filtro M imediatamente 

com o saco, incluído no volume de for-
necimento, após retirá-lo do aparelho.

 Eliminar o filtro M usado num saco fe-
chado e estanque, conforme as prescri-
ções legais.

 Inserir o filtro na ordem inversa e fixá-lo.

� Perigo

Desligar o aparelho e retirar a ficha de rede 
antes de efectuar quaisquer trabalhos no 
aparelho.

� Perigo

Todos os trabalhos e verificações nos com-
ponentes eléctricos só devem ser efectua-
dos por pessoal qualificado.
Aviso: se aparecer uma avaria (por exem-
plo, quebra de filtro), o aparelho deve ser 
desligado imediatamente. Antes de uma 
nova colocação em operação deve ser eli-
minada a avaria.

Substituir/trocar filtro

Ajuda em caso de avarias
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Falta de corrente eléctrica.
 Verificar a tomada e o fusível da ali-

mentação eléctrica.
 Verificar o cabo e a ficha do aparelho.
Disparo do disjuntor do motor.
 Repor interruptor.

Filtro, bocal, tubo flexível de aspiração ou 
tubo de aspiração entupidos.
 Verificar, limpar os acessórios. Limpar 

o filtro. 

O filtro não está bem colocado ou está de-
feituoso.
 Verificar a colocação do filtro, caso ne-

cessário, substituir.

Filtro entupido.
 Desligar o aparelho e limpar o filtro.

A ficha de rede está encaixada e a tensão 
de rede conectada.

 Sentido de rotação errado da turbina de 
aspiração, trocar os pólos na ficha.

Quando o defeito não puder ser conser-
tado, a máquina deverá ser verificada 
pelo serviço de assistência técnica.

Em cada país vigem as respectivas condi-
ções de garantia estabelecidas pelas nos-
sas Empresas de Comercialização. 
Eventuais avarias no aparelho durante o 
período de garantia serão reparadas, sem 
encargos para o cliente, desde que se trate 
dum defeito de material ou de fabricação. 
Em caso de garantia, dirija-se, munido do 
documento de compra, ao seu revendedor 
ou ao Serviço Técnico mais próximo.

� Perigo

Utilizar sempre acessórios autorizados 
pelo fabricante para a utilização do tipo de 
construção 22. A utilização de outros aces-
sórios pode originar o riscos de explosões.
– Só devem ser utilizados acessórios e 

peças de reposição autorizados pelo 
fabricante do aparelho. Acessórios e 
Peças de Reposição Originais - forne-
cem a garantia para que o aparelho 
possa ser operado em segurança e 
isento de falhas.

– No final das instruções de Serviço en-
contra uma lista das peças de substitui-
ção mais necessárias.

– Para mais informações sobre peças so-
bressalentes, consulte na página 
www.kaercher.com o ponto dos servi-
ços.

O motor (turbina de aspiração) não 
funciona

A força de aspiração diminui

Durante a aspiração sai pó

Manómetro indica um valor fora dos 
valores permitidos

A lâmpada de controlo "Tensão de 
rede" brilha

Lâmpada de controlo "Sentido de 
rotação errado" brilha

Serviço de assistência técnica

Garantia

Acessórios e peças 
sobressalentes
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Declaramos que a máquina a seguir desig-
nada corresponde às exigências de segu-
rança e de saúde básicas estabelecidas 
nas Directivas CE por quanto concerne à 
sua concepção e ao tipo de construção as-
sim como na versão lançada no mercado. 
Se houver qualquer modificação na máqui-
na sem o nosso consentimento prévio, a 
presente declaração perderá a validade.

5.957-908

Os abaixo assinados têm procuração para 
agirem e representarem a gerência.

Responsável pela documentação:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/02/01

Acessórios N.º de enco-
menda

Filtro 6.904-342.0

Saco de filtro de seguran-
ça PE

6.904-348.0

Cartucho de filtro H 6.904-345.0

Acessórios N.º de enco-
menda 
DN51

Mangueira de aspiração, 
PU, 5m

6.906-786.0

Mangueira de aspiração, 
PU, 10m

6.906-788.0

Mangueira de aspiração, 
plástico, 5m

6.906-791.0

Mangueira de aspiração, 
plástico, 10m

6.906-787.0

Mangueira de aspiração, 
borracha, 5m

6.906-789.0

Mangueira de aspiração, 
metal, 5m

6.906-784.0

Bico de aspiração, borracha 6.902-146.0
Bico de aspiração, plástico 6.906-773.0
Bico de aspiração, cónico 6.906-764.0
Bico para juntas, plástico 6.906-768.0
Bico para juntas, aço ino-
xidável

6.906-771.0

Tubo curvo, aço inoxidável 6.906-767.0
Tubo de aspiração, aço 
inoxidável (necessário 2x)

6.906-766.0

Bico de chão, 370mm 6.906-814.0
Bico de chão, 500mm 4.130-412.0
Bico de chão, 500mm, 
versão pesada

6.906-793.0

Bico de chão, escova 
transversal, 370mm

6.906-797.0

Bico de chão, escova re-
donda

6.906-798.0

Bico triangular 6.906-796.0
Bico raspador e ralador 6.906-770.0
Bico para juntas, curva-
do, aço inoxidável

6.906-831.0

Luva de conexão 6.906-799.0
Conexão de aspiração 6.789-003.0
Recipiente em aço inoxi-
dável, 100 litros

4.070-838.0

Declaração de conformidade 
CE

Produto: Aspirador húmido e seco
Tipo: 1.573-xxx
Respectivas Directrizes da CE
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2004/108/CE
94/9/CE
Normas harmonizadas aplicadas
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–11: 2000
Normas nacionais aplicadas
-
Marcação

 II 3D 116 °C

CEO Head of Approbation
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Dados técnicos

IV 100/55 H B1

Tensão da rede V 400

Frequência Hz 3~ 50

Potência W 6000

Impedância da rede máx. permitida Ohm 0.128+j0.080

Conteúdo do recipiente l 90

Volume de ar l/s 61

Subpressão
* com válvula de delimitação da pressão

kPa (mbar) 21,0 (210)

Superfície filtrante filtro M (filtro de bolso) m2 1,8

Superfície filtrante filtro H (cartucho filtrante) m2 2,1

Tipo de protecção contra ignição
 II 3D 116 °C

Classe de protecção -- I

Tipo de protecção -- IP54

Ligação do tubo flexível de aspiração Diâmetro no-
minal

50

Comprimento do tubo de aspiração m 5

Comprimento x Largura x Altura mm 1220 x 670 x 1530

Peso de funcionamento típico kg 155

Temperatura ambiente °C -10...+40

Humidade relativa no ar % 30...90

Valores obtidos segundo EN 60335-2-69

Nível de pressão acústica LpA dB(A) 79

Insegurança KpA dB(A) 1

Valor de vibração mão/braço m/s2 <2,5

Insegurança K m/s2 0,2

Cabo de 
rede

H07RN-F 4x2,5 mm2

Refª Comprimen-
to do cabo

EU 6.649-369.0 8 m
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Læs original brugsanvisning in-
den første brug, følg anvisnin-

gerne og opbevar vejledningen til senere 
efterlæsning eller til den næste ejer.
– Inden første ibrugtagelse skal betje-

ningsvejledningen og sikkerhedshen-
visningerne nr. 5.956-249 læses!

– Hvis driftsvejledningen og sikkerheds-
anvisningerne ikke overholdes, kan der 
opstå skader på apparatet og risici for 
brugeren og andre personer.

– Ved transportskader skal forhandleren 
informeres omgående.

Henvisninger til indholdsstoffer 
(REACH)
Aktuelle oplysninger til indholdsstoffer fin-
der du på: 
www.kaercher.com/REACH

� Risiko

En umiddelbar truende fare, som kan føre 
til alvorlige personskader eller død.

� Advarsel

En muligvis farlig situation, som kan føre til 
alvorlige personskader eller til død.

Forsigtig

En muligvis farlig situation, som kan føre til 
personskader eller til materialeskader.

Indholdsfortegnelse

Miljøbeskyttelse . . . . . . . . . DA . . .1
Symbolerne i driftsvejledningen DA . . .1
Bestemmelsesmæssig‚ anven-
delse. . . . . . . . . . . . . . . . . . DA . . .2
Symboler på maskinen. . . . DA . . .2
Sikkerhedsanvisninger . . . . DA . . .2
Maskinelementer . . . . . . . . DA . . .4
Ibrugtagning . . . . . . . . . . . . DA . . .5
Betjening  . . . . . . . . . . . . . . DA . . .5
Ud-af-drifttagning . . . . . . . . DA . . .5
Transport  . . . . . . . . . . . . . . DA . . .6
Opbevaring. . . . . . . . . . . . . DA . . .6
Pleje og vedligeholdelse  . . DA . . .6
Hjælp ved fejl . . . . . . . . . . . DA . . .8
Garanti . . . . . . . . . . . . . . . . DA . . .9
Tilbehør og reservedele . . . DA . . .9
EU-overensstemm elseserklæ-
ring . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA . .10
Tekniske data . . . . . . . . . . . DA . . 11

Miljøbeskyttelse

Emballagen kan genbruges. 
Smid ikke emballagen ud sam-
men med det almindelige hus-
holdningsaffald, men aflever 
den til genbrug.

Udtjente apparater indeholder 
værdifulde materialer, der kan 
og bør afleveres til genbrug. 
Batterier, olie og lignende stof-
fer er ødelæggende for miljøet. 
Aflever derfor udtjente appara-
ter på en genbrugsstation eller 
lignende.

Symbolerne i 
driftsvejledningen
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– Apparatet er kun egnet til tør anvendel-
se, maskinen er ikke egnet til opsug-
ning af væsker og vådt materiale.

– Apparatet er egnet til opsugning af tør, 
brændbart, sundhedsfarligt støv på ma-
skiner og aggregater i zone 22, støv-
klasse H og B1 iht. EN 60 335–2–69.

– Dette apparat er beregnet til erhvervs-
mæssig brug.

– Hver anden brug anses for at være 
uhensigtsmæssig.

� Advarsel

Kvæstelsesfare ved at isætte og låse 

snavsbeholderen

Grib aldrig ind imellem snavsbeholderen og 
suger eller i nærheden af styringsboltene 
medens du låser beholderen. Lås snavsbe-
holderen med det tilsvarende håndtag og 
med begge hænder samtidigt!

Suge-undertrykket må ikke underskride 
den angivne værdi. Hvis suge-undertrykket 
underskrides, skal apparatet afbrydes og 
filteret renses.
Bemærk: Ved suge-undertrykket handler 
det sig om en negativ talværdi, derfor vises 
ved en underskridelse en større og absolut 
talværdi på manometeret.

 Efter afslutning af arbejdet skal appara-
tet slukkes og netstikket trækkes ud.

� Risiko

– Hvis returluften føres tilbage i rummet, 
skal der være en tilstrækkelig høj luft-
skifterate L i lokalet. For at overholde de 
påkrævede grænseværdier, må den til-
bageførte volumenstrøm max.. udgøre 
50 % af friskluftvolumenstrømmen 
(rumvolumen VR x luftskifterate LS). 
Uden særlige udluftningstiltag gælder 
følgende: LS=1h–1.

– Dette apparat indeholder sundhedsfar-
ligt støv. Tømning og vedligeholdelse, 
inkl. fjernelse af støvopsamlingsbehol-
dere, skal altid udføres af fagfolk iført 
korrekt sikkerhedsudstyr.

– Brug af apparatet og stofferne, for hvil-
ke apparatet skal anvendes, inklusive 
den sikre metode til at bortskaffe de op-
sugede materialer, må kun gennemfø-
res af trænet personale.

– Snavsbeholderen skal tømmes om 
nødvendigt, dog altid efter hvert brug.

– Brugen af en sikkerhedsfiltersæk er for-
skrevet af lovgiveren.

– Apparatet må ikke anvendes uden et 
komplet filtersystem.

– Det er ikke tilladt at bruge en forlænger-
ledning.

– Ved formålstjenlig/ikke-formålstjenlig 
brug kan dele (f.eks. udblæsningsåb-
ningen) på industristøvsugeren komme 
op på 116°C.

Bestemmelsesmæssig‚
anvendelse

Symboler på maskinen

Tændingskilder må ikke op-
suges! Egnet til opsugning af 
brændbar støv af støveksplo-
sionsklassen i zone 22.

Sikkerhedsanvisninger
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– Kontroller inden idrifttagningen og med 
jævne mellemrum, at stelforbindelsen 
er i orden, at den sidder godt fast, og at 
den virker, som den skal.

– Der må kun suges, når alle filterelemen-
ter er monteret, da sugemotoren i mod-
sat fald beskadiges, og der opstår 
sundhedsfare pga. øget afgivelse af fint 
støv!

– Maskiner type 22 er egnet til opsugning 
af brændbart støv i zone 22. De er ikke 
egnet for tilslutning til støvproduceren-
de maskiner.

– Maskiner type 22 er ikke egnet til op-
sugning af støv eller væsker med høj 
eksplosionsfare eller blandinger med 
brændbar støv og væsker.

– Der skal tages hensyn til sikkerhedsan-
visningerne til de materialer der skal op-
suges.

– Støveksplosionssikrede industristøvsu-
gere er sikkerhedsteknisk ikke egnede 
til op- og udsugning af eksplosionsfarli-
ge eller dermed ligestillede stoffer, af 
væsker eller af blandinger af brændbart 
støv og væsker.

 I nødstilfælde (f.eks. ved indsugning af 
brændbare materialer, ved kortslutning 
eller andre elektriske fejl) skal der sluk-
kes for sugeren og netstikket trækkes 
ud.

I nødstilfælde
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1 Slange til sugeturbinen
2 Holder filterrensning
3 Låg filterkammer
4 Filterkammer
5 Tilslutningsstykke til tilbehør
6 Manometer
7 Snavsbeholder
8 Arm til åbning af snavsbeholderen
9 Styringshjul med stopbremse
10 Dæksel
11 Skydegreb
12 Lyddæmper
13 Diffusor
14 Styringsskab
15 Tænd/sluk-kontakt
16 Kontrollampe "Netspænding eksisterer"
17 Kontrollampe "Ukorrekt drejeretning"

Maskinelementer
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Bemærk: Der kan gælde yderligere for-
skrifter for støvtyper med en antændelses-
energi på mindre end 1mJ.
Bemærk: Dette apparat er egnet til udsug-
ning af alle typer støv indtil støvklasse H. 
Brugen af en sikkerhedsfiltersæk er for-
skrevet af lovgiveren.
Bemærk: Maskinen er egnet som industri-
el støvsuger til opsugning af tørt støv, der 
ligger inden for de arbejdshygiejniske 
grænseværdier.
 Stil apparatet i arbejdspositionen, sørg 

for at sikre med stopbremsen om nød-
vendigt.

 Sæt sugeslangen ind i sugeslangens til-
slutning.

 Sæt det ønskede tilbehør på sugeslan-
gen.

 Sørg for, at snavsbeholderen sættes 
korrekt i.

Forsigtig

Den maksimal tilladelige netimpedans ved 
el-tilslutningspunktet (se tekniske data) må 
ikke overskrides. Hvis der er tvivl om netim-
pedansen af tilslutningspunktet, kontakt 
venligst energiforsyningsvirksomheden.

 Stil Tænd/Sluk knappen på "1".

� Advarsel

Undgå at rulle slangen op eller folde den 
under opsugningen.

Til støvfri udtømning af apparatet, kan der 
lægges en sikkerhedsfiltersæk ind i snavs-
beholderen:
 Sæt sikkerhedsfiltersækken ind i behol-

deren og læg den tæt på beholderens 
væg.

 Smøg posens kant over snavsbeholde-
ren kant udadtil.

 Sæt snavsbeholderen ind i apparatet.
 Luk sikkerhedsfiltersækken efter driften 

og tag den ud af snavsbeholderen.
 Sikkerhedsfiltersækken med indhold 

skal bortskaffes ifølge lovens forskrifter.

Apparatet er udstyret med en sugeeffek-
tovervågning. Hvis lufthastigheden i suge-
slangen synker under 20 m/s, vises 19,5 
kPa tryk på manometeret:
For at opnå den foreskrevne hastighed på  
mere end 20 m/s igen, skal der gennemfø-
res følgende opgaver:
 Sluk apparatet med tænd/slukkontak-

ten.
 Rense filteret (se kapitel " Rense filter").
 Kontroller sugeslange og tilbehør for til-

stopning.
Hvis disse foranstaltninger ikke fører til den 
ønskede reducering af trykdisplayet:
 Sluk for apparatet og udskift filtret (se 

kapitel "Skifte filter").

 Sluk apparatet med tænd/slukkontak-
ten.

 Fjern tilbehøret og skyl det igennem 
med vand ved behov, og tør det bagef-
ter.

Bemærk: Tøm og rengør sugeren hver 
gang den har været i brug samt efter be-
hov.
 Tøm den opfyldte snavsbeholder (se 

kapitel "Tøm snavsbeholderen").
 Maskinen rengøres indvendigt og ud-

vendigt ved at støvsuge den og tørre 
den af med en fugtet klud.

Ibrugtagning

 Træk evt. klistermærket i det tilsvaren-
de sprog fra den vedlagte ark og klæb 
det fast over den tyske tekst på maski-
nen.

Strømtilslutning

Betjening

Sikkerhedsfiltersæk

Sugeeffektovervågning

Ud-af-drifttagning
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 Opbevar maskinen i et tørt rum og sørg 
for at sikre den mod uvedkommendes 
brug.

 Ved støvsugning af apparatet skal der 
anvendes en suger af samme eller en 
bedre klassificering.

Afhængigt af materiale og mængde af det 
opsugede materiale, skal snavsbeholderen 
kontrolleres regelmæssigt for at undgå en 
for stærk påfyldning.
 Sluk for apparatet og sikre styringsrul-

lerne med stopbremsen.
 Sæt dækslet nøjagtigt ind i sugetilslut-

ningen.
 Løft låsemekanismen og skub dækslet 

ind til anslaget. 

 Åben snavsbeholderen opad med låset 
(se figuren).

 Træk snavsbeholderen ud af apparatet 
med det tilsvarende håndtag.

Bemærk: Snavsbeholderen skal tømmes 
hvis den er fyldt til ca. 3 cm under den øver-
ste kant.
 Luk sikkerhedsfiltersækken med en ka-

belbinder og fjern den så fra snavsbe-
holderen.

 Sikkerhedsfiltersækken med indhold 
skal bortskaffes ifølge lovgivningens 
bestemmelser.

 Rens beholderen indefra før den nye 
sikkerhedsfiltersæk lægges i.

 Læg en ny sikkerhedsfiltersæk ind i 
snavsbeholderen og sæt snavsbehol-
deren tilbage i apparatet i omvendt ræk-
kefølge. 

Forsigtig

Fare for person- og materialeskader! Hold 
øje med maskinens vægt ved transporten.
 Ved transport i biler skal renseren fast-

spændes i.h.t. gældende love.
Følgende foranstaltninger er nødvendige 
for en støvfri transport af apparatet:
 Læg sugeslangen med tilbehør i den 

medleverede transportsæk. Luk trans-
portsækken.

 Sæt dækslet nøjagtigt ind i sugetilslut-
ningen.

 Løft låsemekanismen og skub dækslet 
ind til anslaget. 

Forsigtig

Fare for person- og materialeskader! Hold 
øje med maskinens vægt ved opbevaring.
Denne maskine må kun opbevares inden-
dørs.

� Risiko

Træk netstikket og afbryd maskinen inden 
der arbejdes på maskinen. 
Støvfjernende maskiner er sikkerhedsan-
ordninger til forebyggelse eller afhjælpning 
af farer iht. gældende sikkerhedskrav.
– Brugerens vedligeholdelse kræver, at 

apparatet skilles ad, rengøres og vedli-
geholdes, såfremt dette er muligt uden, 
at der opstår fare for servicepersonalet 
og andre personer. Passende forsigtig-
hedstiltag omfatter afgiftning inden af-
monteringen. Sørg for, at etablere lokalt 
filtreret tvangsudluftning på det sted, 
hvor apparatet skilles ad. Sørg endvide-
re for at rengøre vedligeholdelsesfla-
den, og at personalet er udstyret med 
passende beskyttelsesudstyr.

Tømme snavsbeholderen

Transport

Opbevaring

Pleje og vedligeholdelse
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– Apparatets yderside skal afgiftes ved 
støvsugning og tørres af eller behand-
les med tætningsmiddel, før det tages 
ud af det farlige område. Alle dele af ap-
paratet skal behandles som værende 
forurenet, når de tages ud af det farlige 
område.

– Når der udføres service- og reparations-
arbejder skal alle forurenede genstande, 
der ikke kan rengøres tilfredsstillende, 
smides væk. Sådanne genstande skal 
bortskaffes i støvtæt lukkede poser iht. til 
de gældende bestemmelser for bort-
skaffelse af sådant affald.

– Luk sugeåbningen med dækslet ved 
transport og vedligeholdelse af appara-
tet.

� Advarsel

Sikkerhedsanordninger til forebyggelse af 
farer skal regelmæssigt vedligeholdes. 
Dvs. producenten eller en anden trænet 
person skal mindst en gang om året skal 
kontrollere apparatets sikkerhedstekniske 
udmærkede funktion, f.eks. apparatets tæt-
hed skader på filteret, kontrolanordninger-
nes funktion.

� Risiko

Effektiviteten af apparatets filtration kan af-
prøves igennem en afprøvningsprocedure 
som nærmere beskrives i EN 60 335–2–69 
AA.22.201.2. Denne afprøvning skal gen-
nemføres mindst en gang om året eller of-
tere, hvis det kræves fra den nationale 
lovgivning. Ved negative prøveresultater 
skal afprøvningen gennemføres igen med 
en ny H-filterpatron.
– Enkle vedligeholdelsesarbejder kan De 

selv udføre.
– Apparatets overflade og indersiden af 

beholderen bør jævnligt rengøres med 
en fugtig klud.

� Risiko

Risiko på grund af sundhedsfarligt støv. 
Ved vedligeholdelsesarbejder (f.eks. filter-
skift) skal de altid bruges en beskyttelses-
maske P2 eller højere og 
engangsbeklædning.

 Sluk apparatet med tænd/slukkontak-
ten.

 Drej sikringsbøjlen fra filterrensningen 
til side.

 Bevæg filterrensningens håndtag kraf-
tigt op og ned.

 Stil filterrensningen sikringsbøjle i lodret 
position.

Hvis denne rensning ikke forbedrer kapaci-
teten, kan filteret tages ud og rengøres eller 
erstattes (se kapitel "Skifte filter").

� Advarsel

Hovedfilterelementet må ikke benyttes me-
re, når det er taget ud af apparatet.
 Sluk apparatet med tænd-/slukkontak-

ten og træk stikket ud.
 Løsn og fjern slangen til sugeturbinen 

på det nederste ende.

1 Holder filterrensning
2 Fjeder
3 Sikringsbøjle filterrensning
4 Lås
5 Låg filterkammer
 Drej sikringsbøjlen fra filterrensningen 

til side.
 Skru grebet til filterensningen af.
 Fjern fjedret.
 Skru møtrikken neden for fjedret af (gaf-

felnøgle nøglebredde 27 mm nødven-
digt).

 Åbn låset.
 Fjern filterkammerets dæksel.

Rengøring af filter

Udskifte/erstatte filteret
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1 Stel
2 H-filterpatron
3 M-filter
 Fjern H-filterpatronen ved at trække 

den opad.
 Efter H-filterpatronen tages ud, skal den 

omgående svøbes i den medleverede 
pose og posen skal lukkes.

 Den udtjente H-filterpatron bortskaffes i 
en støvtæt lukket pose iht. de gælden-
de bestemmelser.

 Åbn båndenes knuder ved filteret og 
fjern stellet. 

 Tag M-filteret ud.
 Efter M-filteret tages ud, skal den om-

gående svøbes i den medleverede 
pose og posen skal lukkes.

 Det udtjente M-filter bortskaffes i en 
støvtæt lukket pose iht. de gældende 
bestemmelser.

 Sæt det nye filter ind i omvendt række-
følge og sikr det.

� Risiko

Træk netstikket og afbryd maskinen inden 
der arbejdes på maskinen. 

� Risiko

Alle kontroller og arbejder på elektriske 
dele skal gennemføres af en fagmand.
Bemærk: Hvis der opstår en fejl (f.eks. fil-
terbrud), skal der omgående slukkes for 
maskinen. Fejlen skal afhjælpes, inden ma-
skinen tages i brug igen.

Ingen elektrisk spænding.
 Kontroller stikdåsen og strømforsynin-

gens sikring.
 Kontroller strømledningen og maski-

nens netstik.
Motorbeskyttelseskontakt blev frigivet.
 Sæt kontakten tilbage.

Filter, mundstykke, sugeslange eller suge-
rør tilstoppet.
 Kontroller, rengør tilbehør. Rens filteret. 

Filter ikke monteret korrekt eller defekt.
 Kontroller filterets position, respektive 

udskift filteret.

Filter tilstoppet.
 Sluk apparatet, rens filteret.

Netstikket er stukket i og der er netspæn-
ding.

 Sugeturbinen har en forkert drejeret-
ning, udskift pol på stikket.

Hvis fejlen ikke kan fjernes skal maski-
nen kontrolleres fra kundeservice.

Hjælp ved fejl

Motoren (sugeturbine) starter ikke

Sugekraften bliver gradvist mindre

Der strømmer støv ud under 
sugning

Manometeret viser ikke det korrekte 
tryk

Kontrollampe "Netspænding" lyser

Kontrollampe "Ukorrekt 
drejeretning" lyser

Kundeservice
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I de enkelte lande gælder de af vore for-
handlere fastlagte garantibetingelser. 
Eventuelle fejl på apparatet afhjælpes gra-
tis inden for garantien, såfremt fejlen kan til-
skrives en materiale- eller produktionsfejl. 
Hvis De ønsker at gøre garantien gælden-
de, bedes De henvende Dem til Deres for-
handler eller nærmeste kundeservice 
medbringende kvittering for købet.

� Risiko

Brug kun tilbehør til serie 22 som blev god-
kendt af producenten. Brugen af andet til-
behør kan forårsage eksplosionsfare.
– Der må kun anvendes tilbehør og reser-

vedele, der er godkendt af producen-
ten. Originaltilbehør og -reservedele er 
en garanti for, at maskinen kan fungere 
sikkert og uden fejl.

– Et udvalg over de reservedele som bru-
ges meget ofte finder De i slutningen af 
betjeningsvejledningen

– Yderligere informationen om reserve-
dele finder De under www.kaer-
cher.com i afsni "Service".

Garanti

Tilbehør og reservedele

Tilbehør Bestillingsnr.

Filter 6.904-342.0

Sikkerhedsfiltersæk PE 6.904-348.0

H-filterpatron 6.904-345.0

Tilbehør Bestillingsnr.
DN51

Sugeslange, PU, 5m 6.906-786.0

Sugeslange, PU, 10m 6.906-788.0

Sugeslange, kunststof, 
5m

6.906-791.0

Sugeslange, kunststof, 
10m

6.906-787.0

Sugeslange, gummi, 5m 6.906-789.0

Sugeslange, metal, 5m 6.906-784.0

Sugedyse, gummi 6.902-146.0

Sugedyse, kunststof 6.906-773.0

Sugedyse, konisk 6.906-764.0

Fugedyse, kunststof 6.906-768.0

Fugedyse, rustfrit stål 6.906-771.0

Knæstykke, rustfrit stål 6.906-767.0

Sugerør, rustfrit stål (bru-
ges 2x)

6.906-766.0

Gulvdyse 370mm 6.906-814.0

Gulvdyse 500mm 4.130-412.0

Gulvdyse, 500mm, tung 
udgave

6.906-793.0

Gulvdyse, børste på 
tværs, 370mm

6.906-797.0

Gulvdyse, rundbørste 6.906-798.0

Trekantdyse 6.906-796.0

Kradse- og skrabedyse 6.906-770.0

Fugedyse, bøjet, rustfrit 
stål

6.906-831.0

Koblingsmuffe 6.906-799.0

Sugetilslutning 6.789-003.0

Beholder i rustfrit stål, 
100 liter

4.070-838.0

Tilbehør Bestillingsnr.
DN51
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Hermed erklærer vi, at den nedenfor nævn-
te maskine i design og konstruktion og i den 
af os i handlen bragte udgave overholder 
de gældende grundlæggende sikkerheds- 
og sundhedskrav i EF-direktiverne. Ved 
ændringer af maskinen, der foretages uden 
forudgående aftale med os, mister denne 
erklæring sin gyldighed.

5.957-908

Undertegnede agerer på vegne af og med 
fuldmagt fra ledelsen.

Dokumentationsbefuldmægtiget:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tlf.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/02/01

EU-overensstemm
elseserklæring

Produkt: Våd- og tørsuger
Type: 1.573-xxx
Gældende EF-direktiver
2006/42/EF (+2009/127/EF)
2004/108/EF
94/9/EF
Anvendte harmoniserede standarder
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–11: 2000
Anvendte tyske standarder
-
Mærke

 II 3D 116 °C

CEO Head of Approbation
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Tekniske data

IV 100/55 H B1

Netspænding V 400

Frekvens Hz 3~ 50

Effekt W 6000

Maksimalt tilladelig netimpedans Ohm 0.128+j0.080

Beholderindhold l 90

Luftkapacitet l/s 61

Undertryk
* med trykreguleringsventil

kPa (mbar) 21,0 (210)

Filteroverflade M-filter (posefilter) m2 1,8

Filteroverflade H-filter (patronfilter) m2 2,1

Kapslingsklasse (eksplosivt miljø)
 II 3D 116 °C

Beskyttelsesklasse -- I

Kapslingsklasse -- IP54

Sugeslangetilslutning Indvendig 
diameter

50

Længde af sugeslangen m 5

Længde x bredde x højde mm 1220 x 670 x 1530

Typisk driftsvægt kg 155

Omgivelsestemperatur °C -10...+40

Relativ luftfugtighed % 30...90

Oplyste værdier ifølge EN 60335-2-69

Lydtryksniveau LpA dB(A) 79

Usikkerhed KpA dB(A) 1

Hånd-arm vibrationsværdi m/s2 <2,5

Usikkerhed K m/s2 0,2

Netkabel H07RN-F 4x2,5 mm2

Partnr. Kabellæng-
de

EU 6.649-369.0 8 m
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Før første gangs bruk av appa-
ratet, les denne originale bruks-

anvisningen, følg den og oppbevar den for 
senere bruk eller for overlevering til neste 
eier.
– Det er tvingende nødvendig å lese sik-

kerhetsinstruksene nr. 5.956-249 før 
maskinen settes i drift!

– Hvis bruksanvisningen og sikkerhets-
anvisningene ikke følges, kan dette 
medføre skader på apparatet og fare for 
brukeren og andre personer.

– Informer straks forhandleren ved trans-
portskader.

Anvisninger om innhold (REACH)
Aktuell informasjon om stoffene i innholdet 
finner du under: 
www.kaercher.com/REACH

� Fare

For en umiddelbar truende fare som kan 
føre til store personskader eller til død.

� Advarsel

For en mulig farlig situasjon som kan føre til 
store personskader eller til død.

Forsiktig!

For en mulig farlig situasjon som kan føre til 
mindre personskader eller til materielle 
skader.

Innholdsfortegnelse

Miljøvern. . . . . . . . . . . . . . . NO . . .1
Symboler i bruksanvisningen NO . . .1
Forskriftsmessig bruk . . . . . NO . . .2
Symboler på maskinen. . . . NO . . .2
Sikkerhetsanvisninger  . . . . NO . . .2
Maskinorganer . . . . . . . . . . NO . . .4
Igangsetting . . . . . . . . . . . . NO . . .5
Betjening  . . . . . . . . . . . . . . NO . . .5
Stans av driften  . . . . . . . . . NO . . .5
Transport  . . . . . . . . . . . . . . NO . . .6
Lagring . . . . . . . . . . . . . . . . NO . . .6
Pleie og vedlikehold . . . . . . NO . . .6
Feilretting . . . . . . . . . . . . . . NO . . .8
Garanti . . . . . . . . . . . . . . . . NO . . .9
Tilbehør og reservedeler  . . NO . . .9
EU-samsvarserklæring. . . . NO . .10
Tekniske data . . . . . . . . . . . NO . . 11

Miljøvern

Materialet i emballasjen kan re-
sirkuleres. Ikke kast emballa-
sjen i husholdningsavfallet, men 
lever den inn til resirkulering.

Gamle apparater inneholder 
verdifulle materialer som kan re-
sirkuleres. Disse bør leveres inn 
til gjenvinning. Batterier, olje og 
lignende stoffer må ikke komme 
ut i miljøet. Gamle maskiner 
skal derfor avhendes i egnede 
innsamlingssystemer.

Symboler i bruksanvisningen
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– Denne maskinen skal kun brukes tørt, 
maskinen er ikke egnet for å suge opp 
væsker eller våt masse. 

– Maskinen egner seg for oppsuging av 
tørt, brennbart, helseskadelig støv på 
maskiner og apparater i sone 22, støv-
klasse M og B1 ifølge EN 60 335–2–69.

– Dette apparatet er egnet for industriell 
virksomhet.

– En hver annen bruk regnes som ikke-
forskriftsmessig bruk.

� Advarsel

Fare for klemming ved innsetting og lå-

sing av sugemasebeholderen

Ved låsing må du ikke holde hånden mel-
lom sugemassebeholderen og sugemasji-
nen, heller ikke stikkes inn i nærheten av 
føringsboltene. Sugemassebeholderen lå-
ses med begge hender ved hjelp av den re-
levante hendel! 

Sugeundertrykket skal ikke underskride 
den angitte verdien. Dersom sugeunder-
trykket underskrides må maskinen slås av 
og filteret rengjøres.
Merk: Da det ved sugeundertrykket dreier 
seg om en negativ verdi, betyr en under-
skridelse av verdien at det er en større ab-
solutt tallverdi på manometeret.

 Ved avsluttet arbeide skal apparatet 
slås av og støpdelet trekkes ut.

� Fare

– Hvis utblåsningsluften tilbakeføres til 
rommet, må det være en tilstrekkelig 
ventilasjonsrate (L) i rommet. For at 
grenseverdiene skal overholdes, må til-
bakeført volumstrøm ikke overstige 50 
% av friskluftvolumstrømmen (romvo-
lum VR x luftvekslingsrate LW). Uten 
spesielle ventilasjonstiltak gjelder: 
LW=1h–1.

– Maskinen inneholder helseskadelig 
støv. Tømming og vedlikehold, deri-
blant fjerning av støvoppsamlingsbe-
holdere, må bare foretas av 
fagpersoner som bærer egnet verneut-
styr.

– Bruk av apparatet, oppsuging av de 
substanser som det er egnet for, og sik-
ker behandling ved deponering av opp-
sugd materiale, skal kun gjøres av 
opplært personale.

– Avfallsbeholderen skal tømmes ved be-
hov, og i alle fall etter hver bruk.

– Det er rettslig påbudt å benytte en sik-
kerhetsfiltersekk.

– Maskinen må ikke brukes uten komplett 
filtreringssystem.

– Bruk av skjøteledning er ikke tillatt.
– Ved korrekt/feilaktig bruk kan enkelte 

deler på industristøvsugeren (f. eks. ut-
blåsningsåpningen) nå en temperatur 
på opp til 116 °C.

Forskriftsmessig bruk

Symboler på maskinen

Ikke sug inn tennkilder! Eg-
net for oppsuging av brenn-
bart støv i 
eksplosjonsklasser i Sone 
22.

Sikkerhetsanvisninger
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– Før igangsetting og ellers med jevne 
mellomrom: Kontroller at jordingsbån-
det er i forskriftsmessig stand og godt 
festet, og at det virker som det skal.

– Maskinen må bare brukes med alle fil-
terinnsatsene montert. Hvis ikke vil su-
gemotoren bli skadet, og det vil oppstå 
helsefare pga. økt utslipp av finstøv!

– Apparater av serie 22 er egnet for opp-
samling av støv i Sone 22. De er ikke 
egnet for kobling til støvgenererende 
maskiner.

– Maskiner av konstruksjonstype 22 er 
ikke egnet for suging av støv eller væs-
ker med høy eksplosjonsrisiko eller for 
blandinger av brennbart støv og væs-
ker.

– De relevante sikkerhetsbestemmelse-
ne for materialer som behandles skal 
følges.

– Støveksplosjonsbeskyttede industri-
støvsugere er sikkerhetsteknisk ikke 
egnet til oppsuging eller tømming av ek-
splosjonsfarlige stoffer eller tilsvarende 
stoffer i henhold til § 1 SprengG, av 
væsker samt av blandinger av brenn-
bart støv og væsker.

 I nødstilfeller (f. eks. hvis man har sugd 
opp brennbare materialer, ved kortslut-
ning eller andre elektriske feil) må ap-
paratet slås av og nettstøpselet trekkes 
ut.

I nødstilfelle
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1 Slange for sugeturbin
2 Håndtak filterrengjøring
3 Deksel filterkammer
4 Filterkammer
5 Tilkoblingsstuss for tilbehør
6 Manometer
7 Sugemassebeholder
8 Hendel for lås på sugemassebeholder
9 Styrerulle med holdebremse
10 Hette
11 Skyvehåndtak
12 Lyddemper
13 Diffusor
14 Koblingsskap
15 Av/på-bryter
16 Kontrolllampe "Strøm på"
17 Kontrolllampe "Feil rotasjonsretning"

Maskinorganer
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Merk: Støv med tennenergi under 1 mJ 
kan være underlagt tilleggsforskrifter.
Merk: Med dette apparatet kan det suges 
opp alle typer støv opptil støvklasse H. Det 
er rettslig påbudt å benytte en sikkerhetsfil-
tersekk.
Merknad: Apparatet er egnet til bruk som 
industristøvsuger til oppsuging av tørt, 
brennbart støv med MAK-verdier.
 Sett maskinen i arbeidsstilling, og sett 

om nødvendig på parkeringsbremsen.
 Sett sugeslangen inn i sugeslangetil-

koblingen.
 Sett på ønsket tilbehør på sugeslangen.
 Pass på at sugemassebeholderen er 

satt inn korrekt..

Forsiktig!

Maksimalt tillatt nettimpedans på det elek-
triske tilkoblingspunktet (se tekniske data) 
skal ikke overskrides. Dersom det er uklar-
heter om nettimpedansen på tilkoblings-
punktet ditt, vennligst kontakt 
strømleverandøren for informasjon.

 Av/på-bryter dreies til "1"

� Advarsel

Under sugingen må du unngå å bøye eller 
brette slangen.

For støvfri tømming av apparatet må  det 
legges en sikkerhetsfiltersekk i avfallsbe-
holderen.
 Sikkerhetsfiltersekken settes inn i be-

holderen og legges nøyaktig mot behol-
derveggen.

 Kanten av posen brettes ut over kanten 
av sugemassebeholderen.

 Sett inn sugemassebeholderen i maski-
nen.

 Etter endt bruk lukkes sikkerhetsfilter-
sekken og tas ut av sugemassebehol-
deren.

 Sikkerhetsfiltersekken med innhold 
kastes i henhold til gjeldende forskrifter.

Maskinen er utstyrt med en funksjon for au-
tomatisk overvåking av sugeeffekt. Dersom 
lufthastigheten i sugeslangen synker under 
20m/s vil det på manometeret vises 19,5 
kPa:
For å oppnå den foreskrevne lufthastighe-
ten på mer enn 20 m/s igjen, må følgende 
handlinger utføres:
 Slå av maslkinen ved hjelp av PÅ/AV 

bryteren.
 Rengjøre filter (se kapittel "Rengjøre fil-

ter").
 Kontroller at sugeslangen og tilbehøret 

ikke er tilstoppet.
Dersom dette ikke fører til ønsket reduksjon 
av det viste trykket:
 Slå av apparatet og skift filter (se kapit-

tel "Skifte/erstatte filter").

 Slå av maslkinen ved hjelp av PÅ/AV 
bryteren.

 Demonter tilbehør og om nødvendig 
skyll det med vann og tørk det.

Merk: Maskinen må tømmes og rengjøres 
hver gang etter bruk, og ellers ved behov.
 Tøm smussbeholder (se kapittel "Tøm-

me smussbeholder").

Igangsetting

 Det tilsvarende klistremerket på det 
aktuelle språket på det vedlagte arket 
skal klistres over den tyske teksten på 
maskinen.

Strømtilkobling

Betjening

Sikkerhetsfiltersekk

Sugeeffektsovervåkning

Stans av driften
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 Rengjør maskinen innvendig og utven-
dig ved å tørke av den med en fuktig 
klut, og ved å bruke sugefunksjonen.

 Sett maskinen til oppbevaring i et tørt 
rom, utilgjengelig for uvedkommende.

 Ved tømming av maskinen skal det bru-
kes en maskin av samme eller bedre 
klassifisering.

Avhengig av type og mengde av oppsugd 
materiale skal smussbeholderen kontrolle-
res regelmessig for å unngå for kraftig fyl-
ling.
 Slå av apparatet og lås det ved hjelp av 

bremsen på styrehjulene.
 Sett inn hetten nøyaktig i sugetilkoblin-

gen.
 Løft låsingen og skyv inn hetten til an-

slag.

 Åpne smussbeholderen på opsiden ved 
hjelp av låsen (se figur). 

 Smussbeholderen tas ut av apparatete 
ved hjelp av det egnede håndtaket.

Merk: Smussbeholderen må tømmes når 
den er fylt til ca 3 cm under øvre kant.
 Lukk sikkerhetsfiltersekken med kabel-

klips og ta den så ut av avfallsbeholde-
ren.

 Sikkerhetsfiltersekk med innhold skal 
kastes i henhold til gjeldende regler.

 Før en ny sikkerhets-filterpose legges inn 
skal beholderen rengjøres innvendig.

 Ny sikkerhestfiltersekk legges i avfalls-
beholderen og avfallsbeholderen settes 
inn i apparatet igjen i omvendt rekkeføl-
ge.

Forsiktig!

Fare for personskader og materielle ska-
der! Pass på vekten av apparatet ved trans-
port.
 Ved transport i kjøretøyer skal appara-

tet sikres mot å skli eller velte etter de til 
enhver tid gjeldende regler.

Følgende tiltak må gjøres for støvfri trans-
port av apparatet:
 Sugeslange med tilbehør legges i ved-

lagte transportsekk. Lukke transport-
sekk.

 Sett inn hetten nøyaktig i sugetilkoblin-
gen.

 Løft låsingen og skyv inn hetten til an-
slag.

Forsiktig!

Fare for personskader og materielle ska-
der! Pass på vekten av apparatet ved lag-
ring.
Dette apparatet skal kun lagres innendørs.

� Fare

Før alt arbeide på apparatet skal apparatet 
slås av og strømkabelen trekkes ut.
Maskiner for støvfjerning er å anse som sik-
kerhetsutstyr for forebygging eller fjerning 
av risikofaktorer, i samsvar med BGV A1.
– Ved vedlikehold utført av bruker må 

maskinen demonteres, rengjøres og 
vedlikeholdes så langt det lar seg gjøre 
uten at vedlikeholdspersonalet eller an-
dre personer utsettes for fare. Egnede 
forsiktighetsforanstaltninger omfatter 
giftfjerning før demontering. Sørg for lo-
kalt filtrert tvangsventilasjon på stedet 
der maskinen demonteres, rengjøring 
av vedlikeholdsflaten og egnede verne-
tiltak for personalet.

Tømme smussbeholder

Transport

Lagring

Pleie og vedlikehold
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– Maskinens ytre skal avgiftes ved støv-
suging og tørkes ren eller behandles 
med tetningsmiddel før den fraktes ut 
av det farlige området. Alle maskindeler 
må anses som forurenset når de brin-
ges ut av det farlige området.

– Ved utføring av vedlikeholds- og repa-
rasjonsarbeid må alle tilskitnede gjen-
stander som ikke kan bli tilfredsstillende 
rengjort, kastes. Slike gjenstander må 
kastes i tette poser, i samsvar med gjel-
dende bestemmelser for håndtering av 
denne typen avfall.

– Ved transport og vedlikehold av appa-
ratet må innsugningsåpningen lukkes 
med hetten.

� Advarsel

Sikkerhetsmekanismene for risikoforebyg-
ging må vedlikeholdes regelmessig: dvs. 
minst én gang i året sikkerhetsteknisk funk-
sjonskontrolleres av produsenten eller en 
opplært person, f.eks. for å påse at maski-
nen er tett, at filteret ikke er skadet, og at 
kontrollmekanismene fungerer som de 
skal.

� Fare

Funksjonen av filtreringen til apparatet kan 
testes ved hjelp av testprosedyrer 
EN 60 335–2–69 AA.22.201.2. Denne kon-
trollen må gjennomføres minst en gang pr. 
år eller oftere, dersom det er spesifisert i 
nasjonale krav. Ved negativ testresultat 
skal testen gjentas med en ny H-filterpa-
tron.
– Enkle service- og vedlikeholdsoppga-

ver kan utføres av brukeren selv.
– Rengjør maskinen utvendig og behol-

deren innvendig regelmessig med en 
fuktig klut.

� Fare

Fare på grunn av helsefarlige stoffer. Ved 
vedlikeholdsarbeider (f.eks. filterskifte) 
bruk åndedrettsmaske P2 eller høyere, og 
bruk engangs vernetøy.

 Slå av maslkinen ved hjelp av PÅ/AV 
bryteren.

 Sving sikringsbøylen fro filterrengjøring 
til siden.

 Trekk håndtaket for filterrengjøring kraf-
tig frem og tilbake.

 Sett sikringsbøylen for filterrengjøring i 
vertikal stilling.

Dersom denne rengjøringen ikke gir noen 
bedring kan filteret tas ut og vaskes, eller 
det kan skiftes ( se kapittel "Skifte/erstatte 
filter).

� Advarsel

Hovedfilterelement skal ikke brukes igjen 
etter at det er tatt ut av apparatet.
 Slå av apparatet ved hjelp av PÅ/AV 

bryteren og koble det fra strømnettet.
 Løsne slange for sugeturbin på nedre 

ende, og trekk av.

1 Håndtak filterrengjøring
2 Fjær
3 Sikringsbøyle filterrengjøring
4 Lås
5 Deksel filterkammer
 Sving sikringsbøylen fro filterrengjøring 

til siden.
 Skru av håndtak for filterrengjøring
 Ta av fjær.
 Skru av mutter under fjæren (fastnøkkel 

bredde 27 mm passer).
 Åpne lås.
 Ta av deksel på filterkammer.

Rengjør filtrene

Skifte/sette inn filter
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1 Stativ
2 H-filterpatron
3 M-Filter
 H-filterpatron tas ut oppover.
 H-filterpatron skal etter uttak straks leg-

ges i vedlagte pose, som lukkes.
 Kast brukt H-filterpatronen i en lukket 

støvtett pose, i samsvar med gjeldende 
bestemmelser.

 Åpne knutene på båndet på filteret og ta 
av stativ.

 Ta ut M-filter.
 M-filter skal etter uttak straks legges i 

vedlagte pose, som lukkes.
 Kast det brukte M-filteret i en lukket 

støvtett pose, i samsvar med gjeldende 
bestemmelser.

 Det nye filteret settes inn i omvendt rek-
kefølge og låses på plass.

� Fare

Før alt arbeide på apparatet skal apparatet 
slås av og strømkabelen trekkes ut.

� Fare

Alle kontroller og arbeider på elektriske de-
ler må utføres av en fagperson.
Merk: Dersom det oppstår en feil, (f.eks. fil-
terbrudd) må apparatet straks slås av. Før 
ny bruk må feilen rettes.

Får ikke strøm.
 Kontroller stikkontakt og sikring på 

strømforsyningen.
 Kontroller strømkabel og støpsel på ap-

paratet.
Motorvernbryter er utløst.
 Tilbakestill bryteren.

Filter, munnstykke, sugeslange eller forlen-
gelsesrør tilstoppet.
 Kontroller, rengjør tilbehør. Rengjør fil-

ter. 

Filteret er defekt eller ikke festet ordentlig.
 Kontroller at filteret sitter ordentlig på 

plass, eller skift det ut.

Filter tilstoppet.
 Slå av maskinen og rengjør filteret.

Nettstøpselet er satt inn og nettspenningen 
er tilkoblet.

 Feil rotasjonsretning på sugeturbin, 
skift faser på ledning.

Dersom feilen ikke kan rettes opp, må 
apparatet kontrolleres av kundeservice.

Feilretting

Motoren (sugeturbinen) starter ikke

Sugekraften avtar gradvis

Støvutslipp ved suging

Manometer viser ikke korrekt trykk

Kontrollampe "Nettspenning" lyser

Kontrollampe "Feil rotasjonsret-
ning" lyser

Kundetjeneste
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Vår ansvarlige salgsorganisasjon for det 
enkelte land har utgitt garantibetingelsene 
som gjelder i det aktuelle landet. Eventuelle 
feil på maskinen blir reparert gratis i ga-
rantitiden dersom disse kan føres tilbake til 
material- eller produksjonsfeil. Ved behov 
for garantireparasjoner, vennligst henvend 
deg med kjøpskvitteringen til din forhandler 
eller nærmeste autoriserte kundeservice.

� Fare

Benytt kun det av produsenten godkjente, 
elektriske tilbehøret til type 22. Bruk av an-
dre tilbehørsdeler kan medføre eksplo-
sjonsfare.
– Det er kun tillatt å anvende tilbehør og 

reservedeler som er godkjent av produ-
senten. Originalt tilbehør og originale 
reservedeler garanterer for sikker og 
problemfri drift av apparatet.

– Et utvalg av de vanligste reservedelene 
finner du bak i denne bruksanvisningen.

– Mer informasjon om reservedeler finner 
du under www.kaercher.com i området 
Service.

Garanti

Tilbehør og reservedeler

Tilbehør Bestillingsnr.

Filter 6.904-342.0

Sikkerhetsfiltersekk PE 6.904-348.0

H-filterpatron 6.904-345.0

Tilbehør Bestillingsnr.
DN51

Sugeslange, PU, 5m 6.906-786.0

Sugeslange, PU, 10m 6.906-788.0

Sugeslange, plast, 5m 6.906-791.0

Sugeslange, plast, 10m 6.906-787.0

Sugeslange, gummi, 5m 6.906-789.0

Sugeslange, metall, 5m 6.906-784.0

Sugedyse, gummi 6.902-146.0

Sugedyse, plast 6.906-773.0

Sugedyse, konisk 6.906-764.0

Fugedyse, plast 6.906-768.0

Fugedyse, rustfritt stål 6.906-771.0

Bend, rustfritt stål 6.906-767.0

Sugerør, rustfritt stål 
(trengs 2x)

6.906-766.0

Gulvdyse, 370mm 6.906-814.0

Gulvdyse, 500mm 4.130-412.0

Gulvdyse, 500mm, tung 
utførelse

6.906-793.0

Gulvdyse, børste på tvers 
370mm

6.906-797.0

Gulvdyse, rundbørste 6.906-798.0

Trekantdyse 6.906-796.0

Ripe- og skrapedyse 6.906-770.0

Fugedyse, bøyd, rustfritt 
stål

6.906-831.0

Koblingsmuffe 6.906-799.0

Sugetilkobling 6.789-003.0

Edelstålbeholder, 100 li-
ter

4.070-838.0

Tilbehør Bestillingsnr.
DN51
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Vi erklærer hermed at maskinen angitt ned-
enfor oppfyller de grunnleggende sikker-
hets- og helsekravene i de relevante EF-
direktivene, med hensyn til både design, 
konstruksjon og type markedsført av oss. 
Ved endringer på maskinen som er utført 
uten vårt samtykke, mister denne erklærin-
gen sin gyldighet.

5.957-908

De undertegnede handler på oppdrag fra, 
og med fullmakt fra selskapsledelsen.

Dokumentasjonsansvarlig:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tlf: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/02/01

EU-samsvarserklæring

Produkt: Våt- og tørrsuger
Type: 1.573-xxx
Relevante EU-direktiver
2006/42/EF (+2009/127/EF)
2004/108/EF
94/9/EF
Anvendte overensstemmende normer
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–11: 2000
Anvendte nasjonale normer
-
Merking

 II 3D 116 °C

CEO Head of Approbation
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Tekniske data

IV 100/55 H B1

Nettspenning V 400

Frekvens Hz 3~ 50

Effekt W 6000

Maks. tillatt nettimpedanse Ohm 0.128+j0.080

Beholderinnhold l 90

Luftmengde l/s 61

Undertrykk
* med trykkbegrensningsventil

kPa (mbar) 21,0 (210)

Filteroverflate M-filter (lommefilter) m2 1,8

Filteroverflate H-filter (filterpatron) m2 2,1

Beskyttelsesklasse (mot tennfare)
 II 3D 116 °C

Beskyttelsesklasse -- I

Beskyttelsestype -- IP54

Sugeslangetilkobling Diameter 50

Lengde av sugeslange m 5

Lengde x bredde x høyde mm 1220 x 670 x 1530

Typisk driftsvekt kg 155

Omgivelsestemperatur °C -10...+40

Relativ luftfuktighet % 30...90

Registrerte verdier etter EN 60335-2-69

Støytrykksnivå LpA dB(A) 79

Usikkerhet KpA dB(A) 1

Hånd-arm vibrasjonsverdi m/s2 <2,5

Usikkerhet K m/s2 0,2

Nettledning H07RN-F 4x2,5 mm2

Best.nr. Kabellengde

EU 6.649-369.0 8 m
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Läs bruksanvisning i original 
innan aggregatet används första 

gången, följ anvisningarna och spara drifts-
anvisningen för framtida behov, eller för 
nästa ägare.
– Före första ibruktagning måste Säker-

hetsanvisningar nr. 5.956-249 läsas!
– Om bruksanvisningen och säkerhets-

anvisningarna inte följs kan apparaten 
skadas och faror uppstå för användaren 
och andra personer.

– Informera inköpsstället omgående vid 
transportskador.

Upplysningar om ingredienser (REACH)
Aktuell information om ingredienser finns 
på: 
www.kaercher.com/REACH

� Fara

För en omedelbart överhängande fara som 
kan leda till svåra skador eller döden.

� Varning

För en möjlig farlig situation som kan leda 
till svåra skador eller döden.

Varning

För en möjlig farlig situation som kan leda 
till lätta skador eller materiella skador.

Innehållsförteckning

Miljöskydd  . . . . . . . . . . . . . SV . . .1
Symboler i bruksanvisningen SV . . .1
Ändamålsenlig användning  SV . . .2
Symboler på aggregatet. . . SV . . .2
Säkerhetsanvisningar. . . . . SV . . .2
Aggregatelement . . . . . . . . SV . . .4
Idrifttagande . . . . . . . . . . . . SV . . .5
Handhavande. . . . . . . . . . . SV . . .5
Ta ur drift  . . . . . . . . . . . . . . SV . . .5
Transport  . . . . . . . . . . . . . . SV . . .6
Förvaring  . . . . . . . . . . . . . . SV . . .6
Skötsel och underhåll . . . . . SV . . .6
Åtgärder vid störningar. . . . SV . . .8
Garanti . . . . . . . . . . . . . . . . SV . . .9
Tillbehör och reservdelar . . SV . . .9
Försäkran om EU-överens-
stämmelse . . . . . . . . . . . . . SV . .10
Tekniska data . . . . . . . . . . . SV . . 11

Miljöskydd

Emballagematerialen kan åter-
vinnas. Kasta inte emballaget i 
hushållssoporna utan lämna det 
till återvinning.

Kasserade apparater innehåller 
återvinningsbart material som 
bör gå till återvinning. Batterier, 
olja och liknande ämnen får inte 
komma ut i miljön. Överlämna 
skrotade aggregat till ett lämp-
ligt återvinningssystem.

Symboler i bruksanvisningen
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– Detta aggregat är endast avsett för torr-
ra arbeten; det är inte lämpligt för upp-
sugning av vätskor och fuktiga 
substanser. 

– Apparaten är lämplig för uppsugning av 
torrt, brännbart, hälsovådligt damm på 
maskiner och apparater i zon 22 damm-
klass H och B1 enligt EN 60 335–2–69.

– Detta aggregat är avsett för industriell 
användning.

– All annan användning betraktas som 
otillåten.

� Varning

Klämrisk vid isättning och spärrning av 

smutsbehållaren.

Håll aldrig händerna mellan smutsbehålla-
re och sug, eller i närheten av styrskruven, 
när behållaren ska spärras. Hantera aktuell 
spak med båda händerna för att spärra 
smutsbehållaren!

Sugundertrycket får inte understiga angivet 
värde. Underskrids sugundertrycket måste 
aggregatet stängas av och filtret rengöras. 

Observera: Eftersom det rör sig om ett ne-
gativt siffervärde vid sugundertryck innebär 
en underskridning att ett större, absolut sif-
fervärde visas på manometern.

 Stäng av apparaten och dra ur elkon-
takten när arbetet avslutas.

� Fara

– När frånluften inte leds ut utomhus, 
måste inomhusbanan ha en tillräcklig 
luftutbyteshastighet L. För att upprätt-
hålla föreskrivna gränsvärden får den 
tillbakaledda volymströmmen uppgå till 
maximalt 50 % av friskluftvolymsström-
men (rumsvolym VR x luftutbyteshastig-
het LW). Utan särskilda 
ventilationsåtgärder gäller: LW=1h–1.

– Apparaten innehåller hälsovådligt 
damm. Tömning och underhåll inklusive 
hantering av dammuppsamlingsbehål-
laren får endast utföras av kvalificerad 
personal med motsvarande skyddsut-
rustning.

– Endast för uppgiften utbildad personal 
får använda aggregatet och de sub-
stanser för vilka det är avsett; detta gäl-
ler även hanteringen av uppsamlade 
substanser.

– Avfallsbehållaren måste tömmas; detta 
gäller även efter varje användningstill-
fälle. 

– Användningen av en säkerhetsfilter-
säck föreskrivs i lag.

– Använd aldrig apparaten utan ett kom-
plett filtreringssystem.

– Det är inte tillåtet att använda förläng-
ningskabel.

–  I sakkunnig/osakkunnig drift kan delar 
(t. ex. utblåsningsöppningen) i industri-
dammsugaren bli het upp till 116°C.

– Före idrifttagandet och i regelbundna 
intervaller ska jordbandet kontrolleras 
med avseende på tillstånd, fastsättning 
och funktion.

Ändamålsenlig användning

Symboler på aggregatet

Sug ej in tändkällor! Lämplig 
för uppsugning av brännbart 
damm hos dammexplosions-
klasserna i zon 22.

Säkerhetsanvisningar
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– Sug endast med alla filterelementen ef-
tersom sugmotorn annars skadas och 
hälsoriskerna ökar p.g.a. ökad produk-
tion av fint damm!

– Maskiner av byggtyp 22 är lämpliga för 
upptagning av brännbart damm inom 
Zon 22. De är lämpliga för anslutning till 
maskiner som producerar damm.

– Maskiner av byggtyp 22 är inte avsedda 
för upptagning av damm eller vätskor 
med hög explosionsrisk. Detta gäller 
även för blandningar av brännbart 
damm med vätskor.

– Tillämpliga säkerhetsbestämmelser för 
materialet som ska behandlas måste 
följas.

– Dammexplosionsskyddade industri-
dammsugare är inte säkerhetstekniskt 
lämpade för uppsugning av explosiva 
eller liknande ämnen enligt den tyska 
lagen § 1 SprengG, och ej heller för 
uppsugning av vätskor eller av bland-
ningar av brännbart damm med väts-
kor.

 Stäng av apparaten och dra ur elkon-
takten vid nödsituation (t.ex. vid insug-
ning av brännbara material, vid 
kortslutning eller andra elfel).

I nödfall
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1 Slang till sugturbin
2 Handtag filterrengöring
3 Lock filterkammare
4 Filterkammare
5 Anslutningsfäste för tillbehör
6 Manometer
7 Smutsbehållare
8 Spak för att lossa smutsbehållare
9 Styrhjul med parkeringsbroms
10 Lock
11 Skjuthandtag
12 Ljuddämpare
13 Diffusor
14 Kopplingsskåp
15 Strömbrytare
16 Kontrollampa "Nätspänning finns“
17 Kontrollampa "Felaktig rotationsrikt-

ning"

Aggregatelement
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Observera: För damm med en antänd-
ningsenergi under 1mJ kan ytterligare före-
skrifter gälla.
Observera: Med den här apparaten kan 
alla sorters damm upp till dammklass H su-
gas upp. Användningen av en säkerhetsfil-
tersäck föreskrivs i lag.
Observera:Maskinen är lämplig som indu-
stridammsugare för uppsugning av torrt, 
brännbart damm med MAK-värden.
 Ställ apparaten i arbetsläge och säkra 

den vid behov med parkeringsbromsar.
 Anslut sugslangen till sugslangsfästet.
 Montera önskat tillbehör på sugslang-

en. 
 Säkerställ att smutsbehållaren sitter på 

rätt plats.

Varning

Maximalt tillåten nätimpedans på den elek-
triska anslutningspunkten (se Tekniska da-
ta) får inte överskridas. Vid oklarheter 
gällande den aktuella nätimpedansen som 
gäller för din anslutningspunkt, ta kontakt 
med ditt energiförsörjningsföretag.

 Vrid På-/Av reglage till “1“.

� Varning

Under pågående sugning ska upprullning 
eller böjning av slangen undvikas.

För dammfri tömning av aggregatet måste 
en säkerhetsfilterpåse läggas in i avfallsbe-
hållaren:
 Sätt noggrant i en säkerhetsfilterpåse 

mot väggen i behållaren.
 Vik påsens överkant över sugbehålla-

rens kant.
 Sätt i sugbehållaren i apparaten.
 Förslut och ta ur säkerhetsfilterpåsen ur 

sugbehållaren efter avslutat arbete.
 Säkerhetsfilterpåsen och dess innehåll 

skall avfallshanteras enligt gällande 
lagliga föreskrifter.

Aggregatet är utrustat med sugeffektsöver-
vakning. Sjunker lufthastigheten i sug-
slangen under 20 m/s visas 19,5 kPa på 
manometern:
För att åter uppnå föreskriven lufthastighet 
på mer än 20 m/s måste följande åtgärder 
vidtagas:
 Stäng av apparaten med TILL/FRÅN 

reglaget.
 Rengöra filter (se kapitel "Rengöra fil-

ter").
 Kontrollera om sugslang och tillbehör är 

tilltäppta.
Om dessa åtgärder inte leder till önskad 
sänkning av tryckindikering:
 Stäng av apparaten och byt filter (se ka-

pitel "Byta/ersätta filter").

 Stäng av apparaten med TILL/FRÅN 
reglaget.

 Avmontera tillbehör, skölj och torka vid 
behov.

Observera: Töm och rengör aggregatet ef-
ter varje användning, samt vid behov.
 Töm den fulla smutsbehållaren (se av-

snitt "Töm smutsbehållare").
 Rengör apparaten invändigt och utvän-

digt genom uppsugning och torka med 
en fuktig trasa.

Idrifttagande

 Dra vid behov av etiketten med det ak-
tuella språket från det medföljande eti-
kettarket och klistra den över den 
tyska texten på apparaten.

Elanslutning

Handhavande

Säkerhetsfilterpåse 

Sugeffektsövervakning

Ta ur drift
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 Förvara apparaten i ett torrt rum och 
säkra den mot obehörig användning.

 Vid dammsugning av apparaten ska 
minst en sugare av samma eller bättre 
klassificering användas.

Smutsbehållaren ska kontrolleras regel-
bundet, med utgångspunkt från de sub-
stanser som sugs upp, så att den inte blir 
för full.
 Stäng av aggregatet och säkra styrhju-

len med hjälp av parkeringsbromsen. 
 Sätt i locket exakt i suganslutningen.
 Lyft upp spärren och skjut in locket till 

anslag.

 Öppna smutsbehållaren uppåt vid spär-
ren (se bild).

 Håll i handtaget och drag smutsbehålla-
ren ur aggregatet.

Observera: Behållaren med det uppsugna 
materialet måste tömmas när den är fylld 
upp till ca 3 cm under övre kanten.
 Förslut säkerhetsfilterpåsen med bunt-

band och ta därefter ut den ur smutsbe-
hållaren.

 Avfallshantera säkerhetsfilterpåsen 
med innehåll enligt gällande föreskrif-
ter.

 Rengör behållaren invändigt innan ny 
säkerhetsfilterpåse sätts i.

 Lägg i en ny säkerhetsfilterpåse i 
smutsbehållaren och sätt in smutsbe-
hållaren i maskinen i omvänd ordning 
jämfört urtagningen.

Varning

Risk för person och egendomsskada! Ob-
servera vid transport maskinens vikt.
 Vid transport i fordon ska maskinen 

säkras enligt respektive gällande be-
stämmelser så den inte kan tippa eller 
glida.

Följande åtgärder måste vidtagas för 
dammfri transport av aggregatet: 
 Lägg sugslang med tillbehör i medföl-

jande transportsäck. Förslut transport-
säck. 

 Sätt i locket exakt i suganslutningen.
 Lyft upp spärren och skjut in locket till 

anslag.

Varning

Risk för person och egendomsskada! Ob-
servera maskinens vikt vid lagring.
Denna maskin får endast lagras inomhus.

� Fara

Stäng alltid av aggregatet och lossa nät-
kontakten innan arbeten på aggregatet ut-
förs.
Dammuppsugande maskiner är säkerhets-
anordningar för skydd mot eller åtgärdande 
av faror enligt den tyska lagen BGV A1.
– Vid underhåll av användaren ska appa-

raten endast demonteras, rengöras och 
underhållas i den utsträckning det är 
möjligt utan att faror för underhållsper-
sonalen eller andra personer uppstår. 
Lämpliga försiktighetsåtgärder inklude-
rar avgiftning före demonteringen. Vidta 
åtgärder för lokalt filtrerad tvångsventi-
lation där apparaten demonteras, ren-
göring av underhållsutrymmet och 
lämpliga skyddsutrustningar för perso-
nalen.

Tömma smutsbehållare

Transport

Förvaring

Skötsel och underhåll
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– Apparatens yttre ska avgiftas genom 
dammsugning och torkas rent eller be-
handlas med tätningsmedel innan den 
flyttas från det farliga området. Alla ap-
paratdelar ska behandlas som förore-
nade när de flyttas från det farliga 
området.

– Vid underhålls- och reparationsarbete 
ska alla förorenade föremål som inte 
kan rengöras i tillräckligt hög grad kas-
tas bort. Sådana föremål ska omhän-
dertas i lufttäta påsar i enlighet med 
gällande bestämmelser för hantering av 
sådant avfall.

– Vid transport och underhåll av appara-
ten ska insugsöppningen stängas med 
locket.

� Varning

Säkerhetsanordningar, avsedda att skydda 
mot faror, måste underhållas regelbundet. 
Detta innebär att den säkerhetstekniska 
funktionen hos dessa anordningar, t.ex. tät-
het hos aggregatet, skador på filtret, funk-
tion hos kontrollpunkter, måste kontrolleras 
minst en gång om året av tillverkaren eller 
annan, för uppgiften kvalificerad person.

� Fara

Maskinens filtreringseffekt kan testas med 
testförfarandet specificerat i EN 60 335–2–
69 AA.22.201.2. Detta test måste utföras 
minst en gång per år eller oftare, om detta 
är specificerat i nationella föreskrifter. Vid 
negativa testresultat ska testet utföras på 
nytt med en ny H-filterpatron.
– Enklare underhålls- och skötselarbeten 

kan genomföras av dig själv.
– Apparatens yta och behållarens insida 

ska rengöras regelbundet med en våt 
trasa.

� Fara

Risker på grund av hälsovådligt damm. Bär 
ansiktsmask P2 eller mask med högre vär-
de samt engångsklädsel vid underhållsar-
beten (t.ex. filterbyte).

 Stäng av apparaten med TILL/FRÅN 
reglaget.

 Sväng säkerhetsbygeln för filterrengö-
ring åt sidan.

 Höj och sänk handtaget på filterrengö-
ringen kraftigt flera gånger.

 Ställ säkringsbygeln för filterrengöring 
lodrätt.

Om den här rengöringen inte leder till nå-
gon förbättring kan filtret tas ut och tvättas 
eller bytas (se kapitel "Byta/ersätta filter").

� Varning

Använd inte huvudfilterelementet mer efter 
att det har tagits ut ur maskinen.
 Stäng av aggregatet på TILL/FRÅN 

reglaget och skilj det från nätet.
 Lossa och dra av slangen till sugturbi-

nen.

1 Handtag filterrengöring
2 Fjäder
3 Säkerhetsbygel filterrengöring
4 Förslutning
5 Lock filterkammare
 Sväng säkerhetsbygeln för filterrengö-

ring åt sidan.
 Skruva bort handtag filterrengöring.
 Tag bort fjäder.
 Skruva bort mutter under fjädern (u-

nyckel, storlek 27 mm, krävs).
 Öppna tillslutningarna.
 Ta av locket på filterkammaren.

Rengör filter

Byta/ersätta filter
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1 Ram
2 H-Filterpatron
3 M-Filter
 Ta ur H-Filterpatronen uppåt.
 Linda in H-Filterpatronnen i den medföl-

jaden påsen omedelbart efter att den 
tagits ur och förslut påsen.

 För förbrukad H-filterpatron i en damm-
tät, försluten påse till avfall enligt före-
skrifterna.

 Öppna bandknutarna på filtret och tag 
bort ramen.

 Ta ut M-Filtret.
 Linda in M-filtret i den medföljaden på-

sen omedelbart efter att den tagits ur 
och förslut påsen.

 Använt M-Filter placeras i en dammtät, 
försluten påse, enligt gällande föreskrif-
ter, när det ska kasseras.

 Sätt i nytt filter i omvänd ordningsföljd 
och säkra.

� Fara

Stäng alltid av aggregatet och lossa nät-
kontakten innan arbeten på aggregatet ut-
förs.

� Fara

Låt en expert utföra alla kontroller och arbe-
ten på elektriska delar.
Observera: Om ett fel uppträder (t.ex. om 
filtret går sönder), måste maskinen omgå-
ende stängas av. Felet måste åtgärdas före 
driften återupptas.

Ingen elektrisk spänning.
 Kontrollera eluttaget och strömförsörj-

ningens säkring.
 Kontrollera apparatens nätkabel och 

nätkontakt.
Motorskyddsbrytaren har löst ut.
 Återställ brytaren.

Filter, munstycke, sugslang eller sugrör 
igensatta.
 Kontrollera, rengör tillbehör. Rengör fil-

ter. 

Filter ej korrekt isatt eller defekt.
 Kontrollera filterfäste alt. byt ut.

Filter tätt.
 Stäng av aggregat, rengör filter. 

Elkontakt sitter i och det finns nätspänning.

 Sugturbinen har fel rotationsriktning, 
byt polerna på kontakten.

Kan störningen inte åtgärdas måste ap-
paraten kontrolleras av kundservice.

Åtgärder vid störningar

Motorn (sugturbin) startar inte

Sugkraften är för låg

Damm tränger ut under sugning

Manometer visar ett tryck som inte 
är korrekt

Varningslampa "Nätspänning" lyser

Varningslampa "Fel rotationsrikt-
ning" lyser

Kundservice
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I respektive land gäller de garantivillkor 
som publicerats av våra auktoriserade dist-
ributörer. Eventuella fel på aggregatet re-
pareras utan kostnad under förutsättning 
att det orsakats av ett material- eller tillverk-
ningsfel. I frågor som gäller garantin ska du 
vända dig med kvitto till inköpsstället eller 
närmaste auktoriserade serviceverkstad.

� Fara

Använd endast tillbehör av byggtyp 22 som 
har godkänts av tillverkaren. Användning 
av andra tillbehörsdelar kan innebära en 
explosionsrisk.
– Endast av tillverkaren godkända tillbe-

hör och reservdelar får användas. Origi-
nal-tillbehör och original-reservdelar 
garanterar att apparaten kan användas 
säkert och utan störning.

– I slutet av bruksanvisningen finns ett ur-
val av de reservdelar som oftast be-
hövs.

– Ytterligare information om reservdelar 
hittas under service på www.kaer-
cher.com.

Garanti

Tillbehör och reservdelar

Tillbehör Beställ-
ningsnr.

Filter 6.904-342.0

Säkerhetsfilterpåse PE 6.904-348.0

H-Filterpatron 6.904-345.0

Tillbehör Beställ-
ningsnr.
DN51

Sugslang, PU, 5 m 6.906-786.0

Sugslang, PU, 10 m 6.906-788.0

Sugslang, plast, 5 m 6.906-791.0

Sugslang, plast, 10 m 6.906-787.0

Sugslang, gummi, 5 m 6.906-789.0

Sugslang, metall, 5 m 6.906-784.0

Sugmunstycke, gummi 6.902-146.0

Sugmunstycke, plast 6.906-773.0

Sugmunstycke, koniskt 6.906-764.0

Fogmunstycke, plast 6.906-768.0

Fogmunstycke, rostfritt 
stål

6.906-771.0

Rörböj, rostfritt stål 6.906-767.0

Sugrör, rostfritt stål (be-
hövs 2x)

6.906-766.0

Golvmunstycke, 370 mm 6.906-814.0

Golvmunstycke, 500 mm 4.130-412.0

Golvmunstycke, 500 mm, 
kraftigt utförande

6.906-793.0

Golvmunstycke, borste 
på tvären, 370 mm

6.906-797.0

Golvmunstycke, rund-
borste

6.906-798.0

Trekantsmunstycke 6.906-796.0

Skrapmunstycke 6.906-770.0

Fogmunstycke, böjt, rost-
fritt stål

6.906-831.0

Kopplingsmuff 6.906-799.0

Suganslutning 6.789-003.0

Behållare av rostfritt stål, 
100 liter

4.070-838.0

Tillbehör Beställ-
ningsnr.
DN51
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Härmed försäkrar vi att nedanstående be-
tecknade maskin i ändamål och konstruk-
tion samt i den av oss levererade versionen 
motsvarar EU-direktivens tillämpliga grund-
läggande säkerhets- och hälsokrav. Vid 
ändringar på maskinen som inte har god-
känts av oss blir denna överensstämmelse-
förklaring ogiltig.

5.957-908

Undertecknade agerar på order av och 
med fullmakt från företagsledningen.

Dokumentationsbefullmäktigad:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/02/01

Försäkran om 
EU-överensstämmelse

Produkt: Våt- och torrdammsugare
Typ: 1.573-xxx
Tillämpliga EU-direktiv
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2004/108/EG
94/9/EG
Tillämpade harmoniserade normer
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–11: 2000
Tillämpade nationella normer
-
Märkning

 II 3D 116 °C

CEO Head of Approbation
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Tekniska data

IV 100/55 H B1

Nätspänning V 400

Frekvens Hz 3~ 50

Effekt W 6000

Maximalt tillåten nätimpedans Ohm 0.128+j0.080

Behållarvolym l 90

Luftmängd l/sek 61

Undertryck
* med tryckbegränsningsventil

kPa (mbar) 21,0 (210)

Filteryta M-Filter (fick-filter) m2 1,8

Filteryta H-Filter (filterpatron) m2 2,1

Typ av tändningsskydd
 II 3D 116 °C

Skyddsklass -- I

Skydd -- IP54

Sugslangsanslutning Märkvidd 50

Sugslangens längd m 5

Längd x Bredd x Höjd mm 1220 x 670 x 1530

Typisk driftvikt kg 155

Omgivande temperatur °C -10...+40

Relativ luftfuktighet % 30...90

Beräknade värden enligt EN 60335-2-69

Ljudtrycksnivå LpA dB(A) 79

Osäkerhet KpA dB(A) 1

Hand-Arm Vibrationsvärde m/sek.2 <2,5

Osäkerhet K m/sek.2 0,2

Nätkabel H07RN-F 4x2,5 mm2

Artikelnr. Kabellängd

EU 6.649-369.0 8 m
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Lue tämä alkuperäisiä ohjeita 
ennen laitteesi käyttämistä, säi-

lytä käyttöohje myöhempää käyttöä tai 
mahdollista myöhempää omistajaa varten.
– Turvaohje nro 5.956-249 on ehdotto-

masti luettava ennen laitteen ensim-
mäistä käyttökertaa!

– Käyttöohjeen ja turvaohjeiden huomiot-
ta jättäminen voi aiheuttaa vaurioita lait-
teeseen ja vaaroja käyttäjälle ja muille 
henkilöille.

– Jos havaitset kuljetusvaurioita, ota välit-
tömästi yhteys jälleenmyyjään.

Huomautuksia materiaaleista (REACH)
Ajantasaisia tietoja ainesosista löytyy osoit-
teesta: 
www.kaercher.com/REACH

� Vaara

Välittömästi uhkaava vaara, joka aiheuttaa 
vakavan ruumiinvamman tai johtaa kuole-
maan.

� Varoitus

Mahdollisesti vaarallinen tilanne, joka voi 
aiheuttaa vakavan ruumiinvamman tai voi 
johtaa kuolemaan.

Varo

Mahdollisesti vaarallinen tilanne, joka voi 
aiheuttaa lievän ruumiinvamman tai aineel-
lisia vahinkoja.

Sisällysluettelo

Ympäristönsuojelu . . . . . . . FI . . .1
Käyttöohjeessa esiintyvät sym-
bolit. . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI . . .1
Käyttötarkoitus . . . . . . . . . . FI . . .2
Laitteessa olevat symbolit  . FI . . .2
Turvaohjeet  . . . . . . . . . . . . FI . . .2
Laitteen osat. . . . . . . . . . . . FI . . .4
Käyttöönotto . . . . . . . . . . . . FI . . .5
Käyttö . . . . . . . . . . . . . . . . . FI . . .5
Käytön lopettaminen  . . . . . FI . . .5
Kuljetus  . . . . . . . . . . . . . . . FI . . .6
Säilytys. . . . . . . . . . . . . . . . FI . . .6
Hoito ja huolto  . . . . . . . . . . FI . . .6
Häiriöapu . . . . . . . . . . . . . . FI . . .8
Takuu . . . . . . . . . . . . . . . . . FI . . .9
Varusteet ja varaosat . . . . . FI . . .9
EU-standardinmu- kaisuusto-
distus . . . . . . . . . . . . . . . . . FI . .10
Tekniset tiedot  . . . . . . . . . . FI . . 11

Ympäristönsuojelu

Pakkausmateriaalit ovat kierrä-
tettäviä. Älä käsittelee pakkauk-
sia kotitalousjätteenä, vaan 
toimita ne jätteiden kierrätyk-
seen.

Käytetyt laitteet sisältävät ar-
vokkaita kierrätettäviä materiaa-
leja, jotka tulisi toimittaa 
kierrätykseen. Paristoja, öljyjä 
ja samankaltaisia aineita ei saa 
päästää ympäristöön. Tästä 
syystä toimita kuluneet laitteet 
asianmukaisiin keräyspisteisiin.

Käyttöohjeessa esiintyvät 
symbolit
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– Tämä laite on tarkoitettu vain kuivakäyt-
töön, laite ei sovellu nesteiden tai kos-
teiden aineiden imurointiin.

– Laite soveltuu kuivien, palavien, tervey-
delle haitallisten pölyjen imemiseen ko-
neista ja laitteista standardin 
EN 60 335–2–69 mukaiselle alueelle 
22, pölyluokat M ja B1.

– Tämä laite soveltuu teollisuuskäyttöön.
– Kaikenlainen muu käyttö on epäasian-

mukaista.

� Varoitus

Litistymisvaara imusäiliötä asennetta-

essa paikalleen ja lukittaessa sitä

Älä missään tapauksessa pidä käsiäsi imu-
säiliön ja imurin välissä tai ohjauspulttien 
läheisyydessä, kun lukitset säiliötä.  Lukitse 
imusäiliö painamalla lukitusvipua molem-
milla käsilläsi!

Imualipaine ei saa alittaa annettua arvoa.  
Jos imualipaine alittuu, laite on sammutet-
tava ja suodatin on puhdistettava.
Huomautus: Koska alipainetapauksessa 
lukuarvo on negatiivinen, tarkoittaa alipai-
neen alitus painemittarin suurempaa, abso-
luuttista lukuarvoa.

 Kytke laite pois päältä ja vedä virtapis-
toke irti, kun lopetat laitteen käytön.

� Vaara

– Jos poistoilma palautetaan huonee-
seen, huoneessa on oltava riittävä il-
manvaihtomäärä L. Vaadittujen raja-
arvojen noudattamiseksi palautettu tila-
vuusvirta saa olla enintään 50% raikas-
ilman tilavuusvirrasta (huonetilavuus VR 
x ilmanvaihtomäärä LW). Ilman erityistä 
tuuletustoimenpidettä pätee: LW=1h–1.

– Tämä laite sisältää terveydelle haitallis-
ta pölyä. Vain asiantuntijat, jotka käyttä-
vät vastaavia suojavarusteita, saavat 
suorittaa tyhjennys- ja huoltotoimenpi-
teitä, mukaan lukien pölynkeruusäiliöi-
den tyhjennyksen.

– Vain koulutettu henkilöstö saa käyttää 
laitetta, käsitellä aineita, joita sillä imu-
roidaan ja suorittaa keräytyneen aineen 
hävittämisen turvallisella menetelmällä.

– Roskasäiliö on tyhjennettävä tarvittaes-
sa, kuitenkin myös jokaisen käytön jäl-
keen.

– Laki määrää käyttämään turvasuoda-
tinsäkkiä.

– Älä käytä laitetta ilman täydellistä suo-
datusjärjestelmää.

– Jatkokaapelin käyttäminen ei ole sallit-
tua.

–  Asianmukaisessa/epäasianmukaises-
sa käytössä teollisuuspölynimurin osat 
(esim. puhallusaukko) voivat kuumen-
tua jopa 116 °C asti.

Käyttötarkoitus

Laitteessa olevat symbolit

Älä imuroi palonaiheuttajia! 
Soveltu syttyvien pölyjen 
imurointiin, pölyräjähdysluo-
kat alueella 22.

Turvaohjeet
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– Ennen käyttöönottoa on tarkastettava 
maadoitusnauhan kunto, kiinnitys ja toi-
mivuus säännöllisin välein

– Imurointi on sallittu vain kaikilla suodati-
nelementeillä, koska muuten imumoot-
toria vaurioitetaan ja lisääntynyt 
hienopölyn ulospääsy aiheuttaa vaaraa 
terveydelle!

– Rakennetyypin 22 mukaiset laitteet so-
veltuvat palavan pölyn imurointiin alu-
eella 22. Ne eivät sovellu liitettäviksi 
pölyä tuottaviin koneisiin.

– Rakennetyypin 22 mukaiset laitteet ei-
vät sovellu korkean räjähdysriskin 
omaavien pölyjen tai nesteiden eikä pa-
lavien pölyjen ja nesteiden seoksien 
imurointiin.

– Käsiteltäviä materiaaleja koskevia tur-
vallisuusmääräyksiä on noudatettava.

– Pölyräjähdyssuojatut teollisuuspölyn-
imurit eivät sovellu turvallisuusteknises-
ti räjähdysvaarallisten tai niihin 
(Saksan) räjähdyslain 1 §:n tarkoituk-
sessa rinnastettavien aineiden, nestei-
den sekä seosten imemiseen, jotka 
koostuvat palavista pölyistä ja nesteis-
tä.

 Hätätapauksessa ( esim. palavien ma-
teriaalien imemisen, oikosulun tai muun 
sähkövian yhteydessä) laite on kytket-
tävä pois päältä ja vedettävä virtapisto-
ke irti.

Hätätapauksessa
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1 Imuturbiinin letku
2 Suodattimen puhdistuskahva
3 Suodatinkotelon kansi
4 Suodatinkammio
5 Lisävarusteliittimet
6 Painemittari
7 Imusäiliö
8 Imusäiliön vapautusvipu
9 Ohjausrullat ja seisontajarru
10 Sulkutulppa
11 Työntökahva
12 Äänenvaimennin
13 Hajotin
14 Kytkentäkaappi
15 Kytkin Päälle/Pois
16 Merkkivalo "Verkkojännite päällä"
17 Merkkivalo „väärä pyörimissuunta“

Laitteen osat
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Huomautus: Pölyille, joiden sytytysener-
gia on alle 1 mJ, voi olla voimassa lisämää-
räyksiä.
Huomautus:Tällä laitteella voidaan imuroi-
da kaikkia pölylajeja pölyluokkaan H saak-
ka. Laki määrää käyttämään 
turvasuodatinsäkkiä.
Huomautus: Laite soveltuu käytettäväksi 
teollisuuspölynimurina kuivien palavien pö-
lyjen, joilla on MWP-arvo (maximum workp-
lace concentration), imurointiin.
 Aseta laite toiminta-asentoon ja varmis-

ta laite tarvittaessa seisontajarruilla.
 Työnnä imuletku imuletkuliitäntään.
 Aseta haluttu lisävaruste imuletkun 

päähän.
 Varmista, että imusäiliö on asennettu 

oikein paikoilleen.

Varo

Sähköliitännän suurinta sallittua verkko-
vastusta ei saa ylittää (katso tekniset tie-
dot). Jos ilmenee epäselvyyksiä koskien 
verkkoliitäntäsi käytettävissä olevaa verk-
kovastusta, ota yhteys energiansyöttöyhti-
öösi.

 Käännä päälle/pois -kytkin asentoon 
„1“.

� Varoitus

Imuroinnin aikana on vältettävä letkun ke-
laamista tai taittumista.

Jotta laitteen pölyämätön tyhjentäminen 
olisi mahdollista, roskasäiliöön on laitettava 
varmuussuodatinpussi:
 Varmuussuodatinpussi on asetettava 

roskasäiliöön huolellisesti säiliön seinä-
miä vasten.

 Taita pussin reunat roskasäiliön reuno-
jen yli alaspäin.

 Aseta roskasäiliö laitteeseen.
 Sulje varmuussuodatinpussi käytön jäl-

keen ja poista se roskasäiliöstä.
 Varmuussuodatinpussi sisältöineen on 

hävitettävä voimassa olevien lakien ja 
määräysten mukaisesti.

Laite on varustettu imutehonvalvonnalla. 
Jos ilman nopeus imuletkussa laskee alle 
20 m/s, painemittari näyttää arvoa 19,5 
kPa.
Jotta ilman nopeus saavuttaisi taas arvon 
yli 20 m/s, sinun tulee tehdä seuraavat toi-
menpiteet:
 Kytke laite pois päältä PÄÄLLE/POIS 

PÄÄLTÄ -katkaisijalla.
 Puhdista suodatin (katso kohtaa "Suo-

dattimen puhdistus").
 Tarkasta, ettei imuletku ja varusteet ole 

tukkeutuneet.
Jos nämä toimenpiteet eivät johda pai-
nenäytön pienenemiseen:
 Kytke laite pois päältä ja vaihda suoda-

tin (katso kohta „Suodattimen vaihto/
uusinta“).

 Kytke laite pois päältä PÄÄLLE/POIS 
PÄÄLTÄ -katkaisijalla.

 Poista varusteet ja huuhtele ne tarvitta-
essa vedellä ja kuivaa ne.

Huomautus: Tyhjennä ja puhdista imuri jo-
kaisen käytön jälkeen ja aina, kun on tar-
peen.
 Tyhjennä täysi imusäiliö (katso kappale 

"Imusäiliön tyhjentäminen").

Käyttöönotto

 Irrota tarvittaessa oheisesta tarra-ar-
kista oman maasi kielen mukainen tar-
ra ja liimaa se laitteessa olevan 
saksankielisen tekstin päälle.

Sähköliitäntä

Käyttö

Varmuussuodatinpussi

Imutehovalvonta

Käytön lopettaminen
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 Puhdista laite sisältä ja ulkoa imuroi-
malla ja kostealla liinalla pyyhkimällä.

 Säilytä laite kuivassa tilassa ja suojaa 
se asiattomalta käytöltä.

 Laitteen puhtaaksi imemiseen on käy-
tettävä vähintään saman tai paremman 
luokituksen omaavaa imuria.

Tarkasta imusäiliö säännöllisesti, jotta se ei 
täyty liikaa. Imusäiliön täyttyminen riippuu 
imuroidun materiaalin määrästä ja laadus-
ta.
 Sammuta laite ja lukitse ohjausrullien 

seisontajarrut.
 Pistä sulkutulppa tiukasti imuliitäntään.
 Kohota lukitusta ja työnnä sulkutulppa 

vasteeseen asti.

 Avaa imusäiliön lukitus nostamalla sitä 
ylöspäin (katso kuva).

 Poista imusäiliö laitteesta kahvan avulla 
vetämällä.

Huomautus: Imuroskasäiliö on tyhjennet-
tävä, kun sen sisältö on noin 3 cm säiliön 
yläreunan alapuolella.
 Sulje varmuussuodatinpussi nippusi-

teellä ja poista pussi roskasäiliöstä.
 Hävitä varmuussuodatinpussi lakien ja 

määräysten mukaisesti.
 Ennen uuden varmuussuodatinpussin 

paikalleen asettamista, puhdista säiliö 
sisäpuolelta.

 Aseta uusi varmuussuodatinpussi ros-
kasäiliöön  ja laita roskasäiliö vastakkai-
sessa järjestyksessä takaisin 
laitteeseen.

Varo

Loukkaantumis- ja vahingoittumisvaara-
vaara! Huomioi kuljetettaessa laitteen pai-
no.
 Kun kuljetat laitetta ajoneuvoissa, var-

mista laite liukumisen ja kaatumisen va-
ralta kulloinkin voimassa olevien 
ohjesääntöjen mukaisesti.

Seuraavat toimenpiteet on suoritettava, jot-
ta laitetta voi kuljettaa pölyttömästi:
 Laita imuletku ja tarvikkeet mukana toi-

mitettuun kuljetussäkkiin. Sulje kulje-
tussäkki.

 Pistä sulkutulppa tiukasti imuliitäntään.
 Kohota lukitusta ja työnnä sulkutulppa 

vasteeseen asti.

Varo

Loukkaantumis- ja vahingoittumisvaara-
vaara! Huomioi säilytettäessä laitteen pai-
no.
Tätä laitetta saa säilyttää vain sisätiloissa.

� Vaara

Virtapistoke on vedettävä irti pistorasiasta 
ennen kaikkia laitteeseen kohdistuvia töitä. 
Pölyä poistavat koneet ovat (Saksan) BGV 
A1:n mukaan vaarojen estämiseen tai pois-
tamiseen tarkoitettuja turvalaitteita.
– Kun käyttäjän on laitteen huoltamista 

varten, purettava, puhdistettava ja huol-
lettava se, on työ suoritettava mikäli 
mahdollista siten, että siitä ei aiheudu 
vaaraa huoltohenkilöstölle eikä sivulli-
sille. Sopivat varotoimenpiteet sisältä-
vät myrkkyjen poiston ennen laitteen 
purkamista osiin. Ryhdy toimenpiteisiin 
paikalla suodatettua pakkoilmanpoistoa 
varten siellä, missä laite puretaan osiin, 
huoltopaikan puhdistusta ja henkilökun-
nan sopivaa suojaa varten.

Imusäiliön tyhjentäminen

Kuljetus

Säilytys

Hoito ja huolto

119FI



– 7

– Laitteen ulkopuolelta on poistettava 
myrkyt pölynimumenetelmällä ja pyyhit-
tävä puhtaaksi tai käsiteltävä tiivistysai-
neella, ennen kuin se otetaan 
vaaralliselta alueelta. Kaikki laitteen-
osat on katsottava likaantuneiksi, kun 
ne poistetaan vaaralliselta alueelta.

– Huolto- ja korjaustöiden suorittamisen 
yhteydessä on hävitettävä kaikki likaan-
tuneet esineet, joita ei voida tyydyttä-
västi puhdistaa. Tällaiset esineet on 
hävitettävä tiiviissä pussissa yhtäpitä-
västi voimassa olevien määräysten 
kanssa, jotka koskevat tällaisten jättei-
den hävittämistä.

– Imuaukko on suljettava laitteen kulje-
tuksen ja huollon ajaksi sulkutulpalla.

� Varoitus

Vaarojen välttämiseen tarkoitetut turvalait-
teet on huollettava säännöllisesti. Tämä 
tarkoittaa, valmistajan tai opastuksen saa-
neen henkilön on tarkastettava vähintään 
kerran vuodessa turvalaitteiden turvalli-
suusteknisesti moitteeton toimivuus, esim. 
laitteen tiiviys, suodattimen vaurioituminen, 
valvontalaitteiden toiminta.

� Vaara

Laitteen suodatuksen tehokkuus voidaan 
tarkastaa käyttäen testausmenetelmää, 
joka on määritetty EN 60 335–2–69 
AA.22.201.2:ssa. Tarkastus on tehtävä vä-
hintäin kerran vuodessa tai useammin, jos 
kansalliset määräykset sitä vaativat. Jos 
tarkastuksen tulos on negatiivinen, tarkas-
tus on uusittava käyttäen uutta H-suodatin-
patruunaa.
– Yksinkertaiset huolto- ja hoitotyöt voi 

tehdä itse.
– Laitteen pinta ja säiliön sisäpuoli on 

puhdistettava säännöllisesti kostealla 
liinalla.

� Vaara

Terveydelle haitallisen pölyn aiheuttama 
vaara terveydelle. Huoltotöissä (esim. suo-
dattimen vaihto) on käytettävä hengitys-
suojamaskia P2 tai parempaa ja 
kertakäyttövaatetusta.

 Kytke laite pois päältä PÄÄLLE/POIS 
PÄÄLTÄ -katkaisijalla.

 Käännä suodattimen puhdistuksen var-
muussinkilä sivuun.

 Liikuta suodattimen puhdistuskahvaa 
voimakkaasti useita keroja ylös- ja alas-
päin.

 Käännä suodattimen puhdistuksen var-
muussinkilä sivuun.

Ellei tällaisella suodattimen puhdistuksella 
ole vaikutusta, suodatin voidaan irrottaa ja 
pestä tai vaihtaa (katso kappale "Suodatti-
men vaihto/uusinta").

� Varoitus

Älä käytä pääsuodatinelementtiä laitteesta 
poistamisen jälkeen.
 Kytke laite pois päältä PÄÄLLE/POIS 

PÄÄLTÄ -katkaisijalla sekä irrota laite 
verkkopistokkeesta.

 Irrota imuturbiinin letku toisesta päästä 
ja vedä se irti.

1 Suodattimen puhdistuskahva
2 Jousi
3 Suodattimen puhdistuksen varmuus-

sinkilä
4 Lukitus
5 Suodatinkotelon kansi
 Käännä suodattimen puhdistuksen var-

muussinkilä sivuun.
 Ruuvaa suodattimen puhdistuskahva 

irti.
 Ota jousi pois.

Suodattimien puhdistus

Suodattimen vaihto
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 Ruuvaa mutteri jousen alapuolelta irti 
(tarvitset kiintoavaimen, jonka avaamis-
leveys on 27 mm)

 Avaa lukitukset.
 Irrota pölysuodatinkotelon kansi.

1 Teline
2 H-suodatinpatruuna
3 M-suodatin
 Poista H-suodatinpatruuna yläsuun-

taan. 
 Laita H-suodatinpatruuna heti poistami-

sen jälkeen mukana toimitettuun pus-
siin ja sulje pussi.

 Hävitä käytetty H-suodatinpatruuna pö-
lytiiviisti suljetussa pussissa lain määrä-
ysten mukaisesti.

 Avaa suodattimen nauhojen solmut ja 
poista teline.

 Poista M-suodatin.
 Laita M-suodatin heti poistamisen jäl-

keen mukana toimitettuun pussiin ja 
sulje pussi.

 Hävitä käytetty M-suodatin pölytiiviisti 
suljetussa pussissa lain määräysten 
mukaisesti.

 Aseta uusi suodatin paikoilleen päin-
vastaisessa järjestyksessä ja lukitse se.

� Vaara

Virtapistoke on vedettävä irti pistorasiasta 
ennen kaikkia laitteeseen kohdistuvia töitä. 

� Vaara

Anna asiantuntijan suorittaa kaikki sähkö-
osia koskevat tarkastukset ja työt.
Huomautus: Häiriön esiintyessä (esim. 
suodattimen repeytyminen) laite on heti 
kytkettävä pois päältä. Ennen uutta käyttä-
mistä häiriön aiheuttaja on poistettava.

Ei sähköjännitettä.
 Tarkasta virransyötön pistorasia ja su-

lake.
 Tarkasta laitteen verkkokaapeli ja verk-

kopistoke.
Moottorisuoja on lauennut.
 Käännä kytkin takaisin.

Suodatin, suulake, imuletku tai imuputki 
tukkeutunut.
 Tarkasta, puhdista varusteet. Puhdista 

suodatin. 

Suodatin ei ole oikein kiinnitetty tai se on vi-
allinen.
 Tarkasta suodattimen kiinnitys tai vaih-

da suodatin.

Suodatin on tukossa.
 Kytke laite pois päältä, puhdista suoda-

tin.

Verkkopistoke on pistorasiassa ja verkko-
jännite on päällä.

Häiriöapu

Moottori (imuturbiini) ei lähde 
käyntiin

Imukyky vähenee vähitellen

Pöly pääsee ulos imuvaiheessa

Painemittarin näyttämä ei ole 
asianmukainen

Merkkivalo "Verkkojännite" palaa.
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 Imumoottori käy väärään suuntaan, 
vaihda napaisuus pistokkeessa.

Jos häiriötä ei voida poistaa, laite täytyy 
tarkastuttaa asiakaspalvelussa.

Kussakin maassa ovat voimassa valtuutta-
mamme myyntiorganisaation julkaisemat 
takuuehdot. Materiaali- ja valmistusvirheis-
tä aiheutuvat virheet laitteessa korjaamme 
takuuaikana maksutta. Takuutapauksessa 
ota yhteys ostotositteen kanssa jälleen-
myyjään tai lähimpään valtuutettuun huol-
toon.

� Vaara

Käytä vain valmistajan hyväksymiä lisäva-
rusteita rakennetyypin 22 käyttämiseen. 
Muiden lisävarusteosien käyttäminen voi 
aiheuttaa räjähdysvaaran.
– Vain sellaisten lisävarusteiden ja vara-

osien käyttö on sallittua, jotka valmista-
ja on hyväksynyt. Alkuperäiset 
lisävarusteet ja varaosat takaavat, että 
laitetta voidaan käyttää turvallisesti ja 
häiriöttömästi.

– Tärkeimpien osien varaosaluettelo löy-
tyy tämän käyttöohjeen lopusta.

– Saat lisätietoja varaosista osoitteesta 
www.karcher.fi, osiosta Huolto.

Merkkivalo "Väärä 
pyörimissuunta" palaa

Asiakaspalvelu

Takuu

Varusteet ja varaosat

Varusteet Tilausnro

Suodatin 6.904-342.0

Turvasuodatinpussi PE 6.904-348.0

H-suodatinpatruuna 6.904-345.0

Varusteet Tilausnro
DN51

Imuletku, PU, 5m 6.906-786.0

Imuletku, PU, 10m 6.906-788.0

Imuletku, muovia, 5m 6.906-791.0

Imuletku, muovia, 10m 6.906-787.0

Imuletku, kuminen, 5m 6.906-789.0

Imuletku, metallinen, 5m 6.906-784.0

Imusuulake, kuminen 6.902-146.0

Imusuulake, muovia 6.906-773.0

Imusuulake, kartiomai-
nen

6.906-764.0

Rakosuulake, muovia 6.906-768.0

Rakosuulake, ruostuma-
ton teräs

6.906-771.0

Kahvakäyrä, ruostuma-
ton teräs

6.906-767.0

Imuputki, ruostumaton te-
räs (tarvitaan 2 kpl)

6.906-766.0

Lattiasuulake, 370mm 6.906-814.0

Lattiasuulake, 500mm 4.130-412.0

Lattiasuulake, 500mm, 
raskas versio

6.906-793.0

Lattiasuulake, harja poi-
kittain, 370mm

6.906-797.0

Lattiasuulake, pyöröharja 6.906-798.0

Kolmiosuulake 6.906-796.0

Raavin- ja kaavinsuulake 6.906-770.0

Rakosuulake, taivutettu, 
ruostumaton teräs

6.906-831.0

Yhdysholkki 6.906-799.0

Imuliitin 6.789-003.0

Ruostumaton terässäiliö, 
100 litraa

4.070-838.0
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Vakuutamme, että alla mainitut tuotteet 
vastaavat suunnittelultaan ja rakenteeltaan 
sekä valmistustavaltaan EU-direktiivien 
asianomaisia turvallisuus- ja terveysvaati-
muksia. Jos tuotteeseen/tuotteisiin teh-
dään muutoksia, joista ei ole sovittu 
kanssamme, tämä vakuutus ei ole enää 
voimassa.

5.957-908

Allekirjoittaneet toimivat yrityksen johton 
puolesta ja sen valtuuttamina.

Dokumentointivaltuutettu:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Puh.: +49 7195 14-0
Faksi: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/02/01

EU-standardinmu-
kaisuustodistus

Tuote: Märkä- ja kuivaimuri
Tyyppi: 1.573-xxx
Yksiselitteiset EU-direktiivit
2006/42/EY (+2009/127/EY)
2004/108/EY
94/9/EY
Sovelletut harmonisoidut standardit
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–11: 2000
Sovelletut kansalliset standardit
-
Merkintä

 II 3D 116 °C

CEO Head of Approbation
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Tekniset tiedot

IV 100/55 H B1

Verkkojännite V 400

Taajuus Hz 3~ 50

Teho W 6000

Suurin sallittu verkkovastus Ohmia 0.128+j0.080

Säiliön tilavuus l 90

Ilmamäärä l/s 61

Alipaine
* paineenrajoitusventtiilin kanssa

kPa (mbar) 21,0 (210)

M-suodattimen suodatuspinta-ala (taskusuodatin) m2 1,8

H-suodattimen suodatuspinta-ala (suodatinpatruuna) m2 2,1

Sytytyssuojatyyppi
 II 3D 116 °C

Kotelointiluokka -- I

Suojatyyppi -- IP54

Imuletkuliitäntä Nimellissisä-
halkaisija

50

Imuletkun pituus m 5

Pituus x leveys x korkeus mm 1220 x 670 x 1530

Tyypillinen käyttöpaino kg 155

Ulkoilman lämpötila °C -10...+40

Suhteellinen ilmankosteus % 30...90

Mitatut arvot EN 60335-2-69 mukaisesti

Äänenpainetaso LpA dB(A) 79

Epävarmuus KpA dB(A) 1

Käsi-käsivarsi tärinäarvo m/s2 <2,5

Epävarmuus K m/s2 0,2

Verkkokaa-
peli

H07RN-F 4x2,5 mm2

Osa-nro Johdon pi-
tuus

EU 6.649-369.0 8 m
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Πλδθ ξλβŃδηκπκδάŃłńł ńβ Ńυ-
Ńεłυά Ńαμ ΰδα πλυńβ φκλΪ, Łδα-

ίΪŃńł αυńΫμ ńδμ πλπńσńυπłμ κŁβΰέłμ 
ξλάŃβμ, łθłλΰάŃńł Ńτηφπθα ηł αυńΫμ εαδ 
ελαńάŃńł ńδμ ΰδα ηłζζκθńδεά ξλάŃβ ά ΰδα ńκθ 
łπσηłθκ δŁδκεńάńβ.
– Πλδθ απσ ńβθ πλυńβ ξλάŃβ ŁδαίΪŃńł 

κππŃŁάπκńł ńδμ υπκŁłέιłδμ αŃφαζłέαμ 
αλ. 5.956-249!

– Ȑ ηβ ńάλβŃβ ńπθ κŁβΰδυθ ξλάŃβμ, εα-
γυμ εαδ ńπθ υπκŁłέιłπθ αŃφαζłέαμ, 
ηπκλłέ θα πλκεαζΫŃłδ ίζΪίłμ Ńńβ Ńυ-
Ńεłυά ά εδθŁτθκυμ ΰδα ńκθ ξλάŃńβ ά 
Ϊζζα Ϊńκηα.

– ΢ł πłλέπńπŃβ ίζαίυθ εαńΪ ńβ ηłńαφκ-
λΪ łδŁκπκδάŃńł αηΫŃπμ ńκθ αθńδπλσ-
Ńππσ Ńαμ.

ȊπȠŁłȓȟłȚȢ ȖȚα ńα ŃυŃńαńȚțȐ (REACH)
ȎθβηłλπηΫθłμ πζβλκφκλέłμ ΰδα ńα ŃυŃńα-
ńδεΪ ηπκλłέńł θα ίλłέńł Ńńβ ŁδłτγυθŃβ: 
www.kaercher.com/REACH

� ΚȓȞįυȞοȢ
ΓȚα ȐȝłŃα łπαπłȚȜȠȪȝłȞȠ țȓȞŁυȞȠ, Ƞ ȠπȠȓ-
ȠȢ ȝπȠȡłȓ Ȟα ȠŁȘȖȒŃłȚ Ńł ŃȠȕαȡȩ ńȡαυȝα-
ńȚŃȝȩ Ȓ șȐȞαńȠ.

� ΠȡοİȚįοποȓȘıȘ
ΓȚα łȞŁłȤȩȝłȞȘ łπȚțȓȞŁυȞȘ țαńȐŃńαŃȘ, Ș 
ȠπȠȓα ȝπȠȡłȓ Ȟα ȠŁȘȖȒŃłȚ Ńł ŃȠȕαȡȩ ńȡαυ-
ȝαńȚŃȝȩ Ȓ șȐȞαńȠ.

ΠȡοıοȤȒ
ΓȚα łȞŁłȤȩȝłȞȘ łπȚțȓȞŁυȞȘ țαńȐŃńαŃȘ, Ș 
ȠπȠȓα ȝπȠȡłȓ Ȟα ȠŁȘȖȒŃłȚ Ńł łȜαφȡȩ ńȡαυ-
ȝαńȚŃȝȩ Ȓ υȜȚțȑȢ ȕȜȐȕłȢ.

ȆȓȞαțαȢ πłȡȚłχȠȝȑȞȦȞ

ΠλκŃńαŃέα πłλδίΪζζκθńκμ . EL . . .1
΢τηίκζα Ńńκ łΰξłδλέŁδκ κŁβΰδ-
υθ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EL . . .1
ΧλάŃβ Ńτηφπθα ηł ńκυμ εαθκ-
θδŃηκτμ. . . . . . . . . . . . . . . . EL . . .2
΢τηίκζα Ńńβ ŃυŃεłυά . . . . EL . . .2
ΤπκŁłέιłδμ αŃφαζłέαμ. . . . . EL . . .2
΢ńκδξłέα ŃυŃεłυάμ  . . . . . . . EL . . .4
ȎθłλΰκπκέβŃβ  . . . . . . . . . . EL . . .5
ΧłδλδŃησμ . . . . . . . . . . . . . . EL . . .5
ȋπłθłλΰκπκέβŃβ  . . . . . . . . EL . . .6
ΜłńαφκλΪ. . . . . . . . . . . . . . EL . . .6
ȋπκγάεłυŃβ . . . . . . . . . . . . EL . . .7
ΦλκθńέŁα εαδ ŃυθńάλβŃβ  . . EL . . .7
ȋθńδηłńυπδŃβ ίζαίυθ  . . . . EL . . .9
ȎΰΰτβŃβ . . . . . . . . . . . . . . . EL . . .9
Ȏιαλńάηαńα εαδ αθńαζζαεńδεΪ EL . .10
ȍάζπŃβ ΢υηησλφπŃβμ ńπθ 
Ȏ.Κ.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . EL . . 11
ΣłξθδεΪ ξαλαεńβλδŃńδεΪ  . . . EL . .12

ȆȡȠŃńαŃȓα πłȡȚȕȐȜȜȠȞńȠȢ

Σα υζδεΪ ŃυŃεłυαŃέαμ łέθαδ 
αθαευεζυŃδηα. Μβθ πłńΪńł ńδμ 
ŃυŃεłυαŃέłμ Ńńα κδεδαεΪ απκλ-
λέηηαńα, αζζΪ Ńł łδŁδεσ ŃτŃńβ-
ηα łπαθαξλβŃδηκπκέβŃβμ.
Οδ παζδΫμ ŃυŃεłυΫμ πłλδΫξκυθ 
αθαευεζυŃδηα υζδεΪ, ńα κπκέα 
γα πλΫπłδ θα ηłńαφΫλκθńαδ Ńł 
ŃτŃńβηα łπαθαξλβŃδηκπκέβ-
Ńβμ. Οδ ηπαńαλέłμ, ńα ζΪŁδα εαδ 
παλσηκδα υζδεΪ Łłθ łπδńλΫπłńαδ 
θα εαńαζάΰκυθ Ńńκ πłλδίΪζζκθ. 
Γδα ńκ ζσΰκ αυńσθ β ŁδΪγłŃβ πα-
ζδυθ ŃυŃεłυυθ πλΫπłδ θα ΰέθł-
ńαδ Ńł εαńΪζζβζα ŃυŃńάηαńα 
Ńυζζκΰάμ.

ȈȪȝȕȠȜα ŃńȠ łȖχłȚȡȓŁȚȠ 
ȠŁȘȖȚȫȞ
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– Ȑ παλκτŃα ŃυŃεłυά πλκκλέαłńαδ απκ-
εζłδŃńδεΪ ΰδα Ńńłΰθά ξλάŃβ εαδ Łłθ łθ-
Łłέεθυńαδ ΰδα ńβθ αθαλλσφβŃβ υΰλυθ ά 
υζδευθ ηł ηłΰΪζβ πłλδłεńδεσńβńα Ńł 
υΰλαŃέα.

– Ȑ ŃυŃεłυά łθŁłέεθυńαδ ΰδα ńβθ αθαλλσ-
φβŃβ ιβλάμ, łτφζłεńβμ εαδ ίζαίłλάμ 
ΰδα ńβθ υΰłέα Ńεσθβμ Ńł ηβξαθΫμ εαδ Ńυ-
ŃεłυΫμ Ńńβ ȏυθβ 22 εαńβΰκλέαμ Ńεσ-
θβμ H εαδ B1 εαńΪ EN 60 335–2–69.

– Ȑ ŃυŃεłυά αυńά łέθαδ εαńΪζζβζβ ΰδα ίδ-
κηβξαθδεά ξλάŃβ.

– ΚΪγł łέŁκυμ Łδαφκλłńδεά ξλάŃβ γłπλłέ-
ńαδ πμ ηβ łθŁłŁłδΰηΫθβ.

� ΠȡοİȚįοποȓȘıȘ
ΚȓȞįυȞοȢ ıύȞșȜȚȥȘȢ țαĲά ĲȘ ȤȡȒıȘ țαȚ 
Ĳο ıφȡάγȚıȝα Ĳου țάįου
ΚαńȐ ńȠ ŃφȡȐȖȚŃȝα, ȝȘȞ ńȠπȠșłńłȓńłȚ πȠńȑ 
ńα ȤȑȡȚα ŃαȢ αȞȐȝłŃα ŃńȠȞ țȐŁȠ țαȚ ńȠȞ 
αȞαȡȡȠφȘńȒȡα Ȓ țȠȞńȐ ŃńȠυȢ țȠȤȜȓłȢ ȠŁȒ-
ȖȘŃȘȢ. ΑŃφαȜȓŃńł ńȠȞ țȐŁȠ, ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚȫ-
ȞńαȢ ńȠȞ αȞńȓŃńȠȚȤȠ ȝȠȤȜȩ țαȚ ȝł ńα ŁȪȠ 
ȤȑȡȚα!

Ȑ υπκπέłŃβ αθαλλσφβŃβμ Łłθ πλΫπłδ θα 
łέθαδ ηδελσńłλβ απσ ńβθ αθαΰλαφσηłθβ ńδ-
ηά. ȎΪθ β υπκπέłŃβ αθαλλσφβŃβμ ίλέŃεł-
ńαδ εΪńπ απσ ńκ απκŁłεńσ σλδκ, β ŃυŃεłυά 
πλΫπłδ θα απłθłλΰκπκδβγłέ εαδ ńκ φέζńλκ 
θα εαγαλδŃńłέ.
ȊπȩŁłȚȟȘ:ȎπłδŁά β υπκπέłŃβ αθαλλσφβ-
Ńβμ Ϋξłδ αλθβńδεά αλδγηβńδεά ńδηά, β πńυŃβ 
ńβμ ńδηάμ αυńάμ εΪńπ ńπθ πλκίζłπσηłθπθ 
κλέπθ δŃκŁυθαηłέ ηł ηłΰαζτńłλβ απσζυńβ 
ńδηά Ńńκ ηαθσηłńλκ.

 ȋπłθłλΰκπκδάŃńł ńβ ŃυŃεłυά ηłńΪ ńκ 
πΫλαμ ńβμ łλΰαŃέαμ εαδ ίΰΪζńł ńκ φδμ 
απσ ńβθ πλέαα.

� ΚȓȞįυȞοȢ
– ȎΪθ κ αθαευεζκτηłθκμ αΫλαμ łπδŃńλΫ-

φłδ Ńńκ ξυλκ, ńσńł πλΫπłδ θα υπΪλξłδ 
łπαλεΫμ πκŃκŃńσ αθαθΫπŃβμ αΫλα L. 
ΠλκεłδηΫθκυ θα ńβλκτθńαδ κδ απαλαέńβ-
ńłμ κλδαεΫμ ńδηΫμ, β κΰεκηłńλδεά παλκ-
ξά łπδŃńλκφάμ łπδńλΫπłńαδ θα 
αθΫλξłńαδ ńκ αθυńłλκ Ńńκ 50% ńβμ 
κΰεκηłńλδεάμ παλκξάμ φλΫŃεκυ αΫλα 
(σΰεκμ ξυλκυ VR x πκŃκŃńσ αθαθΫπ-
Ńβμ αΫλα LW). Χπλέμ δŁδαέńłλα ηΫńλα αł-
λδŃηκτ δŃξτłδ: LW=1h–1.

– Ȑ ŃυŃεłυά αυńά πłλδΫξłδ Ńεσθβ ίζαίł-
λά ΰδα ńβθ υΰłέα. Οδ łλΰαŃέłμ łεεΫθπ-
Ńβμ εαδ ŃυθńάλβŃβμ, 
ŃυηπłλδζαηίαθκηΫθβμ ńβμ απσŃυλŃβμ 
ńπθ εΪŁπθ Ńυζζκΰάμ Ńεσθβμ, łπδńλΫ-
πłńαδ θα ΰέθκθńαδ ησθκ απσ łιłδŁδεłυηΫ-
θκ πλκŃππδεσ, ńκ κπκέκ φκλΪłδ ńκθ 
εαńΪζζβζκ πλκŃńαńłυńδεσ łικπζδŃησ.

ΧȡȒŃȘ ŃȪȝφȦȞα ȝł ńȠυȢ 
țαȞȠȞȚŃȝȠȪȢ

ȈȪȝȕȠȜα ŃńȘ ŃυŃțłυȒ

Μβθ αθαλλκφΪńł αθαφζΫιδηα 
υζδεΪ! ΚαńΪζζβζκ ΰδα αθαλ-
λσφβŃβ łτφζłεńβμ Ńεσθβμ 
Ńńδμ εαńβΰκλέłμ łελάιδηβμ 
Ńεσθβμ ńβμ αυθβμ 22.

ȊπȠŁłȓȟłȚȢ αŃφαȜłȓαȢ
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– ΧλάŃβ ńβμ ŃυŃεłυάμ εαδ ńπθ υζδευθ, 
ΰδα ńα κπκέα ξλβŃδηκπκδłέńαδ, Ńυηπłλδ-
ζαηίαθκηΫθβμ ńβμ αŃφαζκτμ ŁδΪγłŃβμ 
ńπθ αθαλλκφκτηłθπθ υζδευθ ησθκθ 
απσ łεπαδŁłυηΫθκ πλκŃππδεσ.

– Ο εΪŁκμ απκλλδηηΪńπθ πλΫπłδ θα 
αŁłδΪαłδ σńαθ łέθαδ απαλαέńβńκ, εαγυμ 
εαδ Ϋπłδńα απσ εΪγł ξλάŃβ.

– Ȑ ξλάŃβ ηδαμ Ńαεκτζαμ φέζńλκυ αŃφα-
ζłέαμ łπδίΪζζłńαδ απσ ńβ θκηκγłŃέα.

– Ȑ ŃυŃεłυά Łłθ łπδńλΫπłńαδ θα ζłδńκυλ-
ΰłέ ξπλέμ ńκ πζάλłμ ŃτŃńβηα φδζńλαλέ-
Ńηαńκμ.

– ȍłθ łπδńλΫπłńαδ β ξλάŃβ εαζπŁέκυ 
πλκΫεńαŃβμ.

– ΚαńΪ ńβθ łθŁłŁłδΰηΫθβ/ηβ łθŁłŁłδΰηΫθβ 
ξλάŃβ ńκυμ, κλδŃηΫθα ńηάηαńα (π.ξ. ńκ 
Ńńσηδκ łεφτŃβŃβμ) ńβμ ίδκηβξαθδεάμ 
βζłεńλδεάμ Ńεκτπαμ ηπκλκτθ θα αθα-
πńτικυθ γłληκελαŃέłμ Ϋπμ 116°C.

– Πλδθ απσ ńβθ łθłλΰκπκέβŃβ εαδ Ńł ńα-
εńΪ ξλκθδεΪ ŁδαŃńάηαńα πλΫπłδ θα 
łζΫΰξłńł łΪθ β ζπλέŁα ΰłέπŃβμ ίλέŃεł-
ńαδ Ńł εαζά εαńΪŃńαŃβ, łέθαδ ŃńłλłπηΫ-
θβ ŃπŃńΪ εαδ ζłδńκυλΰłέ εαζΪ.

– Ȑ αθαλλσφβŃβ πλΫπłδ θα ΰέθłńαδ ηł 
σζα ńα Ńńκδξłέα φδζńλαλέŃηαńκμ łΰεαńł-
ŃńβηΫθα, Łδσńδ ŁδαφκλłńδεΪ γα πλκεζβ-
γłέ ίζΪίβ Ńńκθ εδθβńάλα αθαλλσφβŃβμ 
ηł εέθŁυθκ ΰδα ńβθ υΰłέα ζσΰπ αυιβηΫ-
θβμ łιαΰπΰάμ ζłπńάμ Ńεσθβμ!

– Οδ ŃυŃεłυΫμ εαńαŃεłυαŃńδεκτ ńτπκυ 
22 łθŁłέεθυθńαδ ΰδα αθαλλσφβŃβ łτφζł-
εńβμ Ńεσθβμ Ńńβ ȏυθβ 22. ȍłθ łέθαδ εα-
ńΪζζβζłμ ΰδα ŃτθŁłŃβ Ńł ηβξαθάηαńα 
πκυ παλΪΰκυθ Ńεσθβ.

– Οδ ŃυŃεłυΫμ εαńαŃεłυαŃńδεκτ ńτπκυ 
22 Łłθ łθŁłέεθυθńαδ ΰδα ńβθ αθαλλσφβ-
Ńβ Ϋθńκθα łελβεńδεάμ Ńεσθβμ ά υΰλυθ, 
εαγυμ εαδ ΰδα ηłέΰηαńα łτφζłεńβμ Ńεσ-
θβμ εαδ υΰλυθ.

– ΛαηίΪθłńł υπσοβ ńκυμ łφαληκŃńΫκυμ 
εαθσθłμ αŃφαζłέαμ ΰδα ńα υπσ łπłιłλ-
ΰαŃέα υζδεΪ.

– Οδ βζłεńλδεΫμ Ńεκτπłμ ίδκηβξαθδεάμ 
ξλάŃβμ ηł πλκŃńαŃέα απσ Ϋελβιβ Ńεσ-
θβμ απσ πζłυλΪμ ńłξθδεάμ αŃφΪζłδαμ 
Łłθ łθŁłέεθυθńαδ ΰδα απκλλσφβŃβ ά 
αθαλλσφβŃβ łελάιδηπθ ά παλσηκδπθ 
υζδευθ υπσ ńβθ Ϋθθκδα ńκυ Ϊλγλκυ § 1 
SprengG, υΰλυθ εαγυμ εαδ ηδΰηΪńπθ 
łτφζłεńβμ Ńεσθβμ ηł υΰλΪ.

 ΢ł πłλέπńπŃβ łεńΪεńκυ αθΪΰεβμ (π.ξ. 
εαńΪ ńβθ απκλλσφβŃβ łτφζłεńπθ υζδ-
ευθ, ίλαξυετεζπηα ά Ϊζζβ βζłεńλκζκ-
ΰδεά ίζΪίβ) απłθłλΰκπκδάŃńł ńβ 
ŃυŃεłυά εαδ ίΰΪζńł ńβθ απσ ńβθ πλέαα.

Ȉł πłȡȓπńȦŃȘ łțńȐțńȠυ αȞȐȖțȘȢ
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1 ȎζαŃńδεσμ Ńπζάθαμ πλκμ ńβθ ńκυληπέ-
θα αθαλλσφβŃβμ

2 Λαίά εαγαλδŃηκτ φέζńλκυ
3 ΚΪζυηηα γαζΪηκυ φέζńλκυ
4 ΘΪζαηκμ φέζńλκυ
5 ΢ńσηδκ ŃτθŁłŃβμ łιαλńβηΪńπθ
6 Μαθσηłńλκ
7 ΚΪŁκμ
8 Μκξζσμ απαŃφΪζδŃβμ εΪŁκυ
9 Σλκξκέ ηł φλΫθκ αεδθβńκπκέβŃβμ
10 ȌδŁπńά εαζτπńλα
11 Λαίά ηłńαφκλΪμ
12 ΢δΰαŃńάλαμ
13 ȍδαξυńάλαμ
14 Κδίυńδκ κλΰΪθπθ ξłδλδŃηκτ
15 ȍδαεσπńβμ łθłλΰκπκέβŃβμ/απłθłλΰκ-

πκέβŃβμ (On/Off)
16 ȎθŁłδεńδεά ζυξθέα "ΣΪŃβ Łδεńτκυ łθłλ-

ΰά"
17 ȎθŁłδεńδεά ζυξθέα "ΛαθγαŃηΫθβ εαńłτ-

γυθŃβ πłλδŃńλκφάμ"

ȈńȠȚχłȓα ŃυŃțłυȒȢ
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ȊπȩŁłȚȟȘ: Γδα Ńεσθłμ ηł łθΫλΰłδα αθΪφζł-
ιβμ ηδελσńłλβ απσ 1mJ ηπκλłέ θα δŃξτκυθ 
πλσŃγłńκδ εαθσθłμ..
ȊπȩŁłȚȟȘ:Μł αυńά ńβ ŃυŃεłυά ηπκλκτθ 
θα αθαλλκφβγκτθ σζα ńα łέŁβ Ńεσθβμ ηΫ-
ξλδ ńβθ εαńβΰκλέα Ńεσθβμ Ȑ. Ȑ ξλάŃβ ηδαμ 
Ńαεκτζαμ φέζńλκυ αŃφαζłέαμ łπδίΪζζłńαδ 
απσ ńβ θκηκγłŃέα.
ȊπȩŁłȚȟȘ: Ȑ ŃυŃεłυά łθŁłέεθυńαδ πμ βζł-
εńλδεά Ńεκτπα ίδκηβξαθδεάμ ξλάŃβμ ΰδα 
ńβθ αθαλλσφβŃβ ιβλάμ, łτφζłεńβμ Ńεσθβμ 
ηł ńδηΫμ ΜȋΚ.
 ΣκπκγłńάŃńł ńβ ŃυŃεłυά Ńł γΫŃβ łλΰα-

Ńέαμ εαδ, łΪθ ξλłδΪαłńαδ, αŃφαζέŃńł ńβθ 
ηł ńκ φλΫθκ αεδθβńκπκέβŃβμ.

 ȎδŃΪΰłńł ńκθ łζαŃńδεσ Ńπζάθα αθαλλσ-
φβŃβμ Ńńκθ αθńέŃńκδξκ ŃτθŁłŃηκ.

 ΣκπκγłńάŃńł ńα łπδγυηβńΪ łιαλńάηαńα 
Ńńκθ łζαŃńδεσ Ńπζάθα αθαλλσφβŃβμ.

 Ȍłίαδπγłέńł σńδ κ εΪŁκμ łέθαδ ŃπŃńΪ ńκ-
πκγłńβηΫθκμ.

ΠȡοıοȤȒ
ȍłȞ łπȚńȡȑπłńαȚ Ș υπȑȡȕαŃȘ ńȘȢ ȝȑȖȚŃńȘȢ 
łπȚńȡłπȩȝłȞȘȢ αȞńȓŃńαŃȘȢ ŁȚțńȪȠυ ŃńȠ ŃȘ-
ȝłȓȠ ȘȜłțńȡȚțȒȢ ŃȪȞŁłŃȘȢ (ȕȜ. ńłȤȞȚțȐ Ȥα-
ȡαțńȘȡȚŃńȚțȐ). ȎȐȞ ŁłȞ łȓŃńł ȕȑȕαȚȠȚ ȖȚα ńȘȞ 
αȞńȓŃńαŃȘ ŁȚțńȪȠυ ŃńȠ ŃȘȝłȓȠ ŃȪȞŁłŃȘȢ, 
łπȚțȠȚȞȦȞȒŃńł ȝł ńȘȞ łńαȚȡłȓα ȘȜłțńȡȠŁȩńȘ-
ŃȘȢ.

 ΠłλδŃńλΫοńł ńκ Łδαεσπńβ łθłλΰκπκέβ-
Ńβμ/απłθłλΰκπκέβŃβμ Ńńβ γΫŃβ „1“.

� ΠȡοİȚįοποȓȘıȘ
ΚαńȐ ńȘ ŁȚαŁȚțαŃȓα αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ, απȠφȪ-
Ȗłńł Ȟα ȟłńυȜȓȖłńł Ȓ Ȟα ńŃαțȓȗłńł ńȠȞ łȜαŃńȚ-
țȩ ŃȦȜȒȞα.

Γδα ńκ ΪŁłδαŃηα ńβμ ŃυŃεłυά ξπλέμ łεπκ-
ηπά Ńεσθβμ, Ńńκθ εΪŁκ απκλλδηηΪńπθ 
πλΫπłδ θα ńκπκγłńβγłέ Ϋθαμ ŃΪεκμ φέζńλκυ 
αŃφαζłέαμ:
 ΣκπκγłńάŃńł ńκ ŃΪεκ φέζńλκυ αŃφαζłέ-

αμ Ńńκθ εΪŁκ, φλκθńέακθńαμ θα łφΪπńł-
ńαδ ŃπŃńΪ Ńńα ńκδξυηαńα ńκυ εΪŁκυ.

 ȋθαŃńλΫοńł πλκμ ńα Ϋιπ ńκ ξłέζκμ ńβμ 
Ńαεκτζαμ łπΪθπ Ńńκ Ϊελκ ńκυ εΪŁκυ 
απκλλδηηΪńπθ.

 ΣκπκγłńάŃńł ńκθ εΪŁκ απκλλδηηΪńπθ 
Ńńβ ŃυŃεłυά.

 ΜłńΪ ńκ πΫλαμ ńπθ łλΰαŃδυθ, εζłέŃńł 
εαζΪ ńκ ŃΪεκ φέζńλκυ αŃφαζłέαμ εαδ 
αφαδλΫŃńł ńκθ απσ ńκθ εΪŁκ απκλλδη-
ηΪńπθ.

 ȍδαγΫŃńł Ńńα απκλλέηηαńα ńκ ŃΪεκ 
φέζńλκυ αŃφαζłέαμ ηααέ ηł ńκ πłλδłξσ-
ηłθσ ńκυ Ńτηφπθα ηł ńδμ δŃξτκυŃłμ θκ-
ηδεΫμ ŁδαńΪιłδμ.

Ȑ ŃυŃεłυά łέθαδ łικπζδŃηΫθβ ηł ŃτŃńβηα 
παλαεκζκτγβŃβμ αθαλλκφβńδεάμ δŃξτκμ. 
ȎΪθ β ńαξτńβńα ńκυ αΫλα Ńńκθ łζαŃńδεσ 
Ńπζάθα αθαλλσφβŃβμ ηłδπγłέ εΪńπ απσ 
20 m/s, ńκ ηαθσηłńλκ γα łηφαθέŃłδ β ΫθŁłδ-
ιβ 19,5 kPa:
Γδα θα łπαθαφΫλłńł ńβθ απαδńκτηłθβ ńαξτ-
ńβńα αΫλα Ϊθπ ńπθ 20 m/s, łεńłζΫŃłńł ńδμ 
αεσζκυγłμ łθΫλΰłδłμ:
 ȋπłθłλΰκπκδάŃńł ńκ φέζńλκ απσ ńκ Łδα-

εσπńβ ΟΝ/OFF.
 ΚαγαλδŃησμ φέζńλκυ (ίζ. εłφΪζαδκ "Κα-

γαλδŃησμ φέζńλκυ").

ȎȞłȡȖȠπȠȓȘŃȘ

 ȎΪθ łέθαδ απαλαέńβńκ, ńλαίάιńł ńκ αυ-
ńκεσζζβńκ ηł ńβθ αθńέŃńκδξβ łγθδεά 
ΰζυŃŃα απσ ńκ ŃυθκŁłυńδεσ φτζζκ 
εαδ εκζζάŃńł ńκ πΪθπ απσ ńκ ΰłληαθδ-
εσ εłέηłθκ.

ΗȜłțńȡȠȜȠȖȚțȑȢ ŃυȞŁȑŃłȚȢ

ΧłȚȡȚŃȝȩȢ

ȈȐțȠȢ φȓȜńȡȠυ αŃφαȜłȓαȢ

ȆαȡαțȠȜȠȪșȘŃȘ αȞαȡȡȠφȘńȚțȒȢ 
ȚŃχȪȠȢ
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 ȎζΫΰιńł łΪθ κ łτεαηπńκμ Ńπζάθαμ 
αθαλλσφβŃβμ εαδ ńκ πλσŃγłńκ łιΪλńβ-
ηα łέθαδ ίκυζπηΫθα.

ȎΪθ αυńΫμ κδ εδθάŃłδμ Łłθ ηłδυŃκυθ łπαλ-
ευμ ńβθ ΫθŁłδιβ πέłŃβμ:
 ȋπłθłλΰκπκδάŃńł ńβ ŃυŃεłυά εαδ αθńδ-

εαńαŃńάŃńł ńκ φέζńλκ (ίζ. εłφΪζαδκ 
"ȋζζαΰά/αθńδεαńΪŃńαŃβ φέζńλκυ").

 ȋπłθłλΰκπκδάŃńł ńκ φέζńλκ απσ ńκ Łδα-
εσπńβ ΟΝ/OFF.

 ȋπκŃυθαληκζκΰάŃńł ńκ łιΪλńβηα εαδ, 
łΪθ απαδńłέńαδ, ιłπζτθłńΫ ńκ ηł θłλσ εαδ 
ŃńłΰθυŃńł ńκ.

ȊπȩŁłȚȟȘ: ΜłńΪ απσ εΪγł ξλάŃβ αŁłδΪαłńł 
εαδ εαγαλέαłńł ńβθ βζłεńλδεά Ńεκτπα, εα-
γυμ εαδ σńαθ łέθαδ αθαΰεαέκ.
 ȋŁłδΪŃńł ńκθ εΪŁκ (ίζ. εłφΪζαδκ "ΆŁłδ-

αŃηα εΪŁκυ").
 ΚαγαλέŃńł ńβ ŃυŃεłυά łŃπńłλδεΪ εαδ 

łιπńłλδεΪ ηł αθαλλσφβŃβ εαδ Ńεκτπδ-
Ńηα ηł Ϋθα υΰλσ παθέ.

 ΣκπκγłńάŃńł ńβ ŃυŃεłυά Ńł Ńńłΰθσ 
ξυλκ εαδ αŃφαζέŃńł ńβθ υŃńł θα ηβθ 
ηπκλłέ θα ξλβŃδηκπκδβγłέ απσ αθαλ-
ησŁδα Ϊńκηα.

 ΚαńΪ ńβθ αθαλλσφβŃβ Ńńβ ŃυŃεłυά 
πλΫπłδ θα ξλβŃδηκπκδłέńαδ ηέα Ńεκτπα 
ńκυζΪξδŃńκθ έŁδαμ ά εαζτńłλβμ ńαιδθσ-
ηβŃβμ.

ȋθΪζκΰα ηł ńκ łέŁκμ εαδ ńβθ πκŃσńβńα ńκυ 
αθαλλκφυηłθκυ υζδεκτ, łζΫΰξłńł ńαεńδεΪ 
ńκθ εΪŁκ, ΰδα θα απκφτΰłńł ńβθ υπłλπζά-
λπŃβ.
 ȋπłθłλΰκπκδάŃńł ńβ ŃυŃεłυά εαδ 

αŃφαζέŃńł ńκθ ńλκξσ κŁάΰβŃβμ ηł ńκ 
φλΫθκ αεδθβńκπκέβŃβμ.

 ȎφαλησŃńł ńβ ίδŁπńά εαζτπńλα αελδ-
ίυμ Ńńβθ υπκŁκξά αθαλλσφβŃβμ.

 ȋθαŃβευŃńł ńκ ΪΰεδŃńλκ εαδ πγάŃńł ńβ 
ίδŁπńά εαζτπńλα πμ ńκ ńΫληα.

 ȋθκέιńł πλκμ ńα πΪθπ ńκ ηΪθńαζκ ńκυ 
εΪŁκυ (ίζ. ŃξłŁδΪΰλαηηα).

 Σλαίάιńł ńκθ εΪŁκ Ϋιπ απσ ńβ Ńυ-
Ńεłυά, ξλβŃδηκπκδυθńαμ ńβ ζαίά πκυ 
πλκκλέαłńαδ ΰδα αυńσ ńκ Ńεκπσ.

ȊπȩŁłȚȟȘ: Σκ Łκξłέκ λτππθ πλΫπłδ θα 
αŁłδΪαłδ, σńαθ łέθαδ ΰłηΪńκ Ϋπμ πłλ. 3 łε. 
εΪńπ απσ ńκ Ϊθπ ξłέζκμ ńκυ.
 ΢φλαΰέŃńł ńκ ŃΪεκ φέζńλκυ αŃφαζłέαμ 

ηł ŃυθŁłńάλα εαζπŁέπθ εαδ Ńńβ ŃυθΫ-
ξłδα αφαδλΫŃńł ńκθ απσ ńκθ εΪŁκ απκλ-
λδηηΪńπθ.

 ȍδαγΫŃńł ńκ ŃΪεκ φέζńλκυ αŃφαζłέαμ 
ηααέ ηł ńκ πłλδłξσηłθσ ńκυ Ńτηφπθα ηł 
ńδμ θκηδεΫμ ŁδαńΪιłδμ.

 Πλδθ ńβθ ńκπκγΫńβŃβ łθσμ θΫκυ ŃΪεκυ 
φέζńλκυ αŃφαζłέαμ, εαγαλέŃńł ńκ łŃπ-
ńłλδεσ ńκυ Łκξłέκυ.

 ΣκπκγłńάŃńł Ϋθα θΫκ ŃΪεκ φέζńλκυ 
αŃφαζłέαμ Ńńκθ εΪŁκ απκλλδηηΪńπθ 
εαδ ńκπκγłńάŃńł ńκθ εΪŁκ απκλλδηηΪ-
ńπθ Ńńβ ŃυŃεłυά ηł ńβθ αθńέŃńλκφβ 
ŃłδλΪ.

ΠȡοıοȤȒ
ΚȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ țαȚ ȕȜȐȕȘȢ! ΚαńȐ 
ńȘ ȝłńαφȠȡȐ ȜȐȕłńł υπȩȥȘ ńȠ ȕȐȡȠȢ ńȘȢ 
ŃυŃțłυȒȢ.
 ΚαńΪ ńβ ηłńαφκλΪ ηł κξάηαńα, αŃφαζέ-

Ńńł ńβ ŃυŃεłυά Ϋθαθńδ łθŁłξσηłθβμ κζέ-
ŃγβŃβμ εαδ αθαńλκπάμ, Ńτηφπθα ηł ńδμ 
łεΪŃńκńł δŃξτκυŃłμ εαńłυγυθńάλδłμ 
κŁβΰέłμ.

Γδα ńβ ηłńαφκλΪ ńκυ ηβξαθάηαńκμ ξπλέμ 
Ńεσθłμ πλΫπłδ θα ζαηίΪθκθńαδ ńα αεσζκυ-
γα πλκŃńαńłυńδεΪ ηΫńλα:

ΑπłȞłȡȖȠπȠȓȘŃȘ

ΆŁłȚαŃȝα țȐŁȠυ

ȂłńαφȠȡȐ
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 ΣκπκγłńάŃńł ńκθ łζαŃńδεσ Ńπζάθα 
αθαλλσφβŃβμ ηł ńα łιαλńάηαńα Ńńκ 
ŃυθβηηΫθκ ŃΪεκ ηłńαφκλΪμ. ΢φλαΰέ-
Ńńł ńκ ŃΪεκ ηłńαφκλΪμ.

 ȎφαλησŃńł ńβ ίδŁπńά εαζτπńλα αελδ-
ίυμ Ńńβθ υπκŁκξά αθαλλσφβŃβμ.

 ȋθαŃβευŃńł ńκ ΪΰεδŃńλκ εαδ πγάŃńł ńβ 
ίδŁπńά εαζτπńλα πμ ńκ ńΫληα.

ΠȡοıοȤȒ
ΚȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ țαȚ ȕȜȐȕȘȢ! ΚαńȐ 
ńȘȞ απȠșȒțłυŃȘ ȜȐȕłńł υπȩȥȘ ńȠ ȕȐȡȠȢ 
ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ.
Ȑ ŃυŃεłυά αυńά ηπκλłέ θα απκγβεłτłńαδ 
ησθκ Ńł łŃπńłλδεκτμ ξυλκυμ.

� ΚȓȞįυȞοȢ
ΠȡȚȞ απȩ ȩȜłȢ ńȚȢ łȡȖαŃȓłȢ ŃńȘ ŃυŃțłυȒ, 
απłȞłȡȖȠπȠȚȒŃńł ńȘ ŃυŃțłυȒ țαȚ ńȡαȕȒȟńł 
ńȠ φȚȢ απȩ ńȘȞ πȡȓȗα.
Οδ ηβξαθΫμ łζΫΰξκυ Ńεσθβμ łέθαδ ŃυŃńάηα-
ńα αŃφαζłέαμ ΰδα ńβθ πλσζβοβ ά απκφυΰά 
εδθŁτθπθ υπσ ńβθ Ϋθθκδα ńκυ BGV A1.
– Γδα θα ΰέθłδ ŃυθńάλβŃβ ńβμ ŃυŃεłυάμ 

απσ ńκ ξλάŃńβ, β ŃυŃεłυά πλΫπłδ θα 
απκŃυθαληκζκΰβγłέ, θα εαγαλδŃńłέ εαδ 
θα Ńυθńβλβγłέ, łφσŃκθ αυńσ łέθαδ Łυθα-
ńσ θα ΰέθłδ, ξπλέμ θα πλκεζβγłέ εαńΪ ńβ 
ŃυθńάλβŃβ εέθŁυθκμ ΰδα ńκ πλκŃππδεσ 
ŃυθńάλβŃβμ εαδ ΰδα Ϊζζα Ϊńκηα. Πλδθ 
απσ ńβθ απκŃυθαληκζσΰβŃβ πλΫπłδ θα 
ζβφγκτθ ńα εαńΪζζβζα ηΫńλα πλκŃńα-
Ńέαμ πκυ πłλδζαηίΪθκυθ εαδ απκζτ-
ηαθŃβ. ΠλΫπłδ θα ζβφγκτθ εαńΪζζβζα 
ηΫńλα πλσζβοβμ ΰδα łιαłλδŃησ ηł φδζ-
ńλΪλδŃηα Ńńκ ξυλκ σπκυ απκŃυθαλ-
ηκζκΰłέńαδ β ŃυŃεłυά, θα ΰέθłδ 
εαγαλδŃησμ ńπθ łπδφαθłδυθ Ńυθńάλβ-
Ńβμ εαδ θα υπΪλξłδ εαńΪζζβζβ πλκŃńα-
Ńέα ńκυ πλκŃππδεκτ.

– Σκ łιπńłλδεσ ńβμ ŃυŃεłυάμ γα πλΫπłδ 
θα απκζυηαθγłέ ηł αθαλλσφβŃβ εαδ θα 
εαγαλδŃńłέ εαζΪ ά θα υπκŃńłέ łπłιłλ-
ΰαŃέα ηł Ńńłΰαθκπκδβńδεσ ηΫŃκ, πλκ-
ńκτ απκηαελυθγłέ απσ ńβθ łπδεέθŁυθβ 
πłλδκξά. Όζα ńα łιαλńάηαńα ńβμ Ńυ-

Ńεłυάμ πλΫπłδ θα αθńδηłńππέακθńαδ πμ 
αεΪγαλńα łΪθ απκηαελυθγκτθ απσ ńβθ 
łπδεέθŁυθβ πłλδκξά.

– ΚαńΪ ńβθ łεńΫζłŃβ ńπθ łλΰαŃδυθ Ńυ-
θńάλβŃβμ εαδ łπδŃεłυάμ πλΫπłδ θα πł-
ńαξńκτθ σζα ńα αεΪγαλńα αθńδεłέηłθα 
πκυ Łłθ εαγαλέŃńβεαθ δεαθκπκδβńδεΪ. 
Παλσηκδα αθńδεłέηłθα πλΫπłδ θα απκλ-
λέπńκθńαδ Ńł αŁδαπΫλαŃńłμ απσ ńβθ 
υΰλαŃέα Ńαεκτζłμ, Ńτηφπθα ηł ńκυμ 
δŃξτκθńłμ εαθκθδŃηκτμ ΰδα ńβ ŁδΪγłŃβ 
παλσηκδπθ απκλλδηηΪńπθ.

– Σκ Ńńσηδκ αθαλλσφβŃβμ πλΫπłδ θα 
Ńφλαΰέαłńαδ ηł ńβ ίδŁπńά εαζτπńλα 
εαńΪ ńβ ηłńαφκλΪ εαδ ńβ ŃυθńάλβŃβ ńβμ 
ŃυŃεłυάμ.

� ΠȡοİȚįοποȓȘıȘ
ȉα ŃυŃńȒȝαńα αŃφαȜłȓαȢ ȖȚα ńȘȞ πȡȩȜȘȥȘ 
țȚȞŁȪȞȦȞ πȡȑπłȚ Ȟα ŃυȞńȘȡȠȪȞńαȚ ńαțńȚțȐ. 
Αυńȩ ŃȘȝαȓȞłȚ ȩńȚ πȡȑπłȚ Ȟα łȜȑȖȤȠȞńαȚ απȩ 
ńȠȞ țαńαŃțłυαŃńȒ Ȓ απȩ αȡȝȩŁȚȠ ȐńȠȝȠ 
ŃȤłńȚțȐ ȝł ńȘȞ αŃφαȜȒ țαȚ ȐȥȠȖȘ ȜłȚńȠυȡ-
Ȗȓα ńȠυȢ ńȠυȜȐȤȚŃńȠȞ ȝȓα φȠȡȐ ńȠ ȤȡȩȞȠ, 
π.Ȥ. ȦȢ πȡȠȢ ńȘ ŃńłȖαȞȩńȘńα ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ, 
ńȘȞ łȞŁłȤȩȝłȞȘ φșȠȡȐ ńȠυ φȓȜńȡȠυ, ńȘ ȜłȚ-
ńȠυȡȖȓα ńȦȞ ŁȚαńȐȟłȦȞ łȜȑȖȤȠυ.

� ΚȓȞįυȞοȢ
Η απȠńłȜłŃȝαńȚțȩńȘńα φȚȜńȡαȡȓŃȝαńȠȢ ńȘȢ 
ŃυŃțłυȒȢ łȓȞαȚ ŁυȞαńȩ Ȟα łȜłȖȤșłȓ ȝł ńȘ ŁȚ-
αŁȚțαŃȓα ŁȠțȚȝȒȢ, Ș ȠπȠȓα πȡȠŃŁȚȠȡȓȗłńαȚ 
ŃńȠ πȡȩńυπȠ EN 60 335–2–69 
AA.22.201.2. Η ŁȠțȚȝȒ αυńȒ πȡȑπłȚ Ȟα ŁȚł-
ȟȐȖłńαȚ ńȠυȜȐȤȚŃńȠȞ ȝȓα φȠȡȐ ńȠ ȤȡȩȞȠ Ȓ 
ŃυȤȞȩńłȡα, łφȩŃȠȞ αυńȩ łπȚȕȐȜȜłńαȚ απȩ 
ńȚȢ łșȞȚțȑȢ απαȚńȒŃłȚȢ. Ȉł πłȡȓπńȦŃȘ αȡȞȘ-
ńȚțȠȪ απȠńłȜȑŃȝαńȠȢ, Ș ŁȠțȚȝȒ πȡȑπłȚ Ȟα 
łπαȞαȜαȝȕȐȞłńαȚ ȝł ȝȚα Ȟȑα țαŃȑńα φȓȜ-
ńȡȠυ Η.
– Μπκλłέńł θα łεńłζłέńł ησθκδ Ńαμ łτεκ-

ζłμ łλΰαŃέłμ ŃυθńάλβŃβμ εαδ φλκθńέ-
Łαμ.

– Ȑ łπδφΪθłδα ńβμ ŃυŃεłυάμ εαδ β łŃπńł-
λδεά πζłυλΪ ńκυ εΪŁκυ πλΫπłδ θα εα-
γαλέακθńαδ ńαεńδεΪ ηł ίλłΰηΫθκ παθέ.

ΑπȠșȒțłυŃȘ

ΦȡȠȞńȓŁα țαȚ ŃυȞńȒȡȘŃȘ
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� ΚȓȞįυȞοȢ
ΚȓȞŁυȞȠȢ απȩ ŃțȩȞȘ ȕȜαȕłȡȒ ȖȚα ńȘȞ υȖłȓα. 
ΚαńȐ ńȚȢ łȡȖαŃȓłȢ ŃυȞńȒȡȘŃȘȢ (π.Ȥ. αȜȜαȖȒ 
φȓȜńȡȠυ) φȠȡȐńł αȞαπȞłυŃńȚțȒ ȝȐŃțα P2 Ȓ 
αȞȫńłȡȘȢ țαńȘȖȠȡȓαȢ țαȚ ȡȠυȤȚŃȝȩ ȝȚαȢ 
ȤȡȒŃłȦȢ.

 ȋπłθłλΰκπκδάŃńł ńκ φέζńλκ απσ ńκ Łδα-
εσπńβ ΟΝ/OFF.

 ΢πλυιńł Ńńκ πζΪδ ńβ λΪίŁκ αŃφΪζδŃβμ 
ńκυ ŃυŃńάηαńκμ εαγαλδŃηκτ φέζńλκυ.

 ΚδθάŃńł πκζζΫμ φκλΫμ πΪθπ εΪńπ ńβ 
ζαίά ńκυ ŃυŃńάηαńκμ εαγαλδŃηκτ φέζ-
ńλκυ.

 ΚλαńάŃńł ńβ λΪίŁκ αŃφΪζδŃβμ ńκυ Ńυ-
Ńńάηαńκμ εαγαλδŃηκτ φέζńλκυ Ńł σλγδα 
γΫŃβ.

ȎΪθ Łłθ υπΪλιłδ ίłζńέπŃβ ηłńΪ ńκθ εαγαλδ-
Ńησ, ηπκλłέńł θα αφαδλΫŃłńł ńκ φέζńλκ, θα 
ńκ πζτθłńł ά θα ńκ αθńδεαńαŃńάŃłńł (ίζ. εł-
φΪζαδκ "ȋζζαΰά/αθńδεαńΪŃńαŃβ φέζńλκυ").

� ΠȡοİȚįοποȓȘıȘ
ΜȘȞ ȟαȞαȤȡȘŃȚȝȠπȠȚȒŃłńł ńȠ țȪȡȚȠ φȓȜńȡȠ 
ȝłńȐ ńȘȞ αφαȓȡłŃȘ απȩ ńȘ ŃυŃțłυȒ.
 ȋπłθłλΰκπκδάŃńł ńβ ŃυŃεłυά απσ ńκθ 

Łδαεσπńβ ON/OFF εαδ απκŃυθŁΫŃńł 
ńβθ απσ ńκ Łέεńυκ παλκξάμ λłτηαńκμ.

 ΞłίδŁυŃńł εαδ ńλαίάιńł ńκ εΪńπ Ϊελκ 
ńκυ łζαŃńδεκτ Ńπζάθα πλκμ ńβθ ńκυλ-
ηπέθα αθαλλσφβŃβμ.

1 Λαίά εαγαλδŃηκτ φέζńλκυ
2 Ȏζαńάλδκ
3 ΡΪίŁκμ αŃφΪζδŃβμ εαγαλδŃηκτ φέζńλκυ

4 ΜΪθńαζκ
5 ΚΪζυηηα γαζΪηκυ φέζńλκυ
 ΢πλυιńł Ńńκ πζΪδ ńβ λΪίŁκ αŃφΪζδŃβμ 

ńκυ ŃυŃńάηαńκμ εαγαλδŃηκτ φέζńλκυ.
 ΞłίδŁυŃńł ńβ ζαίά εαγαλδŃηκτ ńκυ 

φέζńλκυ.
 ȋφαδλΫŃńł ńκ łζαńάλδκ.
 ΞłίδŁυŃńł ńκ πłλδεσξζδκ πκυ ίλέŃεłńαδ 

εΪńπ απσ ńκ łζαńάλδκ (ηł εζłδŁέ ńπθ 
27mm).

 ȋθκέιńł ńα ηΪθńαζα.
 ȋφαδλΫŃńł ńκ εαπΪεδ ńκυ γαζΪηκυ ńκυ 

φέζńλκυ.

1 ȌΪŃβ
2 ΚαŃΫńα φέζńλκυ Ȑ
3 Φέζńλκ Μ
 ȋφαδλΫŃńł ńβθ εαŃΫńα φέζńλκυ Ȑ πλκμ 

ńα πΪθπ.
 Συζέιńł ńβθ εαŃΫńα φέζńλκυ Ȑ αηΫŃπμ 

ηłńΪ ńβθ αφαέλłŃά ńβμ ηł ńβ ŃυθκŁłυńδ-
εά Ńαεκτζα εαδ ŃφλαΰέŃńł ńβθ.

 ȋπκλλέοńł ńβ ξλβŃδηκπκδβηΫθβ εαŃΫńα 
φέζńλκυ Ȑ Ńńβθ αŁδαπΫλαŃńβ απσ ńβ 
Ńεσθβ εζłδŃńά Ńαεκτζα, Ńτηφπθα ηł 
ńδμ θκηδεΫμ ŁδαńΪιłδμ.

 ȋθκέιńł ńκυμ εσηπκυμ ńπθ δηΪθńπθ ńκυ 
φέζńλκυ εαδ αφαδλΫŃńł ńβ ίΪŃβ.

 ȋφαδλΫŃńł ńκ φέζńλκ Μ.
 Συζέιńł ńκ φέζńλκ Μ αηΫŃπμ ηłńΪ ńβθ 

αφαέλłŃά ńκυ ηł ńβ ŃυθκŁłυńδεά Ńαεκτ-
ζα εαδ ŃφλαΰέŃńł ńβθ.

 ȋπκλλέοńł ńκ ξλβŃδηκπκδβηΫθκ φέζńλκ 
Μ Ńńβθ αŁδαπΫλαŃńβ απσ ńβ Ńεσθβ 
εζłδŃńά Ńαεκτζα, Ńτηφπθα ηł ńδμ θκηδ-
εΫμ ŁδαńΪιłδμ.

ȀαșαȡȚŃȝȩȢ φȓȜńȡȠυ

ΑȜȜαȖȒ/αȞńȚțαńȐŃńαŃȘ φȓȜńȡȠυ
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 ΣκπκγłńάŃńł εαδ αŃφαζέŃńł ńκ θΫκ φέζ-
ńλκ, łεńłζυθńαμ ńα έŁδα ίάηαńα ηł ńβθ 
αθńέŃńλκφβ ŃłδλΪ.

� ΚȓȞįυȞοȢ
ΠȡȚȞ απȩ ȩȜłȢ ńȚȢ łȡȖαŃȓłȢ ŃńȘ ŃυŃțłυȒ, 
απłȞłȡȖȠπȠȚȒŃńł ńȘ ŃυŃțłυȒ țαȚ ńȡαȕȒȟńł 
ńȠ φȚȢ απȩ ńȘȞ πȡȓȗα.

� ΚȓȞįυȞοȢ
ΑȞαșȑŃńł ȩȜȠυȢ ńȠυȢ łȜȑȖȤȠυȢ țαȚ ńȚȢ łȡȖα-
ŃȓłȢ Ńł ȘȜłțńȡȚțȐ łȟαȡńȒȝαńα Ńł łȟłȚŁȚțłυ-
ȝȑȞȠ ȘȜłțńȡȠȜȩȖȠ.
ȊπȩŁłȚȟȘ: ΢ł πłλέπńπŃβ πκυ łηφαθδŃńłέ 
εΪπκδα ίζΪίβ (π.ξ. ŁδΪλλβιβ φέζńλκυ), 
πλΫπłδ θα απłθłλΰκπκδβγłέ αηΫŃπμ β Ńυ-
Ńεłυά. Ȑ ίζΪίβ πλΫπłδ θα αθńδηłńππδŃńłέ 
πλδθ łθłλΰκπκδβγłέ ιαθΪ β ŃυŃεłυά.

ȍłθ υπΪλξłδ βζłεńλδεά ńΪŃβ.
 ȎζΫΰιńł ńβθ πλέαα εαδ ńβθ αŃφΪζłδα ńβμ 

παλκξάμ λłτηαńκμ.
 ȎζΫΰιńł ńκ εαζυŁδκ ńλκφκŁκŃέαμ εαδ ńκ 

φδμ ńβμ ŃυŃεłυάμ.
Ȏθłλΰκπκδάγβεł κ Łδαεσπńβμ πλκŃńαŃέαμ 
ńκυ εδθβńάλα.
 ȋπłθłλΰκπκδάŃńł ńκ Łδαεσπńβ.

Σκ φέζńλκ, ńκ ηπłε, κ łζαŃńδεσμ Ńπζάθαμ 
αθαλλσφβŃβμ ά κ Ńπζάθαμ αθαλλσφβŃβμ 
łέθαδ ίκυζπηΫθα.
 ȎζΫΰιńł, εαγαλέŃńł ńα ίκβγβńδεΪ łιαλ-

ńάηαńα. ΚαγαλέŃńł ńκ φέζńλκ. 

Σκ φέζńλκ Łłθ łέθαδ ŃπŃńΪ ŃńłλłπηΫθκ ά łέ-
θαδ łζαńńπηαńδεσ.
 ȎζΫΰιńł ńβ ίΪŃβ ńκυ φέζńλκυ, łΪθ ξλłδ-

Ϊαłńαδ αθńδεαńαŃńάŃńł ńβθ.

ȌκυζπηΫθκ φέζńλκ.
 ȋπłθłλΰκπκδάŃńł ńβ ŃυŃεłυά εαδ εαγα-

λέŃńł ńκ φέζńλκ.

Σκ φδμ łέθαδ ŃυθŁłŁłηΫθκ εαδ υπΪλξłδ κθκ-
ηαŃńδεά ńΪŃβ.

 Ο Ńńλσίδζκμ αθαλλσφβŃβμ πłλδŃńλΫ-
φłńαδ πλκμ ζαθγαŃηΫθβ εαńłτγυθŃβ, 
αζζΪιńł ńκυμ πσζκυμ Ńńκ φδμ.

ΑȞ ŁłȞ ŁȚȠȡșȦșłȓ Ș ȕȜȐȕȘ, πȡȑπłȚ Ȟα Ȗȓ-
ȞłȚ ȑȜłȖχȠȢ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ απȩ ńȘȞ υπȘ-
ȡłŃȓα łȟυπȘȡȑńȘŃȘȢ πłȜαńȫȞ.

΢ł εΪγł ξυλα δŃξτκυθ κδ σλκδ łΰΰτβŃβμ 
πκυ łεŁσγβεαθ απσ ńβθ αλησŁδα łńαδλέα 
ηαμ πλκυγβŃβμ ππζάŃłπθ. ȋθαζαηίΪ-
θκυηł ńβ ŁπλłΪθ απκεαńΪŃńαŃβ κπκδαŃ-
Łάπκńł ίζΪίβμ Ńńβ ŃυŃεłυά Ńαμ, łφσŃκθ 
κφłέζłńαδ Ńł αŃńκξέα υζδεκτ ά εαńαŃεłυα-
Ńńδεσ ŃφΪζηα, łθńσμ ńβμ πλκγłŃηέαμ πκυ 
κλέαłńαδ Ńńβθ łΰΰτβŃβ. ΢ł πłλέπńπŃβ πκυ 
łπδγυηłέńł θα εΪθłńł ξλάŃβ ńβμ łΰΰτβŃβμ, 
παλαεαζκτηł απłυγυθγłέńł ηł ńβθ απσŁłδ-
ιβ αΰκλΪμ Ńńκ εαńΪŃńβηα απσ ńκ κπκέκ 
πλκηβγłυńάεαńł ńβ ŃυŃεłυά ά Ńńβθ πζβŃδ-
ΫŃńłλβ łικυŃδκŁκńβηΫθβ υπβλłŃέα ńłξθδ-
εάμ łιυπβλΫńβŃβμ πłζαńυθ ηαμ.

ΑȞńȚȝłńȫπȚŃȘ ȕȜαȕȫȞ

ȅ țȚȞȘńȒȡαȢ (ŃńȡȩȕȚȜȠȢ αȞαȡȡȩφȘ-
ŃȘȢ) ŁłȞ ȜłȚńȠυȡȖłȓ

Η αȞαȡȡȠφȘńȚțȒ ȚŃχȪȢ ȝłȚȫȞłńαȚ 
ŃńαŁȚαțȐ

ȍȚαȡȡȠȒ ŃțȩȞȘȢ țαńȐ ńȘȞ 
αȞαȡȡȩφȘŃȘ

ȉȠ ȝαȞȩȝłńȡȠ ŁłȓχȞłȚ ȝȘ 
φυŃȚȠȜȠȖȚțȒ πȓłŃȘ

ΑȞȐȕłȚ Ș łȞŁłȚțńȚțȒ ȜυχȞȓα "ȉȐŃȘ 
ŁȚțńȪȠυ"

ΑȞȐȕłȚ Ș łȞŁłȚțńȚțȒ ȜυχȞȓα "ȁαȞșα-
ŃȝȑȞȘ țαńłȪșυȞŃȘ πłȡȚŃńȡȠφȒȢ"

ȊπȘȡłŃȓα łȟυπȘȡȑńȘŃȘȢ πłȜαńȫȞ

ȎȖȖȪȘŃȘ
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� ΚȓȞįυȞοȢ
ΓȚα ŃυŃțłυȑȢ ńȪπȠυ 22, Ȟα ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚȠȪȞńαȚ 
ȝȩȞȠȞ ńα łȖțłțȡȚȝȑȞα απȩ ńȠȞ țαńαŃțłυαŃńȒ 
łȟαȡńȒȝαńα. Η ȤȡȒŃȘ ȐȜȜȦȞ łȟαȡńȘȝȐńȦȞ 
ȝπȠȡłȓ Ȟα πȡȠțαȜȑŃłȚ ȑțȡȘȟȘ.
– ȎπδńλΫπłńαδ θα ξλβŃδηκπκδκτθńαδ ησθκ 

łιαλńάηαńα εαδ αθńαζζαεńδεΪ, ńα κπκέα 
Ϋξκυθ ńβθ ΫΰελδŃβ ńκυ εαńαŃεłυαŃńά 
Σα ΰθάŃδα αιłŃκυΪλ εαδ αθńαζζαεńδεΪ 
παλΫξκυθ ńβθ łΰΰτβŃβ ńβμ αŃφαζκτμ 
εαδ Ϊοκΰβμ ζłδńκυλΰέαμ ńβμ ηβξαθάμ

– Μέα łπδζκΰά ńπθ αθńαζζαεńδευθ πκυ 
ξλłδΪακθńαδ Ńυξθσńłλα γα ίλłέńł Ńńκ ńΫ-
ζκμ ńπθ κŁβΰδυθ ξλάŃβμ.

– ΠłλδŃŃσńłλłμ πζβλκφκλέłμ ŃξłńδεΪ ηł 
ńα αθńαζζαεńδεΪ ηπκλłέńł θα ζΪίłńł Ńńβ 
ŁδłτγυθŃβ www.kaercher.com, ńκηΫαμ 
ȎιυπβλΫńβŃβμ.

ȎȟαȡńȒȝαńα țαȚ αȞńαȜȜαțńȚțȐ

ȎȟαȡńȒȝαńα ȀȦŁ. παȡαȖ-
ȖłȜȓαȢ

Φέζńλκ 6.904-342.0

΢Ϊεκμ φέζńλκυ αŃφαζłέ-
αμ ΡȎ

6.904-348.0

ΚαŃΫńα φέζńλκυ Ȑ 6.904-345.0

ȎȟαȡńȒȝαńα ȀȦŁ. παȡαȖ-
ȖłȜȓαȢ
DN51

ȎζαŃńδεσμ Ńπζάθαμ 
αθαλλσφβŃβμ, PU, 5m

6.906-786.0

ȎζαŃńδεσμ Ńπζάθαμ 
αθαλλσφβŃβμ, PU, 10m

6.906-788.0

ȎζαŃńδεσμ Ńπζάθαμ αθαλ-
λσφβŃβμ, πζαŃńδεσ, 5m

6.906-791.0

ȎζαŃńδεσμ Ńπζάθαμ 
αθαλλσφβŃβμ, πζαŃńδ-
εσ, 10m

6.906-787.0

ȎζαŃńδεσμ Ńπζάθαμ αθαλ-
λσφβŃβμ, εακυńŃκτε, 5m

6.906-789.0

ȎζαŃńδεσμ Ńπζάθαμ αθαλ-
λσφβŃβμ, ηΫńαζζκ, 5m

6.906-784.0

ȋελκφτŃδκ αθαλλσφβ-
Ńβμ, εακυńŃκτε

6.902-146.0

ȋελκφτŃδκ αθαλλσφβ-
Ńβμ, πζαŃńδεσ

6.906-773.0

ȋελκφτŃδκ αθαλλσφβ-
Ńβμ, επθδεσ

6.906-764.0

ȋελκφτŃδκ αληυθ, πζα-
Ńńδεσ

6.906-768.0

ȋελκφτŃδκ αληυθ, αθκ-
ιłέŁπńκμ ξΪζυίαμ

6.906-771.0

Γπθέα, αθκιłέŁπńκμ ξΪ-
ζυίαμ

6.906-767.0

΢πζάθαμ αθαλλσφβŃβμ, 
αθκιłέŁπńκμ ξΪζυίαμ 
(απαδńκτθńαδ 2)

6.906-766.0

ȋελκφτŃδκ ŁαπΫŁκυ, 
370mm

6.906-814.0

ȋελκφτŃδκ ŁαπΫŁκυ, 
500mm

4.130-412.0

ȋελκφτŃδκ ŁαπΫŁκυ, 
500mm, ίαλδΪ łεŁκξά

6.906-793.0

ȋελκφτŃδκ ŁαπΫŁκυ, 
ζκιά ίκτλńŃα, 370mm

6.906-797.0

ȋελκφτŃδκ ŁαπΫŁκυ, 
Ńńλκΰΰυζά ίκτλńŃα

6.906-798.0

Σλδΰπθδεσ αελκφτŃδκ 6.906-796.0
ȋελκφτŃδκ απσιłŃβμ 6.906-770.0
ȋελκφτŃδκ αληυθ, ευλ-
ńσ, αθκιłέŁπńκμ ξΪζυίαμ

6.906-831.0

Χδńυθδκ ŃυθŁΫŃηκυ 6.906-799.0
΢τθŁłŃβ αθαλλσφβŃβμ 6.789-003.0
ȋθκιłέŁπńκ Łκξłέκ, 100 
ζέńλα

4.070-838.0

ȎȟαȡńȒȝαńα ȀȦŁ. παȡαȖ-
ȖłȜȓαȢ
DN51
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ȍδα ńβμ παλκτŃβμ Łβζυθκυηł σńδ ńκ ηβξΪ-
θβηα πκυ ξαλαεńβλέαłńαδ παλαεΪńπ, ηł 
ίΪŃβ ńβ ŃξłŁέαŃβ εαδ ńβθ εαńαŃεłυά ńκυ, 
υπσ ńβ ηκλφά πκυ Łδαńέγłńαδ Ńńβθ αΰκλΪ, 
πζβλκέ Ńńδμ ŃξłńδεΫμ ίαŃδεΫμ απαδńάŃłδμ 
αŃφαζłέαμ εαδ υΰδłδθάμ ńπθ κŁβΰδυθ ńβμ 
ȎΚ. Ȑ παλκτŃα ŁάζπŃβ πατłδ θα δŃξτłδ Ńł 
πłλέπńπŃβ ńλκπκπκδάŃłπθ ńκυ ηβξαθά-
ηαńκμ ξπλέμ πλκβΰκτηłθβ ŃυθłθθσβŃβ 
ηααέ ηαμ.

5.957-908

Οδ υπκΰλΪφκθńłμ łθłλΰκτθ εαń' łθńκζά ńκυ 
εαδ ηł łικυŃδκŁσńβŃβ ńβμ ŁδłτγυθŃβμ ńβμ 
łπδξłέλβŃβμ.

Τπłτγυθκμ ńłεηβλέπŃβμ:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Σβζ.: +49 7195 14-0
Φαι: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/02/01

ȍȒȜȦŃȘ ȈυȝȝȩȡφȦŃȘȢ ńȦȞ 
Ȏ.Ȁ.

ȆȡȠȧȩȞ: Ȑζłεńλδεά Ńεκτπα υΰλάμ εαδ 
ιβλάμ αθαλλσφβŃβμ

ȉȪπȠȢ: 1.573-xxx
ȈχłńȚțȑȢ ȠŁȘȖȓłȢ ńȦȞ Ȏ.Ȁ.
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2004/108/EΚ
94/9/EΚ
ȎφαȡȝȠŃșȑȞńα łȞαȡȝȠȞȚŃȝȑȞα πȡȩńυ-
πα
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–11: 2000
ȎφαȡȝȠŃșȑȞńα łșȞȚțȐ πȡȩńυπα
-
ΧαȡαțńȘȡȚŃȝȩȢ

 II 3D 116 °C

CEO Head of Approbation

135EL



– 12

ȉłχȞȚțȐ χαȡαțńȘȡȚŃńȚțȐ

IV 100/55 H B1

ΣΪŃβ βζłεńλδεκτ Łδεńτκυ V 400

΢υξθσńβńα Hz 3~ 50

ΙŃξτμ W 6000

ΜΫΰδŃńβ łπδńλłπσηłθβ αθńέŃńαŃβ Łδεńτκυ Ohm 0.128+j0.080

Χπλβńδεσńβńα εΪŁκυ l 90

ΠκŃσńβńα αΫλα l/s 61

ΤπκπέłŃβ
* ηł ίαζίέŁα łζΫΰξκυ ńβμ πέłŃβμ

kPa (mbar) 21,0 (210)

ȎηίαŁσθ Φέζńλκυ M (Φέζńλκ ńŃΫπβμ) m2 1,8

ȎηίαŁσθ Φέζńλκυ Ȑ (ΚαŃΫńα φέζńλκυ) m2 2,1

Στπκμ πλκŃńαŃέαμ απσ αθΪφζłιβ
 II 3D 116 °C

Καńβΰκλέα πλκŃńαŃέαμ -- I

ȎέŁκμ πλκŃńαŃέαμ -- IP54

΢τθŁłŃβ łζαŃńδεκτ Ńπζάθα αθαλλσφβŃβμ ΟθκηαŃńδεσ 
ηάεκμ

50

Μάεκμ łζαŃńδεκτ Ńπζάθα αθαλλσφβŃβμ m 5

Μάεκμ x ΠζΪńκμ x Ύοκμ mm 1220 x 670 x 1530

Συπδεσ ίΪλκμ ζłδńκυλΰέαμ kg 155

ΘłληκελαŃέα πłλδίΪζζκθńκμ °C -10...+40

΢ξłńδεά αńηκŃφαδλδεά υΰλαŃέα % 30...90

ȂłńȡȠȪȝłȞłȢ ńȚȝȑȢ țαńȐ EN 60335-2-69

Ȏπδńλłπσηłθβ ŃńΪγηβ βξβńδεάμ δŃξτκμ LpA dB(A) 79

ȋίłίαδσńβńα KpA dB(A) 1

ΚλαŁαŃηκέ Ńńκ ξΫλδ/Ńńκ ίλαξέκθα m/s2 <2,5

ȋίłίαδσńβńα K m/s2 0,2

ȀαȜȫŁȚȠ 
ńȡȠφȠŁȠŃȓ-
αȢ ŁȚțńȪȠυ

H07RN-F 4x2,5 mm2

ȋλδγ. αθńαζζ. Μάεκμ εαζπ-
Łέκυ

EU 6.649-369.0 8 m
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Cihazın ilk kullanımından önce 
bu orijinal kullanma kılavuzunu 

okuyun, bu kılavuza göre davranın ve daha 
sonra kullanım veya cihazın sonraki sahip-
lerine vermek için bu kılavuzu saklayın.
– İlk kullanımdan önce, 5.956-249 numa-

ralı güvenlik uyarılarını mutlaka okuyun!
– Kullanım kılavuzunun ve emniyet uyarı-

larının dikkate alınmaması halinde ci-
hazda hasar, kullanıcıda ve diğer 
kişilerde tehlike oluşabilir.

– Nakliye hasarlarını hemen yetkili satıcı-
ya bildirin.

İçindekiler hakkında uyarılar (REACH)
İçindekiler hakkında ayrıntılı bilgileri bulabi-
leceğiniz adres: 
www.kaercher.com/REACH

� Tehlike

Ağır bedensel yaralanmalar ya da ölüme 
neden olan direkt bir tehlike için.

� Uyarı

Ağır bedensel yaralanmalar ya da ölüme 
neden olabilecek olası tehlikeli bir durum 
için.

Dikkat

Hafif bedensel yaralanmalar ya da maddi 
hasarlara neden olabilecek olası tehlikeli 
bir durum için.

İçindekiler

Çevre koruma. . . . . . . . . . . TR . . .1
Kullanım kılavuzundaki sembol-
ler . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . TR . . .1
Kurallara uygun kullanım . . TR . . .2
Cihazdaki semboller. . . . . . TR . . .2
Güvenlik uyarıları . . . . . . . . TR . . .2
Cihaz elemanları  . . . . . . . . TR . . .4
İşletime alma  . . . . . . . . . . . TR . . .5
Kullanımı  . . . . . . . . . . . . . . TR . . .5
Kullanım dışında  . . . . . . . . TR . . .5
Taşıma . . . . . . . . . . . . . . . . TR . . .6
Depolama. . . . . . . . . . . . . . TR . . .6
Koruma ve Bakım. . . . . . . . TR . . .6
Arızalarda yardım. . . . . . . . TR . . .8
Garanti . . . . . . . . . . . . . . . . TR . . .9
Aksesuarlar ve yedek parçalar TR . . .9
AB uygunluk bildirisi . . . . . . TR . .10
Teknik Bilgiler . . . . . . . . . . . TR . . 11

Çevre koruma

Ambalaj malzemeleri geri dö-
nüştürülebilir. Ambalaj malze-
melerini evinizin çöpüne atmak 
yerine lütfen tekrar kullanılabile-
cekleri yerlere gönderin.

Eski cihazlarda, yeniden değer-
lendirme işlemine tabi tutulması 
gereken değerli geri dönüşüm 
malzemeleri bulunmaktadır. 
Aküler, yağ ve benzeri maddeler 
doğaya ulaşmamalıdır. Bu ne-
denle eski cihazları lütfen öngö-
rülen toplama sistemleri 
aracılığıyla imha edin.

Kullanım kılavuzundaki 
semboller
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– Bu cihaz sadece kuru uygulamalar için 
üretilmiştir; sıvıların ve ıslak maddelerin 
emilmesi için bu cihaz uygun değildir.

– Bu cihaz sadece makine ve cihazlarda-
ki kuru, yanabilen ve sağlığa zararlı toz-
ları, EN 60 335–2–69 normuna göre H 
ve B1 22 toz sınıfı bölgesinde emmek 
için uygundur.

– Bu cihaz sanayi amaçlı kullanım için uy-
gundur.

– Diğer her türlü kullanımi kurallara uygun 
olmayan kullanım olarak görülmelidir.

� Uyarı

Toz haznesinin yerleştirilmesi ve kilit-

lenmesi sırasında sıkışma tehlikesi

Kilitleme sırasında elinizi kesinlikle toz haz-
nesi ve süpürge arasında tutmayın ya da 
kılavuz saplamanın yakınına sokmayın. 
Her iki elinizle ilgili kola basarak toz hazne-
sini kilitleyin!

Emme vakumu belirtilen değerin altına in-
memelidir. 

Emme vakumunun altına inilirse, cihaz ka-
patılmalı ve filtre temizlenmelidir.
Not: Emme vakumu negatif bir sayı değeri 
olduğu için, göstergenin altına inilmesi ma-
nometredeki daha büyük, mutlak bir sayısal 
değer anlamına gelir.

 Çalışmayı tamamladıktan sonra cihazı 
kapatın ve elektrik fişini çekin.

� Tehlike

– Eğer artık hava odaya geri iletiliyorsa 
odada yeterli düzeyde bir hava değiştir-
me oranı L mevcut olmalıdır. Sınır de-
ğerlerine uyabilmek için; geri verilen 
hava akımı azami, temiz hava akımının 
% 50 ‘si olması (oda hacmi VR x hava 
değişim oranı LW) gereklidir. Herhangi 
bir havalandırma önlemi olmaması ha-
linde geçerli olan koşul: LW=1h–1.

– Bu cihazda sağlığa zararlı toz mevcut-
tur. Boşaltım ve bakım işlemleri, toz bi-
rikim alanlarının da dahil olduğu alanlar, 
sadece yetkili personel tarafından uy-
gun kıyafetle yapılması gereklidir.

– Toplanan materyalin güvenli şekilde 
tasfiye edilmesi yöntemi dahil olmak 
üzere, cihaz ve cihaz için kullanılması 
gereken maddeler sadece eğitimli per-
sonel tarafından kullanılmalıdır.

– Toz haznesinin boşaltılması gereklidir; 
fakat bu işlem her kullanımdan sonra da 
gerçekleştirilmelidir.

– Bir emniyet filtre torbasının kullanılması 
yasal olarak zorunludur.

– Cihazı komple filtre sistemi olmadan 
kullanmayın.

– Bir uzatma kablosunun kullanılmasına 
izin verilmemektedir.

– Kurallara uygun/kurallara uygun olma-
yan kullanımda sanayi süpürgesinin 
parçaları ( Örn; Hava çıkış aralığında) 
116°C sıcaklığa ulaşabilir.

– Kullanımdan önce düzenli aralıklarla 
yalıtıcı bandın düzgün durumunu, sabit-
lenmesini ve fonksiyonunu kontrol edin.

Kurallara uygun kullanım

Cihazdaki semboller

Ateş kaynaklarını süpürme-
yin! 22. bölgedeki toz patla-
ma sınıflarının yanıcı 
tozlarının süpürülmesi için 
uygundur.

Güvenlik uyarıları
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– Sadece bütün filtre sistemi varken çalı-
şın, aksi takdirde emiş motoru hasar 
görebilir ve çıkan ince tozlarla insan 
sağlığı tehlikeye girebilir!

– 22 serisi cihazlar, Bölge 22'deki yanıcı 
tozların emilmesi için uygundur. Bu ci-
hazlar, toz üreten makinelere bağlantı 
için uygun değildir.

– 22 serisi cihazlar, yüksek patlama tehli-
kesi bulunan tozlar ve sıvılar ve yanıcı 
tozların sıvılarla karışması sonucu olu-
şan karışımların emilmesi için uygun 
değildir.

– İşlenecek malzemelere yönelik uygula-
nabilir güvenlik düzenlemelerine dikkat 
edilmelidir.

– Patlayıcı toz korumalı sanayi süpürge-
leri SprengG kanunun 1. paragrafı uya-
rınca, patlama tehlikeli maddelerin veya 
buna eşdeğer maddelerin, sıvıların, ya-
nıcı toz karışımlarının emilmesine veya 
püskürtülmesine teknik emniyet açısın-
dan uygun değildir.

 Acil durumlarda ( Örn.:yanıcı maddele-
rin emilişinde, kısa devrede veya başka 
elektrik arızalarında) cihazı kapatın ve 
fişini çekin.

Acil durumlarda
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1 Emme türbinine giden hortum
2 Fitre temizleme tutamağı
3 Filtre odası kapağı
4 Filtre odası
5 Aksesuar bağlantı ağzı
6 Manometre
7 Toz haznesi
8 Toz haznesinin kilidini açma kolu
9 Park freniyle birlikte manevra makaraları
10 Kapatma kepi
11 Sürgülü tutamak
12 Susturucu
13 Difüzör
14 Kumanda dolabı
15 Açma-Kapama şalteri
16 "Şebeke gerilimi mevcut" kontrol lam-

bası
17 Kontrol lambası "Dönme yönü yanlış"

Cihaz elemanları
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Not: Ateşleme enerjisi 1 mJ altında olan 
tozlarda başka kurallar geçerli olabilir.
Not: Bu cihaz ile H toz sınıfına kadar her tür 
toz emilebilir. Bir emniyet filtre torbasının 
kullanılması yasal olarak zorunludur.
Not: Cihaz, MAK değerli kuru, yanıcı tozla-
rın süpürülmesi için sanayi tipi süpürge ola-
rak kullanım için uygundur.
 Cihazı çalışma pozisyonuna getirin, ge-

rekirse park frenleri ile emniyete alın.
 Emme hortumunu emme hortumu bağ-

lantısına takın.
 İstediğiniz aksesuarı emme hortumuna 

takın.
 Toz haznesinin kurallara uygun olarak 

yerleştirilmiş olduğundan emin olun.

Dikkat

Elektrik bağlantı noktasında izin verilen 
maksimum nominal empedans (Bkz. Tek-
nik Bilgiler) aşılmamalıdır. Bağlantı nokta-
nızdaki mevcut şebeke empedansıyla ilgili 
belirsizlikler olması durumunda lütfen enerji 
tedarik kurumunuzla bağlantı kurun.

 Açma/Kapama düğmesini "1" konumu-
na getirin.

� Uyarı

Emme işlemi sırasında, hortumun sarılma-
sı ve bükülmesini önleyin.

Cihazın tozsuz bir şekilde boşaltılması için, 
toz haznesine bir emniyet filtre torbası yer-
leştirilmelidir.
 Emniyet filtre torbasını hazneye yerleş-

tirin ve dikkatli bir şekilde hazne duvarı-
na dayayın.

 Torbanın kenarını toz toplama haznesinin 
kenarı üzerinden dışarı doğru çıkartın.

 Toz toplama haznesini cihaza yerleştirin.
 Çalışma tamamlandıktan sonra, emni-

yet filtre torbasını kapatın ve toz hazne-
sini çıkartın.

 Emniyet filtre torbasının içindeki her 
şeyi geçerli yasal talimatlara uygun ola-
rak imha edin.

Bu cihaz bir emiş gücü denetlemesi ile do-
natılmıştır. Emme hortumundaki hava hızı 
20 m/s'nin altına düşerse, manometrede 
19,5 kPa gösterilir:
Öngörülen 20 m/s'den daha yüksek bir 
hava hızına ulaşmak için şu çalışmalar ya-
pılmalıdır:
 Cihazı AÇMA/KAPAMA düğmesi ile ka-

patın.
 Filtreyi temizleyin (Bkz. "Filtrenin temiz-

lenmesi" bölümü).
 Emme hortumu ve aksesuara tıkanma 

kontrolü yapın.
Önlemlerin basınç göstergesinde istenen 
düşüşü sağlamaması durumunda:
 Cihazı kapatın ve filtreyi değiştirin (Bkz. 

„Filtrenin değiştirilmesi“ bölümü).

 Cihazı AÇMA/KAPAMA düğmesi ile ka-
patın.

 Aksesuarları sökün ve gerektiği zaman 
su ile iyice temizleyip kurulayın.

Not: Süpürgeyi her kullanımdan sonra bo-
şaltın ve her gerektiğinde temizleyin.
 Toz haznesini boşaltın (Bkz. "Toz haz-

nesinin boşaltılması" bölümü).
 Cihazın dışını ve içini tozunu alarak ve 

silerek nemli bir bezle temizleyin.

İşletime alma

 Gerekirse, ilgili ülke dilindeki çıkartma-
yı ekteki çıkartma tabakasından çekin 
ve cihazdaki Almanca metnin üzerine 
yapıştırın.

Akım bağlantısı

Kullanımı

Emniyet filtre torbası

Emme performansı denetimi

Kullanım dışında
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 Cihazı kuru bir odada muhafaza edin ve 
yetkisiz kullanıma karşı emniyete alın.

 Cihazı başka bir süpürge ile  temizler-
ken  aynı veya daha iyi sınıfta olan bir 
cihaz kullanın.

Emilen malzemenin türüne ve miktarına 
bağlı olarak, aşırı bir dolmayı önlemek için 
toz haznesi düzenli olarak kontrol edilmeli-
dir.
 Cihazı kapatın ve manevra makarala-

rındaki park frenleri yardımıyla emniye-
te alın.

 Kapatma kepini tam uyacak şekilde va-
kum bağlantısına yerleştirin.

 Kilidi kaldırın ve kapatma kepini tahdide 
kadar içeri itin.

 Kilit açma bölümünden toz haznesini 
yukarı doğru açın (Bkz. Grafik).

 Toz haznesini, bu iş için öngörülen tuta-
maktan tutarak cihazdan dışarı çekin.

Not: Kenarın yaklaşık 3 cm altına kadar 
dolu olması durumunda toz haznesi boşal-
tılmalıdır.
 Emniyet filtre torbasını kablo bağıyla 

bağlayın ve daha sonra süpürme haz-
nesinden çıkartın.

 Emniyet filtre torbasını içindekilerle bir-
likte yasal düzenlemelere uygun şekilde 
tasfiye edin.

 Yeni bir güvenlik filtre torbası yerleştir-
meden önce, filtrenin içini temizleyin.

 Yeni emniyet filtre torbasını süpürme 
haznesine oturtun ve süpürme haznesi-
ni ters sırada cihaza yerleştirin.

Dikkat

Yaralanma ve hasar tehlikesi! Taşıma sıra-
sında cihazın ağırlığına dikkat edin.
 Araçlarda taşıma sırasında, cihazı ge-

çerli yönetmeliklere göre kaymaya ve 
devrilmeye karşı emniyete alın.

Cihazın tozsuz şekilde taşınması için aşa-
ğıdaki önlemler alınmalıdır:
 Aksesuarla birlikte vakum hortumunu 

birlikte teslim edilen taşıma torbasına 
yerleştirin. Taşıma torbasını kapatın.

 Kapatma kepini tam uyacak şekilde va-
kum bağlantısına yerleştirin.

 Kilidi kaldırın ve kapatma kepini tahdide 
kadar içeri itin.

Dikkat

Yaralanma ve hasar tehlikesi! Depolama 
sırasında cihazın ağırlığına dikkat edin.
Bu cihaz sadece iç mekanlarda depolan-
malıdır.

� Tehlike

Cihazdaki tüm çalışmalardan önce cihazı 
kapatın ve elektrik fişini çekin.
Toz alan makineler BGV A1 kanunu çerçe-
vesinde tehlikenden korunma ve onları ber-
taraf etmek için kullanılan emniyet 
üniteleridir.
– Kullanıcı tarafından bakım uygulanma-

sı için, bakım personeli ve diğer kişilere 
yönelik bir tehlike oluşmadığı sürece ci-
haz sökülmeli, temizlenmeli ve cihaza 
bakım uygulanmalıdır. Uygun dikkat ön-
lemlerine, sökmeden önce zehri arıt-
mak da dahildir. Cihazın söküldüğü 
yerde lokal filtreli havalandırma, bakım 
alanının temizliği ve personel gerekli 
koruması ile önlemler alın.

Toz haznesinin boşaltılması

Taşıma

Depolama

Koruma ve Bakım
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– Cihazın dışı süpürme işleminden sonra 
zehirden arıtılmalı ve silinerek temizlen-
meli veya tehlikeli bölgeden uzaklaşana 
kadar sızdırmaz hale getirilmelidir. Teh-
likeli bölgeden uzaklaştırılmış her ciha-
zın kirli olduğundan yola çıkılmalıdır.

– Bakım ve onarım çalışmalarında tatmin 
edecek derecede temizlenemeyen her 
nesne atılmalıdır. Bu nesneler sızdır-
mayan torbalar içinde geçerli olan ka-
nunların bu çöplerin nasıl yok 
edileceğine dair belirtimleri dahilinde 
yok edilmelidir.

– Emme deliği, cihazın taşınması ve bakı-
mı sırasında kapatma kepiyle kapatıl-
malıdır.

� Uyarı

Tehlike önlemeye yarayan güvenlik terti-
batları muntazam aralıklarla bakımdan ge-
çirilmelidir. Yani, en az yılda bir kez üretici 
veya yetkili ve eğitilmiş bir kişi tarafından 
teknik güvenlik açısından kusursuz çalışma 
durumu kontrol edilmelidir; örn. cihazın sız-
dırmazlığı, filtrenin hasar durumu, kontrol 
tertibatının fonksiyonu kontrol edilmelidir.

� Tehlike

Cihazın filtreleme özelliğinin etkisi, EN 60 
335-2-69 AA.22.201.2'de belirtilen test yön-
temi ile kontrol edilebilir. Bu kontrol, ulusal 
gereksinimler belirtilmişse en az yılda bir 
kez ya da daha sık yapılmalıdır. Kontrol so-
nucunun negatif olması durumunda, yeni 
bir H filtre kartuşu ile test tekrarlanmalıdır.
– Basit bakım ve muhafaza çalışmalarını 

kendiniz yapabilirsiniz.
– Cihazın yüzeyi ve kabın iç tarafları 

muntazam aralıklarla nemli bir bezle si-
linmelidir.

� Tehlike

Sağlığa zararlı toz nedeniyle tehlike. Bakım 
çalışmaları (Örn; filtre değişimi) sırasında, 
P2 ya da daha üst düzeyde solunum koru-
ma maskesi ve tek yollu giysiler kullanın.

 Cihazı AÇMA/KAPAMA düğmesi ile ka-
patın.

 Filtre temizleme emniyet demirini yana 
çevirin.

 Filtre remizleme tutamağını birkaç kez 
kuvvetlice yukarı ve aşağı hareket ettirin.

 Filtre temizleme emniyet demirini dikey 
konuma getirin.

Bu temizlik bir iyileşme sağlamazsa, filtre 
çıkartılabilir ve yıkanabilir ya da değiştirile-
bilir (Bkz. "Filtre değişimi" bölümü).

� Uyarı

Ana filtre elemanını, cihazdan çıkarttıktan 
sonra bir daha kullanmayın.
 Cihazı AÇMA/KAPAMA düğmesinden 

kapatın ve elektrik şebekesinden ayırın.
 Emme türbinine giden hortumu alttaki 

ucundan gevşetin ve çekin.

1 Fitre temizleme tutamağı
2 Yay
3 Filtre temizleme emniyet demiri
4 Kilit
5 Filtre odası kapağı
 Filtre temizleme emniyet demirini yana 

çevirin.
 Filtre temileme kolunu sökün.
 Yayı çıkartın.
 Yayın altındaki somunu sökün (27 mm 

anahtar genişliğine sahip açık ağızlı 
anahtar gereklidir).

 Kilidi açın.
 Filtre odası kapağını çıkartın.

Filtrenin temizlenmesi

Filtre değişimi
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1 Gövde
2 H filtre kartuşu
3 M filtre
 H filtre kartuşunu yukarı doğru dışarı 

alın.
 H filtre kartuşunu çıkarttıktan sonra, bir-

likte teslim edilen torbaya hemen akta-
rın ve kapatın.

 Kullanılmış H filtre kartuşunu toz sızdır-
mayan bir torba içerisinde, yasal kural-
lara göre gideriniz.

 Bantların filtredeki düğümlerini açın ve 
gövdeyi çıkartın.

 M filtreyi çıkartın.
 H filtreyi çıkarttıktan sonra, birlikte tes-

lim edilen torbaya hemen aktarın ve ka-
patın.

 Kullanılmış M filtreyi toz sızdırmayan bir 
torba içerisinde, yasal kurallara göre 
tasfiye edin.

 Yeni filtreyi ters sırada yerleştirin ve 
emniyete alın.

� Tehlike

Cihazdaki tüm çalışmalardan önce cihazı 
kapatın ve elektrik fişini çekin.

� Tehlike

Elektrik parçalarında yapılacak tüm kontrol-
ler ve çalışmalar uzman kişilerce yapılmalı-
dır.
Not: Bir arıza (Örn; filtre kırılması) ortaya 
çıkarsa, cihaz hemen kapatılmalıdır. Tekrar 
işletime almadan önce arıza giderilmelidir.

Cihaza elektrik gelmiyor.
 Akım beslemesinin prizini ve sigortasını 

kontrol edin.
 Cihazın elektrik kablosunu ve elektrik fi-

şini kontrol edin.
Motor koruma şalteri devreye girdi.
 Şalteri geri alın.

Filtre, meme, emme hortumu ya da emme 
borusu tıkanmış.
 Kontrol edin, aksesuarı temizleyin. Fil-

treyi temizleyin. 

Filtre doğru sabitlenmemiş veya arızalı.
 Filtre yuvasını kontrol edin veya değişti-

rin.

Filtre tıkanmış.
 Cihazı kapatın, filtreyi temizleyin.

Elektrik fişi takıldı ve şebeke gerilimi mev-
cut.

 Emme türbini yanlış yönde dönüyor, so-
ketteki kutbu değiştirin.

Arızalarda yardım

Motoru (Emme türbini) çalışmıyor

Emme gücü düşmektedir

Emme sırasında dışarı toz çıkıyor

Manometre düzgün bir basınç 
göstermiyor

"Şebeke gerilimi" kontrol lambası 
yanar.

"Dönme yönü yanlış" kontrol 
lambası yanıyor
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Arızanın giderilememesi durumunda, ci-
haz müşteri hizmetleri tarafından kon-
trol edilmelidir.

Her ülkede yetkili distribütörümüz tarafın-
dan verilmiş garanti şartları geçerlidir. Ga-
ranti süresi içinde cihazınızda oluşan 
muhtemel hasarları, arızanın kaynağı üre-
tim veya malzeme hatası olduğu sürece üc-
retsiz olarak karşılıyoruz. Garanti 
hakkınızdan yararlanmanızı gerektiren bir 
durum olduğu zaman, ilgili faturanız ile bir-
likte satıcınıza veya size en yakın yetkili 
servisimize başvurunuz.

� Tehlike

22. serinin kullanımı için sadece üretici ta-
rafından onaylanmış aksesuarlar kullanın. 
Diğer aksesuar parçalarının kullanılması 
patlama tehlikesine neden olabilir.
– Sadece üretici tarafından onaylanmış 

aksesuar ve yedek parçalar kullanılma-
lıdır. Orijinal aksesuar ve orijinal yedek 
parçalar, cihazın güvenli ve arızasız bir 
biçimde çalışmasının güvencesidir.

– En sık kullanılan yedek parça çeşitlerini 
kullanım kılavuzunun sonunda bulabilir-
siniz.

– Yedek parçalar hakkında diğer bilgileri, 
www.kaercher.com adresindeki Servis 
bölümünden alabilirsiniz.

Müşteri hizmeti

Garanti

Aksesuarlar ve yedek 
parçalar

Aksesuar Sipariş No.

Filtre 6.904-342.0

Emniyet filtresi paketi PE 6.904-348.0

H filtre kartuşu 6.904-345.0

Aksesuar Sipariş No.
DN51

Süpürme hortumu, PU, 
5m

6.906-786.0

Süpürme hortumu, PU, 
10m

6.906-788.0

Süpürme hortumu, plas-
tik, 5m

6.906-791.0

Süpürme hortumu, plas-
tik, 10m

6.906-787.0

Süpürme hortumu, kau-
çuk, 5m

6.906-789.0

Süpürme hortumu, metal, 
5m

6.906-784.0

Emme memesi, kauçuk 6.902-146.0

Emme memesi, plastik 6.906-773.0

Emme memesi, konik 6.906-764.0

Derz memesi, plastik 6.906-768.0

Derz memesi, paslanmaz 
çelik

6.906-771.0

Manifold, paslanmaz çe-
lik

6.906-767.0

Süpürme borusu, paslan-
maz (2 adet gerekmekte-
dir)

6.906-766.0

Taban memesi, 370mm 6.906-814.0

Taban memesi, 500mm 4.130-412.0

Taban memesi, 500mm, 
ağır model

6.906-793.0

Taban memesi, çapraz 
fırça, 370mm

6.906-797.0

Taban memesi, yuvarlak 
fırça

6.906-798.0

Üçgen meme 6.906-796.0

Tarak ve sıyırma memesi 6.906-770.0

Derz memesi, bükülü, 
paslanmaz çelik

6.906-831.0

Bağlantı manşonu 6.906-799.0

Vakum bağlantısı 6.789-003.0

Paslanmaz çelik kap, 100 
litre

4.070-838.0

Aksesuar Sipariş No.
DN51
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İşbu belge ile aşağıda tanımlanan makine-
nin konsepti ve tasarımı ve tarafımızdan pi-
yasaya sürülen modeliyle AB 
yönetmeliklerinin temel teşkil eden ilgili gü-
venlik ve sağlık yükümlülüklerine uygun ol-
duğunu bildiririz. Onayımız olmadan 
cihazda herhangi bir değişiklik yapılması 
durumunda bu beyan geçerliliğini yitirir.

5.957-908

İmzası bulunanlar, işletme yönetimi adına 
ve işletme yönetimi tarafından verilen veka-
lete dayanarak işlem yapar.

Dokümantasyon yetkilisi:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/02/01

AB uygunluk bildirisi

Ürün: Kuru ve yaş elektrikli süpür-
ge

Tip: 1.573-xxx
İlgili AB yönetmelikleri
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2004/108/EG
94/9/EG
Kullanılmış olan uyumlu standartlar
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–11: 2000
Kullanılmış ulusal standartlar
-
Tanım

 II 3D 116 °C

CEO Head of Approbation
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Teknik Bilgiler

IV 100/55 H B1

Şebeke gerilimi V 400

Frekans Hz 3~ 50

Güç W 6000

İzin verilen maksimum şebeke empedansı Ohm 0.128+j0.080

Kap içeriği l 90

Hava miktarı l/s 61

Vakum
* Basınç sınırlama valfıyla

kPa (mbar) 21,0 (210)

M filtrenin filtre yüzeyi (cep filtre) m2 1,8

H filtrenin filtre yüzeyi (filtre kartuşu) m2 2,1

Ateşleme koruma türü
 II 3D 116 °C

Koruma sınıfı -- I

Koruma şekli -- IP54

Süpürme hortumu bağlantısı Nominal ge-
nişlik

50

Süpürme hortumunun uzunluğu m 5

Uzunluk x Genişlik x Yükseklik mm 1220 x 670 x 1530

Tipik çalışma ağırlığı kg 155

Çevre sıcaklığı °C -10...+40

Bağıl nem % 30...90

60335-2-69'a göre belirlenen değerler

Ses basıncı seviyesi LpA dB(A) 79

Güvensizlik KpA dB(A) 1

El-kol titreşim değeri m/s2 <2,5

Güvensizlik K m/s2 0,2

Elektrik 
kablosu

H07RN-F 4x2,5 mm2

Parça No. Kablo uzun-
luğu

EU 6.649-369.0 8 m
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ϣϹЄϹϸ ЃϹЄ϶ЏЀ ЃЄϼЀϹЁϹЁϼϹЀ 
϶ϴЌϹϷЂ ЃЄϼϵЂЄϴ ЃЄЂЋϼІϴϽІϹ 

БІЇ ЂЄϼϷϼЁϴϿьЁЇВ ϼЁЅІЄЇϾЊϼВ ЃЂ БϾЅЃϿЇ-
ϴІϴЊϼϼ, ЃЂЅϿϹ БІЂϷЂ ϸϹϽЅІ϶ЇϽІϹ ЅЂЂІ϶ϹІ-
ЅІ϶ϹЁЁЂ ϼ ЅЂЉЄϴЁϼІϹ ϹϹ ϸϿГ 
ϸϴϿьЁϹϽЌϹϷЂ ЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼГ ϼϿϼ ϸϿГ ЅϿϹ-
ϸЇВЍϹϷЂ ϶ϿϴϸϹϿьЊϴ.
– ϣϹЄϹϸ ЃϹЄ϶ЏЀ ϶϶ЂϸЂЀ ϶ БϾЅЃϿЇϴІϴ-

ЊϼВ ЂϵГϻϴІϹϿьЁЂ ЃЄЂЋІϼІϹ ЇϾϴϻϴЁϼГ 
ЃЂ ІϹЉЁϼϾϹ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ № 5.956-
249!

– ϣЄϼ ЁϹЅЂϵϿВϸϹЁϼϼ ϼЁЅІЄЇϾЊϼϼ ϼ ЇϾϴ-
ϻϴЁϼϽ ЃЂ ІϹЉЁϼϾϹ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ ЃЏϿϹ-
ЅЂЅ ЀЂϺϹІ ϶ЏϽІϼ ϼϻ ЅІЄЂГ, ϴ ϸϿГ 
ЂЃϹЄϴІЂЄϴ ϼ ϸЄЇϷϼЉ ϿϼЊ ϶ЂϻЁϼϾϴϹІ 
ЄϼЅϾ ЃЂϿЇЋϹЁϼГ ІЄϴ϶ЀЏ.

– ϣЄϼ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼГЉ, ЃЂϿЇЋϹЁЁЏЉ ϶Ђ 
϶ЄϹЀГ ІЄϴЁЅЃЂЄІϼЄЂ϶Ͼϼ, ЁϹЀϹϸϿϹЁЁЂ 
Ѕ϶ГϺϼІϹЅь Ѕ ЃЄЂϸϴ϶ЊЂЀ.

ɂɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɸ ɤɨɦɩɨ-
ɧɟɧɬɨɜ (REACH)
ϔϾІЇϴϿьЁЏϹ Ѕ϶ϹϸϹЁϼГ Ђ ϾЂЀЃЂЁϹЁІϴЉ 
ЃЄϼ϶ϹϸϹЁЏ Ёϴ ϶Ϲϵ-ЇϻϿϹ ЃЂ ЅϿϹϸЇВЍϹЀЇ 
ϴϸЄϹЅЇ: 
www.kaercher.com/REACH

� Ɉɩɚɫɧɨɫɬь
Дɥɹ ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬɜɟɧɧɨ ɝɪɨɡɹɳɟɣ ɨɩɚ-
ɫɧɨɫɬɢ, ɤɨɬɨɪɚɹ ɩɪɢɜɨɞɢɬ ɤ ɬɹɠɟɥɵɦ 
ɭɜɟɱьɹɦ ɢɥɢ ɤ ɫɦɟɪɬɢ.

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
Дɥɹ ɜɨɡɦɨɠɧɨɣ ɩɨɬɟɧɰɢɚɥьɧɨ ɨɩɚɫɧɨɣ 
ɫɢɬɭɚɰɢɢ, ɤɨɬɨɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ 
ɬɹɠɟɥɵɦ ɭɜɟɱьɹɦ ɢɥɢ ɤ ɫɦɟɪɬɢ.

Вɧɢɦɚɧɢɟ!

Дɥɹ ɜɨɡɦɨɠɧɨɣ ɩɨɬɟɧɰɢɚɥьɧɨ ɨɩɚɫɧɨɣ 
ɫɢɬɭɚɰɢɢ, ɤɨɬɨɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ 
ɥɟɝɤɢɦ ɬɪɚɜɦɚɦ ɢɥɢ ɩɨɜɥɟɱь ɦɚɬɟɪɢ-
ɚɥьɧɵɣ ɭɳɟɪɛ.

Ɉɝɥɚɜɥɟɧɢɟ

ЗϴЍϼІϴ ЂϾЄЇϺϴВЍϹϽ ЅЄϹϸЏ RU . . .1
ϥϼЀ϶ЂϿЏ ϶ ЄЇϾЂ϶ЂϸЅІ϶Ϲ ЃЂ БϾ-
ЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ  . . . . . . . . . . . . RU . . .1
ϜЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼϹ ЃЂ ЁϴϻЁϴЋϹ-
ЁϼВ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU . . .2
ϥϼЀ϶ЂϿЏ Ёϴ ЃЄϼϵЂЄϹ . . . . RU . . .2
ϧϾϴϻϴЁϼГ ЃЂ ІϹЉЁϼϾϹ ϵϹϻЂЃϴ-
ЅЁЂЅІϼ  . . . . . . . . . . . . . . . . RU . . .2
ЭϿϹЀϹЁІЏ ЃЄϼϵЂЄϴ . . . . . . RU . . .4
ϖ϶Ђϸ ϶ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼВ . . . . RU . . .5
ϧЃЄϴ϶ϿϹЁϼϹ . . . . . . . . . . . . RU . . .5
ϖЏ϶Ђϸ ϼϻ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ  . . RU . . .6
ϦЄϴЁЅЃЂЄІϼЄЂ϶Ͼϴ  . . . . . . . RU . . .6
ϩЄϴЁϹЁϼϹ . . . . . . . . . . . . . . RU . . .7
ϧЉЂϸ ϼ ІϹЉЁϼЋϹЅϾЂϹ ЂϵЅϿЇϺϼ-
϶ϴЁϼϹ . . . . . . . . . . . . . . . . . RU . . .7
ϣЂЀЂЍь ϶ ЅϿЇЋϴϹ ЁϹЃЂϿϴϸЂϾ RU . . .9
ϗϴЄϴЁІϼГ  . . . . . . . . . . . . . . RU . .10
ϣЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ϼ ϻϴЃϴЅЁЏϹ 
ϸϹІϴϿϼ . . . . . . . . . . . . . . . . RU . .10
ЗϴГ϶ϿϹЁϼϹ Ђ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ϼϼ ϙϥ RU . . 11
ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼϹ ϸϴЁЁЏϹ. . . . . RU . .12

Зɚɳɢɬɚ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɵ

ϧЃϴϾЂ϶ЂЋЁЏϹ ЀϴІϹЄϼϴϿЏ ЃЄϼ-
ϷЂϸЁЏ ϸϿГ ϶ІЂЄϼЋЁЂϽ ЃϹЄϹЄϴ-
ϵЂІϾϼ. ϣЂϺϴϿЇϽЅІϴ, ЁϹ 
϶ЏϵЄϴЅЏ϶ϴϽІϹ ЇЃϴϾЂ϶ϾЇ ϶ЀϹ-
ЅІϹ Ѕ ϵЏІЂ϶ЏЀϼ ЂІЉЂϸϴЀϼ, ϴ 
ЅϸϴϽІϹ ϹϹ ϶ ЂϸϼЁ ϼϻ ЃЇЁϾІЂ϶ 
ЃЄϼϹЀϴ ϶ІЂЄϼЋЁЂϷЂ ЅЏЄьГ.

ϥІϴЄЏϹ ЃЄϼϵЂЄЏ ЅЂϸϹЄϺϴІ 
ЊϹЁЁЏϹ ЃϹЄϹЄϴϵϴІЏ϶ϴϹЀЏϹ 
ЀϴІϹЄϼϴϿЏ, ЃЂϸϿϹϺϴЍϼϹ ЃϹ-
ЄϹϸϴЋϹ ϶ ЃЇЁϾІЏ ЃЄϼϹЀϾϼ ϶ІЂ-
ЄϼЋЁЂϷЂ ЅЏЄьГ. 
ϔϾϾЇЀЇϿГІЂЄЏ, ЀϴЅϿЂ ϼ ϼЁЏϹ 
ЃЂϸЂϵЁЏϹ ЀϴІϹЄϼϴϿЏ ЁϹ 
ϸЂϿϺЁЏ ЃЂЃϴϸϴІь ϶ ЂϾЄЇϺϴВ-
ЍЇВ ЅЄϹϸЇ. ϣЂБІЂЀЇ ЇІϼϿϼϻϼ-
ЄЇϽІϹ ЅІϴЄЏϹ ЃЄϼϵЂЄЏ ЋϹЄϹϻ 
ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ЇВЍϼϹ ЅϼЅІϹЀЏ 
ЃЄϼϹЀϾϼ ЂІЉЂϸЂ϶.

ɋɢɦɜɨɥɵ ɜ ɪɭɤɨɜɨɞɫɬɜɟ ɩɨ 
ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ
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– ЭІЂІ ϴЃЃϴЄϴІ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁ ІЂϿьϾЂ 
ϸϿГ ЅЇЉЂϷЂ ЃЄϼЀϹЁϹЁϼГ, ЃЂБІЂЀЇ ϹϷЂ 
ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼϹ ϸϿГ ϶ЅϴЅЏ϶ϴЁϼГ Ϻϼϸ-
ϾЂЅІϹϽ ϼϿϼ ϶ϿϴϺЁЏЉ ЀϴІϹЄϼϴϿЂ϶ ϻϴ-
ЃЄϹЍϹЁЂ.

– ϣЄϼϵЂЄ ЃЄϼϷЂϸϹЁ ϸϿГ ЅϵЂЄϴ ЅЇЉЂϽ, 
ϷЂЄВЋϹϽ, ϶ЄϹϸЁЂϽ ϸϿГ ϻϸЂЄЂ϶ьГ ЃЏϿϼ 
ЅЂ ЅІϴЁϾЂ϶ ϼ ЃЄϼϵЂЄЂ϶ ϶ ϻЂЁϴЉ ІϼЃϴ 
22 Ѕ ϾϿϴЅЅЂЀ ЃЏϿϼ H ϼ ϖ1 ϶ ЅЂЂІ϶ϹІ-
ЅІ϶ϼϼ Ѕ EN 60 335-2-69.

– ϘϴЁЁЏϽ ЃЄϼϵЂЄ ЃЄϼϷЂϸϹЁ ϸϿГ ЃЄЂ-
ЀЏЌϿϹЁЁЂϷЂ ЃЄϼЀϹЁϹЁϼГ.

– ϟВϵЂϹ ϸЄЇϷЂϹ ЃЄϼЀϹЁϹЁϼϹ ЄϴЅЅЀϴ-
ІЄϼ϶ϴϹІЅГ ϾϴϾ ЁϹЊϹϿϹЅЂЂϵЄϴϻЁЂϹ.

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɡɚщɟɦɥɟɧɢя ɩɪɢ ɭɫɬɚ-

ɧɨɜɤɟ ɢ ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɟ ɦɭɫɨɪɧɨɝɨ ɛɚɤɚ
Вɨ ɜɪɟɦɹ ɛɥɨɤɢɪɨɜɚɧɢɹ ɧɢ ɜ ɤɨɟɦ ɫɥɭ-
ɱɚɟ ɧɟ ɞɟɪɠɚɬь ɪɭɤɢ ɦɟɠɞɭ ɦɭɫɨɪɧɵɦ 
ɛɚɤɨɦ ɢ ɜɫɚɫɵɜɚɬɟɥɟɦ, ɢ ɧɟ ɜɫɨɜɵɜɚɬь 
ɜɛɥɢɡɢ ɧɚɩɪɚɜɥɹɸɳɢɯ ɜɢɧɬɨɜ. Зɚɛɥɨ-
ɤɢɪɨɜɚɬь ɦɭɫɨɪɧɵɣ ɛɚɤ ɧɚɠɚɬɢɟɦ ɫɨ-
ɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɟɝɨ ɪɵɱɚɝɚ ɨɛɨɢɦɢ 
ɪɭɤɚɦɢ!

ϡϼϺЁϹϹ ϸϴ϶ϿϹЁϼϹ ϶ЅϴЅЏ϶ϴЁϼГ ЁϹ ϸЂϿϺ-
ЁЂ ϵЏІь ЀϹЁьЌϹ ЇϾϴϻϴЁЁЂϷЂ ϻЁϴЋϹЁϼГ. 
ϙЅϿϼ ЁϼϺЁϹϹ ϸϴ϶ϿϹЁϼϹ ЂЃЇЅϾϴϹІЅГ ЁϼϺϹ 
БІЂϷЂ ϻЁϴЋϹЁϼГ, ІЂ ЅϿϹϸЇϹІ ϶ЏϾϿВЋϼІь 
ЃЄϼϵЂЄ ϼ ЃЂЋϼЅІϼІь ЈϼϿьІЄ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϣЂЅϾЂϿьϾЇ ϸϴ϶ϿϹЁϼϹ ϶ЅϴЅЏ-
϶ϴЁϼГ Г϶ϿГϹІЅГ ЂІЄϼЊϴІϹϿьЁЏЀ ϻЁϴЋϹ-
ЁϼϹЀ, ϵЂϿьЌϹϹ ϴϵЅЂϿВІЁЂϹ ϻЁϴЋϹЁϼϹ Ёϴ 
ЀϴЁЂЀϹІЄϹ ЂϻЁϴЋϴϹІ ЃϴϸϹЁϼϹ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ.

 ϣЂЅϿϹ ϻϴ϶ϹЄЌϹЁϼГ ЄϴϵЂІ ϶ЏϾϿВЋϼІь 
ЃЄϼϵЂЄ ϼ ϶ЏЁЇІь ЌІϹЃЅϹϿьЁЇВ ϶ϼϿϾЇ.

� Ɉɩɚɫɧɨɫɬь
– ϙЅϿϼ ЂІЄϴϵЂІϴЁЁЏϽ ϶ЂϻϸЇЉ ЂІ϶ЂϸϼІ-

ЅГ ϶ ЃЂЀϹЍϹЁϼϹ, ІЂ ϶ ϸϴЁЁЂЀ ЃЂЀϹ-
ЍϹЁϼϹ ϸЂϿϺЁϴ ϵЏІь ЂϵϹЅЃϹЋϹЁϴ 
ϸЂЅІϴІЂЋЁϴГ ЅІϹЃϹЁь ЂϵЀϹЁϴ ϶ЂϻϸЇЉϴ 
L. ϘϿГ ЅЂϵϿВϸϹЁϼГ ІЄϹϵЇϹЀЏЉ ЃЄϹ-
ϸϹϿьЁЏЉ ϻЁϴЋϹЁϼϽ ЂϵЎϹЀ ϶Ђϻ϶ЄϴЍϴ-
ϹЀЂϷЂ ϶ЂϻϸЇЉϴ ЀЂϺϹІ ЅЂЅІϴ϶ϿГІь 
ЀϴϾЅϼЀϴϿьЁЂ 50% ЂІ ЂϵЎϹЀϴ ЃЂІЂϾϴ 
Ѕ϶ϹϺϹϷЂ ϶ЂϻϸЇЉϴ (ЂϵЎϹЀ ЃЂЀϹЍϹЁϼГ 
VR x ЅІϹЃϹЁь ЂϵЄϴЍϹЁϼГ ϶ЂϻϸЇЉϴ LW). 
ϕϹϻ ЃЄϼЁГІϼГ ЂЅЂϵЏЉ ЀϹЄ ЃЂ ЂϵϹЅЃϹ-
ЋϹЁϼВ ϶ϹЁІϼϿГЊϼϼ ϸϹϽЅІ϶ЇϹІ ЃЄϴ϶ϼ-
ϿЂ: LW=1h–1.

– ϖ ϸϴЁЁЂЀ ЃЄϼϵЂЄϹ ЁϴЉЂϸϼІЅГ ϶ЄϹϸ-
ЁϴГ ϸϿГ ϻϸЂЄЂ϶ьГ ЃЏϿь. ϤϴϵЂІЏ ЃЂ 
ЇϸϴϿϹЁϼВ ЃЏϿϼ ϼϻ ЃЄϼϵЂЄϴ ϼ ІϹЉЁϼ-
ЋϹЅϾЂϹ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼϹ ЃЄϼϵЂЄϴ, ϶ϾϿВ-
ЋϴГ ϼ ЇϸϴϿϹЁϼϹ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ ϸϿГ 
ЅϵЂЄϴ ЃЏϿϼ, ϸЂϿϺЁЏ ЂЅЇЍϹЅІ϶ϿГІьЅГ 
ІЂϿьϾЂ ЅЃϹЊϼϴϿϼЅІϴЀϼ, ϼЀϹВЍϼЀϼ 
ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ϹЁЁЂϹ ϻϴЍϼІЁЂϹ ЅЁϴЄГϺϹ-
ЁϼϹ.

ɂɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɟ ɩɨ 
ɧɚɡɧɚɱɟɧɢɸ

ɋɢɦɜɨɥɵ ɧɚ ɩɪɢɛɨɪɟ

ϡϹ ϸЂЃЇЅϾϴВІЅГ ϿВϵЏϹ 
ϼЅІЂЋЁϼϾϼ ϶ЂЅЃϿϴЀϹЁϹЁϼГ! 
ϣЂϸЉЂϸϼІ ϸϿГ ϶ЅϴЅЏ϶ϴЁϼГ 
ϷЂЄВЋϹϽ ЃЏϿϼ ϾϿϴЅЅϴ ϶ϻЄЏ-
϶ЂЂЃϴЅЁЂЅІϼ ЃЏϿϼ ϶ ϻЂЁϹ 
22.

ɍɤɚɡɚɧɢя ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ 
ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ
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– ϤϴϵЂІϴ Ѕ ϴЃЃϴЄϴІЂЀ ϼ ϶ϹЍϹЅІ϶ϴЀϼ, 
ϸϿГ ϾЂІЂЄЏЉ ЂЁ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁ, ϶ϾϿВ-
ЋϴГ ϵϹϻЂЃϴЅЁЏϹ ЀϹІЂϸЏ ϿϼϾ϶ϼϸϴЊϼϼ 
ЅЂϵЄϴЁЁЏЉ ЀϴІϹЄϼϴϿЂ϶ ЂЅЇЍϹЅІ϶ϿГ-
ВІЅГ ІЂϿьϾЂ ЂϵЇЋϹЁЁЏЀ ЃϹЄЅЂЁϴϿЂЀ.

– ϕϴϾ ϸϿГ ϶ЅϴЅЏ϶ϴϹЀЂϷЂ ЀЇЅЂЄϴ ЂЃЂ-
ЄЂϺЁГІь ЃЂ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ, ЁЂ ϶ЅϹ 
ϺϹ ЃЂЅϿϹ ϾϴϺϸЂϷЂ ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼГ.

– ϜЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼϹ ЃЏϿϹЅϵЂЄЁЂϷЂ ЀϹЌϾϴ 
Ѕ ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿьЁЏЀ ЈϼϿьІЄЂЀ 
ЃЄϹϸЃϼЅЏ϶ϴϹІЅГ ϻϴϾЂЁЂЀ.

– ЗϴЃЄϹЍϴϹІЅГ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼГ ЃЄϼϵЂЄϴ 
ϵϹϻ ϾЂЀЃϿϹϾІЁЂϽ ЈϼϿьІЄЂ϶ϴϿьЁЂϽ 
ЅϼЅІϹЀЏ.

– ϜЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼϹ ЇϸϿϼЁϼІϹϿϹϽ ϻϴЃЄϹ-
ЍϹЁЂ.

– ϣЄϼ ЁϴϸϿϹϺϴЍϹϽ/ЁϹЁϴϸϿϹϺϴЍϹϽ БϾ-
ЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ ЅЂЅІϴ϶ЁЏϹ ЋϴЅІϼ (ЁϴЃЄϼ-
ЀϹЄ, ЂІ϶ϹЄЅІϼϹ ϸϿГ ϶ЏЉЂϸϴ ϶ЂϻϸЇЉϴ) 
ЃЄЂЀЏЌϿϹЁЁЂϷЂ ЃЏϿϹЅЂЅϴ ЀЂϷЇІ Ёϴ-
ϷЄϹІьЅГ ϸЂ 116°ϥ.

– ϣϹЄϹϸ ЁϴЋϴϿЀЂ ЄϴϵЂІЏ, ϴ ІϴϾϺϹ ЋϹ-
ЄϹϻ ЄϹϷЇϿГЄЁЏϹ ЃЄЂЀϹϺЇІϾϼ ϶ЄϹЀϹЁϼ 
ЅϿϹϸЇϹІ ЃЄЂ϶ϹЄГІь ЁϴϸϿϹϺϴЍϹϹ ЅЂ-
ЅІЂГЁϼϹ, ϾЄϹЃϿϹЁϼϹ ϼ ЈЇЁϾЊϼЂЁϼЄЂ-
϶ϴЁϼϹ ЂϸЁЂЄЂϸЁЂϽ ЀϴЅЅϼ϶ЁЂϽ ϿϹЁІЏ.

– ϣЄЂ϶ЂϸϼІь ЂЋϼЅІϾЇ ІЂϿьϾЂ ЃЄϼ ЁϴϿϼ-
Ћϼϼ ϶ЅϹЉ ЈϼϿьІЄЂ϶ϴϿьЁЏЉ БϿϹЀϹЁ-
ІЂ϶, ІϴϾ ϾϴϾ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϼϽ ϸ϶ϼϷϴІϹϿь 
ЀЂϺϹІ ϵЏІь ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁ, ϴ ϶ ЄϹϻЇϿьІϴ-
ІϹ ЃЂ϶ЏЌϹЁЁЂϷЂ ϶ЏϵЄЂЅϴ ЀϹϿϾЂϽ 
ЃЏϿϼ ЀЂϺϹІ ϵЏІь ЃЂϸ϶ϹЄϷЁЇІЂ ЂЃϴ-
ЅЁЂЅІϼ ϻϸЂЄЂ϶ьϹ ϿВϸϹϽ!

– ϧЅІЄЂϽЅІ϶ϴ Ѕ ІϼЃЂЀ ϾЂЁЅІЄЇϾЊϼϼ 22 
ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁЏ ϸϿГ ЅϵЂЄϴ ϷЂЄВЋϹϽ 
ЃЏϿϼ ϶ ϻЂЁϹ 22. ϢЁϼ ЁϹ ЃЂϸЉЂϸГІ ϸϿГ 
ЃЂϸϾϿВЋϹЁϼГ Ͼ ЃЏϿϹ϶Џ϶ЂϸГЍϼЀ Ѐϴ-
ЌϼЁϴЀ.

– ϧЅІЄЂϽЅІ϶ϴ Ѕ ІϼЃЂЀ ϾЂЁЅІЄЇϾЊϼϼ 22 
ЁϹ ЃЄϼЅЃЂЅЂϵϿϹЁЏ ϸϿГ ЅϵЂЄϴ ЃЏϿϼ 
ϼϿϼ ϺϼϸϾЂЅІϹϽ, ЂϵϿϴϸϴВЍϼЉ ϶ЏЅЂ-
ϾЂϽ ϶ϻЄЏ϶ЂЂЃϴЅЁЂЅІьВ, ϴ ІϴϾϺϹ ЅЀϹ-
ЅϹϽ ϷЂЄВЋϹϽ ЃЏϿϼ Ѕ ϺϼϸϾЂЅІГЀϼ.

– ϥϿϹϸЇϹІ ЅЂϵϿВϸϴІь ЃЄϼЀϹЁϼЀЏϹ 
ЃЄϴ϶ϼϿϴ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ ϸϿГ ЂϵЄϴϵϴ-
ІЏ϶ϴϹЀЏЉ ЀϴІϹЄϼϴϿЂ϶.

– ϣЏϿϹ϶ϻЄЏ϶ЂϻϴЍϼЍϹЁЁЏϹ ЃЄЂЀЏЌ-
ϿϹЁЁЏϹ ЃЏϿϹЅЂЅЏ ϶ ЅϼϿЇ ІЄϹϵЂ϶ϴЁϼϽ 
ІϹЉЁϼϾϼ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ ЁϹ ЃЄϼϷЂϸЁЏ 
ϸϿГ ЅϸЇ϶ϴЁϼГ ϼϿϼ ЅϵЂЄϴ ϶ϻЄЏ϶ЂЂЃϴ-
ЅЁЏЉ ϶ϹЍϹЅІ϶ ϼϿϼ ϶ϹЍϹЅІ϶, ЃЄϼЄϴ϶-
ЁϹЁЁЏЉ Ͼ ІϴϾЂ϶ЏЀ, ЅЂϷϿϴЅЁЂ § 1 
ЗϴϾЂЁϴ Ђ ϶ϻЄЏ϶ЋϴІЏЉ ϶ϹЍϹЅІ϶ϴЉ, 
ϺϼϸϾЂЅІϹϽ, ϴ ІϴϾϺϹ ЅЀϹЅϹϽ ϷЂЄВЋϹϽ 
ЃЏϿϼ Ѕ ϺϼϸϾЂЅІГЀϼ.

 ϖ БϾЅІЄϹЁЁЏЉ ЅϿЇЋϴГЉ (ЁϴЃЄϼЀϹЄ, 
ЃЄϼ ЃЂЃϴϸϴЁϼϼ ϶ ЃЄϼϵЂЄ ϷЂЄВЋϼЉ ϶Ϲ-
ЍϹЅІ϶, ϾЂЄЂІϾЂЀ ϻϴЀЏϾϴЁϼϼ ϼϿϼ ЃЄЂ-
ЋϼЉ ЅϵЂГЉ БϿϹϾІЄЂЅϼЅІϹЀЏ) ЃЄϼϵЂЄ 
ЅϿϹϸЇϹІ ϶ЏϾϿВЋϼІь, ϴ ЅϹІϹ϶ЂϽ ЌЁЇЄ 
϶ЏІϴЍϼІь ϼϻ ЅϹІϼ.

ȼ ɫɥɭɱɚɟ ɜɨɡɧɢɤɧɨɜɟɧɢя ɚɜɚɪɢɣ-
ɧɨɣ ɫɢɬɭɚɰɢɢ
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1 ϬϿϴЁϷ ϸϿГ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϹϽ ІЇЄϵϼЁЏ
2 ϤЇЋϾϴ ЋϼЅІϾϼ ЈϼϿьІЄϴ
3 КЄЏЌϾϴ ϾϴЀϹЄЏ ЈϼϿьІЄϴ
4 КϴЀϹЄϴ ЈϼϿьІЄϴ
5 ϥЂϹϸϼЁϼІϹϿьЁЏϽ ЃϴІЄЇϵЂϾ ϸϿГ ЃЄϼ-

ЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ
6 ϠϴЁЂЀϹІЄ
7 ϕϴϾ ϸϿГ ϶ЅϴЅЏ϶ϴϹЀЂϷЂ ЀЇЅЂЄϴ
8 ϤЏЋϴϷ ϸϿГ ЄϴϻϵϿЂϾϼЄЂ϶Ͼϼ ЀЇЅЂЄЁЂϷЂ 

ϵϴϾϴ
9 ϧЃЄϴ϶ϿГВЍϼϹ ЄЂϿϼϾϼ ЅЂ ЅІЂГЁЂЋЁЏЀ 

ІЂЄЀЂϻЂЀ
10 КЂϿЃϴЋЂϾ
11 ϥϾЂϿьϻГЍϴГ ЄЇЋϾϴ
12 З϶ЇϾЂЃЂϷϿЂІϼІϹϿь
13 ϤϴЅЅϹϼ϶ϴІϹϿь
14 ϤϴЅЃЄϹϸϹϿϼІϹϿьЁЏϽ ЌϾϴЈ
15 ϖЏϾϿВЋϴІϹϿь ϖϾϿ/ϖЏϾϿ
16 KoЁІЄЂϿьЁЏϽ ϼЁϸϼϾϴІЂЄ „ϖϾϿВЋϹЁЂ 

ЁϴЃЄГϺϹЁϼϹ“
17 КЂЁІЄЂϿьЁЏϽ ϼЁϸϼϾЂІЂЄ "ϡϹ϶ϹЄЁЂϹ 

ЁϴЃЄϴ϶ϿϹЁϼϹ ϶ЄϴЍϹЁϼГ"

Эɥɟɦɟɧɬɵ ɩɪɢɛɨɪɚ
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ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϘϿГ ϶ϹЍϹЅІ϶ Ѕ БЁϹЄϷϼϹϽ ϶ЂЅ-
ЃϿϴЀϹЁϹЁϼГ ЁϼϺϹ 1 ЀϘϺ ЀЂϷЇІ ϸϹϽЅІ϶Ђ-
϶ϴІь ϸЂЃЂϿЁϼІϹϿьЁЏϹ ЃЄϹϸЃϼЅϴЁϼГ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϘϴЁЁЏЀ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ЂЀ ЀЂϺϹІ 
϶ЅϴЅЏ϶ϴІьЅГ ЃЏϿь ϶ЅϹЉ ІϼЃЂ϶ ϸЂ ϾϿϴЅЅϴ 
ЃЏϿϼ ϡ. ϜЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼϹ ЃЏϿϹЅϵЂЄЁЂϷЂ 
ЀϹЌϾϴ Ѕ ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿьЁЏЀ ЈϼϿьІЄЂЀ 
ЃЄϹϸЃϼЅЏ϶ϴϹІЅГ ϻϴϾЂЁЂЀ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϧЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ЀЂϺϹІ ϼЅЃЂϿьϻЂ-
϶ϴІьЅГ ϶ ϾϴЋϹЅІ϶Ϲ ЃЄЂЀЏЌϿϹЁЁЂϷЂ ЃЏϿϹ-
ЅЂЅϴ ϸϿГ ϶ЅϴЅЏ϶ϴЁϼГ ЅЇЉЂϽ, ϷЂЄВЋϹϽ 
ЃЏϿϼ Ѕ ЀϴϾЅϼЀϴϿьЁЂ ϸЂЃЇЅІϼЀЂϽ Ёϴ Єϴ-
ϵЂЋϹЀ ЀϹЅІϹ ϾЂЁЊϹЁІЄϴЊϼϹϽ ϶ЄϹϸЁЏЉ 
϶ϹЍϹЅІ϶.
 ϣЂЅІϴ϶ϼІь ЃЄϼϵЂЄ ϶ ЄϴϵЂЋЇВ ЃЂϻϼ-

ЊϼВ, ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ ϻϴЈϼϾЅϼЄЂ-
϶ϴІь ЅІЂГЁЂЋЁЏЀ ІЂЄЀЂϻЂЀ.

 ϖЅІϴ϶ϼІь ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϼϽ ЌϿϴЁϷ ϶ Ѕ϶ЂϽ 
ЄϴϻЎϹЀ.

 ϡϴϸϹІь ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЏϽ ϴϾЅϹЅЅЇϴЄ Ёϴ 
϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϼϽ ЌϿϴЁϷ.

 ϧϵϹϸϼІьЅГ, ЋІЂ ЀЇЅЂЄЁЏϽ ϵϴϾ ЇЅІϴ-
ЁЂ϶ϿϹЁ ЁϴϸϿϹϺϴЍϼЀ ЂϵЄϴϻЂЀ.

Вɧɢɦɚɧɢɟ!

ɉɪɟɜɵɲɟɧɢɟ ɦɚɤɫɢɦɚɥьɧɨ ɞɨɩɭɫɬɢɦɨ-
ɝɨ ɩɨɥɧɨɝɨ ɫɨɩɪɨɬɢɜɥɟɧɢɹ ɫɟɬɢ ɜ ɬɨɱ-
ɤɟ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɝɨ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ (ɫɦ. 
ɪɚɡɞɟɥ "Тɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ") ɧɟ ɞɨɩɭ-
ɫɤɚɟɬɫɹ. В ɬɨɦ ɫɥɭɱɚɟ, ɟɫɥɢ ɜɚɦ ɧɟ ɢɡ-
ɜɟɫɬɧɚ ɜɟɥɢɱɢɧɚ ɩɨɥɧɨɝɨ 
ɫɨɩɪɨɬɢɜɥɟɧɢɹ ɫɟɬɢ ɜ ɬɨɱɤɟ ɷɥɟɤɬɪɢ-
ɱɟɫɤɨɝɨ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ, ɨɛɪɚɬɢɬɟɫь ɜ 
ɷɧɟɪɝɨɫɧɚɛɠɚɸɳɭɸ ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢɸ.

 ϣЂ϶ϹЄЁЇІь ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿь ϖϾϿ/ϖЏϾϿ Ёϴ 
"1".

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
Вɨ ɜɪɟɦɹ ɜɫɚɫɵɜɚɧɢɹ ɫɥɟɞɭɟɬ ɢɡɛɟɝɚɬь 
ɫɤɪɭɱɢɜɚɧɢɹ ɢɥɢ ɩɟɪɟɝɢɛɨɜ ɲɥɚɧɝɚ.

ϘϿГ ϵϹЅЃЏϿьЁЂϷЂ ЂЃЂЄЂϺЁϹЁϼГ ϴЃЃϴЄϴ-
Іϴ ϶ ϵϴϾ ϸϿГ ϶ЅϴЅЏ϶ϴϹЀЂϷЂ ЀЇЅЂЄϴ ЅϿϹ-
ϸЇϹІ ϶ϿЂϺϼІь ЃЏϿϹЅϵЂЄЁЏϽ ЀϹЌЂϾ 
ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿьЁЂϷЂ ЈϼϿьІЄϴ:
 ϦЍϴІϹϿьЁЂ ЇЅІϴЁЂ϶ϼІь ЃЏϿϹЅϵЂЄЁЏϽ 

ЀϹЌЂϾ ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿьЁЂϷЂ ЈϼϿьІЄϴ 
϶ ϹЀϾЂЅІь, ЃЂЀϹЅІϼ϶ ϹϷЂ Ёϴ ЅІϹЁϾЇ ϹЀ-
ϾЂЅІϼ.

 КЄϴϽ ЀϹЌϾϴ ЃϹЄϹϷЁЇІь ЁϴЄЇϺЇ ЋϹЄϹϻ 
ϾЄϴϽ ϵϴϾϴ.

 ϖЅІϴ϶ϼІь ϵϴϾ ϸϿГ ϶ЅϴЅЏ϶ϴϹЀЂϷЂ ЀЇ-
ЅЂЄϴ ϶ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ.

 ϣЂЅϿϹ ЂϾЂЁЋϴЁϼГ ЄϴϵЂІЏ ϻϴϾЇЃЂЄϼІь 
ЃЏϿϹЅϵЂЄЁЏϽ ЀϹЌЂϾ ϼ ϶ЏЁЇІь ϹϷЂ ϼϻ 
ЀЇЅЂЄЁЂϷЂ ϵϴϾϴ.

 ϣЏϿϹЅϵЂЄЁЏϽ ЀϹЌЂϾ ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼ-
ІϹϿьЁЂϷЂ ЈϼϿьІЄϴ ϶ЀϹЅІϹ Ѕ ЅЂϸϹЄϺϼ-
ЀЏЀ ЇІϼϿϼϻϼЄЂ϶ϴІь ЅЂϷϿϴЅЁЂ 
ϸϹϽЅІ϶ЇВЍϼЀ ЃЄϴ϶ϼϿϴЀ.

ϣЄϼϵЂЄ ЂЅЁϴЍϹЁ ЅϼЅІϹЀЂϽ ϴ϶ІЂЀϴІϼЋϹ-
ЅϾЂϷЂ ϾЂЁІЄЂϿГ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϹϽ ЀЂЍЁЂЅІϼ. 
ϙЅϿϼ ЅϾЂЄЂЅІь ϶ЂϻϸЇЌЁЂϷЂ ЃЂІЂϾϴ Ї ϶Ѕϴ-
ЅЏ϶ϴВЍϹϷЂ ЌϿϴЁϷϴ ЃϴϸϴϹІ ЁϼϺϹ 20 Ѐ/Ѕ, 
ІЂ Ёϴ ЀϴЁЂЀϹІЄϹ 19,5 Ͼϣϴ ЂІЂϵЄϴϺϴϹІЅГ 
ЅϿϹϸЇВЍϹϹ ϻЁϴЋϹЁϼϹ:
ϫІЂϵЏ ϶ЂЅЅІϴЁЂ϶ϼІь ЇЅІϴЁЂ϶ϿϹЁЁЇВ ЅϾЂ-
ЄЂЅІь ϶ЂϻϸЇЉϴ Ѕ϶ЏЌϹ 20 Ѐ/Ѕ, ЁϹЂϵЉЂϸϼ-
ЀЂ ϶ЏЃЂϿЁϼІь ЅϿϹϸЇВЍϼϹ ϸϹϽЅІ϶ϼГ:
 ϖЏϾϿВЋϼІь ϴЃЃϴЄϴІ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿϹЀ 

ϖϾϿ./ϖЏϾϿ.
 ϢЋϼЅІϼІь ЈϼϿьІЄ (ЅЀ. ЄϴϻϸϹϿ 

«ϢЋϼЅІϾϴ ЈϼϿьІЄϴ»).

ȼɜɨɞ ɜ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɸ

 ϣЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ, ЂІϾϿϹϼІь ЂІ 
ЃЄϼϿЂϺϹЁЁЂϷЂ ϿϼЅІϴ ЁϴϾϿϹϽϾЇ Ѕ Ёϴϸ-
ЃϼЅьВ Ёϴ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ЇВЍϹЀ ГϻЏϾϹ ϼ 
ЁϴϾϿϹϼІь ϹϹ Ёϴ ЁϹЀϹЊϾϼϽ ІϹϾЅІ, ϼЀϹ-
ВЍϼϽЅГ Ёϴ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ϲ.

ɉɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ ɤ ɢɫɬɨɱɧɢɤɭ ɬɨɤɚ

ɍɩɪɚɜɥɟɧɢɟ

ɉɵɥɟɫɛɨɪɧɵɣ ɦɟɲɨɤ 
ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥьɧɨɝɨ ɮɢɥьɬɪɚ 

Кɨɧɬɪɨɥь ɦɨɳɧɨɫɬɢ ɜɫɨɫɚ
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 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϼϽ ЌϿϴЁϷ ϼ 
ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ Ёϴ ЁϴϿϼЋϼϹ ϻϴЅЂ-
ЄЂ϶.

ϙЅϿϼ БІϼ ЀϹЄЏ ЁϹ ЃЄϼ϶ЂϸГІ Ͼ ϺϹϿϴϹЀЂЀЇ 
ЅЁϼϺϹЁϼВ ЃЂϾϴϻϴЁϼГ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ: 
 ϖЏϾϿВЋϼІь ϴЃЃϴЄϴІ ϼ ϻϴЀϹЁϼІь 

ЈϼϿьІЄ (ЅЀ. ϷϿϴ϶Ї «ЗϴЀϹЁϴ/ЇЅІϴЁЂ϶-
Ͼϴ ЈϼϿьІЄϴ»).

 ϖЏϾϿВЋϼІь ϴЃЃϴЄϴІ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿϹЀ 
ϖϾϿ./ϖЏϾϿ.

 ϥЁГІь ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ϼ ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЂ-
ϸϼЀЂЅІϼ ЃЄЂЃЂϿЂЅϾϴІь ϶ЂϸЂϽ ϼ ϶ЏЅЇ-
ЌϼІь.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϣЂЅϿϹ ϾϴϺϸЂϷЂ ЃЄϼЀϹЁϹЁϼГ 
ϼϻ ЃЏϿϹЅЂЅϴ ЅϿϹϸЇϹІ ЇϸϴϿГІь ЅЂϸϹЄϺϼ-
ЀЂϹ ϼ ЃЄЂϼϻ϶ЂϸϼІь ЋϼЅІϾЇ. ϘϴЁЁЇВ ЃЄЂ-
ЊϹϸЇЄЇ ЅϿϹϸЇϹІ ІϴϾϺϹ ЃЄЂ϶ЂϸϼІь, ϾЂϷϸϴ 
БІЂ ЅІϴЁЂ϶ϼІьЅГ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЏЀ.
 ϢЃЂЄЂϺЁϼІь ϻϴЃЂϿЁϹЁЁЏϽ ЀЇЅЂЄЁЏϽ 

ϵϴϾ (ЅЀ. ϷϿϴ϶Ї „ϢЃЂЄЂϺЁϹЁϼϹ ЀЇЅЂЄ-
ЁЂϷЂ ϵϴϾϴ“).

 ϢЋϼЅІϼІь ЃЄϼϵЂЄ ЅЁϴЄЇϺϼ ϼ ϶ЁЇІЄϼ 
ЃЏϿϹЅЂЅЂЀ ϼ ЃЄЂІϹЄϹІь ϹϷЂ ϶ϿϴϺЁЏЀ 
ЃЂϿЂІϹЁЊϹЀ.

 ϩЄϴЁϼІь ЃЄϼϵЂЄ ϶ ЅЇЉЂЀ ЃЂЀϹЍϹЁϼϼ, 
ЃЄϼЁГ϶ ЃЄϼ БІЂЀ ЀϹЄЏ ЂІ ЁϹЅϴЁϾЊϼЂ-
ЁϼЄЂ϶ϴЁЁЂϷЂ ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼГ.

 ϣЄϼ ЋϼЅІϾϹ ЃЄϼϵЂЄϴ ЃЄϼЀϹЁГІь ЃЏϿϹ-
ЅЂЅ ІϴϾЂϷЂ ϺϹ ϼϿϼ ϵЂϿϹϹ ϶ЏЅЂϾЂϷЂ 
ϾϿϴЅЅϴ.

ϖ ϻϴ϶ϼЅϼЀЂЅІϼ ЂІ ϶ϼϸϴ ϼ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶ϴ ϻϴ-
ЅЂЅϹЁЁЂϷЂ ЀϴІϹЄϼϴϿϴ ЅϿϹϸЇϹІ ЄϹϷЇϿГЄЁЂ 
ЃЄЂ϶ϹЄГІь ϵϴϾ Ѕ ЀЇЅЂЄЂЀ, ЋІЂϵЏ ϼϻϵϹ-
ϺϴІь ЅϼϿьЁЂϷЂ ЃϹЄϹЃЂϿЁϹЁϼГ.
 ϖЏϾϿВЋϼІь ϴЃЃϴЄϴІ ϼ ϻϴЈϼϾЅϼЄЂ϶ϴІь 

Ѕ ЃЂЀЂЍЎВ ЅІЂГЁЂЋЁЂϷЂ ІЂЄЀЂϻϴ Ёϴ 
ЄЇϿϹ϶ЏЉ ЄЂϿϼϾϴЉ.

 ϖЅІϴ϶ϼІь ϾЂϿЃϴЋЂϾ ϶Ђ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϹϹ 
ЂІ϶ϹЄЅІϼϹ.

 ϣЄϼЃЂϸЁГІь ϵϿЂϾϼЄЂ϶ϾЇ ϼ ϻϴϸ϶ϼЁЇІь 
ϾЂϿЃϴЋЂϾ ϸЂ ЇЃЂЄϴ.

 ϥ ЃЂЀЂЍЎВ ЄϴϻϵϿЂϾϼЄЂ϶Ͼϼ ЂІϾЄЏІь 
ЀЇЅЂЄЁЏϽ ϵϴϾ Ͼ϶ϹЄЉЇ (ЅЀ. ϷЄϴЈϼϾ).

 ϖЏЁЇІь ЀЇЅЂЄЁЏϽ ϵϴϾ ϼϻ ϴЃЃϴЄϴІϴ ϻϴ 
ЃЄϹϸЇЅЀЂІЄϹЁЁЇВ ϸϿГ БІЂϷЂ ЄЇЋϾЇ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϠЇЅЂЄЁЏϽ ϵϴϾ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂ 
ЂЃЂЄЂϺЁϼІь ІЂϷϸϴ, ϾЂϷϸϴ ЂЁ ϻϴЃЂϿЁϹЁ ϸЂ 
ЇЄЂ϶ЁГ ЃЄϼЀϹЄЁЂ 3 ЅЀ ЂІ ϶ϹЄЉЁϹϷЂ ϾЄϴГ.
 ЗϴϾЇЃЂЄϼІь ЃЏϿϹЅϵЂЄЁЏϽ ЀϹЌЂϾ 

ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿьЁЂϷЂ ЈϼϿьІЄϴ Ѕ ЃЂ-
ЀЂЍьВ ϾϴϵϹϿьЁЂϷЂ ЅЂϹϸϼЁϼІϹϿГ ϼ ϻϴ-
ІϹЀ ϶ЏЁЇІь ϼϻ ЀЇЅЂЄЁЂϷЂ ϵϴϾϴ.

 ϥЂϸϹЄϺϼЀЂϹ ЃЏϿϹЅϵЂЄЁЂϷЂ ЀϹЌϾϴ 
ЇІϼϿϼϻϼЄЂ϶ϴІь ЅЂϷϿϴЅЁЂ ϸϹϽЅІ϶ЇВ-
ЍϼЀ ЃЄϹϸЃϼЅϴЁϼГЀ.

 ϣϹЄϹϸ ЇЅІϴЁЂ϶ϾЂϽ ЁЂ϶ЂϷЂ ЀϹЌϾϴ ϵϴ-
ЄьϹЄЁЂϷЂ ЈϼϿьІЄϴ ЃЂЋϼЅІϼІь ϾЂЁІϹϽ-
ЁϹЄ ϶ЁЇІЄϼ.

 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ЁЂ϶ЏϽ ЃЏϿϹЅϵЂЄЁЏϽ ЀϹ-
ЌЂϾ ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿьЁЂϷЂ ЈϼϿьІЄϴ ϶ 
ЀЇЅЂЄЁЏϽ ϵϴϾ ϼ ϶ ЂϵЄϴІЁЂϽ ЃЂЅϿϹϸЂ϶ϴ-
ІϹϿьЁЂЅІϼ ЅЁЂ϶ϴ ϶ЅІϴ϶ϼІь ϶ ϴЃЃϴЄϴІ.

Вɧɢɦɚɧɢɟ!

Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ ɢ ɩɨɜɪɟ-
ɠɞɟɧɢɣ! ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɟ ɫɥɟɞɭ-
ɟɬ ɨɛɪɚɬɢɬь ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ ɜɟɫ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.
 ϣЄϼ ЃϹЄϹ϶ЂϻϾϹ ϴЃЃϴЄϴІϴ ϶ ІЄϴЁЅЃЂЄ-

ІЁЏЉ ЅЄϹϸЅІ϶ϴЉ ЅϿϹϸЇϹІ ЇЋϼІЏ϶ϴІь 
ϸϹϽЅІ϶ЇВЍϼϹ ЀϹЅІЁЏϹ ϷЂЅЇϸϴЄЅІ-
϶ϹЁЁЏϹ ЁЂЄЀЏ, ЁϴЃЄϴ϶ϿϹЁЁЏϹ Ёϴ ϻϴ-
ЍϼІЇ ЂІ ЅϾЂϿьϺϹЁϼГ ϼ 
ЂЃЄЂϾϼϸЏ϶ϴЁϼГ.

ϘϿГ ϵϹЅЃЏϿьЁЂϽ ІЄϴЁЅЃЂЄІϼЄЂ϶Ͼϼ ЃЄϼ-
ϵЂЄϴ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂ ЃЄϼЁГІь ЅϿϹϸЇВЍϼϹ 
ЀϹЄЏ:

ȼɵɜɨɞ ɢɡ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ

Ɉɩɨɪɨɠɧɟɧɢɟ ɦɭɫɨɪɧɨɝɨ ɛɚɤɚ Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɚ
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 ϖЅϴЅЏ϶ϴВЍϼϽ ЌϿϴЁϷ ϼ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺ-
ЁЂЅІϼ ЃЂЀϹЅІϼІь ϶ ЃЄϼϿϴϷϴВЍϼϽЅГ 
ІЄϴЁЅЃЂЄІϼЄЂ϶ЂЋЁЏϽ ЀϹЌЂϾ. Зϴ-
ϾЄЏІь ІЄϴЁЅЃЂЄІϼЄЂ϶ЂЋЁЏϽ ЀϹЌЂϾ.

 ϖЅІϴ϶ϼІь ϾЂϿЃϴЋЂϾ ϶Ђ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϹϹ 
ЂІ϶ϹЄЅІϼϹ.

 ϣЄϼЃЂϸЁГІь ϵϿЂϾϼЄЂ϶ϾЇ ϼ ϻϴϸ϶ϼЁЇІь 
ϾЂϿЃϴЋЂϾ ϸЂ ЇЃЂЄϴ.

Вɧɢɦɚɧɢɟ!

Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ ɢ ɩɨɜɪɟ-
ɠɞɟɧɢɣ! ɉɪɢ ɯɪɚɧɟɧɢɢ ɫɥɟɞɭɟɬ ɨɛɪɚ-
ɬɢɬь ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ ɜɟɫ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.
ЭІЂ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ЄϴϻЄϹЌϴϹІЅГ ЉЄϴЁϼІь 
ІЂϿьϾЂ ϶Ђ ϶ЁЇІЄϹЁЁϼЉ ЃЂЀϹЍϹЁϼГЉ.

� Ɉɩɚɫɧɨɫɬь
ɉɟɪɟɞ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɟɦ ɥɸɛɵɯ ɪɚɛɨɬ ɫ ɩɪɢ-
ɛɨɪɨɦ, ɜɵɤɥɸɱɢɬь ɩɪɢɛɨɪ ɢ ɜɵɬɹɧɭɬь 
ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭɸ ɜɢɥɤɭ.
ϣЏϿϹЅϵЂЄЁЏϹ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ Г϶ϿГВІЅГ ϻϴ-
ЍϼІЁЏЀ ЂϵЂЄЇϸЂ϶ϴЁϼϹЀ ЃЂ ЃЄϹϸЂІ϶Єϴ-
ЍϹЁϼВ ϼ ЇЅІЄϴЁϹЁϼВ ЂЃϴЅЁЂЅІϹϽ 
ЅЂϷϿϴЅЁЂ ЃЄϹϸЃϼЅϴЁϼГЀ ЃЄЂЈϹЅЅϼЂ-
ЁϴϿьЁЂϽ ϴЅЅЂЊϼϴЊϼϼ BGV A1.
– ϘϿГ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁϼГ ІϹЉЁϼЋϹЅϾЂϷЂ ЂϵЅϿЇ-

Ϻϼ϶ϴЁϼГ ЃЄϼϵЂЄϴ ЃЂϿьϻЂ϶ϴІϹϿь ЃЄϼ-
ϵЂЄϴ ϸЂϿϺϹЁ, ЁϴЅϾЂϿьϾЂ БІЂ 
϶ЂϻЀЂϺЁЂ, ЄϴϻЂϵЄϴІь ϹϷЂ, ЃЄЂϼϻ϶ϹЅІϼ 
ϹϷЂ ЋϼЅІϾЇ ϼ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼϹ, ЁϹ ЃЂϸ-
϶ϹЄϷϴГ ЃЄϼ БІЂЀ ЂЃϴЅЁЂЅІϼ ЂϵЅϿЇϺϼ-
϶ϴВЍϼϽ ЃϹЄЅЂЁϴϿ ϼ ϸЄЇϷϼЉ ϿϼЊ. 
ϡϴϸϿϹϺϴЍϼϹ ЀϹЄЏ ЃЄϹϸЂЅІЂЄЂϺЁЂ-
ЅІϼ ϶ϾϿВЋϴВІ ІϴϾϺϹ ϼ ЂϵϹϻϻϴЄϴϺϼ϶ϴ-
ЁϼϹ, ЃЄЂ϶ЂϸϼЀЂϹ ЃϹЄϹϸ ЄϴϻϵЂЄϾЂϽ. ϖ 
ЀϹЅІϹ ЄϴϻϵЂЄϾϼ ЃЄϼϵЂЄϴ ϶ ϾϴЋϹЅІ϶Ϲ 
ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿьЁЏЉ ЀϹЄ ЂϵϹЅЃϹЋϼ-
϶ϴВІЅГ: ЀϹЅІЁϴГ ЃЄϼЁЇϸϼІϹϿьЁϴГ 
ЈϼϿьІЄЇВЍϴГ ϶ϹЁІϼϿГЊϼГ, ЇϵЂЄϾϴ 
ЀϹЅІϴ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼГ ϼ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ЇВ-
ЍϴГ ϻϴЍϼІϴ ЃϹЄЅЂЁϴϿϴ.

– ϘЂ ЇϸϴϿϹЁϼГ ЃЄϼϵЂЄϴ ϼϻ ЂЃϴЅЁЂϽ 
ϻЂЁЏ ϶ЁϹЌЁГГ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІь ЃЄϼϵЂЄϴ 
ϸЂϿϺЁϴ ϵЏІь ЂϵϹϻϻϴЄϴϺϹЁϴ ЃЇІϹЀ 

ЋϼЅІϾϼ ЃЏϿϹЅЂЅЂЀ ϼϿϼ ϶ЏІϹЄІϴ ЁϴЋϼ-
ЅІЂ, ϼϿϼ ЂϵЄϴϵЂІϴЁϴ ϷϹЄЀϹІϼϻϼЄЇВ-
ЍϼЀ ЅЄϹϸЅІ϶ЂЀ. ϖЅϹ ЋϴЅІϼ ЃЄϼϵЂЄϴ, 
ЇϸϴϿϹЁЁЏϹ ϼϻ ЂЃϴЅЁЂϽ ϻЂЁЏ, ϸЂϿϺЁЏ 
ЄϴЅЅЀϴІЄϼ϶ϴІьЅГ ϾϴϾ ϻϴϷЄГϻЁϹЁЁЏϹ.

– ϣЄϼ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁϼϼ ЃЄЂЈϼϿϴϾІϼЋϹЅϾϼЉ ϼ 
ЄϹЀЂЁІЁЏЉ ЄϴϵЂІ ϶ЅϹ ϻϴϷЄГϻЁϹЁЁЏϹ 
ЃЄϹϸЀϹІЏ, ϾЂІЂЄЏϹ ϵЏϿЂ ЁϹ϶ЂϻЀЂϺ-
ЁЂ ЂЋϼЅІϼІь ϶ ϸЂЅІϴІЂЋЁЂϽ ЅІϹЃϹЁϼ, 
ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂ ЇЅІЄϴЁϼІь. ϦϴϾϼϹ ЃЄϹϸ-
ЀϹІЏ ЃЂϸϿϹϺϴІ ЇІϼϿϼϻϴЊϼϼ, ϵЇϸЇЋϼ 
ЇЃϴϾЂ϶ϴЁЁЏЀϼ ϶ ϷϹЄЀϹІϼЋЁЏϹ ЀϹЌϾϼ, 
϶ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ϼϼ Ѕ ϸϹϽЅІ϶ЇВЍϼЀϼ ЃЂ-
ϿЂϺϹЁϼГЀϼ Ђϵ ЇЅІЄϴЁϹЁϼϼ ЃЂϸЂϵЁЏЉ 
ЂІЉЂϸЂ϶.

– ϖЂ ϶ЄϹЀГ ІЄϴЁЅЃЂЄІϼЄЂ϶Ͼϼ ϼ ІϹЉЁϼ-
ЋϹЅϾЂϷЂ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼГ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϹϹ 
ЂІ϶ϹЄЅІϼϹ ЅϿϹϸЇϹІ ϻϴϾЄЏ϶ϴІь ϾЂϿ-
ЃϴЋϾЂЀ.

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
Зɚɳɢɬɧɵɟ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɹ ɞɥɹ ɩɪɟɞɨ-
ɬɜɪɚɳɟɧɢɹ ɨɩɚɫɧɨɫɬɟɣ ɞɨɥɠɧɵ ɩɪɨɯɨ-
ɞɢɬь ɪɟɝɭɥɹɪɧɨɟ ɩɪɨɮɢɥɚɤɬɢɱɟɫɤɨɟ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ. ɂɧɵɦɢ ɫɥɨɜɚɦɢ, ɤɚɤ ɦɢ-
ɧɢɦɭɦ, ɨɞɢɧ ɪɚɡ ɜ ɝɨɞ ɢɡɝɨɬɨɜɢɬɟɥь 
ɢɥɢ ɥɢɰɨ, ɩɪɨɲɟɞɲɟɟ ɢɧɫɬɪɭɤɬɚɠ, 
ɞɨɥɠɧɵ ɩɪɨɜɟɪɹɬь ɢɫɩɪɚɜɧɨɟ ɮɭɧɤɰɢɨ-
ɧɢɪɨɜɚɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ ɫ ɬɨɱɤɢ ɡɪɟɧɢɹ ɛɟɡ-
ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ, ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬь 
ɩɪɢɛɨɪɚ, ɧɚɥɢɱɢɟ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɣ ɮɢɥь-
ɬɪɚ, ɮɭɧɤɰɢɨɧɢɪɨɜɚɧɢɟ ɤɨɧɬɪɨɥьɧɵɯ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜ.

� Ɉɩɚɫɧɨɫɬь
Эɮɮɟɤɬɢɜɧɨɫɬь ɮɢɥьɬɪɚɰɢɢ ɩɪɢɛɨɪɚ 
ɦɨɠɧɨ ɩɪɨɜɟɪɢɬь ɩɭɬɟɦ ɫɩɟɰɢɮɢɰɢɪɨ-
ɜɚɧɢɹ ɫɨɝɥɚɫɧɨ EN 60 335–2–69 
AA.22.201.2. Дɚɧɧɭɸ ɩɪɨɜɟɪɤɭ ɫɥɟɞɭɟɬ 
ɩɪɨɜɨɞɢɬь ɧɟ ɪɟɠɟ, ɱɟɦ ɪɚɡ ɜ ɝɨɞɭ, ɟɫɥɢ 
ɷɬɨ ɫɩɟɰɢɮɢɰɢɪɨɜɚɧɨ ɜ ɧɚɰɢɨɧɚɥьɧɵɯ 
ɬɪɟɛɨɜɚɧɢɹɯ. ɉɪɢ ɩɨɥɭɱɟɧɢɢ ɨɬɪɢɰɚ-
ɬɟɥьɧɨɝɨ ɪɟɡɭɥьɬɚɬɚ ɩɪɨɜɟɪɤɢ ɧɭɠɧɨ 
ɩɨɜɬɨɪɢɬь ɬɟɫɬ, ɢɫɩɨɥьɡɭɹ ɧɨɜɵɣ ɩɚ-
ɬɪɨɧ H-ɮɢɥьɬɪɚ.
– ϣЄЂЅІЏϹ ЄϴϵЂІЏ ЃЂ ЇЉЂϸЇ ϼ ІϹЉЁϼЋϹ-

ЅϾЂЀЇ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼВ ЀЂϺЁЂ ЂЅЇ-
ЍϹЅІ϶ϿГІь ЅϴЀЂЅІЂГІϹϿьЁЂ.

Хɪɚɧɟɧɢɟ

ɍɯɨɞ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭ-
ɠɢɜɚɧɢɟ
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– ϖЁϹЌЁВВ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІь ЃЄϼϵЂЄϴ ϼ 
϶ЁЇІЄϹЁЁВВ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІь ЄϹϻϹЄ϶Їϴ-
Єϴ ЅϿϹϸЇϹІ ЄϹϷЇϿГЄЁЂ ЋϼЅІϼІь ϶ϿϴϺ-
ЁЂϽ ІЄГЃϾЂϽ.

� Ɉɩɚɫɧɨɫɬь
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɜɫɥɟɞɫɬɜɢɟ ɜɪɟɞɧɨɣ ɞɥɹ 
ɡɞɨɪɨɜьɹ ɩɵɥɢ. Вɨ ɜɪɟɦɹ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ 
(ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɩɪɢ ɡɚɦɟɧɟ ɮɢɥьɬɪɚ) ɫɥɟɞɭ-
ɟɬ ɨɞɟɜɚɬь ɪɟɫɩɢɪɚɬɨɪ ɤɥɚɫɫɚ P2 ɢɥɢ 
ɛɨɥɟɟ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɤɥɚɫɫɚ ɢ ɨɞɧɨɪɚɡɨɜɭɸ 
ɨɞɟɠɞɭ.

 ϖЏϾϿВЋϼІь ϴЃЃϴЄϴІ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿϹЀ 
ϖϾϿ./ϖЏϾϿ.

 ϢІϾϼЁЇІь ϶ ЅІЂЄЂЁЇ ϻϴЍϼІЁЇВ ЅϾЂϵЇ 
ЋϼЅІϾϼ ЈϼϿьІЄϴ.

 ϡϹЅϾЂϿьϾЂ Єϴϻ ЅϼϿьЁЂ ЃЂϸ϶ϼϷϴІь ЄЇЋ-
ϾЇ ЋϼЅІϾϼ ЈϼϿьІЄϴ ϶϶ϹЄЉ ϼ ϶Ёϼϻ. 

 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ϻϴЍϼІЁЇВ ЅϾЂϵЇ ЋϼЅІϾϼ 
ЈϼϿьІЄϴ ϶ϹЄІϼϾϴϿьЁЂ.

ϙЅϿϼ БІϴ ЋϼЅІϾϴ ЁϹ ЃЄϼЁЂЅϼІ ЇϿЇЋЌϹЁϼГ, 
ІЂ ЈϼϿьІЄ ЀЂϺЁЂ ЅЁГІь ϼ ЃЄЂЀЏІь ϼϿϼ 
ϻϴЀϹЁϼІь (ЅЀ. ЄϴϻϸϹϿ «ЗϴЀϹЁϴ/ЇЅІϴЁЂ϶-
Ͼϴ ЈϼϿьІЄϴ»).

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
Ɉɫɧɨɜɧɨɣ ɮɢɥьɬɪɨɜɚɥьɧɵɣ ɷɥɟɦɟɧɬ 
ɩɨɫɥɟ ɢɡɜɥɟɱɟɧɢɹ ɢɡ ɩɪɢɛɨɪɚ ɛɨɥьɲɟ ɧɟ 
ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь.
 ϖЏϾϿВЋϼІь ϴЃЃϴЄϴІ ЃϹЄϹϾϿВЋϴІϹϿϹЀ 

ϖϾϿ./ϖЏϾϿ. ϼ ЂІϾϿВЋϼІь ЂІ БϿϹϾІЄЂЅϹ-
Іϼ.

 ϢІЅЂϹϸϼЁϼІь ЁϼϺЁϼϽ ϾЂЁϹЊ ЌϿϴЁϷϴ 
϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϹϽ ІЇЄϵϼЁЏ ϼ ϶ЏІГЁЇІь 
ϹϷЂ. 

1 ϤЇЋϾϴ ЋϼЅІϾϼ ЈϼϿьІЄϴ
2 ϣЄЇϺϼЁϴ
3 ϨϼϾЅϴЊϼЂЁЁϴГ ЅϾЂϵϴ ЂЋϼЅІϾϼ ЈϼϿь-

ІЄϴ
4 ϕϿЂϾϼЄЂ϶Ͼϴ
5 КЄЏЌϾϴ ϾϴЀϹЄЏ ЈϼϿьІЄϴ
 ϢІϾϼЁЇІь ϶ ЅІЂЄЂЁЇ ϻϴЍϼІЁЇВ ЅϾЂϵЇ 

ЋϼЅІϾϼ ЈϼϿьІЄϴ.
 ϢІϾЄЇІϼІь ЄЇЋϾЇ ЋϼЅІϾϼ ЈϼϿьІЄϴ.
 ϥЁГІь ЃЄЇϺϼЁЇ.
 ϢІϾЄЇІϼІь ϷϴϽϾЇ ЃЂϸ ЃЄЇϺϼЁЂϽ (ЁϹЂϵ-

ЉЂϸϼЀ ІЂЄЊЂ϶ЏϽ ϷϴϹЋЁЏϽ ϾϿВЋ 27 
ЄϴϻЀϹЄϴ).

 ϢІϾЄЏІь ϻϴЀϾϼ.
 ϥЁГІь ϾЄЏЌϾЇ ϾϴЀϹЄЏ ЈϼϿьІЄϴ.

1 КЂЄЃЇЅ
2 ϣϴІЄЂЁ H-ЈϼϿьІЄϴ
3 M-ЈϼϿьІЄ
 ϖЏЁЇІь ЃϴІЄЂЁ H-ЈϼϿьІЄϴ.
 ϣЂЅϿϹ ϶ЏЁϼЀϴЁϼГ ЃϴІЄЂЁ H-ЈϼϿьІЄϴ 

ЅϿϹϸЇϹІ ЁϹЀϹϸϿϹЁЁЂ ЇЃϴϾЂ϶ϴІь ϶ ЃЂ-
ЅІϴ϶ϿГВЍϼϽЅГ ϶ ϾЂЀЃϿϹϾІϹ ЀϹЌЂϾ ϼ 
ϻϴϾЄЏІь.

Ɉɱɢɫɬɤɚ ɮɢɥьɬɪɚ

Зɚɦɟɧɚ ɮɢɥьɬɪɚ
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 ϜЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁЁЏϽ ЃϴІЄЂЁ H-ЈϼϿьІЄϴ 
ЅϿϹϸЇϹІ ЇЃϴϾЂ϶ϴІь ϶ ЃЏϿϹЁϹЃЄЂЁϼЊϴ-
ϹЀЏϽ ЀϹЌЂϾ ϼ ЇІϼϿϼϻϼЄЂ϶ϴІь ϶ ЅЂЂІ-
϶ϹІЅІ϶ϼϼ Ѕ ІЄϹϵЂ϶ϴЁϼГЀϼ 
ϻϴϾЂЁЂϸϴІϹϿьЅІ϶ϴ.

 ϢІϾЄЏІь ЇϻϿЏ ϿϹЁІ Ёϴ ЈϼϿьІЄϹ ϼ 
ЅЁГІь ϾЂЄЃЇЅ.

 ϖЏЁЇІь M-ЈϼϿьІЄ.
 ϣЂЅϿϹ ϶ЏЁϼЀϴЁϼГ ЃϴІЄЂЁ M-ЈϼϿьІЄϴ 

ЅϿϹϸЇϹІ ЁϹЀϹϸϿϹЁЁЂ ЇЃϴϾЂ϶ϴІь ϶ ЃЂ-
ЅІϴ϶ϿГВЍϼϽЅГ ϶ ϾЂЀЃϿϹϾІϹ ЀϹЌЂϾ ϼ 
ϻϴϾЄЏІь.

 ϜЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁЁЏϽ M-ЈϼϿьІЄ ЅϿϹϸЇϹІ 
ЇЃϴϾЂ϶ϴІь ϶ ЃЏϿϹЁϹЃЄЂЁϼЊϴϹЀЏϽ ЀϹ-
ЌЂϾ ϼ ЇІϼϿϼϻϼЄЂ϶ϴІь ϶ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ϼϼ 
Ѕ ІЄϹϵЂ϶ϴЁϼГЀϼ ϻϴϾЂЁЂϸϴІϹϿьЅІ϶ϴ.

 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ϼ ϻϴϾЄϹЃϼІь ЁЂ϶ЏϽ 
ЈϼϿьІЄ ϶ ЂϵЄϴІЁЂϽ ЃЂЅϿϹϸЂ϶ϴІϹϿь-
ЁЂЅІϼ.

� Ɉɩɚɫɧɨɫɬь
ɉɟɪɟɞ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɟɦ ɥɸɛɵɯ ɪɚɛɨɬ ɫ ɩɪɢ-
ɛɨɪɨɦ, ɜɵɤɥɸɱɢɬь ɩɪɢɛɨɪ ɢ ɜɵɬɹɧɭɬь 
ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭɸ ɜɢɥɤɭ.

� Ɉɩɚɫɧɨɫɬь
Вɫɟ ɩɪɨɜɟɪɤɢ ɢ ɪɚɛɨɬɵ ɫ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ-
ɦɢ ɱɚɫɬɹɦɢ ɞɨɥɠɧɵ ɨɫɭɳɟɫɬɜɥɹɬьɫɹ 
ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬɨɦ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϣЄϼ ЃЂГ϶ϿϹЁϼϼ ЅϵЂГ (ЁϴЃЄϼ-
ЀϹЄ, ЄϴϻЄЏ϶Ϲ ЈϼϿьІЄϴ) ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ЅϿϹ-
ϸЇϹІ ЁϹЀϹϸϿϹЁЁЂ ϶ЏϾϿВЋϼІь. ϣϹЄϹϸ 
ЃЂ϶ІЂЄЁЏЀ ϶ϾϿВЋϹЁϼϹЀ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ ЅϿϹ-
ϸЇϹІ ЇЅІЄϴЁϼІь ЁϹЃЂϿϴϸϾЇ.

ϢІЅЇІЅІ϶ЇϹІ БϿϹϾІЄϼЋϹЅϾЂϹ ЁϴЃЄГϺϹЁϼϹ.
 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЌІϹЃЅϹϿьЁЇВ ЄЂϻϹІϾЇ ϼ 

ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿь ЅϼЅІϹЀЏ БϿϹϾІЄЂЃϼ-
ІϴЁϼГ.

 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЅϹІϹ϶ЂϽ ϾϴϵϹϿь ϼ ЌІϹЃ-
ЅϹϿьЁЇВ ϶ϼϿϾЇ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ.

ϥЄϴϵЂІϴϿЂ ϻϴЍϼІЁЂϹ ЄϹϿϹ ЀЂІЂЄϴ.
 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ЄϹϿϹ ϶ ϼЅЉЂϸЁЂϹ ЅЂЅІЂГ-

ЁϼϹ. 

ϨϼϿьІЄ, ЈЂЄЅЇЁϾϴ, ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϼϽ ЌϿϴЁϷ 
ϼϿϼ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϴГ ІЄЇϵϾϴ ϻϴЅЂЄϹЁЏ.
 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь, ЂЋϼЅІϼІь ϴϾЅϹЅЅЇϴЄ. 

ϫϼЅІϾϴ ЈϼϿьІЄϴ. 

ϘϹЈϹϾІ ϼϿϼ ЁϹ϶ϹЄЁЂϹ ϻϴϾЄϹЃϿϹЁϼϹ 
ЈϼϿьІЄϴ.
 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ϼϿϼ ϻϴЀϹЁϼІь ЅϹϸϿЂ 

ЈϼϿьІЄϴ.

ϨϼϿьІЄ ϻϴЅЂЄϼϿЅГ.
 ϖЏϾϿВЋϼІь ϴЃЃϴЄϴІ, ЃЄЂЋϼЅІϼІь 

ЈϼϿьІЄ

ϬІϹЃЅϹϿьЁϴГ ϶ϼϿϾϴ ϶ЅІϴ϶ϿϹЁϴ ϶ ЅϹІϹ-
϶ЇВ ЄЂϻϹІϾЇ ϼ ЃЂϸϴЁЂ ЃϼІϴВЍϹϹ ЁϴЃЄГ-
ϺϹЁϼϹ.

 ϡϹ϶ϹЄЁЂϹ ЁϴЃЄϴ϶ϿϹЁϼϹ ϶ЄϴЍϹЁϼГ 
϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϹϽ ІЇЄϵϼЁЏ, ЃЂЀϹЁГІь 
ЀϹЅІϴЀϼ ЃЂϿВЅЏ Ёϴ ЌІϹЃЅϹϿьЁЂϽ 
϶ϼϿϾϹ.

ɉɨɦɨɳь ɜ ɫɥɭɱɚɟ 
ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ

Ⱦɜɢɝɚɬɟɥь (ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɚя 
ɬɭɪɛɢɧɚ) ɧɟ ɜɤɥɸɱɚɟɬɫя

ȼɫɚɫɵɜɚɸɳɚя ɦɨɳɧɨɫɬь 
ɩɨɫɬɟɩɟɧɧɨ ɫɧɢɠɚɟɬɫя

ȼɨ ɜɪɟɦя ɱɢɫɬɤɢ ɢɡ ɩɪɢɛɨɪɚ 
ɜɵɞɟɥяɟɬɫя ɩɵɥь

Ɇɚɧɨɦɟɬɪ ɭɤɚɡɵɜɚɟɬ 
ɧɟɧɚɞɥɟɠɚɳɟɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ

Ƚɨɪɢɬ ɤɨɧɬɪɨɥьɧɵɣ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪ 
«ɇɚɩɪяɠɟɧɢɟ»

Ƚɨɪɢɬ ɤɨɧɬɪɨɥьɧɵɣ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪ 
«ɇɟɜɟɪɧɨɟ ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɢɟ 

ɜɪɚɳɟɧɢя»
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ȿɫɥɢ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬь ɧɟ ɭɞɚɟɬɫя 
ɭɫɬɪɚɧɢɬь, ɩɪɢɛɨɪ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɨɬ-
ɩɪɚɜɢɬь ɧɚ ɩɪɨɜɟɪɤɭ ɜ ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ 
ɫɥɭɠɛɭ.

ϖ ϾϴϺϸЂϽ ЅІЄϴЁϹ ϸϹϽЅІ϶ЇВІ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ-
϶ϹЁЁЂ ϷϴЄϴЁІϼϽЁЏϹ ЇЅϿЂ϶ϼГ, ϼϻϸϴЁЁЏϹ 
ЇЃЂϿЁЂЀЂЋϹЁЁЂϽ ЂЄϷϴЁϼϻϴЊϼϹϽ ЅϵЏІϴ 
ЁϴЌϹϽ ЃЄЂϸЇϾЊϼϼ ϶ ϸϴЁЁЂϽ ЅІЄϴЁϹ. ϖЂϻ-
ЀЂϺЁЏϹ ЁϹϼЅЃЄϴ϶ЁЂЅІϼ ЃЄϼϵЂЄϴ ϶ ІϹЋϹ-
ЁϼϹ ϷϴЄϴЁІϼϽЁЂϷЂ ЅЄЂϾϴ ЀЏ ЇЅІЄϴЁГϹЀ 
ϵϹЅЃϿϴІЁЂ, ϹЅϿϼ ЃЄϼЋϼЁϴ ϻϴϾϿВЋϴϹІЅГ ϶ 
ϸϹЈϹϾІϴЉ ЀϴІϹЄϼϴϿЂ϶ ϼϿϼ ЂЌϼϵϾϴЉ ЃЄϼ 
ϼϻϷЂІЂ϶ϿϹЁϼϼ. ϖ ЅϿЇЋϴϹ ϶ЂϻЁϼϾЁЂ϶ϹЁϼГ 
ЃЄϹІϹЁϻϼϽ ϶ ІϹЋϹЁϼϹ ϷϴЄϴЁІϼϽЁЂϷЂ ЅЄЂϾϴ 
ЃЄЂЅьϵϴ ЂϵЄϴЍϴІьЅГ, ϼЀϹГ ЃЄϼ ЅϹϵϹ ЋϹϾ 
Ђ ЃЂϾЇЃϾϹ, ϶ ІЂЄϷЂ϶ЇВ ЂЄϷϴЁϼϻϴЊϼВ, ЃЄЂ-
ϸϴ϶ЌЇВ ϶ϴЀ ЃЄϼϵЂЄ ϼϿϼ ϶ ϵϿϼϺϴϽЌЇВ 
ЇЃЂϿЁЂЀЂЋϹЁЁЇВ ЅϿЇϺϵЇ ЅϹЄ϶ϼЅЁЂϷЂ Ђϵ-
ЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼГ.

� Ɉɩɚɫɧɨɫɬь
Дɥɹ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɹ ɫ ɬɢɩɨɦ ɤɨɧɫɬɪɭɤ-
ɰɢɢ 22 ɩɪɢɦɟɧɹɬь ɬɨɥьɤɨ ɞɨɩɭɳɟɧɧɵɟ 
ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɟɦ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ. 
ɉɪɢɦɟɧɟɧɢɟ ɞɪɭɝɢɯ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ 
ɦɨɠɟɬ ɛɵɬь ɜɡɪɵɜɨɨɩɚɫɧɨ.
– ϤϴϻЄϹЌϴϹІЅГ ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴІь ІЂϿьϾЂ ІϹ 

ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ϼ ϻϴЃϴЅЁЏϹ ЋϴЅІϼ, ϼЅ-
ЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼϹ ϾЂІЂЄЏЉ ϵЏϿЂ ЂϸЂϵЄϹЁЂ 
ϼϻϷЂІЂ϶ϼІϹϿϹЀ. ϜЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼϹ ЂЄϼϷϼ-
ЁϴϿьЁЏЉ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ ϼ ϻϴЃЋϴ-
ЅІϹϽ ϷϴЄϴЁІϼЄЇϹІ ϖϴЀ ЁϴϸϹϺЁЇВ ϼ 
ϵϹЅЃϹЄϹϵЂϽЁЇВ ЄϴϵЂІЇ ЃЄϼϵЂЄϴ. 

– ϖЏϵЂЄ ЁϴϼϵЂϿϹϹ ЋϴЅІЂ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЏЉ 
ϻϴЃЋϴЅІϹϽ ϶Џ ЁϴϽϸϹІϹ ϶ ϾЂЁЊϹ ϼЁ-
ЅІЄЇϾЊϼϼ ЃЂ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ. 

– ϘϴϿьЁϹϽЌЇВ ϼЁЈЂЄЀϴЊϼВ Ђ ϻϴЃЋϴ-
ЅІГЉ ϶Џ ЁϴϽϸϹІϹ Ёϴ ЅϴϽІϹ 
www.kaercher.com ϶ ЄϴϻϸϹϿϹ Service. 

ɋɟɪɜɢɫɧɚя ɫɥɭɠɛɚ

Ƚɚɪɚɧɬɢя

Дата выпуска отображается на

заводской табличке в

закодированном виде.
При этом отдельные цифры имеют
следующее значение:

Пример
год выпуска
столетие выпуска
десятилетие выпуска
вторая цифра месяца выпуска
первая цифра месяца выпуска

:

: 30190
3
0
1
9
0

Таким образом, в данном примере
код 30190 означает дату выпуска
09 /(2)013.

ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ 
ɡɚɩɚɫɧɵɟ ɞɟɬɚɥɢ

ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ № ɡɚɤɚɡɚ:

ϨϼϿьІЄ 6.904-342.0

ϣЏϿϹЅϵЂЄЁЏϽ ЀϹЌЂϾ 
ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿьЁЂϷЂ 
ЈϼϿьІЄϴ PE

6.904-348.0

ϣϴІЄЂЁ H-ЈϼϿьІЄϴ 6.904-345.0

ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ № ɡɚɤɚɡɚ:
DN51

ϖЅϴЅЏ϶ϴВЍϼϽ ЌϿϴЁϷ, 
PU, 5 Ѐ

6.906-786.0

ϖЅϴЅЏ϶ϴВЍϼϽ ЌϿϴЁϷ, 
PU, 10 Ѐ

6.906-788.0

ϖЅϴЅЏ϶ϴВЍϼϽ ЌϿϴЁϷ, 
ЃϿϴЅІϼϾ, 5 Ѐ

6.906-791.0

ϖЅϴЅЏ϶ϴВЍϼϽ ЌϿϴЁϷ, 
ЃϿϴЅІϼϾ, 10 Ѐ

6.906-787.0

ϖЅϴЅЏ϶ϴВЍϼϽ ЌϿϴЁϷ, 
ЄϹϻϼЁЂ϶ЏϽ, 5 Ѐ

6.906-789.0

ϖЅϴЅЏ϶ϴВЍϼϽ ЌϿϴЁϷ, 
ЀϹІϴϿϿϼЋϹЅϾϼϽ, 5 Ѐ

6.906-784.0

ϖЅϴЅЏ϶ϴВЍϹϹ ЅЂЃϿЂ, 
ЄϹϻϼЁϴ

6.902-146.0
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ϡϴЅІЂГЍϼЀ ЀЏ ϻϴГ϶ϿГϹЀ, ЋІЂ ЁϼϺϹЇϾϴ-
ϻϴЁЁЏϽ ЃЄϼϵЂЄ ЃЂ Ѕ϶ЂϹϽ ϾЂЁЊϹЃЊϼϼ ϼ 
ϾЂЁЅІЄЇϾЊϼϼ, ϴ ІϴϾϺϹ ϶ ЂЅЇЍϹЅІ϶ϿϹЁЁЂЀ 
ϼ ϸЂЃЇЍϹЁЁЂЀ ЁϴЀϼ Ͼ ЃЄЂϸϴϺϹ ϼЅЃЂϿЁϹ-
Ёϼϼ ЂІ϶ϹЋϴϹІ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ЇВЍϼЀ ЂЅЁЂ϶-
ЁЏЀ ІЄϹϵЂ϶ϴЁϼГЀ ЃЂ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ ϼ 
ϻϸЂЄЂ϶ьВ ЅЂϷϿϴЅЁЂ ϸϼЄϹϾІϼ϶ϴЀ ϙϥ. ϣЄϼ 
϶ЁϹЅϹЁϼϼ ϼϻЀϹЁϹЁϼϽ, ЁϹ ЅЂϷϿϴЅЂ϶ϴЁЁЏЉ 
Ѕ ЁϴЀϼ, ϸϴЁЁЂϹ ϻϴГ϶ϿϹЁϼϹ ІϹЄГϹІ Ѕ϶ЂВ 
ЅϼϿЇ.

5.957-908

ϡϼϺϹЃЂϸЃϼЅϴ϶ЌϼϹЅГ ϿϼЊϴ ϸϹϽЅІ϶ЇВІ ЃЂ 
ЃЂЄЇЋϹЁϼВ ϼ ЃЂ ϸЂ϶ϹЄϹЁЁЂЅІϼ ЄЇϾЂ϶Ђϸ-
ЅІ϶ϴ ЃЄϹϸЃЄϼГІϼГ.

ЇЃЂϿЁЂЀЂЋϹЁЁЏϽ ЃЂ ϸЂϾЇЀϹЁІϴЊϼϼ:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
ϦϹϿ.: +49 7195 14-0
ϨϴϾЅ: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2014/02/01

ϖЅϴЅЏ϶ϴВЍϹϹ ЅЂЃϿЂ, 
ЃϿϴЅІϼϾ

6.906-773.0

ϖЅϴЅЏ϶ϴВЍϹϹ ЅЂЃϿЂ, 
ϾЂЁϼЋϹЅϾЂϹ

6.906-764.0

ϡϴЅϴϸϾϴ ϸϿГ ЅІЏϾЂ϶, 
ЃϿϴЅІϼϾ

6.906-768.0

ϡϴЅϴϸϾϴ ϸϿГ ЅІЏϾЂ϶, ЁϹ-
ЄϺ. ЅІϴϿь

6.906-771.0

КЂϿϹЁЂ, ЁϹЄϺ. ЅІϴϿь 6.906-767.0

ϖЅϴЅЏ϶ϴВЍϴГ ІЄЇϵϾϴ, 
ЁϹЄϺϴ϶ϹВЍϴГ ЅІϴϿь 
(ІЄϹϵЇϹІЅГ 2 ЌІЇϾϼ)

6.906-766.0

ϡϴЅϴϸϾϴ ϸϿГ ЃЂϿϴ, 370 ЀЀ 6.906-814.0

ϡϴЅϴϸϾϴ ϸϿГ ЃЂϿϴ, 500 ЀЀ 4.130-412.0

ϡϴЅϴϸϾϴ ϸϿГ ЃЂϿϴ, 
500 ЀЀ, ЀϴЅЅϼ϶ЁЂϹ ϼЅ-
ЃЂϿЁϹЁϼϹ

6.906-793.0

ϡϴЅϴϸϾϴ ϸϿГ ЃЂϿϴ, ЍϹІ-
Ͼϴ ЃЂЃϹЄϹϾ, 370 ЀЀ

6.906-797.0

ϡϴЅϴϸϾϴ ϸϿГ ЃЂϿϴ, ϾЄЇ-
ϷϿϴГ ЍϹІϾϴ

6.906-798.0

ϦЄϹЇϷЂϿьЁϴГ ЁϴЅϴϸϾϴ 6.906-796.0

ϥЂЅϾЄϹϵϴВЍϴГ ϼ ϻϴЋϼ-
ЍϴВЍϴГ ЁϴЅϴϸϾϴ

6.906-770.0

ϡϴЅϴϸϾϴ ϸϿГ ЅІЏϾЂ϶, 
ϼϻЂϷЁЇІϴГ, ЁϹЄϺ. ЅІϴϿь

6.906-831.0

ϥЂϹϸϼЁϼІϹϿьЁϴГ ЀЇЈІϴ 6.906-799.0

ϖЅϴЅЏ϶ϴВЍϼϽ БϿϹЀϹЁІ 6.789-003.0

ϕϴϾ ϼϻ ЁϹЄϺ. ЅІϴϿϼ, 
100 ϿϼІЄЂ϶

4.070-838.0

ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ № ɡɚɤɚɡɚ:
DN51

Зɚяɜɥɟɧɢɟ ɨ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ 
ȿɋ

ɉɪɨɞɭɤɬ ϣЏϿϹЅЂЅ ϸϿГ ЀЂϾЄЂϽ ϼ ЅЇЉЂϽ 
ЋϼЅІϾϼ

Ɍɢɩ: 1.573-xxx
Ɉɫɧɨɜɧɵɟ ɞɢɪɟɤɬɢɜɵ ȿɋ
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2004/108/EC
94/9/EC
ɉɪɢɦɟɧɟɧɧɵɟ ɝɚɪɦɨɧɢɡɢɪɨɜɚɧɧɵɟ ɧɨɪɦɵ
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–11: 2000
ɉɪɢɦɟɧɟɧɧɵɟ ɜɧɭɬɪɢɝɨɫɭɞɚɪɫɬɜɟɧɧɵɟ 
ɧɨɪɦɵ
-
Ɇɚɪɤɢɪɨɜɤɚ

 II 3D 116 °C

CEO Head of Approbation
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Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ

IV 100/55 H B1

ϡϴЃЄГϺϹЁϼϹ ЅϹІϼ ϖ 400

ϫϴЅІЂІϴ ϗЊ 3~ 50

ϣϴЄϴЀϹІЄЏ ϖІ 6000

ϠϴϾЅϼЀϴϿьЁЂ ϸЂЃЇЅІϼЀЂϹ ЅЂЃЄЂІϼ϶ϿϹЁϼϹ ЅϹІϼ ϢЀ 0.128+j0.080

ϙЀϾЂЅІь ϵϴϾϴ Ͽ 90

КЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ ϶ЂϻϸЇЉϴ Ͽ/Ѕ 61

ϡϼϺЁϹϹ ϸϴ϶ϿϹЁϼϹ
* Ѕ ϾϿϴЃϴЁЂЀ-ЂϷЄϴЁϼЋϼІϹϿϹЀ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ

Ͼϣϴ (ЀϵϴЄ) 21,0 (210)

ϣЂ϶ϹЄЉЁЂЅІь M-ЈϼϿьІЄϴ (ЀϹЌЂЋЁЏϽ ЈϼϿьІЄ) Ѐ2 1,8

ϣЂ϶ϹЄЉЁЂЅІь H-ЈϼϿьІЄϴ (ЃϴІЄЂЁ ЈϼϿьІЄϴ) Ѐ2 2,1

ϖϼϸ ϻϴЍϼІЏ ϻϴϺϼϷϴЁϼГ
 II 3D 116 °C

КϿϴЅЅ ϻϴЍϼІЏ -- I

ϦϼЃ ϻϴЍϼІЏ -- IP54

ϗЁϹϻϸЂ ϸϿГ ЃЂϸϾϿВЋϹЁϼГ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϹϷЂ ЌϿϴЁϷϴ ϡЂЀϼЁϴϿь-
ЁЏϽ ϸϼϴ-
ЀϹІЄ

50

ϘϿϼЁϴ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϹϷЂ ЌϿϴЁϷϴ Ѐ 5

ϘϿϼЁϴ Љ ЌϼЄϼЁϴ Љ ϶ЏЅЂІϴ ЀЀ 1220 x 670 x 1530

ϦϼЃϼЋЁЏϽ ЄϴϵЂЋϼϽ ϶ϹЅ ϾϷ 155

ϢϾЄЇϺϴВЍϴГ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϴ °C -10...+40

ϢІЁЂЅϼІϹϿьЁϴГ ϶ϿϴϺЁЂЅІь ϶ЂϻϸЇЉϴ % 30...90

Зɧɚɱɟɧɢɟ ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɨ ɫɨɝɥɚɫɧɨ ɫɬɚɧɞɚɪɬɭ EN 60335-2-69

ϧЄЂ϶ϹЁь ЌЇЀϴ ϸϵϴ ϸϕ(ϔ) 79

ϢЃϴЅЁЂЅІь KpA ϸϕ(ϔ) 1

ЗЁϴЋϹЁϼϹ ϶ϼϵЄϴЊϼϼ ЄЇϾϴ-ЃϿϹЋЂ Ѐ/Ѕ2 <2,5

ϢЃϴЅЁЂЅІь K Ѐ/Ѕ2 0,2

ɋɟɬɟɜɨɣ 
ɲɧɭɪ

H07RN-F 4x2,5 mm2

№ ϸϹІϴϿϼ ϘϿϼЁϴ ЌЁЇ-
Єϴ

EU 6.649-369.0 8 Ѐ

159RU



– 1

A készülék első használata előtt 
olvassa el ezt az eredeti hasz-

nálati utasítást, ez alapján járjon el és tart-
sa meg a későbbi használatra vagy a 
következő tulajdonos számára.
– Az első üzembevétel előtt mindenkép-

pen olvassa el az 5.956-249 sz. bizton-
sági utasításokat!

– A gépkönyv és a biztonságtechnikai 
utasítások be nem tartása esetén a ké-
szülék megrongálódhat és veszélybe 
kerülhet annak kezelője, illetve más 
személyek.

– Szállítási sérülések esetén azonnal tá-
jékoztassa a kereskedőt.

Megjegyzések a tartalmazott anyagok-
kal kapcsolatban (REACH)
Aktuális információkat a tartalmazott anya-
gokkal kapcsolatosan a következő címen 
talál: 
www.kaercher.com/REACH

� Balesetveszély

Azonnal fenyegető veszély, amely súlyos 
testi sérüléshez vagy halálhoz vezet.

� Figyelem!

Esetlegesen veszélyes helyzet, amely sú-
lyos testi sérüléshez vagy halálhoz vezet-
het.

Vigyázat

Esetlegesen veszélyes helyzet, amely kön-
nyű sérüléshez vagy kárhoz vezethet.

Tartalomjegyzék

Környezetvédelem . . . . . . . HU . . .1
Szimbólumok az üzemeltetési 
útmutatóban . . . . . . . . . . . . HU . . .1
Rendeltetésszerű használat HU . . .2
Szimbólumok a készüléken HU . . .2
Biztonsági tanácsok . . . . . . HU . . .2
Készülék elemek  . . . . . . . . HU . . .4
Üzembevétel  . . . . . . . . . . . HU . . .5
Használat . . . . . . . . . . . . . . HU . . .5
Üzemen kívül helyezés  . . . HU . . .6
Szállítás . . . . . . . . . . . . . . . HU . . .6
Tárolás . . . . . . . . . . . . . . . . HU . . .6
Ápolás és karbantartás  . . . HU . . .7
Segítség üzemzavar esetén HU . . .8
Garancia. . . . . . . . . . . . . . . HU . . .9
Tartozékok és alkatrészek . HU . . .9
EK konformitási nyiltakozat  HU . .10
Műszaki adatok  . . . . . . . . . HU . . 11

Környezetvédelem

A csomagolási anyagok újra-
hasznosíthatók. Kérjük, ne dob-
ja a csomagolást a házi 
szemétbe, hanem vigye el egy 
újrahasznosító helyre.

A használt készülékek értékes 
újrahasznosítható anyagokat 
tartalmaznak, amelyeket újra-
hasznosító helyen kell elhelyez-
ni. Az elemeknek, olajnak és 
hasonló anyagoknak nem sza-
bad a környezetbe kerülni. Ezért 
kérjük, a használt készülékeket 
megfelelő gyűjtőrendszeren ke-
resztül távolítsa el.

Szimbólumok az üzemeltetési 
útmutatóban
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– Ez a készülék csak száraz használatra 
készült, a készülék nem alkalmas folya-
dékok és nedves anyagok felszívására.

– A készülék 22. zónában lévő gépeken 
és készülékeken található száraz, ég-
hető, egészségre ártalmas porok felszí-
vására alkalmas az EN 60 335-2-69 
szabvány szerinti H és B1 besorolású 
porok számára.

– A készülék csak ipari használatra alkal-
mas. 

– Minden ilyen használat nem rendelte-
tésszerűnek minősül.

� Figyelem!

Zúzódásveszély a hulladéktartály behe-

lyezésekor és bezárásakor

A bezárás alatt semmi esetre se tartsa ke-
zét a hulladéktartály és a porszívó között 
vagy a nyúljon vezetőpecek közelébe. A 
hulladéktartályt a megfelelő kar működteté-
sével mindkét kézzel zárja be!

A szívó-nyomáshiánynak nem szabad a 
megadott érték alá csökkenni. 

Ha a nyomáshiány a megadott érték alá 
csökken, a készüléket ki kell kapcsolni és a 
szűrőt ki kell tisztítani.
Megjegyzés: Mivel a szívó nyomáshiány 
esetében negatív számértékről van szó, az 
el nem érés nagyobb abszolút számérték 
megjelenítését jelenti a manométeren.

 A készüléket a munka befejezése után 
kapcsolja ki és húzza ki a hálózati csat-
lakozót.

� Balesetveszély

– Ha az elhasznált levegőt visszavezetik 
a helyiségbe, akkor megfelelő levegő-
csere aránynak L kell lenni a helyiség-
ben. A kívánt határértékek csak akkor 
tarthatók, ha a visszavezetett térfogatá-
ram a frisslevegő térfogatáramának 
maximum 50%-át (helyiségtérfogat VR x 
légcsere mennyiség LW) teszi ki. Külön-
leges szellőzési intézkedések nélkül ér-
vényes: LW=1h–1.

– Ez a készülék egészségre káros port 
tartalmaz. Az ürítési és karbantartási 
műveleteket, beleértve a porgyűjtő tar-
tály eltávolítását is, megfelelő védőfel-
szerelés használatával csak 
szakember végezheti.

– A készülék és az anyagok használatát, 
amelyeken használni fogják, beleértve 
a felszívott anyagok eltávolítását is 
csak képzett személyzet végezze.

– A hulladéktartályt szükség esetén kell 
kiüríteni, de minden használat után is.

– A biztonsági porzsák használata törvé-
nyileg elő van írva.

– Tilos a készüléket a teljes szűrőrend-
szer nélkül üzemeltetni.

– Hosszabbító kábel használata nem 
megengedett.

– Rendeltetésszerű/nem rendeltetéssze-
rű üzem esetén az ipari porszívó alkat-
részei (pl. kifújási nyílás) 116 °C-ak is 
lehetnek.

Rendeltetésszerű használat

Szimbólumok a készüléken

Be szívjon be gyújtóforrást! 
Porrobbanási osztályba tar-
tozó éghető porok felszívá-
sára alkalmas a 22. zónában. 

Biztonsági tanácsok
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– Az üzembe helyezés előtt és rendsze-
res időközönként ellenőrizni kell a hor-
dozó heveder szabályszerű állapotát, 
rögzítését és működését.

– Por szívását csak úgy szabad végezni, 
ha valamennyi szűrőelem a készülék-
ben van, mert különben megrongálódik 
a szívómotor, és a finom por fokozott ki-
lépése veszélyezteti az egészséget.

– A 22-es típusú készülékek alkalmasak 
éghető porok felszívására a 22-es zó-
nában. Nem alkalmasak porkeltő gé-
pekhez való csatlakoztatáshoz.

– Az 22 típusú készülékek nem alkalma-
sak magas robbanásveszélyes porok 
vagy folyadékok valamint éghető porok 
és folyadékok keverékeinek felszívásá-
ra.

– A kezelendő anyagokra vonatkozó biz-
tonsági előírásokat figyelembe kell ven-
ni.

– A porrobbanásvédett ipari porszívók 
biztonságtechnikailag nem alkalmasak 
robbanásveszélyes vagy a SprengG §1 
paragrafusa szerint azzal egyenértékű 
anyagok, folyadékok, illetve éghető po-
rok és folyadékok keverékének fel- 
vagy elszívására.

 Vészhelyzetben (pl. éghető anyagok 
beszívása esetén, rövidzárlat vagy más 
elektromos hiba esetén) kapcsolja ki a 
készüléket és húzza ki a hálózati dugót.

Vészhelyzetben
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1 Tömlő a szívóturbinához
2 Markolat a szűrő tisztításához 
3 Szűrőkamra fedele
4 Szűrőkamra
5 Tartozékok csatlakozási támasztéka
6 Manométer
7 Hulladéktartály
8 Kar a hulladéktartály kioldásához
9 Kormánygörgő rögzítőfékkel
10 Zárókupak
11 Tolómarkolat
12 Hangtompító
13 Diffúzor
14 Kapcsolószekrény
15 Be/Ki kapcsoló
16 Jelzőlámpa: „Hálózati feszültség“
17 Kontroll lámpa „Helytelen forgási irány“

Készülék elemek
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Megjegyzés: Az 1 mJ alatti gyújtóenergiá-
val rendelkező porokra további előírások 
vonatkoznak.
Megjegyzés:Ezzel a készülékkel a H be-
sorolási osztályig mindennemű por felszív-
ható. A biztonsági porzsák használata 
törvényileg elő van írva.
Megjegyzés: A készülék ipari porszívóként 
alkalmas MAK értékű száraz, éghető porok 
felszívására.
 A készüléket helyezze munkapozíció-

ba, ha szükséges biztosítsa rögzítőfék-
kel.

 Dugja be a szívócsövet a szívócső 
csatlakozásba.

 Helyezze fel a kívánt tartozékot a szívó-
csőre.

 Győződjön meg róla, hogy a hulladék-
tartály szabályszerűen van-e behelyez-
ve.

Vigyázat

A megengedett maximális hálózati impe-
denciát az elektromos csatlakozási pontnál 
(lásd Műszaki adatok) nem szabad túllépni. 
Amennyiben valami nem világos a csatla-
kozási pontnál lévő hálózati impedanciával 
kapcsolatban, akkor kérem, lépjen kapcso-
latba az energiaellátó vállalattal.

 Be-/Ki kapcsolót fordítsa „1“-re.

� Figyelmeztetés

A felszívási folyamat alatt kerülje a cső fel-
csavarását vagy megtörését.

A készülék pormentes kiürítéséhez a hulla-
déktartályt egy biztonsági szűrőzsákba kell 
behelyezni:
 Helyezze be a biztonsági szűrőzsákot a 

tartályba, gondosan támassza a tartály-
falra.

 A zsák szélét a hulladéktartály szélén 
hajtsa vissza kifelé.

 Helyezze vissza a hulladéktartályt a ké-
szülékbe.

 Az üzem végével a biztonsági szűrő-
zsákot zárja be és vegye ki a hulladék-
tartályból.

 A biztonsági szűrőzsákot tartalmával 
együtt az érvényes törvényi előírások-
nak megfelelően távolítsa el.

A készülék szívásteljesítmény felügyelettel 
van ellátva. Ha a szívócsőben a légsebes-
ség 20 m/s alá csökken, akkor a manomé-
ter 19,5 kPa mutat:
Ahhoz hogy ismét elérje az előírt több, mint 
20 m/s légsebességet, a következőket kell 
végrehajtani :
 A készüléket a BE/KI kapcsolóval kap-

csolja ki.
 Szűrő tisztítása (lásd a "Szűrő tisztítá-

sa" fejezetet).
 Ellenőrizze, hogy a szívócső és a tarto-

zékok nincsenek-e elzáródva.
Ezeket az intézkedéseket ne a nyomáski-
jelző kívánt csökkenése érdekében végez-
ze el:
 A készüléket kikapcsolni és a szűrőt ki-

cserélni (lásd a "Szűrő cseréje" fejeze-
tet).

Üzembevétel

 Adott esetben vegye le a mellékelt 
matricaívről a megfelelő nyelvű matri-
cát és ragassza a készüléken lévő né-
met szövegre.

Áram csatlakozás

Használat

Biztonsági szűrőzsák

Szívásteljesítmény felügyelet
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 A készüléket a BE/KI kapcsolóval kap-
csolja ki.

 Szerelje le a tartozékokat és szükség 
esetén vízzel öblítse ki és szárítsa meg.

Megjegyzés: A porszívót minden haszná-
lat után illetve szükség esetén ürítse és 
tisztítsa ki.
 Hulladéktartály ürítése (lásd a "Hulla-

déktartály ürítése" fejezetet). 
 A készüléket kívül-belül porszívóval és 

nedves ronggyal kell megtisztítani.
 A készüléket száraz helyiségben állítsa 

le és biztosítsa illetéktelen használat el-
len.

 A készülék leszívásához legalább 
ugyanolyan vagy eggyel jobb osztályú 
porszívót használjon.

A felszívott hulladék fajtájától és mennyisé-
gétől függően rendszeresen ellenőrizze a 
hulladéktartályt, hogy a túlzott feltöltődést 
elkerülje.
 Kapcsolja ki a készüléket és a kor-

mánygörgőkön lévő rögzítőfék segítsé-
gével biztosítsa.

 A zárókupak behelyezéskor illeszked-
jen pontosan a szívócsatlakozáson.

 A reteszt megemelni és a zárókupakot 
ütközésig betolni.

 A hulladéktartályt a kioldásnál felfelé 
nyissa ki (lásd a rajzon).

 A hulladéktartályt az erre kialakított 
markolattal emelje ki a készülékből.

Megjegyzés: A szennytartályt ki kell üríte-
ni, ha az kb. 3 cm-rel a felső szegély alattig 
megtelt.
 A biztonsági szűrőzsákot a kábelkötö-

zővel lezárni és azután a hulladéktar-
tályból kivenni.

 A biztonsági szűrőzsákot a tartalmával 
együtt a törvényi előírásoknak megfele-
lően távolítsa el.

 Az új biztonsági szűrőzsák behelyezé-
se előtt a tartályt belül kitisztítani.

 Az új biztonsági szűrőzsákot a hulla-
déktartályba behelyezni és a hulladék-
tartályt fordított sorrendben ismét a 
készülékbe helyezni.

Vigyázat

Sérülés- és rongálódásveszély! Szállítás 
esetén vegye figyelembe a készülék súlyát.
 Járművel történő szállítás esetén a ké-

szüléket az adott irányelveknek megfe-
lelően kell csúszás és borulás ellen 
biztosítani.

A készülék pormentes szállításához a kö-
vetkező rendszabályokat kell meghozni:
 Szívótömlőt a tartozékkal a készülék-

hez adott szállítózsákba helyezni. Szál-
lítózsákot lezárni.

 A zárókupak behelyezéskor illeszked-
jen pontosan a szívócsatlakozáson.

 A reteszt megemelni és a zárókupakot 
ütközésig betolni.

Vigyázat

Sérülés- és rongálódásveszély! Tárolás 
esetén vegye figyelembe a készülék súlyát.
Ezt a készüléket csak beltéri helyiségben 
szabad tárolni. 

Üzemen kívül helyezés

Hulladéktartály ürítése

Szállítás

Tárolás
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� Balesetveszély

A készüléken történő bármiféle munka előtt 
kapcsolja ki a készüléket és húzza ki a há-
lózati csatlakozót.
A porszívógépekben a BGV A1 szerinti biz-
tonsági berendezések vannak a veszélyek 
megelőzésére vagy elhárítására.
– A felhasználó általi karbantartáshoz a 

készüléket olyan mértékben kell szét-
szedni, kitisztítani és karbantartani, 
amennyire lehet anélkül, hogy ez ve-
szélyt jelentene a karbantartó személy-
zet vagy más személyek számára. A 
megfelelő óvintézkedések magunkban 
foglalják a szétszedés előtti méregtele-
nítést. Biztosítson helyileg szűrt kény-
szerszellőztetést ott, ahol a készüléket 
szétszedik, valamint biztosítsa a kar-
bantartási felület tisztítását és a sze-
mélyzet megfelelő védelmét. 

– A készülék külsejét porszívózással mé-
regteleníteni kell és jól le kell törölni, 
vagy tömítőanyaggal kell kezelni mielőtt 
a veszélyes területről kihozzák. Minden 
készülékalkatrészt szennyezettnek kell 
tekinteni, amikor a veszélyes területről 
kihozzák.

– A karbantartás- és ápolási munkák el-
végzésénél minden szennyezett tár-
gyat, amelyet nem lehet kellőképpen 
megtisztítani, ki kell dobni. Az ilyen tár-
gyakat átnemeresztő zsákokban, az 
ilyen hulladékra érvényes rendelkezé-
seknek megfelelően kell eltávolítani.

– A felszívási nyílást a készülék szállítá-
sánál és karbantartásánál a zárókupak-
kal kell elzárni.

� Figyelem!

A veszély kiküszöbölésére szolgáló bizton-
sági berendezéseket rendszeresen karban 
kell tartani. Ez azt jelenti, hogy a gyártónak 
vagy arra kiképzett személynek évente leg-
alább egyszer ellenőriznie kell, hogy azok 
biztonságtechnikailag kifogástalanul mű-
ködnek-e, pl. a készülék tömített-s, a szűrő 
nem rongálódott-e meg, az ellenőrző be-
rendezések működnek-e.

� Balesetveszély

A készülék szűrésének hatékonyságát az 
EN 60 335–2–69 AA.22.201.2-ben megha-
tározott teszteljárással ellenőrizni lehet. Ezt 
az ellenőrzést legalább évente vagy gyak-
rabban, ha ez a nemzeti előírásokban meg 
van határozva, el kell végezni.  Negatív el-
lenőrzési eredmény esetén a tesztet egy H-
szűrőpatronnal meg kell ismételni.
– Az egyszerű karbantartási- és ápolási 

munkákat magunk is elvégezhetjük.
– A készülék felületét és a tartály belsejét 

célszerű nedves ruhával rendszeresen 
megtisztítani.

� Balesetveszély

Veszély egészségre ártalmas por által. 
Karbantartási munkáknál (pl. szűrőcsere) 
P2 vagy annál jobb minőségű védőálarcot 
és egyszer használatos ruházatot kell vi-
selni.

 A készüléket a BE/KI kapcsolóval kap-
csolja ki.

 Fordítsa oldalra a szűrőletisztítás bizto-
sító kengyelét.

 A szűrőletisztítás markolatát többször 
erősen mozgassa fel-le.

 Állítsa a szűrőletisztítás biztosító ken-
gyelét függőlegesen.

Ha ez a tisztítás nem hoz javulást, akkor a 
szűrőt ki lehet venni és ki lehet mosni vagy 
ki lehet cserélni (lásd a „Szűrő cseréje“ fe-
jezetet).

Ápolás és karbantartás

Szűrő tisztítása
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� Figyelem!

A fő szűrő elemet a készülékből kivétel 
után ne használja tovább.
 A készüléket a BE/KI kapcsolóval kap-

csolja ki és válassza le a hálózatról.
 Oldja ki a szívóturbinához vezető tömlőt 

az alsó végén és húzza le.

1 Markolat a szűrő tisztításához 
2 Rugó
3 Biztosítási kengyel a szűrő letisztításá-

hoz
4 Fedél
5 Szűrőkamra fedele
 Fordítsa oldalra a szűrőletisztítás bizto-

sító kengyelét.
 Csavarja le a markolatot a szűrő tisztí-

tásához.
 Vegye le a rugót.
 Csavarja le az anyát a rugó alatt (27 mm 

kulcsméretű villáskulcs szükséges).
 Nyissa ki a fedeleket.
 Vegye le a szűrőkamra fedelét.

1 Váz
2 H-szűrőpatron
3 M-szűrő
 A H-szűrőpatront felfelé kivenni.
 A H-szűrőpatron kivételekor azt rögtön 

a készülékkel adott tasakba kell tenni 
és le kell zárni.

 Az elhasznált H-szűrőpatront a törvé-
nyes rendelkezéseknek megfelelően 
pormentesen zárt zsákban ártalmatla-
nítsuk.

 Oldja ki a csomókat a szűrő zsinórjain 
és vegye le a vázat.

 Vegye ki az M-szűrőt.
 Az M-szűrő kivételekor azt rögtön a ké-

szülékkel adott tasakba kell tenni és le 
kell zárni.

 Az elhasznált M-szűrőt a törvényes ren-
delkezéseknek megfelelően pormente-
sen zárt zsákban ártalmatlanítsuk.

 Az új szűrőt fordított sorrendben he-
lyezze be és biztosítsa.

� Balesetveszély

A készüléken történő bármiféle munka előtt 
kapcsolja ki a készüléket és húzza ki a há-
lózati csatlakozót.

� Balesetveszély

Az elektromos alkatrészek minden ellenőr-
zését és az ezeken végzett munkát csak 
szakember végezheti.
Megjegyzés: Ha üzemzavar (pl. szűrőát-
szakadás) lép fel, a készüléket azonnal le 
kell kapcsolni. Mielőtt a készüléket újból 
üzembe vennénk, meg kell szüntetni az 
üzemzavart.

Nincs elektromos feszültség.
 A dugaljat és az áramellátás biztosíté-

kát ellenőrizni.
 A készülék hálózati kábelét és hálózati 

csatlakozóját ellenőrizni.
A motorvédő kapcsoló kioldott.
 Állítsa vissza a kapcsolót.

Szűrő cseréje/kicserélése

Segítség üzemzavar esetén

Motor (szívóturbina) nem indul
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Elzáródott a szűrő, a fúvóka, a szívótömlő 
vagy a szívócső.
 Ellenőrizze, tisztítsa ki a tartozékokat. 

Tisztítsa meg a szűrőt. 

A szűrő nincs helyesen rögzítve vagy hi-
bás.
 Ellenőrizze a szűrő elhelyezkedését ill. 

cserélje ki.

A szűrő eldugult.
 Kapcsolja ki a készüléket, tisztítsa meg 

a szűrőt.

A hálózati csatlakozó be van dugva és van 
hálózati feszültség.

 A szívóturbina forgási iránya rossz, 
cserélje meg a pólusokat a dugónál.

Ha a hibát nem lehet elhárítani, akkor a 
készüléket a szervizzel kell ellenőriztet-
ni.

Minden országban az illetékes forgalma-
zónk által kiadott garancia feltételek érvé-
nyesek. Az esetleges üzemzavarokat az 
Ön készülékén a garancia lejártáig költség-
mentesen elhárítjuk, amennyiben anyag- 
vagy gyártási hiba az oka. Garanciális eset-
ben kérjük, forduljon a vásárlást igazoló bi-
zonylattal kereskedőjéhez vagy a 
legközelebbi hivatalos szakszervizhez.

� Balesetveszély

Csak a gyártó által engedélyezett tartozé-
kot használjon a 22-es típushoz. Más tarto-
zékok használata robbanásveszélyt 
okozhat.
– Csak olyan tartozékokat és alkatrésze-

ket szabad használni, amelyeket a 
gyártó jóváhagyott. Az eredeti tartozé-
kok és az eredeti alkatrészek, biztosít-
ják azt, hogy a készüléket 
biztonságosan és zavartalanul lehes-
sen üzemeltetni.

– Az üzemeltetési útmutató végén talál 
egy válogatást a legtöbbször szüksé-
ges alkatrészekről.

– További információkat az alkatrészek-
ről a www.kaercher.com címen talál a 
'Service' oldalakon.

Szívóerő fokozatosan alábbhagy

Porszívózásnál por áramlik ki

A manométer nem rendeltetésszerű 
nyomást mutat

A „Hálózati feszültség“ ellenőrző 
lámpa világít

A „Hibás forgási irány“ ellenőrző 
lámpa világít

Szerviz

Garancia

Tartozékok és alkatrészek

Tartozékok Megrendelési 
szám

Szűrő 6.904-342.0

Biztonsági szűrőzsák PE 6.904-348.0

H-szűrőpatron 6.904-345.0

Tartozékok Megrendelési 
szám
DN51

Szívótömlő, PU, 5 m 6.906-786.0

Szívótömlő, PU, 10 m 6.906-788.0

Szívótömlő, műanyag, 5 m 6.906-791.0

Szívótömlő, műanyag, 10 
m

6.906-787.0

Szívótömlő, gumi, 5 m 6.906-789.0

168 HU
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Ezennel tanúsítjuk, hogy az alábbiakban 
megnevezett gép tervezése és építési 
módja alapján az általunk forgalomba ho-
zott kivitelben megfelel az EK irányelvek 
vonatkozó, alapvető biztonsági és egész-
ségügyi követelményeinek. A gép jóváha-
gyásunk nélkül történő módosítása esetén 
ez a nyilatkozat elveszti érvényességet. A 
készülék megfelel az EU-ban és Magyaror-
szágon (HU) harmonizált szabványoknak.

5.957-908

Alulírottak az ügyvezetés megbízásából és 
felhatalmazásával lépnek fel.

A dokumentációért felelős személy:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/02/01

Szívótömlő, fém, 5 m 6.906-784.0

Szívófej, gumi 6.902-146.0

Szívófej, műanyag 6.906-773.0

Szívófej, kúp alakú 6.906-764.0

Réstisztító fej, műanyag 6.906-768.0

Réstisztító fej, ne-
mesacél

6.906-771.0

Könyökcső, nemesacél 6.906-767.0

Szívócső, nemesacél (2x 
szükséges)

6.906-766.0

Padlófej, 370 mm 6.906-814.0

Padlófej, 500 mm 4.130-412.0

Padlófej, 500 mm, nehéz 
kivitel

6.906-793.0

Padlófej, átlós kefe, 370 
mm

6.906-797.0

Padlófej, körkefe 6.906-798.0

Háromszög alakú fej 6.906-796.0

Kaparófej 6.906-770.0

Réstisztító fej, hajlított, 
nemesacél

6.906-831.0

Csatlakozó karmantyú 6.906-799.0

Szívócsatlakozás 6.789-003.0

Nemesacél tartály, 100 li-
ter

4.070-838.0

Tartozékok Megrendelési 
szám
DN51

EK konformitási nyiltakozat

Termék: Nedves- és szárazporszívó
Típus: 1.573-xxx
Vonatkozó európai közösségi irányel-
vek:
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2004/108/EK
94/9/EK
Alkalmazott harmonizált szabványok:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–11: 2000
Alkalmazott összehangolt normák:
-
Megjelölés

 II 3D 116 °C

CEO Head of Approbation
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Műszaki adatok

IV 100/55 H B1

Hálózati feszültség V 400

Frekvencia Hz 3~ 50

Teljesítmény W 6000

Maximális megengedett hálózati impedancia Ohm 0.128+j0.080

Tartály űrtartalom l 90

Levegő mennyiség l/s 61

Nyomáshiány
* nyomáskorlátozó szeleppel

kPa (mbar) 21,0 (210)

Szűrőfelület M-szűrő (táskaszűrő) m2 1,8

Szűrőfelület H-szűrő (szűrőpatron) m2 2,1

Gyújtásvédelmi fokozat
 II 3D 116 °C

Védelmi osztály -- I

Védelmi fokozat -- IP54

Szívótömlő csatlakozó Névleges át-
mérő

50

Szívótömlő hosszúsága m 5

hosszúság x szélesség x magasság mm 1220 x 670 x 1530

Tipikus üzemi súly kg 155

Környezeti hőmérséklet °C -10...+40

Relatív levegő páratartalom % 30...90

Az EN 60335-2-69 szerint megállapított értékek

Hangnyomás szint LpA dB(A) 79

Bizonytalanság KpA dB(A) 1

Kéz-kar vibrációs kibocsátási érték m/s2 <2,5

Bizonytalanság K m/s2 0,2

Hálózati ká-
bel

H07RN-F 4x2,5 mm2

Alkatrész 
szám

Kábelhos-
szúság

EU 6.649-369.0 8 m

170 HU
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Před prvním použitím svého za-
řízení si přečtěte tento původní 

návod k používání, řiďte se jím a uložte jej 
pro pozdější použití nebo pro dalšího maji-
tele.
– Před prvním uvedením do provozu bez-

podmínečně čtěte bezpečnostní poky-
ny č. 5.956-249!

– V případě nedodržování provozních a 
bezpečnostních pokynů mohou vznik-
nout škody na přístroji a může dojít k 
ohrožení osob přístroj obsluhujících i 
ostatních.

– Při přepravních škodách ihned infor-
mujte obchodníka.

Informace o obsažených látkách (RE-
ACH)
Aktuální informace o obsažených látkách 
naleznete na adrese: 
www.kaercher.com/REACH

� Nebezpečí!

Pro bezprostředně hrozící nebezpečí, které 
vede k těžkým fyzickým zraněním nebo k 
smrti.

� Upozornění

Pro potencionálně nebezpečnou situaci, 
která by mohla vést k těžkým fyzickým zra-
něním nebo k smrti.

Pozor

Pro potencionálně nebezpečnou situaci, 
která může vést k lehkým fyzickým zraně-
ním nebo k věcným škodám.

Obsah
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Ochrana životního prostředí

Obalové materiály jsou recyklo-
vatelné. Obal nezahazujte do 
domovního odpadu, ale ode-
vzdejte jej k opětovnému zužit-
kování.

Přístroj je vyroben z hodnotných 
recyklovatelných materiálů, kte-
ré je třeba znovu využít. Baterie, 
olej a podobné látky se nesmějí 
dostat do okolního prostředí. 
Použitá zařízení proto ode-
vzdejte na příslušných sběrných 
místech

Symboly použité v návodu k 
obsluze
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– Tento přístroj je určen pouze 
k suchému vysávání. Přístroj se nehodí 
pro vysávání tekutin a mokrého materi-
álu.

– Zařízení je vhodné k odsávání suchých, 
hořlavých, zdraví ohrožujících prachů 
ze strojů a přístrojů v zóně 22 prachové 
třídy H a B1 podle EN 60 335–2–69.

– Tento přístroj je vhodný k průmyslové-
mu použití.

– Každé jiné použití je považováno za ne-
odborné použití.

� Upozornění

Nebezpečí skřípnutí při vkládání a zajiš-

ťování zásobníku nečistot.

Během zajišťování zásobníku nečistot ne-
dávejte ruce mezi zásobník nečistot a vysa-
vač ani do blízkosti vodicích čepů. 
Zásobník nečistot zajistěte stlačením pří-
slušné páky oběma rukama!

Sací podtlak nesmí klesnout pod udanou 
hodnotu. Pokud se nedosáhne sacího pod-
tlaku, je třeba zařízení vypnout a vyčistit fil-
tr.
Upozornění: Vzhledem k tomu, že se při 
sacím podtlaku jedná o negativní hodnotu, 
znamená pokles pod hodnotu zobrazení 
větší absolutní číselné hodnoty na tlakomě-
ru.

 Vypněte přístroj po ukončení prací a vy-
táhněte síťovou zástrčku.

� Nebezpečí!

– Je-li odfuk ze zařízení vyveden zpět do 
místnosti, musí být v místnosti zajištěna 
dostatečně rychlá výměna vzduchu V. 
Aby byly dodrženy požadované limitní 
hodnoty, může objemový průtok přivá-
děný zpět představovat nanejvýše 50% 
z celkového objemového průtoku čers-
tvého vzduchu (objem místnosti OM x 
rychlost výměny vzduchu VV). Bez 
zvláštních větracích opatření platí: 
VV=1 h-1.

– Toto zařízení obsahuje zdraví škodlivý 
prach. Provádění vyprazdňování a 
údržby, včetně odstraňování jímek na 
prach, je dovoleno jen odbornému per-
sonálu, který je vybaven příslušnou 
ochrannou výstrojí.

– Používání zařízení a látek, na které má 
být zařízení použito, včetně bezpečné-
ho postupu pro odstraňování nahroma-
děného materiálu, je dovoleno jen 
vyškolenému personálu.

– Zásobník na nasátý materiál je třeba 
vyprazdňovat, kdykoliv je to třeba, rov-
něž však po každém použití.

– Použití bezpečnostního filtračního sáč-
ku je předepsáno zákonem.

– Zařízení neprovozujte bez úplného fil-
tračního systému.

– Používání prodlužovacího kabelu se 
nepovoluje.

Používání v souladu s 
určením

Symboly na zařízení

Nikdy nenasávejte vznětlivé 
předměty saze! Vhodný k na-
sávání hořlavých prachů vý-
bušné třídy prachů v zóně 
22.

Bezpečnostní pokyny
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– IPři odborném/neodborném zacházení 
mohou součásti (např. výfukový otvor) 
průmyslového vysavače dosáhnout 
teploty až 116°C.

– Před uvedením do provozu a v pravidel-
ných intervalech musíte kontrolovat 
řádný stav zemnicího kabelu, upevnění 
a funkci.

– Vysávejte výhradně se všemi filtračními 
elementy, jinak dojde k poškození sací-
ho motoru a k ohrožení zdraví přítom-
ných zvýšenou emisí jemného prachu.

– Přístroje typu 22 jsou vhodné k odsává-
ní hořlavého prachu v zóně 22. Nejsou 
vhodné k připojení ke strojům vytvářejí-
cím prach.

– Přístroje konstrukčního typu 22 nejsou 
vhodné pro zachycování prachu nebo 
tekutin s akutním nebezpečím výbuchu 
a směsí hořlavého prachu a tekutin.

– Je třeba dodržovat bezpečnostní poky-
ny pro materiály, s nimiž pracujete.

– Průmyslové vysavače chráněné před 
výbuchem prachu jsou bezpečnostně 
technicky nevhodné k vysávání látek 
hrozících výbuchem nebo látek jim rov-
ným ve smyslu § 1 SprengG, tekutin a 
mícháním hořlavého prachu s tekutina-
mi.

 V nouzovém případě (např. při vysání 
hořlavých materiálů, v případě zkratu 
nebo jiných elektrických poruch), vy-
pněte přístroj a vytáhněte síťovou zá-
strčku ze zásuvky.

V nouzi
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1 Hadice k sací turbíně
2 Úchyt pro čištění filtru
3 Kryt filtrační komory
4 Filtrační komora
5 Přípojka pro příslušenství
6 Manometr
7 Zásobník nečistot
8 Páka pro odblokování zásobníku nečis-

tot
9 Vodící kladky s brzdou
10 Uzavírací víčko
11 Posuvný úchyt
12 Tlumič hluku
13 Difuzor
14 Rozvodná skříň
15 Vypínač
16 Kontrolka „Síťové napětí“
17 Kontrolka „Chybný směr otáčení“

Prvky přístroje
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Upozornění: Na prachy s energií vznícení 
nižší než 1mJ se mohou vztahovat další 
předpisy.
Upozornění: Tímto přístrojem lze vysávat 
všechny druhy prachu až do třídy H. Použití 
bezpečnostního filtračního sáčku je přede-
psáno zákonem.
Upozornění: Zařízení je vhodné jako prů-
myslový vysavač k vysávání suchých, hoř-
lavých prachů s hodnotami MAK.
 Uveďte zařízení do pracovní polohy, 

pokud je to nutné, zajistěte parkovací 
brzdou.

 Sací hadici vložte do přípojky sací hadi-
ce.

 Na sací hadici nasaďte požadované pří-
slušenství.

 Zajistěte, aby byl zásobník nečistot 
správně vložený.

Pozor

Maximální přípustná impedance sítě v 
bodě připojení elektřiny (viz Technická da-
ta) nesmí být překročena. Nebudete-li jisti 
impedancí sítě ve Vašem bodě připojení, 
kontaktujte prosím Vašeho dodavatele 
elektřiny.

 Spínač Zap/Vyp otočte na „1“.

� Varování

Během vysávání dejte pozor na navinutí 
nebo skřípnutí hadice.

Má-li být možné zařízení bezprašně vy-
prazdňovat, musí se do zásobníku na vysá-
tý materiál vkládat bezpečnostní filtrační 
sáček:
 Bezpečnostní filtrační sáček vložte do 

nádoby a pečlivě ho přiložte ke stěně 
nádoby.

 Okraj sáčku ohněte přes okraj zásobní-
ku nečistot směrem ven.

 Zásobník nečistot vložte do přístroje.
 Po ukončení provozu bezpečnostní fil-

trační sáček uzavřete a vyjměte ho ze 
zásobníku na vysátý materiál.

 Bezpečnostní filtrační sáček včetně ob-
sahu zlikvidujte dle platných zákonných 
předpisů.

Zařízení je vybaveno kontrolou sacího vý-
konu. Jestliže rychlost vzduchu v sací hadi-
ci poklesne pod 20 m/s, zobrazí se na 
manometru hodnota 19,5 kPa:
Pro dosažení předepsané rychlosti vzdu-
chu větší než 20 m/s je třeba provést násle-
dující činnosti:
 Přístroj vypínačem vypněte.
 Vyčistěte filtr (viz kapitolu „Čištění fil-

tru“).
 Zkontrolujte, zda sací hadice a příslu-

šenství nejsou ucpané.
Pokud tato opatření nevedou k požadova-
nému snížení signalizace tlaku:
 Vypněte přístroj a vyměňte filtr (viz ka-

pitolu "Výměna/náhrada filtru").

 Přístroj vypínačem vypněte.
 Příslušenství dle potřeby odejměte, vy-

myjte vodou a nechte vyschnout.
Upozornění: Po každém použití, a kdykoli 
je to nutné, vyprázdněte a vyčistěte vysa-
vač.
 Vyprázdněte zásobník nečistot (viz ka-

pitola „Vyprázdnění zásobníku nečis-
tot“).

Uvedení přístroje do provozu

 Je-li potřeba, sejměte z přiloženého 
archu nálepku ve Vašem jazyku a pře-
lepte německý text na přístroji.

Přívod el. proudu

Obsluha

Bezpečnostní filtrační sáček

Kontrola sacího výkonu

Zastavení provozu
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 Přístroj odsajte a utřete uvnitř i vně vlh-
kým hadrem.

 Přístroj uložte v suché místnosti a za-
bezpečte jej proti používání nepovola-
nými osobami.

 Při vysávání přístroje používejte vysa-
vač nejméně stejné nebo lepší klasifika-
ce.

V závislosti na druhu a množství vysátého 
materiálu je třeba pravidelně kontrolovat 
zásobník nečistot, aby nedošlo k jeho pře-
plnění.
 Přístroj vypněte a zajistěte ho pomocí 

zajišťovací brzdy na kolečkách.
 Uzavírací víčko nasaďte přesně slíco-

vaně do sací přípojky.
 Nadzvedněte zajišťovací mechanismus 

a zasuňte uzavírací víčko na doraz.

 Zásobník nečistot otevřete u západky 
směrem nahoru (viz obrázek).

 Zásobník nečistot vytáhněte z přístroje 
pomocí příslušného úchytu.

Upozornění: Nádoba na vysávané nečis-
toty musí být vyprázdněna, je-li naplněna 
asi 3 cm pod horní hranou.
 Uzavřete bezpečnostní filtrační sáček 

vázacím páskem a vyjměte ho ze zá-
sobníku na vysátý materiál.

 Bezpečnostní filtrační sáček včetně ob-
sahu zlikvidujte dle platných zákonných 
předpisů.

 Před vložením nového bezpečnostního 
filtračního sáčku vyčistěte vnitřek zá-
sobníku.

 Vložte bezpečnostní filtrační sáček do 
zásobníku na vysátý materiál a zásob-
ník na vysátý materiál vraťte obráce-
ným postupem do zařízení.

Pozor

Nebezpečí úrazu a nebezpečí poškození! 
Dbejte na hmotnost přístroje při přepravě.
 Při přepravě v dopravních prostředcích 

zajistěte zařízení proti skluzu a překlo-
pení podle platných předpisů.

Aby se zařízení převáželo bezprašně, je 
třeba přijmout následující opatření:
 Sací hadici s příslušenstvím vložte do 

dodávaného přepravního vaku. Pře-
pravní vak uzavřete.

 Uzavírací víčko nasaďte přesně slíco-
vaně do sací přípojky.

 Nadzvedněte zajišťovací mechanismus 
a zasuňte uzavírací víčko na doraz.

Pozor

Nebezpečí úrazu a nebezpečí poškození! 
Dbejte na hmotnost přístroje při jeho 
uskladnění.
Toto zařízení smí být uskladněno pouze v 
uzavřených prostorách.

� Nebezpečí!

Před každou prací na zařízení vždy zaříze-
ní vypněte a vytáhněte síťovou zástrčku.
Stroje, odstraňující prach, jsou bezpeč-
nostní zařízení k zamezení nebo odstraně-
ní nebezbečí ve smyslu BGV (Spolkové 
bezpečnostní nařízení) A1.
– Za účelem údržby musí uživatel přístroj 

rozebrat, vyčistit a zaopatřit jej tak, jak 
je podle návodu proveditelné, aby ne-
vznikalo nebezpečí ani pro obsluhující 
personál ani pro žádné další osoby. Ná-
ležitá bezpečnostní opatření předpisují 
detoxikaci před rozebráním přístroje. 
Učiňte preventivní opatření pro bezpod-
mínečně nutné větrání přes filtr v místě, 

Vyprázdněte zásobník nečistot.

Přeprava

Ukládání

Ošetřování a údržba
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kde se přístroj rozebírá, pro průběh čiš-
tění, pro údržbářskou plochu a pro 
ochranu osob.

– Vnější plochy přístroje je třeba odsáním 
dekontaminovat a náležitě otřít nebo 
přetřít těsnicím prostředkem, než pří-
stroj odpravíte z prostoru nebezpeč-
ných substancí. Všechny přístroje, 
které se nacházely v prostoru nebez-
pečných substancí, nutno považovat za 
kontaminované.

– Při provádění údržbářských a opravář-
ských prací je nutné všechny znečiště-
né předměty, které nebyly dostatečně 
dekontaminovány, zlikvidovat. Likvida-
ce těchto předmětů se musí realizovat v 
hermeticky uzavřených sáčcích, a sice 
podle platných předpisů k odstraňování 
takovýchto odpadů.

– Nasávací otvor je třeba za účelem pře-
pravy a údržby zařízení zavřít uzavíra-
cím víčkem.

� Upozornění

Na bezpečnostních zařízeních určených k 
prevenci rizik je třeba pravidelně provádět 
údržbu. To znamená, že výrobce nebo jiná 
vyškolená osoba přezkouší alespoň jednou 
za rok bezvadnou funkčnost zařízení z po-
hledu technické bezpečnosti, zkontroluje 
tedy např. těsnost zařízení, poškození fil-
tru, funkci kontrolních mechanismů.

� Nebezpečí!

Účinnost filtrace zařízení lze prověřit testo-
vacím postupem podle specifikace uvede-
né v EN 60 335–2–69 AA.22.201.2. Toto 
prověření je třeba provádět alespoň jednou 
ročně nebo častěji, požadují-li to místní 
předpisy. Je-li výsledek prověření negativ-
ní, je třeba test zopakovat s novou filtrační 
vložkou H.
– Jednoduché údržbářské a ošetřovací 

práce můžete provádět sami.
– Vnější plochy přístroje a vnitřní strana 

nádrže by měly být pravidelně čištěny 
vlhkým hadrem.

� Nebezpečí!

Nebezpečí - zdraví škodlivý prach. Na 
údržbářské práce (např. výměnu filtru) si 
berte ochrannou masku P2 nebo kvalitnější 
a oblečení na jedno použití.

 Přístroj vypínačem vypněte.
 Odklopte pojistku čištění filtru.
 Úchytem pro čistění filtru několikrát sil-

ně posuňte nahoru a dolů.
 Pojistku čištění filtru dejte do kolmé polohy.
Pokud po tomto čištění nedojde k zlepšení, 
lze sejmout a vyčistit nebo vyměnit filtr (viz 
"Výměna/náhrada filtru").

� Upozornění

Hlavní filtrační koš již po vyjmutí z přístroje 
nepoužívejte.
 Přístroj vypněte pomocí spínače ZAP/

VYP a odpojte ho ze sítě.
 Uvolněte a odstraňte hadici k sací turbí-

ně na dolním konci.

1 Úchyt pro čištění filtru
2 Pružina
3 Pojistka čištění filtru
4 Uzávěr
5 Kryt filtrační komora
 Odklopte pojistku čištění filtru.
 Odšroubujte úchyt čištění filtru.
 Sundejte pružinu.
 Odšroubujte matici pod pružinou (vidli-

cový klíč rozpětí 27 mm).
 Otevřít uzávěry.
 Sejměte kryt filtrační komory.

Filtr vyčistěte

Vyměňte/nahraďte filtr
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1 Podstavec
2 Filtrační vložka H
3 Filtr M
 Filtrační vložku H vyjměte tahem naho-

ru.
 Filtrační vložku H ihned po vyjmutí za-

balte do dodávaného sáčku a uzavřete 
ji v něm. 

 Zlikvidujte použitou filtrační vložku H v 
prachotěsně uzavřeném sáčku podle 
platných zákonných ustanovení.

 Uvolněte pásky na filtru a vyjměte pod-
stavec.

 Vyjměte filtr M.
 Filtr M ihned po vyjmutí zabalte do do-

dávaného sáčku a uzavřete jej v něm. 
 Zlikvidujte filtr M v prachotěsně uzavře-

ném sáčku podle zákonných ustanove-
ní.

 Nový filtr vložte v opačném pořadí a za-
jistěte.

� Nebezpečí!

Před každou prací na zařízení vždy zaříze-
ní vypněte a vytáhněte síťovou zástrčku.

� Nebezpečí!

Všechny kontroly a práce na elektrických 
dílech nechte provádět odborníkem.
Upozornění: Dojde-li k poruše (např. 
praskne filtr), je nutné přístroj okamžitě vy-
pnout. Před opakovaným uvedením do pro-
vozu musí být porucha odstraněna.

Bez eletrického napětí
 Zkontrolovat zásuvku a zajištění napá-

jení.
 Zkontrolovat napájecí kabel a zástrčku 

zařízení.
Došlo k vypnutí pojistky motoru.
 Spínač vraťte zpět.

Filtr, hubice, sací hadice nebo sací trubka 
je ucpaná.
 Zkontrolujte, příslušenství vyčistěte. Fil-

tr vyčistěte. 

Filtr není správně upevněný nebo vadný.
 Zkontrolujte usazení filtru nebo jej vy-

měňte.

Ucpaný filtr.
 Přístroj vypněte a vyčistěte filtr.

Napájecí kabel je zapojen a napájecí napě-
tí je zavedeno.

 Chybný směr otáčení sací turbíny, vy-
měnit póly na zástrčce.

Pokud poruchu nelze odstranit, musí 
přístroj zkontrolovat zákaznická služba.

Pomoc při poruchách

Motor (sací čerpadlo) nenabíhá

Sací síla pozvolna slábne

Při vysávání dochází k emisi prachu

Tlakoměr naměřil nesprávný tlak

Svítí kontrolka "napájecí napětí"

Svítí kontrolka "Nesprávný směr 
otáčení"

oddělení služeb zákazníkům
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V každé zemi platí záruční podmínky vyda-
né příslušnou distribuční společností. Pří-
padné poruchy zařízení odstraníme během 
záruční lhůty bezplatně, pokud byl jejich 
příčinou vadný materiál nebo výrobní záva-
dy. V případě uplatňování nároku na záru-
ku se s dokladem o zakoupení obraťte na 
prodejce nebo na nejbližší oddělení služeb 
zákazníkům.

� Nebezpečí!

U konstrukčního typu 22 používejte jen pří-
slušenství povolené výrobcem. Použití ji-
ných příslušenství může způsobit výbuch.
– Smí se používat pouze příslušenství a 

náhradní díly schválené výrobcem. Ori-
ginální příslušenství a originální ná-
hradní díly skýtají záruku bezpečného a 
bezporuchového provozu přístroje.

– Výběr nejčastěji vyžadovaných náhrad-
ních díků najdete na konci návodu k ob-
sluze.

– Další informace o náhradních dílech 
najdete na www.kaercher.com v části 
Service.

Záruka

Příslušenství a náhradní díly

Příslušenství Objednací č.

Filtr 6.904-342.0

Bezpečnostní filtrační sá-
ček PE

6.904-348.0

Filtrační vložka H 6.904-345.0

Příslušenství Objednací č.
DN51

Sací hadice, PU, 5m 6.906-786.0

Sací hadice, PU, 10m 6.906-788.0

Sací hadice, plast, 5m 6.906-791.0

Sací hadice, plast, 10m 6.906-787.0

Sací hadice, guma, 5m 6.906-789.0

Sací hadice, kov, 5m 6.906-784.0

Sací tryska, guma 6.902-146.0

Sací tryska, plast 6.906-773.0

Sací tryska, kónická 6.906-764.0

Štěrbinová tryska, plasto-
vá

6.906-768.0

Štěrbinová tryska, nere-
zová ocel

6.906-771.0

Koleno, nerezová ocel 6.906-767.0

Sací trubka, nerezová 
ocel (potřeba 2ks)

6.906-766.0

Podlahová násada, 
370mm

6.906-814.0

Podlahová násada, 
500mm

4.130-412.0

Podlahová násada, 500 
mm, těžké provedení

6.906-793.0

Podlahová násada, příč-
ný kartáč, 370mm

6.906-797.0

Podlahová násada, kula-
tý kartáč

6.906-798.0

Trojúhelníková násada 6.906-796.0

Násada na škrábání a 
strouhání

6.906-770.0

Štěrbinová tryska, zahnu-
tá, nerezová ocel

6.906-831.0

Spojovací objímka 6.906-799.0

Sací přípojka 6.789-003.0

Nádrž z nerezové oceli, 
100 litrů

4.070-838.0

Příslušenství Objednací č.
DN51
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Tímto prohlašujeme, že níže označené 
stroje odpovídají jejich základní koncepcí a 
konstrukčním provedením, stejně jako 
námi do provozu uvedenými konkrétními 
provedeními, příslušným zásadním poža-
davkům o bezpečnosti a ochraně zdraví 
směrnic ES. Při jakýchkoli na stroji prove-
dených změnách, které nebyly námi od-
souhlaseny, pozbývá toto prohlášení svou 
platnost.

5.957-908

Podepsaní jednají v pověření a s plnou 
mocí jednatelství

Osoba zplnomocněná sestavením doku-
mentace:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2014/02/01

Prohlášení o shodě pro ES

Výrobek: Vysavač za mokra a vysa-
vač za sucha

Typ: 1.573-xxx
Příslušné směrnice ES:
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2004/108/ES
94/9/ES
Použité harmonizační normy
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–11: 2000
Použité národní normy
-
Označení

 II 3D 116 °C

CEO Head of Approbation
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Technické údaje

IV 100/55 H B1

Napětí sítě V 400

Frekvence Hz 3~ 50

Výkon W 6000

Maximálně přípustná impedance sítě ohmů 0.128+j0.080

Obsah nádoby l 90

Množství vzduchu l/s 61

Podtlak
* s omezovacím ventilem tlaku

kPa (mbar) 21,0      (210)

Filtrační plocha filtru M (rukávový filtr) m2 1,8

Filtrační plocha filtru H (filtrační vložka) m2 2,1

Ochrana proti vznícení
 II 3D 116 °C

Ochranná třída -- I

Ochrana -- IP54

Přípojka sací hadice jmenovitá 
šířka

50

Délka sací hadice m 5

Délka x Šířka x Výška mm 1220 x 670 x 1530

Typická provozní hmotnost kg 155

Teplota prostředí °C -10...+40

Relativní vlhkost vzduchu % 30...90

Zjištěné hodnoty dle EN 60335-2-69

Hladina akustického tlaku LpA dB (A) 79

Kolísavost KpA dB (A) 1

Hodnota vibrace ruka-paže m/s2 <2,5

Kolísavost K m/s2 0,2

Síťový ka-
bel

H07RN-F 4x2,5 mm2

Č. dílu Délka kabelu

EU 6.649-369.0 8 m
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Pred prvo uporabo Vaše napra-
ve preberite to originalno navo-

dilo za uporabo, ravnajte se po njem in 
shranite ga za morebitno kasnejšo uporabo 
ali za naslednjega lastnika.
– Pred prvim zagonom obvezno preberite 

varnostna navodila št. 5.956-249!
– V primeru neupoštevanja navodila za 

uporabo in varnostnih napotkov lahko 
pride do poškodb na stroju in nevarnosti 
za uporabnika in druge osebe.

– V primeru transportnih poškodb takoj 
obvestite trgovca.

Opozorila k sestavinam (REACH)
Aktualne informacije o sestavinah najdete 
na: 
www.kaercher.com/REACH

� Nevarnost

Za neposredno grozečo nevarnost, ki vodi 
do težkih telesnih poškodb ali smrti.

� Opozorilo

Za možno nevarno situacijo, ki bi lahko vo-
dila do težkih telesnih poškodb ali smrti.

Pozor

Za možno nevarno situacijo, ki lahko vodi 
do lahkih poškodb ali materialne škode.
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Varstvo okolja

Embalaža je primerna za recikli-
ranje. Prosimo, da embalaže ne 
odvržete med gospodinjske od-
padke, temveč jo odložite v zbi-
ralnik za ponovno obdelavo.

Stare naprave vsebujejo drago-
cene reciklirne materiale, ki jih 
je treba odvajati za ponovno 
uporabo. Baterije, olje in podob-
ne snovi ne smejo priti v okolje. 
Zato stare naprave zavrzite v 
ustrezne zbiralne sisteme.

Simboli v navodilu za 
uporabo
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– Ta naprava je namenjena le za suho 
uporabo, ni primerna za sesanje teko-
čin in mokrih snovi.

– Naprava je primerna za sesanje suhe-
ga, gorljivega in zdravju škodljivega 
prahu na strojih in napravah v coni 22 
razred prahu H in B1 po EN 60 335–2–
69.

– Ta naprava je primerna za industrijsko 
uporabo.

– Vsaka drugačna uporaba se vrednotu 
kot nestrokovna.

� Opozorilo

Nevarnost zmečkanja pri vstavljanju in 

blokiranju zbiralnika posesanih smeti

Med blokiranjem nikoli ne držite rok med 
zbiralnikom posesanih smeti in sesalnikom 
in jih ne vtikajte v bližino vodilnih sornikov. 
Zbiralnik posesanih smeti blokirajte tako, 
da z obema rokama pritisnete ustrezno ro-
čico!

Sesalni podtlak ne sme pasti pod navede-
no vrednost. Če sesalni podtlak pade pod 
navedeno vrednost, se mora naprava izklo-
piti in očistiti filter.
Napotek: Ker gre pri sesalnem podtlaku za 
negativno številčno vrednost, se padec po-
kaže s prikazom večje, absolutne številčne 
vrednosti na manometru.

 Ob koncu dela izklopite napravo in iz-
vlecite omrežni vtič.

� Nevarnost

– Če se odvajan zrak vrača v prostor, 
mora v prostoru obstajajti zadostna sto-
pnja izmenjave zraka L. Za ohranjanje 
zahtevanih mejnih vrednosti sme vrnje-
ni volumski tok znašati največ 50% vo-
lumskega toka svežega zraka 
(prostorni volumen VR x stopnja izme-
njave zraku LW). Brez posebnih prezra-
čevalnih ukrepov velja: LW=1h–1.

– Ta naprava vsebuje prah, ki je škodljiv 
za zdravje. Postopke praznjenja in 
vzdrževanja, vključno z odstranitvijo 
zbiralnika za prah, smejo izvajati le stro-
kovnjaki, ki nosijo ustrezno zaščitno 
opremo.

– Aparat in snovi, za katere se uporablja, 
vključno z varnim postopkom odstranje-
vanja vsrkanega materiala, sme upora-
bljati le usposobljeno osebje.

– Po vsaki uporabi oz. po potrebi izpra-
znite zbiralnik posesanih smeti.

– Uporaba varnostne filtrske vrečke je za-
konsko predpisana.

– Naprave ne uporabljajte brez popolne-
ga filtrirnega sistema.

– Uporaba podaljška ni dovoljena.
– Pri strokovni/nestrokovni uporabi indu-

strijskega sesalnika se lahko deli sesal-
nika (npr. odprtina za odvod zraka) 
ogrejejo do 116°C.

– Pred zagonom in v rednih časovnih raz-
makih preverite ozemljitveni trak glede 
brezhibnega stanja, pritrditve in delova-
nja.

Namenska uporaba

Simboli na napravi

Ne vsesavajte virov vžiga! 
Primerno za vsesavanje gor-
ljivih vrst prahu razredov ek-
splozivnosti prahu v coni 22.

Varnostna navodila
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– Sesajte samo z vsemi filtrskimi elemen-
ti, ker se lahko v nasprotnem primeru 
sesalni motor poškoduje in zaradi pove-
čanega izstopanja finega prahu ogrozi 
zdravje!

– Aparati serije 22 so primerni za sesanje 
gorljivega prahu v coni 22. Niso primer-
ni za priključitev na stroje, ki povzročajo 
prah.

– Naprave serije 22 niso primerne za se-
sanje prahu ali tekočin z visoko eksplo-
zivno nevarnostjo niti za mešanice 
gorljivih prahov s tekočinami.

– Upoštevati se morajo uporabni varno-
stni predpisi za materiale, ki jih želite 
obdelati.

– Industrijski sesalniki z zaščito pred ek-
splozijo prašne zmesi v skladu z Zako-
nom o eksplozivih varnostno tehnično 
niso primerni za sesanje eksplozivnih 
snovi in njim podobnih snovi, tekočin in 
mešanic gorljivega prahu s tekočinami.

 V sili (npr. pri sesanju gorljivih materia-
lov, kratkem stiku ali pri drugih električ-
nih napakah) izklopite napravo in 
izvlecite omrežni vtič.

V sili
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1 Cev k sesalni turbini
2 Ročaj za čiščenje filtra
3 Pokrov komore za filter
4 Komora za filter
5 Priključni nastavek za pribor
6 Manometer
7 Zbiralnik posesanih smeti
8 Ročica za deblokiranje zbiralnika pose-

sanih smeti
9 Vodilna kolesa s fiksirno zavoro
10 Pokrovček
11 Premični ročaj
12 Dušilnik zvoka
13 Difuzor
14 Stikalna omarica
15 Stikalo za vklop/izklop
16 Kontrolna lučka "Omrežna napetost"
17 Kontrolna lučka "Smer vrtenja je napač-

na"

Elementi naprave
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Opozorilo: Za prah z vžigalno energijo pod 
1 mJ lahko veljajo dodatni predpisi.
Napotek: S to napravo se lahko vsesavajo 
vse vrste prahu do razreda M. Uporaba var-
nostne filtrske vrečke je zakonsko predpi-
sana.
Napotek: Naprava je kot industrijski sesal-
nik primerna za sesanje suhega, gorljivega 
prahu z MAK-vrednostmi.
 Namestite napravo v delovni položaj, če 

je potrebno uporabite varovalne zavore. 
 Gibko sesalno cev vstavite v priključek 

za gibko sesalno cev.
 Na gibko sesalno cev nataknite željen 

pribor.
 Prepričajte se, da je zbiralnik posesanih 

smeti pravilno vstavljen.

Pozor

Maksimalno dopustna omrežna impedanca 
na električnem priključku (glejte tehnične 
podatke) ne sme biti presežena. V primeru 
nejasnosti glede omrežne impendance, ki 
obstaja na Vašem priključku, stopite v stik z 
Vašim elektro podjetjem.

 Stikalo vklop/izklop obrnite na „1“.

� Opozorilo

Med sesanjem je treba preprečiti odvijanje 
ali prepogibanje gibke cevi.

Za praznjenje naprave brez prahu se mora 
v zbiralnik posesanih smeti vstaviti varno-
stna filtrska vrečka:
 Varnostno filtrsko vrečko vstavite v zbi-

ralnik in jo skrbno položite na stene zbi-
ralnika.

 Rob vrečke poveznite navzven čez rob 
zbiralnika posesanih smeti.

 Zbiralnik posesanih smeti vstavite v na-
pravo.

 Po koncu obratovanja varnostno filtrsko 
vrečko zaprite in jo vzemite iz zbiralnika 
posesanih smeti.

 Varnostno filtrsko vrečko s celotno vse-
bino odvrzite v skladu z veljavnimi za-
konskimi predpisi.

Naprava je opremljena z nadzorom sesal-
ne moči. Če zračna hitrost v gibki sesalni 
cevi pade pod 20 m/s, se na manometru 
prikaže 19,5 kPa:
Za doseganje predpisane zračne hitrosti 
nad 20 m/s se morajo izvesti naslednje de-
javnosti:
 S stikalom za VKLOP/IZKLOP napravo 

izklopite.
 Očistite filter (glej poglavje „Čiščenje fil-

tra").
 Preverite, ali je gibka sesalna cev in pri-

bor zamašen.
Če ti ukrepi ne povzročijo željenega zniža-
nja tlaka:
 Izklopite napravo in zamenjajte filter 

(glejte poglavje „Zamenjava filtra“).

Zagon

 Kadar je to primerno, nalepko v ustre-
znem jeziku odlepite s priložene pole z 
nalepkami in nalepite preko nemškega 
besedila na napravi.

Električni priključek

Uporaba

Varnostna filtrska vrečka

Nadzor sesalne moči
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 S stikalom za VKLOP/IZKLOP napravo 
izklopite.

 Snemite pribor in ga po potrebi splakni-
te z vodo in osušite.

Opozorilo: Sesalnik izpraznite in očistite 
po vsaki uporabi ter vedno, kadar je potreb-
no.
 Izpraznite zbiralnik posesanih smeti 

(glejte poglavje "Praznjenje zbiralnika 
posesanih smeti").

 Napravo od znotraj in od zunaj posesaj-
te in obrišite z vlažno krpo.

 Napravo pospravite v suh prostor in jo 
zavarujte pred nepooblaščeno upora-
bo.

 Pri sesanju naprave se mora uporabiti 
sesalnik enakega ali boljšega razreda.

V odvisnosti od vrste in količine posesane-
ga materiala se mora zbiralnik posesanih 
smeti redno kontrolirati, da se prepreči pre-
napolnitev.
 Napravo izklopite in zavarujte s pomo-

čjo fiksirnih zavor na vodilnih kolesih.
 Pokrovček natančno vložite v sesalni 

priključek.
 Dvignite zapah in pokrovček potisnite 

do konca.

 Zbiralnik posesanih smeti odprite z de-
blokiranjem navzgor (glejte sliko).

 Zbiralnik posesanih smeti povlecite iz 
naprave z za to predvidenim ročajem.

Napotek: Zbiralnik posesanih smeti je tre-
ba izprazniti, ko je napolnjen do približno 3 
cm pod spodnjim robom.
 Varnostno filtrsko vrečko zaprite z vezi-

co in jo vzemite iz zbiralnika posesanih 
smeti.

 Varnostno filtrsko vrečko z vsebino od-
vrzite v skladu z zakonskimi določili.

 Pred vstavljanjem nove varnostne filtr-
ske vrečke posodo znotraj očistite.

 Vstavite novo varnostno filtrsko vrečko 
v zbiralnik posesanih smeti in ga v obr-
njenem zaporedju ponovno vstavite v 
napravo.

Pozor

Nevarnost poškodbe in škode! Pri transpor-
tu upoštevajte težo naprave.
 Pri transportu v vozilih napravo zavaruj-

te proti zdrsu in prevrnitvi v skladu z 
vsakokratnimi veljavnimi smernicami.

Za transport stroja brez prahu je potrebno 
sprejeti naslednje ukrepe:
 Sesalno cev s priborom položite v prilo-

ženo transportno vrečo. Transportno 
vrečo zaprite.

 Pokrovček natančno vložite v sesalni 
priključek.

 Dvignite zapah in pokrovček potisnite 
do konca.

Pozor

Nevarnost poškodbe in škode! Pri shranje-
vanju upoštevajte težo naprave.
Ta naprava se sme shraniti le v notranjih 
prostorih.

Ustavitev obratovanja

Praznjenje zbiralnika posesanih 
smeti

Transport

Skladiščenje
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� Nevarnost

Pred vsemi deli na napravi, izklopite napra-
vo in izvlecite omrežni vtič iz vtičnice.
Stroji za odstranjevanje prahu so varnostne 
naprave za preprečevanje ali odsranjeva-
nje nevarnosti v smislu BGV A1.
– Za vzdrževanje s strani uporabnika se 

mora naprava razstaviti, očistiti in vzdr-
ževati, kolikor je to izvedljivo, ne da se 
pri tem vzdrževalno osebje in druge 
osebe izpostavljajo nevarnosti. Ustre-
zni previdnostni ukrepi vključujejo raz-
strupitev pred razstavljanjem naprave. 
Poskrbite za lokalno filtrirano obvezno 
prezračevanje na mestu razstavljanja 
naprave, čiščenje vzdrževalne površine 
in ustrezno zaščito osebja.

– Zunanjost naprave se mora razstrupiti s 
sesanjem in brisanjem, ali obdelati s te-
snilnimi sredstvi preden se odstrani iz 
nevarnega območja. Vse dele naprave 
je treba šteti kot onesnažene, ko se jih 
odstrani iz nevarnega območja.

– Pri izvajanju vzdrževalnih del in popravil 
je potrebno zavreči vse onesnažene 
predmete, ki jih ni mogoče zadovoljivo 
očistiti. Takšne predmete je treba od-
straniti v neprepustnih vrečkah v skladu 
z veljavnimi predpisi za odstranjevanje 
tovrstnih odpadkov.

– Sesalno odpritino je pri transportu in 
vzdrževanju naprave potrebno zapreti s 
pokrovčkom.

� Opozorilo

Varnostne priprave za preprečevanje ne-
varnosti je potrebno redno vzdrževati To 
pomeni, da mora proizvajalec ali podučena 
oseba najmanj enkrat letno preveriti varno-
stno tehnično brezhibno delovanje priprav, 
npr. tesnjenje aparata, poškodbe filtra, de-
lovanje kontrolnih priprav.

� Nevarnost

Delovanje filtriranja stroja se lahko preveri 
kot specificirano s testnim postopkom v 
EN 60 335–2–69 AA.22.201.2.  To prever-
janje je potrebno izvesti najmanj enkrat le-
tno ali pogosteje, če je to določeno v 
nacionalnih zahtevah. Pri negativnem re-
zultatu preverjanja je potrebno test ponoviti 
z novim H-filtrskim vložkom.
– Enostavna vzdrževalna in čistilna dela 

lahko izvedete sami.
– Površinonaprave in notranjost posode 

je treba redno čistiti z vlažno krpo.

� Nevarnost

Nevarnost zaradi prahu, škodljivega za 
zdravje. Pri vzdrževalnih delih (npr. zame-
njavi filtra) nosite zaščitno dihalno masko 
P2 ali oblačila višje kakovosti in za enkra-
tno uporabo.

 S stikalom za VKLOP/IZKLOP napravo 
izklopite.

 Varovalno streme za čiščenje filtra za-
sukajte na stran.

 Ročaj za čiščenje filtra večkrat močno 
premaknite gor-dol.

 Varovalno streme za čiščenje filtra po-
stavite pokonci.

Če to čiščenje ne povzroči izboljšanja, se 
lahko filter odstrani in opere ali zamenja 
(glejte poglavje "Zamenjava filtra")

Nega in vzdrževanje

Čiščenje filtra
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� Opozorilo

Glavnega filtrskega elementa ne upora-
bljajte več, potem ko ste ga sneli iz napra-
ve.
 S stikalom za VKLOP/IZKLOP napravo 

izklopite in ločite od omrežja.
 Gibko cev k sesalni turbini na spodnjem 

delu sprostite in snemite.

1 Ročaj za čiščenje filtra
2 Vzmet
3 Varovalno streme za čiščenje filtra
4 Zapiralo
5 Pokrov komore za filter
 Varovalno streme za čiščenje filtra za-

sukajte na stran.
 Odvijte ročaj za čiščenje filtra.
 Snemite vzmet.
 Odvijte matico pod vzmetjo (potreben je 

viličasti ključ širine 27 mm).
 Odprite zapirala.
 Snemite pokrov komore za filter.

1 Ogrodje
2 H-filtrski vložek
3 M-Filter
 H filtrski vložek snemite v smeri nav-

zgor.
 Ko H-filtrski vložek izvlečete, ga takoj 

zavijte v priloženo vrečko in zaprite.
 Rabljeni H-filtrski vložek odstranite v 

hermetično zaprti vrečki v skladu z za-
konskimi določili.

 Odvijte vozle na trakovih filtra in snemi-
te ogrodje.

 Izvlecite M-Filter.
 Ko M-filter izvlečete, ga takoj zavijte v 

priloženo vrečko in zaprite.
 Rabljeni M-filter odstranite v hermetično 

zaprti vrečki v skladu z zakonskimi do-
ločili.

 V obratnem zaporedju vstavite nov filter 
in ga fiksirajte.

� Nevarnost

Pred vsemi deli na napravi, izklopite napra-
vo in izvlecite omrežni vtič iz vtičnice.

� Nevarnost

Vse preglede in dela na električnih delih naj 
opavi strokovnjak za elektriko.
Opozorilo: V primeru motnje (npr. zloma 
filtra) se mora naprava takoj izklopiti. Pred 
vnovičnim zagonom je treba motnjo odpra-
viti.

Ni električne napetosti.
 Preverite vtičnico in varovalko oskrbe z 

električnim tokom.
 Preverite omrežni kabel in omrežni vtič 

naprave.
Sprožilo se je stikalo za zaščito motorja.
 Stikalo prestavite nazaj.

Zamašen je filter, šoba, gibka sesalna cev 
ali sesalna cev.
 Preverite, očistite pribor. Filter očistite. 

Zamenjava filtra

Pomoč pri motnjah

Motor (sesalna turbina) ne zažene

Počasi upada sesalna moč
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Filter ni pravilno pritrjen ali pa je defekten.
 Preverite nased filtra oz. ga zamenjajte.

Filter je zamašen.
 Izklopite napravo, očistite filter.

Omrežni vtič je vtaknjen in omrežna nape-
tost obstaja.

 Napačna smer vrtenja sesalne turbine, 
zamenjajte pola na vtiču.

Če motnje ni možno odpraviti, mora na-
pravo pregledati uporabniški servis.

V vsaki državi veljajo garancijski pogoji, ki 
jih določa naše prodajno predstavništvo. 
Morebitne motnje na napravi, ki so posledi-
ca materialnih ali proizvodnih napak, v času 
garancije brezplačno odpravljamo. V pri-
meru uveljavljanja garancije, se z original-
nim računom obrnite na prodajalca oziroma 
najbližji uporabniški servis.

� Nevarnost

Za uporabo serije 22 uporabljajte le pribor, 
ki ga dopušča proizvajalec. Uporaba drugih 
delov pribora lahko povzroči nevarnost ek-
splozije.
– Uporabljati se smejo le pribor in nado-

mestni deli, ki jih dopušča proizvajalec. 
Originalni pribor in originalni nadome-
stni deli zagotavljajo varno in nemoteno 
obratovanje naprave.

– Izbor najpogosteje potrebnih nadome-
stnih delov najdete na koncu navodila 
za obratovanje.

– Dodatne informacije o nadomestnih de-
lih najdete na strani www.kaercher.com 
v območju "Service".

Izstopanje prahu med sesanjem

Manometer prikazuje nepravilen 
tlak

Kontrolna lučka „Omrežna 
napetost“ sveti

Kontrolna lučka „Smer vrtenja 
napačna“ sveti

Uporabniški servis

Garancija

Pribor in nadomestni deli

Pribor Naroč. št.

Filter 6.904-342.0

Varnostna filtrska vrečka 
PE

6.904-348.0

H-filtrski vložek 6.904-345.0

Pribor Naroč. št.
DN51

Gibka sesalna cev, PU, 
5m

6.906-786.0

Gibka sesalna cev, PU, 
10m

6.906-788.0

Gibka sesalna cev, plasti-
ka, 5m

6.906-791.0

Gibka sesalna cev, plasti-
ka, 10m

6.906-787.0

Gibka sesalna cev, gu-
ma, 5m

6.906-789.0

Gibka sesalna cev, kovi-
na, 5m

6.906-784.0

Sesalna šoba, guma 6.902-146.0

Sesalna šoba, plastika 6.906-773.0

Sesalna šoba, konična 6.906-764.0

Šoba za fuge, plastika 6.906-768.0

Šoba za fuge, plemenito 
jeklo

6.906-771.0

Koleno, plemenito jeklo 6.906-767.0
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S to izjavo potrjujemo, da spodaj omenjeni 
stroj zaradi svoje zasnove in načina izdela-
ve ustreza temeljnim varnostnim in zdra-
vstvenim zahtevam EU-standardov. Ta 
izjava izgubi svojo veljavnost, če kdo na-
pravo spremeni brez našega soglasja.

5.957-908

Podpisniki ravnajo po navodilih in s poobla-
stilom vodstva podjetja.

Pooblaščenec za dokumentacijo:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212
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Sesalna cev, plemenito 
jeklo (potrebno 2x)

6.906-766.0

Talna šoba, 370mm 6.906-814.0

Talna šoba, 500mm 4.130-412.0

Talna šoba, 500mm, tež-
ka izvedba

6.906-793.0

Talna šoba, prečna krta-
ča, 370mm

6.906-797.0

Talna šoba, okrogla krta-
ča

6.906-798.0

Trikotna šoba 6.906-796.0

Ostra in strgalna šoba 6.906-770.0

Šoba za fuge, upognjena, 
plemenito jeklo

6.906-831.0

Spojna objemka 6.906-799.0

Sesalni priključek 6.789-003.0

Posoda iz plemenitega 
jekla, 100 litrov

4.070-838.0

Pribor Naroč. št.
DN51

ES-izjava o skladnosti

Proizvod: Sesalnik za mokro in suho 
sesanje

Tip: 1.573-xxx
Zadevne ES-direktive:
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2004/108/ES
94/9/ES
Uporabljene usklajene norme:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–11: 2000
Uporabni nacionalni standardi:
-
Oznaka

 II 3D 116 °C

CEO Head of Approbation
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Tehnični podatki

IV 100/55 H B1

Omrežna napetost V 400

Frekvenca Hz 3~ 50

Zmogljivost W 6000

Maksimalno dopustna omrežna impedanca Ohm 0.128+j0.080

Vsebina zbiralnika l 90

Količina zraka l/s 61

Podtlak
* z ventilom za omejevanje tlaka

kPa (mbar) 21,0 (210)

Filtrska površina M-filtra (žepni filter). m2 1,8

Filtrska površina H-filtra (filtrski vložek). m2 2,1

Vrsta zaščite vžiga
 II 3D 116 °C

Razred zaščite -- I

Vrsta zaščite -- IP54

Priključek gibke sesalne cevi Nazivna širi-
na

50

Dolžina gibke sesalne cevi m 5

Dolžina x širina x višina mm 1220 x 670 x 1530

Tipična delovna teža kg 155

Temperatura okolice °C -10...+40

Relativna zračna vlažnost % 30...90

Ugotovljene vrednosti v skladu z EN 60335-2-69

Nivo hrupa LpA dB(A) 79

Negotovost KpA dB(A) 1

Vrednost vibracij dlan-roka m/s2 <2,5

Negotovost K m/s2 0,2

Omrežni ka-
bel

H07RN-F 4x2,5 mm2

Št. delov Dolžina ka-
bla

EU 6.649-369.0 8 m
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Przed pierwszym uļyciem urzą-
dzenia naleļy przeczytać orygi-

nalną instrukcję obsługi, postępować 
według jej wskazań i zachować ją do póĺ-
niejszego wykorzystania lub dla następne-
go uļytkownika.
– Przed pierwszym uruchomieniem nale-

ļy koniecznie przeczytać zasady bez-
pieczeństwa nr 5.956-249!

– Nieprzestrzeganie wskazówek zawar-
tych w niniejszej instrukcji obsługi i 
wskazówek bezpieczeństwa moļe pro-
wadzić do uszkodzenia urządzenia 
oraz sytuacji niebezpiecznych dla ob-
sługującego lub innych osób.

– Ewentualne uszkodzenia transportowe 
naleļy niezwłocznie zgłosić sprzedaw-
cy.

Wskazówki dotyczące składników (RE-
ACH)
Aktualne informacje dotyczące składników 
znajdują się pod: 
www.kaercher.com/REACH

� Niebezpieczeństwo

Przy bezpośrednim niebezpieczeństwie, 
prowadzącym do ciężkich obrażeń ciała lub 
do śmierci.

� Ostrzeżenie

Przy możliwości zaistnienia niebezpiecznej 
sytuacji mogącej prowadzić do ciężkich 
obrażeń ciała lub śmierci.

Uwaga

Przy możliwości zaistnienia niebezpiecznej 
sytuacji mogącej prowadzić do lekkich 
obrażeń ciała lub szkód materialnych.

Spis treİci

Ochrona środowiska  . . . . . PL . . .1
Symbole w instrukcji obsługi PL . . .1
Uļytkowanie zgodne z prze-
znaczeniem  . . . . . . . . . . . . PL . . .2
Symbole na urządzeniu . . . PL . . .2
Wskazówki bezpieczeństwa PL . . .2
Elementy urządzenia . . . . . PL . . .4
Uruchomienie . . . . . . . . . . . PL . . .5
Obsługa . . . . . . . . . . . . . . . PL . . .5
Wyłączenie z ruchu  . . . . . . PL . . .6
Transport  . . . . . . . . . . . . . . PL . . .6
Przechowywanie  . . . . . . . . PL . . .7
Czyszczenie i konserwacja  PL . . .7
Usuwanie usterek. . . . . . . . PL . . .8
Gwarancja  . . . . . . . . . . . . . PL . . .9
Wyposaļenie dodatkowe i czę-
ści zamienne  . . . . . . . . . . . PL . . .9
Deklaracja zgodności UE . . PL . .10
Dane techniczne  . . . . . . . . PL . . 11

Ochrona İrodowiska

Materiał, z którego wykonano 
opakowanie nadaje się do po-
wtórnego przetworzenia. Prosi-
my nie wyrzucać opakowania 
do śmieci z gospodarstw domo-
wych, lecz oddać do recyklingu.

Zuļyte urządzenia zawierają 
cenne surowce wtórne, które 
powinny być oddawane do utyli-
zacji. Akumulatory, olej i tym po-
dobne substancje nie powinny 
przedostać się do środowiska 
naturalnego. Prosimy o utyliza-
cję starych urządzeń w odpo-
wiednich placówkach 
zbierających surowce wtórne.

Symbole w instrukcji obsługi
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– Niniejsze urządzenie przeznaczone 
jest do uļytku suchego. Sprzęt nie na-
daje się do zasysania płynów ani wilgot-
nych elementów.

– Urządzenie nadaje się do odsysania 
suchych, palnych i szkodliwych dla 
zdrowia pyłów z maszyn i urządzeń w 
strefie 22, klasa pyłów H i B1 wg 
EN 60.335–2–69.

– Urządzenie przeznaczone jest do za-
stosowań profesjonalnych.

– Kaļde inne uļycie będzie postrzegane 
jako niewłaściwe.

� Ostrzeżenie

Niebezpieczeństwo zmiażdżenia pod-

czas nakładania i ryglowania zbiornika 

na zanieczyszczenia.

W trakcie ryglowania w żadnym wypadku 
nie trzymać dłoni między zbiornikiem na za-
nieczyszczenia i odkurzaczem, ani nie 
wkładać w pobliże bolca prowadzącego. 
Zbiornik na zanieczyszczenia zablokować 
przez naciśnięcie obiema rękami odpo-
wiedniego uchwytu!

Podciśnienie przy ssaniu nie moļe być niļ-
sze od podanej wartości. Jeļeli podciśnie-
nie to jest niļsze, naleļy wyłączyć 
urządzenie i wyczyścić filtr.
Wskazówka: Poniewaļ w przypadku pod-
ciśnienia przy ssaniu chodzi o wartość ne-
gatywną, wartość niļsza oznacza, iļ na 
wyświetlaczu manometru pojawi się więk-
sza liczba absolutna.

 Przy zakończeniu pracy wyłączyć urzą-
dzenie i wyjąć wtyczkę z gniazda.

� Niebezpieczeństwo

– W przypadku odprowadzania powietrza 
z urządzenia do pomieszczenia w po-
mieszczeniu musi być zapewniony wy-
starczający wskaĺnik wymiany 
powietrza L. W celu zachowania wyma-
ganych wartości granicznych strumień 
objętości powietrza zwrotnego moļe 
wynosić maksymalnie 50% strumienia 
objętości powietrza świeļego (kubatura 
pomieszczenia VR x wskaĺnik wymiany 
powietrza LW). Bez specjalnego wie-
trzenia obowiązuje: LW=1h–1.

– Urządzenie zawiera szkodliwe dla zdro-
wia pyły. Opróļnianie i konserwacja, 
włącznie z usuwaniem zbiorników pyłu, 
mogą być przeprowadzane tylko przez 
fachowy personel, uļywający odpo-
wiedniego wyposaļenia ochronnego.

– Urządzenie i substancje, dla których 
jest ono przeznaczone, włącznie z bez-
pieczną procedurą usuwania nagroma-
dzonego materiału, mogą być 
obsługiwane jedynie przez odpowied-
nio przeszkolony personel.

Użytkowanie zgodne z 
przeznaczeniem

Symbole na urządzeniu

Nie zasysać ĺródeł zapłonu! 
Nadaje się do zasysania py-
łów zapalnych o klasie wybu-
chowości w strefie 22.

Wskazówki bezpieczeństwa
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– Zbiornik na zanieczyszczenia naleļy 
opróļniać w razie potrzeby, ale równieļ 
po kaļdym uļyciu.

– Prawo wymaga uļycia worka filtracyj-
nego.

– Nie uļywać urządzenia bez kompletne-
go systemu filtracyjnego.

– Uļywanie przedłuļacza nie jest dozwo-
lone.

– Podczas uļycia zgodnego/niezgodne-
go z przeznaczeniem pewne elementy 
odkurzacza przemysłowego (np. wylot 
powietrza) mogą osiągnąć temperaturę 
do 116°C.

– Przed pierwszym uruchomieniem i w 
regularnych odstępach czasu naleļy 
sprawdzać przewód masy pod kątem 
prawidłowego stanu, zamocowania i 
działania.

– Odsysać tylko ze wszystkimi filtrami, 
gdyļ w przeciwnym razie moļe to pro-
wadzić do uszkodzenia silnika ssącego 
i stanowić zagroļenie dla zdrowia w wy-
niku zwiększonego wydmuchu drobne-
go pyłu!

– Urządzenia o konstrukcji typu 22 są 
przeznaczone do zbierania pyłów pal-
nych w strefie 22. Nie nadają się do 
podłączenia do maszyn wytwarzają-
cych pył.

– Urządzenia o konstrukcji typu 22 nie 
nadają się do zbierania pyłów lub cie-
czy o wysokim ryzyku wybuchu oraz 
mieszanin zapalnych pyłów i cieczy.

– Naleļy zachować dające się zastoso-
wać środki ostroļności przy obchodze-
niu się z tego rodzaju materiałami.

– Odkurzacze przemysłowe zabezpie-
czone przed wybuchem pyłów ze 
względów bezpieczeństwa nie są prze-
znaczone do odsysania substancji wy-
buchowych w rozumieniu §1 Ustawy o 
substancjach i preparatach chemicz-
nych, cieczy ani mieszanek palnych py-
łów z cieczami.

 W razie niebezpieczeństwa (np. pod-
czas odsysania materiałów palnych, w 
przypadku spięcia lub innych usterek 
elektrycznych) wyłączyć urządzenie i 
wyciągnąć wtyczkę z gniazdka.

W razie niebezpieczeństwa
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1 Wąļ do turbiny ssącej
2 Uchwyt do czyszczenia filtra
3 Pokrywa komory filtra
4 Komora filtra
5 Króciec podłączeniowy akcesoriów
6 Manometr
7 Zbiornik na zanieczyszczenia
8 Uchwyt odblokowujący zbiornik na za-

nieczyszczenia
9 Kółka samonastawcze zwrotne z ha-

mulcem postojowym
10 Zamknięcie nakładane
11 Uchwyt przesuwny
12 Tłumik
13 Dyfuzor
14 Szafa sterownicza
15 Wyłącznik
16 Lampka kontrolna "Zasilanie sieciowe 

działa"
17 Kontrolka „Nieprawidłowy kierunek ob-

rotu“

Elementy urządzenia 
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Wskazówka: Dla pyłów o energii zapłonu 
poniļej 1 m mogą obowiązywać dodatkowe 
przepisy.
Wskazówka: Za pomocą tego urządzenia 
moļna odsysać wszelkie rodzaje pyłów aļ 
do klasy pyłów H. Prawo wymaga uļycia 
worka filtracyjnego.
Wskazówka: Urządzenie nadaje się do 
uļycia jako odpylacz przemysłowy do od-
sysania suchych, łatwopalnych pyłów z 
wartościami MAK.
 Urządzenie ustawić w pozycji roboczej, 

a w razie potrzeby zabezpieczyć ha-
mulcem.

 Włoļyć wąļ ssący do przyłącza węļa 
ssącego.

 Ļądane akcesoria załoļyć na węļa 
ssącego.

 Zapewnić, by zbiornik na zanieczysz-
czenia uļywany był zgodnie z przezna-
czeniem.

Uwaga

Nie można przekroczyć maksymalnej do-
puszczalnej impedancji sieci na przyłączu 
elektrycznym (patrz Dane techniczne). W 
przypadku niejasności dotyczących impe-
dancji sieci na przyłączu elektrycznym na-
leży się skontaktować z dostawcą energii 
elektrycznej.

 Przekręcić włącznik/wyłącznik na „1“.

� Ostrzeżenie

W trakcie odkurzania należy unikać zwija-
nia lub zagniatania węża.

Aby móc dokonać bezpyłowego opróļnie-
nia urządzenia naleļy włoļyć do zbiornika 
na zanieczyszczenia worek filtracyjny z za-
bezpieczeniem:
 Włoļony do zbiornika worek filtracyjny z 

zabezpieczeniem starannie przyłoļyć 
do ściany zbiornika.

 Krawędĺ worka przewinąć na zewnątrz 
zbiornika na zanieczyszczenia.

 Zbiornik na zanieczyszczenia włoļyć 
do urządzenia.

 Po zakończeniu pracy zamknąć worek 
filtracyjny z zabezpieczeniem ze zbior-
nika na zanieczyszczenia.

 Zutylizować worek filtracyjny z zabez-
pieczeniem wraz z jego zawartością 
zgodnie z obowiązującymi przepisami.

Urządzenie wyposaļone jest w nadzór siły 
ssania. Jeļeli prędkość powietrza w węļu 
ssącym spada poniļej 20 m/s, manometr 
wskaļe 19,5 kPa:
Aby ponownie osiągnąć prędkość wyma-
ganą powietrza powyļej 20 m/s, naleļy wy-
konać następujące czynności:
 Wyłączyć urządzenie uļywając włącz-

nika/wyłącznika.
 Czyszczenie filtra (zob. rozdział 

„Czyszczenie filtra“).
 Sprawdzić, czy wąļ ssący lub akceso-

ria nie są zatkane.
Jeļeli czynnościte nie doprowadzą do po-
ļądanej redukcji ciśnienia na wyświetlaczu:
 Wyłączyć urządzenie i wymienić filtr 

(patrz rozdział „Wymiana filtra“).

Uruchomienie

 W razie potrzeby odkleić z arkusza na-
klejkę w języku danego kraju i nakleić 
na niemieckim tekście przy urządze-
niu.

Zasilanie elektryczne

Obsługa

Worek filtracyjny z 
zabezpieczeniem

Nadzór siły ssania
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 Wyłączyć urządzenie uļywając włącz-
nika/wyłącznika.

 Akcesoria zdemontować i w razie po-
trzeby wypłukać wodą i osuszyć.

Wskazówka: Odkurzacz naleļy opróļniać 
i czyścić po kaļdym uļyciu, a w razie po-
trzeby częściej.
 Opróļnić zbiornik na zanieczyszczenia 

(patrz rozdział „Opróļnianie zbiornika 
na zanieczyszczenia“).

 Wyczyścić urządzenie od wewnątrz i od 
zewnątrz poprzez odkurzenie i wytarcie 
wilgotną szmatką.

 Odstawić urządzenie do suchego po-
mieszczenia i zabezpieczyć przed uļyt-
kowaniem przez osoby nieuprawnione.

 Do odkurzania urządzenia naleļy sto-
sować odkurzacz co najmniej tej samej 
lub wyļszej klasy.

W zaleļności od rodzaju i ilości zebranego 
materiału naleļy regularnie sprawdzać 
zbiornik na zanieczyszczenia, aby uniknąć 
jego nadmiernego napełnienia.
 Wyłączyć urządzenie i zabezpieczyć 

się przy pomocy hamulca postojowego, 
znajdującego się przy kołach skrętnych.

 Załoļyć na złącze ssące odpowiednio 
dopasowane zamknięcie nakładane.

 Podnieść ryglowanie i wsunąć za-
mknięcie nakładane aļ do oporu.

 Zbiornik na zanieczyszczenia otworzyć 
ku górze w miejscu ryglowania (patrz 
rysunek).

 Wyciągnąć zbiornik na zanieczyszcze-
nia z urządzenia za pomocą uchwytu 
przewidzianego do tego celu. 

Wskazówka: Zbiornik na zanieczyszcze-
nia naleļy opróļnić, gdy jest on wypełniony 
do ok. 3 cm poniļej górnego brzegu.
 Zamknąć worek filtracyjny z zabezpie-

czeniem, a następnie wyjąć go ze zbior-
nika na zanieczyszczenia.

 Worek filtracyjny z zabezpieczeniem 
naleļy poddać utylizacji zgodnie z obo-
wiązującymi przepisami.

 Przed włoļeniem nowego worka wy-
czyścić zbiornik.

 Włoļyć nowy worek filtracyjny z zabez-
pieczeniem i w odwrotnej kolejności po-
nownie umieścić w urządzeniu zbiornik 
na zanieczyszczenia.

Uwaga

Niebezpieczeństwo zranienia i uszkodze-
nia! Zwrócić uwagę na ciężar urządzenia w 
czasie transportu.
 W trakcie transportu w pojazdach nale-

ļy urządzenie zabezpieczyć przed po-
ślizgiem i przechyleniem zgodnie z 
obowiązującymi przepisami.

W celu zapewnienia czystego transportu 
urządzenia, naleļy zapewnić co następuje:
 Umieścić wąļ ssący wraz z akcesoria-

mi do dostarczonego worka transporto-
wego. Zamknąć worek transportowy.

 Załoļyć na złącze ssące odpowiednio 
dopasowane zamknięcie nakładane.

 Podnieść ryglowanie i wsunąć za-
mknięcie nakładane aļ do oporu.

Wyłączenie z ruchu

Opróżnianie zbiornika na 
zanieczyszczenia

Transport
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Uwaga

Niebezpieczeństwo zranienia i uszkodze-
nia! Zwrócić uwagę na ciężar urządzenia 
przy jego przechowywaniu.
Urządzenie moļe być przechowywane je-
dynie w pomieszczeniach wewnętrznych.

� Niebezpieczeństwo

Przed przystąpieniem do wszelkich prac w 
obrębie urządzenia należy wyłączyć urzą-
dzenie i odłączyć przewód sieciowy od za-
silania.
Urządzenia do usuwania pyłów są sprzę-
tem zabezpieczającym słuļącym do zapo-
biegania lub usuwania niebezpieczeństw w 
sensie przepisów BHP.
– W celu konserwacji naleļy rozmonto-

wać i oczyścić urządzenie oraz prze-
prowadzić czynności konserwacyjne, o 
ile jest to moļliwe bez stwarzania za-
groļenia dla personelu i innych osób. 
Do wskazanych środków ostroļności 
naleļy odkaļenie urządzenia przed 
jego rozmontowaniem. W miejscu, w 
którym ma nastąpić rozmontowanie 
urządzenia, naleļy zapewnić wentyla-
cję mechaniczną z lokalną filtracją, 
oczyszczenie miejsca konserwacji oraz 
odpowiednią ochronę personelu.

– Zanim urządzenie opuści niebezpiecz-
ny teren, naleļy odkazić jego zewnętrz-
ną powierzchnię poprzez odessanie 
pyłu i wytrzeć ją do czysta lub uļyć 
środków uszczelniających. Wszystkie 
części urządzenia naleļy uznać za za-
nieczyszczone, jeļeli pochodzą z nie-
bezpiecznego terenu.

– W trakcie przeprowadzania prac kon-
serwacyjnych i naprawczych naleļy wy-
rzucić wszystkie zanieczyszczone 
przedmioty, których nie moļna w zado-
walającym stopniu wyczyścić. Przed-
mioty te naleļy usunąć w odpowiednich 
szczelnych workach, zgodnie z obowią-
zującymi przepisami o usuwaniu takich 
odpadów.

– Na czas transportu i konserwacji naleļy 
zamknąć otwór ssący przy uļyciu za-
mknięcia nakładanego.

� Ostrzeżenie

Należy regularnie przeprowadzać konser-
wację urządzeń zabezpieczających w celu 
zapobiegania zagrożeniom. Oznacza to, że 
przynajmniej raz w roku producent lub od-
powiednio poinstruowana osoba musi 
skontrolować np. szczelność urządzenia, 
uszkodzenie filtra, działanie urządzeń kon-
trolnych.

� Niebezpieczeństwo

Skuteczność filtracji urządzenia można 
sprawdzić przy użyciu testu określonego w 
EN 60 335–2–69 AA.22.201.2. Test ten na-
leży przeprowadzać przynajmniej raz w 
roku albo częściej, jeżeli jest to określone w 
przepisach krajowych. Przy negatywnym 
wyniku, test należy powtórzyć przy użyciu 
nowego wkładu filtra H.
– Proste prace konserwacyjne i pielęgna-

cyjne uļytkownik moļe przeprowadzić 
sam.

– Powierzchnię urządzenia i wewnętrzną 
stronę pojemnika naleļy regularnie 
czyścić mokrą szmatką.

� Niebezpieczeństwo

Niebezpieczeństwo na skutek istnienia py-
łów szkodliwych dla zdrowia. Podczas prac 
konserwacyjnych (np. wymiana filtra) nale-
ży nosić maskę przeciwpyłową klasy P2 lub 
wyższej oraz odzież jednorazową.

 Wyłączyć urządzenie uļywając włącz-
nika/wyłącznika.

 Pałąk zabezpieczający czyszczenia fil-
tra odchylić na bok.

 Uchwyt do czyszczenia filtra poruszać 
mocno w górę i w dół.

 Pałąk zabezpieczający czyszczenia fil-
tra ustawić pionowo.

Jeļeli czyszczenie nie przynosi poprawy, 
filtr moļna wyjąć i przepłukać lub wymienić 
na nowy (patrz rozdział „Wymiana filtra“).

Przechowywanie

Czyszczenie i konserwacja

Oczyİcić filtr
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� Ostrzeżenie

Nie używać już głównego filtra po wyjęciu 
go z urządzenia.
 Wyłączyć urządzenie za pomocą 

włącznika/wyłącznika i wyciągnąć 
wtyczkę z gniazdka.

 Poluzować i zdjąć dolny koniec węļa 
do turbiny ssącej.

1 Uchwyt do czyszczenia filtra
2 Spręļyna
3 Pałąk zabezpieczający czyszczenia fil-

tra
4 Zamknięcie
5 Pokrywa komory filtra
 Pałąk zabezpieczający czyszczenia fil-

tra odchylić na bok.
 Odkręcić uchwyt czyszczenia filtra.
 Zdjąć spręļynę.
 Odkręcić nakrętkę pod spręļyną (po-

trzebny klucz widełkowy o szerokości 
27 m)

 Otworzyć zamknięcia.
 Zdjąć pokrywę komory filtra.

1 Stelaļ
2 Wkład filtra H
3 Filtr M
 Wyjąć wkład filtra H ku górze.
 Wyjęty wkład filtra H naleļy natych-

miast włoļyć do dostarczonego worka, 
a worek zamknąć.

 Zuļyty wkład filtra H usunąć zgodnie z 
obowiązującymi przepisami w zamknię-
tym, nieprzepuszczającym pyłu worku.

 Odwiązać węzły taśm filtra i zdjąć stelaļ.
 Wyjąć filtr M.
 Wyjęty wkład filtra M naleļy natych-

miast włoļyć do dostarczonego worka, 
a worek zamknąć.

 Zuļyty filtr M usunąć zgodnie z obowią-
zującymi przepisami w zamkniętym, 
nieprzepuszczającym pyłu worku.

 Nowy filtr włoļyć z odwrotnej kolejności 
i zabezpieczyć.

� Niebezpieczeństwo

Przed przystąpieniem do wszelkich prac w 
obrębie urządzenia należy wyłączyć urzą-
dzenie i odłączyć przewód sieciowy od za-
silania.

� Niebezpieczeństwo

Wszystkie kontrole i prace przy elementach 
elektrycznych powinien przeprowadzać fa-
chowiec.
Wskazówka: W przypadku wystąpienia 
usterki (np. pęknięcia filtra) naleļy natych-
miast wyłączyć urządzenie. Przed ponow-
nym uruchomieniem naleļy usunąć 
usterkę.

Wymiana filtra

Usuwanie usterek
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Brak napięcia elektrycznego.
 Sprawdzić gniazdko i bezpiecznik zasi-

lania.
 Sprawdzić kabel sieciowy i wtyczkę sie-

ciową urządzenia.
Wyłącznik ochrony silnika wyzwolony.
 Ustawić wyłącznik w połoļeniu neutral-

nym.

Filtr, ssawka, wąļ ssący lub rura ssąca są 
zatkane.
 Skontrolować elementy, oczyścić akce-

soria. Oczyścić filtr. 

Nieprawidłowo zamocowany lub uszkodzo-
ny filtr.
 Skontrolować pozycję filtra lub wymie-

nić go.

Filtr zatkany.
 Wyłączyć urządzenie, wyczyścić filtr.

Wtyczka jest włoļona do gniazdka i w sieci 
jest napięcie.

 Niewłaściwy kierunek obrotów turbiny 
ssącej, zamienić bieguny wtyczki.

Jeżeli usterka nie daje się usunąć, urzą-
dzenie musi być sprawdzone przez ser-
wis.

W kaļdym kraju obowiązują warunki gwa-
rancji określone przez odpowiedniego lo-
kalnego dystrybutora. Ewentualne usterki 
urządzenia usuwane są w okresie gwaran-
cji bezpłatnie, o ile spowodowane są błę-
dem materiałowym lub produkcyjnym. W 
sprawach napraw gwarancyjnych prosimy 
kierować się z dowodem zakupu do dystry-
butora lub do autoryzowanego punktu ser-
wisowego.

� Niebezpieczeństwo

Stosować wyłącznie akcesoria dopuszczo-
ne przez producenta dla konstrukcji typu 
22. Zastosowanie innych elementów akce-
soriów może spowodować niebezpieczeń-
stwo wybuchu.
– Stosować wyłącznie wyposaļenie do-

datkowe i części zamienne dopuszczo-
ne przez producenta. Oryginalne 
wyposaļenie i oryginalne części za-
mienne gwarantują bezpieczną i bez-
usterkową pracę urządzenia.

– Wybór najczęściej potrzebnych cześci 
zamiennych znajduje się na końcu in-
strukcji obsługi.

– Dalsze informacje o częściach zamien-
nych dostępne na stronie internetowej 
www.kaercher.com w dziale Serwis.

Silnik (turbina) nie uruchamia się

Moc ssania stopniowo słabnie.

Podczas odsysania wydostaje się 
pył

Manometr wskazuje nieprawidłowe 
ciİnienie

Kontrolka „Napięcie sieciowe“ się 
İwieci

įwieci się kontrolka „Nieprawidło-
wy kierunek obrotów“

Serwis firmy

Gwarancja

Wyposażenie dodatkowe i 
częİci zamienne

Akcesoria Nr katalogowy

Filtr 6.904-342.0

Worek filtracyjny z zabez-
pieczeniem PE

6.904-348.0

Wkład filtra H 6.904-345.0
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Niniejszym oświadczamy, ļe określone po-
niļej urządzenie odpowiada pod względem 
koncepcji, konstrukcji oraz wprowadzonej 
przez nas do handlu wersji obowiązującym 
wymogom dyrektyw UE dotyczącym wy-
magań w zakresie bezpieczeństwa i zdro-
wia. Wszelkie nie uzgodnione z nami 
modyfikacje urządzenia powodują utratę 
waļności tego oświadczenia.

5.957-908

Z upowaļnienia zarządu przedsiębiorstwa.

Pełnomocnik dokumentacji:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
tel.:  +49 7195 14-0
faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/02/01

Akcesoria Nr katalogowy
DN51

Węļyk do zasysania, PU, 
5 m

6.906-786.0

Węļyk do zasysania, PU, 
10 m

6.906-788.0

Węļyk do zasysania, 
tworzywo sztuczne, 5 m

6.906-791.0

Węļyk do zasysania, 
tworzywo sztuczne, 10 m

6.906-787.0

Węļyk do zasysania, gu-
ma, 5 m

6.906-789.0

Węļyk do zasysania, me-
tal, 5 m

6.906-784.0

Dysza ssąca, guma 6.902-146.0

Dysza ssąca, tworzywo 
sztuczne

6.906-773.0

Dysza ssąca, stoļkowa 6.906-764.0

Dysza szczelinowa, two-
rzywo sztuczne

6.906-768.0

Dysza szczelinowa, stal 
szlachetna

6.906-771.0

Krzywka, stal szlachetna 6.906-767.0

Rura ssąca, stal szla-
chetna (potrzeba 2 szt.)

6.906-766.0

Dysza podłogowa 370 mm 6.906-814.0

Dysza podłogowa 500 mm 4.130-412.0

Dysza podłogowa, 500 
mm, cięļkie wyposaļenie

6.906-793.0

Dysza podłogowa, 
szczotka poprzeczna, 
370 mm

6.906-797.0

Dysza podłogowa, 
szczotka okrągła

6.906-798.0

Dysza trójkątna 6.906-796.0

Dysza do drapania i skro-
bania

6.906-770.0

Dysza szczelinowa, wy-
gięta, stal szlachetna

6.906-831.0

Mufka łączeniowa 6.906-799.0

Złącze ssące 6.789-003.0

Pojemnik ze stali szla-
chetnej, 100 litrów

4.070-838.0

Deklaracja zgodnoİci UE

Produkt: Odkurzacz do pracy na mo-
kro i sucho

Typ: 1.573-xxx
Obowiązujące dyrektywy WE
2006/42/WE (+2009/127/WE)
2004/108/WE
94/9/WE
Zastosowane normy zharmonizowane
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–11: 2000
Zastosowane normy krajowe
-
Oznaczenie

 II 3D 116 °C

CEO Head of Approbation

202 PL



– 11

Dane techniczne

IV 100/55 H B1

Napięcie zasilające V 400

Częstotliwość Hz 3~ 50

Moc W 6000

Maksymalna dopuszczalna impedancja sieci Ohm 0.128+j0.080

Pojemność zbiornika l 90

Ilość powietrza l/s 61

Podciśnienie 
* z zaworem ograniczającym ciśnienie 

kPa (mbar) 21,0 (210)

Powierzchnia filtra M (filtr kieszonkowy) m2 1,8

Powierzchnia filtra H (wkład filtra) m2 2,1

Klasa ochrony przeciwzapłonowej:
 II 3D 116 °C

Klasa ochronności -- I

Stopień ochrony -- IP54

Przyłącze węļyka do zasysania średnica 
znamionowa

50

Długość węļyka do zasysania m 5

Dług. x szer. x wys. mm 1220 x 670 x 1530

Typowy cięļar roboczy kg 155

Temperatura otoczenia °C -10...+40

Wilgotność względna powietrza % 30...90

Wartoİci okreİlone zgodnie z EN 60335-2-69

Poziom ciśnienie akustycznego LpA dB(A) 79

Niepewność pomiaru KpA dB(A) 1

Drgania przenoszone przez kończyny górne m/s2 <2,5

Niepewność pomiaru K m/s2 0,2

Kabel sie-
ciowy

H07RN-F 4x2,5 mm2

Nr części Długość kab-
la

EU 6.649-369.0 8 m
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Înainte de prima utilizare a apa-
ratului dvs. citiţi acest instrucţiu-

nil original, respectaţi instrucţiunile 
cuprinse în acesta şi păstraţi-l pentru între-
buinţarea ulterioară sau pentru următorii 
posesori.
– Înainte de prima utilizare citiţi neapărat 

măsurile de siguranţă nr. 5.956-249!
– În cazul nerespectării instrucţiunilor de 

utilizare şi a măsurilor de siguranţă, 
aparatul poate fi deteriorat şi siguranţa 
persoanei care utilizează aparatul, re-
spectiv a altor persoane, poate fi pusă 
în pericol.

– În cazul în care aparatul a fost deterio-
rat în timpul transportului, informaţi ime-
diat comerciantul.

Observaţii referitoare la materialele con-
ţinute (REACH)
Informaţii actuale referitoare la materialele 
conţinute puteţi găsi la adresa: 
www.kaercher.com/REACH

� Pericol

Pericol iminet, care duce la vătămări corpo-
rale grave sau moarte.

� Avertisment

Posibilă situaţie periculoasă, care ar putea 
duce la vătămări corporale grave sau moar-
te.

Atenţie
Posibilă situaţie periculoasă, care ar putea 
duce la vătămări corporale uşoare sau pa-
gube materiale.

Cuprins

Protecţia mediului înconjurător RO . . .1
Simboluri din manualul de utili-
zare  . . . . . . . . . . . . . . . . . . RO . . .1
Utilizarea corectă . . . . . . . . RO . . .2
Simboluri pe aparat  . . . . . . RO . . .2
Măsuri de siguranţă . . . . . . RO . . .2
Elementele aparatului  . . . . RO . . .4
Punerea în funcţiune  . . . . . RO . . .5
Utilizarea  . . . . . . . . . . . . . . RO . . .5
Scoaterea din funcţiune . . . RO . . .6
Transport  . . . . . . . . . . . . . . RO . . .6
Depozitarea . . . . . . . . . . . . RO . . .6
Îngrijirea şi întreţinerea. . . . RO . . .7
Remedierea defecţiunilor . . RO . . .8
Garanţie . . . . . . . . . . . . . . . RO . . .9
Accesorii şi piese de schimb RO . . .9
Declaraţie de conformitate CE RO . .10
Date tehnice . . . . . . . . . . . . RO . . 11

Protecţia mediului 
înconjurător

Materialele de ambalare sunt 
reciclabile. Ambalajele nu trebu-
ie aruncate în gunoiul menajer, 
ci trebuie duse la un centru de 
colectare şi revalorificare a de-
şeurilor.

Aparatele vechi conţin materiale 
reciclabile valoroase, care pot fi 
supuse unui proces de revalori-
ficare. Bateriile, uleiul şi sub-
stanţele asemănătoare nu 
trebuie să ajungă în mediul în-
conjurător. Din acest motiv, vă 
rugăm să apelaţi la centrele de 
colectare abilitate pentru elimi-
narea aparatelor vechi.

Simboluri din manualul de 
utilizare

204 RO



– 2

– Acest aparat poate fi folosit numai în 
spaţii uscate şi nu poate fi folosit pentru 
aspirarea unor lichide sau substanţe 
umede.

– Aparatul este adecvat pentru aspirarea 
pulberilor uscate, inflamabile şi nocive 
de pe maşini şi aparate din zona 22 cla-
sa de pulberi H şi B1 conform EN 60 
335–2–69.

– Acest aparat poate fi folosit în domeniul 
industrial.

– Orice altă utilizare este considerată a fi 
necorespunzătoare.

� Avertisment

Pericol de strivire la introducerea şi blo-

carea rezervorului de mizerie

În timpul blocării nu introduceţi mâna între 
rezervorul de mizerie şi aspirator, respectiv 
în apropierea bolţului de ghidare. Blocaţi 
rezervorul de mizerie prin acţionarea ma-
netei corespunzătoare cu ambele mâini!

Subpresiunea nu trebuie să scadă sub va-
loarea indicată. Dacă subpresiunea scade 
sub valoarea permisă, aparatul trebuie 
oprit şi filtrul trebuie curăţat.
Indicaţie: Cum subpresiunea are o valoare 
negativă, scăderea sub valoarea permisă 
echivalează cu indicarea unei valori abso-
lute mai mari pe manometru.

 După ce terminaţi lucrul, opriţi aparatul 
şi scoateţi ştecherul din priză.

� Pericol

– Când aerul evacuat ajunge înapoi în în-
căpere, trebuie să existe o rată de 
schimb a aerului L suficientă în încăpe-
re. Pentru a respecta valorile limită pre-
scrise, fluxul volumic returnat trebuie să 
fie de maxim 50% din fluxul volumic de 
aer proaspăt (volum încăpere VR x rată 
de schimb aer LW). Dacă nu există o 
modalitate de aerisire specială, se apli-
că: LW=1h–1.

– Acest aparat conţine praf nociv. Proce-
deele de golire şi de întreţinere, inclusiv 
îndepărtarea rezervorului de colectare 
a prafului, se vor efectua doar de speci-
alişti îmbrăcaţi în echipament de pro-
tecţie adecvat.

– Utilizarea aparatului şi a substanţelor 
pentru care a fost conceput, inclusiv 
procedeele sigure de eliminare a mate-
rialelor aspirate se vor efectua numai 
de personal instruit.

– Rezervorul de mizerie trebuie golit ori 
de câte ori este nevoie, dar neapărat şi 
după fiecare utilizare.

– Utilizarea unui sac de filtrare de sigu-
ranţă este prescrisă de lege.

– Aparatul nu se va folosi fără a avea în-
treg sistemul de filtrare montat.

– Folosirea unui prelungitor nu este per-
misă.

– În timpul utilizării corespunzătoare/ne-
corespunzătoare, părţile aspiratorului 
industrial (ex. orificiul de evacuare a ae-
rului) se pot încălzi până la 116°C.

Utilizarea corectă

Simboluri pe aparat

Este interzisă aspirarea sur-
selor de foc! Potrivit pentru 
aspirarea pulberilor inflama-
bile din clasa de explozie pul-
beri în zona 22.

Măsuri de siguranţă
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– Înainte de punerea în funcţiune, respec-
tiv la intervale regulate, efectuaţi o veri-
ficare a benzii de legare la masă pentru 
a vedea dacă este în stare bună, dacă 
este bine fixată şi dacă funcţionează 
corect.

– În timpul aspirării toate elementele de 
filtrare trebuie să fie montate, deoarece 
în caz contrar motorul de aspirare poate 
fi deteriorat şi sănătatea persoanelor 
este pusă în pericol din cauza creşterii 
cantităţii de praf fin evacuat!

– Aparatele din varianta 22 sunt adecvate 
pentru aspirarea pulberilor inflamabile 
în zona 22. Nu sunt potrivite pentru a fi 
conectate la aparate care generează 
praf.

– Aparatele din varianta 22 nu sunt adec-
vate pentru aspirarea de pulberi şi lichi-
de cu pericol ridicat de explozie, 
respectiv amestecuri de pulberi infla-
mabile cu lichide.

– Se vor respecta măsurile de securitate 
aplicabile pentru materialele vehiculate.

– Aspiratoarele industriale protejate îm-
potriva exploziei pulberilor nu sunt 
adecvate, din punct de vedere al sigu-
ranţei, pentru aspirarea lichidelor şi a 
amestecurilor de pulberi inflamabile cu 
lichide, respectiv a substanţelor explo-
zive sau similare, conform paragrafului 
1 al legii privind materialele explozive 
(SprengG) din Germania.

 În caz de urgenţă (de ex. aspirarea unor 
materiale inflamabile, scurtcircuit sau 
alte defecţiuni de natură electrică), apa-
ratul trebuie oprit şi deconectat de la re-
ţeaua de curent.

În caz de urgenţă
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1 Furtun dinspre turbina de aspirare
2 Mâner pentru curăţarea filtrului
3 Capac compartiment filtru
4 Compartimentul de filtrare
5 Ştuţ de racordare pentru accesorii
6 Manometru
7 Rezervor mizerie
8 Manetă pentru deblocarea rezervorului 

de mizerie
9 Role de ghidare cu frână de imobilizare
10 Capac de închidere
11 Mâner pentru împingere
12 Amortizor de zgomot
13 Difuzor
14 Dulap electric
15 Comutator pornit/oprit
16 Lampă de control „Tensiune de reţea“
17 Lampă de control „Direcţie de rotaţie in-

corectă”

Elementele aparatului
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Indicaţie: În cazul pulberilor cu o energie 
de aprindere sub 1mJ pot fi valabile unele 
reglementări suplimentare.
Indicaţie: Cu acest aparat se pot aspira 
toate tipurile de praf până la clasa de pul-
beri H. Utilizarea unui sac de filtrare de si-
guranţă este prescrisă de lege.
Indicaţie:Aparatul este adecvat pentru uti-
lizarea ca aspirator industrial, pentru aspi-
rarea pulberilor uscate, inflamabile cu 
valori MAK.
 Aşezaţi aparatul în poziţia de lucru şi 

dacă este nevoie, folosiţi frâna de imo-
bilizare pentru a-l asigura.

 Introduceţi furtunul de aspirare în racor-
dul aferent.

 Aplicaţi accesoriul dorit pe tubul de as-
pirare.

 Asiguraţi-vă că rezervorul de mizerie 
este introdus corect.

Atenţie
Nu este permisă depăşirea impedanţei ma-
xime admise a reţelei la punctul de conexi-
une electrică (a se vedea datele tehnice). 
Dacă există nelămuriri referitor la impedan-
ţa reţelei la punctul de conexiune electrică, 
vă rugăm să contactaţi compania locală de 
furnizare a energiei.

 Rotiţi întrerupătorul pornit/oprit în pozi-
ţia „1”.

� Avertisment

În timpul procesului de aspirare, evitaţi ru-
larea sau îndoirea furtunului.

Pentru a goli aparatul fără a produce praf, 
în rezervorul de mizerie trebuie introdus un 
sac de filtrare de siguranţă:
 introduceţi sacul de filtrare de siguranţă 

în rezervor şi sprijiniţi-l cu grijă de pere-
tele rezervorului.

 Îndoiţi marginea sacului peste margi-
nea rezervorului de mizerie.

 Introduceţi rezervorul de mizerie în apa-
rat.

 După încheierea funcţionării, închideţi 
sacul de de filtrare de siguranţă şi scoa-
teţi-l din rezervorul de mizerie.

 Eliminaţi sacul de filtrare de siguranţă 
cu conţinutul său conform prevederilor 
legale în vigoare.

Aparatul este dotat cu un sistem de monito-
rizare a puterii de aspirare. Dacă viteza ae-
rului din tubul de aspirare scade sub 20 m/
s, manometrul va indica 19,5 kPa:
Pentru a atinge din nou valoarea necesară, 
de peste 20 m/s, trebuie luate următoarele 
măsuri:
 Opriţi aparatul de la întrerupătorul prin-

cipal.
 Curăţaţi filtrul (consultaţi capitolul „Cu-

răţarea filtrului”).
 Verificaţi dacă furtunul sau accesoriile 

sunt înfundate.
Dacă aceste măsuri nu duc la scăderea 
presiunii indicate:
 Opriţi aparatul şi înlocuiţi filtrul (consul-

taţi capitolul „Schimbarea înlocuirea fil-
trului”).

Punerea în funcţiune

 Dezlipiţi eticheta în limba corespunză-
toare din seria de etichete ataşată, 
dacă este cazul şi lipiţi eticheta pe 
aparat peste textul în limba germană.

Alimentarea cu curent

Utilizarea

Sac de filtrare de siguranţă

Monitorizarea puterii de aspirare
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 Opriţi aparatul de la întrerupătorul prin-
cipal.

 Demontaţi accesoriile şi, dacă este ne-
cesar, spălaţi rezervorul cu apă şi us-
caţi-l.

Indicaţie: Goliţi şi curăţaţi aparatul după fi-
ecare utilizare, respectiv ori de câte ori 
acest lucru este necesar.
 Goliţi rezervorul de mizerie (consultaţi 

capitolul „Golirea rezervorului de mize-
rie”).

 Interiorul şi exteriorul aparatului se cu-
răţă prin aspirare şi ştergere cu o cârpă 
umedă.

 Aparatul se va depozita într-o încăpere 
uscată. În plus, se va asigura că acesta 
nu poate fi folosit de persoane neautori-
zate.

 La aspirarea aparatului se va folosi un 
aspirator având o clasificare cel puţin 
egală.

În funcţie de tipul şi cantitatea de material 
aspirat, rezervorul de mizerie trebuie con-
trolat periodic pentru a evita o umplere ex-
cesivă.
 Opriţi aparatul şi asiguraţi-l folosind frâna 

de imobilizare de pe rolele de ghidare.
 Introduceţi capacul de închidere în ra-

cordul de aspirare astfel încât să se po-
trivească exact.

 Ridicaţi închizătoarea şi împingeţi ca-
pacul de închidere înăuntru până la ca-
păt.

 Deschideţi rezervorul de mizerie ridi-
când sistemul de deblocare (conform 
ilustraţiei).

 Trageţi afară rezervorul de mizerie folo-
sind mânerul prevăzut în acest scop.

Indicaţie: Rezervorul de mizerie trebuie 
golit când mizeria ajunge până la aproxima-
tiv 3 cm sub marginea de sus.
 Închideţi sacul de de filtrare de siguran-

ţă cu o clemă de cablu, apoi scoateţi-l 
din rezervorul de mizerie.

 Eliminaţi sacul de filtrare de siguranţă 
conform reglementărilor legale.

 Înainte de montarea unui nou sac fil-
trant de siguranţă, curăţaţi recipientul în 
interior.

 Introduceţi noul sac de filtrare de sigu-
ranţă în rezervorul de mizerie şi apoi in-
troduceţi la loc rezervorul de mizerie în 
ordine inversă.

Atenţie
Pericol de rănire şi deteriorare a aparatului! 
La transport ţineţi cont de greutatea apara-
tului.
 În cazul transportării în vehicule asigu-

raţi aparatul contra derapării şi răstur-
nării conform normelor în vigoare.

Pentru transportul aparatului golit de praf 
trebuie luate următoarele măsuri:
 Aşezaţi furtunul de aspirare cu acceso-

riile în sacul pentru transport primit la li-
vrare. Închideţi sacul pentru transport.

 Introduceţi capacul de închidere în ra-
cordul de aspirare astfel încât să se po-
trivească exact.

 Ridicaţi închizătoarea şi împingeţi capa-
cul de închidere înăuntru până la capăt.

Atenţie
Pericol de rănire şi deteriorare a aparatului! 
La depozitare ţineţi cont de greutatea apa-
ratului.
Aparatul poate fi depozitat doar în spaţiile 
interioare.

Scoaterea din funcţiune

Golirea rezervorului de mizerie

Transport

Depozitarea
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� Pericol

Înaintea tuturor lucrărilor la aparat, opriţi 
aparatul şi scoateţi ştecherul din priză.
Maşinile de îndepărtare a prafului sunt dis-
pozitive de siguranţă pentru prevenirea sau 
eliminarea unor pericole conform BGV A1 
(prevederile asociaţiei profesionale din 
Germania).
– În cazul lucrărilor de întreţinere efectua-

te de utilizator aparatul trebuie deza-
samblat, curăţat şi întreţinut în măsura 
în care acest lucru este posibil, fără a 
pune în pericol siguranţa persoanelor 
care se ocupă de întreţinere sau a altor 
persoane. Măsurile de precauţie efici-
ente includ o etapă de dezintoxicare 
înainte de dezasamblare. Se va asigura 
un sistem de ventilare forţată, cu filtrare 
locală, în zona unde are loc dezasam-
blarea aparatului, se va curăţa zona în 
care se efectuează întreţinerea şi se 
vor lua măsurile necesare pentru prote-
jarea personalului.

– Suprafaţa exterioară a aparatului trebu-
ie supusă unei dezintoxicări prin aspira-
re şi trebuie curăţată prin ştergere sau 
trebuie tratată cu substanţe de etanşare 
înainte de a scoate aparatul din zona 
periculoasă. Toate părţile aparatului 
trebuie tratate ca fiind murdare atunci 
când sunt scoase din zona periculoasă.

– La efectuarea lucrărilor de întreţinere şi 
de reparaţie, toate obiectele murdare 
care nu pot fi curăţate corespunzător 
trebuie aruncate. Aceste obiecte trebu-
ie eliminate în pungi impermeabile, con-
form reglementărilor aplicabile pentru 
eliminarea acestor deşeuri.

– Orificiul de aspirare trebuie închis în 
timpul transportului şi al întreţinerii apa-
ratului folosind capacul de închidere.

� Avertisment

Dispozitivele de siguranţă care au un rol în 
prevenirea pericolelor trebuie întreţinute 
periodic. Acest lucru înseamnă că ele tre-
buie verificate cel puţin o dată pe an de pro-

ducător sau de o persoană instruită 
corespunzător, pentru a vedea dacă funcţi-
onează corect din punct de vedere al sigu-
ranţei (ex. etanşeitatea aparatului, 
deteriorarea filtrului, funcţionarea dispoziti-
velor de control).

� Pericol

Eficienţa de filtrare a aparatului poate fi ve-
rificată prin procedeele de testare specifi-
cate în EN 60 335–2–69 AA.22.201.2. 
Această verificare trebuie efectuată cel pu-
ţin o dată pe an sau şi mai des, conform 
specificaţiilor din reglementările naţionale. 
În cazul obţinerii unui rezultat negativ, re-
petaţi testul cu nou cartuş filtru H.
– Lucrările de întreţinere şi de îngrijire 

simple puteţi să le efectuaţi personal.
– Suprafaţa aparatului şi partea interioară 

a rezervorului trebuie curăţate periodic 
cu o cârpă umedă.

� Pericol

Pericol din cauza pulberilor nocive. În tim-
pul lucrărilor de întreţinere (ex. schimbarea 
filtrului) se va purta o mască de protecţie 
respiratorie P2 sau mai bună, precum şi îm-
brăcăminte de unică folosinţă.

 Opriţi aparatul de la întrerupătorul prin-
cipal.

 Rotiţi într-o parte clema de siguranţă a 
sistemului de curăţare a filtrului.

 Scuturaţi energic mânerul pentru cură-
ţarea filtrului în sus şi în jos, de mai mul-
te ori.

 Aduceţi clema sistemului de curăţare a 
filtrului în poziţie verticală.

Dacă în urma curăţării nu se observă o 
ameliorare, filtrul poate fi scos şi spălat sau 
înlocuit (consultaţi capitolul „Schimbarea/
înlocuirea filtrului”).

Îngrijirea şi întreţinerea

Curăţarea filtrului
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� Avertisment

După îndepărtarea elementului principal de 
filtrare acesta nu mai poate fi utilizat.
 Opriţi aparatul de la întrerupătorul prin-

cipal şi deconectaţi-l de la reţeaua de 
curent.

 Desfaceţi furtunul dinspre turbina de 
aspirare la capătul de jos şi desprindeţi-
l.

1 Mâner pentru curăţarea filtrului
2 Arc
3 Clemă de siguranţă pentru sistemul de 

curăţare a filtrului
4 Închizătoare
5 Capac compartiment filtru
 Rotiţi într-o parte clema de siguranţă a 

sistemului de curăţare a filtrului.
 Deşurubaţi mânerul pentru curăţarea 

filtrului.
 Scoateţi arcul.
 Deşurubaţi piuliţa de sub arc (aveţi ne-

voie de o cheie de 27 mm).
 Deschideţi închizătorile.
 Îndepărtaţi capacul compartimentului 

filtrului.

1 Suport
2 Cartuş filtru H
3 Filtru M
 Trageţi în sus cartuşul filtru H şi scoa-

teţi-l afară.
 După scoatere înveliţi imediat cartuşul fil-

tru cu punga anexată şi închideţi punga.
 Cartuşul filtru uzat trebuie eliminat într-

o pungă închisă etanş, care nu permite 
trecerea prafului, conform reglementă-
rilor legale.

 Desfaceţi nodurile benzilor de pe filtru şi 
scoateţi suportul.

 Scoateţi filtrul M.
 După scoatere înveliţi imediat filtrul M 

cu punga anexată şi închideţi punga.
 Filtrul M uzat trebuie eliminat într-o pun-

gă închisă etanş, care nu permite trece-
rea prafului, conform reglementărilor 
legale.

 Introduceţi noul filtru în ordine inversă şi 
fixaţi-l.

� Pericol

Înaintea tuturor lucrărilor la aparat, opriţi 
aparatul şi scoateţi ştecherul din priză.

� Pericol

Toate verificările şi lucrările la componen-
tele electrice trebuie să fie efectuate de un 
specialist.
Indicaţie: Dacă apare o problemă (ex. de-
teriorarea filtrului), aparatul trebuie oprit 
imediat. Înainte de repunerea în funcţiune, 
trebuie remediată.

Înlocuirea filtrului

Remedierea defecţiunilor
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Lipsă tensiune electrică.
 Verificaţi priza şi siguranţa de la reţea-

ua de alimentare cu curent.
 Verificaţi cablul de alimentare de la re-

ţea şi conectorul aparatului.
Întrerupătorul pentru protecţia motorului 
fost declanşat.
 Resetaţi întrerupătorul.

Filtrul, duza, furtunul sau tubul de aspirare 
este înfundat.
 Verificaţi şi curăţaţi accesoriile. Curăţaţi 

filtrul. 

Filtrul nu este bine fixat sau este defect.
 Verificaţi fixarea corectă a filtrului sau 

înlocuiţi-l.

Filtru înfundat.
 Opriţi aparatul, curăţaţi filtrul.

Ştecherul de reţea este conectat şi se ali-
mentează tensiune de la reţea.

 Turbina de aspirare se roteşte în sensul 
greşit, inversaţi polii la fişa aparatului.

Dacă defecţiunea nu poate fi remediată, 
aparatul trebuie dus la service pentru a 
fi verificat.

În fiecare ţară sunt valabile condiţiile de ga-
ranţie publicate de distribuitorul nostru din 
ţara respectivă. Eventuale defecţiuni ale 
acestui aparat, care survin în perioada de 
garanţie şi care sunt rezultatul unor defecte 
de fabricaţie sau de material, vor fi remedi-
ate gratuit. Pentru a putea beneficia de ga-
ranţie, prezentaţi-vă cu chitanţa de 
cumpărare la magazin sau la cea mai apro-
piată unitate de service autorizată.

� Pericol

La utilizarea variantei 22, folosiţi numai ac-
cesoriile aprobate de producător. Folosirea 
altor accesorii poate cauza explozii.
– Vor fi utilizate numai accesorii şi piese 

de schimb agreate de către producător. 
Accesoriile originale şi piesele de 
schimb originale constituie o garanţie a 
faptului că utilajul va putea fi exploatat 
în condiţii de siguranţă şi fără defecţi-
uni.

– O selecţie a pieselor de schimb utilizate 
cel mai de se găseşte la sfârşitul in-
strucţiunilor de utilizare.

– Informaţii suplimentare despre piesele 
de schimb găsiţi la www.kaercher.com, 
în secţiunea Service.

Motorul (turbina de aspirare) nu 
porneşte

Puterea de aspirare scade

În timpul aspirării iese praf

Manometrul indică o presiune 
incorectă

Lampa de control "Tensiune reţea" 
se aprinde.

Lampă de control „Direcţie de 
rotaţie incorectă” este aprinsă

Service autorizat

Garanţie

Accesorii şi piese de schimb

Accesorii Nr. de coman-
dă

Filtru 6.904-342.0

Sac de filtrare de siguran-
ţă din PE

6.904-348.0

Cartuş filtru H 6.904-345.0
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Prin prezenta declarăm că aparatul desem-
nat mai jos corespunde cerinţelor funda-
mentale privind siguranţa în exploatare şi 
sănătatea incluse în directivele CE aplica-
bile, datorită conceptului şi a modului de 
construcţie pe care se bazează, în varianta 
comercializată de noi. În cazul efectuării 
unei modificări a aparatului care nu a fost 
convenită cu noi, această declaraţie îşi 
pierde valabilitatea.

5.957-908

Semnatarii acţionează în numele şi prin îm-
puternicirea conducerii societăţii.

Însărcinat cu elaborarea documentaţiei:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/02/01

Accesorii Nr. de coman-
dă
DN51

Furtun de aspirare, PU, 5 
m

6.906-786.0

Furtun de aspirare, PU, 
10 m

6.906-788.0

Furtun de aspirare, plas-
tic, 5 m

6.906-791.0

Furtun de aspirare, plas-
tic, 10 m

6.906-787.0

Furtun de aspirare, cau-
ciuc, 5 m

6.906-789.0

Furtun de aspirare, me-
tal, 5 m

6.906-784.0

Duză de aspirare, cau-
ciuc

6.902-146.0

Duză de aspirare, plastic 6.906-773.0

Duză de aspirare, conică 6.906-764.0

Duză pentru rosturi, plas-
tic

6.906-768.0

Duză pentru rosturi, inox 6.906-771.0

Cot, inox 6.906-767.0

Tub de aspirare, inox (se 
necesită 2x)

6.906-766.0

Duză de podea, 370 mm 6.906-814.0

Duză de podea, 500 mm 4.130-412.0

Duză de podea, 500 mm, 
variantă robustă

6.906-793.0

Duză de podea, perie 
perpendiculară, 370 mm

6.906-797.0

Duză de podea, perie ro-
tundă

6.906-798.0

Duză triunghiulară 6.906-796.0

Duză de raşchetare şi ra-
clare

6.906-770.0

Duză pentru rosturi, îndo-
it, inox

6.906-831.0

Mufă de conectare 6.906-799.0

Racord de aspiraţie 6.789-003.0

Rezervor de inox, 100 litri 4.070-838.0

Declaraţie de conformitate CE

Produs: Aspirator umed şi uscat
Tip: 1.573-xxx
Directive EG respectate:
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2004/108/CE
94/9/CE
Norme armonizate utilizate:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–11: 2000
Norme de aplicare naţionale:
-
Marcaj

 II 3D 116 °C

CEO Head of Approbation
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Date tehnice

IV 100/55 H B1

Tensiunea de alimentare V 400

Frecvenţa Hz 3~ 50

Putere W 6000

Impedanţa maximă admisă a reţelei ohmi 0.128+j0.080

Capacitatea rezervorului l 90

Debit aer l/s 61

Subpresiune
* cu supapă de limitare a presiunii

kPa (mbar) 21,0 (210)

Suprafaţa de filtrare filtru M (filtru buzunar) m2 1,8

Suprafaţa de filtrare filtru H (cartuş filtru) m2 2,1

Clasa de protecţie pentru aprindere
 II 3D 116 °C

Clasă de protecţie -- I

Protecţie -- IP54

Racord furtun de aspirare Diametru no-
minal

50

Lungime furtun de aspirare m 5

Lungime x lăţime x înălţime mm 1220 x 670 x 1530

Greutate tipică de operare kg 155

Temperatura ambiantă °C -10...+40

Umiditatea relativă a aerului % 30...90

Valori determinate conform EN 60335-2-69

Nivel de zgomot LpA dB (A) 79

Nesiguranţă KpA dB (A) 1

Valoarea vibraţiei mână-braţ m/s2 <2,5

Nesiguranţă K m/s2 0,2

Cablu de ali-
mentare

H07RN-F 4x2,5 mm2

Nr. piesă Lungimea 
cablului

EU 6.649-369.0 8 m
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Pred prvým použitím vášho za-
riadenia si prečítajte tento pô-

vodný návod na použitie, konajte podľa 
neho a uschovajte ho pre neskoršie použi-
tie alebo pre ďalšieho majiteľa zariadenia.
– Pred prvým uvedením do prevádzky si 

bezpodmienečne musíte prečítat' bez-
pečnostné pokyny č. 5.956-249!

– Nedodržiavanie pokynov návodu na ob-
sluhu a bezpečnostných pokynov môže 
spôsobit' škody na zariadení a nebez-
pečenstvo pre obsluhu ako aj iné oso-
by.

– V prípade poškodenia pri preprave ih-
neď o tom informujte predajcu.

Pokyny k zloženiu (REACH)
Aktuálne informácie o zložení nájdete na: 
www.kaercher.com/REACH

� Nebezpečenstvo

Pri bezprostredne hroziacom nebezpečen-
stve, ktoré spôsobí vážne zranenia alebo 
smrť.
� Pozor

V prípade nebezpečnej situácie by mohla 
viesť k vážnemu zraneniu alebo smrti.

Pozor

V prípade možnej nebezpečnej situácie by 
mohla viesť k ľahkým zraneniam alebo vec-
ným škodám.
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Ochrana životného prostredia

Obalové materiály sú recyklova-
teľné. Obalové materiály láska-
vo nevyhadzujte do 
komunálneho odpadu, ale odo-
vzdajte ich do zberne druhot-
ných surovín.

Vyradené prístroje obsahujú 
hodnotné recyklovateľné látky, 
ktoré by sa mali opät' zužitko-
vat'. Do životného prostredia sa 
nesmú dostat' batérie, olej a iné 
podobné látky. Staré zariadenia 
preto láskavo odovzdajte do 
vhodnej zberne odpadových su-
rovín.

Symboly v návode na 
obsluhu
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– Tento spotrebič je určený na suché po-
užitie, nie je vhodný na vysávanie kva-
palín a vlhkého materiálu.

– Zariadenie je určené na odsávanie su-
chého, horľavého, zdraviu škodlivého 
prachu na strojoch a zariadeniach v 
zóne 22 trieda prachu M a B1 podľa EN 
60 335–2–69.

– Tento vysávač je určený na to, aby sa 
používalo v priemysle.

– Každé iné použitie sa bude považovať 
za použitie nie na účel určenia.

� Pozor

Nebezpečie zachytenia rúk pri použití a 

upevnení nádrže na vysávané nečistoty

Počas upevnenia nevkladajte ruky medzi 
nádobu na nečistoty a vysávač alebo do 
blízkosti vodiacich čapov. Nádobu na ne-
čistoty upevnite pomocou príslušnej páky 
oboma rukami!

Sací podtlak nesmie prekročiť zadanú hod-
notu. Ak je sací podtlak menší, zariadenie 
sa musí vypnúť a filter vyčistiť.
Upozornenie: Keďže sa pri podtlaku vysá-
vania jedná o zápornú číselnú hodnotu, 
znamená nižšia hodnota väčšiu absolútnu 
číselnú hodnotu manometra.

 Vysávač po ukončení práce vypnite a 
sieťovú zástrčku vytiahnite.

� Nebezpečenstvo

– Ak sa vyfukovaný vzduch vedie späť do 
miestnosti, musí byť v miestnosti za-
bezpečený dostatočný koeficient výme-
ny vzduchu L. Aby mohli byť dodržané 
požadované medzné hodnoty, objemo-
vý prietok spätne privádzaného vzdu-
chu môže byť najviac 50 % 
objemového prietoku čerstvého vzdu-
chu (objem miestnosti VR x koeficient 
výmeny vzduchu LW). Ak nie sú zabez-
pečené vetracie opatrenia, platí: 
LW=1h–1.

– Toto zariadenie obsahuje prach škodli-
vý pre zdravie. Postupy pri vyprázdňo-
vaní a údržbe, vrátane odstraňovania 
zbernej nádrže na prach môžu vykoná-
vať iba odborne kvalifikovaní pracovníci 
používajúci príslušné ochranné pomôc-
ky.

– Zariadenie a substancie, pre ktoré sa 
má používať, vrátane bezpečného spô-
sobu odstránenia zachyteného mate-
riálu je dovolené používať len 
vyškoleným pracovníkom.

– Nádrž na vysávané nečistoty je potreb-
né vyprázdniť minimálne po každom 
použití.

– Používanie zberného vrecka na prach 
je zákonne predpísané.

– Zariadenie sa nesmie uvádzať do pre-
vádzky bez kompletného filtračného 
systému.

– Použitie predlžovacieho kábla nie je do-
volené.

Používanie výrobku v súlade 
s jeho určením

Symboly na prístroji

Nevysávať žiadne zápalné 
zdroje! Vhodné pre vysáva-
nie horľavého prachu tried 
výbušnosti prachu v zóne 22.

Bezpečnostné pokyny
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– Pri správnej alebo nesprávnej prevádz-
ke je možné prijímať častice (napr. vý-
stupným otvorom) priemyselného 
vysávača do 116°C.

– Pred uvedením do prevádzky a v pravi-
delných intervaloch je nutné kontrolo-
vať pripojenie ku kostre pomocou 
pásoviny, či je v poriadku, či je správne 
upevnené a či funguje správne.

– Nevysávajte bez filtračných prvkov, 
inak sa poškodí sací motor a vzniká ri-
ziko ohrozenia zdravia v dôsledku zvý-
šeného vylučovania jemných 
prachových častíc!

– Prístroje konštrukčnej série 22 sú vhod-
né na vysávanie horľavého prachu v 
zóne 22. Nie sú vhodné na pripojenie k 
strojom, ktoré vytvárajú prach.

– Prístroje konštrukcie 22 nie sú vhodné 
na vysávanie prachu alebo kvapalín s 
vysokým rizikom výbuchu ako aj zmesi 
horľavého prachu s kvapalinami.

– Je nutné dodržiavať príslušné bezpeč-
nostné predpisy o spracovávaných ma-
teriáloch.

– Priemyselné vysávače s ochranou proti 
výbuchu prachu nie sú z hľadiska bez-
pečnosti určené na vysávanie popr. od-
sávanie výbušných alebo podobných 
látok podľa  § 1 nemeckého zákona o 
výbušninách SprengG z kvapalín ako aj 
zmesí horľavého prachu s kvapalinami.

 V núdzovom prípade (napr. pri vysáva-
ní horľavých materiálov, pri skrate ale-
bo iných elektrických poruchách) je 
zariadenie nutné vypnúť a vytiahnuť z 
elektrickej zásuvky.

V núdzovom prípade

217SK



– 4

1 Hadica pre vysávaciu turbínu
2 Držiak na čistenie filtra
3 Kryt komory filtra
4 Komora filtra
5 Pripojovacie hrdlo príslušenstva
6 Tlakomer
7 Nádoba na nečistoty
8 Páka na uvoľnenie nádrže na vysávané 

nečistoty
9 Otočné kolieska s ručnou brzdou
10 Uzatváracie veko
11 Posuvný držiak
12 Tlmič hluku
13 Difúzor
14 Skriňový rozvádzač
15 Vypínač
16 Kontrolka „Sieťové napätie“
17 Kontrolka „Nesprávny smer otáčania“

Prvky prístroja
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Upozornenie: Pre prach so zápalnou 
energiou pod 1mJ môžu platiť dodatočné 
predpisy.
Upozornenie:Pomocou tohto zariadenia 
možno vysávať všetky druhy prachu až do 
triedy prachu H. Používanie zberného vrec-
ka na prach je zákonne predpísané.
Upozornenie: Prístroj je vhodný ako prie-
myselný vysávač na vysávanie suchého, 
horľavého prachu s hodnotami MAK.
 Vysávač uveďte do pracovnej polohy, 

pokiaľ je to nutné, zaistite parkovacou 
brzdou.

 Vysávaciu hadicu zasuňte do prípojky 
pre vysávaciu hadicu.

 Na vysávaciu hadicu nasaďte požado-
vané príslušenstvo.

 Zabezpečte, aby bola nádoba na nečis-
toty správne nasadená.

Pozor

Maximálna prípustná sieťová impedancia v 
elektrickom bode pripojenia (pozri technic-
ké údaje) sa nesmie prekročiť. Pri nejas-
nostiach s ohľadom na sieťovú 
impendanciu prichádzajúcu do vášho spo-
jovacieho bodu kontaktujte vášho dodáva-
teľa elektrickej energie.

 Vypínač Zap/Vyp otočte do polohy „1“.

� Pozor

Počas vysávania je nutné zabrániť stočeniu 
alebo pokrčeniu hadice.

Na bezprašné vyprázdnenie zariadenia sa 
musí do nádrže na nečistoty vložiť vrecko 
poistného filtra:
 Vrecko poistného filtra v nádobe nasaď-

te dôkladne na stenu nádoby.
 Okraj vrecka nechajte trčať cez okraj 

nádrže na nečistoty.
 Nádrž na nečistoty vložte do prístroja.
 Po ukončení prevádzky vrecko poistné-

ho filtra uzavrite a vyberte z nádrže na 
nečistoty.

 Vrecko poistného filtra zlikvidujte podľa 
jeho obsahu podľa platných zákonných 
predpisov.

Zariadenie je vybavené kontrolou sacieho 
výkonu. Ak rýchlosť vzduchu vo vysávacej 
hadici klesne pod 20 m/s, manometer 19,5 
kPa zobrazí tlak:
Pre opätovné dosiahnutie predpísanej 
rýchlosti vzduchu viac ako 20 m/s, musíte 
vykonať nasledovné činnosti:
 Vysávač vypnite pomocou hlavného vy-

pínača.
 Filter vyčistite (viď kapitola „Čistenie fil-

tra“).
 Skontrolovať vysávaciu hadicu a príslu-

šenstvo, či nie sú upchaté.
Ak tieto opatrenia nevedú k požadovanému 
zníženiu zobrazenia tlaku:
 Prístroj vypnite a filter vymeňte (viď ka-

pitola „Výmena/náhrada filtra").

Uvedenie do prevádzky

 V prípade potreby odlepte nálepku v 
jazyku príslušnej krajiny z priloženého 
hárku s nálepkami a prelepte nálepku 
s nemeckým textom na prístroji.

Siet'ové napájanie

Obsluha

Vrecko poistného filtra

Kontrola sacieho výkonu

219SK



– 6

 Vysávač vypnite pomocou hlavného vy-
pínača.

 Príslušenstvo odmontujte. V prípade 
potreby vypláchnite príslušenstvo vo-
dou a nechajte uschnúť.

Upozornenie: V prípade potreby vysávač 
po každom použití vyprázdnite a vyčistite.
 Vyprázdnite plnú nádobu na nečistoty 

(pozrite si kapitolu „Vyprázdnenie nádo-
by na nečistoty").

 Prístroj vyčistite zvnútra aj zvonku od-
sávaním a utrite ho pomocou vlhkej 
handričky.

 Prístroj je nutné odkladať do suchej 
miestnosti a chrániť pred neoprávne-
ným použitím.

 Pri vysávaní vysávača je nutné použí-
vať vysávač minimálne rovnakej alebo 
lepšej triedy.

V závislosti od druhu a množstva vysáva-
ného materiálu je nutné nádobu na nečisto-
ty pravidlene kontrolovať, aby sa zabránilo 
prílišnému naplneniu.
 Vysávač vypnite a pomocou ručnej brz-

dy na otočnom koliesku zaistite.
 Na hrdlo vysávania presne nasaďte lí-

cujúce uzatváracie veko.
 Zdvihnite uzáver a uzatváracie veko za-

suňte až na doraz.

 Nádobu na nečistoty otvorte pohybom 
smerom hore (viď obrázok).

 Nádobu na nečistoty vytiahnite z vysá-
vača pomocou na to určeného držiaka.

Upozornenie: Nádoba na vysávanú nečis-
totu sa musí vyprázdniť, ak je naplnená až 
po asi 3 cm pod horným okrajom.
 Vrecko poistného filtra uzavrite sponou 

na kábel a následne vyberte z nádrže 
na nečistoty.

 Vrecko poistného filtra spolu s jeho ob-
sahom zlikvidujte podľa platných zá-
konných predpisov.

 Pred vložením nového vrecka poistné-
ho filtra nádobu vyčistite.

 Do nádoby na nečistoty vložte nové 
vrecko poistného filtra a nádobu na ne-
čistoty opäť nasaďte do zariadenia v 
opačnom poradí.

Pozor

Nebezpečenstvo zranenia a poškodenia! 
Pri prepravovaní zariadenia zohľadnite 
jeho hmotnosť.
 Pri preprave vo vozidlách zariadenie 

zaistite proti zošmyknutiu a prevráteniu 
podľa platných smerníc.

Za účelom bezprašnej prepravy prístroja je 
nutné dodržovať nasledujúce opatrenia:
 Vysávaciu hadicu uložte spolu s príslu-

šenstvom do dodaného prepravného 
vreca. Prepravné vrece uzavrite.

 Na hrdlo vysávania presne nasaďte lí-
cujúce uzatváracie veko.

 Zdvihnite uzáver a uzatváracie veko za-
suňte až na doraz.

Pozor

Nebezpečenstvo zranenia a poškodenia! 
Pri uskladnení zariadenia zohľadnite jeho 
hmotnosť.
Toto zariadenie sa smie uschovávať len vo 
vnútri.

Vyradenie z prevádzky

Vyprázdnenie nádoby na nečistoty

Transport

Uskladnenie
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� Nebezpečenstvo

Pred všetkými prácami prístroj vypnite a vy-
tiahnite sieťovú zástrčku.
Stroje na odstraňovanie prachu patria me-
dzi bezpečnostné zariadenia na prevenciu 
a odstraňovanie nebezpečenstiev v zmysle 
BGV A1.
– Pri údržbe u používateľa musí byť za-

riadenie rozobraté na jednotlivé dielce, 
vyčistené a musí sa vykonať jeho údrž-
ba v takej miere, v akej to je možné, bez 
toho, aby vznikalo ohrozenie pracovní-
kov údržby a iných osôb. Súčasťou 
vhodných preventívnych opatrení je aj 
dekontaminácia pri rozoberaní. Musí sa 
zabezpečiť miestna nútená odťahová 
ventilácia v mieste, kde sa zariadenie 
bude rozoberať, vyčistenie miesta údrž-
by a primeraná ochrana personálu.

– Pred vybratím z nebezpečného priesto-
ru sa vonkajšok zariadenia musí odsá-
vacím postupom dekontaminovať a 
utrieť dočista, alebo sa musí ošetriť tes-
niacim prostriedkom. Všetky diely zaria-
denia sa musia pri jeho vyberaní z 
nebezpečného priestoru považovať za 
kontaminované.

– Pri uskutočňovaní údržby a opráv mu-
sia byť vyhodené všetky kontaminova-
né predmety, ktoré nie je možné 
uspokojivo vyčistiť. Takéto predmety sa 
musia odovzdať na likvidáciu v neprie-
dušných vreckách v súlade s platnými 
predpismi na likvidáciu takéhoto odpa-
du.

– Sací otvor sa pri preprave a údržbe za-
riadenia musí zatvoriť pomocou uzatvá-
racieho veka.

� Pozor

U bezpečnostných zariadení pre zabráne-
nie a odstránenie nebezpečia sa musí pra-
videlne prevádzat´ údržba. To znamená, že 
minimálne raz ročne musí výrobca alebo 
ním poverená osoba skontrolovať, či zaria-
denie z bezpečnostne-technického hladis-
ka funguje bez porúch, napr. skontrolovat´ 
utesnenie zariadenia, poškodenie filtra, 
funkciu kontrolných zariadení.

� Nebezpečenstvo

Účinnosť filtrácie zariadenia sa môže špe-
cifikovať resp. preskúšať pomocou skúšob-
nej metódy napr. EN 60 335–2–69 
AA.22.201.2. Ak je to špecifikované v ná-
rodných požiadavkách, musí sa táto skúš-
ka vykonávať minimálne raz za rok alebo 
častejšie. V prípade negatívneho výsledku 
skúšky ju opakujte s novou vložkou filtra H.
– Jednoduchú údržbu a starostlivosť mô-

žete vykonávať aj svojpomocne.
– Povrch zariadenia a vnútorný povrch 

nádoby sa musia pravidelne čistiť vlh-
kou handričkou.

� Nebezpečenstvo

Nebezpečenstvo zdraviu škodlivého pra-
chu. Pri údržbe (napr. výmene filtra) použí-
vajte ochrannú dýchaciu masku triedy P2 
alebo vyššej a odev na jednorazové použi-
tie.

 Vysávač vypnite pomocou hlavného vy-
pínača.

 Poistné rameno na čistenie filtra vyklop-
te smerom do boku.

 Držiak na čistenie filtra viackrát silne 
zatraste smerom hore a dole.

 Poistné rameno na čistenie filtra po-
stavte do zvislej polohy.

Ak toto čistenie neprinesie žiadne zlepše-
nie, filter sa môže vybrať a vyprať alebo vy-
meniť (viď kapitola „Výmena/náhrada 
filtra").

Starostlivosť a údržba

Filter vyčistiť
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� Pozor

Po vybratí z prístroja sa nesmie ďalej pou-
žívať hlavný prvok filtra.
 Vysávač vypnite hlavným vypínačom a 

odpojte od elektrickej siete.
 Hadicu k sacej turbíne na spodnom 

konci uvoľniť a odtiahnuť.

1 Držiak na čistenie filtra
2 Pružina
3 Poistné rameno na čistenie filtra
4 Uzáver
5 Kryt filtračnej komory
 Poistné rameno na čistenie filtra vyklop-

te smerom do boku.
 Odskrutkujte držiak na vyprášenie filtra.
 Vyberte pružinu.
 Odskrutkujte maticu pod pružinou (je 

potrebný vidlicový kľúč so šírkou 27 
mm).

 Uzávery otvoriť.
 Kryt filtračnej komory odobrať.

1 Podstavec
2 Vložka filtra H
3 Filter M
 Vložku filtra H vyberte smerom hore.
 Po vybratí vložky filtra H ju ihneď zabaľ-

te do pribaleného vrecka a uzatvorte.
 Použitú vložku filtra H odovzdajte na lik-

vidáciu v prachotesne uzavretom vrec-
ku v súlade so zákonnými 
požiadavkami.

 Otvorte uzly pásov na filtri a podstavec 
vyberte.

 Vyberte filter M.
 Po vybratí filtra M ho ihneď zabaľte do 

pribaleného vrecka a uzatvorte.
 Použitý filter M odovzdajte na likvidáciu 

v prachotesne uzavretom vrecku, v sú-
lade so zákonnými požiadavkami.

 Nový filter nasaďte a zaistite v opačnom 
poradí.

� Nebezpečenstvo

Pred všetkými prácami prístroj vypnite a vy-
tiahnite sieťovú zástrčku.

� Nebezpečenstvo

Všetky kontroly a práce na elektrických die-
loch môže vykonať len odborník.
Upozornenie: Pokial´sa vyskytne porucha 
(napr. trhlina na filtre), musí sa prístroj 
okamžite vypnúť. Porucha sa musí odstrá-
niť skôr, než bude prístroj opät´uvedený do 
prevádzky.

Nie je zapnuté elektrické napájanie.
 Skontrolujte zásuvku a poistku napája-

nia elektrickým prúdom.
 Skontrolujte sieťovú šnúru a sieťovú zá-

strčku prístroja.
Aktivoval sa ochranný spínač motora.
 Prepínač prepnite späť.

Výmena alebo nasadenie filtra

Pomoc pri poruchách

Motor (sacia turbína) sa nerozbehne
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Upchatý filter, dýza, vysávacia hadica ale-
bo vysávacia rúrka.
 Skontrolujte, príslušenstvo vyčistite. 

Vyčistite filter. 

Filter nie je správne upevnený alebo je 
chybný.
 Skontrolovať dosadnutie filtra a filter 

prípadne vymeniť.

Filter je upchatý.
 Spotrebič vypnite, filter vyčistite.

Sieťová zástrčka je zastrčená a prichádza 
sieťové napätie.

 Nesprávny smer otáčania sacej turbíny, 
vymeňte póly na zástrčke.

V prípade, že sa porucha nedá odstrá-
niť, musí prístroj preskúšať pracovník 
zákazníckeho servisu.

V každej krajine platia záručné podmienky 
našej distribučnej organizácie. Prípadné 
poruchy spotrebiča odstránime počas zá-
ručnej lehoty bezplatne, ak sú ich príčinou 
chyby materiálu alebo výrobné chyby.

Pri uplatňovaní záruky sa spolu s dokladom 
o kúpe zariadenia láskavo obráťte na pre-
dajcu alebo na najbližší autorizovaný zá-
kaznícky servis.

� Nebezpečenstvo

Používajte len príslušenstvo schválené vý-
robcom na používanie u konštrukcie 22. 
Používanie iných dielov príslušenstva 
môže spôsobiť riziko výbuchu.
– Používať možno iba príslušenstvo a ná-

hradné diely schválené výrobcom. Ori-
ginálne príslušenstvo a originálne 
náhradné diely zaručujú bezpečnú a 
bezporuchovú prevádzku stroja.

– Výber najčastejšie potrebných náhrad-
nych dielov nájdete na konci prevádz-
kového návodu.

– Ęalšie informácie o náhradných dieloch 
získate na stránke www.kaercher.com 
v oblasti Servis.

Sacia sila postupne klesá

Pri vysávaní vychádza von prach

Manometer ukazuje nesprávny tlak

Svieti kontrolka „Sieťové napätie“ 

Svieti kontrolka „Nesprávny smer 
otáčania“

Servisná služba

Záruka

Príslušenstvo a náhradné 
diely

Príslušenstvo Objednávacie 
číslo

Filter 6.904-342.0

Vrecko poistného filtra 
PE

6.904-348.0

Vložka filtra H 6.904-345.0

Príslušenstvo Objednávacie 
číslo
DN51

Sacia hadica, PU, 5m 6.906-786.0

Sacia hadica, PU, 10m 6.906-788.0

Sacia hadica, plast, 5m 6.906-791.0

Sacia hadica, plast, 10m 6.906-787.0

Sacia hadica, gumat, 5m 6.906-789.0

Sacia hadica, kov, 5m 6.906-784.0

Sacia hubica, guma 6.902-146.0

Sacia hubica, plast 6.906-773.0

Sacia hubica, kónická 6.906-764.0

Štrbinová hubica, plast 6.906-768.0

Štrbinová hubica, nere-
zová oceľ

6.906-771.0
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Týmto vyhlasujeme, že ďalej označený 
stroj zodpovedá na základe jeho koncepcie 
a konštrukcie a takisto vyhotovenia, ktoré 
sme dodali, príslušným základným požia-
davkám na bezpečnost' a ochranu zdravia 
uvedeným v smerniciach EÚ. Pri zmene 
stroja, ktorá nebola nami odsúhlasená, 
stráca toto prehlásenie svoju platnost'.

5.957-908

Podpísaný jednajú v poverení a s plnou 
mocou jednateľstva.

Osoba zodpovedná za dokumentáciu:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212
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Koleno, nerezová oceľ 6.906-767.0

Vysávacia rúrka, ušľach-
tilá oceľ (je potrebná 2x)

6.906-766.0

Dýza na podlahu, 370mm 6.906-814.0

Dýza na podlahu, 500mm 4.130-412.0

Podlahová hubica, 
500mm, ťažká verzia

6.906-793.0

Podlahová hubica, šikmá 
kefka, 370mm

6.906-797.0

Podlahová hubica, kruho-
vá kefka

6.906-798.0

Trojuholníková hubica 6.906-796.0

Hubica na škriabanie a 
strúhanie

6.906-770.0

Štrbinová hubica, ohnutá, 
nerezová oceľ

6.906-831.0

Spojovacie hrdlo 6.906-799.0

Sacia prípojka 6.789-003.0

Nádoba z nerezovej oce-
le, 100 litrov

4.070-838.0

Príslušenstvo Objednávacie 
číslo
DN51

Vyhlásenie o zhode s 
normami EÚ

Výrobok: Vysávač za mokra a sucha
Typ: 1.573-xxx
Príslušné Smernice EÚ:
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2004/108/ES
94/9/ES
Uplatňované harmonizované normy:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–11: 2000
Uplatňované národné normy:
-
Označenie

 II 3D 116 °C

CEO Head of Approbation
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Technické údaje

IV 100/55 H B1

Sieťové napätie V 400

Frekvencia Hz 3~ 50

Výkon W 6000

Maximálne prípustná siet'ová impedancia Ohmov 0.128+j0.080

Objem nádoby l 90

Prietok vzduchu l/s 61

Podtlak
* s ventilom obmedzovania tlaku

kPa (mbar) 21,0 (210)

Plocha filtra M (vreckový filter) m2 1,8

Plocha filtra H (vložka filtra) m2 2,1

Druh krytia ochrany proti vzplanutiu
 II 3D 116 °C

Krytie -- I

Druh krytia -- IP 54

Prípojka nasávacej hadice Menovitý 
priemer

50

Dĺžka nasávacej hadice m 5

Dĺžka x Šírka x Výška mm 1220 x 670 x 1530

Typická prevádzková hmotnosť kg 155

Teplota okolia °C -10...+40

Relatívna vlhkosť vzduchu % 30...90

Zistené hodnoty podľa EN 60335-2-69

Hlučnosť LpA dB(A) 79

Nebezpečnosť KpA dB(A) 1

Hodnota vibrácií v ruke/ramene m/s2 <2,5

Nebezpečnosť K m/s2 0,2

Sieťový ká-
bel

H07RN-F 4x2,5 mm2

Čís. dielu Dĺžka kábla

EU 6.649-369.0 8 m
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Prije prve uporabe Vašeg uređa-
ja pročitajte ove originalne radne 

upute, postupajte prema njima i sačuvajte 
ih za kasniju uporabu ili za sljedećeg vlasni-
ka.
– Prije prvog stavljanja u pogon obave-

zno pročitajte sigurnosne naputke br. 
5.956-249!

– U slučaju nepoštivanja uputa za upora-
bu i sigurnosnih naputaka može doći do 
oštećenja na uređaju i opasnosti za ru-
kovatelja i druge osobe.

– U slučaju oštećenja pri transportu od-
mah obavijestite prodavača.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktualne informacije o sastojcima možete 
pronaći na stranici: 
www.kaercher.com/REACH

� Opasnost

Za neposredno prijeteću opasnost koja za 
posljedicu ima teške tjelesne ozljede ili 
smrt.

� Upozorenje

Za eventualno opasnu situaciju koja može 
prouzročiti teške tjelesne ozljede ili smrt.

Oprez

Za eventualno opasnu situaciju koja može 
prouzročiti lake tjelesne ozljede ili materijal-
nu štetu.

Pregled sadržaja

Zaštita okoliša  . . . . . . . . . . HR . . .1
Simboli u uputama za rad  . HR . . .1
Namjensko korištenje. . . . . HR . . .2
Simboli na uređaju . . . . . . . HR . . .2
Sigurnosni napuci. . . . . . . . HR . . .2
Sastavni dijelovi uređaja  . . HR . . .4
Stavljanje u pogon . . . . . . . HR . . .5
Rukovanje  . . . . . . . . . . . . . HR . . .5
Stavljanje izvan pogona . . . HR . . .5
Transport  . . . . . . . . . . . . . . HR . . .6
Skladištenje . . . . . . . . . . . . HR . . .6
Njega i održavanje . . . . . . . HR . . .6
Otklanjanje smetnji . . . . . . . HR . . .8
Jamstvo . . . . . . . . . . . . . . . HR . . .9
Pribor i pričuvni dijelovi  . . . HR . . .9
EZ izjava o usklađenosti  . . HR . .10
Tehnički podaci. . . . . . . . . . HR . . 11

Zaštita okoliša

Materijali ambalaže se mogu re-
ciklirati. Molimo Vas da ambala-
žu ne odlažete u kućne otpatke, 
već ih predajte kao sekundarne 
sirovine.

Stari uređaji sadrže vrijedne 
materijale koji se mogu reciklira-
ti te bi ih stoga trebalo predati 
kao sekundarne sirovine. Bate-
rije, ulje i slični materijali ne smi-
ju dospjeti u okoliš. Stoga Vas 
molimo da stare uređaje zbrine-
te preko odgovarajućih sabirnih 
sustava.

Simboli u uputama za rad
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– Ovaj je uređaj namijenjen samo za 
suho usisavanje i nije podesan za usi-
savanje tekućina i mokre prljavštine.

– Uređaj je prikladan za usisavanje suhe, 
zapaljive prašine štetne po zdravlje na 
strojevima i uređajima u zoni 22, klasa 
prašine H i B1 shodno EN 60 335–2–
69.

– Ovaj uređaj je prikladan za industrijsku 
primjenu.

– Svaka druga primjena se smatra nepri-
mjerenom.

� Upozorenje

Opasnost od prignječenja pri umetanju i 

zabravljivanju spremnika za prljavštinu

Pri zabravljivanju ni u kom slučaju nemojte 
držati ruke između spremnika za prljavštinu 
i usisavača niti ih pružati u blizinu vodećih 
svornjaka. Spremnik za prljavštinu zabravi-
te tako što ćete obijema rukama pritisnuti 
odgovarajuću polugu!

Podtlak usisavanja ne smije opasti ispod 
navedene vrijednosti. Opadne li podtlak 
usisavanja ispod navedene vrijednosti, ne-
ophodno je isključiti uređaj i očistiti filtar.
Napomena: Budući da je podtlak usisava-
nja negativna brojčana vrijednost, to znači 
da opadanje ispod minimuma predstavlja 
veću apsolutnu vrijednost prikazanu na 
manometru.

 Pri završetku posla isključite uređaj te 
izvucite strujni utikač iz utičnice.

� Opasnost

– Ako ispušni zrak izlazi natrag u prosto-
riju, onda u njoj mora postojati dovoljna 
izmjena zraka L. Za pridržavanje za-
htjevanih graničnih vrijednosti volumen 
ispuhane zračne struje smije iznositi 
maksimalno 50% volumena svježeg 
zraka (zapremnina prostorije VR x koefi-
cijent izmjene zraka LW). Bez posebne 
mjere prozračivanja vrijedi: LW=1h–1.

– Ovaj uređaj sadrži prašinu, koja je štet-
na po zdravlje. Postupke pražnjenja i 
održavanja, uključujući i zbrinjavanje 
spremnika za prašinu, smiju izvoditi 
stručnjaci koji nose odgovarajuću za-
štitnu opremu.

– Uporaba uređaja i materijala za koje se 
treba koristiti, uključujući i sigurno zbri-
njavanje usisanog materijala dopušte-
no je isključivo školovanom osoblju.

– Spremnik za prljavštinu treba prazniti 
po potrebi, a svakako nakon svake pri-
mjene uređaja.

– Primjena sigurnosne filtarske vreće je 
zakonski propisana.

– Uređajem ne radite bez potpunog filtra-
cijskog sustava.

– Zabranjeno je koristiti produžni kabel.
– Pri propisnom/nepropisnom korištenju 

dijelovi usisavača (npr. ispušni otvor) se 
mogu zagrijati do 116°C.

Namjensko korištenje

Simboli na uređaju

Ne usisavajte izvore zapalje-
nja! Prikladno za usisavanje 
zapaljivih prašina klasa ek-
splozije prašina u zoni 22.

Sigurnosni napuci
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– Prije stavljanja u pogon kao i u redovi-
tim vremenskim razmacima potrebno je 
provjeriti ispravnost i učvršćenost trake 
za masu.

– Usisavajte samo sa svim filtarskim ele-
mentima, jer se u suprotnom može 
oštetiti usisni motor i doći do ugrožava-
nja zdravlja zbog izbacivanja sitne pra-
šine.

– Uređaji izvedbe 22 prikladni su za usi-
savanje zapaljivih prašina u zoni 22. 
Nisu prikladni za priključivanje na stro-
jeve koji generiraju prašinu.

– Uređaji izvedbe 22 nisu prikladni za usi-
savanje eksplozivnih prašina ili tekući-
na niti mješavina zapaljivih prašina i 
tekućina.

– Moraju se poštivati odgovarajuće sigur-
nosne odredbe za materijale s kojima 
se radi.

– Industrijski usisavači zaštićeni od ek-
splozivne prašine nisu u sigurnosno-
tehničkom pogledu podesni za usisava-
nje odnosno isisavanje eksplozivnih ili 
njima sličnih tvari shodno čl. 1 njemač-
kog Zakona o eksplozivnim sredstvima 
(SprengG) kao ni za tekućine i smjese 
zapaljivih prašina s tekućinama.

 U slučaju nužde (npr. pri usisavanju za-
paljivih tvari, pri kratkom spoju ili drugim 
električnim greškama) uređaj isključite i 
izvucite utikač iz utičnice.

U slučaju nužde
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1 Crijevo do usisne turbine
2 Ručka za čišćenje filtra
3 Poklopac filtarske komore
4 Filtarska komora
5 Priključni nastavak za pribor
6 Manometar
7 Spremnik za prljavštinu
8 Poluga za deblokiranje spremnika za 

prljavštinu
9 Kotačići s pozicijskom kočnicom
10 Zatvarač
11 Klizna ručica
12 Prigušivač buke
13 Difuzor
14 Razvodni ormar
15 Glavni prekidač
16 Indikator napona električne mreže
17 Indikator "Pogrešan smjer vrtnje"

Sastavni dijelovi uređaja

229HR



– 5

Napomena: Za prašine s energijom palje-
nja manjom od 1 mJ mogu vrijediti dodatni 
propisi.
Napomena: Ovim se uređajem mogu usi-
savati sve vrste prašine do klase H. Primje-
na sigurnosne filtarske vreće je zakonski 
propisana.
Napomena: Uređaj je kao industrijski usi-
savač prikladan za usisavanje suhe, zapa-
ljive prašine s MAK vrijednostima.
 Uređaj postavite u radni položaj i po potrebi 

ga osigurajte pozicijskim kočnicama.
 Utaknite usisno crijevo u odgovarajući 

priključak.
 Nataknite željenu opremu na usisno cri-

jevo.
 Uvjerite se da je spremnik za prljavštinu 

ispravno umetnut.

Oprez

Ne smije se prekoračiti maksimalno dopu-
štena impedancija mreže na mjestu elek-
tričnog priključka (vidi tehničke podatke). U 
slučaju nejasnoća po pitanju impendancije 
mreže na mjestu priključka obratite se lo-
kalnom elektrodistribucijskom poduzeću.

 Uključno-isključnu sklopku okrenite na 
"1".

� Upozorenje

Za vrijeme usisavanja treba spriječiti nama-
tanje ili savijanje crijeva.

U svrhu pražnjenja uređaja bez podizanja 
prašine u spremnik za prljavštinu se mora 
umetnuti sigurnosna filtarska vreća:
 Umetnite sigurnosnu filtarsku vreću u 

spremnik te ju pažljivo prislonite uz nje-
gove stijenke.

 Rub vrećice prevucite preko ruba spre-
mnika za prljavštinu.

 Umetnite spremnik za prljavštinu u ure-
đaj.

 Po završetku rada zatvorite sigurnosnu 
filtarsku vreću te ju izvucite iz spremnika.

 Sigurnosnu filtarsku vreću zbrinite u ot-
pad zajedno s nakupljenom prljavšti-
nom sukladno važećim zakonskim 
propisima.

Ovaj je uređaj opremljen sustavom za nad-
zor usisne snage. Ako brzina zraka u usi-
snom crijevu padne ispod 20 m/s, na 
manometru se prikazuje 19,5 kPa:
Za ponovno postizanje propisane brzine 
strujanja zraka koja mora biti veća od 20 m/
s, mora se uraditi sljedeće:
 Isključite uređaj uključno/isključnom 

sklopkom.
 Očistite filtar (vidi poglavlje "Čišćenje fil-

tra").
 Provjerite jesu li usisno crijevo i pribor 

začepljeni.
Ako ove mjere ne dovedu do željenog sma-
njenja prikazanog tlaka:
 Isključite uređaj i zamijenite filtar (vidi 

poglavlje "Zamjena filtra").

 Isključite uređaj uključno/isključnom 
sklopkom.

 Demontrirajte pribor te ga po potrebi is-
perite vodom i osušite.

Napomena: Usisavač nakon svake upora-
be te i inače po potrebi ispraznite i očistite.
 Ispraznite spremnik za prljavštinu (vidi 

poglavlje "Pražnjenje spremnika za pr-
ljavštinu").

Stavljanje u pogon

 Prema potrebi s priloženog lista s na-
ljepnicama skinite naljepnicu s tek-
stom na Vašem jeziku i prelijepite na 
uređaj preko njemačkog teksta.

Strujni priključak

Rukovanje

Sigurnosna filtarska vreća

Nadzor usisne snage

Stavljanje izvan pogona
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 Usišite prljavštinu iz unutarnje i s vanj-
ske strane uređaja pa uređaj prebrišite 
vlažnom krpom.

 Uređaj odložite u suhu prostoriju i zašti-
tite ga od neovlaštenog korištenja.

 Za čišćenje uređaja usisavanjem oba-
vezno koristite usisavač iste ili bolje kla-
sifikacije.

Ovisno o vrsti i količini usisane prljavštine 
spremnik za prljavštinu treba redovito pro-
vjeravati kako bi se spriječilo prepunjava-
nje.
 Uređaj isključite i osigurajte pozicijskim 

kočnicama na kotačićima.
 Zatvarač precizno umetnite u usisni pri-

ključak.
 Podignite bravicu i ugurajte zatvarač do 

kraja.

 Spremnik za prljavštinu otvorite na bra-
vici prema gore (vidi grafiku).

 Izvucite spremnik za prljavštinu iz ure-
đaja držeći ga pritom za ručku koja je za 
to predviđena.

Napomena: Spremnik za prljavštinu mora 
se isprazniti kada je napunjen do oko 3 cm 
ispod gornjeg ruba.
 Zatvorite sigurnosnu filtarsku vreću ka-

belskom vezicom te ju nakon toga izva-
dite iz spremnika za prljavštinu.

 Sigurnosnu filtarsku vreću zajedno s 
njezinim sadržajem odložite u otpad su-
kladno zakonskim odredbama.

 Prije umetanja nove sigurnosne filtar-
ske vreće očistite unutrašnjost spremni-
ka.

 Postavite novu sigurnosnu filtarsku vre-
ću u spremnik za prljavštinu te zatim 
obrnutim redoslijedom vratite spremnik 
u uređaj.

Oprez

Opasnost od ozljeda i oštećenja! Prilikom 
transporta pazite na težinu uređaja.
 Prilikom transporta vozilima osigurajte 

uređaj od klizanja i naginjanja sukladno 
odgovarajućim mjerodavnim propisima.

Za transport uređaja bez podizanja prašine 
moraju se poduzeti sljedeće mjere:
 Odložite usisno crijevo s priborom u pri-

loženu vreću za transport. Zatvorite vre-
ću za transport.

 Zatvarač precizno umetnite u usisni pri-
ključak.

 Podignite bravicu i ugurajte zatvarač do 
kraja.

Oprez

Opasnost od ozljeda i oštećenja! Pri skladi-
štenju imajte u vidu težinu uređaja.
Ovaj se uređaj smije skladištiti samo u za-
tvorenim prostorijama.

� Opasnost

Uređaj prije svih radova na njemu isključite 
i izvucite strujni utikač iz utičnice.
Strojevi za uklanjanje prašine su sigurnosni 
uređaji za sprječavanje ili uklanjanje opa-
snosti u smislu BGV A1.
– Uređaj se za održavanje mora rastaviti, 

očisiti i servisirati ako je to izvodivo bez 
izazivanja opasnosti za servisno oso-
blje i druge osobe. Prikladne mjere 
opreza sadrže uklanjanje otrovnih tvari 
prije rastavljanja. Pobrinite se za obve-
zatno prozračivanje prilikom rastavlja-
nja uređaja, čišćenja servisnih površina 
i prikladnu zaštitu osoblja.

Pražnjenje spremnika za prljavštinu

Transport

Skladištenje

Njega i održavanje
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– Otrovne tvari valja s vanjskih dijelova 
uređaja ukloniti usisavanjem i obrisati ili 
ih obraditi sredstvima za brtvenje prije 
uklanjanja iz opasnog područja. Prili-
kom iznošenja iz opasnog područja svi 
se dijelovi uređaja smatraju onečišćeni-
ma.

– Pri obavljanju održavanja i popravljanja 
moraju se ukloniti svi predmeti koje ne 
možete očistiti na zadovoljavajući na-
čin. Takvi se predmeti moraju zbrinuti u 
nepropusnim vrećicama sukladno va-
žećim odredbama za uklanjanje takvo-
ga otpada.

– Usisni otvor valja pri transportu i održa-
vanju uređaja zatvoriti zatvaračem.

� Upozorenje

Sigurnosni uređaji za sprječavanje opasno-
sti moraju se redovito održavati. To znači 
da najmanje jednom godišnje proizvođač ili 
odgovarajuća obučena osoba mora provje-
riti njihovu sigurnosno-tehničku ispravnost, 
npr. zabrtvljenost uređaja, oštećenost filtra, 
ispravnost kontrolnih komponenata.

� Opasnost

Učinkovitost filtracije uređaja može se ispi-
tati na način koji je specificiran u 
EN 60 335-2-69 AA.22.201.2. Ovo se ispi-
tivanje mora provesti najmanje jednom go-
dišnje ili češće ako to zahtijevaju nacionalni 
propisi. Ako je rezultat ispitivanja negati-
van, test se mora ponoviti s novim H filtar-
skim uloškom.
– Jednostavne radove na održavanju i 

njezi možete obavljati sami.
– Vanjsku površinu uređaja i unutarnju 

stranu spremnika valja redovito brisati 
vlažnom krpom.

� Opasnost

Opasnost od prašine štetne po zdravlje. 
Kod radova na održavanju (npr. zamjena 
filtra) nosite zaštitnu masku za disanje P2 ili 
više kvalitete i odjeću za jednokratnu upo-
rabu.

 Isključite uređaj uključno/isključnom 
sklopkom.

 Sigurnosnu polugu za čišćenje filtra za-
krenite u stranu.

 Ručku za čišćenje filtra više puta snaž-
no podignite i spustite.

 Sigurnosnu polugu za čišćenje filtra po-
stavite okomito.

Ukoliko takvo čišćenje nema nikakvog pozi-
tivnog efekta, filtar se može izvaditi i oprati ili 
zamijeniti (vidi poglavlje "Zamjena filtra").

� Upozorenje

Glavni filtarski element nemojte više koristi-
ti nakon što ga izvadite iz uređaja.
 Isključite uređaj uključno/isključnom 

sklopkom te ga odvojite s električne 
mreže.

 Crijevo do usisne turbine otpustite na 
donjem kraju i skinite.

1 Ručka za čišćenje filtra
2 Opruga
3 Sigurnosna poluga za čišćenje filtra
4 Zatvarač
5 Poklopac filtarske komore
 Sigurnosnu polugu za čišćenje filtra za-

krenite u stranu.
 Odvijte ručicu za čišćenje filtra.
 Skinite oprugu.
 Odvijte maticu ispod opruge (za to Vam 

je potreban vilasti ključ širine 27 mm).
 Otvorite zatvarače.
 Skinite poklopac filtarske komore.

Čišćenje filtra

Zamjena filtra
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1 Postolje
2 H filtarski uložak
3 M filtar
 H filtarski uložak izvadite prema gore.
 Po vađenju H filtarskog uloška odmah 

ga uvijte u priloženu vrećicu i zatvorite.
 Rabljeni H filtarski uložak bacite u otpad 

u hermetički zatvorenoj vrećici u skladu 
sa zakonskim odredbama.

 Odvežite čvor vrpci na filtru te skinite 
postolje.

 Izvadite M filtar.
 Po vađenju M filtra odmah ga uvijte u 

priloženu vrećicu i zatvorite.
 Rabljeni M filtar bacite u otpad u herme-

tički zatvorenoj vrećici u skladu sa za-
konskim odredbama.

 Novi filtar umetnite obrnutim redoslije-
dom i pričvrstite.

� Opasnost

Uređaj prije svih radova na njemu isključite 
i izvucite strujni utikač iz utičnice.

� Opasnost

Sva ispitivanja i radove na električnim dije-
lovima prepustite stručnjacima.
Napomena: U slučaju smetnje (npr. trga-
nja filtra) morate odmah isključiti uređaj. 
Prije ponovnog puštanja u rad treba otklo-
niti smetnju.

Nema električnog napona.
 Provjerite utičnicu i osigurač napajanja.
 Provjerite strujni kabel i strujni utikač 

uređaja.
Aktivirala se zaštitna sklopka motora.
 Vratite sklopku u prvobitni položaj.

Začepljeni su filtar, usisni nastavak, usisno 
crijevo ili usisna cijev.
 Provjerite i po potrebi očistite pribor. 

Očistite filtar. 

Filtar nije pravilno pričvršćen ili je neispra-
van.
 Provjerite i po potrebi zamijenite filtar.

Filtar je začepljen.
 Isključite uređaj, očistite filtar.

Utikač je utaknut i postoji napon strujne 
mreže.

 Pogrešan smjer vrtnje usisne turbine, 
zamijenite polove na utikaču.

Otklanjanje smetnji

Motor (usisna turbina) se ne 
pokreće

Usisna snaga se postupno 
smanjuje

Izlaženje prašine prilikom 
usisavanja

Manometar prikazuje nepropisan 
tlak

Svijetli indikator napona električne 
mreže

Svijetli indikator "Pogrešan smjer 
vrtnje"
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Ako se smetnja ne da otkloniti, servisna 
služba mora ispitati stroj.

U svakoj zemlji važe jamstveni uvjeti koje je 
izdala naša nadležna organizacija za distri-
buciju. Eventualne smetnje na stroju za vri-
jeme trajanja jamstva uklanjamo besplatno 
ukoliko je uzrok greška u materijalu ili proi-
zvodnji. U slučaju koji podliježe garanciji 
obratite se, uz prilaganje potvrde o kupnji, 
Vašem prodavaču ili najbližoj ovlaštenoj 
servisnoj službi.

� Opasnost

Koristite samo onaj pribor koji dopušta pro-
izvođač za primjenu izvedbe 22. Primje-
nom drugih dijelova pribora može nastati 
opasnost od eksplozije.
– Smije se koristiti samo onaj pribor i oni 

pričuvni dijelovi koje dozvoljava proi-
zvođač. Originalan pribor i originalni pri-
čuvni dijelovi jamče za to da stroj može 
raditi sigurno i bez smetnji.

– Pregled najčešće potrebnih pričuvnih 
dijelova naći ćete na kraju ovih radnih 
uputa.

– Dodatne informacije o pričuvnim dijelo-
vima dobit ćete pod www.kaercher.com 
u dijelu Servis (Servise).

Servisna služba

Jamstvo

Pribor i pričuvni dijelovi

Pribor Kataloški br.

Filtar 6.904-342.0

Sigurnosna filtarska vre-
ća PE

6.904-348.0

H filtarski uložak 6.904-345.0

Pribor Kataloški br.
DN51

Usisno crijevo, PU, 5m 6.906-786.0

Usisno crijevo, PU, 10m 6.906-788.0

Plastično usisno crijevo, 
5m

6.906-791.0

Plastično usisno crijevo, 
10m

6.906-787.0

Gumeno usisno crijevo, 
5m

6.906-789.0

Metalno usisno crijevo, 
5m

6.906-784.0

Gumeni usisni nastavak 6.902-146.0

Plastični usisni nastavak 6.906-773.0

Konusni usisni nastavak 6.906-764.0

Plastični usisni nastavak 
za fuge

6.906-768.0

Usisni nastavak za fuge 
od plemenitog čelika

6.906-771.0

Koljenasti nastavak od 
plemenitog čelika

6.906-767.0

Usisna cijev od plemeni-
tog čelika (potrebna 2 
kom.)

6.906-766.0

Podni nastavak, 370mm 6.906-814.0

Podni nastavak, 500mm 4.130-412.0

Podni nastavak, 500mm, 
teška izvedba

6.906-793.0

Podni nastavak, popreč-
na četka, 370mm

6.906-797.0

Podni nastavak, okrugla 
četka

6.906-798.0

Trokutni nastavak 6.906-796.0

Nastavak za struganje 6.906-770.0

Zakrivljeni usisni nasta-
vak za fuge od plemeni-
tog čelika

6.906-831.0

Spojni naglavak 6.906-799.0

Usisni priključak 6.789-003.0

Spremnik od plemenitog 
čelika, 100 l

4.070-838.0

Pribor Kataloški br.
DN51
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Izjavljujemo da navedeni uređaj u svojoj za-
misli i konstrukciji te kod nas korištenoj 
izvedbi odgovara osnovnim sigurnosnim i 
zdravstvenim zahtjevima u skladu s niže 
navedenim direktivama Europske Zajedni-
ce. Ova izjava gubi valjanost u slučaju iz-
mjene stroja koja nisu ugovorene s nama.

5.957-908

Potpisnici rade po nalogu i s ovlaštenjem 
poslovodstva.

Opunomoćeni za izradu dokumentacije:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.:  +49 7195 14-0
Faks:+49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/02/01

EZ izjava o usklađenosti

Proizvod: Usisavač za mokru i suhu 
prljavštinu

Tip: 1.573-xxx
Odgovarajuće smjernice EZ:
2006/42/EZ (+2009/127/EZ)
2004/108/EZ
94/9/EZ
Primijenjene usklađene norme:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–11: 2000
Primijenjeni nacionalni standardi:
-
Oznaka

 II 3D 116 °C

CEO Head of Approbation
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Tehnički podaci

IV 100/55 H B1

Napon el. mreže V 400

Frekvencija Hz 3~ 50

Snaga W 6000

Maksimalno dozvoljena impedancija Ohm 0.128+j0.080

Zapremnina spremnika l 90

Protok zraka l/s 61

Podtlak
* s ventilom za ograničenje tlaka

kPa (mbar) 21,0 (210)

Površina M filtra (vrećasti filtar) m2 1,8

Površina H filtra (filtarski uložak) m2 2,1

Stupanj zaštite od paljenja
 II 3D 116 °C

Klasa zaštite -- I

Zaštita -- IP54

Priključak usisnog crijeva Nominalna 
širina

50

Duljina usisnog crijeva m 5

Duljina x širina x visina mm 1220 x 670 x 1530

Tipična radna težina kg 155

Okolna temperatura °C -10...+40

Relativna vlažnost zraka % 30...90

Utvrđene vrijednosti prema EN 60335-2-69

Razina zvučnog tlaka LpA dB(A) 79

Nepouzdanost KpA dB(A) 1

Vrijednost vibracije na ruci m/s2 <2,5

Nepouzdanost K m/s2 0,2

Strujni ka-
bel

H07RN-F 4x2,5 mm2

Br. dijela Duljina kabe-
la

EU 6.649-369.0 8 m
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Pre prve upotrebe Vašeg 
uređaja pročitajte ove originalno 

uputstvo za rad, postupajte prema njemu i 
sačuvajte ga za kasniju upotrebu ili za 
sledećeg vlasnika.
– Pre prvog stavljanja u pogon obavezno 

pročitajte sigurnosne napomene br. 
5.956-249!

– U slučaju neuvažavanja radnog 
uputstva i sigurnosnih napomena može 
doći do oštećenja na uređaju i 
opasnosti za rukovaoca i druge osobe.

– U slučaju oštećenja pri transportu 
odmah obavestite prodavca.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktuelne informacije o sastojcima možete 
pronaći na stranici: 
www.kaercher.com/REACH

� Opasnost

Ukazuje na neposredno preteću opasnost 
koja dovodi do teških telesnih povreda ili 
smrti.

� Upozorenje

Ukazuje na eventualno opasnu situaciju 
koja može dovesti do teških telesnih 
povreda ili smrti.

Oprez

Ukazuje na eventualno opasnu situaciju 
koja može dovesti do lakših telesnih 
povreda ili izazvati materijalnu štetu.

Pregled sadržaja

Zaštita životne sredine . . . . SR . . .1
Simboli u uputstvu za rad. . SR . . .1
Namensko korišćenje. . . . . SR . . .2
Simboli na uređaju . . . . . . . SR . . .2
Sigurnosne napomene . . . . SR . . .2
Sastavni delovi uređaja  . . . SR . . .4
Stavljanje u pogon . . . . . . . SR . . .5
Rukovanje  . . . . . . . . . . . . . SR . . .5
Nakon upotrebe . . . . . . . . . SR . . .6
Transport  . . . . . . . . . . . . . . SR . . .6
Skladištenje . . . . . . . . . . . . SR . . .6
Nega i održavanje  . . . . . . . SR . . .7
Otklanjanje smetnji . . . . . . . SR . . .8
Garancija . . . . . . . . . . . . . . SR . . .9
Pribor i rezervni delovi . . . . SR . . .9
Izjava o usklađenosti sa 
propisima EZ  . . . . . . . . . . . SR . .10
Tehnički podaci. . . . . . . . . . SR . . 11

Zaštita životne sredine

Ambalaža se može ponovo 
preraditi. Molimo Vas da 
ambalažu ne bacate u kućne 
otpatke nego da je dostavite na 
odgovarajuća mesta za 
ponovnu preradu.

Stari uređaji sadrže vredne 
materijale sa sposobnošću 
recikliranja i treba ih dostaviti za 
ponovnu preradu. Baterije, ulje i 
slične materije ne smeju dospeti 
u životnu sredinu. Stoga Vas 
molimo da stare uređaje 
odstranjujete preko primerenih 
sabirnih sistema.

Simboli u uputstvu za rad
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– Ovaj uređaj je namenjen samo za suvo 
usisavanje i nije podesan za usisavanje 
tečnosti i mokre prljavštine.

– Uređaj je prikladan za usisavanje suve, 
zapaljive, prašine štetne po zdravlje na 
mašinama i uređajima u zoni 22, klasa 
prašine H i B1 shodno EN 60 335-2-69.

– Ovaj uređaj je prikladan za industrijsku 
primenu.

– Svaka druga primena se smatra 
neprimerenom.

� Upozorenje

Opasnost od prignječenja pri umetanju i 

aretiranju posude za prljavštinu

Pri aretiranju ni u kom slučaju nemojte 
držati ruke između posude za prljavštinu i 
usisivača niti ih pružati u blizinu vodećih 
sprežnjaka. Posudu za prljavštinu aretirajte 
tako što ćete obema rukama pritisnuti 
odgovarajuću polugu!

Podpritisak usisavanja ne sme opasti ispod 
navedene vrednosti. Ukoliko podpritisak 
usisavanja opadne ispod navedene 
vrednosti, morate isključiti uređaj i očistiti 
filter.
Napomena: Budući da je podpritisak 
usisavanja negativna brojčana vrednost, to 
znači da opadanje ispod minimuma 
predstavlja veću apsolutnu vrednost 
prikazanu na manometru.

 Pri završetku posla isključite uređaj i 
izvucite strujni utikač iz utičnice.

� Opasnost

– Ako se izduvni vazduh vraća nazad u 
prostoriju, onda u njoj mora postojati 
dovoljna razmena vazduha L. Za 
pridržavanje zahtevanih graničnih 
vrednosti zapremina izduvane 
vazdušne struje sme iznositi 
maksimalno 50% zapremine svežeg 
vazduha (zapremina prostorije VR x 
koeficijent razmene vazduha LW). Bez 
posebne mere provetravanja važi: 
LW=1h–1.

– Ovaj uređaj sadrži prašinu, koja je 
štetna po zdravlje. Postupke pražnjenja 
i održavanja, uključujući i uklanjanje 
posude za prašinu, smeju izvoditi 
stručnjaci koji nose odgovarajuću 
zaštitnu opremu.

– Upotreba uređaja i materijala za koje je 
namenjen, uključujući i sigurno 
uklanjanje usisanog materijala 
dozvoljeno je isključivo školovanom 
osoblju.

– Posudu za prljavštinu treba prazniti po 
potrebi, a svakako nakon svake 
primene uređaja.

– Upotreba sigurnosne filterske vreće je 
propisana po zakonu.

– Uređajem ne radite bez potpunog 
filtracionog sistema.

– Korišćenje produžnog kabla nije 
dozvoljeno.

Namensko korišćenje

Simboli na uređaju

Ne usisavajte izvore 
zapaljenja! Prikladno za 
usisavanje zapaljive prašine 
razreda eksplozije prašine u 
zoni 22.

Sigurnosne napomene
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– Pri propisnom/nepropisnom korišćenju 
delovi usisivača (npr. izduvni otvor) 
mogu se zagrejati do 116°C.

– Pre puštanja u pogon proveriti u 
redovnim razmacima pravilno stanje, 
pričvršćenje i funkciju trake za masu.

– Usisavati samo sa svim elementima 
filtera, jer se inače usisni motor ošteti i 
nastane opasnost za zdravlje zbog 
povećanog izbacivanja fine prašine!

– Uređaji konstrukcije 22 prikladni su za 
usisavanje eksplozivnih prašina u zoni 
22. Nisu prikladni za priključivanje na 
mašine koje generišu prašinu.

– Uređaji konstrukcije 22 nisu prikladni za 
usisavanje eksplozivnih prašina ili 
tečnosti niti mešavina zapaljivih prašina 
i tečnosti.

– Neophodno je pridržavati se 
odgovarajućih sigurnosnih odredbi za 
materijale sa kojima se radi.

– Industrijski usisivači zaštićeni od 
eksplozije prašine sigurnosno-tehnički 
nisu prikladni za usisavanje 
eksplozivnih ili sličnih materijala u 
smislu §1 Zakona o eksplozivnim 
sredstvima, tečnosti kao i mešavina 
zapaljive prašine sa tečnostima.

 U slučaju nužde (npr. pri usisavanju 
zapaljivih materija, pri kratkom spoju ili 
drugim električnim greškama) uređaj 
isključite i izvucite utikač iz utičnice.

U slučaju nužde
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1 Crevo do usisne turbine
2 Ručka za čišćenje filtera
3 Poklopac filterske komore
4 Filterska komora
5 Priključni nastavak za pribor
6 Manometar
7 Posuda za prljavštinu
8 Poluga za deblokiranje posude za 

prljavštinu
9 Točkići sa pozicionom kočnicom
10 Zatvarač
11 Klizna ručka
12 Prigušivač buke
13 Difuzor
14 Razvodni orman
15 Prekidač za uključivanje/isključivanje
16 Indikator "Napon električne mreže"
17 Indikator "Pogrešan smer obrtanja"

Sastavni delovi uređaja
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Napomena: Za prašine sa energijom 
paljenja manjom od 1 mJ mogu važiti 
dodatni propisi.
Napomena: Ovim uređajem mogu da se 
usisavaju sve vrste prašine do klase H. 
Upotreba sigurnosne filterske vreće je 
propisana po zakonu.
Napomena: Uređaj je kao industrijski 
usisivač prikladan za usisavanje suve i 
zapaljive prašine sa vrednostima MAK.
 Uređaj postavite u radni položaj i po 

potrebi ga osigurajte pozicionim 
kočnicama.

 Utaknite usisno crevo u odgovarajući 
priključak.

 Nataknite željenu opremu na usisno 
crevo.

 Uverite se da je posuda za prljavštinu 
ispravno umetnuta.

Oprez

Ne sme se prekoračiti maksimalno 
dozvoljena impedancija mreže na mestu 
električnog priključka (vidi tehničke 
podatke). U slučaju nejasnoća po pitanju 
impendancije mreže na mestu priključka 
obratite se lokalnoj elektrodistribuciji.

 Prekidač za uključivanje/isključivanje 
okrenite na "1".

� Upozorenje

Za vreme usisavanja treba sprečiti 
namotavanje ili savijanje creva.

U cilju pražnjenja uređaja bez podizanja 
prašine u posudu za prljavštinu mora da se 
stavi sigurnosna filterska vreća:
 Umetnite sigurnosnu filtersku vreću u 

posudu pa je pažljivo prislonite uz 
unutrašnje zidove posude.

 Rub vrećice prevucite preko ivice 
posude za prljavštinu.

 Stavite posudu za prljavštinu u uređaj.
 Nakon završetka rada zatvorite 

sigurnosnu filtersku vreću i izvucite je iz 
posude.

 Sigurnosnu filtersku vreću bacite u 
otpad zajedno sa nakupljenom 
prljavštinom shodno važećim 
zakonskim propisima.

Ovaj uređaj je opremljen sistemom za 
nadgledanje usisne snage. Ako brzina 
vazduha u usisnom crevu opadne ispod 
20 m/s, na manometru se prikazuje 19,5 
kPa:
Za ponovno postizanje propisane brzine 
strujanja vazduha koja mora biti veća od 20 
m/s, mora se postupiti na sledeći način:
 Isključite uređaj prekidačem za 

uključivanje/isključivanje.
 Očistite filter (vidi poglavlje "Čišćenje 

filtera").
 Proverite da li su usisno crevo i pribor 

začepljeni.
Ako ove mere ne dovedu do željenog 
smanjenja prikazanog pritiska:
 Isključite uređaj i zamenite filter (vidi 

poglavlje "Zamena filtera").

Stavljanje u pogon

 Po potrebi sa priloženog lista s 
nalepnicama skinite nalepnicu sa 
tekstom na Vašem jeziku i zalepite je 
na uređaj preko nemačkog teksta.

Priključak za struju

Rukovanje

Sigurnosna filterska vreća

Nadgledanje usisne snage
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 Isključite uređaj prekidačem za 
uključivanje/isključivanje.

 Demontrirajte pribor pa ga po potrebi 
isperite vodom i osušite.

Napomena: Usisivač nakon svake 
upotrebe kao i inače po potrebi ispraznite i 
očistite.
 Ispraznite posudu za prljavštinu (vidi 

poglavlje "Pražnjenje posude za 
prljavštinu").

 Usisajte prašinu iz i sa uređaja i 
prebrišite ga vlažnom krpom.

 Uređaj odložite u suvu prostoriju i 
zaštitite ga od neovlašćenog 
korišćenja.

 Za čišćenje uređaja usisavanjem 
obavezno koristite usisivač iste ili bolje 
klasifikacije.

Zavisno od vrste i količine usisane 
prljavštine posudu za prljavštinu treba 
redovno proveravati kako bi se sprečilo 
prepunjavanje.
 Uređaj isključite i osigurajte pozicionim 

kočnicama na točkićima.
 Zatvarač precizno umetnite u usisni 

priključak.
 Podignite bravicu i ugurajte zatvarač do 

kraja.

 Posudu za prljavštinu otvorite na bravici 
prema gore (vidi grafiku).

 Izvucite posudu za prljavštinu iz uređaja 
držeći je pritom za ručku koja je za to 
predviđena.

Napomena: Posuda za prljavštinu mora da 
se isprazni kada je napunjena do oko 3 cm 
ispod gornje ivice.
 Zatvorite sigurnosnu filtersku vreću 

kablovskom vezicom i nakon toga je 
izvadite iz posude za prljavštinu.

 Sigurnosnu filtersku vreću zajedno sa 
njenim sadržajem uklonite u otpad u 
skladu sa zakonskim odredbama.

 Pre umetanja nove sigurnosne filterske 
vreće očistite unutrašnjost posude.

 Postavite novu sigurnosnu filtersku 
vreću u posudu za prljavštinu i obrnutim 
redosledom posudu ponovo postavite u 
uređaj.

Oprez

Opasnost od povreda i oštećenja! Prilikom 
transporta pazite na težinu uređaja.
 Prilikom transporta vozilima osigurajte 

uređaj od klizanja i nakretanja u skladu 
sa odgovarajućim važećim propisima.

Za transport uređaja bez podizanja prašine 
moraju se preduzeti sledeće mere:
 Odložite usisno crevo sa priborom u 

priloženu vreću za transport. Zatvorite 
vreću za transport.

 Zatvarač precizno umetnite u usisni 
priključak.

 Podignite bravicu i ugurajte zatvarač do 
kraja.

Oprez

Opasnost od povreda i oštećenja! Pri 
skladištenju imajte u vidu težinu uređaja.
Ovaj uređaj se sme skladištiti samo u 
zatvorenim prostorijama.

Nakon upotrebe

Pražnjenje posude za prljavštinu

Transport

Skladištenje
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� Opasnost

Uređaj pre svih radova na njemu isključite i 
izvucite strujni utikač iz utičnice.
Mašine za uklanjanje prašine su sigurnosni 
uređaji za sprečavanje ili uklanjanje 
opasnosti u smislu BGV A1.
– Uređaj se u cilju održavanja mora 

rastaviti, očisiti i servisirati ako je to 
izvodljivo bez izazivanja opasnosti po 
servisno osoblje i druge osobe. 
Prikladne mere predostrožnosti sadrže 
uklanjanje otrovnih materija pre 
rastavljanja. Pobrinite se za obavezno 
provetravanje prilikom rastavljanja 
uređaja, čišćenja servisnih površina i 
prikladnu zaštitu osoblja.

– Otrovne materije treba sa spoljašnjih 
delova uređaja ukloniti usisavanjem i 
prebrisati ili ih obraditi sredstvima za 
zaptivanje pre uklanjanja iz opasnog 
područja. Prilikom iznošenja iz opasnog 
područja svi delovi uređaja se smatraju 
zaprljanim.

– Pri obavljanju održavanja i popravljanja 
moraju se ukloniti svi predmeti koje ne 
možete očistiti na zadovoljavajući 
način. Takvi se predmeti moraju 
otkloniti u nepropusnim kesama u 
skladu sa važećim odredbama za 
uklanjanje takvog otpada.

– Prilikom transporta i održavanja uređaja 
usisni otvor treba zatvoriti zatvaračem.

� Upozorenje

Sigurnosni uređaji za sprečavanje 
opasnosti moraju se redovno održavati. To 
znači da najmanje jednom godišnje 
proizvođač ili neko stručno lice mora 
proveriti da li je uređaj potpuno sigurnosno-
tehnički ispravan, npr. da li je dobro 
zaptiven, da li je filter neoštećen kao i da li 
kontrolni elementi ispravno rade.

� Opasnost

Efikasnost filtracije uređaja može se ispitati 
na način koji je specificiran u EN 60 335-2-
69 AA.22.201.2. Ovo ispitivanje mora da se 
obavi najmanje jednom godišnje ili češće 
ako to zahtevaju nacionalni propisi. Ukoliko 
je rezultat ispitivanja negativan, test mora 
da se ponovi sa novim H filterskim 
uloškom.
– Jednostavne radove održavanja i nege 

možete obavljati sami.
– Spoljašnju površinu uređaja i 

unutrašnju stranu posude trebalo bi 
redovno brisati vlažnom krpom..

� Opasnost

Opasnost od prašine štetne po zdravlje. Za 
vreme izvođenja radova na održavanju 
(npr. zameni filtera) mora se nositi maska 
za zaštitu disajnih organa P2 ili kvalitetnija, 
a uz to i odelo za jednokratnu upotrebu.

 Isključite uređaj prekidačem za 
uključivanje/isključivanje.

 Sigurnosnu polugu za čišćenje filtera 
okrenite u stranu.

 Ručku za čišćenje filtera više puta 
snažno podignite i spustite.

 Sigurnosnu polugu za čišćenje filtera 
postavite uspravno.

Ukoliko takvo čišćenje nema nikakvog 
pozitivnog efekta, filter se može izvaditi i 
oprati ili zameniti (vidi poglavlje "Zamena 
filtera").

Nega i održavanje

Čišćenje filtera
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� Upozorenje

Glavni filterski element nemojte više 
koristiti nakon što ga izvadite iz uređaja.
 Isključite uređaj prekidačem za 

uključivanje/isključivanje pa ga odvojite 
sa električne mreže.

 Crevo do usisne turbine otpustite na 
donjem kraju i skinite.

1 Ručka za čišćenje filtera
2 Opruga
3 Sigurnosna poluga za čišćenje filtera
4 Zatvarač
5 Poklopac filterske komore
 Sigurnosnu polugu za čišćenje filtera 

okrenite u stranu.
 Odvijte ručku za čišćenje filtera.
 Skinite oprugu.
 Odvijte maticu ispod opruge (za to Vam 

je potreban račvasti ključ širine 27 mm).
 Otvorite zatvarače.
 Skinite poklopac filterske komore.

1 Postolje
2 H filterski uložak
3 M filter
 H filterski uložak izvadite na gore.
 Po vađenju H filterskog uloška odmah 

ga treba umotati u priloženu vreću i 
zatvoriti.

 Stari H filterski uložak bacite u otpad u 
hermetički zatvorenoj kesici u skladu sa 
zakonskim odredbama.

 Odvežite čvor traka na filteru pa skinite 
postolje.

 Izvadite M filter.
 Po vađenju M filtera odmah ga treba 

umotati u priloženu vreću i zatvoriti.
 Stari M filter bacite u otpad u hermetički 

zatvorenoj kesici u skladu sa 
zakonskim odredbama.

 Novi filter umetnite obrnutim 
redosledom i pričvrstite.

� Opasnost

Uređaj pre svih radova na njemu isključite i 
izvucite strujni utikač iz utičnice.

� Opasnost

Sva ispitivanja i radove na električnim 
delovima prepustite stručnjacima.
Napomena: U slučaju smetnje (npr. 
kidanja filtera) morate odmah isključiti 
uređaj. Pre ponovnog puštanja u rad treba 
otkloniti smetnju.

Nema električnog napona.
 Proverite utičnicu i osigurač napajanja.
 Proverite strujni kabl i utikač uređaja.
Aktivirao se zaštitni prekidač motora.
 Vratite prekidač u prvobitni položaj.

Začepljeni su filter, usisni nastavak, usisno 
crevo ili usisna cev.
 Proverite i po potrebi očistite pribor. 

Očistite filter. 

Zamena filtera

Otklanjanje smetnji

Motor (usisna turbina) se ne 
pokreće.

Usisna snaga se postepeno 
smanjuje.
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Filter nije pravilno pričvršćen ili je 
neispravan.
 Proverite i po potrebi zamenite filter.

Filter je začepljen.
 Isključite uređaj, očistite filter.

Utikač je utaknut i električni napon je 
uspostavljen.

 Pogrešan smer obrtanja usisne turbine, 
zamenite polove na utikaču.

Ako se smetnja ne da otkloniti, servisna 
služba mora ispitati uređaj.

U svakoj zemlji važe garantni uslovi koje je 
izdala naša nadležna distributivna 
organizacija. Eventualne smetnje na 
uređaju za vreme trajanja garancije 
uklanjamo  besplatno, ukoliko je uzrok 
greška u materijalu ili proizvodnji. U slučaju 
koji podleže garanciji obratite se sa 
potvrdom o kupovini Vašem prodavcu ili 
najbližoj ovlašćenoj servisnoj službi.

� Opasnost

Koristite samo onaj pribor koji dozvoljava 
proizvođač za primenu konstrukcije 22. 
Upotrebom drugih delova pribora stvara se 
opasnost od eksplozije.
– Sme se koristiti samo onaj pribor i oni 

rezervni delovi koje dozvoljava 
proizvođač. Originalan pribor i originalni 
rezervni delovi garantuju za to da 
uređaj može raditi sigurno i bez smetnji.

– Pregled najčešće potrebnih rezervnih 
delova naći ćete na kraju ovog radnog 
uputstva.

– Dodatne informacije o rezervnim 
delovima dobićete pod 
www.kaercher.com u delu Servis 
(Service).

Izlaženje prašine prilikom 
usisavanja

Manometar prikazuje nepropisan 
pritisak

Svijetli indikator "Napon električne 
mreže"

Svijetli indikator "Pogrešan smer 
obrtanja"

Servisna služba

Garancija

Pribor i rezervni delovi

Pribor Kataloški br.

Filter 6.904-342.0

Sigurnosna filterska 
vreća PE

6.904-348.0

H filterski uložak 6.904-345.0

Pribor Kataloški br.
DN51

Usisno crijevo, PU, 5m 6.906-786.0

Usisno crijevo, PU, 10m 6.906-788.0

Plastično usisno crijevo, 
5m

6.906-791.0

Plastično usisno crijevo, 
10m

6.906-787.0

Gumeno usisno crijevo, 
5m

6.906-789.0

Metalno usisno crijevo, 
5m

6.906-784.0

Gumeni usisni nastavak 6.902-146.0

Plastični usisni nastavak 6.906-773.0

Konusni usisni nastavak 6.906-764.0

Plastični usisni nastavak 
za fuge

6.906-768.0

Usisni nastavak za fuge 
od plemenitog čelika

6.906-771.0
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Ovim izjavljujemo da ovde opisana mašina 
po svojoj koncepciji i načinu izrade, sa svim 
njenim modelima koje smo izneli na tržište, 
odgovara osnovnim zahtevima dole 
navedenih propisa Evropske Zajednice o 
sigurnosti i zdravstvenoj zaštiti. Ova izjava 
prestaje da važi ako se bez naše saglasnosti 
na mašini izvedu bilo kakve promene.

5.957-908

Potpisnici rade po nalogu i sa ovlašćenjem 
poslovodstva.

Opunomoćeni za izradu dokumentacije:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.:   +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/02/01

Kolenasti deo od 
plemenitog čelika

6.906-767.0

Usisna cev od 
plemenitog čelika 
(potrebna 2 kom.)

6.906-766.0

Podni nastavak, 370mm 6.906-814.0

Podni nastavak, 500mm 4.130-412.0

Podni nastavak, 500mm, 
teška konstrukcija

6.906-793.0

Podni nastavak, 
poprečna četka, 370mm

6.906-797.0

Podni nastavak, okrugla 
četka

6.906-798.0

Trouglasti nastavak 6.906-796.0

Usisni nastavak za 
struganje

6.906-770.0

Zakrivljeni usisni 
nastavak za fuge od 
plemenitog čelika

6.906-831.0

Spojni naglavak 6.906-799.0

Usisni priključak 6.789-003.0

Posuda od plemenitog 
čelika, 100 l

4.070-838.0

Pribor Kataloški br.
DN51

Izjava o usklađenosti sa 
propisima EZ

Proizvod: Usisivač za mokru i suvu 
prljavštinu

Tip: 1.573-xxx
Odgovarajuće EZ-direktive:
2006/42/EZ (+2009/127/EZ)
2004/108/EZ
94/9/EZ
Primenjene usklađene norme:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–11: 2000
Primenjeni nacionalni standardi:
-
Oznaka

 II 3D 116 °C

CEO Head of Approbation

246 SR



– 11

Tehnički podaci

IV 100/55 H B1

Napon el. mreže V 400

Frekvencija Hz 3~ 50

Snaga W 6000

Maksimalno dozvoljena impedancija Ohm 0.128+j0.080

Zapremina posude l 90

Protok vazduha l/s 61

Podpritisak
* sa ventilom za ograničenje pritiska

kPa (mbar) 21,0 (210)

Površina M filtera (vrećasti filter) m2 1,8

Površina H filtera (filterski uložak) m2 2,1

Stepen zaštite od paljenja
 II 3D 116 °C

Klasa zaštite -- I

Stepen zaštite -- IP54

Priključak usisnog creva Nominalna 
širina

50

Dužina usisnog creva m 5

Dužina x širina x visina mm 1220 x 670 x 1530

Tipična radna težina kg 155

Tempteratura okoline °C -10...+40

Relativna vlažnost vazduha % 30...90

Izračunate vrednosti prema EN 60335-2-69

Nivo zvučnog pritiska LpA dB(A) 79

Nepouzdanost KpA dB(A) 1

Vrednost vibracije na ruci m/s2 <2,5

Nepouzdanost K m/s2 0,2

Strujni kabl H07RN-F 4x2,5 mm2

Br. dela Dužina kabla

EU 6.649-369.0 8 m
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ϣЄϹϸϼ ЃЎЄ϶ЂІЂ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ Ёϴ 
ϖϴЌϼГ ЇЄϹϸ ЃЄЂЋϹІϹІϹ ІЂ϶ϴ 

ЂЄϼϷϼЁϴϿЁЂ ϼЁЅІЄЇϾЊЇГ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ, 
ϸϹϽЅІ϶ϴϽІϹ ЅЃЂЄϹϸ ЁϹϷЂ ϼ ϷЂ ϻϴЃϴϻϹІϹ ϻϴ 
ЃЂ-ϾЎЅЁЂ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ ϼϿϼ ϻϴ ЅϿϹϸ϶ϴЍϼГ 
ЃЄϼІϹϺϴІϹϿ.
– ϣЄϹϸϼ ЃЎЄ϶ЂІЂ ЃЇЅϾϴЁϹ ϶ ϹϾЅЃϿЂϴІϴ-

ЊϼГ ЁϹЃЄϹЀϹЁЁЂ ЃЄЂЋϹІϹІϹ ϧЃЎІ϶ϴ-
ЁϹІЂ ϻϴ ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ № 5.956-249!

– ϣЄϼ ЃЄϹЁϹϵЄϹϷ϶ϴЁϹ Ёϴ ϧЃЎІ϶ϴЁϹІЂ ϻϴ 
ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ ϼ Ёϴ ϧϾϴϻϴЁϼГІϴ ϻϴ 
ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІ ЀЂϷϴІ ϸϴ ϶ЎϻЁϼϾЁϴІ ЃЂ-
϶ЄϹϸϼ ЃЂ ЇЄϹϸϴ ϼ ЂЃϴЅЁЂЅІϼ ϻϴ Ђϵ-
ЅϿЇϺ϶ϴЍϼГ ϷЂ ϼ ϻϴ ϸЄЇϷϼ ϿϼЊϴ.

– ϣЄϼ ІЄϴЁЅЃЂЄІЁϼ ϸϹЈϹϾІϼ ЁϹϻϴϵϴ϶ЁЂ 
ϼЁЈЂЄЀϼЄϴϽІϹ ІЎЄϷЂ϶ϹЊϴ.

ɍɤɚɡɚɧɢя ɡɚ ɫɴɫɬɚɜɤɢɬɟ (REACH)
ϔϾІЇϴϿЁϴ ϼЁЈЂЄЀϴЊϼГ ϻϴ ЅЎЅІϴ϶ϾϼІϹ ЍϹ 
ЁϴЀϹЄϼІϹ Ёϴ: 
www.kaercher.com/REACH

� Ɉɩɚɫɧɨɫɬ
Зɚ ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬɜɟɧɨ ɝɪɨɡɹɳɚ ɨɩɚɫɧɨɫɬ, 
ɤɨɹɬɨ ɜɨɞɢ ɞɨ ɬɟɠɤɢ ɬɟɥɟɫɧɢ ɩɨɜɪɟɞɢ 
ɢɥɢ ɞɨ ɫɦɴɪɬ.

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
Зɚ ɜɴɡɦɨɠɧɚ ɨɩɚɫɧɚ ɫɢɬɭɚɰɢɹ, ɤɨɹɬɨ 
ɛɢ ɦɨɝɥɚ ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ ɞɨ ɬɟɠɤɢ ɬɟɥɟɫɧɢ 
ɩɨɜɪɟɞɢ ɢɥɢ ɫɦɴɪɬ.

Вɧɢɦɚɧɢɟ
Зɚ ɜɴɡɦɨɠɧɚ ɨɩɚɫɧɚ ɫɢɬɭɚɰɢɹ, ɤɨɹɬɨ 
ɛɢ ɦɨɝɥɚ ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ ɞɨ ɥɟɤɢ ɬɟɥɟɫɧɢ ɩɨ-
ɜɪɟɞɢ ɢɥɢ ɦɚɬɟɪɢɚɥɧɢ ɳɟɬɢ.

ɋɴɞɴɪɠɚɧɢɟ

ϢЃϴϻ϶ϴЁϹ Ёϴ ЂϾЂϿЁϴІϴ ЅЄϹϸϴ BG . . .1
ϥϼЀ϶ЂϿϼ ϶ ϧЃЎІ϶ϴЁϹІЂ ϻϴ Єϴ-
ϵЂІϴ . . . . . . . . . . . . . . . . . . BG . . .1
ϧЃЂІЄϹϵϴ ЃЂ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁϼϹ BG . . .2
ϥϼЀ϶ЂϿϼ Ёϴ ЇЄϹϸϴ. . . . . . . BG . . .2
ϧϾϴϻϴЁϼГ ϻϴ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІ . BG . . .2
ϙϿϹЀϹЁІϼ Ёϴ ЇЄϹϸϴ . . . . . . BG . . .4
ϣЇЅϾϴЁϹ ϶ ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ. . BG . . .5
ϢϵЅϿЇϺ϶ϴЁϹ  . . . . . . . . . . . BG . . .5
ϥЃϼЄϴЁϹ Ёϴ ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ BG . . .6
TЄϴЁЅЃoЄІ . . . . . . . . . . . . . BG . . .6
ϥЎЉЄϴЁϹЁϼϹ. . . . . . . . . . . . BG . . .7
ϗЄϼϺϼ ϼ ЃЂϸϸЄЎϺϾϴ. . . . . . BG . . .7
ϣЂЀЂЍ ЃЄϼ ЁϹϼϻЃЄϴ϶ЁЂЅІϼ BG . . .9
ϗϴЄϴЁЊϼГ . . . . . . . . . . . . . . BG . . .9
ϣЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ϼ ЄϹϻϹЄ϶Ёϼ 
ЋϴЅІϼ  . . . . . . . . . . . . . . . . . BG . .10
ϘϹϾϿϴЄϴЊϼГ ϻϴ ЅЎЂІ϶ϹІЅІ϶ϼϹ 
Ёϴ ϙϢ . . . . . . . . . . . . . . . . . BG . . 11
ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼ ϸϴЁЁϼ . . . . . . . BG . .12

Ɉɩɚɡɜɚɧɟ ɧɚ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ

ϢЃϴϾЂ϶ЎЋЁϼІϹ ЀϴІϹЄϼϴϿϼ ЀЂ-
ϷϴІ ϸϴ ЅϹ ЄϹЊϼϾϿϼЄϴІ. ϠЂϿГ ЁϹ 
Љ϶ЎЄϿГϽІϹ ЂЃϴϾЂ϶ϾϼІϹ ЃЄϼ ϸЂ-
ЀϴЌЁϼІϹ ЂІЃϴϸЎЊϼ, ϴ Ϸϼ ЃЄϹ-
ϸϴϽІϹ Ёϴ ϶ІЂЄϼЋЁϼ ЅЇЄЂ϶ϼЁϼ Ѕ 
ЊϹϿ ЃЂ϶ІЂЄЁϴ ЇЃЂІЄϹϵϴ.

ϥІϴЄϼІϹ ЇЄϹϸϼ ЅЎϸЎЄϺϴІ ЊϹЁ-
Ёϼ ЀϴІϹЄϼϴϿϼ, ЃЂϸϿϹϺϴЍϼ Ёϴ 
ЄϹЊϼϾϿϼЄϴЁϹ, ϾЂϼІЂ ЀЂϷϴІ ϸϴ 
ϵЎϸϴІ ЇЃЂІЄϹϵϹЁϼ ЃЂ϶ІЂЄЁЂ. 
ϕϴІϹЄϼϼ, ЀϴЅϿϴ ϼ ЃЂϸЂϵЁϼ Ёϴ 
ІГЉ ЁϹ ϵϼ϶ϴ ϸϴ ЃЂЃϴϸϴІ ϶ ЂϾЂϿ-
ЁϴІϴ ЅЄϹϸϴ. ϣЂЄϴϸϼ ІЂ϶ϴ ЀЂϿГ 
ЂІЅІЄϴЁГ϶ϴϽІϹ ЅІϴЄϼІϹ ЇЄϹϸϼ, 
ϼϻЃЂϿϻ϶ϴϽϾϼ ЃЂϸЉЂϸГЍϼ ϻϴ 
ЊϹϿІϴ ЅϼЅІϹЀϼ ϻϴ ЅЎϵϼЄϴЁϹ.

ɋɢɦɜɨɥɢ ɜ ɍɩɴɬɜɚɧɟɬɨ ɡɚ 
ɪɚɛɨɬɚ
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– ϦЂϻϼ ЇЄϹϸ Ϲ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁ ЅϴЀЂ ϻϴ  
ЅЇЉЂ ЃЄϼϿЂϺϹЁϼϹ, ЇЄϹϸЎІ ЁϹ Ϲ ЃЂϸЉЂ-
ϸГЍ ϻϴ ϼϻЅЀЇϾ϶ϴЁϹ Ёϴ ІϹЋЁЂЅІϼ ϼ 
ЀЂϾЄϼ ЀϴІϹЄϼϴϿϼ.

– ϧЄϹϸЎІ Ϲ ЃЂϸЉЂϸГЍ ϻϴ ϼϻЅЀЇϾ϶ϴЁϹ Ёϴ 
ЅЇЉϼ, ϶ЎϻЃϿϴЀϹЁГϹЀϼ, ϶ЄϹϸЁϼ ϻϴ 
ϻϸЄϴ϶ϹІЂ ЃЄϴЉЂ϶Ϲ ЂІ ЀϴЌϼЁϼ ϼ ЇЄϹϸϼ 
϶ ϻЂЁϴ 22 ϾϿϴЅ Ёϴ ϻϴЃЄϴЌϹЁЂЅІ ϡ ϼ B1 
ЃЂ EN 60 335–2–69.

– ϦЂϻϼ ЇЄϹϸ Ϲ ЃЂϸЉЂϸГЍ ϻϴ ЃЄЂЀϼЌϿϹ-
Ёϴ ЇЃЂІЄϹϵϴ.

– ϖЅГϾϴ ϸЄЇϷϴ ЇЃЂІЄϹϵϴ ЅϹ ЅЋϼІϴ ϻϴ ЁϹ 
ЃЄϴ϶ϼϿЁϴ.

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɩɪɢщɢɩɜɚɧɟ ɩɪɢ ɩɨ-

ɫɬɚɜяɧɟ ɢ ɛɥɨɤɢɪɚɧɟ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ 

ɡɚ ɢɡɫɦɭɤɚɧ ɦɚɬɟɪɢɚɥ
ɉɨ ɜɪɟɦɟ ɧɚ ɛɥɨɤɢɪɚɧɟɬɨ ɜ ɧɢɤɚɤɴɜ 
ɫɥɭɱɚɣ ɧɟ ɞɪɴɠɬɟ ɪɴɰɟɬɟ ɫɢ ɦɟɠɞɭ ɪɟ-
ɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɢɡɫɦɭɤɚɧ ɦɚɬɟɪɢɚɥ ɢɥɢ ɧɟ 
ɝɢ ɩɴɯɚɣɬɟ ɜ ɛɥɢɡɨɫɬ ɞɨ ɧɚɩɪɚɜɥɹɜɚ-
ɳɢɬɟ ɛɨɥɬɨɜɟ. Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪɴɬ ɡɚ ɢɡɫɦɭ-
ɤɚɧ ɦɚɬɟɪɢɚɥ ɛɥɨɤɢɪɚɣɬɟ 
ɩɨɫɪɟɞɫɬɜɨɦ ɡɚɞɟɣɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɫɴɨɬ-
ɜɟɬɧɢɹ ɥɨɫɬ ɫ ɞɜɟɬɟ ɪɴɰɟ!

ϖϴϾЇЇЀЎІ Ёϴ ϼϻЅЀЇϾ϶ϴЁϹ ЁϹ ϵϼ϶ϴ ϸϴ ЅЃϴ-
ϸϴ ЃЂϸ ЃЂЅЂЋϹЁϴІϴ ЅІЂϽЁЂЅІ. ϔϾЂ ϶ϴϾЇЇЀ-
ЎІ Ёϴ ϼϻЅЀЇϾ϶ϴЁϹ ЅЃϴϸЁϹ ЃЂ-ЁϼЅϾЂ, 
ЇЄϹϸЎІ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ЅЃЄϹ ϼ ϸϴ ЅϹ ЃЂЋϼЅ-
Іϼ ЈϼϿІЎЄϴ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϦЎϽ ϾϴІЂ ЃЄϼ ϶ϴϾЇЇЀЎІ Ёϴ 
϶ЅЀЇϾ϶ϴЁϹ ЅІϴ϶ϴ ϶ЎЃЄЂЅ ϻϴ ЂІЄϼЊϴІϹϿЁϴ 
ЅІЂϽЁЂЅІ, ЅЃϴϸϴЁϹІЂ Ёϴ ЃЂϾϴϻϴЁϼϹІЂ Ђϻ-
ЁϴЋϴ϶ϴ ЃЂ-ϷЂϿГЀϴ ϴϵЅЂϿВІЁϴ ЊϼЈЄЂ϶ϴ 
ЅІЂϽЁЂЅІ Ёϴ ЀϴЁЂЀϹІЎЄϴ.

 ϜϻϾϿВЋ϶ϴϽІϹ ЇЄϹϸϴ ЃЄϼ ЃЄϼϾϿВЋ϶ϴЁϹ 
Ёϴ ЄϴϵЂІϴ ϼ ϼϻϸЎЄЃ϶ϴϽІϹ ЍϹЃЅϹϿϴ.

� Ɉɩɚɫɧɨɫɬ
– ϔϾЂ ЂІЄϴϵЂІϹЁϼГ ϶ЎϻϸЇЉ ЅϹ ЂІ϶ϹϺϸϴ 

ЂϵЄϴІЁЂ ϶ ЃЂЀϹЍϹЁϼϹІЂ, ІЂ ϶ ЃЂЀϹ-
ЍϹЁϼϹІЂ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ Ϲ ЁϴϿϼЋЁϴ ЅІϹЃϹЁ 
ϻϴ ЂϵЀГЁϴ Ёϴ ϶ЎϻϸЇЉ L. Зϴ ϸϴ ЅϹ ЅЃϴ-
ϻГІ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀϼІϹ ϷЄϴЁϼЋЁϼ ЅІЂϽЁЂ-
ЅІϼ, ϶ЄЎЍϴЍϼГІ ЅϹ ЂϵЄϴІЁЂ ЂϵϹЀϹЁ 
ЃЂІЂϾ ЀЂϺϹ ϸϴ ϶ЎϻϿϼϻϴ ЀϴϾЅϼЀϴϿЁЂ 
Ёϴ 50 % ЂІ ЂϵϹЀЁϼГ ЃЂІЂϾ Ёϴ ЃЄϹЅϹЁ 
϶ЎϻϸЇЉ (ЂϵϹЀ Ёϴ ЃЂЀϹЍϹЁϼϹІЂ VR x 
ЅІϹЃϹЁ Ёϴ ЂϵЀГЁϴ Ёϴ ϶ЎϻϸЇЉ LW) ϕϹϻ 
ЂЅЂϵϹЁϼ ЀϹЄЂЃЄϼГІϼГ ЃЂ ЃЄЂ϶ϹІЄГ-
϶ϴЁϹ ϶ϴϺϼ: LW=1Ћ–1.

– ϦЂϻϼ ЇЄϹϸ ЅЎϸЎЄϺϴ ЂЃϴЅϹЁ ϻϸЄϴ϶ϹІЂ 
ЃЄϴЉ. ϣЄЂЊϹЅϼІϹ Ёϴ ϼϻЃЄϴϻ϶ϴЁϹ ϼ 
ЃЂϸϸЄЎϺϾϴ, ϶ϾϿВЋϼІϹϿЁЂ ЂІЅІЄϴЁГ-
϶ϴЁϹІЂ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ЅЎϵϼЄϴЁϹ 
Ёϴ ЃЄϴЉ ЀЂϷϴІ ϸϴ ϵЎϸϴІ ϼϻ϶ЎЄЌ϶ϴЁϼ 
ЅϴЀЂ ЂІ ЅЃϹЊϼϴϿϼЅІϼ, ЁЂЅϹЍϼ ЅЎЂІ-
϶ϹІЁЂ ϻϴЍϼІЁЂ ЂϵЂЄЇϸ϶ϴЁϹ.

– ϜϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ Ёϴ ЇЄϹϸϴ ϼ Ёϴ ЅЇϵЅІϴЁЊϼ-
ϼІϹ, ϻϴ ϾЂϼІЂ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴ, 
϶ϾϿВЋϼІϹϿЁЂ ЃЂ ЅϼϷЇЄЁϼГ ЀϹІЂϸ Ёϴ 
ЂІЅІЄϴЁГ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃЂϹІϼГ ЀϴІϹЄϼϴϿ 
ЅϴЀЂ ЂІ ЂϵЇЋϹЁ ЃϹЄЅЂЁϴϿ.

ɍɩɨɬɪɟɛɚ ɩɨ 
ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɢɟ

ɋɢɦɜɨɥɢ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

ϡϹ ϼϻЅЀЇϾ϶ϴϽІϹ ЂІ ϻϴЃϴϿϼ-
ІϹϿЁϼ ϼϻІЂЋЁϼЊϼ! ϣЂϸЉЂϸГ-
Ѝϴ ϻϴ ϻϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹ Ёϴ ϷЂЄГЍ 
ЃЄϴЉ ЂІ ϾϿϴЅЂ϶Ϲ Ёϴ ЃЄϴЉЂ϶ϴ 
ϹϾЅЃϿЂϻϼГ ϶ ϻЂЁϴ 22.

ɍɤɚɡɚɧɢя ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ
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– ϣЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІ ϸϴ ЅϹ ϼϻЃЄϴϻ϶ϴ 
ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ϼϻЅЀЇϾϴЁ ЀϴІϹЄϼϴϿ, 
ЅЎЍЂ ϼ ЅϿϹϸ ϶ЅГϾϴ ЇЃЂІЄϹϵϴ.

– ϜϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ ЂϵϹϻЂЃϴЅϼІϹϿϹЁ 
ЈϼϿІЎЄ ЅϹ ЃЄϹЃЂЄЎЋ϶ϴ ЅЎϷϿϴЅЁЂ ϻϴ-
ϾЂЁϴ.

– ϧЄϹϸϴ ϸϴ ЁϹ ЅϹ ϹϾЅЃϿЂϴІϼЄϴ ϵϹϻ ЃЎϿ-
ЁϴІϴ ЈϼϿІЄϴЊϼЂЁЁϴ ЅϼЅІϹЀϴ.

– ϡϹ ЅϹ ЃЂϻ϶ЂϿГ϶ϴ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ 
ЇϸЎϿϺϼІϹϿϹЁ ϾϴϵϹϿ.

– ϣЄϼ ЃЄϴ϶ϼϿЁϴ/ЁϹЃЄϴ϶ϼϿЁϴ ϹϾЅЃϿЂϴ-
ІϴЊϼГ ЋϴЅІϼІϹ Ёϴ ϼЁϸЇЅІЄϼϴϿЁϼІϹ 
ЃЄϴЉЂЅЀЇϾϴЋϾϼ  (ЁϴЃЄ. ЂІ϶ЂЄ ϻϴ ЃЄЂ-
ϸЇЉ϶ϴЁϹ) ЀЂϷϴІ ϸϴ ЃЄϼϹЀϴІ ϸЂ 116°C.

– ϣЄϹϸϼ ЃЇЅϾϴЁϹ ϶ ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ ϼ Ёϴ 
ЄϹϸЂ϶Ёϼ ϼЁІϹЄ϶ϴϿϼ ϿϹЁІϴІϴ ϻϴ ЀϴЅϴ 
ϸϴ ЅϹ ЃЄЂ϶ϹЄГ϶ϴ ϻϴ ϼϻЃЄϴ϶ЁЂЅІ, ϻϴϾ-
ЄϹЃ϶ϴЁϹ ϼ ЈЇЁϾЊϼГ.

– ϜϻЅЀЇϾ϶ϴϽІϹ ЅϴЀЂ Ѕ ϶ЅϼЋϾϼ ЈϼϿІЎЄ-
Ёϼ ϹϿϹЀϹЁІϼ, ІЎϽ ϾϴІЂ ϶ ЃЄЂІϼ϶ϹЁ 
ЅϿЇЋϴϽ ϶ЅЀЇϾϴІϹϿЁϼГІ ЀЂІЂЄ ЍϹ ЅϹ 
ЃЂ϶ЄϹϸϼ ϼ ЍϹ ЁϴЅІЎЃϼ ЂЃϴЅЁЂЅІ ϻϴ 
ϻϸЄϴ϶ϹІЂ ЃЂЄϴϸϼ ЃЂ϶ϼЌϹЁϼϹ Ёϴ Єϴϻ-
ЃЄЂЅІЄϴЁϹЁϼϹІЂ Ёϴ ЈϼЁ ЃЄϴЉ!

– ϧЄϹϸϼІϹ Ѕ ϾЂЁЅІЄЇϾЊϼГ 22 Ѕϴ ЃЂϸЉЂ-
ϸГЍϼ ϻϴ ЃЂϹЀϴЁϹ Ёϴ ϷЂЄϼЀ ЃЄϴЉ ϶ 
ϻЂЁϴ 22. ϦϹ ЁϹ Ѕϴ ЃЂϸЉЂϸГЍϼ ϻϴ 
Ѕ϶ЎЄϻ϶ϴЁϹ ϾЎЀ ЂϵЄϴϻЇ϶ϴЍϼ ЃЄϴЉ Ѐϴ-
ЌϼЁϼ.

– ϧЄϹϸϼІϹ ЂІ ϾЂЁЅІЄЇϾЊϼГ 22 ЁϹ Ѕϴ ЃЂϸ-
ЉЂϸГЍϼ ϻϴ ϻϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃЄϴЉ ϼ ІϹЋ-
ЁЂЅІϼ Ѕ ϶ϼЅЂϾ ϹϾЅЃϿЂϻϼЂЁϹЁ ЄϼЅϾ 
ϾϴϾІЂ ϼ ϻϴ ЅЀϹЅϼ ЂІ ϷЂЄГЍϼ ЃЄϴЉ ϼ 
ІϹЋЁЂЅІϼ.

– ϣЄϼϿЂϺϹЁϼІϹ ЄϴϻЃЂЄϹϸϵϼ ϻϴ ϵϹϻЂ-
ЃϴЅЁЂЅІ ϻϴ ЀϴІϹЄϼϴϿϼІϹ, Ѕ ϾЂϼІЂ ЅϹ 
ϵЂЄϴ϶ϼ, ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ЅЃϴϻ϶ϴІ.

– ЗϴЍϼІϹЁϼІϹ ЂІ ϹϾЅЃϿЂϻϼ϶ϹЁ Ϸϴϻ ϼЁ-
ϸЇЅІЄϼϴϿЁϼ ЃЄϴЉЂЅЀЇϾϴЋϾϼ ЅЎϷϿϴЅЁЂ 
ІϹЉЁϼϾϴІϴ Ёϴ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІ ЁϹ Ѕϴ ЃЂϸ-
ЉЂϸГЍϼ ϻϴ ϻϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹ ЄϹЅЃ. ϼϻЅЀЇϾ-
϶ϴЁϹ Ёϴ ЅЎϻϸϴ϶ϴЍϼ ЂЃϴЅЁЂЅІ ЂІ 
ϹϾЅЃϿЂϻϼГ ϼϿϼ Єϴ϶ЁЂЅІЂϽЁϼ Ёϴ ІГЉ 
϶ϹЍϹЅІ϶ϴ ЃЂ ЅЀϼЅЎϿϴ Ёϴ § 1 Ёϴ ЗϴϾЂ-
Ёϴ ϻϴ ϶ϻЄϼ϶ЁϼІϹ ϶ϹЍϹЅІ϶ϴ, Ёϴ ІϹЋЁЂ-
ЅІϼ ϾϴϾІЂ ϼ Ёϴ ЅЀϹЅϼ ЂІ 
϶ЎϻЃϿϴЀϹЁГϹЀϼ ЃЄϴЉЂ϶Ϲ ϼ ІϹЋЁЂЅІϼ.

 ϖ ЅϿЇЋϴϽ Ёϴ ϴ϶ϴЄϼГ (ЁϴЃЄ. ЃЄϼ ϻϴЅЀЇ-
Ͼ϶ϴЁϹ Ёϴ ϷЂЄϼЀϼ ЀϴІϹЄϼϴϿϼ, ЃЄϼ ϾЎЅЂ 
ЅЎϹϸϼЁϹЁϼϹ ϼϿϼ ϸЄЇϷϼ ϹϿϹϾІЄϼЋϹЅϾϼ 
ЃЂ϶ЄϹϸϼ) ЇЄϹϸϴ ϸϴ ЅϹ ϼϻϾϿВЋϼ ϼ ϸϴ ЅϹ 
ϼϻ϶ϴϸϼ ЀЄϹϺЂ϶ϼГ ЍϹЃЅϹϿ.

ȼ ɫɥɭɱɚɣ ɧɚ ɚɜɚɪɢя
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1 ϠϴЄϾЇЋ ϾЎЀ ϶ЅЀЇϾ϶ϴЍϴІϴ ІЇЄϵϼЁϴ
2 ϘЄЎϺϾϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ЈϼϿІЎЄϴ
3 КϴЃϴϾ ЈϼϿІЎЄЁϴ ϾϴЀϹЄϴ
4 КϴЀϹЄϴ Ёϴ ЈϼϿІЎЄϴ
5 ϣЄϼЅЎϹϸϼЁϼІϹϿϹЁ ЍЇЊϹЄ ϻϴ ЃЄϼЁϴϸ-

ϿϹϺЁЂЅІϼ
6 ϠϴЁЂЀϹІЎЄ
7 ϤϹϻϹЄ϶ЂϴЄ ϻϴ ϼϻЅЀЇϾϴЁ ЀϴІϹЄϼϴϿ
8 ϟЂЅІ ϻϴ ϸϹϵϿЂϾϼЄϴЁϹ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄ ϻϴ 

ϼϻЅЀЇϾϴЁ ЀϴІϹЄϼϴϿ
9 ϖЂϸϹЍϼ ϾЂϿϹϿϴ ЅЎЅ ϻϴЅІЂЃЂЄГ϶ϴЍϴ 

ЅЃϼЄϴЋϾϴ
10 КϴЃϴЋϾϴ
11 ϣϿЎϻϷϴЍϴ ЅϹ ϸЄЎϺϾϴ
12 ϬЇЀЂϻϴϷϿЇЌϼІϹϿ
13 ϘϼЈЇϻϹЄ
14 ϦϴϵϿЂ ϶ϾϿВЋ϶ϴЁϹ
15 КϿВЋ ϻϴ ϶ϾϿВЋ϶ϴЁϹ ϼ ϼϻϾϿВЋ϶ϴЁϹ
16 КЂЁІЄЂϿЁϴ ϿϴЀЃϴ „ϡϴЃЄϹϺϹЁϼϹ ЂІ 

ЀЄϹϺϴІϴ“
17 КЂЁІЄЂϿЁϴ ϿϴЀЃϴ „ϗЃϹЌЁϴ ЃЂЅЂϾϴ Ёϴ 

϶ЎЄІϹЁϹ“

ȿɥɟɦɟɧɬɢ ɧɚ ɭɪɟɞɚ
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ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Зϴ ЃЄϴЉЂ϶Ϲ ЅЎЅ ϻϴЃϴϿϼІϹϿЁϴ 
ϹЁϹЄϷϼГ ЃЂϸ 1mJ ЀЂϷϴІ ϸϴ ϶ϴϺϴІ ϸЂЃЎϿ-
ЁϼІϹϿЁϼ ЄϴϻЃЂЄϹϸϵϼ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϥ ІЂϻϼ ЇЄϹϸ ЀЂϷϴІ ϸϴ ЅϹ 
϶ЅЀЇϾ϶ϴІ ϶ЅϼЋϾϼ ϶ϼϸЂ϶Ϲ ЃЄϴЉ ϸЂ ϾϿϴЅ Ёϴ 
ϻϴЃЄϴЌϹЁЂЅІ H. ϜϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ ЂϵϹϻЂ-
ЃϴЅϼІϹϿϹЁ ЈϼϿІЎЄ ЅϹ ЃЄϹЃЂЄЎЋ϶ϴ ЅЎ-
ϷϿϴЅЁЂ ϻϴϾЂЁϴ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: КϴІЂ ϼЁϸЇЅІЄϼϴϿЁϴ ЃЄϴЉЂЅЀЇ-
ϾϴЋϾϴ ЇЄϹϸЎІ Ϲ ЃЂϸЉЂϸГЍ ϻϴ ϼϻЅЀЇϾ϶ϴЁϹ 
Ёϴ ЅЇЉ, ϶ЎϻЃϿϴЀϹЁϼЀ ЃЄϴЉ Ѕ MAK-ЅІЂϽ-
ЁЂЅІϼ.
 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ЇЄϹϸϴ ϶ ЄϴϵЂІЁЂ ЃЂϿЂϺϹ-

ЁϼϹ, ϴϾЂ Ϲ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂ, ЂЅϼϷЇЄϹІϹ ϷЂ 
ЅЎЅ ϻϴЅІЂЃЂЄГ϶ϴЍϼ ЅЃϼЄϴЋϾϼ.

 ϣЎЉЁϹІϹ ЀϴЄϾЇЋϴ ϻϴ ϶ЅЀЇϾ϶ϴЁϹ ϶ ϼϻ-
϶Ђϸϴ ϻϴ ϶ЅЀЇϾϴІϹϿϹЁ ЀϴЄϾЇЋ.

 ϚϹϿϴЁϼІϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ϸϴ ЅϹ ЃЂ-
ЅІϴ϶ГІ Ёϴ ЅЀЇϾϴІϹϿЁϼГ ЀϴЄϾЇЋ.

 ϧ϶ϹЄϹІϹ ЅϹ, ЋϹ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄЎІ ϻϴ ϼϻЅЀЇ-
ϾϴЁ ЀϴІϹЄϼϴϿ Ϲ ЃЂЅІϴ϶ϹЁ ϾϴϾІЂ ІЄГϵ-
϶ϴ.

Вɧɢɦɚɧɢɟ
ɇɟ ɛɢɜɚ ɞɚ ɫɟ ɧɚɞɜɢɲɚɜɚ ɦɚɤɫɢɦɚɥɧɨ 
ɞɨɩɭɫɬɢɦɨɬɨ ɩɴɥɧɨ ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ ɧɚ 
ɦɪɟɠɚɬɚ ɧɚ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɚɬɚ ɬɨɱɤɚ ɡɚ 
ɩɪɢɫɴɟɞɢɧɹɜɚɧɟ (ɜɢɠɬɟ Тɟɯɧɢɱɟɫɤɢ 
ɞɚɧɧɢ). ɉɪɢ ɧɟɹɫɧɨɬɢ ɩɨ ɨɬɧɨɲɟɧɢɟ ɧɚ 
ɧɚɥɢɱɧɨɬɨ ɧɚ Вɚɲɚɬɚ ɬɨɱɤɚ ɡɚ ɩɪɢɫɴ-
ɟɞɢɧɹɜɚɧɟ ɩɴɥɧɨ ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ ɧɚ ɦɪɟɠɚ-
ɬɚ ɦɨɥɹ ɞɚ ɫɟ ɫɜɴɪɠɟɬɟ ɫ Вɚɲɟɬɨ 
ɩɪɟɞɩɪɢɹɬɢɟ ɩɨ ɟɥɟɤɬɪɨɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟ.

 Зϴ϶ЎЄІϹІϹ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋ ϶ϾϿВЋ϶ϴЁϹ/ϼϻ-
ϾϿВЋ϶ϴЁϹ Ёϴ „1“.

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
ɉɨ ɜɪɟɦɟ ɧɚ ɩɪɨɰɟɫɚ ɧɚ ɢɡɫɦɭɤɜɚɧɟ ɞɚ 
ɫɟ ɢɡɛɹɝɜɚ ɪɚɡɜɢɜɚɧɟ ɢɥɢ ɩɪɟɝɴɜɚɧɟ ɧɚ 
ɦɚɪɤɭɱɚ.

Зϴ ϵϹϻЃЄϴЌЁЂ ϼϻЃЄϴϻ϶ϴЁϹ Ёϴ ЇЄϹϸϴ ϶ ЄϹ-
ϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ϼϻЅЀЇϾϴЁ ЀϴІϹЄϼϴϿ ІЄГϵ϶ϴ 
ϸϴ ЅϹ ЃЂЅІϴ϶ϼ ІЂЄϵϼЋϾϴ Ёϴ ЂϵϹϻЂЃϴЅϼ-
ІϹϿЁϼГ ЈϼϿІЎЄ:
 ϦЂЄϵϼЋϾϴІϴ Ёϴ ЂϵϹϻЂЃϴЅϼІϹϿЁϼГ 

ЈϼϿІЎЄ ϸϴ ЅϹ ЃЂЅІϴ϶ϼ ϶ЁϼЀϴІϹϿЁЂ Ёϴ 
ЅІϹЁϴІϴ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ.

 ϤЎϵϴ Ёϴ ІЂЄϵϼЋϾϴІϴ ϸϴ ЅϹ ϻϴϾϴЋϼ Ёϴϸ 
ЄЎϵϴ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ϼϻЅЀЇϾϴЁ Ѐϴ-
ІϹЄϼϴϿ Ёϴ϶ЎЁ.

 ϤϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ϼϻЅЀЇϾϴЁ ЀϴІϹЄϼϴϿ ϸϴ 
ЅϹ ЃЂЅІϴ϶ϼ ϶ ЇЄϹϸϴ.

 ϥϿϹϸ ϾЄϴГ Ёϴ ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГІϴ ІЂЄ-
ϵϼЋϾϴІϴ Ёϴ ЂϵϹϻЂЃϴЅϼІϹϿЁϼГ ЈϼϿІЎЄ 
ϸϴ ЅϹ ϻϴІ϶ЂЄϼ ϼ ϸϴ ЅϹ ϼϻ϶ϴϸϼ ЂІ ЄϹ-
ϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ϼϻЅЀЇϾϴЁ ЀϴІϹЄϼϴϿ.

 ϦЂЄϵϼЋϾϴІϴ Ёϴ ЂϵϹϻЂЃϴЅϼІϹϿЁϼГ 
ЈϼϿІЎЄ ϻϴϹϸЁЂ ЅЎЅ ЅЎϸЎЄϺϴЁϼϹІЂ ϸϴ 
ЅϹ ЂІЅІЄϴЁϼ ϶ ЅЎЂІ϶ϹІЅІ϶ϼϹ ЅЎЅ ϻϴϾЂ-
ЁЂ϶ϼІϹ ЄϴϻЃЂЄϹϸϵϼ.

ϧЄϹϸЎІ Ϲ ЂϵЂЄЇϸ϶ϴЁ Ѕ ϾЂЁІЄЂϿ Ёϴ ЀЂЍ-
ЁЂЅІІϴ Ёϴ ϼϻЅЀЇϾ϶ϴЁϹ. ϭЂЀ ЅϾЂЄЂЅІІϴ Ёϴ 
϶ЎϻϸЇЉϴ ϶Ў϶ ϶ЅЀЇϾϴІϹϿЁϼГ ЀϴЄϾЇЋ ЅЃϴϸ-
ЁϹ ЃЂϸ 20 Ѐ/ЅϹϾ, Ёϴ ЀϴЁЂЀϹІЎЄϴ ЅϹ ЃЂ-
Ͼϴϻ϶ϴ 19,5 kPa:
Зϴ ϸϴ ЅϹ ϸЂЅІϼϷЁϹ ЂІЁЂ϶Ђ ЃЄϹЃЂЄЎЋϴЁϴІϴ 
ЅϾЂЄЂЅІ Ёϴ ϶ЎϻϸЇЉϴ ЂІ ЃЂ϶ϹЋϹ ЂІ 20 Ѐ/
ЅϹϾ, ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ϼϻЃЎϿЁГІ ЅϿϹϸЁϼІϹ 
ϸϹϽЁЂЅІϼ:
 ϧЄϹϸϴ ϸϴ ЅϹ ϼϻϾϿВЋϼ ЂІ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋ 

ϖКϟ/ϜЗКϟ.
 ϣЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ЈϼϿІЎЄϴ (϶ϼϺ ϷϿϴ϶ϴ 

„ϣЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ЈϼϿІЎЄϴ“).

ɉɭɫɤɚɧɟ ɜ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢя

 ϣЄϼ ЁЇϺϸϴ ЂІϿϹЃϹІϹ ϿϹЃϹЁϾϴІϴ Ёϴ 
ЅЎЂІ϶ϹІЁϼГ ϹϻϼϾ Ёϴ ЅІЄϴЁϴІϴ ЂІ ЃЄϼ-
ϿЂϺϹЁϼГ ϿϼЅІ Ѕ ϿϹЃϹЁϾϼ ϼ Г ϻϴϿϹЃϹ-
ІϹ Ёϴ ЇЄϹϸϴ ϶ЎЄЉЇ ЁϹЀЅϾϼГ ІϹϾЅІ.

ȿɥɟɤɬɪɨɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟ

Ɉɛɫɥɭɠɜɚɧɟ

Ɍɨɪɛɢɱɤɚ ɧɚ ɨɛɟɡɨɩɚɫɢɬɟɥɧɢя 
ɮɢɥɬɴɪ

Кɨɧɬɪɨɥ ɧɚ ɦɨɳɧɨɫɬɬɚ ɧɚ 
ɢɡɫɦɭɤɜɚɧɟ
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 ϖЅЀЇϾϴІϹϿЁϼГ ЀϴЄϾЇЋ ϼ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺ-
ЁЂЅІϼІϹ ϸϴ ЅϹ ЃЄЂ϶ϹЄГІ ϻϴ ϻϴЃЇЌ϶ϴ-
ЁϼГ.

ϔϾЂ ІϹϻϼ ЀϹЄЂЃЄϼГІϼГ ЁϹ ϸЂ϶ϹϸϴІ ϸЂ ϺϹ-
ϿϴЁЂІЂ ЁϴЀϴϿϹЁϼϹ Ёϴ ЃЂϾϴϻϴЁϼϹІЂ Ёϴ Ёϴ-
ϿГϷϴЁϹІЂ:
 ϜϻϾϿВЋϹІϹ ЇЄϹϸϴ ϼ ЅЀϹЁϹІϹ ЈϼϿІЎЄϴ 

(϶ϼϺІϹ ϗϿϴ϶ϴ "ϥЀГЁϴ/ЃЂϸЀГЁϴ Ёϴ 
ЈϼϿІЎЄϴ").

 ϧЄϹϸϴ ϸϴ ЅϹ ϼϻϾϿВЋϼ ЂІ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋ 
ϖКϟ/ϜЗКϟ.

 ϘϹЀЂЁІϼЄϴϽІϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼІϹ ϼ 
ϴϾЂ Ϲ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂ,  Ϸϼ ϼϻЃϿϴϾЁϹІϹ Ѕ 
϶Ђϸϴ ϼ Ϸϼ ЃЂϸЅЇЌϹІϹ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϣЄϴЉЂЅЀЇϾϴЋϾϴІϴ ϸϴ ЅϹ ϼϻ-
ЃЄϴϻ϶ϴ ЅϿϹϸ ϶ЅГϾϴ ЇЃЂІЄϹϵϴ ϾϴϾІЂ ϼ ϶ϼ-
ЁϴϷϼ, ϾЂϷϴІЂ Ϲ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂ.
 Ϙϴ ЅϹ ϼϻЃЄϴϻЁϼ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ϼϻЅЀЇ-

ϾϴЁ ЀϴІϹЄϼϴϿ (϶ϼϺІϹ ϗϿϴ϶ϴ "ϜЗЃЄϴϻ-
϶ϴЁϹ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ϼϻЅЀЇϾϴЁ 
ЀϴІϹЄϼϴϿ“).

 ϣЂЋϼЅІ϶ϴϽІϹ ЇЄϹϸϴ ЂІ϶ЎІЄϹ ϼ ЂІ϶ЎЁ 
ЃЂЅЄϹϸЅІ϶ЂЀ ϼϻЅЀЇϾ϶ϴЁϹ ϼ ϼϻІЄϼ϶ϴЁϹ 
Ѕ ϶ϿϴϺЁϴ ϾЎЄЃϴ.

 ϧЄϹϸЎІ ϸϴ ЅϹ ЅЎЉЄϴЁГ϶ϴ ϶ ЅЇЉЂ ЃЂЀϹ-
ЍϹЁϼϹ ϼ ϸϴ ЅϹ ЂЅϼϷЇЄϼ ЃЄЂІϼ϶ ЁϹϾЂЀ-
ЃϹІϹЁІЁϴ ЇЃЂІЄϹϵϴ.

 ϣЄϼ ϼϻЅЀЇϾ϶ϴЁϹ Ёϴ ЇЄϹϸϴ ϸϴ ЅϹ ϼϻ-
ЃЂϿϻ϶ϴ ЃЄϴЉЂЅЀЇϾϴЋϾϴ ЃЂЁϹ ЂІ ЅЎЍϼГ 
ϼϿϼ ЂІ ЃЂ-϶ϼЅЂϾ ϾϿϴЅ.

ϖ ϻϴ϶ϼЅϼЀЂЅІ ЂІ ϶ϼϸϴ ϼ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶ЂІЂ Ёϴ 
ϼϻЅЀЇϾϴЁϼГ ЀϴІϹЄϼϴϿ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ϼϻ-
ЅЀЇϾϴЁ ЀϴІϹЄϼϴϿ ϸϴ ЅϹ ϾЂЁІЄЂϿϼЄϴ ЄϹ-
ϸЂ϶ЁЂ, ϻϴ ϸϴ ЅϹ ϼϻϵϹϷЁϹ І϶ЎЄϸϹ ϷЂϿГЀЂІЂ 
ЀЇ ЁϴЃЎϿ϶ϴЁϹ.
 ϧЄϹϸϴ ϸϴ ЅϹ ϼϻϾϿВЋϼ ϼ ϸϴ ЅϹ ЂЅϼϷЇЄϼ 

Ѕ ЃЂЀЂЍІϴ Ёϴ ϻϴЅІЂЃЂЄГ϶ϴЍϼІϹ ЅЃϼ-
ЄϴЋϾϼ Ёϴ ϶ЂϸϹЍϼІϹ ϾЂϿϹϿϴ.

 КϴЃϴЋϾϴІϴ ϸϴ ЅϹ ЃЂЅІϴ϶ϼ ЅЎ϶ЅϹЀ ІЂЋ-
ЁЂ ϶ ϼϻ϶Ђϸϴ ϻϴ ϶ЅЀЇϾ϶ϴЁϹ.

 ϕϿЂϾϼЄЂ϶ϾϴІϴ ϸϴ ЅϹ ЃЂ϶ϸϼϷЁϹ ϼ Ͼϴ-
ЃϴЋϾϴІϴ ϸϴ ЅϹ ЃЎЉЁϹ ϸЂ ЇЃЂЄ.

 ϤϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ϼϻЅЀЇϾϴЁ ЀϴІϹЄϼϴϿ ϸϴ 
ЅϹ ЂІ϶ЂЄϼ Ѕ ϸϹϵϿЂϾϼЄϴЁϹ ЁϴϷЂЄϹ (϶ϼ-
ϺІϹ ϷЄϴЈϼϾϴІϴ).

 ϤϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ϼϻЅЀЇϾϴЁ ЀϴІϹЄϼϴϿ ϸϴ 
ЅϹ ϼϻ϶ϴϸϼ ЂІ ЇЄϹϸϴ Ѕ ЃЄϹϸ϶ϼϸϹЁϴІϴ 
ϻϴ ЊϹϿІϴ ϸЄЎϺϾϴ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϤϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ϼϻЅЀЇϾϴЁ ЀϴІϹ-
ЄϼϴϿ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ϵЎϸϹ ϼϻЃЄϴϻЁϹЁ, ϾЂϷϴІЂ Ϲ 
ЁϴЃЎϿЁϹЁ ϸЂ ЃЄϼϵϿ. 3 ЅЀ ЃЂϸ ϷЂЄЁϼГ ЄЎϵ.
 ϦЂЄϵϼЋϾϴІϴ Ёϴ ЂϵϹϻЂЃϴЅϼІϹϿЁϼГ 

ЈϼϿІЎЄ ϸϴ ЅϹ ϻϴІ϶ЂЄϼ ϼ ЁϴϾЄϴГ ϸϴ ЅϹ 
Ѕ϶ϴϿϼ ЂІ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ϼϻЅЀЇϾϴЁ Ѐϴ-
ІϹЄϼϴϿ.

 ϦЂЄϵϼЋϾϴІϴ Ёϴ ЂϵϹϻЂЃϴЅϼІϹϿЁϼГ 
ЈϼϿІЎЄ Ѕ ЁϹϽЁЂІЂ ЅЎϸЎЄϺϴЁϼϹ ϸϴ ЅϹ 
ЂІЅІЄϴЁГІ ϾϴІЂ ЂІЃϴϸЎЊϼ ЅЎϷϿϴЅЁЂ 
ϻϴϾЂЁЂ϶ϼІϹ ЄϴϻЃЂЄϹϸϵϼ.

 ϣЄϹϸϼ ЃЂЅІϴ϶ГЁϹ Ёϴ ЁЂ϶ϴ ІЂЄϵϼЋϾϴ 
Ёϴ ЂϵϹϻЂЃϴЅϼІϹϿЁϼГ ЈϼϿІЎЄ ЄϹϻϹЄ-
϶ЂϴЄϴ ϸϴ ЅϹ ЃЂЋϼЅІϼ ЂІ϶ЎІЄϹ.

 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ЁЂ϶ϴ ІЂЄϵϼЋϾϴ Ёϴ ЂϵϹϻЂ-
ЃϴЅϼІϹϿЁϼГ ЈϼϿІЎЄ ϶ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ 
ϼϻЅЀЇϾϴЁ ЀϴІϹЄϼϴϿ ϼ ЅϴЀϼГ ЄϹϻϹЄ϶Ђ-
ϴЄ ЃЂЅІϴ϶ϹІϹ ϶ ЇЄϹϸϴ ϶ ЂϵЄϴІЁϴ ЃЂ-
ЅϿϹϸЂ϶ϴІϹϿЁЂЅІ.

Вɧɢɦɚɧɢɟ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɢ ɩɨɜɪɟɞɚ! 
ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬ ɢɦɚɣɬɟ ɩɪɟɞ ɜɢɞ ɬɟ-
ɝɥɨɬɨ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.
 ϣЄϼ ІЄϴЁЅЃЂЄІ ϶ ϴ϶ІЂЀЂϵϼϿϼ ЂЅϼϷЇ-

ЄГ϶ϴϽІϹ ЇЄϹϸϴ ЅЎϷϿϴЅЁЂ ϶ϴϿϼϸЁϼІϹ 
ϸϼЄϹϾІϼ϶ϼ ЃЄЂІϼ϶ ЃϿЎϻϷϴЁϹ ϼ ЃЄϹЂ-
ϵЄЎЍϴЁϹ.

ϥϿϹϸЁϼІϹ ЀϹЄϾϼ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ЃЄϹϸЃЄϼϹ-
ЀϴІ ϻϴ ϵϹϻЃЄϴЌϹЁ ІЄϴЁЅЃЂЄІ Ёϴ ЇЄϹϸϴ:

ɋɩɢɪɚɧɟ ɧɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢя

ɂɡɩɪɚɡɜɚɧɟ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ 
ɢɡɫɦɭɤɚɧ ɦɚɬɟɪɢɚɥ

Tɪɚɧɫɩoɪɬ
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 ϠϴЄϾЇЋϴ ϻϴ ϶ЅЀЇϾ϶ϴЁϹ Ѕ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺ-
ЁЂЅІϼІϹ ϸϴ ЅϹ ЃЂЅІϴ϶ϼ ϶ ϸЂЅІϴ϶ϹЁϴІϴ 
Ѕ ЇЄϹϸϴ ІЄϴЁЅЃЂЄІЁϴ ІЂЄϵϴ. ЗϴІ϶ϴЄГ-
ЁϹ Ёϴ ІЄϴЁЅЃЂЄІЁϴІϴ ІЂЄϵϴ.

 КϴЃϴЋϾϴІϴ ϸϴ ЅϹ ЃЂЅІϴ϶ϼ ЅЎ϶ЅϹЀ ІЂЋ-
ЁЂ ϶ ϼϻ϶Ђϸϴ ϻϴ ϶ЅЀЇϾ϶ϴЁϹ.

 ϕϿЂϾϼЄЂ϶ϾϴІϴ ϸϴ ЅϹ ЃЂ϶ϸϼϷЁϹ ϼ Ͼϴ-
ЃϴЋϾϴІϴ ϸϴ ЅϹ ЃЎЉЁϹ ϸЂ ЇЃЂЄ.

Вɧɢɦɚɧɢɟ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɢ ɩɨɜɪɟɞɚ! 
ɉɪɢ ɫɴɯɪɚɧɟɧɢɟ ɢɦɚɣɬɟ ɩɪɟɞ ɜɢɞ ɬɟ-
ɝɥɨɬɨ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.
ϥЎЉЄϴЁϹЁϼϹІЂ Ёϴ ІЂϻϼ ЇЄϹϸ Ϲ ЃЂϻ϶ЂϿϹЁЂ 
ЅϴЀЂ ϶Ў϶ ϶ЎІЄϹЌЁϼ ЃЂЀϹЍϹЁϼГ.

� Ɉɩɚɫɧɨɫɬ
ɉɪɟɞɢ ɜɫɢɱɤɢ ɞɟɣɧɨɫɬɢ ɩɨ ɭɪɟɞɚ ɬɨɣ ɞɚ 
ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɢ ɢ ɞɚ ɫɟ ɢɡɜɚɞɢ ɳɟɩɫɟɥɚ.
ϢІЅІЄϴЁГ϶ϴЍϼІϹ ЃЄϴЉ ЀϴЌϼЁϼ Ѕϴ ЃЄϹϸ-
ЃϴϻЁϼ ЃЄϼЅЃЂЅЂϵϿϹЁϼГ ϻϴ ЃЄϹϸЂІ϶ЄϴІГ-
϶ϴЁϹ ϼϿϼ ЂІЅІЄϴЁГ϶ϴЁϹ Ёϴ ЂЃϴЅЁЂЅІϼ ЃЂ 
ЅЀϼЅЎϿϴ Ёϴ ϨϹϸϹЄϴϿЁЂІЂ ЅϸЄЇϺϹЁϼϹ ϻϴ 
ϼЁЈЂЄЀϴЊϼГ ϶ ϻϸЄϴ϶ϹЂЃϴϻ϶ϴЁϹІЂ ϼ ϻϴ-
ЍϼІϴ Ёϴ ЃЂІЄϹϵϼІϹϿϼІϹ A1.
– Зϴ ЃЂϸϸЄЎϺϾϴ ЂІ ЅІЄϴЁϴ Ёϴ ЃЂІЄϹϵϼ-

ІϹϿГ ЇЄϹϸϴ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ЄϴϻϷϿЂϵϼ, ϸϴ 
ЅϹ ЃЂЋϼЅІϼ ϼ ϸϴ ЅϹ ЃЂϸϸЎЄϺϴ, ϸЂϾЂϿ-
ϾЂІЂ ІЂ϶ϴ Ϲ ϶ЎϻЀЂϺЁЂ ϸϴ ЅϹ ϼϻ϶ЎЄЌϼ 
ϵϹϻ ІЂ϶ϴ ϸϴ ЃЄϹϸϼϻ϶ϼϾ϶ϴ ЂЃϴЅЁЂЅІ ϻϴ 
ЃϹЄЅЂЁϴϿϴ ЃЂ ЃЂϸϸЄЎϺϾϴІϴ ϼ ϸЄЇϷϼ 
ϿϼЊϴ. ϣЂϸЉЂϸГЍϼІϹ ЃЄϹϸЃϴϻЁϼ ЀϹЄЂ-
ЃЄϼГІϼГ ЅЎϸЎЄϺϴІ ЂІЅІЄϴЁГ϶ϴЁϹ Ёϴ 
ЂІЄЂ϶ϼІϹ ЃЄϹϸϼ ЄϴϻϷϿЂϵГ϶ϴЁϹІЂ. ϣЂ-
ϷЄϼϺϹІϹ ЅϹ ϻϴ ЈϼϿІЄϼЄϴЁϹ Ёϴ ЃЄϼЁЇ-
ϸϼІϹϿЁЂІЂ ЂІЅІЄϴЁГ϶ϴЁϹ Ёϴ ЂІЄЂ϶ϼІϹ 
Ёϴ ЀϹЅІЂІЂ, ϾЎϸϹІЂ ЅϹ ЄϴϻϷϿЂϵГ϶ϴ 
ЇЄϹϸϴ, ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼІϹ 
ЃЄϼ ЃЂϸϸЄЎϺϾϴІϴ ϼ ЃЂϸЉЂϸГЍϴ ϻϴЍϼ-
Іϴ Ёϴ ЃϹЄЅЂЁϴϿϴ.

– ϢІЄЂ϶ϼІϹ ЂІ ϶ЎЁЌЁϼІϹ ЋϴЅІϼ Ёϴ ЇЄϹ-
ϸϴ ЅϹ ЂІЅІЄϴЁГ϶ϴІ ЃЂ ЀϹІЂϸϴ Ёϴ ϼϻ-
ЅЀЇϾ϶ϴЁϹ ϼ ϼϻϵЎЄЅ϶ϴЁϹ ϸЂ ЅЇЉЂ, ϼϿϼ 
ЅϹ ІЄϹІϼЄϴІ Ѕ ЇЃϿЎІЁГ϶ϴЍϼ ЅЄϹϸЅІ϶ϴ 
ЃЄϹϸϼ ϸϴ ЅϹ ϼϻЁϹЅϴІ ЂІ ЂЃϴЅЁϴІϴ Ђϵ-
ϿϴЅІ. ϖЅϼЋϾϼ ЋϴЅІϼ Ёϴ ЇЄϹϸϴ ІЄГϵ϶ϴ 

ϸϴ ЅϹ ЄϴϻϷϿϹϺϸϴІ ϾϴІЂ ϻϴЀЎЄЅϹЁϼ, ϾЂ-
ϷϴІЂ ЅϹ ϼϻЁϹЅϴІ ЂІ ЂЃϴЅЁϴІϴ ЂϵϿϴЅІ.

– ϣЄϼ ЃЄЂ϶ϹϺϸϴЁϹ Ёϴ ϸϹϽЁЂЅІϼІϹ ЃЂ 
ЃЂϸϸЄЎϺϾϴ ϼ ЃЂЃЄϴ϶Ͼϴ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЅϹ 
ϼϻЉ϶ЎЄϿГІ ϶ЅϼЋϾϼ ϻϴЀЎЄЅϹЁϼ ЃЄϹϸ-
ЀϹІϼ, ϾЂϼІЂ ЁϹ Ѕϴ ЀЂϷϿϼ ϸϴ ϵЎϸϴІ ЃЂ-
ЋϼЅІϹЁϼ ϻϴϸЂ϶ЂϿϼІϹϿЁЂ. ϦϴϾϼ϶ϴ 
ЃЄϹϸЀϹІϼ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ЂІЅІЄϴЁГ϶ϴІ ϶ 
ЁϹЃЄЂЃЇЅϾϿϼ϶ϼ ІЂЄϵϼ, ϶ ЅЎЂІ϶ϹІ-
ЅІ϶ϼϹ Ѕ ϶ϴϿϼϸЁϼІϹ ЄϴϻЃЂЄϹϸϵϼ ϻϴ ЂІ-
ЅІЄϴЁГ϶ϴЁϹ Ёϴ ІϴϾϼ϶ϴ ЂІЃϴϸЎЊϼ.

– ϖЅЀЇϾϴІϹϿЁϼГ ЂІ϶ЂЄ ϸϴ ЅϹ ϻϴІ϶ϴЄГ Ѕ 
ϾϴЃϴЋϾϴІϴ ЃЄϼ ІЄϴЁЅЃЂЄІ ϼ ЃЂϸϸЄЎϺ-
Ͼϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ.

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
ɉɪɟɞɩɚɡɧɢɬɟ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɹ ɡɚ ɩɪɟɞɨ-
ɬɜɪɚɬɹɜɚɧɟ ɧɚ ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ 
ɫɟ ɩɨɞɞɴɪɠɚɬ ɪɟɞɨɜɧɨ. Тɨɜɚ ɨɡɧɚɱɚɜɚ, 
ɱɟ ɦɢɧɢɦɭɦ ɜɟɞɧɴɠ ɝɨɞɢɲɧɨ ɬɟɯɧɢɤɚ-
ɬɚ ɧɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ ɧɚ ɬɹɯɧɚɬɚ ɮɭɧɤ-
ɰɢɹ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɹɜɚ ɨɬ 
ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɹ ɢɥɢ ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧɨ ɨɬ 
ɧɟɝɨ ɥɢɰɟ, ɧɚɩɪ. ɯɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɬɚ ɧɚ 
ɭɪɟɞɚ, ɭɜɪɟɠɞɚɧɢɹ ɧɚ ɮɢɥɬɴɪɚ, ɮɭɧɤ-
ɰɢɹɬɚ ɧɚ ɤɨɧɬɪɨɥɧɢɬɟ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟ-
ɧɢɹ.

� Ɉɩɚɫɧɨɫɬ
Еɮɢɤɚɫɧɚɬɚ ɪɚɛɨɬɚ ɧɚ ɮɢɥɬɪɚɰɢɹɬɚ 
ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɢ ɫ ɬɟɫɬɨɜɢ 
ɦɟɬɨɞ, ɤɚɤɬɨ ɟ ɨɩɢɫɚɧɨ ɜ EN 60 335–2–
69 AA.22.201.2. Тɚɡɢ ɩɪɨɜɟɪɤɚ ɬɪɹɛɜɚ 
ɞɚ ɫɟ ɢɡɜɴɪɲɜɚ ɦɢɧɢɦɭɦ ɟɠɟɝɨɞɧɨ ɢɥɢ 
ɩɨ-ɱɟɫɬɨ, ɚɤɨ ɬɨɜɚ ɟ ɡɚɥɨɠɟɧɨ ɜ ɧɚɰɢɨ-
ɧɚɥɧɢɬɟ ɢɡɢɫɤɜɚɧɢɹ. ɉɪɢ ɨɬɪɢɰɚɬɟɥɟɧ 
ɪɟɡɭɥɬɚɬ ɨɬ ɩɪɨɜɟɪɤɚɬɚ ɬɟɫɬɴɬ ɞɚ 
ɫɟ ɩɨɜɬɨɪɢ ɫ ɧɨɜ ɮɢɥɬɴɪɟɧ ɩɚɬɪɨɧ ɇ.
– ϢϵϼЋϴϽЁϼІϹ ϸϹϽЁЂЅІϼ ЃЂ ЃЂϸϸЄЎϺϾϴ-

Іϴ ЀЂϺϹІϹ ϸϴ ϼϻ϶ЎЄЌϼІϹ ϼ ЅϴЀϼ.
– ϣЂ϶ЎЄЉЁЂЅІІϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ ϼ ϶ЎІЄϹЌЁϴІϴ 

ЅІЄϴЁϴ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ЃЂ-
ЋϼЅІ϶ϴІ ЄϹϸЂ϶ЁЂ Ѕ ϶ϿϴϺЁϴ ϾЎЄЃϴ.

� Ɉɩɚɫɧɨɫɬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɩɨɪɚɞɢ ɨɩɚɫɟɧ ɡɚ ɡɞɪɚɜɟɬɨ 
ɩɪɚɯ. ɉɪɢ ɞɟɣɧɨɫɬɢ ɩɨ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚɬɚ 
(ɧɚɩɪ. ɫɦɹɧɚ ɧɚ ɮɢɥɬɴɪ) ɞɚ ɫɟ ɧɨɫɢ ɪɟ-
ɫɩɢɪɚɬɨɪ P2 ɢɥɢ ɫ ɩɨ-ɜɢɫɨɤɨ ɤɚɱɟɫɬɜɨ 
ɢ ɨɛɥɟɤɥɨ ɡɚ ɟɞɧɨɤɪɚɬɧɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ.

ɋɴɯɪɚɧɟɧɢɟ

Ƚɪɢɠɢ ɢ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ
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 ϧЄϹϸϴ ϸϴ ЅϹ ϼϻϾϿВЋϼ ЂІ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋ 
ϖКϟ/ϜЗКϟ.

 ϢЅϼϷЇЄϼІϹϿЁϴІϴ ЅϾЂϵϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ 
ЈϼϿІЎЄϴ ϸϴ ЅϹ ЁϴЅЂЋϼ ЁϴЅІЄϴЁϼ.

 ϘЄЎϺϾϴІϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ЈϼϿІЎЄϴ 
ЀЁЂϷЂϾЄϴІЁЂ ϸϴ ЅϹ Єϴϻϸ϶ϼϺϼ ЅϼϿЁЂ 
ЁϴϷЂЄϹ-ЁϴϸЂϿЇ.

 ϢЅϼϷЇЄϼІϹϿЁϴІϴ ЅϾЂϵϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ 
ЈϼϿІЎЄϴ ϸϴ ЅϹ ЃЂЅІϴ϶ϼ ЂІ϶ϹЅЁЂ.

ϔϾЂ ІЂ϶ϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ ЁϹ ϸЂ϶ϹϸϹ ϸЂ ЃЂϸЂ-
ϵЄϹЁϼϹ, ЈϼϿІЎЄϴ ЀЂϺϹ ϸϴ ЅϹ Ѕ϶ϴϿϼ ϼ ϼϻ-
ЀϼϹ ϼϿϼ ЅЀϹЁϼ (϶ϼϺІϹ ϗϿϴ϶ϴ „ϥЀГЁϴ/
ЃЂϸЀГЁϴ Ёϴ ЈϼϿІЎЄϴ“).

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
ɋɥɟɞ ɫɜɚɥɹɧɟ ɨɬ ɭɪɟɞɚ ɩɨɜɟɱɟ ɧɟ ɢɡ-
ɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɝɥɚɜɧɢɹ ɮɢɥɬɴɪɟɧ ɟɥɟ-
ɦɟɧɬ.
 ϧЄϹϸϴ ϸϴ ЅϹ ϼϻϾϿВЋϼ ЂІ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋϴ 

ϖКϟ/ϜЗКϟ ϼ ϸϴ ЅϹ ЄϴϻϹϸϼЁϼ ЂІ ЀЄϹ-
ϺϴІϴ.

 ϢЅ϶ЂϵЂϸϹІϹ ϼ ϼϻϸЎЄЃϴϽІϹ ЀϴЄϾЇЋϴ 
ϾЎЀ ϶ЅЀЇϾ϶ϴЍϴІϴ ІЇЄϵϼЁϴ Ёϴ ϸЂϿЁϼГ 
ϾЄϴϽ.

1 ϘЄЎϺϾϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ЈϼϿІЎЄϴ
2 ϣЄЇϺϼЁϴ
3 ϢЅϼϷЇЄϼІϹϿЁϴ ЅϾЂϵϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ 

ЈϼϿІЎЄϴ
4 ЗϴϾϿВЋ϶ϴЁϹ
5 КϴЃϴϾ ЈϼϿІЎЄЁϴ ϾϴЀϹЄϴ
 ϢЅϼϷЇЄϼІϹϿЁϴІϴ ЅϾЂϵϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ 

ЈϼϿІЎЄϴ ϸϴ ЅϹ ЁϴЅЂЋϼ ЁϴЅІЄϴЁϼ.

 Ϥϴϻ϶ϼЁІ϶ϴЁϹ Ёϴ ϸЄЎϺϾϴ ϣЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ 
Ёϴ ЈϼϿІЎЄϴ.

 ϥЀϴϿГЁϹ Ёϴ ЃЄЇϺϼЁϴІϴ.
 Ϙϴ ЅϹ Єϴϻ϶ϼϹ ϷϴϽϾϴІϴ ЃЂϸ ЃЄЇϺϼЁϴІϴ 

(ЁϹЂϵЉЂϸϼЀ Ϲ ϷϴϹЋϹЁ ϾϿВЋ Ѕ ЄϴϻЀϹЄ 
27 ЀЀ).

 ϢІ϶ЂЄϹІϹ ϻϴϾϿВЋ϶ϴЁϼГІϴ.
 ϥ϶ϴϿϹІϹ ϾϴЃϴϾ ЈϼϿІЎЄЁϴ ϾϴЀϹЄϴ.

1 ϬϴЅϼ
2 ϨϼϿІЎЄϹЁ ЃϴІЄЂЁ H
3 ϨϼϿІЎЄ M
 Ϝϻ϶ϴϸϹІϹ ЁϴϷЂЄϹ ЈϼϿІЎЄЁϼГ ЃϴІЄЂЁ 

H.
 ϥ϶ϴϿϹІϹ ЈϼϿІЎЄЁϼГ ЃϴІЄЂЁ H ЁϴϷЂ-

ЄϹ, Ђϵ϶ϼϽІϹ ϷЂ ϶ϹϸЁϴϷϴ Ѕ ϸЂЅІϴ϶ϹЁϴІϴ 
Ѕ ЁϹϷЂ ІЂЄϵϼЋϾϴ ϼ ϷЂ ϻϴІ϶ЂЄϹІϹ.

 ϜϻЃЂϿϻ϶ϴЁϼГ ЈϼϿІЎЄϹЁ ЃϴІЄЂЁ ϡ ЂІ-
ЅІЄϴЁϹІϹ ϾϴІЂ ЂІЃϴϸЎϾ ϶ ЁϹ ЃЄЂЃЇЅϾϴ-
Ѝϴ ЃЄϴЉ ϻϴІ϶ЂЄϹЁϴ ІЂЄϵϴ, ЅЎϷϿϴЅЁЂ 
ϻϴϾЂЁЂ϶ϼІϹ ЄϴϻЃЂЄϹϸϵϼ.

 ϢІ϶ЂЄϹІϹ ϶ЎϻϿϼІϹ Ёϴ ϶ЄЎϻϾϼІϹ Ёϴ 
ЈϼϿІЎЄϴ ϼ Ѕ϶ϴϿϹІϹ ЌϴЅϼІЂ.

 ϥ϶ϴϿϹІϹ ЈϼϿІЎЄ M.
 ϥ϶ϴϿϹІϹ ЈϼϿІЎЄ Ϡ ЁϴϷЂЄϹ, Ђϵ϶ϼϽІϹ 

ϷЂ ϶ϹϸЁϴϷϴ Ѕ ϸЂЅІϴ϶ϹЁϴІϴ Ѕ ЁϹϷЂ ІЂЄ-
ϵϼЋϾϴ ϼ ϷЂ ϻϴІ϶ЂЄϹІϹ.

 ϜϻЃЂϿϻ϶ϴЁϼГ ЈϼϿІЎЄ Ϡ ЂІЅІЄϴЁϹІϹ ϶ 
ЁϹ ЃЄЂЃЇЅϾϴЍϴ ЃЄϴЉ ϻϴІ϶ЂЄϹЁϴ ІЂЄ-
ϵϴ, ЅЎϷϿϴЅЁЂ ϻϴϾЂЁЂ϶ϼІϹ ЄϴϻЃЂЄϹϸϵϼ.

 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ЈϼϿІЎЄϴ ϶ ЂϵЄϴІЁϴ ЃЂЅϿϹ-
ϸЂ϶ϴІϹϿЁЂЅІ ϼ ϷЂ ЂЅϼϷЇЄϹІϹ.

Ⱦɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɢ ɮɢɥɬɴɪɚ

ɉɨɞɦяɧɚ/ɫɦяɧɚ ɧɚ ɮɢɥɬɴɪɚ

255BG
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� Ɉɩɚɫɧɨɫɬ
ɉɪɟɞɢ ɜɫɢɱɤɢ ɞɟɣɧɨɫɬɢ ɩɨ ɭɪɟɞɚ ɬɨɣ ɞɚ 
ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɢ ɢ ɞɚ ɫɟ ɢɡɜɚɞɢ ɳɟɩɫɟɥɚ.

� Ɉɩɚɫɧɨɫɬ
Вɫɢɱɤɢ ɩɪɨɜɟɪɤɢ ɢ ɪɚɛɨɬɢ ɩɨ ɟɥɟɤɬɪɢ-
ɱɟɫɤɢɬɟ ɱɚɫɬɢ ɞɚ ɫɟ ɢɡɜɴɪɲɜɚɬ ɨɬ 
ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϔϾЂ ϶ЎϻЁϼϾЁϹ ЁϹϼϻЃЄϴ϶ЁЂЅІ 
(ЁϴЃЄ. ЅЋЇЃ϶ϴЁϹ Ёϴ ЈϼϿІЎЄϴ), ЇЄϹϸЎІ 
϶ϹϸЁϴϷϴ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ϼϻϾϿВЋϼ. ϣЄϹϸϼ 
ЃЂ϶ІЂЄЁЂ ЃЇЅϾϴЁϹ ϶ ϸϹϽЅІ϶ϼϹ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ 
ЅϹ ЂІЅІЄϴЁϼ ЁϹϼϻЃЄϴ϶ЁЂЅІІϴ.

ϟϼЃЅϴ Ёϴ ϹϿϹϾІЄϼЋϹЅϾЂ ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЁϹ.
 ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ ϾЂЁІϴϾІϴ ϼ ЃЄϹϸЃϴϻϼІϹϿГ 

Ёϴ ϹϿϹϾІЄЂϻϴЉЄϴЁ϶ϴЁϹІЂ.
 ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ ЀЄϹϺЂ϶ϼГ ϾϴϵϹϿ ϼ ЀЄϹϺЂ-

϶ϼГ ЍϹЃЅϹϿ Ёϴ ЇЄϹϸϴ.
ϣЄϹϾЎЅ϶ϴЋЎІ ϻϴ ϻϴЍϼІϴ Ёϴ ЀЂІЂЄϴ Ϲ ϼϻ-
ϾϿВЋϼϿ.
 ϣЄϹϾЎЅ϶ϴЋϴ ϸϴ ЅϹ ϶ЎЄЁϹ ЂϵЄϴІЁЂ.

ϨϼϿІЎЄϴ, ϸВϻϴІϴ, ϶ЅЀЇϾϴІϹϿЁϼГІ ЀϴЄϾЇЋ 
ϼϿϼ ІЄЎϵϴ Ѕϴ ϻϴЃЇЌϹЁϼ.
 ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ, ЃЂЋϼЅІϹІϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂ-

ЅІϼІϹ. Ϙϴ ЅϹ ЃЂЋϼЅІϼ ЈϼϿІЎЄϴ. 

ϨϼϿІЎЄϴ ЁϹ Ϲ ЃЄϴ϶ϼϿЁЂ ϻϴϾЄϹЃϹЁ ϼϿϼ Ϲ 
ϸϹЈϹϾІϹЁ.
 ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ ЃЄϴ϶ϼϿЁЂІЂ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ 

Ёϴ ЈϼϿІЎЄϴ ЄϹЅЃ. ϷЂ ЅЀϹЁϹІϹ.

ЗϴЃЇЌϹЁ ЈϼϿІЎЄ.
 Ϙϴ ЅϹ ϼϻϾϿВЋϼ ЇЄϹϸϴ, ϸϴ ЅϹ ЃЂЋϼЅІϼ 

ЈϼϿІЎЄϴ.

ϠЄϹϺЂ϶ϼГІ ЍϹЃЅϹϿ Ϲ ЃЂЅІϴ϶ϹЁ ϼ ϼЀϴ Ёϴ-
ϿϼЋЁЂ ЁϴЃЄϹϺϹЁϼϹ ЂІ ЀЄϹϺϴІϴ.

 ϗЄϹЌЁϴ ЃЂЅЂϾϴ Ёϴ ϶ЎЄІϹЁϹ Ёϴ ЅЀЇϾϴ-
ІϹϿЁϴІϴ ІЇЄϵϼЁϴ, ϸϴ ЅϹ ЅЀϹЁГІ ЃЂϿВ-
ЅϼІϹ Ёϴ ЍϹЃЅϹϿϴ.

Аɤɨ ɩɨɜɪɟɞɚɬɚ ɧɟ ɦɨɠɟ ɞɚ ɛɴɞɟ ɨɬ-
ɫɬɪɚɧɟɧɚ, ɭɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɢ ɨɬ ɫɟɪ-
ɜɢɡɚ.

ϖЎ϶ ϶ЅГϾϴ ЅІЄϴЁϴ ϶ϴϺϴІ ϷϴЄϴЁЊϼЂЁЁϼІϹ 
ЇЅϿЂ϶ϼГ, ЃЇϵϿϼϾЇ϶ϴЁϼ ЂІ ЂІЂЄϼϻϼЄϴЁϴІϴ 
ЂІ ЁϴЅ ϸϼЅІЄϼϵЇІЂЄЅϾϴ ЈϼЄЀϴ. ϙ϶ϹЁІЇ-
ϴϿЁϼ ЃЂ϶ЄϹϸϼ Ёϴ ϖϴЌϼГ ЇЄϹϸ ЍϹ ЂІЅІЄϴ-
ЁϼЀ ϶ ЄϴЀϾϼІϹ Ёϴ ϷϴЄϴЁЊϼЂЁЁϼГ ЅЄЂϾ 
ϵϹϻЃϿϴІЁЂ, ϴϾЂ ЅϹ ϾϴЅϴϹ ϻϴ ϸϹЈϹϾІ ϶ Ѐϴ-
ІϹЄϼϴϿϼІϹ ϼϿϼ ЃЄϼ ЃЄЂϼϻ϶ЂϸЅІ϶Ђ. ϖ Ϸϴ-
ЄϴЁЊϼЂЁϹЁ ЅϿЇЋϴϽ ЅϹ ЂϵЎЄЁϹІϹ ϾЎЀ 
ϸϼЅІЄϼϵЇІЂЄϴ ϼϿϼ ЁϴϽ-ϵϿϼϻϾϼГ ЂІЂЄϼϻϼ-
ЄϴЁ ЅϹЄ϶ϼϻ, ϾϴІЂ ЃЄϹϸЅІϴ϶ϼІϹ ϾϴЅЂ϶ϴІϴ 
ϵϹϿϹϺϾϴ.

ɉɨɦɨɳ ɩɪɢ ɧɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬɢ

Ɇɨɬɨɪɴɬ (ɜɫɦɭɤɜɚɳɚɬɚ ɬɭɪɛɢɧɚ) 
ɧɟ ɬɪɴɝɜɚ

Ɇɨɳɧɨɫɬɬɚ ɧɚ ɜɫɦɭɤɜɚɧɟ 
ɩɨɫɬɟɩɟɧɧɨ ɨɬɫɥɚɛɜɚ

ɂɡɥɢɡɚɧɟ ɧɚ ɩɪɚɯ ɩɪɢ ɢɡɫɦɭɤɜɚɧɟ

Ɇɚɧɨɦɟɬɴɪɴɬ ɩɨɤɚɡɜɚ ɧɚɥяɝɚɧɟ, 
ɤɨɟɬɨ ɧɟ ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɚ ɧɚ 

ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɬɨ

ɋɜɟɬɢ ɤɨɧɬɪɨɥɧɚɬɚ ɥɚɦɩɚ 
„ɇɚɩɪɟɠɟɧɢɟ ɨɬ ɦɪɟɠɚɬɚ“

Кɨɧɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ „Ƚɪɟɲɧɚ ɩɨɫɨɤɚ 
ɧɚ ɜɴɪɬɟɧɟ“ ɫɜɟɬɢ

ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɫ ɤɥɢɟɧɬɢ

Ƚɚɪɚɧɰɢя

256 BG
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� Ɉɩɚɫɧɨɫɬ
ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɫɚɦɨ ɪɚɡɪɟɲɟɧɢɬɟ ɨɬ 
ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɹ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɡɚ 
ɭɩɨɬɪɟɛɚ ɩɪɢ ɤɨɧɫɬɪɭɤɰɢɹ 22. ɂɡɩɨɥɡ-
ɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɞɪɭɝɢ ɱɚɫɬɢ ɨɬ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠ-
ɧɨɫɬɢɬɟ ɦɨɠɟ ɞɚ ɩɪɟɞɢɡɜɢɤɚ ɨɩɚɫɧɨɫɬ 
ɨɬ ɟɤɫɩɥɨɡɢɹ.
– ϠЂϷϴІ ϸϴ ЅϹ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴІ ЅϴЀЂ ЃЄϼЁϴϸ-

ϿϹϺЁЂЅІϼ ϼ ЄϹϻϹЄ϶Ёϼ ЋϴЅІϼ, ϾЂϼІЂ Ѕϴ 
ЃЂϻ϶ЂϿϹЁϼ ЂІ ЃЄЂϼϻ϶ЂϸϼІϹϿГ. ϢЄϼϷϼ-
ЁϴϿЁϼІϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ϼ ЂЄϼϷϼ-
ЁϴϿЁϼ ЄϹϻϹЄ϶Ёϼ ЋϴЅІϼ ϸϴ϶ϴІ 
ϷϴЄϴЁЊϼГ ϻϴ ІЂ϶ϴ, ЇЄϹϸЎІ ϸϴ ЀЂϺϹ ϸϴ 
ЅϹ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴ ЅϼϷЇЄЁЂ ϼ ϵϹϻ ЃЂ϶ЄϹϸϼ.

– ϥЃϼЅЎϾ Ёϴ ЁϴϽ-ЋϹЅІЂ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀϼІϹ 
ЄϹϻϹЄ϶Ёϼ ЋϴЅІϼ ЍϹ ЁϴЀϹЄϼІϹ ϶ ϾЄϴГ 
Ёϴ ЇЃЎІ϶ϴЁϹІЂ ϻϴ ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ.

– ϘЄЇϷϼ ϼЁЈЂЄЀϴЊϼϼ ЂІЁЂЅЁЂ ЄϹϻϹЄ϶-
ЁϼІϹ ЋϴЅІϼ ЀЂϺϹІϹ ϸϴ ЃЂϿЇЋϼІϹ Ёϴ 
www.kaercher.com ϶ ЂϵϿϴЅІ ϥϹЄ϶ϼϻ.

ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ
ɪɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ

ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ № ɡɚ ɩɨɪɴɱɤɚ
ϨϼϿІЎЄ 6.904-342.0

ϦЂЄϵϼЋϾϴ Ёϴ ЂϵϹϻЂЃϴЅϼ-
ІϹϿЁϼГ ЈϼϿІЎЄ PE

6.904-348.0

ϨϼϿІЎЄϹЁ ЃϴІЄЂЁ H 6.904-345.0

ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ № ɡɚ ɩɨɪɴɱɤɚ
DN51

ϖЅЀЇϾϴІϹϿϹЁ ЀϴЄϾЇЋ, 
PU, 5 m

6.906-786.0

ϖЅЀЇϾϴІϹϿϹЁ ЀϴЄϾЇЋ, 
PU, 10m

6.906-788.0

ϖЅЀЇϾϴІϹϿϹЁ ЀϴЄϾЇЋ, 
ЃϿϴЅІЀϴЅϴ, 5 m

6.906-791.0

ϖЅЀЇϾϴІϹϿϹЁ ЀϴЄϾЇЋ, 
ЃϿϴЅІЀϴЅϴ, 10m

6.906-787.0

ϖЅЀЇϾϴІϹϿϹЁ ЀϴЄϾЇЋ, ϷЇ-
Ѐϴ, 5 m

6.906-789.0

ϖЅЀЇϾϴІϹϿϹЁ ЀϴЄϾЇЋ, 
ЀϹІϴϿ, 5 m

6.906-784.0

ϖЅЀЇϾϴІϹϿЁϴ ϸВϻϴ, ϷЇЀϴ 6.902-146.0

ϖЅЀЇϾϴІϹϿЁϴ ϸВϻϴ, 
ЃϿϴЅІЀϴЅϴ

6.906-773.0

ϖЅЀЇϾϴІϹϿЁϴ ϸВϻϴ, ϾЂ-
ЁϼЋЁϴ

6.906-764.0

ϘВϻϴ ϻϴ ЈЇϷϼ, ЃϿϴЅІЀϴ-
Ѕϴ

6.906-768.0

ϘВϻϴ ϻϴ ЈЇϷϼ, ϵϿϴϷЂ-
ЄЂϸЁϴ ЅІЂЀϴЁϴ

6.906-771.0

ϢϷЎЁϴІϴ ЋϴЅІ, ЁϹЄЎϺϸϴ-
ϹЀϴ ЅІЂЀϴЁϴ

6.906-767.0

ϖЅЀЇϾϴІϹϿЁϴ ІЄЎϵϴ, ЁϹ-
ЄЎϺϸϴϹЀϴ ЅІЂЀϴЁϴ (ϼϻ-
ЃЂϿϻ϶ϴ ЅϹ 2x)

6.906-766.0

ϣЂϸЂ϶ϴ ϸВϻϴ, 370 ЀЀ 6.906-814.0

ϣЂϸЂ϶ϴ ϸВϻϴ, 500 ЀЀ 4.130-412.0

ϣЂϸЂ϶ϴ ϸВϻϴ, 500 ЀЀ, 
ІϹϺϾЂ ϼϻЃЎϿЁϹЁϼϹ

6.906-793.0

ϣЂϸЂ϶ϴ ϸВϻϴ, ЁϴЃЄϹЋЁϴ 
ЋϹІϾϴ, 370 ЀЀ

6.906-797.0

ϣЂϸЂ϶ϴ ϸВϻϴ, ϾЄЎϷϿϴ 
ЋϹІϾϴ

6.906-798.0

ϦЄϼЎϷЎϿЁϴ ϸВϻϴ 6.906-796.0

ϘЄϴЅϾϴЍϴ ϼ ІЎЄϾϴЍϴ 
ϸВϻϴ

6.906-770.0

ϘВϻϴ ϻϴ ЈЇϷϼ, ЂϷЎЁϴІϴ, 
ϵϿϴϷЂЄЂϸЁϴ ЅІЂЀϴЁϴ

6.906-831.0

ϥ϶ЎЄϻ϶ϴЍϴ ЀЇЈϴ 6.906-799.0

Ϝϻ϶Ђϸ ϻϴ ϶ЅЀЇϾ϶ϴЁϹ 6.789-003.0

ϤϹϻϹЄ϶ЂϴЄ ЂІ ϵϿϴϷЂЄЂϸ-
Ёϴ ЅІЂЀϴЁϴ, 100 ϿϼІЄϴ

4.070-838.0

ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ № ɡɚ ɩɨɪɴɱɤɚ
DN51
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ϥ ЁϴЅІЂГЍЂІЂ ϸϹϾϿϴЄϼЄϴЀϹ, ЋϹ ЊϼІϼЄϴ-
ЁϴІϴ ЃЂ-ϸЂϿЇ ЀϴЌϼЁϴ ЅЎЂІ϶ϹІЅІ϶ϴ ЃЂ 
ϾЂЁЊϹЃЊϼГ ϼ ϾЂЁЅІЄЇϾЊϼГ, ϾϴϾІЂ ϼ ЃЂ Ёϴ-
ЋϼЁ Ёϴ ЃЄЂϼϻ϶ЂϸЅІ϶Ђ, ЃЄϼϿϴϷϴЁ ЂІ ЁϴЅ, 
Ёϴ ЅЎЂІ϶ϹІЁϼІϹ ЂЅЁЂ϶Ёϼ ϼϻϼЅϾ϶ϴЁϼГ ϻϴ 
ІϹЉЁϼЋϹЅϾϴ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІ ϼ ϵϹϻ϶ЄϹϸЁЂЅІ 
Ёϴ ϘϼЄϹϾІϼ϶ϼІϹ Ёϴ ϙϢ. ϣЄϼ ЃЄЂЀϹЁϼ Ёϴ 
ЀϴЌϼЁϴІϴ, ϾЂϼІЂ ЁϹ Ѕϴ ЅЎϷϿϴЅЇ϶ϴЁϼ Ѕ 
ЁϴЅ, ЁϴЅІЂГЍϴІϴ ϸϹϾϿϴЄϴЊϼГ ϷЇϵϼ ϶ϴϿϼϸ-
ЁЂЅІ.

5.957-908

ϣЂϸЃϼЅϴϿϼІϹ ϸϹϽЅІ϶ϴІ ЃЂ ϶ЎϻϿЂϺϹЁϼϹ ϼ 
ϾϴІЂ ЃЎϿЁЂЀЂЍЁϼЊϼ Ёϴ ЇЃЄϴ϶ϼІϹϿЁЂІЂ 
ІГϿЂ.

ЃЎϿЁЂЀЂЍЁϼϾ ЃЂ ϸЂϾЇЀϹЁІϴЊϼГІϴ:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
ϦϹϿ.:  +49 7195 14-0
ϨϴϾЅ: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/02/01
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Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ

IV 100/55 H B1

ϡϴЃЄϹϺϹЁϼϹ ЂІ ЀЄϹϺϴІϴ V 400

ϫϹЅІЂІϴ Hz 3~ 50

ϠЂЍЁЂЅІ W 6000

ϠϴϾЅϼЀϴϿЁЂ ϸЂЃЇЅІϼЀЂ ЃЎϿЁЂ ЁϴЃЄϹϺϹЁϼϹ Ёϴ 
ЀЄϹϺϴІϴ

Ohm 0.128+j0.080

ϥЎϸЎЄϺϴЁϼϹ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ Ͽ 90

КЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ Ёϴ ϶ЎϻϸЇЉϴ Ͽ/ЅϹϾ 61

ϖϴϾЇЇЀ
* Ѕ ϶ϹЁІϼϿ ϻϴ ЂϷЄϴЁϼЋϴ϶ϴЁϹ Ёϴ ЁϴϿГϷϴЁϹІЂ

kPa (mbar) 21,0 (210)

ϣϿЂЍ Ёϴ ЈϼϿІЎЄϴ ЈϼϿІЎЄ M (ϸϺЂϵϹЁ ЈϼϿІЎЄ) Ѐ2 1,8

ϣϿЂЍ Ёϴ ЈϼϿІЎЄϴ ЈϼϿІЎЄ H (ЈϼϿІЎЄϹЁ ЃϴІЄЂЁ) Ѐ2 2,1

ϖϼϸ ϻϴЍϼІϴ ЃЄЂІϼ϶ ϻϴЃϴϿ϶ϴЁϹ
 II 3D 116 °C

КϿϴЅ ϻϴЍϼІϴ -- Ͽ
ϖϼϸ ϻϴЍϼІϴ -- IP54

Ϝϻ϶Ђϸ ϻϴ ϶ЅЀЇϾϴІϹϿЁϼГ ЀϴЄϾЇЋ ϡЂЀϼЁϴϿЁϴ 
ЌϼЄϼЁϴ

50

ϘЎϿϺϼЁϴ Ёϴ ϶ЅЀЇϾϴІϹϿЁϼГ ЀϴЄϾЇЋ Ѐ 5

ϘЎϿϺϼЁϴ x ЌϼЄЂЋϼЁϴ x ϶ϼЅЂЋϼЁϴ ЀЀ 1220 x 670 x 1530

ϦϼЃϼЋЁЂ ЅЂϵЅІ϶ϹЁЂ ІϹϷϿЂ ϾϷ 155

ϢϾЂϿЁϴ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϴ °C -10...+40

ϢІЁЂЅϼІϹϿЁϴ ϶ϿϴϺЁЂЅІ Ёϴ ϶ЎϻϸЇЉϴ % 30...90

ɍɫɬɚɧɨɜɟɧɢ ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ ɫɴɝɥɚɫɧɨ EN 60335-2-69

ϡϼ϶Ђ Ёϴ ϻ϶ЇϾϴ LpA dB(A) 79

ϡϹЇЅІЂϽЋϼ϶ЂЅІ KpA dB(A) 1

ϥІЂϽЁЂЅІ Ёϴ ϶ϼϵЄϴЊϼϼІϹ ϶ ЂϵϿϴЅІІϴ Ёϴ ϸϿϴЁІϴ – 
ЄЎϾϴІϴ

Ѐ/ЅϹϾ2 <2,5

ϡϹЅϼϷЇЄЁЂЅІ K Ѐ/ЅϹϾ2 0,2

Зɚɯɪɚɧɜɚɳ 
ɤɚɛɟɥ

H07RN-F 4x2,5 mm2

ϫϴЅІ № ϘЎϿϺϼЁϴ Ёϴ 
ϾϴϵϹϿϴ

EU 6.649-369.0 8 Ѐ
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Enne sesadme esmakordset ka-
sutuselevõttu lugege läbi algu-

pärane kasutusjuhend, toimige sellele 
vastavalt ja hoidke see hilisema kasutami-
se või uue omaniku tarbeks alles.
– Enne esmakordset kasutuselevõttu lu-

gege kindlasti ohutusjuhiseid nr. 5.956-
249!

– Kasutusjuhendi ja ohutuseeskirjade ei-
ramine võib põhjustada seadme rikkeid 
ja ohtu kasutaja ning teiste isikute 
jaoks.

– Transpordil tekkinud vigastuste puhul 
teavitage toote müüjat.

Märkusi koostisainete kohta (REACH)
Aktuaalse info koostisainete kohta leiate 
aadressilt: 
www.kaercher.com/REACH

� Oht

Vahetult ähvardava ohu puhul, mis toob 
kaasa raskeid kehavigastusi või surma.

� Hoiatus

Võimaliku ohtliku olukorra puhul, mis võib 
põhjustada raskeid kehavigastusi või sur-
ma.

Ettevaatust

Võimaliku ohtliku olukorra puhul, mis võib 
põhjustada kergeid vigastusi või materiaal-
set kahju.

Sisukord

Keskkonnakaitse  . . . . . . . . ET . . .1
Kasutusjuhendis olevad süm-
bolid . . . . . . . . . . . . . . . . . . ET . . .1
Sihipärane kasutamine. . . . ET . . .2
Seadmel olevad sümbolid  . ET . . .2
Ohutusalased märkused  . . ET . . .2
Seadme elemendid  . . . . . . ET . . .4
Kasutuselevõtt . . . . . . . . . . ET . . .5
Käsitsemine . . . . . . . . . . . . ET . . .5
Kasutuselt võtmine. . . . . . . ET . . .5
Transport  . . . . . . . . . . . . . . ET . . .6
Hoiulepanek . . . . . . . . . . . . ET . . .6
Korrashoid ja tehnohooldus ET . . .6
Abi häirete korral  . . . . . . . . ET . . .8
Garantii. . . . . . . . . . . . . . . . ET . . .9
Lisavarustus ja varuosad . . ET . . .9
EÜ vastavusdeklaratsioon . ET . .10
Tehnilised andmed . . . . . . . ET . . 11

Keskkonnakaitse

Pakendmaterjalid on taaskasu-
tatavad. Palun ärge visake pa-
kendeid majapidamisprahi 
hulka, vaid suunake need taas-
kasutusse.

Vanad seadmed sisaldavad 
taaskasutatavaid materjale, mis 
tuleks suunata taaskasutusse. 
Patareid, õli ja muud sarnased 
ained ei tohi jõuda keskkonda. 
Seetõttu palume vanad sead-
med likvideerida vastavate ko-
gumissüsteemide kaudu.

Kasutusjuhendis olevad 
sümbolid
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– See seade on ette nähtud ainult kuivalt 
kasutamiseks. Seade ei sobi vedelike 
eba märja prahi imemiseks.

– Käesolev seade sobib kuivade, tuleo-
hutute, tervist kahjustavate tolmude 
imemiseks masinatest ja seadmetest 
tsoonis 22, tolmuklass H ja B1 
EN 60 335–2–69, lisa AA alusel.

– Seade sobib tööstuses kasutamiseks.
– Igasugust muud kasutusviisi käsitletak-

se mittesihipärasena.

� Hoiatus

Muljumisoht prahimahutit paigaldades 

ja lukustades

Ärge jätke lukustamise ajal käsi prahima-
huti ja imuri vahele ega torgake käsi juht-
poltide lähedusse. Lukustage prahimahuti, 
vajutades mõlema käega vastavat hooba!

Imemise alarõhk ei tohi olla väiksem antud 
väärtusest. Kui imemise alarõhk on väik-
sem, tuleb seade välja lülitada ja filtrit pu-
hastada.

Märkus: Kuna imemise alarõhu puhul on 
tegemist negatiivse arvväärtusega, tähen-
dab see, et alampiiri mittesaavutamise kor-
ral kuvatakse manomeetrile suurem 
absoluutne arvväärtus.

 Pärast töö lõpetamist lülitage seade 
välja ja tõmmake võrgupistik pistikupe-
sast välja.

� Oht

– Kui heitõhk juhitakse ruumi tagasi, peab 
ruumi õhuvahetusnäitajaga L olema pii-
sav. Nõutavatest piirväärtustest kinnipi-
damiseks võib tagasi juhitava õhu 
voolumaht olla maksimaalselt 50% 
värske õhu voolumahust (ruumi ruuma-
la VR x õhuvahetusnäitaja LW). Ilma eri-
liste õhutusmeetmeteta kehtib: LW=1h–1.

– Käesolev seade sisaldab tervist kahjus-
tavat tolmu. Tühjendus- ja hooldusme-
netlusi k.a. tolmu kogumismaguti 
utiliseerimist tohivad teostada vaid vas-
tavat kaitsevarustust kandvad spetsia-
listid.

– Seadet ning materjale, mille jaoks seda 
kasutatakse (kaasa arvatud kogutud 
materjali turvaline kõrvaldamine) tohib 
käidelda ainult koolitatud personal.

– Prahimahutit tuleb tühjendada vastavalt 
vajadusele, kuid ka pärast iga kasuta-
mist.

– Turvafiltrikoti kasutamine on seaduse-
ga kindlaks määratud.

– Ärge kasutage seadet ilma täieliku filt-
reerimissüsteemita.

– Pikenduskaabli kasutamine ei ole luba-
tud.

– Sihipärasel/ebasihipärasel kasutami-
sel võivad tööstusliku tolmuimeja osad 
(näit. väljuva õhu ava) kuni 116°C kuu-
meneda.

– Enne seadme kasutuselevõttu ning re-
gulaarsete ajavahemike tagant tuleb 
kontrollida, kas maanduslindi seisu-
kord, kinnitus ja toimimine vastavad 
nõuetele.

Sihipärane kasutamine

Seadmel olevad sümbolid

Ärge tõmmake masinasse 
esemeid, mis võivad põhjus-
tada süttimist! Sobib süttiva 
tolmu imemiseks, mille plah-
vatusklass on vahemikus 22.

Ohutusalased märkused
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– Imemisel kasutage kõiki filtrielemente, 
vastasel korral võib imemismootor viga 
saada ja ohustada tervist peene tolmu 
suurenenud väljapääsu tõttu.

– Konstruktsiooniga 22 seadmed sobivad 
põleva tolmu koristamiseks tsoonis 22. 
Need ei sobi ühendamiseks tolmu teki-
tavate masinatega.

– Konstruktsiooniga 22 seadmed ei sobi 
plahvatusohtliku tolmu või vedelike ega 
kergestisüttiva tolmu ja vedeliku segu 
imemiseks.

– Järgida tuleb käsiteldavate materjalide 
kohta kehtivaid ohutusnõudeid.

– Tolmu plahvatamise vastu kaitstud 
tööstuslikud tolmuimejad ei sobi ohu-
tustehnilistel kaalutlustel plahvatusoht-
like või nendega vastavalt 
lõhkeaineseaduse § 1-le võrdsustatud 
ainete, vedelike ning tuleohtlike tolmu-
vedelike segude imemiseks.

 Hädaolukorras (näit. tuleohtlike mater-
jalide imemisel, lühise või muude elekt-
risüsteemi rikete korral) lülitage seade 
välja ja tõmmake pistik seinakontaktist 
välja.

Hädaolukorras
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1 Imiturbiini voolik
2 Filtri puhastusseadise käepide
3 Filtrikambri kaas
4 Filtrikamber
5 Tarvikute ühenduskohad
6 Manomeeter
7 Prahimahuti
8 Prahimahuti vabastushoob
9 Seisupiduriga juhtrullikud
10 Kork
11 Lükandkäepide
12 Summuti
13 Diffuusor
14 Lülituskilp
15 Sisse/välja lüliti
16 Märgutuli „Võrgupinge olemas“
17 Märgutuli „Vale pöörlemissuund“

Seadme elemendid
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Märkus: Kui tolmu süttimisenergia on alla 
1mJ, võivad kehtida täiendavad eeskirjad.
Märkus: Käesoleva seadmega on võimalik 
imeda igat liiki tolme kuni tolmuklassini H. 
Turvafiltrikoti kasutamine on seadusega 
kindlaks määratud.
Märkus: Seade sobib kasutamiseks töös-
tusliku tolmuimejana MAK-väärtustega kui-
va, põleva tolmu imemiseks.
 Viige seade tööasendisse, vajadusel 

kindlustage seisupiduritega.
 Ühendage imivoolik imivooliku ühen-

duskohta.
 Ühendage imivooliku külge soovitud 

tarvikud..
 Veenduge et prügimahuti oleks nõuete-

kohaselt paigaldatud.

Ettevaatust

Maksimaalselt lubatud võrguimpedantsi 
elektrilises ühenduspunktis (vt tehnilistest 
andmetest) ei tohi ületada. Kahtluse korral 
ühenduspunkti võrguimpedantsi osas pöör-
duge palun oma energiaettevõtte poole.

 Keerake sisse-/välja lüliti asendisse "1".

� Hoiatus

Töö käigus tuleb vältida vooliku lahtikeri-
mist või murdumist.

Seadme tolmuvabaks tühjendamiseks 
peab prahimahutisse olema paigaldatud 
turvafiltrikott:
 Pange turvafiltrikott mahutisse ja sead-

ke korralikult vastu mahuti seina.
 Tõmmake koti serv üle mahuti serva 

välja.
 Paigaldage prahimahuti seadmesse.
 Pärast töö lõppu sulgege turvafiltri kott 

ja võtke see prahimahutist välja.
 Utiliseerige turvafiltrkott koos sisuga 

vastavalt kehtivatele eeskirjadele.

Seade on varustatud imamisvõimsuse 
kontrollmehhanismiga. Kui imivoolikus lan-
geb õhukiirus alla 20 m/s, näidatakse ma-
nomeetril rõhku 19,5 kPa:
Et uuesti saavutada kulgemiskiirus rohkem 
kui 20 m/s, tuleb viia läbi järgmised toimin-
gud:
 Lülitage seade SISSE/VÄLJA lülitist 

välja.
 Puhastada filtrit (vt ptk „Filtri puhastami-

ne“).
 Kontrollige, kas imivoolik ja otsikud ei 

ole ummistunud.
Kui need meetmed ei too kaasa rõhunäidu 
soovitud vähenemist:
 Lülitage seade välja ja vahetage filter 

(vt peatükk "Filtri vahetamine/asenda-
mine").

 Lülitage seade SISSE/VÄLJA lülitist 
välja.

 Vajaduse korral monteerige lisasead-
med maha, loputage neid veega ja kui-
vatage.

Märkus: Tühjendage imur pärast igakord-
set kasutamist ja puhastage alati vajaduse 
korral.
 Tühjendage prahimahuti (vt peatükk 

„Prahimahuti tühjendamine“).
 Imege seade seest ja väljast puhtaks ja 

pühkige niiske lapiga üle.

Kasutuselevõtt

 Vajadusel tõmmake juuresolevalt 
kleebiselehelt vajalikus keeles kleebis 
ja kleepige seadmele saksakeelse 
teksti peale.

Elektriühendus

Käsitsemine

Turvafiltrkott

Imivõimsuse kontroll

Kasutuselt võtmine
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 Hoidke seadet kuivas ruumis, kaitstuna 
omavolilise kasutamise vastu.

 Seadme puhastamisel tuleb kasutada 
vähemalt üht sama või parema klassifi-
katsiooniga tolmuimejat.

Olenevalt imetud materjali liigist ja kogu-
sest tuleb prahimahutit regulaarselt kontrol-
lida, et vältida selle liigset täitumist.
 Lülitage seade välja ja kindlustage sei-

supiduritega juhtrullikute juurest.
 Pange kork sobiva suurusega imiühen-

dusele.
 Tõstke lukustusmehhanism ülels ja lü-

kake kork lõpuni sissse.

 Avage prahimahuti lukustusest suuna-
ga üles (vt joonis).

 Tõmmake prahimahuti seadmest välja, 
kasutades selleks ettenähtud käepidet.

Märkus: Prahimahutit tuleb tühjendada, 
kui see on täitunud ca. 3 cm kõrgusele üla-
servast.
 Sulgege turvafiltrkott kaablisidemega ja 

võtke siis prahimahutist välja.
 Utiliseerige turvafiltrikott koos sisuga 

vastavalt seaduslikele eeskirjadele.
 enne uue turvafiltrikoti paigaldamist pu-

hastage mahutit seest.
 Pange prahimahutisse uus turvafiltrikott 

ja asetage see vastupidises järjekorras 
jälle masinasse.

Ettevaatust

Vigastusoht! Transportimisel jälgige sead-
me kaalu.
 Sõidukites transportimisel fikseerige 

seade vastavalt kehtivatele määrustele 
libisemise ja ümbermineku vastu.

Et seadet tolmuvabalt transportida, tuleb 
rakendada järgmisi meetmeid:
 Asetage imivoolik koos tarvikutega tar-

nekomplekti kuuluvasse transpordikotti. 
Sulgege transpordikott.

 Pange kork sobiva suurusega imiühen-
dusele.

 Tõstke lukustusmehhanism ülels ja lü-
kake kork lõpuni sissse.

Ettevaatust

Vigastusoht! Ladustamisel jälgige seadme 
kaalu.
Seda seadet tohib ladustada ainult siseruu-
mides.

� Oht

Enne kõiki töid seadme juures tuleb seade 
välja lülitada ja pistik seinakontaktist välja 
tõmmata.
Tolmu eemaldavad seadmed on vastavalt 
kutseliidu eeskirjadele A1 kaitseseadmed 
ohtude vältimiseks ja kõrvaldamiseks.
– Kasutaja poolt hooldamiseks tuleb sea-

de koost lahti võtta, puhastada ja hool-
dada, kuivõrd see on võimalik, ilma 
seejuures hoolduspersonali ja teisi isi-
kuid ohustamata. Vajalike ohutusnõue-
te hulka kuulub muuseas lahtivõtmisele 
eelnev kahjulike ainete neutraliseerimi-
ne. Hoolitsege eelnevalt selle eest, et 
kohas, kus masin koost lahti võetakse, 
oleks filtreeritud ventilatsioon, puhasta-
tud tööpind ning et rakendataks sobivad 
abinõud personali kaitseks.

Prahimahuti tühjendamine

Transport

Hoiulepanek

Korrashoid ja tehnohooldus
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– Seadme välispind tuleb enne ohualast 
eemaldamist tolmuimeja meetodil ohtli-
kest ainetest puhastada ja puhtaks püh-
kida või töödelda tihendusvahendiga. 
Pärast ohualast eemaldamist tuleb 
seadme kõiki osi käsitleda saastatud 
osadena.

– Hooldus- ja remonttööde käigus tuleb 
minema visata kõik saastatud osad, 
mida ei ole võimalik rahuldaval määral 
puhastada. Sellised osad tuleb utilisee-
rida õhukindlates kottides vastavalt 
kehtivatele jäätmekäitluseeskirjadele.

– Seadme transportimisel ja hooldamisel 
tuleb imiava korgiga sulgeda.

� Hoiatus

Ohutusseadiseid ohtude ennetamiseks tu-
leb regulaarselt hooldada. See tähendab, 
vähemalt kord aastat tootja või instrueeri-
tud isiku poolt ohutustehniliselt laitmatu 
funktsiooni osas kontrollida, nt seadme ti-
hedus, filtri vigastus, kontrollseadiste funkt-
sioon.

� Oht

Seadme filtreerimissüsteemi tõhusust saab 
kontrollida testimisega nagu kirjeldatud 
standardis EN 60 335–2–69 AA.22.201.2. 
Selline kontroll tuleb läbi viia vähemalt kord 
aastas või sagedamini, kui riiklikud nõuded 
seda ette näevad. Negatiivse testitulemuse 
korral tuleb testi uue H-filtripadruniga korra-
ta.
– Lihtsamaid hooldustöid saate Te ka ise 

teostada.
– Seadme pealispinda ja mahuti sisekül-

ge tuleb regulaarselöt niiske lapiga pu-
hastada.

� Oht

Oht tervist kahjustava tolmu näol. Hooldus-
tööde puhul (nt filtri vahetus) tuleb kanda 
P2 või kõrgema klassi kaitsemaski ja ühe-
kordselt kasutatavat riietust.

 Lülitage seade SISSE/VÄLJA lülitist 
välja.

 Lükake filtri puhastusseadise kinnitus-
klamber kõrvale.

 Liigutage filtri puhastusseadise käepi-
det mitu korda tugevasti üles ja alla.

 Seadke filtri puhastusseadise kinnitus-
klamber vertikaalasendisse.

Kui pärast sellist puhastamist olukord ei pa-
rane, võib filtri eemaldada ja seda pesta või 
see välja vahetada (vt. peatükk „Filtri vahe-
tamine/asendamine“).

� Hoiatus

Pärast sedmest väljavõtmist ei tohi peafilt-
rielementi enam kasutada.
 Lülitage seade SISSE/VÄLJA lülitist 

välja ja lahutage vooluvõrgust.
 Vabastage imiturbiini vooliku alumine 

ots ja tõmmake ära.

1 Filtri puhastusseadise käepide
2 Vedru
3 Filtri puhastusseadise kinnitusklamber
4 Lukk
5 Filtrikambri kaas
 Lükake filtri puhastusseadise kinnitus-

klamber kõrvale.
 Kruvige filtripuhastamise käepide maha.
 Eemaldage vedru.
 Kruvige vedru all olev mutter maha (va-

jalik 27 mm harkvõti).
 Avage lukud.
 Eemaldage filtrikambri kaas.

Filtri puhastamine

Filtri vahetamine/asendamine
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1 Südamik
2 H-filtripadrun
3 M-filter
 Võtke H-filtripadrun suunaga üles välja.
 Pange H-filtripadrun pärast väljavõtmist 

koheselt juuresolevasse kotti ja sulgege 
kott.

 Utiliseerige kasutatud H-filtripadrun tol-
mukindlalt suletud kotis vastavalt kehti-
vatele seadusesätetele.

 Avage filtripaelte sõlm ja võtke südamik 
välja.

 Võtke M-filter välja.
 Pange H-filter pärast väljavõtmist kohe-

selt juuresolevasse kotti ja sulgege kott.
 Utiliseerige kasutatud M-filter tolmu-

kindlalt suletud kotis vastavalt kehtiva-
tele seadusesätetele.

 Paigaldage uus filter vastupidises järje-
korras ja kinnitage.

� Oht

Enne kõiki töid seadme juures tuleb seade 
välja lülitada ja pistik seinakontaktist välja 
tõmmata.

� Oht

Töid elektriliste osade juures ning nende 
kontrollimist peab alati teostama spetsia-
list.
Märkus: Rikke (nt filtri purunemine) ilmne-
misel tuleb seade kohe välja lülitada. Rike 
tuleb enne seadme uuesti kasutusele võt-
mist kõrvaldada.

Puudub elektripinge.
 Kontrollige vooluvarustuse pistikupesa 

ja kaitset.
 Kontrollige seadme toitekaablit ja toite-

pistikut.
Mootori kaitselüliti vallandus.
 Lükake lüliti tagasi.

Filter, düüs, imivoolik või imitoru ummistunud.
 Kontrollige, puhastage tarvikud. Puhas-

tage filter. 

Filter ei ole õigesti kinnitatud või on defektne.
 Kontrollige filtri asendit või vahetage 

see välja.

Filter ummistunud.
 Lülitage seade välja, puhastage filter.

Võrgupistik on ühendatud ja võrgupinge 
olemas.

 Imiturbiini vale pöörlemissuund, muut-
ke pistiku polaarsust.

Kui riket ei ole võimalik kõrvaldada, tu-
leb lasta klienditeenindusel seadet kont-
rollidaa.

Abi häirete korral

Mootor (imiturbiin) ei käivitu

Imemisjõud väheneb järkjärgult

Tolm pääseb imemisel välja

Manomeeter näitab mitte 
nõuetekohast rõhku

Põle märgutuli „Võrgupinge“

Põleb märgutuli „Vale 
pöörlemissuund“

Klienditeenindus
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Igas riigis kehtivad meie volitatud müü-
giesindaja antud garantiitingimused. Sead-
mel esinevad rikked kõrvaldame 
garantiiajal tasuta, kui põhjuseks on mater-
jali- või valmistusviga. Garantiijuhtumi kor-
ral palume pöörduda müüja või lähima 
volitatud klienditeenistuse poole, esitades 
ostu tõendava dokumendi.

� Oht

Kasutage mudel 22 puhul ainult tootja poolt 
lubatud tarvikuid. Muude tarvikute kasuta-
mine võib põhjustada plahvatusohu.
– Kasutada tohib ainult tarvikuid ja varu-

osi, mida tootja aktsepteerib. Originaal-
tarvikud ja -varuosad annavad teile 
garantii, et seadmega on võimalik töö-
tada turvaliselt ja tõrgeteta.

– Valiku kõige sagedamini vajamineva-
test varuosadest leiate te kasutusjuhen-
di lõpust.

– Täiendavat infot varuosade kohta leiate 
aadressilt www.kaercher.com lõigust 
Service.

Garantii

Lisavarustus ja varuosad

Tarvikud Tellimisnr.

Filter 6.904-342.0

Turvafiltrikott PE 6.904-348.0

H-filtripadrun 6.904-345.0

Tarvikud Tellimisnr.
DN51

Imivoolik, PU, 5m 6.906-786.0

Imivoolik, PU, 10m 6.906-788.0

Imivoolik, plast, 5m 6.906-791.0

Imivoolik, plast, 10m 6.906-787.0

Imivoolik, kummi, 5m 6.906-789.0

Imivoolik, metall, 5m 6.906-784.0

Imiotsak, kummi 6.902-146.0

Imiotsak, plast 6.906-773.0

Imiotsak, kooniline 6.906-764.0

Vuugiotsak, plast 6.906-768.0

Vuugiotsak, roostevaba 
teras

6.906-771.0

Kaar, roostevaba teras 6.906-767.0

Imitoru, roostevaba teras 
(vaja 2x)

6.906-766.0

Põrandaotsak, 370mm 6.906-814.0

Põrandaotsak, 500mm 4.130-412.0

Põrandaotsak, 500mm, 
raske variant

6.906-793.0

Põrandaotsak, põikihaari, 
370mm

6.906-797.0

Põrandaotsak, ümar hari 6.906-798.0

Kolmnurkne otsak 6.906-796.0

Kraapimis- ja kaapimisot-
sak

6.906-770.0

Vuugiotsak, painutatud, 
roostevaba teras

6.906-831.0

Ühendusmuhv 6.906-799.0

Imiliitmik 6.789-003.0

Roostevabast terasest 
paak, 100 l

4.070-838.0

Tarvikud Tellimisnr.
DN51
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Käesolevaga kinnitame, et allpool kirjelda-
tud seade vastab meie poolt turule toodud 
mudelina oma kontseptsioonilt ja konstrukt-
sioonilt EÜ direktiivide asjakohastele põhi-
listele ohutus- ja tervisekaitsenõetele. 
Meiega kooskõlastamata muudatuste tege-
mise korral seadme juures kaotab käesolev 
deklaratsioon kehtivuse.

5.957-908

Allakirjutanud toimivad juhatuse korraldu-
sel ja volitusel.

dokumentatsiooni eest vastutav isik:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/02/01

EÜ vastavusdeklaratsioon

Toode: Märg- ja kuivtolmuimeja
Tüüp: 1.573-xxx
Asjakohased EÜ direktiivid:
2006/42/EU (+2009/127/EU)
2004/108/EÜ
94/9/EÜ
Kohaldatud ühtlustatud standardid:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–11: 2000
Kohaldatud riiklikud standardid
-
Tähistus

 II 3D 116 °C

CEO Head of Approbation
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Tehnilised andmed

IV 100/55 H B1

Võrgupinge V 400

Sagedus Hz 3~ 50

Võimsus W 6000

Maksimaalselt lubatav võrguimpedants oomi 0.128+j0.080

Paagi maht l 90

Õhukogus l/s 61

Alarõhk
* surve piirdeventiiliga

kPa (mbar) 21,0 (210)

Filtripind M-filter (kottfilter) m2 1,8

Filtripind H-filter (filtripadrun) m2 2,1

Kaitse tüüp
 II 3D 116 °C

Elektriohutusklass -- I

Kaitse liik -- IP54

Imivooliku liitmik Nominaallä-
bimõõt

50

Imivooliku pikkus m 5

pikkus x laius x kõrgus mm 1220 x 670 x 1530

Tüüpiline töömass kg 155

Ümbritsev temperatuur °C -10...+40

Suhteline õhuniiskus % 30...90

Tuvastatud väärtused vastavalt standardile EN 60335-2-69

Helirõhu tase LpA dB(A) 79

Ebakindlus KpA dB(A) 1

Käte/käsivarte vibratsiooniväärtus m/s2 <2,5

Ebakindlus K m/s2 0,2

Võrgukaa-
bel

H07RN-F 4x2,5 mm2

Detaili nr.: Kaabli pikkus

EU 6.649-369.0 8 m
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Pirms ierīces pirmƩs lietošanas 
izlasiet instrukcijas oriģinƩlvalo-

dƩ, rīkojieties saskaņƩ ar norƩdījumiem 
tajƩ un uzglabƩjiet to vēlƩkai izmantošanai 
vai turpmƩkiem lietotƩjiem.
– Pirms pirmƩs lietošanas obligƩti izlasīt 

norƩdījumus par drošību Nr. 5.956-249!
– Ja netiek ievērota lietošanas instrukcija 

un drošības norƩdījumi, aparƩtƩ var 
rasties bojƩjumi, apdraudot aparƩta lie-
totƩja un citu personu drošību.

– Par transportēšanas bojƩjumiem neka-
vējoties ziņojiet tirgotƩjam.

Informācija par sastāvdaļām (REACH)
AktuƩlo informƩciju par sastƩvdaļƩm atra-
dīsiet: 
www.kaercher.com/REACH

� Bīstami

Norāda uz tiešām draudošām briesmām, 
kuras rada smagus ķermeņa ievainojumus 
vai izraisa nāvi.

� Brīdinājums

Norāda uz iespējami bīstamu situāciju, 
kura var radīt smagus ķermeņa ievainoju-
mus vai izraisīt nāvi.

Uzmanību

Norāda uz iespējami bīstamu situāciju, 
kura var radīt vieglus ievainojumus vai ma-
teriālos zaudējumus.

Satura rādītājs

Vides aizsardzība. . . . . . . . LV . . .1
Lietošanas instrukcijƩ izmanto-
tie simboli . . . . . . . . . . . . . . LV . . .1
Noteikumiem atbilstoša lietoša-
na . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . LV . . .2
Simboli uz aparƩta . . . . . . . LV . . .2
Drošības norƩdījumi . . . . . . LV . . .2
AparƩta elementi  . . . . . . . . LV . . .4
EkspluatƩcijas sƩkums. . . . LV . . .5
Apkalpošana  . . . . . . . . . . . LV . . .5
EkspluatƩcijas pƩrtraukšana LV . . .6
Transportēšana  . . . . . . . . . LV . . .6
GlabƩšana . . . . . . . . . . . . . LV . . .6
Kopšana un tehniskƩ apkope LV . . .6
Palīdzība darbības traucējumu 
gadījumƩ  . . . . . . . . . . . . . . LV . . .8
Garantija. . . . . . . . . . . . . . . LV . . .9
Piederumi un rezerves daļas LV . . .9
EK Atbilstības deklarƩcija. . LV . .10
Tehniskie dati . . . . . . . . . . . LV . . 11

Vides aizsardzība

Iepakojuma materiƩli ir atkƩrtoti 
pƩrstrƩdƩjami. Lūdzu, neizme-
tiet iepakojumu kopƩ ar mƩj-
saimniecības atkritumiem, bet 
nogƩdƩjiet to vietƩ, kur tiek veik-
ta atkritumu otrreizējƩ pƩrstrƩ-
de.

NolietotƩs ierīces satur noderī-
gus materiƩlus, kurus iespē-
jams pƩrstrƩdƩt un izmantot 
atkƩrtoti. Baterijas, eļļa un tamlī-
dzīgas vielas nedrīkst nokļūt ap-
kƩrtējƩ vidē. TƩdēļ lūdzam 
utilizēt vecƩs ierīces ar atbilsto-
šu atkritumu savƩkšanas sistē-
mu starpniecību.

Lietošanas instrukcijā 
izmantotie simboli
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– Šis aparƩts ir paredzēts tikai sausajai 
sūkšanai, aparƩts nav piemērots šķid-
rumu un mitru gružu uzsūkšanai.

– AparƩts ir paredzēts sausu, degošu, ve-
selībai kaitīgu putekļu uzsūkšanai no 
mašīnƩm un iekƩrtƩm 22. zonƩ; putekļu 
kategorija H un B1 saskaņƩ ar 
EN 60 335–2–69.

– Šī ierīce piemērota rūpnieciskai lietoša-
nai.

– Jebkurš cits pielietojums tiek uzskatīts 
par neatbilstošu.

� Brīdinājums

Iespiešanas bīstamība, uzstādot un no-

bloķējot netīrumu tvertni

Nobloķēšanas laikā nekādā gadījumā ne-
likt rokas starp netīrumu tvertni un sūcēju 
vai vadtapas tuvumā. Nobloķēt netīrumu 
tvertni ar abām rokām, nospiežot attiecīgu 
sviru!

Sūkšanas zemspiediens nedrīkst būt ma-
zƩks par norƩdīto vērtību. Ja sūkšanas 
zemspiediens ir zemƩks par norƩdīto, apa-
rƩts ir jƩizslēdz un jƩiztīra filtrs.
Norāde: TƩ kƩ sūkšanas zemspiediens ir 
negatīva skaitliskƩ vērtība, zemspiedienam 
esot zemƩkam par norƩdīto lielumu, mano-
metrƩ tiek uzrƩdīta lielƩka absolūtƩ skaitlis-
kƩ vērtības.

 Beidzot sūkšanu, aparƩts ir jƩizslēdz un 
jƩatvieno no elektrotīkla.

� Bīstami

– Ja izmantotais gaiss tiek izvadīts atpa-
kaļ telpƩ, tad telpƩ ir jƩbūt pietiekamai 
gaisa apmaiņas intensitƩtei L. Lai ievē-
rotu prasītƩs robežvērtības, atpakaļ no-
vadītƩ apjoma plūsma drīkst būt 
maksimƩli 50% no svaigƩ gaisa apjoma 
plūsmas (telpas apjoms VR x gaisa ap-
maiņas intensitƩte LW). Bez īpašiem 
ventilēšanas pasƩkumiem ir spēkƩ: 
LW=1h–1.

– Šī ierīce satur veselībai kaitīgus putek-
ļus. Iztukšošanu un tehnisko apkopi, ie-
skaitot putekļu savƩcējmaisiņu 
likvidēšanu, drīkst veikt tikai kvalificēts 
personƩls, kas valkƩ attiecīgu aizsar-
gaprīkojumu.

– Tikai apmƩcīts personƩls drīkst izman-
tot ierīci un vielas, kuras ar to paredzēts 
uzsūkt, kƩ arī pielietot drošu metodi uz-
sūktƩ materiƩla likvidēšanai.

– Uzsūkto gružu tvertne ir jƩiztīra pēc va-
jadzības, kƩ arī pēc katras ierīces lieto-
šanas reizes.

– LikumdošanƩ noteikts, ka jƩizmanto 
drošības filtra maisiņš.

– AparƩtu nelietot, ja  filtrēšanas sistēmai 
trūkst kƩdas detaļas.

– PagarinƩjuma kabeļa izmantošana nav 
atļauta.

– AparƩta profesionƩlas/neprofesionƩlas 
lietošanas rezultƩtƩ industriƩlƩ putek-
ļsūcēja detaļas (piemēram, gaisa izpū-
šanas atvere) var uzkarst līdz pat 
116°C.

Noteikumiem atbilstoša 
lietošana

Simboli uz aparāta

Neiesūkt liesmas avotus! 
Piemērots degošu putekļu 
uzsūkšanai atbilstoši putekļu 
eksplozijas klasēm 22. zonƩ.

Drošības norādījumi
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– Pirms aparƩta ekspluatƩcijas sƩkšanas 
regulƩri ir jƩpƩrbauda slokšņzemētƩja 
stƩvoklis, stiprinƩjums un darbība.

– JƩsūc ar visiem filtrējošiem elemen-
tiem, pretējƩ gadījumƩ var tikt bojƩts 
sūkšanas motors un palielinƩtas smal-
ko putekļu izplūdes dēļ var rasties drau-
di veselībai!

– 22. konstrukcijas aparƩti ir piemēroti 
degošu putekļu uzsūkšanai 22 zonƩ. 
Tie nav piemēroti pieslēgšanai pie pu-
tekļus radošƩm mašīnƩm.

– 22. konstrukcijas tipa aparƩti nav pie-
mēroti putekļu vai šķidrumu ar augstu 
eksplozivitƩtes risku uzņemšanai, kƩ arī 
citu maisījumu uzņemšanai no viegli uz-
liesmojošiem putekļiem ar šķidrumiem.

– JƩievēro apstrƩdƩjamo materiƩlu pie-
mērojami drošības noteikumi. 

– Pret putekļu eksplozijƩm aizsargƩtie in-
dustriƩlie putekļusūcēji drošības nolū-
kos nav piemēroti eksploziju izraisošu 
vai tamlīdzīgu vielu uzsūkšanai vai no-
sūkšanai Likuma par sprƩgstvielƩm 
1.panta izpratnē, kƩ arī tie nav paredzē-
ti šķidrumu un degošo putekļu maisīju-
mu ar šķidrumu uzsūkšanai.

 ƨrkƩrtas situƩcijƩ (piem., iesūcot dego-
šus materiƩlus, īssavienojuma vai citu 
elektrisku kļūmju gadījumƩ) izslēdziet 
un atvienojiet aparƩtu no elektrotīkla.

Bīstamu situāciju gadījumā
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1 Šļūtene uz sūkšanas turbīnu
2 Filtra tīrīšanas rokturis
3 Filtra kameras vƩks
4 Filtra kamera
5 Iemava piederumu pieslēgšanai 
6 Manometrs
7 Iesūcamo netīrumu tvertne
8 Netīrumu tvertnes atbloķēšanas svira
9 Vadošie skrituļi ar stƩvbremzi
10 VƩciņš
11 Bīdīšanas rokturis
12 Trokšņu slƩpētƩjs
13 Difuzors
14 ElektriskƩ sadalne
15 Ieslēgšanas/izslēgšanas slēdzis
16 Kontrolindikators „Spriegums ieslēgts“
17 Kontrolindikators „Nepareizs griešanƩs 

virziens“

Aparāta elementi
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Norāde: Uz putekļu uzsūkšanu, kuru aiz-
dedzes enerģija ir zemƩka par 1mJ, var tikt 
attiecinƩti papildu noteikumi.
Norāde: Izmantojot šo aparƩtu, iespējams 
uzsūkt visu veidu putekļus līdz putekļu kla-
sei H. LikumdošanƩ noteikts, ka jƩizmanto 
drošības filtra maisiņš.
Norāde: AparƩts kƩ industriƩlais putekļu-
sūcējs ir piemērots sausu, degošu putekļu 
ar maksimƩli pieļaujamo koncentrƩciju uz-
sūkšanai.
 Nostatīt aparƩtu darba pozīcijƩ, vajadzī-

bas gadījumƩ izmantojot stƩvbremzi.
 Ievietojiet sūcējšļūteni šļūtenes pieslēg-

vietƩ.
 Vajadzīgos piederumus uzspraudiet uz 

sūkšanas šļūtenes.
 PƩrbaudiet, vai putekļu tvertne ir ievie-

tota atbilstoši instrukcijai.     

Uzmanību

Nedrīkst pārsniegt maksimāli pieļaujamo 
tīkla pretestību strāvas pieslēguma vietā 
(skatīt tehniskos datus). Ja ir neskaidrības 
par Jūsu pieslēguma vietā pastāvošo tīkla 
pretestību, lūdzu, sazinieties ar Jūsu ener-
goapgādes uzņēmumu.

 Ieslēgšanas/izslēgšanas slēdzi iestatiet 
pozīcijƩ "1".

� Brīdinājums

Sūkšanas laikā jāizvairās no šļūtenes satī-
šanas vai pārlocīšanas.

Lai aparƩta iztukšošanas laikƩ putekļi ne-
nokļūtu gaisƩ, gružu tvertnē jƩievieto drošī-
bas filtra maisiņš:
 Ievietojiet drošības filtra maisiņu tvertnē 

un uzmanīgi pielieciet to pie tvertnes 
malas.

 Maisiņa malu pƩrlociet pƩri gružu tvert-
nes Ʃrmalai.

 Ievietojiet gružu tvertni atpakaļ aparƩtƩ.
 Pēc darba drošības filtra maisiņu aizve-

riet un izņemiet no gružu tvertnes.
 Drošības filtra maisiņu kopƩ ar tƩ saturu 

utilizējiet saskaņƩ ar spēkƩ esošiem no-
teikumiem.

AparƩts ir aprīkots ar sūkšanas jaudas kon-
troles sistēmu. Ja gaisa plūsmas Ʃtrums 
sūcējšļūtenē nokrītas zem 20m/s, uz ma-
nometra tiek parƩdīts 19,5 kPa:
Lai atkal sasniegtu noteikto gaisa Ʃtrumu, 
lielƩku par 20 m/s, jƩveic sekojošas darbī-
bas:
 Izslēgt ierīci ar iesl./izsl. slēdzi.
 Filtra tīrīšana (skat. nodaļu "Filtra tīrīša-

na").
 PƩrbaudīt, vai nav radušies aizsprosto-

jumi sūcējšļūtenē vai citos piederumos.
Ja šie pasƩkumi nedod vēlamo spiediena 
rƩdījuma samazinƩjumu:  
 Izslēdziet aparƩtu un nomainiet filtru 

(skatīt nodaļa „Filtra maiņa“).

Ekspluatācijas sākums

 Nepieciešamības gadījumƩ uzlīmi at-
tiecīgajƩ valsts valodƩ noplēst no pie-
vienotƩs uzlīmju lapas un pƩrlīmēt pƩri 
vƩcu tekstam uz ierīces.

Strāvas pieslēgums

Apkalpošana

Drošības filtra maisiņš

Sūkšanas jaudas kontrole
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 Izslēgt ierīci ar iesl./izsl. slēdzi.
 Noņemiet piederumus un nepiecieša-

mības gadījumƩ izskalojiet ar ūdeni un 
ļaujiet tiem nožūt.

Norāde: Putekļusūcēju iztukšojiet un iztī-
riet pēc katras lietošanas reizes, kƩ arī 
vienmēr tad, kad tas ir nepieciešams.
 Iztukšot pilnu netīrumu tvertni (skatīt sa-

daļu „Netīrumu tvertnes iztukšošana“).
 AparƩtu no Ʃrpuses un no iekšpuses iz-

tīriet, to nosūcot un notīrot ar mitru lupa-
tiņu.

 Novietojiet aparƩtu sausƩ telpƩ un no-
drošiniet to pret neatļautu lietošanu.

 Nosūcot aparƩtu no Ʃrpuses, noteikti ir 
jƩizmanto tƩs pašas vai augstƩkas kla-
ses putekļu sūcējs.

AtkarībƩ no iesūkta materiƩla daudzuma 
un veida regulƩri pƩrbaudīt netīrumu tvert-
ni, lai nepieļautu stipru pƩrpildīšanos.
 Izslēdziet aparƩtu un ar stƩvbremžu pa-

līdzību nofiksējiet vadƩmos ritentiņus.
 VƩciņš precīzi jƩievieto sūkšanas pie-

slēgumƩ.
 Paceliet fiksatoru un iebīdiet vƩciņu līdz 

galam iekšƩ.

 Atvērt netīrumu tvertni uz augšu pie at-
bloķētƩja (sk. grafiku). 

 Izvilkt netīrumu tvertni no aparƩta aiz 
šim nolūkam paredzētƩ roktura.

Norāde: Netīrumu tvertne jƩiztukšo, kad tƩ 
ir piepildīta līdz aptuveni 3 cm līmenim zem 
augšējƩs malas.

 Noslēdziet drošības filtra maisiņu ar ka-
beļu saitēm un pēc tam izņemiet no ne-
tīrumu tvertnes.

 Utilizējiet drošības filtra maisiņu kopƩ ar 
tƩ saturu atbilstoši likumdošanas notei-
kumiem.

 Pirms jauna drošības filtra maisiņa ielik-
šanas iztīriet tvertnes iekšpusi.

 Ielieciet netīrumu tvertnē jaunu drošī-
bas filtra maisiņu un ievietojiet netīrumu 
tvertni apgrieztƩ secībƩ atpakaļ aparƩ-
tƩ.

Uzmanību

Savainošanās un bojājumu risks! Trans-
portējot ņemiet vērā aparāta svaru.
 Transportējot automašīnƩ, saskaņƩ ar 

spēkƩ esošajƩm direktīvƩm nodrošiniet 
aparƩtu pret izslīdēšanu un apgƩšanos.

Lai ierīci pƩrvadƩtu pasargƩtu no putek-
ļiem, jƩveic šƩdi pasƩkumi:
 Sūkšanas šļūteni ar piederumiem ielie-

ciet transportēšanas maisiņƩ. Noslē-
dziet transportēšanas maisiņu.

 VƩciņš precīzi jƩievieto sūkšanas pie-
slēgumƩ.

 Paceliet fiksatoru un iebīdiet vƩciņu līdz 
galam iekšƩ.

Uzmanību

Savainošanās un bojājumu risks! Uzglabā-
jot ņemiet vērā aparāta svaru.
Šo aparƩtu drīkst uzglabƩt tikai iekštelpƩs.

� Bīstami

Pirms visiem darbiem ar ierīci, izslēdziet ie-
rīci un atvienojiet tīkla kontaktdakšu.
Putekļu aizvƩkšanas mašīnas ir drošības 
ierīces aizsardzībai pret draudiem VƩcijas 
Veselības un patērētƩju tiesību aizsardzī-
bas asociƩcijas noteikumu (BGV A1) nozī-
mē, vai to novēršanai.

Ekspluatācijas pārtraukšana

Netīrumu tvertnes attukšošana

Transportēšana

Glabāšana

Kopšana un tehniskā apkope
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– Veicot tehnisko apkopi, lietotƩjam ierīce 
ir jƩizjauc, jƩnotīra un jƩapkopj, ciktƩl 
tas ir izpildƩms, neradot briesmas ne 
apkopes personƩlam, ne citƩm perso-
nƩm. Atbilstoši drošības pasƩkumi ie-
tver sevī atindēšanu pirms izjaukšanas. 
Veikt sagatavošanas pasƩkumus vietē-
jai filtrētai piespiedu atgaisošanai, kur 
ierīce tikt izjaukta, apkopes vietas tīrī-
šanai un piemērotai personƩla aizsar-
dzībai.

– Ierīces Ʃrpuse būtu jƩatindē, izmantojot 
putekļu sūkšanas paņēmienu, un tīri jƩ-
noslauka, vai jƩapstrƩdƩ ar blīvējošu 
materiƩlu, pirms ierīces izvešanas no 
bīstamƩs zonas. Visas ierīces detaļas ir 
uzskatƩmas par netīrƩm, ja tƩs tiek iz-
vestas no bīstamƩs zonas.

– Izpildot tehniskƩs apkopes un remont-
darbus, visi netīrie priekšmeti, kurus 
nav iespējams apmierinoši notīrīt, ir jƩ-
izmet atkritumos. ŠƩdi priekšmeti ir jƩu-
tilizē, ievietojot necaurlaidīgos maisos, 
atbilstoši spēkƩ esošajƩm prasībƩm par 
šƩdu atkritumu likvidēšanu.

– AparƩta transportēšanas un tehniskƩs 
apkopes laikƩ iesūkšanas atvere ir jƩ-
noslēdz ar vƩciņu.

� Brīdinājums

Lai novērstu briesmas, drošības iekārtām 
regulāri jāveic apkope. Tas nozīmē, ka ra-
žotājam vai instruētai personai vismaz reizi 
gadā jāveic drošības tehnikas darbības 
pārbaude, piem., jāpārbauda aparāta blī-
vums, filtra bojājumi, kontrolierīču funkci-
jas.

� Bīstami

Aparāta filtrācijas efektivitāti var pārbaudīt 
pēc testa metodes, kas specificēta standar-
tā EN 60 335-2-69 AA.22.201.2. Šī pārbau-
de jāveic vismaz reizi gadā vai biežāk, ja 
tas noteikts nacionālo noteikumu prasībās. 
Ja pārbaudes rezultāts ir negatīvs, tests jā-
atkārto ar jaunu H filtra patronu.
– VienkƩršus apkopes un tīrīšanas dar-

bus jūs varat izpildīt patstƩvīgi.
– Ierīces virsma un tvertnes iekšpuse re-

gulƩri jƩtīra ar mitru drƩnu.

� Bīstami

Briesmas veselībai kaitīgu putekļu dēļ. 
Tehniskās apkopes darbu laikā (piem., 
mainot filtru) jāvalkā P2 vai augstākas pa-
kāpes respirators un vienreizējs apģērbs.

 Izslēgt ierīci ar iesl./izsl. slēdzi.
 AtvƩzt malƩ drošības lociņu filtra tīrīša-

nai. 
 VairƩkas reizes spēcīgi pabīdīt filtra tīrī-

šanas rokturi augšƩ un lejƩ. 
 Drošības lociņu filtra tīrīšanai novietot 

vertikƩli.
Ja šƩda tīrīšana nedod nekƩdu uzlaboju-
mu, tad filtru var izņemt ƩrƩ un nomazgƩt 
vai nomainīt (skatīt nodaļu „Filtra maiņa“).

� Brīdinājums

Galveno filtra elementu pēc izņemšanas no 
aparāta vairs nevar lietot.
 Izslēgt ierīci ar iesl./izsl. slēdzi un atvie-

not no elektrotīkla.
 Sūkšanas turbīnas šļūtenes apakšējo 

galu atvienojiet no turbīnas un novelciet 
to.

1 Filtra tīrīšanas rokturis
2 Atspere
3 Drošības lociņa filtra tīrīšanai
4 Aizslēgs
5 Filtra kameras vƩks
 AtvƩzt malƩ drošības lociņu filtra tīrīšanai. 
 Noskrūvējiet filtra tīrīšanas rokturi.
 Noņemt atsperi.

Filtra tīrīšana

Filtra maiņa/aizvietošana
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 Noskrūvēt uzgriezni zem atsperes (ne-
pieciešama 27. izmēra uzgriežņatslēga).

 Atveriet aizslēgus.
 Noņemiet filtra kameras vƩku.

1 Statne
2 H filtra patrona
3 M filtrs
 Izņemiet H filtra patronu virzienƩ uz 

augšu.
 Pēc H filtra patronas izņemšanas apti-

niet to uzreiz ar komplektƩ esošo maisi-
ņu un noslēdziet.

 Lietoto H filtra patronu ievietojiet putek-
ļus necaurlaidīgƩ noslēgtƩ maisƩ un uti-
lizējiet atbilstoši likumƩ noteiktajƩm 
prasībƩm.

 Atvērt lenšu mezglus uz filtra un no-
ņemt statni.

 Izņemiet M filtru.
 Pēc M filtra izņemšanas aptiniet to uz-

reiz ar komplektƩ esošo maisiņu un 
noslēdziet.

 Lietoto M filtru ievietojiet putekļus ne-
caurlaidīgƩ noslēgtƩ maisƩ un utilizējiet 
atbilstoši likumƩ noteiktajƩm prasībƩm.

 Ielikt jaunu filtru apgrieztƩ secībƩ un no-
fiksēt.

� Bīstami

Pirms visiem darbiem ar ierīci, izslēdziet ie-
rīci un atvienojiet tīkla kontaktdakšu.

� Bīstami

Visus ar elektriskām detaļām saistītos dar-
bus un pārbaudes ir jāveic profesionāļiem.
Norāde: Ja parƩdƩs traucējums (piem., 
filtra plīsums), aparƩts nekavējoties jƩiz-
slēdz. Pirms atkƩrtotas ekspluatƩcijas uz-
sƩkšanas traucējums ir jƩnovērš.

Nav elektriskƩ sprieguma.
 PƩrbaudiet energoapgƩdes kontaktligz-

du un drošinƩtƩju.
 PƩrbaudiet ierīces tīkla kabeli un kon-

taktdakšu.
NostrƩdƩja motora aizsargslēdzis.
 Atiestatīt slēdzi.

AizsprostojƩs filtrs, sprausla, sūcējšļūtene 
vai sūcējcaurule.
 PƩrbaudīt, iztīrīt piederumus.  Iztīrīt 

filtru. 

Filtrs nav kƩrtīgi nostiprinƩts vai ir bojƩts.
 PƩrbaudīt, vai filtrs ir pareizi nofiksējies, 

vajadzības gadījumƩ apmainīt to.

Filtrs ir aizsprostots.
 Izslēgt aparƩtu, iztīrīt filtru.

Iesprausta kontaktdakša un tīklƩ ir sprie-
gums.

Palīdzība darbības 
traucējumu gadījumā

Motoru (sūkšanas turbīnu) nevar 
iedarbināt

Sūkšanas jauda pakāpeniski 
samazinās

Putekļu izplūde sūkšanas procesa 
laikā

Manometrs rāda neatbilstošu 
spiedienu

Deg kontrollampiņa "Tīkla 
spriegums"
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 Nepareizs sūkšanas turbīnas griešanƩs 
virziens, samainīt kontaktspraudņa po-
lus

Ja darbības traucējumu nav iespējams 
novērst, ierīce ir jānodod pārbaudei 
klientu apkalpošanas centrā.

KatrƩ valstī ir spēkƩ mūsu uzņēmuma atbil-
dīgƩs sabiedrības izdotie garantijas nosa-
cījumi. Garantijas termiņa ietvaros 
iespējamos Jūsu iekƩrtas darbības traucē-
jumus mēs novērsīsim bez maksas, ja to 
cēlonis ir materiƩla vai ražošanas defekts. 
Garantijas remonta nepieciešamības gadī-
jumƩ ar pirkumu apliecinošu dokumentu 
griezieties pie tirgotƩja vai tuvƩkajƩ pilnva-
rotajƩ klientu apkalpošanas dienestƩ.

� Bīstami

22. konstrukcijai izmantojiet tikai ražotāja 
atļautos piederumus. Citu piederumdaļu iz-
mantošana var būt sprādzienbīstama.
– Drīkst izmantot tikai ražotƩjfirmas atļau-

tos piederumus un rezerves daļas. Ori-
ģinƩlie piederumu un oriģinƩlƩs 
rezerves daļas garantē to, ka aparƩtu 
var ekspluatēt droši un bez traucēju-
miem.

– VisbiežƩk pieprasīto rezerves daļu klƩs-
tu Jūs atradīsiet lietošanas rokasgrƩ-
matas galƩ.

– TurpmƩko informƩciju par rezerves da-
ļƩm Jūs saņemsiet saitƩ www.kaerc-
her.com, sadaļƩ Service. 

Deg kontrollampiņa „Nepareizs 
griešanās virziens“

Klientu apkalpošanas dienests

Garantija

Piederumi un rezerves daļas

Piederumi Pasūtījuma 
nr.

Filtrs 6.904-342.0

Drošības filtra maisiņš 
PE

6.904-348.0

H filtra patrona 6.904-345.0

Piederumi Pasūtījuma 
nr.
DN51

Sūkšanas šļūtene, PU, 5 
m

6.906-786.0

Sūkšanas šļūtene, PU, 
10m

6.906-788.0

Sūkšanas šļūtene, plast-
masas, 5 m

6.906-791.0

Sūkšanas šļūtene, plast-
masas, 10m

6.906-787.0

Sūkšanas šļūtene, gumi-
jas, 5 m

6.906-789.0

Sūkšanas šļūtene, metƩ-
la, 5 m

6.906-784.0

Sūkšanas uzgalis, gumi-
jas

6.902-146.0

Sūkšanas uzgalis, plast-
masas

6.906-773.0

Sūkšanas uzgalis, ko-
nisks

6.906-764.0

Uzgalis savienojumu tīrī-
šanai, plastmasas

6.906-768.0

Uzgalis savienojumu tīrī-
šanai, nerūsējošƩ tērauda

6.906-771.0

Līkums, nerūsējošƩ tē-
rauda

6.906-767.0

Sūkšanas caurule, nerū-
sējošƩ tērauda (nepiecie-
šamas 2x)

6.906-766.0

Uzgalis grīdas tīrīšanai, 
370mm

6.906-814.0

Uzgalis grīdas tīrīšanai, 
500mm

4.130-412.0
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Ar šo mēs paziņojam, ka turpmƩk minētƩ 
iekƩrta, pamatojoties uz tƩs konstrukciju un 
izgatavošanas veidu, kƩ arī mūsu apgrozī-
bƩ laistajƩ izpildījumƩ atbilst ES direktīvu 
attiecīgajƩm galvenajƩm drošības un vese-
lības aizsardzības prasībƩm. IekƩrtƩ izda-
rot ar mums nesaskaņotas izmaiņas, šis 
paziņojums zaudē savu spēku.

5.957-908

ApakšƩ parakstījušƩs personas rīkojas uz-
ņēmuma vadības uzdevumƩ un pēc tƩs 
pilnvarojuma.

Par dokumentƩciju sastƩdīšanu atbildīgƩ 
persona:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
TƩlr.: +49 7195 14-0
Fakss: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/02/01

Uzgalis grīdas tīrīšanai, 
500 mm, smagais vari-
ants

6.906-793.0

Uzgalis grīdas tīrīšanai, 
perpendikulƩra suka, 370 
mm

6.906-797.0

Uzgalis grīdas tīrīšanai, 
apļojošƩ suka

6.906-798.0

Trīsstūra uzgalis 6.906-796.0

Uzgalis ar skrƩpi un ka-
sīkli

6.906-770.0

Uzgalis savienojumu tīrī-
šanai, liekts, nerūsējošƩ 
tērauda

6.906-831.0

Savienojuma uzmava 6.906-799.0

Sūkšanas pieslēgums 6.789-003.0

NerūsējošƩ tērauda tvert-
ne, 100 litri

4.070-838.0

Piederumi Pasūtījuma 
nr.
DN51

EK Atbilstības deklarācija

Produkts: Putekļsūcējs sauso un mitro 
netīrumu sūkšanai

Tips: 1.573-xxx
Attiecīgās ES direktīvas:
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2004/108/EK
94/9/EK
Piemērotās harmonizētās normas:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–11: 2000
Izmantotie valsts standarti:
-
Simbols

 II 3D 116 °C

CEO Head of Approbation
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Tehniskie dati

IV 100/55 H B1

Barošanas tīkla spriegums V 400

Frekvence Hz 3~ 50

Jauda W 6000

MaksimƩli pieļaujamƩ tīkla pretestība omi 0.128+j0.080

Tvertnes tilpums l 90

Gaisa daudzums l/s 61

Zemspiediens
* ar spiediena ierobežotƩjvƩrstu

kPa (mbar) 21,0 (210)

M filtra virsma (maisiņu filtrs) m2 1,8

H filtra virsma (filtra patrona) m2 2,1

Aizdedzes aizsardzības veids
 II 3D 116 °C

Aizsardzības klase -- I

Aizsardzība -- IP54

Sūkšanas šļūtenes pieslēgums NominƩlais 
platums

50

Sūkšanas šļūtenes garums m 5

Garums x platums x augstums mm 1220 x 670 x 1530

TipiskƩ darba masa kg 155

ApkƩrtējƩs vides temperatūra °C -10...+40

Relatīvais gaisa mitrums % 30...90

Saskaņā ar EN 60335-2-69 aprēķinātās vērtības.

Skaņas spiediena līmenis LpA dB(A) 79

Nenoteiktība KpA dB(A) 1

Plaukstas-rokas vibrƩcijas lielums m/s2 <2,5

Nenoteiktība K m/s2 0,2

Tīkla kabe-
lis

H07RN-F 4x2,5 mm2

Daļas Nr. Kabeļa ga-
rums

EU 6.649-369.0 8 m
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Prieš pirmą kartą pradedant 
naudotis prietaisu, būtina ati-

džiai perskaityti originalią instrukciją, ja va-
dovautis ir saugoti, kad ja galima būtų 
naudotis vėliau arba perduoti naujam savi-
ninkui.
– Prieš pirmąjǅ naudojimą, būtinai per-

skaitykite saugos nurodymus Nr. 5.956-
249!

– Nesilaikant naudojimo instrukcijos ir 
saugos nurodymų galima sugadinti 
prietaisą ar sukelti pavojų naudotojui ir 
kitiems asmenims.

– Pastebėję transportavimo metu apga-
dintas detales, informuokite tiekėją.

Nurodymai apie sudedamąsias medžia-
gas (REACH)
Aktualią informaciją apie sudedamąsias 
dalis rasite adresu: 
www.kaercher.com/REACH

� Pavojus

Žymi gresiantį tiesioginį pavojų, galintį su-
kelti sunkius sužalojimus arba mirtį.
� Įspėjimas

Žymi galimą pavojų, galintį sukelti sunkius 
sužalojimus arba mirtį.
Atsargiai

Žymi galimą pavojų, galintį sukelti lengvus 
sužalojimus arba materialinius nuostolius.

Turinys

Aplinkos apsauga. . . . . . . . LT . . .1
Naudojimo instrukcijoje naudo-
jami simboliai . . . . . . . . . . . LT . . .1
Naudojimas pagal paskirtǅ  . LT . . .2
Simboliai ant prietaiso  . . . . LT . . .2
Saugos reikalavimai . . . . . . LT . . .2
Prietaiso dalys . . . . . . . . . . LT . . .4
Naudojimo pradžia . . . . . . . LT . . .5
Valdymas . . . . . . . . . . . . . . LT . . .5
Naudojimo nutraukimas . . . LT . . .5
Transportavimas. . . . . . . . . LT . . .6
Laikymas  . . . . . . . . . . . . . . LT . . .6
Priežiūra ir aptarnavimas . . LT . . .6
Pagalba gedimų atveju. . . . LT . . .8
Garantija. . . . . . . . . . . . . . . LT . . .9
Priedai ir atsarginės dalys  . LT . . .9
EB atitikties deklaracija  . . . LT . .10
Techniniai duomenys . . . . . LT . . 11

Aplinkos apsauga

Pakuotės medžiagos gali būti 
perdirbamos. Neišmeskite pa-
kuočių kartu su buitinėmis atlie-
komis, bet atiduokite jas 
perdirbti.

Naudotų prietaisų sudėtyje yra 
vertingų, antriniam žaliavų per-
dirbimui tinkamų medžiagų, to-
dėl jie turėtų būti atiduoti 
perdirbimo ǅmonėms. Akumulia-
toriai, alyvos ir panašios me-
džiagos neturėtų patekti ǅ 
aplinką. Todėl naudotus prietai-
sus šalinkite pagal atitinkamą 
antrinių žaliavų surinkimo siste-
mą.

Naudojimo instrukcijoje 
naudojami simboliai
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– Šis prietaisas yra skirtas tik sausam va-
lymui ir nepritaikytas skysčiams ir drė-
gniems daiktams siurbti.

– Prietaisas tinka sausų, degių, sveikatai 
pavojingų 22-os zonos H ir B1 klasės 
pagal EN 60 335–2–69 dulkių nuo ma-
šinų ir prietaisų siurbimui.

– Šis prietaisas skirtas pramoniniam nau-
dojimui.

– Bet koks kitoks naudojimas laikomas 
netinkamu.

� Įspėjimas

Įdedant ir fiksuojant dulkių kamerą, kyla 

suspaudimo pavojus

Fiksuodami jokiu būdu nelaikykite rankų 
tarp kameros ir siurblio arba prie kreipiamo-
jo varžto. Abiem rankomis reikiama ranke-
na užfiksuokite dulkių kamerą!

Siurbimo slėgis negali tapti mažesnis nei 
nurodyta vertė. Jei slėgis yra žemesnis nei 
nurodyta, išjunkite prietaisą ir išvalykite fil-
trą.

Pastaba: Kadangi žemas siurbimo slėgis 
turi neigiamą reikšmę, mažesnė reikšmė 
reiškia didesnǅ absoliutųjǅ manometro ro-
dmenǅ.

 Baigę naudoti prietaisą, jǅ išjunkite ir iš-
traukite tinklo kištuką.

� Pavojus

– Jei išmetamas oras grǅžta ǅ patalpą, joje 
turi būti pakankama oro apykaita. Nu-
statytoms ribinėms vertėms išlaikyti 
grǅžtančiosios srovės dydis gali sudaryti 
ne daugiau nei 50% šviežio oro srovės 
dydžio (patalpos oras VR x oro apykaita 
LW). Be specialių vėdinimo priemonių: 
LW=1h–1.

– Šiame prietaise yra sveikatai pavojingų 
dulkių. Ištuštinti prietaisą, jǅ remontuoti, 
taip pat šalinti dulkių kamerą gali tik rei-
kiamas saugos priemones naudojantys 
specialistai.

– Dirbti su prietaisu ir medžiagomis, ku-
rioms šis prietaisas naudojamas, taip 
pat ir šalinti prietaisu surinktas medžia-
gas leidžiama tik apmokytiems darbuo-
tojams.

– Dulkių kamerą ištuštinkite po kiekvieno 
naudojimo.

– Remiantis teisės normomis, būtina nau-
doti apsauginǅ filtro maišelǅ.

– Nenaudokite filtro, jei nesumontuota 
visa filtravimo sistema.

– Draudžiama naudoti kabelių ilgintuvus.
– Eksploatuojant pramoninius siurblius 

pagal paskirtǅ/ne pagal paskirtǅ, atskiros 
dalys (pvz., pūtimo anga) gali ǅkaisti iki 
116°C temperatūros.

– Prieš pradedant naudoti prietaisą, regu-
liariais intervalais reikia tikrinti ǅžemini-
mo juostos būklę, tvirtinimą ir veikimą.

– Nesiurbkite nesumontavę visų filtro ele-
mentų, nes taip galite pažeisti siurblio 
variklǅ ir sukelti pavojų sveikatai dėl pa-
didėjusio smulkių dulkių išmetimo!

Naudojimas pagal paskirtį

Simboliai ant prietaiso

Neǅsiurbkite uždegimo šalti-
nių! Tinka degioms 22 zonos 
dulkių sprogumo klasės dul-
kėms siurbti.

Saugos reikalavimai
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– 22 tipo ǅrenginiai yra tinkami surinkti de-
gias dulkes 22 zonoje. Jie netinkami 
jungti prie dulkes sukeliančių mašinų.

– 22 tipo siurbliai nepritaikyti sprogimo at-
žvilgiu ypač pavojingos dulkėms ir skys-
čiams bei degių dulkių ir skysčių 
mišiniams siurbti.

– Būtinai laikykitės naudojamų medžiagų 
saugos reikalavimų.

– Nuo sprogių dulkių apsaugoti pramoni-
niai siurbliai saugos technikos požiūriu 
nėra pritaikyti sprogioms ar joms prilygi-
namoms medžiagoms, remiantis ǅstaty-
mu dėl sprogiųjų medžiagų § 1, 
skysčiams bei degioms dulkėms ir 
skysčio mišiniui siurbti.

 Avarijos atveju (pvz., ǅsiurbus degias 
medžiagas, ǅvykus trumpajam jungimui 
ar kitiems elektros sistemos gedimams) 
išjunkite prietaisą ir ištraukite kištuką iš 
elektros tinklo.

Avarija
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1 Siurbimo turbinos žarna
2 Filtro valymo rankena
3 Filtro kameros dangtis
4 Filtro kamera
5 Antgalis priedas prijungti
6 Manometras
7 Dulkių kamera
8 Dulkių kameros atblokavimo rankena
9 Varomasis ratas su stovėjimo stan-

džiais
10 Dangtelis
11 Stumiamoji rankena
12 Garso duslintuvas
13 Difuzorius
14 Jungimo spinta
15 Ǆjungiklis/išjungiklis
16 Būklės indikatorius „Tiekiama tinklo 

ǅtampa“
17 Būklės indikatorius „Neteisinga sukimo-

si kryptis“

Prietaiso dalys
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Pastaba: dulkėms, kurių užsidegimo ener-
gija yra žemesnė nei 1mJ, gali būti taikomi 
papildomi nurodymai.
Pastaba: Šiuo prietaisu gali būti siurbia-
mos visų rūšių dulkės iki H klasės. Remian-
tis teisės normomis, būtina naudoti 
apsauginǅ filtro maišelǅ.
Pastaba: Prietaisas, kaip pramoninis siur-
blys, tinka siurbti sausas, degias dulkes, 
atitinkančias MKDV vertes.
 Pastatykite prietaisą ǅ darbo padėtǅ, jei 

reikia, aktyvinkite stovėjimo stabdǅ.
 Užmaukite siurblio žarną ant siurbimo 

žarnos jungties.
 Prie siurbimo žarnos prijunkite norimą 

antgalǅ.
 Ǆsitikinkite, ar tinkamai ǅdėta dulkių ka-

mera.

Atsargiai

Neviršykite didžiausios leistinos elektros 
tinklo jungties varžos (žr. „Techniniai duo-
menys“). Jei kyla neaiškumų dėl elektros 
tinklo jungties varžos, kreipkitės į elektros 
energijos tiekimo įmonę.

 Pagrindinǅ jungiklǅ pasukite ǅ padėtǅ „1“.

� Įspėjimas

Siurbdami stenkitės nesusukti ir nesulenkti 
siurblio žarnos.

Norint, kad ištuštinant prietaisą nesklistų 
dulkės, ǅ dulkių kamerą galima ǅdėti specia-
lų maišelǅ dulkėms surinkti:
 Atsargiai, ǅdėkite ǅ kamerą maišelǅ dul-

kėms.
 Maišelio kraštus iškiškite ǅ išorę pro dul-

kių kamerą.
 Ǆdėkite ǅ prietaisą dulkių kamerą.
 Baigę dirbti dulkių maišelǅ uždarykite ir 

išimkite iš kameros.
 Remdamiesi galiojančiais reikalavi-

mais, sutvarkykite dulkių maišelǅ ir jo tu-
rinǅ.

Prietaise sumontuotas siurbimo galios kon-
trolės ǅtaisas. Oro srovės greičiui siurblio 
žarnoje nukritus žemiau 20 m/s manometru 
rodomas 19,5 kPa slėgis:
Norėdami vėl atstatyti didesnǅ nei 20 m/s 
oro srovės greitǅ, atlikite šiuos veiksmus:
 Ǆjungikliu/išjungikliu išjunkite prietaisą.
 Išvalykite filtrą (žr. skyrių „Filtro valy-

mas“).
 Patikrinkite, ar neužsikimšo siurbimo 

žarna ar antgaliai.
Šiuos veiksmus atlikite ne norėdami suma-
žinti slėgio rodmenǅ:
 Išjunkite prietaisą ir pakeiskite filtrą (žr. 

skyrių „Filtro keitimas“).

 Ǆjungikliu/išjungikliu išjunkite prietaisą.
 Nuimkite priedus ir, jei reikia, išskalau-

kite vandenyje bei nusausinkite.
Pastaba: Panaudoję siurblǅ ir kitais atvejai, 
kai tai būtina, ištuštinkite bei išvalykite siurblǅ.
 Ištuštinkite pilną dulkių kamerą (žr. sky-

rių „Dulkių kameros ištuštinimas“).
 Prietaisą iš vidaus ir išorės nusiurbkite 

ir nuvalykite drėgna šluoste.
 Prietaisą palikite sausoje, pašaliniams 

neprieinamoje patalpoje.
 Valant prietaisą reikia naudoti bent to-

kios pačios ar geresnės klasės siurblǅ.

Naudojimo pradžia

 Jei reikia, atlupkite nuo pridėto lipdukų 
lapo reikiamos kalbos lipduką ir užkli-
juokite jǅ ant vokiško teksto, esančio 
ant ǅrenginio.

Elektros srovė

Valdymas

Apsauginis filtro maišelis

Siurbimo jėgos kontrolės įtaisas

Naudojimo nutraukimas
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Atsižvelgdami ǅ siurbiamų medžiagų rūšǅ ir 
kiekǅ, pastoviai tikrinkite dulkių kamerą, kad 
ji nepersipildytų.
 Išjunkite prietaisą ir stovėjimo stabdžiu 

užblokuokite varomuosius ratukus.
 Dangtelǅ tiksliai ǅstatykite ǅ siurbimo an-

gą.
 Pakelkite fiksatorių ir dangtelǅ ǅstumkite 

iki galo.

 Dulkių kamerą atidarykite ǅ viršų ties fik-
satoriumi (žr. pav.).

 Paėmę už specialios rankenos ištrauki-
te dulkių kamerą iš prietaiso.

Pastaba: Dulkių kamerą reikia ištuštinti, jei 
ji užpildyta 3 cm iki viršutinio krašto.
 Apsauginǅ filtro maišelǅ uždarykite kabe-

lių pavalkėliu ir po to išimkite iš kame-
ros.

 Apsauginǅ filtro maišelǅ su visu turiniu 
utilizuokite pagal ǅstatyminius nuosta-
tus.

 Prieš ǅdėdami naują apsauginǅ filtro 
maišelǅ, išvalykite kameros vidų.

 Ǆ kamerą ǅstatykite naują apsauginǅ filtro 
maišelǅ ir kamerą atvirkštine eilės tvarka 
ǅstatykite ǅ prietaisą.

Atsargiai

Sužalojimų ir pažeidimų pavojus! Transpor-
tuojant prietaisą, reikia atsižvelgti į jo svorį.
 Transportuojant ǅrenginǅ transporto 

priemonėse, jǅ reikia užfiksuoti pagal 
galiojančius reglamentus, kad neslystų 
ir neapvirstų.

Norėdami apsaugoti transportuojamą prie-
taisą nuo dulkių, imkitės šių priemonių:
 Siurbimo žarną ir priedus sudėkite ǅ kar-

tu su prietaisu patiektą transportavimo 
krepšǅ. Uždarykite transportavimo mai-
šą.

 Dangtelǅ tiksliai ǅstatykite ǅ siurbimo an-
gą.

 Pakelkite fiksatorių ir dangtelǅ ǅstumkite 
iki galo.

Atsargiai

Sužalojimų ir pažeidimų pavojus! Pastatant 
laikyti prietaisą, reikia atsižvelgti į prietaiso 
svorį.
Šǅ prietaisą galima laikyti tik patalpose.

� Pavojus

Prieš visus prietaiso priežiūros darbus iš-
junkite prietaisą ir ištraukite elektros laido 
kištuką iš tinklo lizdo.
Dulkes šalinantys aparatai pagal BGV A1 
(Profesinės asociacijos prevencijos princi-
pų nuostatą) yra saugūs, mažo pavojingu-
mo arba nepavojingi ǅrengimai.
– Prieš remontuojant prietaisą, jǅ reikia iš-

montuoti, išvalyti ir techniškai prižiūrėti 
taip, kad nekiltų pavojus aptarnaujan-
čiam personalui ir kitiems asmenims. 
Prieš išmontavimą imkitės reikiamų at-
sargumo priemonių, ǅskaitant ir detoksi-
kaciją. Šios priemonės apima lokalų 
dirbtinǅ patalpos, kur prietaisas išmon-
tuojamas, vėdinimą filtruojant orą, dar-
binių paviršių valymą ir tinkamą 
personalo apsaugą.

– Prieš paimant prietaisą iš pavojingos 
vietos, nuo jo išorės reikėtų nusiurbti ir 
švariai nuvalyti ar hermetiškai surinkti 
nuodingas dulkes. Paimant prietaiso 
dalis iš pavojingos vietos, jos turi būti 
laikomos užterštomis.

Dulkių kameros ištuštinimas

Transportavimas

Laikymas

Priežiūra ir aptarnavimas
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– Visos priežiūros ir remonto darbų metu 
nepakankamai nuvalytos (dėl kažkokių 
priežasčių) dalys turi būti išmetamos. 
Tokios dalys turi būti šalinamos sanda-
riuose maišuose pagal atitinkamus to-
kių atliekų šalinimo reikalavimus.

– Transportuojant ir techniškai prižiūrint 
prietaisą siurbimo angą reikia uždaryti 
dangteliu.

� Įspėjimas

Nuolat techniškai prižiūrėkite nelaimingų 
atsitikimų prevencijos saugos įrangą. Tai 
reiškia, kad ne rečiau nei kartą per metus 
gamintojas arba kvalifikuotas specialistas 
turi patikrinti, ar saugiai ir nepriekaištingai 
veikia ši įranga, pavyzdžiui, ar sandarus 
prietaisas, ar nepažeistas filtras arba kon-
trolinė įranga.

� Pavojus

Prietaiso filtravimo veiksmingumas gali būti 
patikrintas bandymo metu, kaip nurodyta 
EN 60 335–2–69 AA.22.201.2 . Bandymą 
būtina atlikti mažiausiai kartą per metus 
arba dažniau, jei tai nurodyta vietoje galio-
jančiuose reikalavimuose. Jei gautas nei-
giamas bandymo rezultatas, tikrinimą 
privaloma pakartoti naudojant H filtravimo 
elementą.
– Paprastus aptarnavimo ir priežiūros 

darbus galite atlikti patys.
– Prietaiso paviršių ir vidinę rezervuaro 

pusę reguliariai nuvalykite drėgna 
šluoste.

� Pavojus

Žalingos dulkės kelia pavojų sveikatai. At-
likdami techninės priežiūros darbus (pavyz-
džiui, keisdami filtrą), naudokite P2 ar 
aukštesnės klasės respiratorių ir vienkarti-
nę aprangą.

 Ǆjungikliu/išjungikliu išjunkite prietaisą.
 Pasukite ǅ šoną apsauginę filtro valymo 

rankeną.
 Keletą kartų stipriai pakelkite ir nuleiski-

te filtro valymo rankeną.
 Apsauginę filtro valymo rankeną nusta-

tykite ǅ vertikalią padėtǅ.
Jei taip išvalius filtrą, nepasiekiama geres-
nių rezultatų, galite išimti ir išplauti filtrą 
arba jǅ pakeisti (žr. skyrių „Filtro keitimas“).

� Įspėjimas

Išėmę iš prietaiso pagrindinę filtro kasetę, 
daugiau jos nebenaudokite.
 Ǆjungikliu/išjungikliu išjunkite prietaisą ir 

ištraukite tinklo kištuką.
 Atleiskite ir ištraukite siurbimo turbinos 

žarnos apatinǅ galą.

1 Filtro valymo rankena
2 Spyruoklė
3 Apsauginė filtro valymo rankena
4 Fiksatorius
5 Filtro kameros dangtis
 Pasukite ǅ šoną apsauginę filtro valymo 

rankeną.
 Atsukite filtro valymo rankenas.
 Nuimkite spyruoklę.
 Atsukite veržlę, esančią po spyruokle 

(27 mm veržlėrakčiu).
 Atleiskite fiksatorius.
 Nuimkite filtro kameros dangtǅ.

Filtro valymas

Filtro keitikas

288 LT



– 8

1 Pagrindas
2 H filtravimo elementas
3 Filtras, M
 H filtravimo elementą išimkite traukda-

mi ǅ viršų.
 Išėmę H filtravimo elementą nedelsiant 

suvyniokite ǅ kartu pristatytą maišelǅ ir jǅ 
uždarykite.

 Panaudotą H filtravimo elementą šalin-
kite sandariame maišelyje pagal ǅstaty-
mų nuostatus.

 Atidarykite filtro juostų mazgus ir nuim-
kite pagrindą.

 Išimkite M filtrą.
 Išėmę M filtravimo elementą nedelsda-

mi suvyniokite ǅ kartu pristatomą maišelǅ 
ir jǅ uždarykite.

 Panaudotą M filtrą šalinkite sandariame 
maišelyje, laikydamiesi teisės aktų rei-
kalavimų.

 Atvirkštine tvarka ǅdėkite ir pritvirtinkite 
filtrą.

� Pavojus

Prieš visus prietaiso priežiūros darbus iš-
junkite prietaisą ir ištraukite elektros laido 
kištuką iš tinklo lizdo.

� Pavojus

Elektros sistemą gali tikrinti ir tvarkyti tik 
kvalifikuotas elektrikas.
Pastaba: jei kas nors sugedo (pavyzdžiui, 
ǅtrūko filtras), nedelsdami išjunkite prietai-
są. Prieš vėl pradėdami naudoti prietaisą, 
gedimą pašalinkite.

Nėra elektros ǅtampos.
 Patikrinkite maitinimo tinklo lizdą ir sau-

giklǅ. 
 Patikrinkite ǅrenginio maitinimo kabelǅ ir 

kištuką.
Suveikė apsauginis variklio jungiklis.
 Atstatykite jungiklǅ.

Užsikišo filtras, antgalis, siurbimo žarna ar 
siurbimo vamzdis.
 Patikrinkite, išvalykite papildomas dalis. 

Išvalykite filtrą. 

Neteisingai ǅmontuotas arba sugedęs fil-
tras.
 Patikrinkite filtro vietą arba pakeiskite 

filtrą

Užsikišęs filtras.
 Išjunkite prietaisą, išvalykite filtrą.

Tinklo kištukas ǅkištas ir ǅjungta maitinimo 
ǅtampa.

 Turbina sukasi netinkama kryptimi, su-
keiskite jungiklio polius

Pagalba gedimų atveju

Variklis (siurbimo turbina) 
neužsiveda

Pamažu mažėja siurbimo galia

Siurbimo metu dulkės šalinamos 
laukan

Manometru rodomas reikalavimų 
neatitinkantis slėgis

Šviečia kontrolinė lemputė „Tinklo 
įtampa“

Žiba kontrolinė lemputė „Netinkama 
sukimosi kryptis“
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Jei negalite pašalinti gedimo, pateikite 
prietaisą patikrinti klientų aptarnavimo 
tarnybai.

Kiekvienoje šalyje galioja mūsų ǅgaliotų 
pardavėjų nustatytos garantijos sąlygos. 
Galimus prietaiso gedimus garantijos galio-
jimo laikotarpiu pašalinsime nemokamai, 
jei tokių gedimų priežastis buvo netinka-
mos medžiagos ar gamybos defektai. Dėl 
garantinių gedimų šalinimo kreipkitės ǅ 
savo pardavėją arba artimiausią klientų ap-
tarnavimo tarnybą pateikdami pirkimą pa-
tvirtinantǅ kasos kvitą.

� Pavojus

22 konstrukcijos siurbliams naudokite tik 
gamintojo aprobuotus priedus. Naudojant 
kitų gamintojų priedus, gali kilti sprogimo 
pavojus.
– Leidžiama naudoti tik gamintojo patvir-

tintus priedus ir atsargines dalis. Origi-
nalių priedų ir atsarginių dalių 
naudojimas užtikrina saugų, be gedimų 
prietaiso funkcionavimą.

– Dažniausia naudojamų atsarginių dalių 
sąrašas pateiktas naudojimo instrukci-
jos pabaigoje.

– Informacijos apie atsargines dalis galite 
rasti interneto svetainės www.kaer-
cher.com dalyje „Service“.

Klientų aptarnavimo tarnyba

Garantija

Priedai ir atsarginės dalys

Dalys Užsakymo Nr.

Filtras 6.904-342.0

Apsauginis filtro maišelis 
PE

6.904-348.0

H filtravimo elementas 6.904-345.0

Dalys Užsakymo Nr.
DN51

Siurbimo žarna, PU, 5 m 6.906-786.0

Siurbimo žarna, PU, 10m 6.906-788.0

Siurbimo žarna, plastiki-
nė, 5 m

6.906-791.0

Siurbimo žarna, plastiki-
nė, 10 m

6.906-787.0

Siurbimo žarna, guminė, 
5 m

6.906-789.0

Siurbimo žarna, metalinė, 
5 m

6.906-784.0

Siurbimo antgalis, gumi-
nis

6.902-146.0

Siurbimo antgalis, plasti-
kinis

6.906-773.0

Siurbimo antgalis, kūginis 6.906-764.0

Antgalis plyšiams, plasti-
kinis

6.906-768.0

Antgalis plyšiams, nerū-
dijančio plieno

6.906-771.0

Lenktas antgalis, nerūdi-
jančio plieno

6.906-767.0

Siurbimo vamzdis, nerū-
dijančio plieno (reikia 2-
jų)

6.906-766.0

Antgalis grindims, 
370 mm

6.906-814.0

Antgalis grindims, 
500mm

4.130-412.0

Antgalis grindims, 
500 mm, masyvios kons-
trukcijos

6.906-793.0

Antgalis grindims, su ǅstri-
žu šepečiu, 370 mm

6.906-797.0

Antgalis grindims, su ap-
valiu šepečiu

6.906-798.0

Trikampis antgalis 6.906-796.0

Grandymo antgalis 6.906-770.0

Antgalis plyšiams, lenk-
tas, nerūdijančio plieno

6.906-831.0

Jungiamoji mova 6.906-799.0

Siurbimo antvamzdis 6.789-003.0

Nerūdijančio plieno talpy-
kla, 100 litrų

4.070-838.0

Dalys Užsakymo Nr.
DN51
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Šiuo pareiškiame, kad toliau aprašyto apa-
rato brėžiniai ir konstrukcija bei mūsų ǅ rinką 
išleistas modelis atitinka pagrindinius EB 
direktyvų saugumo ir sveikatos apsaugos 
reikalavimus. Jei mašinos modelis keičia-
mas su mumis nepasitarus, ši deklaracija 
nebegalioja.

5.957-908

Pasirašantys asmenys yra ǅgalioti parduo-
tuvės vadovybės.

Dokumentaciją tvarkyti ǅgaliotas asmuo:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faksas: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/02/01

EB atitikties deklaracija

Gaminys: Drėgno ir sauso valymo siur-
blys

Tipas: 1.573-xxx
Specialios EB direktyvos:
2006/42/EB (+2009/127/EB)
2004/108/EB
94/9/EB
Taikomi darnieji standartai:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–11: 2000
Taikomi nacionaliniai standartai:
-
Žymėjimas

 II 3D 116 °C

CEO Head of Approbation
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Techniniai duomenys

IV 100/55 H B1

Tinklo ǅtampa V 400

Dažnis Hz 3~ 50

Galia W 6000

Didžiausia leistina tinklo varža omai 0.128+j0.080

Kameros talpa l 90

Oro kiekis l/s 61

Subatmosferinis slėgis
* su slėgio ribojimo vožtuvu

kPa (mbar) 21,0 (210)

M filtro plotas (maišelio formos filtras) m2 1,8

H filtro plotas (filtravimo elementas) m2 2,1

Apsaugos nuo užsidegimo rūšis
 II 3D 116 °C

Apsaugos klasė -- I

Saugiklio rūšis -- IP54

Siurbimo žarnos jungtis Nominalusis 
plotis

50

Siurbimo žarnos ilgis m 5

Ilgis x plotis x aukštis mm 1220 x 670 x 1530

Tipinė eksploatacinė masė kg 155

Aplinkos temperatūra °C -10...+40

Santykinė drėgmė % 30...90

Nustatytos vertės pagal EN 60335-2-69

Garso slėgio lygis LpA dB(A) 79

Neapibrėžtis KpA dB(A) 1

Delno/rankos vibracijos poveikis m/s2 <2,5

Nesaugumas K m/s2 0,2

Maitinimo 
kabelis

H07RN-F 4x2,5 mm2

Dalies Nr.: Kabelio ilgis

EU 6.649-369.0 8 m

292 LT
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ϣϹЄϹϸ ЃϹЄЌϼЀ ϻϴЅІЂЅЇ϶ϴЁЁГЀ 
϶ϴЌЂϷЂ ЃЄϼЅІЄЂВ ЃЄЂЋϼІϴϽІϹ 

ЊВ ЂЄϼϷЙЁϴϿьЁЇ ЙЁЅІЄЇϾЊЙВ ϻ 
ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙК, ЃЙЅϿГ ЊьЂϷЂ ϸЙϽІϹ 
϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂ ЁϹК Іϴ ϻϵϹЄϹϺЙІь КК ϸϿГ 
ЃЂϸϴϿьЌЂϷЂ ϾЂЄϼЅІЇ϶ϴЁЁГ ϴϵЂ ϸϿГ 
ЁϴЅІЇЃЁЂϷЂ ϶ϿϴЅЁϼϾϴ.
– ϣϹЄϹϸ ЃϹЄЌϼЀ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГЀ Ёϴ 

϶ϼЄЂϵЁϼЊІ϶Й ЂϵЂ϶’ГϻϾЂ϶Ђ ЃЄЂЋϼІϴϽІϹ 
϶ϾϴϻЙ϶Ͼϼ ϻ ІϹЉЁЙϾϼ ϵϹϻЃϹϾϼ № 5.956-
249.

– ϡϹЅϿЙϸЇ϶ϴЁЁГ ЙЁЅІЄЇϾЊЙК ϻ 
ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙК Іϴ ϵЄЂЌЇЄЙ ϻ ЃЄϴ϶ϼϿ 
ϵϹϻЃϹϾϼ ЀЂϺϹ ЃЄϼϻ϶ϹЅІϼ ϸЂ 
ЃЂЌϾЂϸϺϹЁЁГ ЃЄϼЅІЄЂВ Іϴ ЁϹϵϹϻЃϹϾϼ 
ϸϿГ ϾЂЄϼЅІЇ϶ϴЋϴ Іϴ ЙЁЌϼЉ ϿВϸϹϽ.

– ϳϾЍЂ ϶ϼЁϼϾϴВІь ЂЌϾЂϸϺϹЁЁГ ЃЄϼ 
ІЄϴЁЅЃЂЄІЇ϶ϴЁЁЙ, ЁϹϷϴϽЁЂ ЃЂ϶ЙϸЂЀІϹ 
ЃЄЂ ЊϹ ЃЄЂϸϴ϶ЊГ.

Іɧɫɬɪɭɤɰɿʀ ɿɡ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧя 
ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɿɜ (REACH)
ϔϾІЇϴϿьЁЙ ϶ЙϸЂЀЂЅІЙ ЃЄЂ ϾЂЀЃЂЁϹЁІϼ 
Ёϴ϶ϹϸϹЁЙ Ёϴ ϶Ϲϵ-϶ЇϻϿЙ ϻϴ ϴϸЄϹЅЂВ: 
www.kaercher.com/REACH

� Ɉɛɟɪɟɠɧɨ!

Дɥɹ ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ, ɹɤɚ ɛɟɡɩɨɫɟɪɟɞɧьɨ 
ɡɚɝɪɨɠɭє ɬɚ ɩɪɢɡɜɨɞɢɬь ɞɨ ɬɹɠɤɢɯ 
ɬɪɚɜɦ ɱɢ ɫɦɟɪɬɿ.
� ɉɨɩɟɪɟɞɠɟɧɧя
Дɥɹ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɨ ɦɨɠɥɢɜɨʀ ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɨʀ 
ɫɢɬɭɚɰɿʀ, ɳɨ ɦɨɠɟ ɩɪɢɡɜɟɫɬɢ ɞɨ 
ɬɹɠɤɢɯ ɬɪɚɜɦ ɱɢ ɫɦɟɪɬɿ.
Уɜɚɝɚ!

Дɥɹ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɨ ɦɨɠɥɢɜɨʀ ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɨʀ 
ɫɢɬɭɚɰɿʀ, ɳɨ ɦɨɠɟ ɩɪɢɡɜɟɫɬɢ ɞɨ ɥɟɝɤɢɯ 
ɬɪɚɜɦ ɱɢ ɫɩɪɢɱɢɧɢɬɢ ɦɚɬɟɪɿɚɥьɧɿ 
ɡɛɢɬɤɢ.

Зɦɿɫɬ

ЗϴЉϼЅІ Ёϴ϶ϾЂϿϼЌЁьЂϷЂ 
ЅϹЄϹϸЂ϶ϼЍϴ. . . . . . . . . . . . UK . . .1
ЗЁϴϾϼ Ї ЃЂЅЙϵЁϼϾЇ . . . . . . . UK . . .1
ϣЄϴ϶ϼϿьЁϹ ϻϴЅІЂЅЇ϶ϴЁЁГ . UK . . .2
ϥϼЀ϶ЂϿϼ Ёϴ ЃЄϼЅІЄЂК  . . . . UK . . .2
ϣЄϴ϶ϼϿϴ ϵϹϻЃϹϾϼ. . . . . . . . UK . . .2
ϙϿϹЀϹЁІϼ ЃЄϼϿϴϸЇ . . . . . . UK . . .4
ϖ϶ϹϸϹЁЁГ ϶ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙВ . UK . . .5
ϙϾЅЃϿЇϴІϴЊЙГ . . . . . . . . . . . UK . . .5
ЗЁГІІГ ϻ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙК . . . . UK . . .6
ϦЄϴЁЅЃЂЄІЇ϶ϴЁЁГ  . . . . . . . UK . . .6
ЗϵϹЄЙϷϴЁЁГ . . . . . . . . . . . . . UK . . .7
ϘЂϷϿГϸ Іϴ ІϹЉЁЙЋЁϹ 
ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ . . . . . . . . . UK . . .7
ϘЂЃЂЀЂϷϴ Ї ϶ϼЃϴϸϾЇ 
ЁϹЃЂϿϴϸЂϾ . . . . . . . . . . . . . UK . . .9
ϗϴЄϴЁІЙГ . . . . . . . . . . . . . . . UK . . .9
ϣЄϼϿϴϸϸГ Ͻ ϻϴЃϴЅЁЙ ϸϹІϴϿЙ UK . .10
ЗϴГ϶ϴ ЃЄϼ ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЙЅІь 
Є϶ЄЂЃϹϽЅьϾЂϷЂ 
ЅЃЙ϶ІЂ϶ϴЄϼЅІ϶ϴ  . . . . . . . . . UK . . 11
ϦϹЉЁЙЋЁЙ ЉϴЄϴϾІϹЄϼЅІϼϾϼ . . UK . .12

Зɚɯɢɫɬ ɧɚɜɤɨɥɢɲɧьɨɝɨ 
ɫɟɪɟɞɨɜɢɳɚ

ϠϴІϹЄЙϴϿϼ ЇЃϴϾЂ϶Ͼϼ 
ЃЙϸϸϴВІьЅГ ЃϹЄϹЄЂϵЊЙ ϸϿГ 
ЃЂ϶ІЂЄЁЂϷЂ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ. 
ϕЇϸь ϿϴЅϾϴ, ЁϹ ϶ϼϾϼϸϴϽІϹ 
ЃϴϾЇ϶ϴϿьЁЙ ЀϴІϹЄЙϴϿϼ ЄϴϻЂЀ Йϻ 
ϸЂЀϴЌЁЙЀ ЅЀЙІІГЀ, ϶ЙϸϸϴϽІϹ КЉ 
ϸϿГ Ёϴ ЃϹЄϹЄЂϵϾЇ.

ϥІϴЄЙ ЃЄϼЅІЄЂК ЀЙЅІГІь ЊЙЁЁЙ 
ЀϴІϹЄЙϴϿϼ, ЍЂ ЀЂϺЇІь 
϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼЅГ ЃЂ϶ІЂЄЁЂ. 
ϕϴІϴЄϹК, ЀϴЅІϼϿЂ Іϴ ЅЉЂϺЙ 
ЀϴІϹЄЙϴϿϼ ЁϹ ЃЂ϶ϼЁЁЙ 
ЃЂІЄϴЃϼІϼ Ї Ёϴ϶ϾЂϿϼЌЁє 
ЅϹЄϹϸЂ϶ϼЍϹ. ϦЂЀЇ, ϵЇϸь 
ϿϴЅϾϴ, ЇІϼϿЙϻЇϽІϹ ЅІϴЄЙ 
ЃЄϼЅІЄЂК ϻϴ ϸЂЃЂЀЂϷЂВ 
ЅЃϹЊЙϴϿьЁϼЉ ЅϼЅІϹЀ ϻϵЂЄЇ 
ЅЀЙІІГ.

Зɧɚɤɢ ɭ ɩɨɫɿɛɧɢɤɭ
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– ϪϹϽ ЃЄϼЅІЄЙϽ Ѐϴє ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼЅь 
ϸϿГ ЅЇЉЂϷЂ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ. ϖЙЁ ЁϹ 
ЃЄϼϻЁϴЋϹЁϼϽ ϸϿГ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ ЄЙϸϼЁ 
Іϴ ϶ЂϿЂϷϼЉ ЀϴІϹЄЙϴϿЙ϶.

– ϪϹϽ ЃЄϼЅІЄЙϽ ЃЄϼϸϴІЁϼϽ ϸϿГ ϻϵЂЄЇ 
ЅЇЉЂϷЂ, ϷЂЄВЋЂϷЂ, ЌϾЙϸϿϼ϶ЂϷЂ ϸϿГ 
ϻϸЂЄЂ϶'Г ЃϼϿЇ ϻ ϶ϹЄЅІϴІЙ϶ Іϴ ЃЄϼϿϴϸЙ϶ 
Ї ϻЂЁϴЉ ІϼЃЇ 22 ϻ ϾϿϴЅЂЀ ЃϼϿЇ ϖ1 
϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂ ϸЂ EN 60 335–2–69.

– ϪϹϽ ЃЄϼЅІЄЙϽ ЃЄϼϻЁϴЋϹЁЂ ϸϿГ 
ЃЄЂЀϼЅϿЂ϶ЂϷЂ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ.

– ϕЇϸь-ГϾϼϽ ЙЁЌϼϽ ЅЃЂЅЙϵ ϻϴЅІЂЅЇ϶ϴЁЁГ 
ЃЄϼϿϴϸЇ ϶϶ϴϺϴєІьЅГ ЁϹ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁϼЀ.

� ɉɨɩɟɪɟɞɠɟɧɧя
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɡɚщɟɦɥɟɧɧя ɩɪɢ 

ɭɫɬɚɧɨɜці ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɭ ɞɥя ɫɦіɬɬя
ɉɿɞ ɱɚɫ ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ ɧɿ ɜ ɹɤɨɦɭ ɪɚɡɿ ɧɟ 
ɬɪɢɦɚɬɢ ɪɭɤɢ ɦɿɠ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɨɦ ɞɥɹ 
ɫɦɿɬɬɹ ɬɚ ɩɢɥɨɫɨɫɨɦ ɚɛɨ ɩɨɛɥɢɡɭ 
ɧɚɩɪɚɜɥɹɸɱɢɯ ɛɨɥɬɿɜ. Ɏɿɤɫɭɣɬɟ 
ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɫɦɿɬɬɹ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨɸ 
ɪɭɱɤɨɸ!

ϡϼϺЁЙϽ ІϼЅϾ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ ЁϹ ЃЂ϶ϼЁϹЁ 
ϵЇІϼ ЀϹЁЌϼЀ ϶Йϸ ϶ϾϴϻϴЁЂϷЂ ϻЁϴЋϹЁЁГ. 
ϳϾЍЂ ЁϼϺЁЙϽ ІϼЅϾ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ 
ЂЃЇЅϾϴєІьЅГ ЁϼϺЋϹ ЊьЂϷЂ ϻЁϴЋϹЁЁГ, ІЂ ЅϿЙϸ 
϶ϼϾϿВЋϼІϼ ЃЄϼЅІЄЙϽ Іϴ ЃЂЋϼЅІϼІϼ ЈЙϿьІЄ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ϢЅϾЙϿьϾϼ ІϼЅϾ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ є 
ЁϹϷϴІϼ϶ЁϼЀ ЋϼЅϿЂ϶ϼЀ ϻЁϴЋϹЁЁГЀ, 
ϵЙϿьЌϹ ϴϵЅЂϿВІЁϹ ϻЁϴЋϹЁЁГ Ёϴ 
ЀϴЁЂЀϹІЄЙ ЂϻЁϴЋϴє ЃϴϸЙЁЁГ ІϼЅϾЇ.

 ϣЙЅϿГ ϻϴ϶ϹЄЌϹЁЁГ ЄЂϵЂІϼ ϻ 
ЃЄϼЅІЄЂєЀ ϶ϼЀϾЁЇІϼ ϽЂϷЂ Іϴ 
϶ϼІГϷЁЇІϼ ЀϹЄϹϺϹ϶ϼϽ ЌІϹϾϹЄ.

� Ɉɛɟɪɟɠɧɨ!

– ϳϾЍЂ ЃЂ϶ЙІЄГ, ЍЂ ϶ϼЉЂϸϼІь ϻ 
ЃЄϼЅІЄЂВ, ϻЁЂ϶Ї ЃЂ϶ϹЄІϴєІьЅГ ϸЂ 
ЃЄϼЀЙЍϹЁЁГ, ЅϿЙϸ ϻϴϵϹϻЃϹЋϼІϼ 
ϸЂЅІϴІЁЙϽ ЄЙ϶ϹЁь ϶ϹЁІϼϿГЊЙК L Ї 
ЃЄϼЀЙЍϹЁЁЙ. ϘϿГ ІЂϷЂ, ЍЂϵ 
ЃЄϼІЄϼЀЇ϶ϴІϼЅь ϷЄϴЁϼЋЁϼЉ ϻЁϴЋϹЁь, 
Ђϵ'єЀЁϴ ϶ϼІЄϴІϴ Ѐϴє ЅϾϿϴϸϴІϼ 
ЀϴϾЅϼЀЇЀ 50% ЃЄϼІЂЋЁЂϷЂ ЃЂ϶ЙІЄГ 
(Ђϵ'єЀ ЃЄϼЀЙЍϹЁЁГ VR x ЄЙ϶ϹЁь 
ЃЂ϶ЙІЄГЁЂϷЂ ЂϵЀЙЁЇ LW). ϕϹϻ 
ЅЃϹЊЙϴϿьЁϼЉ ϶ϹЁІϼϿГЊЙϽЁϼЉ ϻϴЉЂϸЙ϶: 
LW=1h–1.

– ϪϹϽ ЃЄϼϿϴϸ ЀЙЅІϼІь ЌϾЙϸϿϼ϶ϼϽ ϸϿГ 
ϻϸЂЄЂ϶'Г ЃϼϿ. ϖϼЃЂЄЂϺЁϹЁЁГ Іϴ 
ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ ЃЄϼϿϴϸЇ, ϶ϾϿВЋϴВЋϼ 
ϻЁГІІГ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЇ ϸϿГ ϻϵЂЄЇ ЃϼϿЇ, 
ЀϴВІь ЃЄЂ϶ЂϸϼІϼЅь ІЙϿьϾϼ 
ЅЃϹЊЙϴϿЙЅІϴЀϼ Ї ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂЀЇ 
ϻϴЉϼЅЁЂЀЇ ЂϸГϻЙ.

– ϖϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ ЃЄϼϿϴϸЇ Іϴ ЄϹЋЂ϶ϼЁ, ЍЂ 
ЃЂІЄЙϵЁЙ ϸϿГ ЄЂϵЂІϼ ЃЄϼϿϴϸЇ, 
϶ϾϿВЋϴВЋϼ ϵϹϻЃϹЋЁЇ ЇІϼϿЙϻϴЊЙВ 
϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁϼЉ ЀϴІϹЄЙϴϿЙ϶, ЀЂϺϹ 
ϻϸЙϽЅЁВ϶ϴІϼ ϿϼЌϹ ЃЙϸϷЂІЂ϶ϿϹЁϼϽ 
ЃϹЄЅЂЁϴϿ ϻЙ ЅЃϹЊЙϴϿьЁϼЀ ЂЅЁϴЍϹЁЁГЀ.

ɉɪɚɜɢɥьɧɟ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧя

ɋɢɦɜɨɥɢ ɧɚ ɩɪɢɫɬɪɨʀ

ϡϹ ϻϴЅІЂЅЂ϶Ї϶ϴІϼ ϸϺϹЄϹϿ 
ϻϴϷЂЄГЁЁГ! ϣϴЅЇє ϸϿГ 
϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ ϷЂЄВЋЂϷЂ 
ЃϼϿЇ ϾϿϴЅЇ 
϶ϼϵЇЉЂЁϹϵϹϻЃϹЋЁЂЅІЙ ЃϼϿЇ 
϶ ϻЂЁЙ 22.

ɉɪɚɜɢɥɚ ɛɟɡɩɟɤɢ
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– ϤϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ 
ЂϵЂ϶'ГϻϾЂ϶Ђ ЅϿЙϸ ϶ϼЃЂЄЂϺЁВ϶ϴІϼ, 
Ёϴ϶ЙІь ЃЙЅϿГ ϾЂϺЁЂϷЂ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ.

– ϖϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ ЃϼϿЂϻϵЙЄЁЂϷЂ ЀЙЌϾϴ Йϻ 
ϻϴЃЂϵЙϺЁϼЀ ЈЙϿьІЄЂЀ ЃЄЂЃϼЅϴЁЂ 
ϻϴϾЂЁЂЀ.

– ЗϴϵЂЄЂЁГєІьЅГ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ 
ЃЄϼЅІЄЂВ ϵϹϻ ЃЂ϶ЁЂК ЅϼЅІϹЀϼ 
ЈЙϿьІЄϴЊЙК.

– ϖϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ ЃЂϸЂ϶ϺЇ϶ϴЋЙ϶ 
ϻϴϵЂЄЂЁϹЁЂ.

– ϣЄϼ ЁϴϿϹϺЁЂЀЇ/ЁϹЁϴϿϹϺЁЂЀЇ 
϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁЙ ϸϹІϴϿЙ (ЁϴЃЄϼϾϿϴϸ, 
ЂІ϶ЙЄ ЅЂЃϿϴ) ЃЄЂЀϼЅϿЂ϶ЂϷЂ ЃϼϿЂЅЂЅЇ 
ЀЂϺЇІь ЁϴϷЄЙ϶ϴІϼЅГ ϸЂ 116°C.

– ϣϹЄϹϸ ϶϶ϹϸϹЁЁГЀ ϶ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙВ Іϴ 
ЋϹЄϹϻ ЄЙ϶ЁЂЀЙЄЁЙ ЃЄЂЀЙϺϾϼ ЋϴЅЇ ЅϿЙϸ 
ЃϹЄϹ϶ЙЄГІϼ ЁϴϿϹϺЁϼϽ ЅІϴЁ, ϾЄЙЃϿϹЁЁГ 
Іϴ ЄЂϵЂІЇ ЀϴЅЇВЋЂК ЃϹЄϹЀϼЋϾϼ.

– ϖϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼ ЃЄϼϿϴϸ ϻ ЇЅЙЀϴ 
ЈЙϿьІЄЇВЋϼЀϼ ϹϿϹЀϹЁІϴЀϼ, ЙЁϴϾЌϹ ЊϹ 
ЃЄϼϻ϶ϹϸϹ ϸЂ ЃЂЌϾЂϸϺϹЁЁГ ЀЂІЂЄЇ 
϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ Іϴ ЁϹϵϹϻϵϹϾϼ ϸϿГ 
ϻϸЂЄЂ϶'Г ЋϹЄϹϻ ЃЙϸ϶ϼЍϹЁϼϽ ϶ЀЙЅІ ЃϼϿЇ!

– ϣЄϼЅІЄЂК ϻ ІϼЃЂЀ ϾЂЁЅІЄЇϾЊЙК 22 
ЃЄϼϻЁϴЋϹЁЙ ϸϿГ ϻϵЂЄЇ ϷЂЄВЋЂϷЂ ЃϼϿЇ 
϶ ϻЂЁЙ 22. ϖЂЁϼ ЁϹ ЃЙϸЉЂϸГІь ϸϿГ 
ЃЙϸϾϿВЋϹЁЁГ ϸЂ ЀϴЌϼЁ, ЍЂ 
϶ϼϾϼϸϴВІь ЃϼϿ.

– ϣЄϼЅІЄЂК ϾЂЁЅІЄЇϾЊЙК 22 ЃЄϼϸϴІЁЙ 
ІЙϿьϾϼ ϸϿГ ϻϵЂЄЇ ЃϼϿЇ ϴϵЂ ЄЙϸϼЁ ϻ 
϶ϼЅЂϾϼЀ ЅІЇЃϹЁϹЀ 
϶ϼϵЇЉЂЁϹϵϹϻЃϹЋЁЂЅІЙ, ϴ ІϴϾЂϺ ϸϿГ 
ЅЇЀЙЌϹϽ ϷЂЄВЋЂϷЂ ЃϼϿЇ ϻ ЄЙϸϼЁϴЀϼ.

– ϡϹЂϵЉЙϸЁЂ ЅϿЙϸЇ϶ϴІϼ ЃЄϴ϶ϼϿϴЀ 
ІϹЉЁЙϾϼ ϵϹϻЃϹϾϼ, ГϾЙ ЅІЂЅЇВІьЅГ 
ЀϴІϹЄЙϴϿЙ϶, ЍЂ ϶ЅЀЂϾІЇВІьЅГ.

– ϣЄЂЀϼЅϿЂ϶Й ЃϼϿЂЅЂЅϼ, ϻϴЉϼЍϹЁЙ ϶Йϸ 
϶ϼϵЇЉЇ ЃϼϿЇ, ЅІЂЅЂ϶ЁЂ ІϹЉЁЙЋЁЂК 
ϵϹϻЃϹϾϼ, ЁϹ ЃЄϼϻЁϴЋϹЁЙ ϸϿГ 
϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ ϶ϼϵЇЉЂЁϹϵϹϻЃϹЋЁϼЉ 
ϴϵЂ ЃЂϸЙϵЁϼЉ ϸЂ ЁϼЉ ЄϹЋЂ϶ϼЁ 
϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂ ϸЂ § 1 ϻϴϾЂЁЇ ЃЄЂ 
϶ϼϵЇЉЂЁϹϵϹϻЃϹЋЁЙ ЄϹЋЂ϶ϼЁϼ, ЄЙϸϼЁ, ϴ 
ІϴϾЂϺ ЅЇЀЙЌϹϽ ϷЂЄВЋЂϷЂ ЃϼϿЇ ϻ 
ЄЙϸϼЁϴЀϼ.

 ϧ ϶ϼЃϴϸϾЇ ϴ϶ϴЄЙК (ЁϴЃЄϼϾϿϴϸ, Ї ЄϴϻЙ 
϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ ϷЂЄВЋϼЉ ЀϴІϹЄЙϴϿЙ϶, 
ϾЂЄЂІϾЂϷЂ ϻϴЀϼϾϴЁЁГ ϴϵЂ ЙЁЌϼЉ 
ϹϿϹϾІЄϼЋЁϼЉ ЃЂϿЂЀЂϾ) ЅϿЙϸ ϶ϼЀϾЁЇІϼ 
ЃЄϼЅІЄЙϽ Іϴ ϶ϼІГϷЁЇІϼ ЌІϹϾϹЄ.

ɍ ɜɢɩɚɞɤɭ ɚɜɚɪɿʀ
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1 ϬϿϴЁϷ ϸЂ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁЂК ІЇЄϵЙЁϼ
2 ϤЇЋϾϴ ЂЋϼЅІϾϼ ЈЙϿьІЄϴ
3 КЄϼЌϾϴ ϾϴЀϹЄϼ ЈЙϿьІЄϴ
4 КϴЀϹЄϴ ЈЙϿьІЄϴ
5 З'єϸЁЇ϶ϴϿьЁЙ ЌІЇЊϹЄϼ ϸϿГ ϴϾЅϹЅЇϴЄЙ϶
6 ϠϴЁЂЀϹІЄ
7 ϤϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ЅЀЙІІГ
8 ϤЇЋϾϴ ϸϿГ ϶ЙϸϾЄϼІІГ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ ϸϿГ 

ЅЀЙІІГ
9 ϣЂ϶ЂЄЂІЁЙ ϾЂϿЙЍϴІϴ ϻЙ ЅІЂЃЂЄЁϼЀ 

ЃЄϼЅІЄЂєЀ
10 КЂ϶ЃϴЋЂϾ
11 ϖЂЄЂІЂϾ
12 ϬЇЀЂЃЂϷϿϼЁϴЋ
13 ϘϼЈЇϻЂЄ
14 ϬϴЈϴ ϻ ЃЄϼϵЂЄϴЀϼ ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ
15 ϖϼЀϼϾϴЋ
16 ІЁϸϼϾϴІЂЄ „ϡϴЃЄЇϷϴ”
17 ІЁϸϼϾϴІЂЄ „ϡϹЃЄϴ϶ϼϿьЁϼϽ ЁϴЃЄГЀЂϾ 

ЂϵϹЄІϴЁЁГ”

ȿɥɟɦɟɧɬɢ ɩɪɢɥɚɞɭ
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ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ϘϿГ ЄϹЋЂ϶ϼЁ ϻ ϹЁϹЄϷЙєВ 
ϻϴϽЀϴЁЁГ ЁϼϺЋϹ 1ЀϘϺ ЀЂϺЇІь ϸЙГІϼ 
ϸЂϸϴІϾЂ϶Й ϸϼЄϹϾІϼ϶ϼ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ϪϼЀ ЃЄϼЅІЄЂєЀ ЀЂϺЁϴ 
϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴІϼ ЇЅЙ ІϼЃϼ ЃϼϿЇ ϸЂ ϾϿϴЅЇ ЃϼϿЇ 
H. ϖϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ ЃϼϿЂϻϵЙЄЁЂϷЂ ЀЙЌϾϴ Йϻ 
ϻϴЃЂϵЙϺЁϼЀ ЈЙϿьІЄЂЀ ЃЄЂЃϼЅϴЁЂ 
ϻϴϾЂЁЂЀ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ϣЄϼЅІЄЙϽ ЀЂϺϹ 
϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼЅГ Ї ГϾЂЅІЙ 
ЃЄЂЀϼЅϿЂ϶ЂϷЂ ЃϼϿЂЅЂЅЇ ϸϿГ 
϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ ЅЇЉЂϷЂ, ϷЂЄВЋЂϷЂ ЃϼϿЇ ϻ 
ЀϴϾЅϼЀϴϿьЁЂ ϸЂЃЇЅІϼЀЂВ 
ϾЂЁЊϹЁІЄϴЊЙєВ ЌϾЙϸϿϼ϶ϼЉ ЄϹЋЂ϶ϼЁ Ёϴ 
ЄЂϵЂЋЂЀЇ ЀЙЅЊЙ.
 ϣЄϼ϶ϹЅІϼ ЃЄϼЅІЄЙϽ Ї ЄЂϵЂЋϼϽ ЅІϴЁ. 

ϳϾЍЂ ЁϹЂϵЉЙϸЁЂ, ЅϾЂЄϼЅІϴІϼЅГ 
ЅІЂЃЂЄЁϼЀ ЃЄϼЅІЄЂєЀ ϾЂϿЙЍϴІ.

 ϖЅІϴ϶ϼІϼ ЌϿϴЁϷ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ Ї 
ЀЙЅЊϹ ЃЙϸ'єϸЁϴЁЁГ ЌϿϴЁϷЇ.

 ϢϸГϷЁЇІϼ ЁϹЂϵЉЙϸЁϼϽ ϴϾЅϹЅЇϴЄ Ёϴ 
ЌϿϴЁϷ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ.

 ϖЃϹ϶ЁϼІϼЅГ, ЍЂ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ 
ЅЀЙІІГ ЃЄϴ϶ϼϿьЁЂ ϶ЅІϴЁЂ϶ϿϹЁϼϽ.

Уɜɚɝɚ!

Зɚɛɨɪɨɧɹєɬьɫɹ ɩɟɪɟɜɢɳɭɜɚɬɢ 
ɦɚɤɫɢɦɚɥьɧɨ ɞɨɩɭɫɬɢɦɢɣ ɩɨɜɧɢɣ ɨɩɿɪ ɜ 
ɬɨɱɰɿ ɩɿɞ'єɞɧɚɧɧɹ ɞɨ ɦɟɪɟɠɿ (ɞɢɜ. 
Тɟɯɧɿɱɧɿ ɞɚɧɿ). В ɬɨɦɭ ɜɢɩɚɞɤɭ, ɹɤɳɨ ɜɚɦ 
ɧɟ ɜɿɞɨɦɚ ɜɟɥɢɱɢɧɚ ɩɨɜɧɨɝɨ ɨɩɨɪɭ 
ɦɟɪɟɠɿ ɜ ɬɨɱɰɿ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɨɝɨ 
ɩɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ, ɡɜɟɪɧɿɬьɫɹ ɜ 
ɟɧɟɪɝɨɡɚɛɟɡɩɟɱɭɸɱɭ ɨɪɝɚɧɿɡɚɰɿɸ.

 ϖϼЀϼϾϴЋ ЃЂЅІϴ϶ϼІϼ Ї ЃЂϿЂϺϹЁЁГ "1".

� ɉɨɩɟɪɟɞɠɟɧɧя
ɍɧɢɤɚɬɢ ɧɚɦɨɬɭɜɚɧɧɹ ɚɛɨ ɡɝɢɧɚɧɧɹ 
ɲɥɚɧɝɭ ɩɿɞ ɱɚɫ ɱɢɳɟɧɧɹ.

ϘϿГ ІЂϷЂ, ЍЂϵ ЇЁϼϾЁЇІϼ ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЁЁГ 
ЃϼϿЇ ϶ ЉЂϸЙ ϶ϼЃЂЄЂϺЁϹЁЁГ ЃЄϼЅІЄЂВ, 
ЀЂϺЁϴ ϶ЅІϴ϶ϼІϼ Ї ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ЅЀЙІІГ 
ЃϼϿЂϻϵЙЄЁϼϽ ЀЙЌЂϾ ϻϴЃЂϵЙϺЁЂϷЂ ЈЙϿьІЄϴ:
 ϤϹІϹϿьЁЂ ϶ЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ЃϼϿЂϻϵЙЄЁϼϽ 

ЀЙЌЂϾ ϻϴЃЂϵЙϺЁЂϷЂ ЈЙϿьІЄϴ ϶ єЀЁЙЅІь, 
ЃЂЀЙЅІϼ϶Ќϼ ϽЂϷЂ Ёϴ ЅІЙЁϾЇ єЀЁЂЅІЙ.

 ϢϵϷЂЄЁЇІϼ ϾЙϿьЊϹ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЙ ϸϿГ 
ЅЀЙІІГ ϾЄϴєЀ ЀЙЌϾϴ ЁϴϻЂ϶ЁЙ.

 ϖЅІϴ϶ІϹ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ЅЀЙІІГ ϶ 
ЃЄϼЅІЄЙϽ.

 ϣЙЅϿГ ϻϴϾЙЁЋϹЁЁГ ЄЂϵЂІϼ ϻϴϾЇЃЂЄϼІϼ 
ЃϼϿЂϻϵЙЄЁϼϽ ЀЙЌЂϾ Іϴ ϶ϼϽЁГІϼ ϽЂϷЂ ϻ 
ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЇ ϸϿГ ЅЀЙІІГ.

 ϣϼϿЂϻϵЙЄЁϼϽ ЀЙЌЂϾ ϻϴЃЂϵЙϺЁЂϷЂ 
ЈЙϿьІЄϴ ЄϴϻЂЀ Йϻ ϶ЀЙЅІЂЀ ЇІϼϿЙϻЇ϶ϴІϼ 
϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂ ϸЂ ϸЙВЋϼЉ ЃЄϴ϶ϼϿ.

ϣЄϼЅІЄЙϽ ЂЅЁϴЍϹЁϼϽ ЅϼЅІϹЀЂВ 
ϴ϶ІЂЀϴІϼЋЁЂϷЂ ϾЂЁІЄЂϿВ 
϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁЂК ЃЂІЇϺЁЂЅІЙ. ϳϾЍЂ 
Ќ϶ϼϸϾЙЅІь ЃЂ϶ЙІЄГЁЂϷЂ ЃЂІЂϾЇ 
϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁЂϷЂ ЌϿϴЁϷϴ Ѓϴϸϴє ЁϼϺЋϹ 20 
Ѐ/Ѕ, ІЂ Ёϴ ЀϴЁЂЀϹІЄЙ 19,5 Ͼϣϴ 
϶ЙϸЂϵЄϴϺϴєІьЅГ ЁϴЅІЇЃЁϹ ϻЁϴЋϹЁЁГ:
ϘϿГ ЃЙϸЁГІІГ Ќ϶ϼϸϾЂЅІЙ ЃЂ϶ЙІЄГ Ї ІЄЇϵЊЙ 
϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ ϶ϼЍϹ 20 Ѐ/Ѕ, ЅϿЙϸ ϶ϼϾЂЁϴІϼ 
ЅϿЙϸЇВЋЙ ϸЙК:
 ϖϼЀϾЁЙІь ЃЄϼЅІЄЙϽ ϻϴ ϸЂЃЂЀЂϷЂВ 

϶ϼЀϼϾϴЋϴ.
 ϢЋϼЅІϼІϼ ЈЙϿьІЄ (ϸϼ϶.ЄЂϻϸЙϿ 

"ϢЋϼЅІϾϴ ЈЙϿьІЄϴ").
 ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ІЄЇϵϾЇ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ Іϴ 

ϴϾЅϹЅЇϴЄϼ Ёϴ ЃЄϹϸЀϹІ ϻϴϵϼІІГ.
ϳϾЍЂ ЊϹ ЁϹ ЃЄϼϻ϶ϹϿЂ ϸЂ ϻЁϼϺϹЁЁГ 
ЃЂϾϴϻЁϼϾϴ ІϼЅϾЇ:
 ϖϼЀϾЁЇІϼ ЃЄϼϿϴϸ Іϴ ϻϴЀЙЁϼІϼ ЈЙϿьІЄ 

(ϸϼ϶. ЄЂϻϸЙϿ «ЗϴЀЙЁϴ ЈЙϿьІЄϴ»)

ȼɜɟɞɟɧɧя ɜ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɸ

 ϣЄϼ ЁϹЂϵЉЙϸЁЂЅІЙ, ϶ЙϸϾϿϹКІϼ ϶Йϸ 
ЃЄϼϾϿϴϸϹЁЂϷЂ ϴЄϾЇЌϴ ЁϴϾϿϹϽϾЇ ϻ 
ЁϴЃϼЅЂЀ Ёϴ ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЙϽ ЀЂ϶Й Й 
ЁϴϾϿϹКІϼ КК Ёϴ ЁЙЀϹЊьϾϼϽ ІϹϾЅІ, 
ЁϴГ϶ЁϼϽ Ёϴ ЃЄϼЅІЄЂК.

ɉɿɞɤɥɸɱɟɧɧя ɞɨ ɞɠɟɪɟɥɚ ɬɨɤɭ

ȿɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿя

ɉɢɥɨɡɛɿɪɧɢɣ ɦɿɲɨɤ ɡɚɩɨɛɿɠɧɨɝɨ 
ɮɿɥьɬɪɚ

Кɨɧɬɪɨɥь ɫɢɥɢ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧя
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 ϖϼЀϾЁЙІь ЃЄϼЅІЄЙϽ ϻϴ ϸЂЃЂЀЂϷЂВ 
϶ϼЀϼϾϴЋϴ.

 ϣЄϼ ЁϹЂϵЉЙϸЁЂЅІЙ ЂЃЂϿЂЅЁЇІϼ 
ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ ϶ЂϸЂВ Іϴ ϸϴІϼ 
ЃЄЂЅЂЉЁЇІϼ.

ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ϣЙЅϿГ ϾЂϺЁЂϷЂ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ 
ЃϼϿЂЅЂЅЇ ϽЂϷЂ ЅϿЙϸ ЅЃЂЄЂϺЁϼІϼ Іϴ 
ЂЋϼЅІϼІϼ. ϪВ ЃЄЂЊϹϸЇЄЇ ЅϿЙϸ ІϴϾЂϺ 
ЃЄЂ϶ЂϸϼІϼ, ϾЂϿϼ ЊϹ ЅІϴє ЁϹЂϵЉЙϸЁϼЀ.
 ϖϼЃЂЄЂϺЁЙІь ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϵЄЇϸЇ 

(ϸϼ϶. ЄЂϻϸЙϿ "ϖϼЃЂЄЂϺЁϹЁЁГ 
ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЇ ϸϿГ ϵЄЇϸЇ").

 ϢЋϼЅІϼІϼ ЃЄϼϿϴϸ ϻЂ϶ЁЙ Іϴ ϶ЅϹЄϹϸϼЁЙ 
ϻϴ ϸЂЃЂЀЂϷЂВ ЃϼϿЂЅЂЅϴ Іϴ ЃЄЂІϹЄІϼ 
ϽЂϷЂ ϶ЂϿЂϷϼЀ ЄЇЌЁϼϾЂЀ.

 ЗϵϹЄЙϷϴϽІϹ ЃЄϼЅІЄЙϽ Ї ЅЇЉЂЀЇ 
ЃЄϼЀЙЍϹЁЁЙ Іϴ ϻϴЉϼЍϴϽІϹ ϶Йϸ 
ЁϹϸЂϻ϶ЂϿϹЁЂϷЂ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ.

 ϣЄϼ ЂЋϼЍϹЁЁЙ ЃЄϼЅІЄЂВ ЃϼϿЂЅЂЅЂЀ 
ЅϿЙϸ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼ ІϴϾϼϽ ЅϴЀϼϽ 
ЃЄϼЅІЄЙϽ ϴϵЂ ЃϼϿЂЅЂЅ ϶ϼЍЂϷЂ ϾϿϴЅЇ.

ϖ ϻϴϿϹϺЁЂЅІЙ ϶Йϸ ІϼЃЇ Іϴ ϾЙϿьϾЂЅІЙ 
ЀϴІϹЄЙϴϿЇ, ЍЂ ϶ЅЀЂϾІЇєІьЅГ, ЅϿЙϸ 
ЄϹϷЇϿГЄЁЂ ЃϹЄϹ϶ЙЄГІϼ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ 
ЅЀЙІІГ ϸϿГ ЇЁϼϾЁϹЁЁГ ϽЂϷЂ 
ЃϹЄϹЃЂ϶ЁϹЁЁГ.
 ϖϼЀϾЁЇІϼ ЃЄϼЅІЄЙϽ Іϴ ϻϴЈЙϾЅЇ϶ϴІϼ 

ϽЂϷЂ, ЅϾЂЄϼЅІϴ϶ЌϼЅь ЅІЂЃЂЄЁϼЀ 
ЃЄϼЅІЄЂєЀ ϾЂϿЙЍϴІ.

 ϖЅІϴ϶ϼІϼ ϾЂ϶ЃϴЋЂϾ Ї ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϼϽ 
ЂІ϶ЙЄ.

 ϣЙϸЁГІϼ ϵϿЂϾЇ϶ϴЁЁГ Іϴ ϻϴЅЇЁЇІϼ 
ϾЂ϶ЃϴЋЂϾ ϸЂ ЇЃЂЄЇ.

 ϖЙϸϾЄϼІϼ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ЅЀЙІІГ, 
ЃЙϸЁГ϶Ќϼ ЄЇЋϾЇ (ϸϼ϶. ЀϴϿВЁЂϾ).

 ϖϼІГϷЁЇІϼ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ ϸϿГ ЅЀЙІІГ ϻϴ 
ЄЇЋϾЇ, ЍЂ ϻЁϴЉЂϸϼІьЅГ Ёϴ ЁьЂЀЇ.

ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ϤϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ЅЀЙІІГ ЅϿЙϸ 
ЂЋϼЍЇ϶ϴІϼ, ϾЂϿϼ ϶ЙЁ ϻϴЃЂ϶ЁϹЁϼϽ Ёϴ 3 ЅЀ 
϶Йϸ ϶ϹЄЉЁьЂϷЂ ϾЄϴВ.
 ЗϴϾЇЃЂЄϼІϼ ЃϼϿЂϻϵЙЄЁϼϽ ЀЙЌЂϾ 

ϻϴЃЂϵЙϺЁЂϷЂ ЈЙϿьІЄϴ ϻϴ ϸЂЃЂЀЂϷЂВ 
ϾϴϵϹϿьЁЂϷЂ ϻ'єϸЁЇ϶ϴЋϴ, ϴ ЃЂІЙЀ 
϶ϼϽЁГІϼ ϻЙ ЅЀЙІІє϶ЂϷЂ ϵϴϾϴ.

 ϖЀЙЅІ ЃϼϿЂϻϵЙЄЁЂϷЂ ЀЙЌϾϴ ЇІϼϿЙϻЇ϶ϴІϼ 
϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂ ϸЂ ϸЙВЋϼЉ ЃЄϼЃϼЅϴЁь.

 ϣϹЄϹϸ ϶ЅІϴЁЂ϶ϿϹЁЁГЀ ЁЂ϶ЂϷЂ ЀЙЌϾϴ 
ϵϴЄ'єЄЁЂϷЂ ЈЙϿьІЄϴ ϾЂЁІϹϽЁϹЄ 
ЂЋϼЅІϼІϼ ϶ЅϹЄϹϸϼЁЙ.

 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ЁЂ϶ϼϽ ЃϼϿЂϻϵЙЄЁϼϽ ЀЙЌЂϾ 
ϻϴЃЂϵЙϺЁЂϷЂ ЈЙϿьІЄϴ ϶ ЅЀЙІІє϶ϼϽ ϵϴϾ 
Іϴ Ї ϻ϶ЂЄЂІЁЙϽ ЃЂЅϿЙϸЂ϶ЁЂЅІЙ ϻЁЂ϶Ї 
϶ЅІϴ϶ϼІϼ ϶ ЃЄϼЅІЄЙϽ.

Уɜɚɝɚ!

ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɬɪɢɦɚɧɧɹ ɬɪɚɜɦ ɬɚ 
ɭɲɤɨɞɠɟɧь! ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɿ ɫɥɿɞ 
ɡɜɟɪɧɭɬɢ ɭɜɚɝɭ ɧɚ ɜɚɝɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.
 ϣЄϼ ЃϹЄϹ϶ϹϻϹЁЁЙ ϴЃϴЄϴІЇ ϶ 

ІЄϴЁЅЃЂЄІЁϼЉ ϻϴЅЂϵϴЉ ЅϿЙϸ 
϶ЄϴЉЂ϶Ї϶ϴІϼ ЀЙЅЊϹ϶Й ϸЙВЋЙ ϸϹЄϺϴ϶ЁЙ 
ЁЂЄЀϼ, ЁϴЃЄϴ϶ϿϹЁЙ Ёϴ ϻϴЉϼЅІ ϶Йϸ 
ϾЂ϶ϻϴЁЁГ Іϴ ЃϹЄϹϾϼϸϴЁЁГ.

ϘϿГ ЇЁϼϾЁϹЁЁГ ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЁЁГ ЃϼϿЇ ЃЙϸ 
ЋϴЅ ІЄϴЁЅЃЂЄІЇ϶ϴЁЁГ ЃЄϼϿϴϸЇ ЅϿЙϸ 
ЃЄϼϽЁГІϼ ЁϴЅІЇЃЁЙ ЀЙЄϼ:
 ϬϿϴЁϷ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ ЄϴϻЂЀ ϻ ЙЁЌϼЀ 

ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГЀ ЅϾϿϴЅІϼ ϶ ЀЙЌЂϾ ϸϿГ 
ІЄϴЁЅЃЂЄІЇ϶ϴЁЁГ, ЍЂ ϶ЉЂϸϼІь ϸЂ 
ϾЂЀЃϿϹϾІЇ. ЗϴϾЄϼІϼ ЀЙЌЂϾ ϸϿГ 
ІЄϴЁЅЃЂЄІЇ϶ϴЁЁГ.

 ϖЅІϴ϶ϼІϼ ϾЂ϶ЃϴЋЂϾ Ї ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϼϽ 
ЂІ϶ЙЄ.

 ϣЙϸЁГІϼ ϵϿЂϾЇ϶ϴЁЁГ Іϴ ϻϴЅЇЁЇІϼ 
ϾЂ϶ЃϴЋЂϾ ϸЂ ЇЃЂЄЇ.

Зɧяɬɬя ɡ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ

ɋɩɨɪɨɠɧɢɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧя
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Уɜɚɝɚ!

ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɬɪɢɦɚɧɧɹ ɬɪɚɜɦ ɬɚ 
ɭɲɤɨɞɠɟɧь! ɉɪɢ ɡɛɟɪɿɝɚɧɧɿ ɡɜɟɪɧɭɬɢ 
ɭɜɚɝɭ ɧɚ ɜɚɝɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.
ϪϹϽ ЃЄϼϿϴϸ Ѐϴє ϻϵϹЄЙϷϴІϼЅГ ϿϼЌϹ Ї 
϶ЁЇІЄЙЌЁЙЉ ЃЄϼЀЙЍϹЁЁГЉ.

� Ɉɛɟɪɟɠɧɨ!

Дɨ ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹ ɛɭɞь-ɹɤɢɯ ɪɨɛɿɬ ɫɥɿɞ 
ɜɢɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɬɚ ɜɢɬɹɝɧɭɬɢ 
ɲɬɟɤɟɪ.
ϠϴЌϼЁϼ ϸϿГ ϻϵЂЄЇ ЃϼϿЇ є ЃЄϼЅІЄЂГЀϼ 
ϻϴϵϹϻЃϹЋϹЁЁГ ϵϹϻЃϹϾϼ ϸϿГ ϻϴЃЂϵЙϷϴЁЁГ 
ϴϵЂ ЇЅЇЁϹЁЁГ ЁϹϵϹϻЃϹϾϼ ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂ ϸЂ 
BGV A1.
– ϘϿГ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁЁГ ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ 

ЃЄϼЅІЄЂВ ϾЂЄϼЅІЇ϶ϴЋϹЀ, ϽЂϷЂ ЅϿЙϸ 
ЄЂϻЙϵЄϴІϼ, ЃЄЂЋϼЅІϼІϼ Іϴ ЃЄЂ϶ϹЅІϼ 
ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ, ГϾЍЂ ЊϹ ЀЂϺϿϼ϶Ђ 
϶ϼϾЂЁϴІϼ, ЁϹ ЅІ϶ЂЄВВЋϼ ЁϹϵϹϻЃϹϾϼ 
ϸϿГ ЂϵЅϿЇϷЂ϶ЇВЋЂϷЂ ЃϹЄЅЂЁϴϿЇ ϴϵЂ 
ЙЁЌϼЉ ϿВϸϹϽ. ϥϿЙϸ ϻϴЅІЂЅЇ϶ϴІϼ 
ϻϴЅЂϵϼ ϵϹϻЃϹϾϼ ЍЂϸЂ ЂϵϹϻϻϴЄϴϺϹЁЁГ 
ЃϹЄϹϸ ЄЂϻϵЂЄЂЀ ЃЄϼЅІЄЂВ. 
ЗϴϵϹϻЃϹЋϼІϼ ЀЙЅЊϹ϶Ї ЈЙϿьІЄϴЊЙВ 
ЃЄϼЀЇЅЂ϶ЂК ϶ϼІГϺЁЂК ϶ϹЁІϼϿГЊЙК Ї 
ЀЙЅЊЙ, ϸϹ ЃЄЂ϶ЂϸϼІьЅГ ЄЂϻϵϼЄϴЁЁГ 
ЃЄϼЅІЄЂВ, ϴ ІϴϾЂϺ ЂЋϼЅІϾЇ ЀЙЅЊГ 
ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ Іϴ ϸЂЅІϴІЁЙϽ ϻϴЉϼЅІ 
ЃϹЄЅЂЁϴϿЇ.

– ЗЂ϶ЁЙЌЁВ ЋϴЅІϼЁЇ ЃЄϼЅІЄЂВ ЅϿЙϸ 
ЂϵϹϻϻϴЄϴϻϼІϼ ЌϿГЉЂЀ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ 
϶ЅЃЂϾІЇВЋϼЉ ЃЄϼϿϴϸЙ϶ Іϴ ЃЄЂІϹЄІϼ, 
ϴϵЂ ЂϵЄЂϵϼІϼ ЇЍЙϿьЁВВЋϼЀ ϻϴЅЂϵЂЀ 
ϸЂ ІЂϷЂ, ГϾ ϽЂϷЂ ϵЇϸϹ ϶ϼЁϹЅϹЁЂ ϻ 
ЁϹϵϹϻЃϹЋЁЂК ϻЂЁϼ. ϧЅЙ ЋϴЅІϼЁϼ 
ЃЄϼϿϴϸЇ ЅϿЙϸ ЄЂϻЊЙЁВ϶ϴІϼ 
ϻϴϵЄЇϸЁϹЁϼЀϼ ЃЙЅϿГ ІЂϷЂ, ГϾ ЃЄϼϿϴϸ 
ϵЇϿЂ ϶ϼЁϹЅϹЁЂ ϻ ЁϹϵϹϻЃϹЋЁЂК ϻЂЁϼ.

– ϣЄϼ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁЙ ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ ϴϵЂ 
ЄϹЀЂЁІЇ ЃЄϼϿϴϸЇ ЇЅЙ ϻϴϵЄЇϸЁϹЁЙ 
ϸϹІϴϿЙ, ГϾЙ ЁϹЀЂϺϿϼ϶Ђ ЂЋϼЅІϼІϼ 
ЁϴϿϹϺЁϼЀ ЋϼЁЂЀ, ЅϿЙϸ ϶ϼϾϼЁЇІϼ. ϦϴϾЙ 

ЃЄϹϸЀϹІϼ ЀϴВІь ϵЇІϼ ЃЂЀЙЍϹЁЙ Ї 
ЁϹЃЄЂЁϼϾЁЙ ЀЙЌϾϼ Іϴ ЇІϼϿЙϻЂ϶ϴЁЙ Ї 
϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂЅІЙ ϸЂ ЄЂϻЃЂЄГϸϺϹЁь ЍЂϸЂ 
ЇІϼϿЙϻϴЊЙК ІϴϾϼЉ ϶ЙϸЉЂϸЙ϶.

– ϧЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ЁЂ϶ϼϽ ЃϼϿЂϻϵЙЄЁϼϽ ЀЙЌЂϾ 
ϻϴЃЂϵЙϺЁЂϷЂ ЈЙϿьІЄϴ ϶ ЅЀЙІІє϶ϼϽ ϵϴϾ 
Іϴ Ї ϻ϶ЂЄЂІЁЙϽ ЃЂЅϿЙϸЂ϶ЁЂЅІЙ ϻЁЂ϶Ї 
϶ЅІϴ϶ϼІϼ ϶ ЃЄϼЅІЄЙϽ.

� ɉɨɩɟɪɟɞɠɟɧɧя
ɋɥɿɞ ɩɨɫɬɿɣɧɨ ɫɥɿɞɭɜɚɬɢ ɩɪɚɜɢɥɚɦ 
ɛɟɡɩɟɤɢ ɞɥɹ ɡɚɩɨɛɿɝɚɧɧɹ ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ. 
Іɧɲɢɦɢ ɫɥɨɜɚɦɢ, ɹɤ ɦɿɧɿɦɭɦ, ɨɞɢɧ ɪɚɡ ɧɚ 
ɪɿɤ ɜɢɪɨɛɧɢɤ ɚɛɨ ɨɫɨɛɚ, ɳɨ ɩɪɨɣɲɥɚ 
ɿɧɫɬɪɭɤɬɚɠ ɦɚє ɩɟɪɟɜɿɪɹɬɢ ɬɟɯɧɿɱɧɭ 
ɛɟɡɩɟɤɭ ɪɨɛɨɬɢ ɩɪɢɫɬɪɨɸ, ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, 
ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɿɫɬь ɩɪɢɫɬɪɨɸ, ɧɚɹɜɧɿɫɬь 
ɭɲɤɨɞɠɟɧь ɮɿɥьɬɪɚ, ɮɭɧɤɰɿɨɧɭɜɚɧɧɹ 
ɤɨɧɬɪɨɥьɧɢɯ ɩɪɢɫɬɪɨʀɜ
� Ɉɛɟɪɟɠɧɨ!

Еɮɟɤɬɢɜɧɿɫɬь ɮɿɥьɬɪɚɰɿʀ ɩɪɢɫɬɪɨɸ 
ɦɨɠɧɚ ɩɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɲɥɹɯɨɦ 
ɫɩɟɰɢɮɿɤɭɜɚɧɧɹ ɡɝɿɞɧɨ EN 60 335–2–69 
AA.22.201.2. Дɚɧɭ ɩɟɪɟɜɿɪɤɭ ɫɥɿɞ 
ɩɪɨɜɨɞɢɬɢ ɧɟ ɪɿɞɲɟ, ɧɿɠ ɪɚɡ ɧɚ ɪɿɤ, ɹɤɳɨ 
ɰɟ ɫɩɟɰɢɮɿɤɨɜɚɧɨ ɜ ɧɚɰɿɨɧɚɥьɧɢɯ 
ɜɢɦɨɝɚɯ. ɉɪɢ ɨɞɟɪɠɚɧɧɿ ɧɟɝɚɬɢɜɧɨɝɨ 
ɪɟɡɭɥьɬɚɬɭ ɩɟɪɟɜɿɪɤɢ ɩɨɬɪɿɛɧɨ 
ɩɨɜɬɨɪɢɬɢ ɬɟɫɬ, ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɸɱɢ 
ɧɨɜɢɣ ɩɚɬɪɨɧ ɮɿɥьɬɪɚ.
– ϣЄЂЅІЙ ЄЂϵЂІϼ ϻ ІϹЉЁЙЋЁЂϷЂ 

ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ Іϴ ϸЂϷϿГϸЇ ϖϼ 
ЀЂϺϹІϹ ϶ϼϾЂЁЇ϶ϴІϼ ЅϴЀЂЅІЙϽЁЂ.

– ЗЂ϶ЁЙЌЁВ ЃЂ϶ϹЄЉЁВ ЃЄϼϿϴϸЇ Іϴ 
϶ЁЇІЄЙЌЁВ ЅІЂЄЂЁЇ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЇ ЅϿЙϸ 
ЄϹϷЇϿГЄЁЂ ЃЄЂІϼЄϴІϼ ϶ЂϿЂϷЂВ 
ϷϴЁЋЙЄϾЂВ.

� Ɉɛɟɪɟɠɧɨ!

Іɫɧɭє ɧɟɛɟɡɩɟɤɚ, ɜɢɤɥɢɤɚɧɚ ɲɤɿɞɥɢɜɢɦ 
ɞɥɹ ɡɞɨɪɨɜ'ɹ ɩɢɥɨɦ. В ɯɨɞɿ ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹ 
ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɩɪɢɥɚɞɭ 
(ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɡɚɦɿɧɚ ɮɿɥьɬɪɭ) ɫɥɿɞ 
ɨɞɹɝɚɬɢ ɪɟɫɩɿɪɚɬɨɪ Ɋ2 ɚɛɨ ɜɢɳɨɝɨ 
ɫɬɭɩɟɧɹ ɡɚɯɢɫɬɭ ɬɚ ɡɚɯɢɫɧɢɣ ɨɞɹɝ.

Зɛɟɪɿɝɚɧɧя

Ⱦɨɝɥяɞ ɬɚ ɬɟɯɧɿɱɧɟ 
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧя
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 ϖϼЀϾЁЙІь ЃЄϼЅІЄЙϽ ϻϴ ϸЂЃЂЀЂϷЂВ 
϶ϼЀϼϾϴЋϴ.

 ϖЙϸϾЄϼІϼ ϻϴЉϼЅЁЇ ЅϾЂϵЇ ЂЋϼЅІϾϼ 
ЈЙϿьІЄϴ.

 ϘϹϾЙϿьϾϴ Єϴϻ ЅϼϿьЁЂ ЃЙϸЁГІϼ Іϴ 
ЂЃЇЅІϼІϼ ЄЇЋϾЇ ЂЋϼЅІϾϼ ЈЙϿьІЄϴ.

 ϖЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ϻϴЉϼЅЁЇ ЅϾЂϵЇ ЂЋϼЅІϾϼ 
ЈЙϿьІЄ Ї ϶ϹЄІϼϾϴϿьЁϹ ЃЂϿЂϺϹЁЁГ.

ϳϾЍЂ ЂЋϼЅІϾϴ ЈЙϿьІЄϴ ЁϹ ЃЄϼϻ϶ϹϿϴ ϸЂ 
ЃЂϾЄϴЍϹЁЁГ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ, ЈЙϿьІЄ 
ЀЂϺЁϴ ϶ϼІГϷЁЇІϼ Іϴ ЃЄЂЀϼІϼ ϴϵЂ 
ϻϴЀЙЁϼІϼ (ϸϼ϶. ЄЂϻϸЙϿ «ЗϴЀЙЁϴ ЈЙϿьІЄϴ»).

� ɉɨɩɟɪɟɞɠɟɧɧя
Ɉɫɧɨɜɧɢɣ ɮɿɥьɬɪɭɜɚɥьɧɢɣ ɟɥɟɦɟɧɬ 
ɩɿɫɥɹ ɜɢɣɦɚɧɧɹ ɡ ɩɪɢɥɚɞɭ ɛɿɥьɲɟ ɧɟ 
ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ.
 ϖϼЀϾЁЙІь ЃЄϼЅІЄЙϽ ϻϴ ϸЂЃЂЀЂϷЂВ 

϶ϼЀϼϾϴЋϴ Іϴ ϶Йϸ’єϸЁϴІϼ ϽЂϷЂ ϶Йϸ 
ϹϿϹϾІЄЂЀϹЄϹϺЙ.

 ϖЙϸ’єϸЁϴІϼ ЁϼϺЁЙϽ ϾЙЁϹЊь ЌϿϴЁϷϴ ϸЂ 
϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁЂК ІЇЄϵЙЁϼ Іϴ ϶ϼІГϷЁЇІϼ 
ϽЂϷЂ.

1 ϤЇЋϾϴ ЂЋϼЅІϾϼ ЈЙϿьІЄϴ
2 ϣЄЇϺϼЁϴ
3 ЗϴЉϼЅЁϴ ЅϾЂϵϴ ЂЋϼЅІϾϼ ЈЙϿьІЄϴ
4 ϗϹЄЀϹІϼϻϴЊЙГ
5 КЄϼЌϾϴ ϾϴЀϹЄϼ ЈЙϿьІЄϴ
 ϖЙϸϾЄϼІϼ ϻϴЉϼЅЁЇ ЅϾЂϵЇ ЂЋϼЅІϾϼ 

ЈЙϿьІЄϴ.
 ϖЙϸϾЄЇІϼІϼ ЄЇЋϾЇ ЂЋϼЅІϾϼ ЈЙϿьІЄϴ.
 ЗЁГІϼ ЃЄЇϺϼЁЇ.

 ϖЙϸϾЄЇІϼІϼ ϷϴϽϾЇ ЃЙϸ ЃЄЇϺϼЁЂВ 
(ЁϹЂϵЉЙϸЁЂ ϷϴϽϾЂ϶ϼϽ ϾϿВЋ Ёϴ 27 ЀЀ).

 ϖЙϸϾЄϼІϼ ϻϴЀϼϾϴЋЙ.
 ЗЁГІϼ ϾЄϼЌϾЇ ϾϴЀϹЄϼ ЈЙϿьІЄϴ.

1 ϬІϴІϼ϶
2 ϣϴІЄЂЁ H-ЈЙϿьІЄϴ
3 Ϡ-ЈЙϿьІЄ
 ϖϼϽЁГІϼ ЃϴІЄЂЁ H-ЈЙϿьІЄϴ.
 ϣЙЅϿГ ϶ϼϽЀϴЁЁГ ЃϴІЄЂЁ H-ЈЙϿьІЄϴ 

ЅϿЙϸ ЁϹϷϴϽЁЂ ϶ЃϴϾЇ϶ϴІϼ ϶ ЀЙЌЂϾ, ЍЂ 
ЃЂЅІϴ϶ϿГєІьЅГ ϶ ϾЂЀЃϿϹϾІЙ, Іϴ 
ϻϴϾЄϼІϼ.

 ϖϼϾЂЄϼЅІϴЁϼϽ ЃϴІЄЂЁ H-ЈЙϿьІЄϴ ЅϿЙϸ 
ЇЃϴϾЇ϶ϴІϼ ϶ ЃϼϿЂЁϹЃЄЂЁϼϾЁϼϽ ЀЙЌЂϾ 
Іϴ ЇІϼϿЙϻЇ϶ϴІϼ ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂ ϸЂ ϶ϼЀЂϷ 
ϻϴϾЂЁЂϸϴ϶ЅІ϶ϴ.

 ϖЙϸϾЄϼІϼ ϶ЇϻϿϼ ЅІЄЙЋЂϾ Ёϴ ЈЙϿьІЄЙ Іϴ 
϶ϼІГϷЁЇІϼ ЌІϴІϼ϶.

 ϖϼϽЁГІϼ Ϡ-ЈЙϿьІЄ.
 ϣЙЅϿГ ϶ϼϽЀϴЁЁГ M-ЈЙϿьІЄ ЅϿЙϸ 

ЁϹϷϴϽЁЂ ЇЃϴϾЇ϶ϴІϼ ϶ ЀЙЌЂϾ, ЍЂ 
ЃЂЅІϴ϶ϿГєІьЅГ ϶ ϾЂЀЃϿϹϾІЙ, Іϴ 
ϻϴϾЄϼІϼ.

 ϖϼϾЂЄϼЅІϴЁϼϽ M-ЈЙϿьІЄ ЅϿЙϸ 
ЇЃϴϾЇ϶ϴІϼ ϶ ЃϼϿЂЁϹЃЄЂЁϼϾЁϼϽ ЀЙЌЂϾ 
Іϴ ЇІϼϿЙϻЇ϶ϴІϼ ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂ ϸЂ ϶ϼЀЂϷ 
ϻϴϾЂЁЂϸϴ϶ЅІ϶ϴ.

 ϖЅІϴЁЂ϶ϼІϼ Іϴ ϻϴЈЙϾЅЇ϶ϴІϼ ЁЂ϶ϼϽ 
ЈЙϿьІЄ Ї ϻ϶ЂЄЂІЁЂЀЇ ЃЂЄГϸϾЇ ϸЙϽ.

Ɉɱɢɫɬɤɚ ɮɿɥьɬɪɚ

Зɚɦɿɧɚ ɮɿɥьɬɪɚ
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� Ɉɛɟɪɟɠɧɨ!

Дɨ ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹ ɛɭɞь-ɹɤɢɯ ɪɨɛɿɬ ɫɥɿɞ 
ɜɢɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɬɚ ɜɢɬɹɝɧɭɬɢ 
ɲɬɟɤɟɪ.

� Ɉɛɟɪɟɠɧɨ!

ɍɫɿ ɩɟɪɟɜɿɪɤɢ ɬɚ ɪɨɛɨɬɢ ɡ 
ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɢɦɢ ɱɚɫɬɢɧɚɦɢ ɩɪɢɥɚɞɭ 
ɦɚɸɬь ɜɢɤɨɧɭɜɚɬɢɫɹ ɫɩɟɰɿɚɥɿɫɬɨɦ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ϖ ЄϴϻЙ ϶ϼЁϼϾЁϹЁЁГ ЁϹЃЂϿϴϸϾϼ 
(ЁϴЃЄ., ЄЂϻЄϼ϶ ЈЙϿьІЄЇ) ЃЄϼЅІЄЙϽ ЅϿЙϸ 
ЁϹϷϴϽЁЂ ϶ϼЀϾЁЇІϼ. ϣϹЄϹϸ ЃЂ϶ІЂЄЁϼЀ 
϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГЀ ЁϹЃЂϿϴϸϾϼ ЃЂ϶ϼЁЁЙ ϵЇІϼ 
ЇЅЇЁЇІЙ.

ϡϹЀϴє ЁϴЃЄЇϷϼ
 ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ЌІϹЃЅϹϿьЁЇ ЄЂϻϹІϾЇ Іϴ 

ϻϴЃЂϵЙϺЁϼϾ ЅϼЅІϹЀϼ 
ϹϿϹϾІЄЂϺϼ϶ϿϹЁЁГ.

 ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ЀϹЄϹϺЁϼϽ ϾϴϵϹϿь Іϴ 
ЌІϹЃЅϹϿьЁЇ ϶ϼϿϾЇ ЃЄϼЅІЄЂВ.

ϥЃЄϴЊВ϶ϴ϶ ϻϴЉϼЅЁϼϽ ϶ϼЀϼϾϴЋ ϸ϶ϼϷЇЁϴ.
 ϣЂ϶ϹЄЁЇІϼ ЃϹЄϹЀϼϾϴЋ Ї ЃЂЋϴІϾЂ϶Ϲ 

ЃЂϿЂϺϹЁЁГ.

Зϴϵϼ϶ЅГ ЈЙϿьІЄ, ЅЂЃϿЂ, ЌϿϴЁϷ 
϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ ϴϵЂ ІЄЇϵϾϴ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ.
 ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ, ЂЋϼЅІϼІϼ ϴϾЅϹЅЇϴЄ. 

ϢЋϼЅІϼІϼ ЈЙϿьІЄ. 

ϨЙϿьІЄ ЁϹЃЄϴ϶ϼϿьЁЂ ϻϴϾЄЙЃϿϹЁϼϽ ϴϵЂ 
ЃЂЌϾЂϸϺϹЁϼϽ.
 ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ЈЙϿьІЄ Іϴ ϻϴЀЙЁϼІϼ ϽЂϷЂ 

ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЙϸЁЂЅІЙ.

ϨЙϿьІЄ ϻϴϵϼ϶ЅГ.
 ϖϼϾϿВЋϼІϼ ЃЄϼЅІЄЙϽ, ЂЋϼЅІϼІϼ 

ЈЙϿьІЄ.

ϬІϹЃЅϹϿьЁЇ ϶ϼϿϾЇ ϶ЅІϴ϶ϿϹЁЂ ϶ ЄЂϻϹІϾЇ Ͻ 
Ї ЀϹЄϹϺЇ ЃЂϸϴЁЂ ЁϴЃЄЇϷЇ.

 ϡϹ϶ЙЄЁϼϽ ЁϴЃЄГЀЂϾ ЂϵϹЄІϴЁЁГ 
϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁЂК ІЇЄϵЙЁϼ, ЃЂЀЙЁГІϼ 
ЃЂϿВЅ Ёϴ ЌІϹϾϹЄЙ.

əɤɳɨ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧя ɧɟ ɦɨɠɧɚ 
ɭɫɭɧɭɬɢ, ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɩɟɪɟɜɿɪɢɬɢ 
ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɭ ɫɥɭɠɛɿ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧя 
ɤɥɿєɧɬɿɜ.

ϧ ϾЂϺЁЙϽ ϾЄϴКЁЙ ϸЙВІь ЇЀЂ϶ϼ ϷϴЄϴЁІЙК, 
ЁϴϸϴЁЂК ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂВ ЈЙЄЀЂВ-
ЃЄЂϸϴ϶ЊϹЀ. ϡϹЃЂϿϴϸϾϼ ϶ ЄЂϵЂІЙ 
ЃЄϼЅІЄЂВ Ѐϼ ЇЅЇ϶ϴєЀЂ ϵϹϻЃϿϴІЁЂ 
ЃЄЂІГϷЂЀ ІϹЄЀЙЁЇ ϸЙК ϷϴЄϴЁІЙК, ГϾЍЂ ϶ЂЁϼ 
϶ϼϾϿϼϾϴЁЙ ϵЄϴϾЂЀ ЀϴІϹЄЙϴϿЇ Ћϼ 
ЃЂЀϼϿϾϴЀϼ ϶ϼϷЂІЂ϶ϿϹЁЁГ. ϧ ϶ϼЃϴϸϾЇ 
ЋϼЁЁЂЅІЙ ϷϴЄϴЁІЙК ϻ϶ϹЄІЙІьЅГ ϸЂ ЃЄЂϸϴ϶ЊГ 
Ћϼ ϶ ЁϴϽϵϿϼϺЋϼϽ ϴ϶ІЂЄϼϻЂ϶ϴЁϼϽ 
ЅϹЄ϶ЙЅЁϼϽ ЊϹЁІЄ ϻ ϸЂϾЇЀϹЁІϴϿьЁϼЀ 
ЃЙϸІ϶ϹЄϸϺϹЁЁГЀ ЃЂϾЇЃϾϼ.

Ⱦɨɩɨɦɨɝɚ ɭ ɜɢɩɚɞɤɭ 
ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ

Ɇɨɬɨɪ (ɬɭɪɛɿɧɚ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧя) ɧɟ 
ɡɚɩɭɫɤɚєɬьɫя.

ɋɢɥɚ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧя ɩɨɫɬɭɩɨɜɨ 
ɡɧɢɠɭєɬьɫя

ɉɪɢ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɿ ɜɢɯɨɞɢɬь ɩɢɥ

Ɇɚɧɨɦɟɬɪ ɩɨɤɚɡɭє ɧɟɧɚɥɟɠɧɢɣ 
ɬɢɫɤ

ɋɜɿɬɢɬьɫя ɿɧɞɢɤɚɬɨɪ «ɇɚɩɪɭɝɚ»

ɋɜɿɬɢɬьɫя ɿɧɞɢɤɚɬɨɪ 
«ɇɟɩɪɚɜɢɥьɧɢɣ ɧɚɩɪяɦɨɤ 

ɨɛɟɪɬɚɧɧя»

ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ

Ƚɚɪɚɧɬɿя
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� Ɉɛɟɪɟɠɧɨ!

Дɨɡɜɨɥɹєɬьɫɹ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɬɿɥьɤɢ 
ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ, ɞɨɩɭɳɟɧɨɝɨ ɜɢɪɨɛɧɢɤɨɦ 
ɞɥɹ ɤɨɧɫɬɪɭɤɰɿʀ 22. Вɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɿɧɲɢɯ 
ɚɤɫɟɫɭɚɪɿɜ ɦɨɠɟ ɩɪɢɡɜɟɫɬɢ ɞɨ 
ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ ɜɢɛɭɯɭ.
– ϣЄϼ ЊьЂЀЇ ϵЇϸЇІь ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼЅь 

ϿϼЌϹ ІЙ ϾЂЀЃϿϹϾІЇВЋЙ Іϴ ϻϴЃϴЅЁЙ 
ЋϴЅІϼЁϼ, ЍЂ ЁϴϸϴВІьЅГ ϶ϼЄЂϵЁϼϾЂЀ. 
ϢЄϼϷЙЁϴϿьЁЙ ϾЂЀЃϿϹϾІЇВЋЙ Іϴ ϻϴЃϴЅЁЙ 
ЋϴЅІϼЁϼ ϻϴЀЂ϶ϿГВІьЅГ ЃЂ ϷϴЄϴЁІЙК, 
ЍЂϵ ЀЂϺЁϴ ϵЇϿЂ ϵϹϻЃϹЋЁЂ Іϴ ϵϹϻ 
ЃϹЄϹЌϾЂϸ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼ ЃЄϼЅІЄЙϽ.

– ϔЅЂЄІϼЀϹЁІ ϻϴЃϴЅЁϼЉ ЋϴЅІϼЁ, ЍЂ 
ЋϴЅІЂ ЁϹЂϵЉЙϸЁЙ, ЀЂϺЁϴ ϻЁϴϽІϼ ϶ ϾЙЁЊЙ 
ЙЁЅІЄЇϾЊЙК ЃЂ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙК.

– ϣЂϸϴϿьЌϴ ЙЁЈЂЄЀϴЊЙГ ЃЂ ϻϴЃϴЅЁϼЀ 
ЋϴЅІϼЁϴЀ є Ёϴ ЅϴϽІЙ 
www.kaercher.com ϶ ЄЂϻϸЙϿЙ ϥϹЄ϶ЙЅ.

ɉɪɢɥɚɞɞя ɣ ɡɚɩɚɫɧɿ ɞɟɬɚɥɿ

Аɤɫɟɫɭɚɪɢ № 
ɡɚɦɨɜɥɟɧɧя

ϨЙϿьІЄ 6.904-342.0

ϣϼϿЂϻϵЙЄЁϼϽ ЀЙЌЂϾ 
ϻϴЃЂϵЙϺЁЂϷЂ ЈЙϿьІЄϴ PE

6.904-348.0

ϣϴІЄЂЁ H-ЈЙϿьІЄϴ 6.904-345.0

Аɤɫɟɫɭɚɪɢ № 
ɡɚɦɨɜɥɟɧɧя
DN51

ϖЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϼϽ ЌϿϴЁϷ, 
PU, 5 Ѐ

6.906-786.0

ϖЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϼϽ ЌϿϴЁϷ, 
PU, 10 Ѐ

6.906-788.0

ϖЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϼϽ ЌϿϴЁϷ, 
ЃϿϴЅІЀϴЅϴ, 5 Ѐ

6.906-791.0

ϖЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϼϽ ЌϿϴЁϷ, 
ЃϿϴЅІЀϴЅϴ, 10 Ѐ

6.906-787.0

ϖЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϼϽ ЌϿϴЁϷ, 
ϷЇЀϴ, 5 Ѐ

6.906-789.0

ϖЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϼϽ ЌϿϴЁϷ, 
ЀϹІϴϿ, 5 Ѐ

6.906-784.0

ϖЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϴ 
ЁϴЅϴϸϾϴ, ϷЇЀϴ

6.902-146.0

ϖЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϴ 
ЁϴЅϴϸϾϴ, ЃϿϴЅІЀϴЅϴ

6.906-773.0

ϖЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϴ 
ЁϴЅϴϸϾϴ, ϾЂЁЙЋЁϴ

6.906-764.0

ϡϴЅϴϸϾϴ ϸϿГ ЅІϼϾЙ϶, 
ЃϿϴЅІЀϴЅϴ

6.906-768.0

ϡϴЅϴϸϾϴ ϸϿГ ЅІϼϾЙ϶, 
ЁϹЄϺ. ЅІϴϿь

6.906-771.0

КЂϿЙЁЂ, ЁϹЄϺ. ЅІϴϿь 6.906-767.0

ϖЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϴ ІЄЇϵϾϴ, 
ЁϹЄϺϴ϶ЙВЋϴ ЅІϴϿь 
(ЃЂІЄЙϵЁЂ 2 ЌІЇϾϼ)

6.906-766.0

ϡϴЅϴϸϾϴ ϸϿГ ЃЙϸϿЂϷϼ, 
370 ЀЀ

6.906-814.0

ϡϴЅϴϸϾϴ ϸϿГ ЃЙϸϿЂϷϼ, 
500 ЀЀ

4.130-412.0

ϡϴЅϴϸϾϴ ϸϿГ ЃЙϸϿЂϷϼ, 
500 ЀЀ, ЀϴЅϼ϶ЁϹ 
϶ϼϾЂЁϴЁЁГ

6.906-793.0

ϡϴЅϴϸϾϴ ϸϿГ ЃЙϸϿЂϷϼ, 
ЍЙІϾϴ ЃЂЃϹЄϹЋЁϴ, 
370 ЀЀ

6.906-797.0

ϡϴЅϴϸϾϴ ϸϿГ ЃЙϸϿЂϷϼ, 
ϾЄЇϷϿϴ ЍЙІϾϴ

6.906-798.0

ϦЄϼϾЇІЁϴ ЁϴЅϴϸϾϴ 6.906-796.0

ϡϴЅϴϸϾϴ ϸϿГ ЌϾЄϹϵЙЁЁГ 
Іϴ ϻЋϼЍϹЁЁГ

6.906-770.0

ϡϴЅϴϸϾϴ ϸϿГ ЅІϼϾЙ϶, 
϶ϼϷЁЇІϴ, ЁϹЄϺ. ЅІϴϿь

6.906-831.0

З’єϸЁЇ϶ϴϿьЁϴ ЀЇЈІϴ 6.906-799.0

ϖЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϼϽ 
ϹϿϹЀϹЁІ

6.789-003.0

ϕϴϾ Йϻ ЁϹЄϺ. ЅІϴϿЙ, 
100 ϿЙІЄЙ϶

4.070-838.0

Аɤɫɟɫɭɚɪɢ № 
ɡɚɦɨɜɥɟɧɧя
DN51
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ϪϼЀ Ѐϼ ЃЂ϶ЙϸЂЀϿГєЀЂ, ЍЂ ЁϼϺЋϹ 
ϻϴϻЁϴЋϹЁϴ ЀϴЌϼЁϴ Ёϴ ЂЅЁЂ϶Й Ѕ϶ЂєК 
ϾЂЁЅІЄЇϾЊЙК Іϴ ϾЂЁЅІЄЇϾІϼ϶ЁЂϷЂ 
϶ϼϾЂЁϴЁЁГ, ϴ ІϴϾЂϺ Ї ϶ϼЃЇЍϹЁЂК Ї 
ЃЄЂϸϴϺ ЀЂϸϹϿЙ, ϶ЙϸЃЂ϶Йϸϴє ЅЃϹЊЙϴϿьЁϼЀ 
ЂЅЁЂ϶ЁϼЀ ϶ϼЀЂϷϴЀ ЍЂϸЂ ϵϹϻЃϹϾϼ Іϴ 
ϻϴЉϼЅІЇ ϻϸЂЄЂ϶'Г ЃЄϹϸЅІϴ϶ϿϹЁϼЉ ЁϼϺЋϹ 
ϸϼЄϹϾІϼ϶ Єϥ. ϧ ϶ϼЃϴϸϾЇ ЁϹЇϻϷЂϸϺϹЁЂК ϻ 
ЁϴЀϼ ϻЀЙЁϼ ЀϴЌϼЁϼ ЊГ ϻϴГ϶ϴ ϶ІЄϴЋϴє 
Ѕ϶ЂВ ЅϼϿЇ.

5.957-908

ϦЙ, ЉІЂ ЃЙϸЃϼЅϴϿϼЅГ ϸЙВІь ϻϴ ϻϴЃϼІЂЀ Іϴ 
ϸЂЄЇЋϹЁЁГЀ ϾϹЄЙ϶ЁϼЊІ϶ϴ.

 ЇЃЂ϶ЁЂ϶ϴϺϹЁϼϽ ЃЂ ϸЂϾЇЀϹЁІϴЊЙК:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
ϦϹϿ.: +49 7195 14-0
ϨϴϾЅ: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2014/02/01

Зɚяɜɚ ɩɪɢ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɿɫɬь 
Єɜɪɨɩɟɣɫьɤɨɝɨ 
ɫɩɿɜɬɨɜɚɪɢɫɬɜɚ

ɉɪɨɞɭɤɬ: ϣϼϿЂЅЂЅ ϸϿГ ЅЇЉЂϷЂ Іϴ 
϶ЂϿЂϷЂϷЂ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ

Ɍɢɩ: 1.573-xxx
ȼɿɞɩɨɜɿɞɧɚ ɞɢɪɟɤɬɢɜɚ Єɋ
2006/42/Єϥ (+2009/127/Єϥ)
2004/108/Єϥ
94/9/EG
ɉɪɢɤɥɚɞɧɿ ɝɚɪɦɨɧɿɡɭɸɱɿ ɧɨɪɦɢ
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–11: 2000
Зɚɩɪɨɩɨɧɨɜɚɧɿ ɧɚɰɿɨɧɚɥьɧɿ ɧɨɪɦɢ
-
Ɇɚɪɤɭɜɚɧɧя

 II 3D 116 °C

CEO Head of Approbation

303UK
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Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ

IV 100/55 H B1

ϡЂЀЙЁϴϿьЁϴ ЁϴЃЄЇϷϴ ϖ 400

ϫϴЅІЂІϴ ϗЊ 3~ 50

ϣЂІЇϺЁЙЅІь ϖІ 6000

ϠϴϾЅϼЀϴϿьЁϼϽ ϸЂЃЇЅІϼЀϼϽ ЂЃЙЄ ЀϹЄϹϺЙ ϢЀ 0.128+j0.080

ϠЙЅІϾЙЅІь ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЇ Ͽ 90

ϣЂϸϴЋϴ ЃЂ϶ЙІЄГ Ͽ/Ѕ 61

ϡϼϺЁЙϽ ІϼЅϾ
* ϻ ϾϿϴЃϴЁЂЀ ЂϵЀϹϺϹЁЁГ ІϼЅϾЇ

Ͼϣϴ (ЀϵϴЄ) 21,0 (210)

ϣЂ϶ϹЄЉЁГ M-ЈЙϿьІЄϴ (ЀЙЌϾЂ϶ϼϽ ЈЙϿьІЄ) Ѐ2 1,8

ϣЂ϶ϹЄЉЁГ H-ЈЙϿьІЄϴ (ЃϴІЄЂЁ ЈЙϿьІЄϴ) Ѐ2 2,1

ϥІЇЃЙЁь ϻϴЉϼЅІЇ ϶Йϸ ϻϴЃϴϿϹЁЁГ
 II 3D 116 °C

КϿϴЅ ϻϴЉϼЅІЇ -- I

ϥІЇЃЙЁь ϻϴЉϼЅІЇ -- IP54

ϠЙЅЊϹ ЃЙϸ'єϸЁϴЁЁГ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁЂϷЂ ЌϿϴЁϷϴ ϡЂЀЙЁϴϿьЁϼ
Ͻ ϸЙϴЀϹІЄ

50

ϘЂ϶ϺϼЁϴ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁЂϷЂ ЌϿϴЁϷϴ Ѐ 5

ϘЂ϶ϺϼЁϴ x ЌϼЄϼЁϴ x ϶ϼЅЂІϴ ЀЀ 1220 x 670 x 1530

ϦϼЃЂ϶ϴ ЄЂϵЂЋϴ ϶ϴϷϴ ϾϷ 155

ϦϹЀЃϹЄϴІЇЄϴ Ёϴ϶ϾЂϿϼЌЁьЂϷЂ ЅϹЄϹϸЂ϶ϼЍϴ °C -10...+40

ϖЙϸЁЂЅЁϴ ϶ЂϿЂϷЙЅІь ЃЂ϶ЙІЄГ % 30...90

Зɧɚɱɟɧɧя ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɨ ɡɝɿɞɧɨ ɫɬɚɧɞɚɪɬɭ EN 60335-2-69

ϤЙ϶ϹЁь ЌЇЀЇ LpA ϸϕ(ϔ) 79

ϡϹϵϹϻЃϹϾϴ KpA ϸϕ(ϔ) 1

ЗЁϴЋϹЁЁГ ϶ЙϵЄϴЊЙК ЄЇϾϴ-ЃϿϹЋϹ Ѐ/Ѕ2 <2,5

ϡϹϵϹϻЃϹϾϴ K Ѐ/Ѕ2 0,2

Ɇɟɪɟɠɧɢɣ 
ɤɚɛɟɥь

H07RN-F 4x2,5 mm2

№ ϸϹІϴϿЙ ϘЂ϶ϺϼЁϴ 
ϾϴϵϹϿВ

EU 6.649-369.0 8 Ѐ

304 UK
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Ч̛ст̌я ко̥п̛̦̌я 

8 (800) 250-39-39 

Зво̦ок по Росс̛̛ ̍еспл̌т̦ы̜ 

www.chisto.ru 

sales@chisto.ru 
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